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Eh: vorliegende Buch will in erster Linie ein Handbuch für den Grammatiker sein, der sich mit der 
aegyptischen Sprache ihrer selbst willen beschäftigt, daneben wird es sich hoffentlich aber auch als ein brauchbares 
Hülfsmittel für den Philologen beim Erklären aegyptischer Texte erweisen. Seine Entstehung verdankt es einer 
Anregung meines hochverehrten Lehrers Adolf Erman, der mich im Jahre 1889 dazu veranlasste, die Formen einer 
bestimmten Gruppe von Verben (derer mit dem Radikal 3) zu untersuchen, um auf dem von ihm gewiesenen Wege ') 
Licht in das Dunkel zu bringen, das damals noch über dem aegyptischen Verbum schwebte. Sehr bald zeigte es 
sich dabei jedoch, dass nur eine Untersuchung sämmtlicher Verbalformen von Verben aller Arten Erfolg versprechen 
konnte. Die Feststellung der Formenlehre des Verbums, die demnach das eigentliche Ziel meiner Arbeit war, erforderte 
zugleich aber auch eine genaue Feststellung der Syntax der Verbalformen, die ja allein ein sicheres Urteil darüber 
ermöglicht, welche Verbalform in einem vorliegenden Worte zu erkennen ist. Wiewohl hierfür durch die Erman’schen 
Arbeiten vortrefflich vorgearbeitet war, haben sich doch manche Abschnitte, insbesondere die, welche die Syntax der 
nominalen Formen des Verbums behandeln (Band II S. 228 ff. 321 ff. 355 fl. 383 ff. 413 ff. 435 ff.), fast ganz 
neu gestaltet. 

Diese beiden Teile meiner Arbeit, Formenlehre des Verbums und Syntax der Verbalformen, sind im zweiten 
Bande in Zusammenhang behandelt. Zu diesem Bande, der bereits im Jahre 1894 im Manuskript abgeschlossen und 
im Jahre 1896 fertig autographiert war, sollte der Inhalt des ersten Bandes, der erst in den Jahren 1897/8 niedergeschrieben 
ist, ursprünglich nur eine Einleitung bilden, doch wuchs sein Umfang bei der Arbeit so, dass er einen selbständigen 
Band füllte. Der erste Abschnitt dieses ersten Bandes, welcher „Lautlehre‘“ überschrieben ist, geht von Steindorff's 
Ergebnissen, die er in seiner koptischen Grammatik ($ 5—42) niedergelegt hat, aus. Er ist nicht etwa eine auf 
physiologischer Grundlage aufgebaute oder erschöpfende Lautlehre der aegyptischen Sprache, wie wir sie von 
Steindorff noch immer erhoffen, sondern er will nur einerseits auf Grund der Steindorff’schen Forschungen die 
Regeln für die Rekonstruktionen der alten Vokalisation feststellen, andererseits rein empirisch die Veränderungen, denen 
Vokale und Konsonanten unterliegen und durch die teils der Bildungstypus der Verbalformen, teils der Stamm der 
Verben wesentlich entstellt wird, konstatieren und Regeln dafür zu gewinnen suchen. Speciell galt es für Wegfall und 
Bezeichnung des l J und des » w, dieser beiden für die Formenlehre des Verbums so wichtigen Konsonanten, Regeln 
aufzustellen, und weiter bedurfte es einer Begründung für die Bedeutungslosigkeit gewisser Konsonantenzeichen, die 
manchen Worten in der Schrift zugefügt werden und deren Gebrauch für das Schicksal der von ihnen ursprünglich 
bezeichneten Konsonanten sehr lehrreich ist. — Der zweite Teil des ersten Bandes, die „Stammeslehre“, behandelt die 
Einteilung der Verben nach Ursprung, Stammes- und Formenbildung, sowie die Eigentümlichkeiten der verschiedenen 
Verbalklassen. 

Der Umstand, dass beide Bände zu verschiedenen Zeiten entstanden sind und dass sich der Druck des älteren 
zweiten Bandes solange hingezogen hat, hat es mit sich gebracht, dass sich zahlreiche Ungleichheiten und Widersprüche 
zwischen den beiden Bänden, wie auch innerhalb des zweiten Bandes finden. Alle wesentlicheren Modifikationen, die so 
für ältere Teile der Arbeit durch die jüngeren notwendig geworden sind, sind in den Berichtigungen zum zweiten Bande 
zusammengestellt; auf diese ist auch in dem Inhaltsverzeichnis desselben Bandes durch den Zusatz „(s. Ber.)‘“ verwiesen. 

Als Material habe ich zu meiner Arbeit für das Altaegyptische verwendet: 

I) die Texte der Pyramiden des Wais, 7%, Ppy I, Mr-n-r ; nachträglich sind auch die Texte der Pyramide 
des NM/r-k3-r, die erst nach Vollendung des Manuskriptes der Formenlehre erschienen, auf die wichtigeren Verbalformen 
hin durchgesehen worden. 


1) Zeitschrift für aegyptische Sprache XIX—XXIL XXVII. Sprache des Papyrus Westcar (wo besonders $. 11 zu beachten ist). 
A” 


RI 


2) sämmtliche Inschriften des alten Reichs, die bis zum Jahre 1890 veröffentlicht waren, sowie zahlreiche 
Inschriften nach den damals noch unveröffentlichten Zeichnungen der preussischen Expedition. 

3) sämmtliche bis 1890 veröffentlichten hieroglyphischen Inschriften des mittleren Reichs, zahlreiche unveröffent- 
lichte Inschriften aus den Museen von Berlin, München, Paris, Leiden, London und den ehemaligen Sammlungen von 
Anastasi und Athanasi. 

4) die grossen hieratischen Handschriften des mittleren Reichs, die teils vollständig (Papyrus Ebers, Mathema- 
tisches Handbuch, Geschichte des Sinuhe, Papyrus Westcar), teils nur stellenweise, soweit verständlich (Papyrus Prisse, 
Geschichte vom beredten Bauern) benutzt worden sind. 

5) in Auswahl hieroglyphische Inschriften des neuen Reichs nach Lepsius’ Denkmälern III. 

Für das Neuaegyptische sind benutzt worden: 

ı) die litterarischen Texte der Papyrus d’Orbiney, Harris 500 Verso, Anastasi ı, Sallier ı. 3. _Raifet. 

2) die Brieflitteratur: Papyrus Anastasi 3—6. 8. 9. Sallier 1. Mallet. Bologna. “Leiden. Turin. 

3) die grosse Staatsurkunde des Papyrus Harris ı und die Fragmente einer ähnlichen Turin 17. 73. 

4) die juristischen Texte: Papyrus Abbott, Amhurst, Wiener Papyrus. Papyrus judiciaire de Turin, Papyrus 
Lee und Rollin. Berliner Papyrus P. 3047. Papyrus Salt. 

5) geschäftliche Texte, wie Rechnungen u. dgl. aus den Papyrus von Turin und dk „Inscriptions in the 
hieratic and demotic character from the British Museum.“ 

Der koptische Formenschatz ist Peyron’s Lexikon und Stern’s Grammatik entnommen; nur Weniges 
konnte aus den Auctarien von Kabis und Bsciai mit gutem Gewissen übernommen worden. Für die meisten der 
von Peyron belegten Formen, soweit sie nicht den gewöhnlichen tausendfach belegten Typus unverändert oder hin- 
.reichend deutlich aufweisen oder zu dem gewöhnlichen Sprachgut, dem man alle Tage begegnet, gehören, sind die 
Belegstellen nachgeschlagen worden, was in nicht wenigen ‚Fällen erst zur richtigen Erkenntnis der Formen geführt 
hat. — Wenn bei einer koptischen Form der Dialekt, dem sie angehört, nicht besonders angegeben ist, so ist es eine 
sahidische Form; folgt einer solchen Form ein Kolon und dann eine zweite Form ohne Angabe des Dialektes, so ist 
die erste sahidisch, die zweite boheirisch (z. B. auıce:mıcı), 

Die Citierung der Quellen erfolgt mit den in aegyptologischen Kreisen allgemein üblichen Abkürzungen; für 
etwaige nichtfachkundige Benutzer des Buches sind diese Abkürzungen in der Tabelle auf S. XXXIH erklärt. 

Für die Transskription der aegyptischen Worte in lateinischen Buchstaben sind die von der Redaktion der 


aegyptischen Zeitschrift eingeführten Zeichen angewandt worden, nur in der Transskription des l, N 00 ist teilweise 


davon abgewichen (s. Band I $ ı10). Die für die Transskription der ungenauen Schreibungen !) beobachteten Grund- 
sätze sind Band I $ 65—68 entwickelt. 

Die Uebersetzungen, die den einzelnen ausser Zusammenhang citierten Verbalformen beigefügt sind, geben 
gewöhnlich nur die Grundbedeutung des Verbums wieder, nicht etwa die specielle Nüance, die an der betreffenden 
Stelle passt. 

Die auf Grund des Koptischen unternommenen Rekonstruktionen der alten Vokalisation sind durch ein 
vorgesetztes * gekennzeichnet. Sie sind selbstverständlich nicht für absolut genau zu nehmen, sondern cum grano 
salis zu verstehen. Es sei hierfür noch ausdrücklich auf die Ausführungen Band I $ 56 verwiesen. 

Um auch denjenigen, denen es an Zeit oder an den nötigen Vorkenntnissen mangelt, um diese Arbeit durchzu- 
arbeiten, Gelegenheit zu geben, sich mit ihren wichtigsten Ergebnissen und mit dem dadurch erzielten heutigen Stand 
unserer Kenntnis vom Verbum bekannt zu machen, ist diesem Bande auf S. XV ein kurzer Vorbericht beigegeben. 

Die Register, die nicht nur die Benutzung des Buches beträchtlich erleichtern, sondern auch die zahlreichen 
nebensächlichen Bemerkungen zugänglich machen werden, sollen in einem dritten Bande folgen. 

Es bleibt mir nun noch die angenehme Pflicht, aller derer zu gedenken, die an dem Zustandekommen dieses 
Werkes mitgewirkt haben. Mit tiefster Dankbarkeit habe ich dabei zunächst meine hochverehrten Lehrer und lieben 
Freunde Adolf Erman und Georg Steindorff zu nennen, die mir den Grund, auf dem ich gebaut habe, gegeben 
haben, die mich bei meiner Arbeit durch Ratschläge und Anregungen vielfach gefördert haben und die endlich 
manchem meiner Ergebnisse dadurch, dass sie es in ihre Arbeiten aufnahmen, in vielen Kreisen schon Geltung ver- 
schafft haben, bevor noch seine Begründung bekannt war. Für einzelne Mitteilungen, die meist als solche bezeichnet sind, 
bin ich meinen Freunden und Kollegen Ludwig Borchardt, F. W. von Bissing, Georg Möller, Heinrich 
Schäfer, Karl Schmidt zu Dank verpflichtet. Schliesslich möchte ich meinen verehrten Herren Verlegern, die die 
Veröffentlichung dieses Werkes so freundlich in die Hände genommen und trotz aller Verzögerungen niemals die Ge- 
duld verloren haben, auch an dieser Stelle meinen herzlichen Dank aussprechen. 


Berlin, im Juli 1899. Kurt Sethe. 


1) Schreibungen mit Weglassung gesprochener Konsonanten (defektive), mit Bezeichnung ehedem gesprochener, nunmehr weggefallener Konso- 
nanten (historische), mit Hinzufügung bedeutungsloser Konsonantenzeichen und Schreibungen mit Nebeneinanderstellung eines alten Konsonanten und eines 
neuen, der an seine Stelle getreten ist (durch Umstellung oder Wechsel), 
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Erster Teil: Die Vokalisation. i 

I. Die Hülfsmittel zur Feststellung der Vokalisation. 

ee ee ee A TE PUR ee 
Keine Vokalbezeichnung $ ı. — Indirekte Hülfsmittel zur Bestimmung der Vokalisation $ 2. 

2. Die griechischen Transskriptionen aegyptischer Namen 8 3 . . 2 22. Co oo. nr. 5 

3. Die koptischen Verbalformen . ar, ’ ; 

Ihr Wert $ 4. — Sekundäre Bildungen: falsche nach äusserlichen hl se s 5, richtige Anciosishüdungen s“ —_ 
Veränderte alte Formen $ 7. 

II. Die Silbenbildung. 

ee GR Dane 
besteht immer aus einem Konsonanten $ 8. — Vorschlagsvokal vor scheinbar zweikonsonantigem Anlaut $ 9, 

2 prostheticum $ 10 — Zwischenhülfsvokal statt des Vorschlagsvokals sekundär $ ıı. — Dreikonson antiger Anlaut 
sekundär $ 12. 

2. Der Auslaut der Silbe... .. a SEN ER 
Offene und einfach geschlossene Silben g; 13. — Bu Silben sekundär = 14, — FRA dreifäch- 
geschlossene $ 15. ; 

DEREN a a ie en I 
Jedes Wort hat nur eine Hauptsilbe mit einem vollen Vokal $ 16. — Stellung der Hauptsilbe $ 17. 
60 ae ee ee ET 13 


Der Ton ursprünglich stets auf der Hauptsilbe $ 18, — ist im Koptischen bisweilen auf die folgende Nebensilbe 
umgesprungen $ 19—21. 


V. Die Quantität der Vokale 


Langer Vokal in offener, kurzer in geschlossener Silbe $ 22, — Die alte RR im Kopt. auch trotz veränderter 
Silbenteilung meist noch erhalten $ 23. — Dehnung des ursprünglich kurzen Vokals in geöffneter Silbe $ 24. — 
Verkürzung des ursprünglichen langen Vokals vor % $ 25. — Brechung $ 26. — Scheinbare Bezeichnung der Vokal- 
länge im N. aeg. $ 27. 


VI. Die Vokale Be 
Drei Vokalklassen im Kopt. $ 28, 
. Die a-Laute . N a a ns 
e statt 4 $ 29—30. — 1, 3,Ö ni 31. — Verhältnis der langen Vokale $ 32. 
2. Die e-Laute 


° meist Vertreter eines andern Vokals $ 33, — mit w und J zu u und 7 verschmolzen $ 34, — 4 statt 2 8 35, — 
ö statt 2 8 36. — u statt 28 37. — 2 $ 38. — ai für e$ 30. . 


3. Die o-Laute BR NE RR N a 
& statt ö $ 40—gobis, — 2 statt 6 $ 41. — 58 42, — M statt 5 $ 43, — Verhältnis von 5 und z 8 44. — au 
für o $ 45. — eu für 2 $ 46. 

4. Uebereinstimmung der Vokale in den verschiedenen Erscheinungsformen eines Wortes $ 47... 


VII. Der Hülfsvokal 


Bezeichnung des # $ 48. — mit w zu x verschmolzen $ 49. — 4 statt #$ 50, — 7 statt #8 51. — u statt 2 
$ 52—53. — Wegfall des Hülfsvokals $ 54. — Umsetzung des Hülfsvokals $ 55. 


VIII. Schlussbemerkung . 


Unsicherheit jeder Rekonstruktion der alten Vokalisation $ 56. 


Zweiter Teil: Die Konsonanten. - 
I. Die Veränderungen der Konsonanten im Allgemeinen. 


1. Zusammenfall zweier. gleicher Konsonanten . ..,... 32-2... 0 ne 
wo sie sich unmittelbar folgten $ 57—58; — wo sie nur durch einen Hülfsvokal getrennt waren $ 59—60; — wo 
sie durch einen Hülfsvokal und einen weggefallenen. Köonsonanten getrennt waren $ 6obis; — niemals wo sie durch 


einen Vokal getrennt waren $ 61—62. 
2. Zusammenziehung zweier verschiedener Konsonanten $ 63. 
3. Zusammenziehung eines Konsonanten mit einem Vokal $ 64. 
4. Wegfall und Weglassung von Konsonanten $ 65 
5. Entwertung von Konsonantenzeichen $ 66 
6. Wechsel von Konsonanten $ 67 
7. Umstellung von Konsonanten $ 68 . 


II. Das Alphabet Me x a Rs: 
Bestand des Alphabets in der ältesten Zeit, Trainkeiption $ 0609. 


I. ‚N > 


ı. Erhaltung des 3 im Koptischen . 
überall weggefallen $ 70. 
2. Wegfall des 3 im Aegyptischen 
Anzeichen im N. aeg. $ 71, — im A, aeg. $ 72. 
3. Entwertung des Zeichens > in der Schrift ER 
in den Pyr. $73, — im m. R. $ 74, — im N. aeg. $ 75. — Verwendung des entwerteten 3 in der sogen. Silben- 
schrift zur Schreibung von Worten mit unbekannter Etymologie $ 76. 
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Wechsel mit andern Konsonanten 


r) mit 7 unter dem Einfluss eines benachbarten 7 (Assimilation) $ 77—79, ohne solchen Einfluss $ 9084; — mit ' 
$ 85. — 2) mit «, 3) mit », 4) mit 4 $ 86. 


Umstellung mit andern Konsonanten 


IV. l I I), 1. 


I. 


Lautwerte des l 


2. Erhaltung des || im Koptischen 


3 


4. 


> 


[e)) 


SI 


IO. 


11. 


12, 


’ | für 7 im Innern und am Ende der Worte im m. R. 


teils als s, teils weggefallen $ 89. 


I. am Anfang der Worte: ı) vor dem Bildungsvokal $ 909, — 2) vor dem Hülfsvokal $ 91, — 3) vor einem 
Konsonanten $ 92. 
II. im Innern der Worte: ı) vor dem Bildungsvokal $ 93, — 2) vor dem Hülfsvokal, nach einem Konsonanten 


.. 894, — 3) desgl. nach dem Bildungsvokal $ 95, — 4) vor einem Konsonanten und nach dem Hülfsvokal $ 96, — 
5) desgl. nach dem Bildungsvokal $ 97. 
IIL- am Ende der Worte: ı) nach dem Bildungsvokal $ 98, — 2) nach dem Hülfsvokal $ 99. 
Regeln für die Erhaltung des | im Koptischen . 
Das Kopt. ı entspricht dem alten Werte Jod $ 100. — Das weggefallene \ war teils ein Aleph $ 101, teils ein Jod $ 102. 


Das Jod ist im’ Kopt. nur in der Tonsilbe erhalten, in den Nebensilben überall weggefallen $ 103. — Scheinbare 
Ausnahmen $ 104. — Bestätigungen der Regel $ 105. 
Wo das Jod in der Tonsilbe nicht erhalten ist $ 106, war es zu Aleph geworden $ 107. — Jedes l, das in der 


Tonsilbe weggefallen ist, hat also den Wert Aleph gehabt $ 108. 


Der Doppelwert des | und seine Umschreibung 
Erklärung für das Vorhandensein des Doppelwertes $ 109. — Umschreibung $ 110. 


Weglassung des l im Altaegyptischen . ee N De 
Anwendung von Silbenzeichen ohne | für ‘Worte mit l (mn für mjn) $ ıı1. — Weglassung des | am Anfang der 


Worte $ ıırbis, im Innern $ ır2, am Ende der Worte $ 113. — Bedeutungslosigkeit der Weglassung in manchen 
Fällen $ 114. — Bedeutsamkeit in anderen Fällen $ rı5—ırg.. 


. Entwertung des | in der Schrift im Altaegyptischen $ 120 


. Gebrauch von If im Altaegyptischen 


urspr. Bezeichnung für zwei 7 $ 121; — schon im a. R. entwertet und für einfaches 7 im Innern und am Ende 
der Worte gebraucht $ ı2ıbis, — im m. R. desgl., aber nur noch im Innern der Worte $ ı22, besonders wie es 
scheint nach Vokalen bevorzugt $ 123. — Transskription $ 124. 


Gebrauch von \\ im Altaegyptischen 


urspr, Determinativ des Dualis, im m. R. übertragen zur Bezeichnung von 7 am Ende der Worte $ 125, — im 
Innern der Worte da, wo es nach APGEREBEHEN Auffassung am Ende stand, z. B. vor Suffixen $ 126, — Entwertung 
u ne 


nur noch vereinzelt $ 128. 
Ü für Aleph im Neuaegyptischn . . . . . 

im Ganzen regelmässiger bezeichnet als im A. aeg. $ 129. 
| für Jod im Neuaegyptischen . . . 


regelmässig am Anfang der Worte, sonst nur noch vereinzelt; überall z. T. schon durch (fl verdrängt $ 130, 


Entwertung des | in der Schrift im Neuaegyptischen $ 131 
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13. U im Neuaegyptischen 
für altes / wie im m. R. $ 132, — für altes 77 historisch $ 132bis, — für 7, das im m. R. noch durch | bezeichnet 
wurde $ 133, — niemals für ein 7, das urspr. am Ende des Wortes stand $ 133bis, 

14. Weglassung des 7 im Neuaegyptischen Re 
wo es wirklich fehlte $ 134, — wo es mit ? zu dem Vokal z verschmolzen war $ 135. 

15. ı für 7 im Neuaegyptischen . TE NEN, une 
regelmässig am Ende der Worte, wo es sich gehalten hatte $ 136, — oft auch noch historisch, wo es weggefallen 
war $ 137, — so auch vor den Suffixen $ ı3ybis, 

16. Entwertung des ı in der Schrift im. Neuaegyptischen . ET RR Eh 
\\ als bedeutungsloser Zusatz bei gewissen Verbis ult. inf. $ 139, — bei andern Worten $ 139, — mit andern be- 
deutungslosen Zusatzzeichen wechselnd $ 140. — Gebrauch in der sogen. Silbenschrift $ 141. 

17. Erhaltung des 7 im Neuaegyptischen a 12 
am Ende der Worte nach einem Hülfsvokal überall schon weggefallen wie im Kopt., im Innern erst teilweise, nament- 
lich noch nicht nach Konsonanten $ 142. 

18. Wechsel mit andern Konsonanten $ 143 

19. Umstellung mit andern Konsonanten $ 144 

Wa 


2. 
3. 


ı. Erhaltung des ° im Koptischen . 
weggefallen unter Hinterlassung einer Spur $ 145, — RN ohne eine en N — Spätheit. des Werl $; 147: 
Wechsel des “ mit andern Konsonanten $ 148 


Umstellung des“ mit andern Konsonanten $ 149 . 


v1. 2 w. 


. Lautwert $ 150 . 


x ae des vw im Koptischen 


teils als os, teils weggefallen $ 151. 
I. am Anfang der Worte: r) vor dem Bildungsvokal $ 152, — 2) vor dem Hülfsvokal $ 153, — 3) vor einem 


Konsonanten $ 154. 


Il. im Innern der Worte: I) vor dem Bildungsvokal nach einem Konsonanten $ 155, — 2) vor dem Hülfsvokal 
nach einem Konsonanten $ 156, — 3) desgl. nach dem ‚Bildungsvokal $-157, — 4) vor einem Konsonanten nach 
dem Hülfsvokal $ 158, — 5) desgl. nach dem Bildungsvokal $ 159. ; . 


III. am Ende der Worte: I) nach dem Bildungsvokal $ 160, — 2) nach dem Hülfsvokal $ 161. 


Aussprache des o® im Koptischen . Se 
I) im Anlaut $ 162, — 2) mit # zusammengewachsen $ 163, — 3) nach Vokalen $ 164. — Seine konsonantische 
Natur in allen Fällen $ 165. 

Regeln für die Erhaltung des zw im Koptischen . 


Aehnliches Gesetz wie für die Erhaltung des 7 $ 166. — ı) in der Tonsilbe überall erhalten $ ie _ \ RR in 
der Vortonsilbe $ 168, — 3) in der Nachtonsilbe teils erhalten, teils weggefallen $ 169, im Anlaut nach einem Kon- 
sonanten $ 170, im Anlaut nach dem Vokale $ 171, im Auslaut nach dem Hülfsvokal $ 172. — Regel für die Er- 
haltung des w in der Nachtonsilbe $ 173. — re ‚Formulierung der Regel für die Erhaltung des e im 
Allgemeinen $ 174. 


. Pluralische Schreibungen zur Bezeichnung des im Altaegyptischen . 


Dreimalige Wiederholung eines Zeichens $ 175. — Pluraldeterminativ 111 $ 176. 

. Weglassung des w im Altaegyptischen N ER A ER 
am Anfang der Worte $ 177, im Innern $ 178, am Ende der Worte $ 179. — Vermeidung zweier auf einander 
folgender w in der Schrift $ 180. — Bedeutungslosigkeit der Weglassung des w in manchen Fällen $ 181. — Be- 


deutsamkeit in andern Fällen $ 182—185. 
Entwertung des w in der Schrift im Altaegyptischen 


nw für n, nww für nw $ 186. 
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8. Schreibungen für w im Neuaegyptischen . 
ww, wj, wt für w $ 187. — Pluraldeterminativ 111 $ 188. 


9. Erhaltung des w im Neuaegyptischen . 


Regelmässigkeit in der Bezeichnung des w, wo es im Kart # erhalten ist s 189. —_ FR sonst, wo es auftritt z 190 
— 191. — Ergebnis für die Erhaltung des ww im Anlaut der Nachtonsilbe $ 192, in der Tonsilbe $ 193, im Auslaut 
der Nachtonsilbe $ 194. 


10. Entwertung des w in der Schrift im Neuaegyptischen 


ww als bedeutungsloser Zusatz am Ende vieler Wortstämme $ 195, — RRHERIN die es PIERRE. haben s 196, 
solche die es nur bisweilen haben $ 197. — Zw für 4 sw für s $ 198. — Vermeidung zweier aufeinanderfolgender 
zw in der Schrift $ 199. — w als bedeutungsloser Zusatz im Innern von Wortstimmen $ 200. — Verwendung in 
der sogen. Silbenschrift $ 201. 


ı1. Wechsel des » mit andern Konsonanten 
r) mit 7 $ 202. — 2) mit Ö, 3) mit = $ 203. 
12. Umstellung mit andern Konsonanten $ 204 \ 
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Erster Teil: Einteilung der Verben. 


I. Einteilung der Verben nach ihrer Herkunft. 


Lu} 


an $ ww x 


Ableitungen von Nominibus $ 314 

Ableitungen von Praepositionen $ 315 
Ableitungen von Verben $ 316 

Ableitungen von Wortzusammensetzungen $ 317 . 
Ableitungen von Fremdworten $ 318 


U. Einteilung der Verben nach ihrer Stammes- und Formenbildung 


Einfache und abgeleitete Verben $ 319. 


. Die einfachen Verben (Oal-Formen) . 


Einteilung nach der Zahl der Radikale $ 320, — nach der Beschaffenheit des letzten Radikals s 32I, — nicht nach 
der Beschaffenheit der vorderen Radikale $ 322. — Besondere Formen der 3-lautigen intransitiven Eigenschafts- 
und Zustandsverben $ 323. — Die 9 Verbalklassen $ 324. — Sekundäre Entstehung der nicht 3-lautigen 
Verben $ 325. — Unregelmässige einfache Verben, die sich den 9 Verbalklassen nicht einordnen lassen $ 326, 


Die Reduplikation 


Bildung und Schreibung der U, Stämme $ 327. — Beine Worte, die durch das Fehlen 
eines Konsonanten entstellt sind $ 328, — 4-lautige (scheinbare I gem.) $ 329, — 5-lautige (scheinbare II gem.)$330. 
Grundstämme zu den 5-lautigen Reduplikationen $ 331, — zu den 4-lautigen $ 332. 

Bildung der Verbalformen bei den 4-lautigen reduplicierten Stämmen $ 333, — bei den 5-lautigen $ 334. — 
Scheinbare besondere Intransitivformen $ 335. 

Bedeutung der Reduplikation $ 336. 


. Die halbe Reduplikation . 


Bildung der halbreduplicierten Stämme $, 337: — Beispiele S Re — Verhältnis zu den einfachen und den redupli- 
cierten Stammesformen $ 339. — Bildung der Verbalformen $ 340. 


Die Gemination (Pi’lel) 


Die Gemination ein gewöhnliches Mittel zur Bildung bestimmter Verbalformen $ 341, — ob auch ein Mittel zur 


Bildung neuer Verbalstämme (Pillel), zweifelhaft $ 342. — Bildung der Verbalformen bei den Stämmen, die eventuell 
derartige Geminationsbildungen sein könnten (Verba III gem.) $ 343. 


. Die Verdopplung des mittleren Konsonanten (Pi’el) . 


4-lautige Verben mit Verdopplung des mittleren Radikals w oder 2 von 3-lautigen Cr im age s3 344; 
— die einzigen Ueberreste einer urspr. allgemeiner verbreiteten Pi’el-Bildung $ 345. — Scheinbar 2-lautige Verben, 
die aus Pi’elstäimmen med. w verstümmelt zu sein scheinen $ 346. — Bedeutung der Pielbildung $ 347. — Spuren 
der Pi’elbildung im Aeg. nicht nachweisbar $ 348—349. 


. Das Causativ mit präfigiertem $ 


Causativa von einfachen Stämmen $ 350, — von abgeleiteten Stämmen $ 351. — Verhältnis zu den Grundstämmen 
$ 352. — Schicksal der Causativa $ 353. — Bildung der Verbalformen von den Causativstämmen $ 354. — Ueber- 
gang von Causativis in die Klassen der einfachen Verben $ 355. — Bedeutung der Causativbildungen $ 356. 


. Die Reduplikation mit praefigiertem » . 


Niph“al-artige Stämme mit Reduplikation $ 357. — Grundstämme dazu s En _ Bildung der Verbalformen von 
Niph‘al-Reduplikationen $ 358. 
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8. Erweiterung des Verbalstammes durch Hinzufügung eines neuen letzten Radikals 


Erweiterung durch 2% $ 359, — wie im Semitischen $ 360; — Erweiterung durch d zweifelhaft $ 361, — durch / 
im Kopt. $ 362. — Bildung der Verbalformen von den erweiterten Stämmen $ 363. 


Schluss $ 364 


Zweiter Teil: Eigentümlichkeiten und Schicksale der Verbalklassen. 


I. Die 2rad. Verben ; ER RC 
Merkmale $ 365. — I s 366. — Verben der Klasse im A. aeg. Eier, — imN, aeg, $ 368. — 
Zuwachs der Klasse in geschichtlicher Zeit durch Verba II gem. $ 369, — Verba III inf. $ 370, — Verba III > 
$ 371, — Verba III » $ 372, — Verba III 2$ 373, — Verba II 3 $ 374—375, — Verba II « $ 376—377, — 
Verba II 7 $ 378, — Verba II w $ 379, — Verba II» $ 380, — Verba II s I$$ 381, — Verba IV inf. II > 
$ 382, — Pi‘el-Formen II w $ 382, — 4rad. redupl. Verben $ 383. — Allgemeines $ 384—385. — Abnahme der 
Klasse $ 386, 

II. Die Verba II geminatae i ö 
Wesen $ 387. — Merkmale $ 388. — Verben der Klasse ' Be. — Verben mit besonderen RE 
$ 390. — Zuwachs der Klasse $ 391—392. — Abnahme der Klasse $ 393. 

III. Die Verba III infirmae 


Wesen $ 394. — Merkmale $ 395. — Verben der Klasse s er — Verben mit besonderen EN: 
$ 397, I) 2nj „micht sein“, 2) Zn „bringen“, 3) dr „thun“, 4) 2s/ „eilen“, 5) 2fj „nehmen“, 6) wdj „legen“, 7) mryj 
„lieben“, 8) vw „weichen“, 9) A“ „jauchzen“, 10) Awy „schlagen“, ı1) s3w „hüten“. — Zuwachs der Klasse $ 398. 
— Abnahme der Klasse $ 399. 


IV. Die 3 rad. Verben 


Wesen $ 400. — Merkmale $ 401. — nen) der Verben $ 402. — Zuwachs der Klasse $ 403. — Ab- 
nahme der Klasse $ 404. 


v. Die Verba III geminatae. 
Wesen $ 405. — Merkmale $ 406. — Verben der Klasse vB 407. 


VI. Die Verba IV infirmae , 


Wesen $ 408. — Merkmale $ 409. — Verben der Klasse 2 410, Denominativa darunter $ 411. — Abnahme der 
Klasse $ 412. 


VII. Die 4rad. Verben 


Wesen $ 413. — Merkmale $ 414. — Einfache Verben der Klasse re — Redupficierte.. 4- SE Veen $ 16 
— 417, Nomina $ 418. — Zuwachs der Klasse $ 419. — Abnahme der Klasse $ 420. 


VIII. Die Verba V infirmae . Se 
Wesen der Klasse und Verben, die zu ihr Sahhıen s 421. — Merkmale ee 422. 


IX. Die 5 rad. Verben . 


Wesen $ 423. — Merkmale $ 424. — Einfache Verben der Klasse a —_ 5- ER Verben $ Pr 
Nomina $ 427, — mit dem ersten Radikal » $ 428. — Zuwachs der Klasse $ 429. N 


X. Die zusammengesetzten Verben Er 
Wesen und Merkmale $ 430. — Zuwächs der Klasse s 431. — Abnahme der Klasse . 432. 


XI. Die Fremdwörter Sr 
Wesen und Merkmale $ 433. — Abnahme der Klasse s 434. 


XII. Die Causativa von 2rad. Stämmen. a A 
‚ Merkmale $ 435. — Verben der Klasse $ 436, — von Stämmen I ? Y 437. — Zuwachs der Klasse $ 438. 
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Die Causativa von Stämmen II geminatae 
Merkmale $ 439. — Verben der Klasse $ 440. 


Die Causativa von Stämmen III infirmae . 
Merkmale $ 441. — Verben der Klasse $ 442. — Abnahme der Klasse ‘. 443. 


Ö 


Die Causativa von 3 rad. Stämmen . Re 
Merkmale $ 444. — Causativa von Stämmen I w und I 2$ 445. 


Die Causativa von Stämmen III geminatae 
Ein Verbum dieser Klasse $ 446. 


Die Causativa von Stämmen IV infirmae . 


Merkmale $ 447. — Verben dieser Klasse $ 448. — Abnahme der Klasse s 449. 


Die Causativa von 4 rad. Stämmen . 
Ein Verbum dieser Klasse $ 450. 


Die Causativa von 5 rad. Stämmen . 
Ein Verbum dieser Klasse $ 451. 


Die Causativa von zusammengesetzten Worten . 
Ein Verbum dieser Klasse zweifelhaft $ 452. 


Die Verba anomala. 


1. Die Verben des Gebens: 7a7 $ 453—454- — wir $ DE u — Verhältnis der beiden Verben zu einander 


$ 459—461. — Besondere Imperativform 23u7 $ 462. 


2) Die Verben des Kommens: 27 $ 463—468. — tw $ 469—472. — Verhältnis der beiden Verben zu einander 
$ 473— 476. — Semitisches Aequivalent $ 477. — Besondere Imperativform 222 $ 478. — Imperativ „nimm“ $ 479. 
3. Verba ult. inf, deren genaue Stammesform unbekannt ist: »2(2)27 „schützen“ $ 480. — m(w)dw „reden“ $ 481— 482. 
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NORBERICHI. 
Lautlehre. 


Von der Vokalisation. 


Die aegyptische Schrift bezeichnet nur Konsonanten (1 $ ı); sie lässt uns daher nur durch gewisse Erscheinungen 
im Konsonantenbestand der Worte bisweilen die Stelle des Vokals erkennen (I $ 2). Im Uebrigen sind wir für die Fest- 
stellung der Vokalisation ganz auf das Koptische angewiesen (I $ 4—7. 56). , 

Nach dem Koptischen duldete das Aegyptische ebensowenig wie die semitischen Sprachen eine Doppelkonsonanz 
weder im Anlaut noch im Auslaut der Silbe Anlauten kann eine Silbe vielmehr nur mit einem einfachen Konso- 
nanten; wo im Koptischen eine Silbe mit einem Vokal anlautet, ging diesem stets einst ein Konsonant voran, der verloren 
ist (1 $8). Worte, die im Koptischen mit zwei Konsonanten anzulauten scheinen, wurden mit einem Vorschlagshülfsvokal 
ausgesprochen (e4kör kopt. gro, I $ 9); diesem ging nach aegyptischer Auffassung ein Aleph voran, das in der ältesten 


Orthographie und im Neuaegyptischen in bestimmten Fällen ziemlich willkürlich durch | resp. A) 2 bezeichnet wird 


(fedaöf, 18 10). Hinsichtlich des Auslautes kann im Aegyptischen eine Silbe offen (södem) oder einfach geschlossen 

sein (södmef) (1 8 13—15). 

f Jedes Wort hat nach dem Koptischen nur einen vollen Vokal (I$ 16), auf dem der Ton ruht (I1$ 18—21); 

er kann nur in der vorletzten und letzten Silbe stehen (I $ ı7). In offener Silbe war er lang, in geschlossener kurz 

(I $ 22/3). Das Koptische hat die ursprüngliche Quantität der Vokale mit grosser Treue bewahrt, bis auf einige regel- 

mässige Ausnahmen, die sich durch die Beschaffenheit der benachbarten Konsonanten erklären (I $ 13/4. 24). — Die 

vollen Vokale liegen im Koptischen in drei Klassen vor: 

a-Klasse: kurz als a, in bestimmten Fällen dafür e; lang als s, jünger dafür m (I $ 28 -32). 

e-Klasse: kurz als e, in bestimmten Fällen dafür a, s, os; lang als m; vereinzelt as (I $ 33—39). 

o-Klasse: kurz als o, in bestimmten Fällen dafür a und e; lang alt als os, jünger in bestimmten Fällen w; vereinzelt a», 
er (1 8 40-47). 

Alle übrigen Silben des Wortes sind Nebensilben. Sie haben nur einen kurzen Hülfsvokal /, der im Kopti- 
schen teils durch e teils garnicht in der Schrift ausgedrückt wird (I $9. 48/9); wie es scheint, waren sie stets geschlossen 
(I$ 13); in bestimmten Fällen wird der Hülfsvokal # im Koptischen wieder durch a, ı, o» vertreten (I$ 50—53). Wo er 
entbehrlich geworden ist, ist er häufig weggefallen (I $ 54/5). 


Von den Konsonanten. 


Zwei gleiche Konsonanten, die unmittelbar aufeinanderfolgen, werden schon im Altaegyptischen nur durch 
einen bezeichnet (1 $ 57). Im Neuaegyptischen und Koptischen sind sie sogar dann zusammengefallen, wenn noch ein Hülfs- 
vokal dazwischen stand (I $ 58—62). Aehnliche Zusammenziehungen finden sich übrigens auch bei gewissen ‘nicht 
identischen Konsonanten (I $ 63). 

Sehr frühzeitig sind einzelne Konsonanten (insbesondere 3, 3, », ?) in manchen Worten weggefallen (I $ 65. 
71—72. 119. 134. 235—243. 291—293); die Folge davon ist, dass die Hieroglyphen dieser Laute vielfach als bedeutungslose 
Zusätze verwendet werden (I $ 66. 73—76. 120—124. 127. 138—141. 186. 195—20I. 294— 2949). 


R: ist schon in frühester Zeit in vielen Worten weggefallen, die im Koptischen keinerlei Spuren von ihm 


mehr zeigen. In anderen, wo es sich länger erhalten, hat es im Koptischen wenigstens in der Vokalisation Spuren hinter- 
lassen (I $ 70— 72). — Häufig und zum Teil schon frühzeitig ist es in bestimmten Worten zu 7 geworden, besonders wenn 
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ihm ein anderes j benachbart war (I $ 77—84). — Schon in ältester Zeit wird das 3 in sehr vielen Worten mit einem 
benachbarten Konsonanten umgestellt (I $ 87). 


l vertritt nach dem Koptischen sowohl das Jod, als das Aleph des semitischen Alphabets (I $ 100— 101. 109— 110); 
so schon in den ältesten Zeiten in urverwandten Worten (I $ 88). Bei manchen aegyptischen Worten ist es nach dem 
Koptischen in der einen Form Jod, in der andern Aleph; soweit ersichtlich, scheint in solchen Fällen Jod das ursprüng- 
liche zu sein (I $ 107—110). 

Als Jod hat sich das | im Koptischen noch als ı erhalten, wenn es in der Tonsilbe des Wortes stand (und 


nicht zu Aleph geworden war). In den Nebensilben ist es überall weggefallen (I $ 89—108) und zwar zuerst am Ende 
der Worte: zum Teil schon im Altaegyptischen, durchweg im Neuaegyptischen (I $ 120. ı21b®, 127. ı31. 132bis, 137, 
138—142); später auch im Innern: vielfach schon im Neuaegyptischen (I $ 133%. 134. 137bis, 142), zuletzt im Anlaut nach 
Konsonanten (I $ 142). 


Für / schreibt man im Altaegyptischen schon sehr früh im Innern und am Ende der Worte auch U. da, 


zwei |, weil zwei aufeinander folgende / am Ende der Worte vielfach zu einem 7 geworden waren (I 121—124). Worte, 


die auf ein j endigen, werden bisweilen so geschrieben, als ob sie Duale wären, mit Wiederholung des letzten Schrift- 
zeichens (I $ 125). Im mittleren Reich ist das Determinativ des Dualis \ zum gewöhnlichen Ausdruck für endigendes 7 
geworden (I $ 125—127). 7 bleibt im Altaegyptischen vielfach unbezeichnet, auch wo es gesprochen wurde (I$ 111 —114). 


Im Neuaegyptischen wird das l, wo es die konsonantische Aussprache 7 behalten hatte, regelmässig be- 


zeichnet; am Anfang durch l, später l | (I$ 130), im Innern der Worte durch If (I $ 132—133bis), am Ende der 
Worte durch (N, nur wo ihm ursprünglich noch ein anderer Konsonant gefolgt war (77, yw, j£, I $ 132—133®), sonst 
durch \ (I $ 136). In Fremdworten schreibt man jedes gesprochene Jod IM (1 $ 88, 2). Wo das ; mit dem vorher- 


gehenden Vokal ? zu 7 verschmolzen war, bleibt es unbezeichnet (T$ 135). Desgleichen bleibt es unbezeichnet, wo es weg- 
gefallen war (I $ 134), nur am Ende ‚der Worte wird es in diesem Falle noch bisweilen historisch \\ geschrieben (1 $ 137). 


Als Aleph ist das | im Koptischen ebenfalls verschwunden, mit vorhergehendem ? hat es a&@ ergeben (I $ ıo1. 
106— 108). Im Altaegyptischen wird es am Anfange mancher Worte regelmässig unbezeichnet gelassen (I $ 115), im 


Neuaegyptischen erscheint es in vielen dieser Fälle wieder in der Schrift als | oder (ka) (1 $ 129). In Fremdworten wird 
das Aleph im Neuaegyptischen durch ka) oder die Verbindungen je und IN bezeichnet (I $ 88, 1). 


| wechselt schon früh mit w, meist indem älteres zw in / übergeht, so bei den Verbis ult. inf. (I $ 202); nicht 


selten aber auch indem älteres ; durch vertreten wird (1 $ 143). 

1° (Ajin) ist erst sehr spät weggefallen (I $ 147) und hat daher im Koptischen mit wenigen Ausnahmen 
(I $ 146) stets eine Spur in der Vokalisation hinterlassen (I $ 145). Im Altaegyptischen wechselt es am Anfang mancher 
Worte unerklärlicherweise mit den Schreibungen 23, 2°, “ (1 8 148). 


« 


» w, das semitische Waw (I $ 150. 162— 165), ist im Koptischen regelmässig als os erhalten, wenn es in 


der Tonsilbe des Wortes oder der dieser vorangehenden Nebensilbe stand, natürlich aber nur, wo es nicht in einen 
anderen Konsonanten übergegangen war (1 $ ı51—155. 158—159. 166—168. 174). — In der Nebensilbe, die der Tonsilbe 
folgte, ist das w nur noch im Anlaut nach Konsonanten bisweilen erhalten (I $ 156. 170. 174); im Anlaut nach dem 
Bildungsvokal (I $ 157. 171. 174. 192) und im Auslaut nach dem Hülfsvokal (I $ 161. 172. 174. 194— 201) scheint es schon 
im Neuaegyptischen regelmässig weggefallen gewesen zu sein, es hat sich hier nur in jüngeren später entstandenen Bildungen 
erhalten (I $ 173. 174). 

Im Altaegyptischen schreibt man Worte, die auf ein w ausgehen, nicht selten so, als ob sie Plurale 


wären, mit dreimaliger Wiederholung des letzten Zeichens oder vom mittleren Reich an mit dem Pluraldeterminativ ||| 


(1 8 175-176. 188). Im Neuaegyptischen schreibt man für zw auch x = 2 (18 187). 
Oo 


Das w bleibt im Altaegyptischen oft unbezeichnet, auch da wo es sich noch im Koptischen erhalten hat oder 
nach den obigen Regeln erhalten haben müsste (I $ 177—1ı81); in einigen Fällen, in denen es so regelmässig unbezeichnet 
bleibt, scheint die vokalische Aussprache des mit vorangehendem ? zu x verschmolzenen zw die Veranlassung zu sein 
(I $ 182. 183), in anderen Wegfall des w (I $ 180. 185). 
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Im Neuaegyptischen wird das w, wo es seine konsonantische Aussprache bewahrt hat, regelmässig bezeichnet 


(1 $ 189. 190). 


zw wechselt häufig mit 7 (s. oben) und seltener mit 5 und »» (I $ 202—203). 
J 5 kopt. & (I $ 209), wechselt mit w, 2, /, m (I $ 210), wird besonders mit d umgestellt (I $ zıı). 


O 9 kopt. m, & (I $ 212) und x—_ / kopt. q (1 $ 215), zwei verwandte, aber in geschichtlicher Zeit streng ge- 
schiedene Laute, die vielleicht ursprünglich beide mit demselben Zeichen x&— geschrieben wurden (I $ 216, 2). Beide 
werden besonders mit 7, » und 3 umgestellt (I $ 2ı1. 217). 


m kopt. m (1 $ 218), ursprünglich wohl durch ww bezeichnet (1 $ 228), wechselt mit zw, 5 und » (I $ 219. 220), 
wird umgestellt besonders mit » und A (I $ 221). 


ww 7» kopt. m (I $ 222), unter gewissen Umständen auch weggefallen (I $ 223—226. 219), wechselt mit m (I $ 227. 
220), mit dem es auch öfter umgestellt wird (I $ 221). — Das Zeichen mw, Bild des Wassers (Plural ang möw) war 
vielleicht ursprünglich die gemeinsame Bezeichnung für z und »», ehe das A für m eingeführt war, so aa in einigen 
Worten in älterer Zeit (I $ 227. 228). Auch das / kopt. A, für das die aegyptische Schrift ja nie ein eigenes Zeichen 


besessen hat, erscheint in gewissen Worten durch wm bezeichnet (/ös „Zunge“); es wechselt dann mit —> und N 
und zeigt Neigung zum Wegfall (1 $ 229—231). 


—> r kopt. p (I $ 233), zugleich auch die gewöhnliche Beichnung für / kopt. A (I $ 244). Das r ist sehr früh 
in einzelnen Worten in 3 übergegangen (I $ 240), bei sehr vielen Worten in gewissen Formen in |, es wird dann ent- 
weder l resp. \\, IM oder >|, l— geschrieben oder weggelassen (I $ 241—243), und ist im Koptischen den Regeln 


gemäss je nachdem als s erhalten oder weggefallen (I $ 235—239). Umstellung des r ist besenders mit A und $ zu 
beobachten (I $ 245). 


fD % kopt. g (I $ 246), das semitische He, verwandt mit Aleph (I $ 247. 248). 


‚ h kopt. g (I $ 249), zeigt eine besondere Neigung zum Wegfall (I $ 250. 251) und zur Umstellung mit anderen 
Konsonanten (I $ 253). 


© 4 kopt. 2:8 (I $ 254), wie das #— %, mit dem es schon früh aber immer nur vereinzelt verwechselt wird 
(1 $ 255, ı). In der Mehrzahl der Fälle ist es in $ übergegangen (I $ 255, 2), in einigen Fällen auch in # (1 $ 255, 3). Das 
h zeigt grosse Neigung zur Umstellung mit anderen Konsonanten (I $ 256). 


#— I kopt. 2:% (I $ 257), ursprünglich durch das Zeichen CS für $ bezeichnet, so noch meist im alten Reich 
und in einzelnen Worten sogar bis ins Neuaegyptische (I $ 260—262). Die Verwechslung mit © %, mit dem das «— im 
Koptischen zusammengefallen ist, ist früh zu belegen, doch bis ins Neuaegyptische immer nur eine fehlerhafte Ausnahme 
geblieben (I $ 259). Einige Male ist das % im Koptischen in % übergegangen (I $ 258). 


N; und —- s, zwei ursprünglich verschiedene Laute, die aber schon sehr früh zusammengefallen sind und daher ver- 
wechselt werden (I $ 264—268). Im Koptischen sind beide als c erhalten (I $ 265. 266). Im Neuaegytischen ist das 
N die gewöhnliche Bezeichnung für beide Laute geworden, —- nur noch in einzelnen Worten aus kalligraphischen 


Rücksichten beibehalten (I $ 269); man schreibt dann dafür auch —|ı oder —— Je (I $ 270). — In der Nachbarschaft 


der Konsonanten ı, x und « sind die s-Laute im Koptischen in bestimmten Fällen in y übergegangen (I $ 272) und 
dann zum Teil mit den genannten Lauten zusammengefallen (I $ 271). Bei $ ist diese Assimilation schon im mittleren 
Reich zu belegen (1 $ 273). Vereinzelt wechseln die s-Laute auch mit dem #-Lauten d und d (IT $ 274). — Zur Umstellung 
ist bei ihnen grosse Neigung zu beobachten (I $ 276): besonders mit $ (1 $ 275) und beim 5 mit den verschiedensten 


Konsonanten in den ältesten Inschriften (I $ 277). 
Serue, Laut- und Stammeslehre, G 


/ 
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os $ kopt. ıy (I $ 278), ursprünglich zugleich Zeichen für #— %, geht vielfach aus } und s hervor (s. oben), 
und zeigt grosse Neigung zur Umstellung (I $ 280). 
2 k kopt. » (I $ 281), geht bisweilen in g über (I $ 283). 
— + kopt. x, x oder seltener & (I $ 284), wechselt öfter mit 7 und A (1 $ 285). 


ZS g kopt. &: = (I $ 287), wechselt in bestimmten Fällen mit 7 (1 $ 288). 


o& t kopt. 1, e (I $ 290) und => ? kopt. x:s (I $ 298), dürften (ebenso wie => d und d) ursprünglich 


wohl durch ein und dasselbe Zeichen bezeichnet gewesen sein (I $ 306), => ? ist früh in den meisten Worten in o 2 
übergegangen (I $ 295. 299. 300). Das a tist am Ende der Worte nach dem Hülfsvokal schon früh regelmässig weg- 
gefallen (I $ 292— 294. 301), später auch im Innern der Worte in bestimmten Fällen (I $ 291) und als Suffix 2f. sg. 
auch nach dem Bildungsvokal (I $ 301). — Umstellung ist mit # und f öfter zu beobachten (I $ 214. 217). 


= d kopt. 1 (1 $ 303) und | d kopt. x (I $ 309), ursprünglich beide durch 73 bezeichnet, bis das Wort- 


zeichen —> des aus 2, dr-t entstandenen Wortes d-t als eigenes Lautzeichen für das d eingeführt wurde (1 $ 306). 
Bas oO ‘ 


Am Ende der Worte nach dem Hülfsvokal ist das d bisweilen weggefallen, wie das 7, mit dem es vereinzelt schon in 
älterer Zeit, häufig in der Spätzeit, verwechselt wird (I $ 296. 307). Das d ist in den meisten Worten früh in d über- 
gegangen (I $ 305. 310. 311). Umstellung ist zu beobachten bei d mit 5 und $ (18 2ı1. 280). 


Stammeslehre. 


Einteilung der Verben nach ihrer Herkunft. 


Ihrer Herkunft nach sind die Verben entweder primitive, direkt aus der Begriffswurzel gebildete, oder abgeleitete, 
welche erst auf ein schon früher aus der Wurzel gebildetes Wort zurückgehen. Dieses Grundwort kann ein Nomen sein 
(minj „anpflocken“ von 2n-t „Haltepflock“, I $ 314), ein Verbum ($‘%%% „am Leben erhalten“ von “%% „leben“, I $ 316). 
eine Praeposition (sw27 „berichten“ von »27 „wie“, I $ 315), eine Wortzusammensetzung (wöneh „offenbaren“ von wen- 


hör „das Gesicht öffnen“, I $ 317) oder ein Fremdwort (%0/ed „stehlen“ von xAertew, 1$ 318). — Für die Bildung der 
Verbalformen ist die Herkunft des Verbums völlig gleichgültig. 


Einteilung der Verben nach ihrer Stammesbildung. 


Der Bildung ihres Stammes nach zerfallen die Verben in einfache, die den Grundstamm in seiner einfachsten 
Gestalt zeigen (s. u. Nr. 1) und in abgeleitete, die ihn in einer besonderen Modifikation zeigen (s. u. Nr. 2—8). 


ı) Die einfachen Verben, die dem semitischen Qal entsprechen, sind in ihrer überwiegenden Mehrheit 3-lautig 
(1 8 325. 339. 396. 402). 

Die 2-lautigen, die in ältester Zeit noch in sehr kleiner Anzahl auftreten und sich erst im Laufe der Zeit stark 
vermehren, sind sämtlich erst aus 3-lautigen entstanden; Beweise dafür sind ihr Infinitiv, der Infinitiv ihrer Causativa, ihre 
Reduplikationsformen (I $ 325. 332. 365—386. 435). 

Die 4- und 5-lautigen Verben sind, wie es scheint, sämtlich abgeleitet, besonders von Nominibus (die Verba ultimae 
infirmae von Nominibus mit der Endung 7 oder w) und von Wortzusammensetzungen (I $ 325. 410. 4II. 415. 421. 425). 

Die 3-lautigen intransitiven Verben, welche einen Zustand oder eine Eigenschaft bezeichnen (vgl. katila, 
katula neben katala), unterscheiden sich von den übrigen Verben nur im Infinitiv (I $ 323). 

Die Verben, deren letzter Konsonant mit dem vorletzten gleichlautet (Verba II oder III geminatae), 
erscheinen je nach der Vokalisation der betreffenden Verbalform bald mit dem vollen Stamm 3- resp. 4-lautig („mit Gemi- 
nation“), wenn die beiden gleichen Konsonanten getrennt waren (z. B. ’%%möm), bald nur 2- resp. 3-lautig („geminationslos“), 
wenn sie zusammengefallen waren (z. B. kemöf für *hemmöf) (1 $ 321. 387—388. 406). 


a 


Die Verben, deren letzter Radikal ein w oder 7 war, Verba ultimae infirmae (III inf, IV inf, V inf.) unter- 
scheiden sich gleichfalls von den gewöhnlichen, unveränderlichen „starken“ Verben durch das wechselnde Aussehen ihres 
Stammes, indem sie als letzten Radikal bald 7 bald w (dieses allmählich durch 7 verdrängt) zeigen, bald ohne letzten 
Radikal erscheinen, bald mit Wiederholung des vorletzten Radikals anstatt des letzten (nach dem Muster der Verba II 

und III geminatae); ausserdem zeigen sie Vorliebe für weibliche Infinitive (I $ 321. 394—395. 408—409. 422). 

Verben, die mit einem andern Worte zu einer festen Verbindung zusammengewachsen sind, und 
Verben, die aus einer fremden Sprache entlehnt sind, sind zunächst, solange sie die ursprüngliche Vokalisation be- 
wahren, unbeweglich. Die Form, in der sie vorliegen, ist der Infinitiv, mit seiner Hülfe müssen die anderen Verbalformen 
umschrieben werden (I $ 326, ı. 430. 433). Von solchen unbeweglichen Verben werden dann meistens im Laufe der Zeit 
bewegliche Verben, die sich den anderen gewöhnlichen Verben anschliessen, abgeleitet (1 $ 317— 318. 321. 431—432. 434). 


2) Die reduplicierten Verben sind durch Wiederholung zweier Konsonanten des Grundstammes gebildet. Sie 
sind entweder 4-lautig ($örser), dem Pilpel entsprechend, oder 5-lautig ($zörter), dem Pe“al‘al entsprechend (I $ 327). 

Die 4-lautigen, zu denen auch alle scheinbaren Verba I geminatae gehören (1 $ 329. 416—418), sind entweder 
von 2-lautigen Verben gebildet oder von 3- oder 4-lautigen Verben der Arten, aus denen die 2-lautigen Verben hervor- 
zugehen pflegen: Verba III inf, 3rad. med, 3, / oder w, ult. 3, » oder 2; IV inf. I w oder II 3 (I $ 332). 

Die 5-lautigen reduplicierten Verben, zu denen auch manche scheinbare Verba II geminatae gehören (I $ 330. 
426—427), sind von 3-lautigen oder 3-lautig gewordenen Stämmen gebildet: 3rad., III inf, Caus. TV inf. (I $ 331). 

In ihrer Formenbildung schliessen sich die reduplicierten Verben ganz den einfachen Verben mit gleicher 
Konsonantenzahl an (I $ 333—335). 

Die Reduplikation ist vorwiegend lautmalender Natur und findet sich besonders für wiederholte, hin- und her- 
gehende Handlungen, namentlich derartige Bewegungen und Geistesthätigkeiten, sowie für handwerksmässiges Arbeiten, 
Laute, Farben, Worte für Zerstören und ähnliche Begriffe (I $ 336). 

Wo Grundstamm und Reduplikation nebeneinander in Gebrauch sind, ist ein Bedeutungsunterschied zwischen 
beiden für uns in der Regel nicht wahrnehmbar (I $ 336). 


3) Halbreduplicierte Verben sind 3-lautige Verben mit gleichem ersten und dritten Konsonanten, die von einem 
2-lautig gewordenen Stamme (z. B. sö aus sfr „bitten“) durch Wiederholung des ersten Konsonanten gebildet zu sein 
scheinen (kopt. söpes „bitten“, I $ 337—339). Sie schliessen sich in ihrer Formenbildung den einfachen 3-lautigen 
Verben an (I $ 340). 


4) Durch Wiederholung des letzten Konsonanten eines 3-lautigen Stammes gebildete Verben nach Art 
des Pi‘lel sind vielleicht die Verba III geminatae (sPdd von spd?, I 8 341—342), die sich, soweit ersichtlich, in ihrer 
Formenbildung den 4-lautigen einfachen Verben anschliessen (söpded, sepdöd, 1 $ 343). 


5) Durch Verdoppelung des mittleren Konsonanten eines 3-lautigen Stammes gebildete Verben nach 
Art des Pi‘el giebt es im Koptischen nur noch von einigen Stämmen med. w oder 5 (söwwen, sewwönef, sewwen „er- 
kennen“, »öjjes „wachen“, I $ 344—345). In ihrer Formenbildung schliessen sich diese Verben im Wesentlichen den 
4-lautigen einfachen Verben an, die Pi’elbildungen von Verbis III infirmae also den einfachen Verbis IV infirmae (*$öwwvz/, 
"Sewwöwew von Swj, „trocken werden“, I $ 344). Die koptischen Verben, die durch Verdoppelung des zweiten Radikals 
w von 2-lautigen Stämmen gebildet zu sein scheinen (döw), sind wohl nur Verstümmelungen (aus *döwwej o. ä., 
1 8 346). — Eine besondere Bedeutungsnuance ist für die koptischen Pi‘elbildungen nicht nachweisbar, sie haben teils 
transitive teils intransitive Bedeutung (I $ 347). — Im Altaegyptischen sind die Pi’elbildungen, da die Schrift nur die 
Konsonanten bezeichnete und verdoppelte Konsonanten nur einfach schrieb, nicht erkennbar (I $ 348—349). 


6) Von den einfachen Stämmen, vereinzelt auch von reduplicierten Stämmen, werden mittels des Praefixes 
Causativa gebildet (swsh „erweitern“ von ws% „weit sein“, I $ 350—352). 

In ihrer Formenbildung schliessen sie sich zum Teil den einfachen Verben mit gleicher Kuna 
an, die Caus. 3rad. also den 4rad. Verben, die Caus. II gem. den Verbis III gem., die Caus. III inf. den Verbis 
IV inf. u.s.w., zum Teil scheinen sie sich von ihnen aber auch unterschieden zu haben (I$ 354). Die Causativa 2rad. 
zeigen oft noch die Formenbildung der Causativa III inf, aus denen sie wohl grösstenteils hervorgegangen waren, so z. B. 
im Infinitiv, der weiblich ist (I $ 352. 435, 1). 

In erster Linie haben die Causativa die Bedeutung des Veranlassens, dass etwas sei oder geschehe, seltener 
auch die des für etwas Haltens, als etwas Behandelns, des mit etwas Versehens (bei Denominativis) und, wenn der Grund- 
stamm transitiv war, auch nicht selten einfach transitive Bedeutung; die intransitive Bedeutung einiger Causativa ist wohl 
aus der reflexiven „sich zu etwas Veranlassen“ hervorgegangen (I $ 356). 

c* 


RE 
7) Als Ueberrest einer dem Niph‘al entsprechenden Art von Verben sind wohl die 5-lautigen reduplicierten 
Verben mit dem ersten Konsonanten z, die von 2-lautig gewordenen Grundstämmen (Verbis II gem,, III inf.) abgeleitet 


sind, anzusehen (I $ 357— 357%). Sie schliessen sich, soweit ersichtlich, in ihrer Formenbildung den 5-lautigen einfachen 
Verben an (I $ 358). 


8) Zweilautig gewordene Verben werden nicht selten durch Hinzufügung eines dritten Konsonanten A (wie im 
Semitischen) oder d wieder zu 3-lautigen erweitert (I $ 359—362); diese neuen Verben schliessen sich in ihren Formen 
den 3-lautigen einfachen Verben an (I $ 363). 


Einteilung der Verben nach ihrer Formenbildung. 


Für die praktische Grammatik kommt naturgemäss allein die Einteilung der Verben nach der Art ihrer Formen- 
bildung in Betracht. In dieser Hinsicht sind nach dem heutigen, gewiss sehr unvollkommenen Stande unserer Kenntnisse 
folgende Verbalklassen zu unterscheiden: 

zrad. Verben, die 2-lautigen oder richtiger 2-lautig gewordenen Verben umfassend (I $ 367—368). In geschicht- 
licher Zeit gehen sie aus 3- oder 4-lautigen Verben hervor, die ihren mittleren oder letzten Radikal (7, w, 3, », Z) ver- 
loren hatten (1 $ 370—380. 382—385) oder bei denen zwei gleiche Konsonanten kontrahiert waren ($% aus $s/, Verba II gem., 
I $ 369. 381). — Merkmale der zrad. Verben sind: männlicher Infinitiv mit der alten 3-lautigen Vokalisation; Qualitativa 
mit # (köd); 2 prostheticum in vielen Formen (I $ 365); Unveränderlichkeit des Verbalstammes im Allgemeinen, nur 
einzelne Verben zeigen in den altertümlichen Formen des Participium perfecti passivi den 2ten Radikal geminiert (I $ 366). 


Verba II geminatae, 3-lautige einfache Verben mit identischem 2ten und 3ten Radikal (1 $ 387. 389—390). Neue 
Verben dieser Klasse entstehen in geschichtlicher Zeit, infolge Angleichung zweier ursprünglich verschiedener Konso- 
nanten, aus manchen 3rad. Verben und aus den Verbis III inf. I 3 (I$ 391—392). — Merkmale der Verba II gem. sind: 
männlicher Infinitiv mit derselben Vokalisation wie bei den 3rad. Verben; die Gemination in den meisten Formen (nicht 
nur, wo die Verba ult. inf. geminieren, sondern auch, wo diese den einfachen Stamm zeigen); Fehlen des 2 prostheticum 
in den geminationslosen Formen (I $ 388). 


Verba III infirmae, einfache 3-lautige Verben mit dem letzten Radikal 7, oder in manchen Formen auch noch 
ww, das aber allmählich mehr und mehr durch 7 verdrängt wird (I $ 394. 396). — Merkmale: Infinitiv ursprünglich in der 
Regel weiblich, später auch männlich; Qualitativ mit ö wie bei den 3rad. Verben oder auf zz; Gemination des vorletzten 
Radikals in der emphatischen Form des Tempus sdn-f und in den imperfektischen Verbalformen des Relativsatzes; 
2-lautige Formen ohne den 3ten Radikal in verschiedenen Verbalformen, namentlich im Neuaegyptischen statt der alten 
geminierenden Formen (I $ 395). 


3rad. Verben, alle anderen 3-lautigen einfachen Stämme, sowie die Halbreduplikationen und die Erweiterungen 
von 2-lautig gewordenen Stämmen umfassend (I $ 400. 402). Die Klasse vermehrt sich in geschichtlicher Zeit, ausser- 
dem noch besonders aus der Klasse der Verba IV infirmae infolge Wegfalls des letzten Radikals, und aus den Klassen 
der unbeweglichen Verben (I $ 403). — Merkmale: männlicher Infinitiv, Unterschiedslosigkeit des Stammes in fast allen 
Verbalformen, nur in dem Passiv sdn-w-f finden sich altertümliche Formen mit Gemination des letzten Radikals (I $ 401). 


Verba III geminatae, vielleicht nur Ueberreste einer alten Pillelbildung von 3-lautigen Stämmen (I $ 405. 407). 
— Merkmale: männlicher Infinitiv mit derselben Vokalisation wie bei den Arad. Verben; die Gemination in den meisten 
Verbalformen; Umschreibung der 4-lautigen Formen der Suffixkonjugation durch ?rj „thun“ im Neuaegyptischen (I $ 406). 


Verba IV infirmae, die einfachen 4-lautigen Verben mit dem letzten Radikal j oder w (meist, wie es scheint, 
Denominativa), die Pi’elbildungen von Verbis III infirmae, die reduplicierten Pilpel-Bildungen mit dem zweiten und vierten 
Konsonanten 7 oder w umfassend (I 8 408. 410—411. 417). — Merkmale: teils weiblicher, teils männlicher Infinitiv, der 
letztere mit derselben Vokalisation, wie bei den 4rad. Verben; w findet sich wie bei den Verbis III inf. nur noch in 
manchen Verbalformen und wird allmählich mehr und mehr durch 7 verdrängt; die Gemination tritt in denselben Formen, 
wie bei den Verbis III inf. auf, aber nur bei bestimmten Verben; im Neuaegyptischen sind beim Verbum finitum nur 
noch 3-lautige Formen erhalten, die 4-lautigen werden durch 277 „thun“ umschrieben (I $ 409). 


4rad. Verben, die wenigen 4-lautigen einfachen Verben, die nicht IV inf. sind, die Pielbildungen von 3rad. 
Verben und die reduplicierten Pilpelbildungen umfassend (1 $ 413. 415—417). Merkmale: männlicher Infinitiv; Umschrei- 
bung der Suffixkonjugation durch 277 „thun“ im Neuaegyptischen (I $ 414). 
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Verba V infirmae, die 5-lautigen einfachen Verben mit dem letzten Radikal / oder w (Denominativa) und die 
5-lautigen reduplicierten Pe'al'albildungen von Stämmen III inf. umfassend (I $ 421). — Merkmale: Infinitiv in der Regel 
männlich mit der Vokalisation der 5rad. Verben, selten weiblich; Umschreibung der Suffixkonjugation durch ry „thun“ 
im Neuaegyptischen (I $ 422). 


srad. Verben, die wenigen 5-lautigen einfachen Verben (Derivate von Zusammensetzungen) und die 5-lautigen 
‚reduplicierten Verben (Pe’al’albildungen, darunter auch die niph'alartigen), soweit sie nicht V inf. sind, umfassend (I $ 423. 
425—429). — Merkmale: männlicher Infinitiv; Umschreibung der Suffixkonjugation im Neuaegyptischen durch ?rj „thun“ 


(1 $ 424). 


Zusammengesetzte Verben (II $ 700). Merkmale: ein Determinativ für die ganze Verbindung; Umschreibung 
der Verbalformen durch ?ry „thun“ oder-den blossen Infinitiv (I $ 430—432). 


Fremdwörter (II $ 7or). Merkmale: Schreibung der Radikale in der als „Silbenschrift“ bezeichneten Manier, 
unter Zufügung der bedeutungslos gewordenen Zeichen für die Konsonanten 3, j, w; Umschreibung durch ?rj „thun“ 


(I 8 433—434). 


Causativa 2radikaliger Stämme (I $ 436). Merkmale: weiblicher Infinitiv (wie bei den Caus. III inf.); ? 
prostheticum in manchen Formen, nur im Altaegyptischen; gleiches Aussehen des Verbalstammes in allen Formen (I $ 435); 
nur die Causativa 2rad. I 2 werden im alten Reich ohne das 2 geschrieben, wenn sie das ? prostheticum haben (I $ 437). 


Causativa von Stämmen II geminatae (I $ 439). Merkmale: männlicher Infinitiv wie bei den Verbis III 
gem.; die Gemination in fast allen Verbalformen (I $ 440). 


Causativa von Stämmen III infirmae (I $ 442). Merkmale: teils weiblicher, teils männlicher Infinitiv mit 
derselben Vokalisation wie bei den Arad. Verben; die Gemination wie bei den Verbis IV. inf. nur bei gewissen Verben; Um- 
schreibung der Suffixkonjugation durch ?rj „thun“ im Neuaegyptischen, soweit die Formen nicht 3-lautig geworden sind 


(1 8 44l). 


Causativa 3radikaliger Stämme. Merkmale: männlicher Infinitiv mit der Vokalisation der 4rad. Verben; Um- 
schreibung der Suffixkonjugation durch ?r/ „thun“ im Neuaegyptischen, mit Ausnahme der Formen, die 3-lautig geworden 
sind; Unveränderlichkeit des Stammes in allen Verbalformen (I $ 444); nur die Caus. 3rad. I w werden im alten Reich 
in gewissen Formen ohne das w geschrieben, vermutlich, weil dieses die vokalische Aussprache z angenommen hatte 


(1 $ 445). 


Causativa von Stämmen IV infirmae (I $ 448). Merkmale: Infinitivformen beiderlei Geschlechts wie bei 
den Verbis V inf.; Umschreibung der Suffixkonjugation durch ?ry „thun“ im Neuaegyptischen (I $ 447). 


Causativa von 4- und 5-radikaligen (reduplicierten) Stämmen und von zusammengesetzten Worten stehen ganz 
vereinzelt da (I $ 450—452). 


Verba anomala. Die Verben des Gebens rd), rdw (I 8 453—454) und djj, djw (1 $ 455—458) ergänzen sich 
in ihrem Formenbesitz (I $ 459); djj scheint ein Verbum III inf. zu sein (I $ 456), seine geminierende Form wird durch 
die Verdoppelung des Wortzeichens bezeichnet (I $ 457); im Neuaegyptischen hat es das andere Verbum rdj ganz ver- 
drängt (I $ 460—461). — Die Verben des Kommens 27 (I $ 463—468) und Zw (I $ 469-472), 2-lautige Verba ult. inf. 
mit weiblichen Infinitiven, ergänzen sich ebenfalls in ihrem Formenbesitz (I $ 473—474); es sind nur verschiedene Er- 
scheinungsformen eines und desselben Verbums ult. inf, wie sie auch bei den anderen Verbis ult. inf. vorliegen; dieses 
Verbum entsprach dem semitischen MS, der verlorene mittlere Konsonant 7 erscheint wohl noch von seiner Stelle ge- 
rückt in der Nebenform 2zwz, die der Stamm ?w in der gewöhnlichen Form des Tempus sdm-f hat (I $ 476—477). 


— XXI — 


Formenlehre. Erster Teil: Das Verbum finitum, 


Allgemeines. 


Von den alten Konjugationsformen, die die semitischen Sprachen besitzen, sind im ältesten uns 
bekannten Aegyptisch nur noch Trümmer erhalten: das Perfektum in sehr beschränkter Anwendung (in Gestalt des sog. 
Pseudoparticips) und der Imperativ. — Die gewöhnlichen Ausdrucksformen für das Verbum finitum sind in dieser Zeit 
schon die Formen der Suffixkonjugation geworden, bei denen das pronominale Subjekt durch die Possessivsuffixe 
ausgedrückt wird und die im Grunde eine Umschreibung des Verbum finitum durch ein Nomen verbale enthalten. Ins- 
besondere vertritt das Tempus sdn-f das verlorene Imperfektum (II $ 137), das Tempus $dn-n-f dagegen das bereits halb 
ausgestorbene Perfektum bei transitiven Verben und im Verbalsatz (II $ 359), das Passiv auf zw ($dm-w-f) dient als Passiv zu 
beiden Temporibus (II $ 443—454). — Auch dieser Ersatz der alten semitischen Konjugationsformen wird von der Sprache 
allmählich wieder aufgegeben und durch die verschiedenen Umschreibungen mit Hülfe des Infinitivs oder Pseudo- 
particips verdrängt, von denen sich einzelne schon in der ältesten Sprache vorfinden, die meisten aber erst im mittleren 
Reich in weiterem Masse zur Anwendung gelangen, die dann im Neuaegyptischen weitaus überwiegen und endlich im 
Koptischen allein übriggeblieben sind, nämlich: die verschiedenen Formen des Nominalsatzes mit %r und dem Infinitiv 
(II $ 555 fa. 568e—570) oder Pseudoparticip (II $ 4—7), desgl. mit » und dem Infinitiv (II $ 555dy. 568cy); der Infinitiv 
mit Zw drj-w-n-f (II $ 551. 564), desgl. mit 2» resp. nt-f (I $ 549. 562); die Suffixkonjugationsformen von 2ry „thun“ mit 
folgendem Infinitiv (II 8 193—206. 368. 456). 


Das Pseudoparticip (das semitische Perfekt). 


Selbständig (im Verbalsatz) kommt das Pseudopartieip nur in der ältesten Zeit noch vereinzelt vor (II $ 3). Im 
Allgemeinen gelangte es schon damals nur da zur Anwendung, wo es seinem logischen Subjekt folgte, entweder als 
Praedikat eines Nominalsatzes (Am-tf mr-tj „seine Frau ist krank“, wwn-?n hm-t-f mr-tj „da war seine Frau krank“, II $4. 6) 
oder im Zustandssatz (grnj-n-f hm-t-f mr-tj „er fand seine Frau krank“, II $ 5. 7), — Im Koptischen findet es sich nur 
noch als .Praedikat im Nominalsatz (&f-sötem „er ist gehört“). 

Ursprünglich besass das Pseudoparticip zwei Genera verbi, ein transitiv-aktives, das aber schon in der ältesten 
Zeit fast ganz verloren ist (II $9—1ıo), und ein intransitiv-passives, das noch im koptischen „Qualitativ“ (irreführend 
auch Particip genannt) erhalten ist (II $ ı1). Beide Genera verbi unterschieden sich in der Vokalisation (II $ 57—59). 

In den ältesten Sprachdenkmälern besitzt das Pseudoparticip noch dieselben Flexionsformen wie das 
altarabische Perfektum. Schon sehr früh (vor dem mittleren Reich) ist dieser Formenbesitz etwa auf den Stand des alt- 
hebräischen Perfektums vermindert. — Im Neuaegyptischen sind die Endungen der noch vorhandenen Formen sämt- 
lich stark verkürzt, und zwar schon in dem gleichen Grade wie in den koptischen Ueberresten; in seinem damaligen Zu- 
stand wäre das Pseudoparticip etwa mit dem neuarabischen Perfektum zu vergleichen (II $ 56). In dieser Zeit lässt sich 
auch vielleicht schon ein Durcheinanderwerfen der verschiedenen übriggebliebenen Flexionsformen bemerken (II.$ 22. 
27. 31. 38. 55). — Im Koptischen hat sich für jedes Verbum nur je eine Form erhalten, die für jede Zahl, Person, 
Geschlecht gebraucht wird; bei den meisten Verben ist es die alte 3 mask. sing., nur bei wenigen die 3 fem. sing. (z. B. 
„schwanger sein“) oder die 2 sing. (z. B. „verflucht sein“) (II $ 61—62). 

Die Endungen der verschiedenen Formen sind: 
3m. sg. -/ (besonders bei Verbis ult. inf. ausgeschrieben 77) oder -zw (anscheinend jünger), meist aber unbezeichnet gelassen 

(II 8 15— 18); neuaeg. ohne Endung (II $ 19-21) wie im Kopt. ($ersor, II $ 61). 


: ® in allen drei Formen -% (2), defektiv -2 geschrieben (II $ 23. 28. 32); neuaeg. -/ ohne folgenden vokalischen 
a Laut (II 8 24—26. 2930. 32—33) wie im Kopt. ($er$ört, II 8 61), 
2f. sg. 


1 sg. -Awj, defektiv -Zw oder -2 geschrieben (II $ 34—36); neuaeg. -2 ohne folgenden vokalischen Laut (I $ 37). 

3 m. dual. -wy, defektiv -w geschrieben (II 8 39) | sehr früh (schon im alten Reich?) durch die 3 m. sg. (od. plur.?) ersetzt 

3 f. dual. -Zyw, defektiv -Zy geschrieben (II $ 41) } (II $ 40. 42). 

3 m. plur. -w (II $ 44. 47); vom mittleren Reiche an, mit wenigen Ausnahmen, ohne erkennbaren Unterschied von der 
3 m. sg. und wahrscheinlich durch diese ersetzt (II $ 45—46). 

3 f. plur. - (II $ 49); schon im alten Reich durch die 3 m. sg. (od. plur.?) ersetzt (Ti $ 50). 

2 plur. -4wnj, defektiv -Zwn geschrieben (II $ 51); neuaeg. -7 wie die 2 sg. (II $ 52). 

I plur. -wjn (I $ 53); neuaeg. -w (historisch) oder -z geschrieben (II $ 54). 


— XU — 


Die Formen der 3 mask. und der 3 fem. sing. (resp. 2 sing.), die uns allein näher bekannt sind, haben bei 


den wichtigeren Verbalklassen dieses Aussehen: 
Aktiv-transitives Genus verbi: 


zrad. irh-w, örh-tj, also wegen des 2 prostheticum mit dem Vokal nach dem 2ten Radikal (II & 57). 
Intransitiv-passives Genus verbi mit schematischer Rekonstruktion der Vokalisation nach dem Koptischen, 


wo dieses Ueberbleibsel der alten Formen bewahrt hat: 
2rad. mönew, mönte) (?) (II $ 59. 64. 86. 105). 

II gem. köb-w, kbb-tj (II $ 106), später 2rad. ködew, kb-t 
(864. 107-109) 


zu II $ 101); im Neuaeg. sind manche Formen 3-lautig 
geworden (II $ 121. 122). 


4rad. $ersörew, $ersörte] (11 & 79 fl. 92 ff. 124), sewwönew 


II inf. mösjej, hörwew (11 $ 72. 110—112), ’emsöjtej, hrw-tj 
(II $ 91. 113— 115); im Neuaeg. und Kopt. sind manche 
Formen 2-lautig (II $ 64. 68; ıı1. 114°). 

3rad. södmew, ’esdömtej (Il 8 70 ff. 87 ff. 118). 

III gem. sepdödew (II $ 79. 119). 

IV inf. hntj-j, renpowew (II $ 80. 120— 121), Sewwöwew (Pi’el, 
II $ 97), &%möswej? (TI $ 98); Anz 5)-t, renpözwtej (ILS 122 
und Berichtigung zu II $ 102), geildwtej? (Berichtigung 


(lemlömew, Berichtigung zu II $ 77). 
V inf. hrewröwew (II $ 83. 84). 
Srad. Sertörew, Stertörte] (11 $ 83 fl. 96. 125). 
Caus. 2rad. smn-w, ’esmöntej (11 $ 87. 129). 
Caus. IIgem. sgnn-w (II $ 130). 
Caus. III inf. stnj-J, sk3w-(w), stn( j)-G, Sk3w-tj (II $ 131). 
Caus. 3rad. se'nöhew, se'nöhte] (IL 8 79. 92ff. 132). 


Die Verbalformen der Suffixkonjugation. 
Allgemeines. 


Bis auf das Passiv sdm-w-f, das eine selbständige Passivform mit aktivischer Gestalt ist, besitzen die Verbalformen 
der Suffixkonjugation ein Aktiv und ein Passiv, das durch Anhängung der Endung ‚zw, ursprünglich 4 (im Neuaegyp- 
tischen, wenigstens ohne Suffixe, nur noch. gesprochen) an den subjektlosen Aktivstamm gebildet ist: sdm-tw ($dm-tj) 
sdm-n-tw (sdn-n-4)) (II $ 185—192. 374. 375. 397—398. 419). 

Das pronominale Subjekt wird durch die Suffixe, also die Genitivformen des Pronomen personale, aus- 
gedrückt, die an den Stamm der Verbalform gehängt werden und zwar im Aktiv des Tempus sdw-f an den nackten 
Verbalstamm (II $ 166—172), im Aktiv der zusammengesetzten Tempora an den besonderen Tempuscharakter (sdm-n-f, 
sdm-k3f, 11 8 370. 394. 415. 436), im Passiv an die Endung tw, 4 (sdm-tw-f, sdm-n-tw-f, II $ 186. 374. 397. 419), resp. 
w (sdm-w-f, II $ 466). — Das nominale Subjekt kann, obwohl es danach ursprünglich die Rolle eines Genitivs gespielt 
haben muss, von dem Verbum getrennt werden: sdm ($dm-n, Sdm-hr-) n-k ntr Spr-t-k „der Gott (ntr) erhört (erhörte, erhöre) 
dir (»-k) deine Bitte (spr-t-k)“, sdm-tw (sdm-n-tw, sdm-w) n-k spr-t-k „dir wird (wurde) deine Bitte erhört“ (II & 174. 188, 
371. 395. 436. 468). — Folgte das nominale Subjekt unmittelbar dem Verbum, so stand dieses nach den koptischen Ueber- 
resten des Tempus sd»w-f zu schliessen, im Status constructus: sedmö-nüter Spr-tk neben sedmö nak nüter $pr-t-k 
(II 8 208). — Das unpersönliche „es“ „das“ wird meist gar nicht ausgedrückt, die Verbalformen stehen dann 
subjektlos da: zwnz „es ist“, 2rj-n» „das macht“, Apr-hr „es wird“, sdm-tw (sdm-n-tw) „gehört wird (wurde)“, „man hört 
(hörte)“, Zrww „es wurde gethan“, „man that“ (II $ 183. 190. 373. 375. 396. 398. 418. 419. 469). — Unpersönliche Passiva 
auf Zw (17) können auch von intransitiven Verben gebildet werden: »/r-/w „man ist gut“, dj.n-tw „man kam“, wn-In-tov „da 
war man“ (II $ 190. 375. 398). 


Das Tempus sdm-f (Ersatz für das verlorene semitische Imperfektum). 


Gebraucht wird das Tempus sdm-f sowohl in unabhängigen Sätzen, wie Aussagesätzen (II $ 139. 142. 145. 
153. 156. 159), Fragesätzen (II $ 143. 157), Wunschsätzen (II $ 144. 158), der indirekten Rede nach r-d4 (II & 163), als 
in abhängigen; in den letzteren spielt es teils die Rolle eines Praedikats (Nominalsätze, II $ 141. 155), teils die eines Objektes 
(subjunktivisch) nach gewissen Verben, wie veranlassen, verhindern, wollen, fürchten, sehen, finden, wissen (II $ 150. 164), 
teils die eines Genitivs nach gewissen Praepositionen, die die Stelle unserer Konjunktionen vertreten (II $ ı5ı. 165), teils 
die eines adverbiellen Ausdruckes, so in Zustandssätzen (II $ 140. 154), Absichts- oder Folgesätzen (II $ 146. 160), Temporal- 
oder Bedingungssätzen (II $ 147— 149. 161—162). 5 

Im Neuaegyptischen werden alle Formen des Tempus sdn-f, die mehr als 3 Stammkonsonanten ent- 
hielten, durch die Form des Verbums 7 „thun“ umschrieben, wie bei den unbeweglichen Verben (II $ ı94 fl). Das 
Tempus sdm-f (resp. die Umschreibung ?rj-f sdm) vertritt hier auch das alte Tempus s@w-n-f und hat daher oft perfektische 
Bedeutung (II $ 153—154. 163). 

Im Koptischen hat sich eine Anzahl Aktivformen des Tempus sdmf in den Causativis auf d, die mit 7 (ent- 
standen aus dj-/ „veranlassen dass“) anfangen, erhalten; es sind gemäss dem eben Gesagten nur Formen, die weniger als 
4 Konsonanten hatten, /kemsöf „ihn setzen“ eig. „veranlassen, dass er sitze“ (II 8 208—218). 


IV 


Vor nominalem Subjekt hat der Verbalstamm im Aktiv des Tempus sdn-f in ältester Zeit bisweilen noch 
eine Endung w ($dm-w ntr „der Gott hört“) resp. / nach einem vorhergehenden 7 (Zrj.j ntr „der Gott kommt hervor); 
man hat darin gewiss die alte Maskulinendung des Nomen verbale zu erkennen, das das Tempus sd»»-f enthielt (II$ 175— 
180). Auch vor den Dualsuffixen hatte der Verbalstamm vielleicht eine besondere Endung 7 (wdh-j-sn-j „sie beide 
entwöhnen“, II $ 171). Im Uebrigen war der Verbalstamm im Aktiv vor den Suffixen (södmöf) wie augenscheinlich 
auch im Passiv vor der Endung Zw (d) endungslos (II $ 172). 


Bei denjenigen Verben, die Veränderungen ihres Stammes in der Schrift zeigen, — den Verbis IIae 
geminatae und ultimae infirmae — liegt das Tempus sdm-f im Aktiv in zwei Modalformen vor (II $ 323 fi.). 

I) in einer gewöhnlichen Form, die namentlich im einfachen Aussagesatze und nach den Verben 4jj, rdj „veran- 

lassen dass“ gebraucht wird und demgemäss auch im Koptischen noch vertreten ist (II $ 213. 216—218. 348, 1). — 

Die 3-lautigen von diesen veränderlichen Verben hatten in dieser Form den Vokal (im Kopt. ö) nach dem letzten 

Radikal: Die Formen der Verba II gem. Aemmöf erscheinen daher in der Schrift geminationslos %2-f (II $ 330), 


die der III infirmae zesjöf mit dem 3ten Radikal 7 (altaeg. mit l neuaeg. mit geschrieben); in beiden Fällen bleiben 
die Formen naturgemäss stets ohne 2 prostheticum; 

2) in einer emphatischen Form, die da gebraucht wird, wo auf dem Vals ein besonderer Ton ruht, z. B. in 
Drohungen, Schwüren, Fragen, Konditionalsätzen ohne einleitende Partikel („kommst Du zu mir“, neben „wenn Du zu 
mir kommst“) und nach manchen Verben und Praepositionen (II $ 348, 2). — Die 3-lautigen Verben hatten in 
dieser Form den Vokal vor dem letzten Radikal. Die Verba II gem. zeigen daher stets die „Gemination“ 
(etwa ’ehmömef) und werden wie alle geminierenden Formen ohne 2 prostheticum geschrieben (II $ 330). Die 


Verba III inf. zeigen den 3ten Radikal w oder 7 (schon im Altaeg. mit Ill geschrieben) und das 2 prostheticum (etwa 


"eh‘owef, "msöjef, 11 $ 331. 333) oder aber, und das in der Mehrzahl der Fälle, die Wiederholung des vorletzten 
Radikals (Gemination) nach dem Muster der II gem. (etwa "msosef, II $ 331. 332). 

Die Verba III gem. und IV inf. zeigen entsprechende Erscheinungen (II $ 340). 

Bei den starken Verben, deren Stamm unveränderlich ist, ist die Existenx der emphatischen Modalform nicht 
nachweisbar (II $ 352). Die aktiven Formen der 2rad. und 3rad. Verben zeigen nicht nur in ihren koptischen Ueberresten, 
sondern auch im Aegyptischen anscheinend überall den Vokal nach dem letzten Radikal, wie die gewöhnliche 
Modalform der veränderlichen Verben: 2rad. ’eddöf (II$ 210— 212. 222), 3rad. sedmöf (IL & 213. 214. 229, s. Berichtigung). 

Ebensowenig ist im Allgemeinen die Existenz einer besonderen emphatischen Form für die Passiva der ein- 
fachen Verben und die Causativa nachweisbar, die überall, welcher der oben besprochenen Modalformen sie auch ent- 
sprechen mögen, dasselbe Aussehen zeigen. Bis auf das Passiv der 2rad. Verben (’edd’tew) haben sie alle den Vokal 
vor dem letzten Radikal (wie die emphatischen Aktivformen, II $ 239. 248). Die Verben von Stämmen II gem. zeigen daher 
stets die Gemination (wSS-zw, sköb-f, II $ 234. 254. 242. 299). Eine speciell emphatische Form besitzen nur die Verben 
von Stämmen ult. inf. in den Formen mit Gemination des vorletzten Radikals (mss-tw, smss-f, II $ 331, 3. 332. 343), die 
gewiss Analogiebildungen nach dem Muster der geminierenden (aber hier wie gesagt nicht speciell emphatischen) Formen 
der Verben von Stämmen II geminatae sind. 

In der Verwendung der beiden Modalformen unterscheiden sich die Verba II gem. und III resp. IV inf. in 
einigen Fällen (II $ 349). — Im Neuaegyptischen ist die emphatische Form, mit wenigen Ausnahmen (II $ 267. 268. 
292. 313) ganz ausgestorben; die emphatische Form des Verbums 77 „thun“ Zr-f, die die geminierende Form ?irr-f ver- 
tritt, umschreibt die fehlende emphatische Form bei allen Verben, sowohl bei denen, die vielleicht nie eine besessen, als 
bei denen, die sie erst im Neuaegyptischen eingebüsst hatten (II $ 205—206. 350). 


Die bei den wichtigeren Verbalklassen vorkommenden Formen des Tempus sdz-f haben (mit schematischer 
Rekonstruktion der Vokalisation; wo der Vokal selbst unbekannt, ist seine Stelle durch & oder +. bezeichnet), dieses Aussehen: 
2rad. 2da-f (edaöf), — Passiv ida.tw (eddr.tew); beides im Neuaeg. ohne 2 prostheticum geschrieben (II $ 210—212. 

222. 240. 249—250). 

II gem. km-f (kemmöf, II $ 216, 223. 252), kmm-f (ehmmef emphat, II $ 223. 253). — Passiv kmm-tw (ehmwumtew, 
II $ 242. 254). 

IH inf. msj;-f (mesjöf, II 8 213. 217]8. 225. 2589), imsw-f und 2msy-f (emsıwef, "emsıjef emphat., II $ 226. 260. 263), 
mssf (ems+sef emphat., II $ 227. 264); neuaeg. »msj-f (mesjöf, II $ 265) und »us-f (emsöft, II $ 266), msw-f ohne 2 
prostheticum geschrieben (emphat., selten, II $ 267), »2ss-f (emphat, sehr selten, II $ 268). — Passiv msj-tw ((emswjtew, 
II $ 258/9), ms$-tw (ems.stew, emphat., II $ 243. 264); neuaeg. »nsj-tw (II 8 265) und »s-tzw (II $ 266). 

3rad. sdm-f (sedmöf, daher stets ohne ? prostheticum, II $ 213/4. 229, s. Ber. 284). — Passiv sdm-tw (esdumtew, II$ 247, s. Ber.). 

III gem. spd-f? (speddyf?), spda-f (sepd.def, emphat., II $ 230 (s. Ber.) 286 (s. Ber.); im Neuaeg. durch ?ry „thun“ um- 
schrieben (II $ 194, I). 


— XXV — 


IV inf. msaj-f (Il $ 287. 289), msdw-f (Imsdw-f, emphat., II $ 231. 288/9), msdd-f (emphat., II $ 231. 290); neuaeg. msd-f 
(mesdöf, II $ 213. 231. 291), die Formen, welche nicht 3-lautig geworden waren, werden Aueh irj „thun“ umschrieben 
(II $ 194, 2. 198). 

4rad., V inf. und 5rad.: im Neuaeg. durch ?rj „thun“ umschrieben, soweit die Formen nicht 3-lautig geworden waren 
(II $ 194, 3. 4, s. Ber.; 198. 201). 

Caus. 2rad.: ismn-f (esm-.nef), im Neuaeg. ohne / prostheticum geschrieben (II & 233. 297/8, s. Ber.). 

Caus. II gem.: skmm-f (sehm-.mef, Il $ 234. 299). 

Caus II inf.: smwsj7-f oder smsyf (semstjef, II $ 235. 300. 302), smsw-f (II $ 301/2), smss-f (sems-.sef, emphat., II $ 235. 
303); neuaeg. $ms-f (3-lautig, II $ 304). 

Caus, 3rad.: die Caus. I. w (sws%) werden im alten Reich ohne w geschrieben $s%-f, wohl weil man sus.hef statt sews.hef 
sprach (II $ 236. 305). Im Neuaeg. werden dieselben Formen ebenso wie die übrigen 4-lautig gebliebenen Formen 
durch ?»j „thun“ umschrieben (II $ 194, 7. 197[8). 

Caus. IV inf. 2234w-Jf (esieshtwef, II $ 237. 307); im Neuaeg. durch ?rj „thun“ umschrieben (II $ 194, 3). 


Die zusammengesetzten Tempora. 


Die „zusammengesetzten“ Tempora der Suffixkonjugation unterscheiden sich von dem einfachen Tempus (sdx-f) 
durch eine Art Tempuscharakter, der zwischen dem Verbalstamm und den Konjugationsmitteln (Suffixe, Passiv- 
endung %, tw) erscheint: sdm-n-f, Sdm-n-twf- scdn-In-f, sdm-In-twf, sdm-hr-f, sdm-hr-twf, sdm-k3f, sdm-k3-tw-f (18 358. 
369. 393. 414. 435.). Dieser Tempuscharakter war ursprünglich, wie es scheint, ein selbständiges Wort (eine Partikel oder 
ein Hülfsverbum?), das mit dem Verbum, vermutlich einer nominalen Form, zusammen einen Satz bildete, und das sich 
in der älteren Sprache auch noch selbständig nachweisen lässt (II $ 399. 420/1. 437). Im Allgemeinen kann er von dem 
Verbalstamm nicht getrennt werden (sdm-n $t In-f „seine Majestät hörte es“, II $ 358); nur in der vom Tempus sdm-n-f 
abgeleiteten Relativform (s. u.) treten die nominalen Endungen w und 7 dazwischen: sdm-w-n-f, sdm-t-n-f „der (resp. die) 
in Bezug auf den (resp. die) er gehört hat“ (II $ 805—816). 

Im Neuaegyptischen sind die zusammengesetzten Tempora bereits verschwunden (II $ 360. 392, s. Ber.; 411), 
über ihre Vokalisation ist deshalb so gut wie nichts bekannt. 

Der Verbalstamm erscheint, von einigen Einzelheiten abgesehen, in allen vier Temporibus gleichartig. Die 

Verba II gem. zeigen die Gemination (kmm-n-f, hmm-hr-f, 11 $ 377. 401. 423. 429), die Verba ult. inf. den letzten 
Radikal, der aber meist unbezeichnet bleibt (Zrj-nf, shnj-In-f, II $ 378. 382. 386. 388. 402. 424. 427. 439. 441. Ber. zu $ 392) 
Die 4-lautigen Formen der Caus. IV inf. werden im neuen Reich wie die Formen der unbeweglichen Verben bisweilen 
durch ?rj „thun“ umschrieben (irj-n-f $3w, irj-in-f shnj, II 8 368. 413. Ber. zu $ 392). 
Das Tempus sdm-n-f vertritt im Altaegyptischen das alte Perfektum (II $ 359), das sich nur noch von intransi- 
tiven und passiven Verben teilweise als „Pseudoparticip“ erhalten hatte. Gebraucht wird es wie das Tempus sdn-f, 
nur dass es perfektische Bedeutung hat, wo jenes imperfektische hatte: selbständig in Aussagesätzen, besonders in der 
historischen Erzählung (II $ 362. 364. 367), und Fragesätzen (II $ 365. 367), sodann in Zustandssätzen (II $ 363. 367) und 
nach Präpositionen (r „bis“ „sodass“, »z-/? „nachdem“, II $ 366), soweit das Verbum in solchen Sätzen perfektische Be- 
deutung haben kann. 

Im Neuaegyptischen ist das Tempus sd»z-n-f bis auf wenige Ueberreste durch das Tempus sds-f verdrängt 
(I $ 137. 152—157. 360). 

Das Tempus sdm-inf und das Tempus sdm-hr-f stehen beide ebenfalls im Aussagesatz, besonders wieder in 
der historischen Erzählung (II$ 390. 406—408), ausserdem aber besonders in Befehlssätzen (also imperfektisch, IT$ 391. 409) 

Das Tempus sdwm-k3-f steht besonders im Nachsatz von Bedingungssätzen (II $ 433) und seltener in Befehls- 
sätzen (also imperfektisch, speciell futurisch, II $ 434). 


Das Passiv sdm-w-f (bisher fälschlich „endungsloses“ Passiv genannt). 


Das Passiv sdn-w-f, eine selbständige Passivform der Suffixkonjugation ohne zugehöriges Aktiv, hat sowohl 
perfektische als imperfektische Bedeutung und vertritt demgemäss sowohl das Passiv sdm-tw-f des Tempus sdm-f 
(II $ 445—450. 453/4) als das Passiv sdm-n-tw-f des Tempus sdm-n-f (II 8 451—452. 453/4). Von diesen beiden Passiv- 
formen unterscheidet es sich darin, dass es von intransitiven Verben nicht gebildet werden (II $ 443) und u. es nur 
selbständig, im Aussagesatz (II $ 445. 450. 451. 453), Fragesatz (II $ 448), Wunsch- oder Befehlssatz (II $ 449. 450), 
oder im Zustandssatz (II $ 446. 452. 454) gebraucht werden kann, 

Der Verbalstamm hatte in diesem Passiv ursprünglich, wenn das Subjekt ein Singularis war, die Endung 
w, die (im Unterschied zu der gleichen PS, beim Tempus sd»a-f) auch vor den Suffixen blieb (II $ 458—460. 466); da- 
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gegen, wenn es ein Pluralis oder Dualis war, die Endun d.h. / oder 77 (II $ 461—463). Hiernach könnte die Form viel- 
8 J: 2 


leicht auf ein altes Particip zurückgehen, das als Praedikat (wie beim Adjektiv verbale s. u.) seinem Subjekt vorangestellt 
wäre und sich nach diesem nur in der Zahl, nicht im Geschlecht richtete, Ob dieser Unterschied der Formen (nach der 
Zahl des Subjektes) noch im mittleren Reich vorlag, ist ungewiss (II $ 464). Im Neuaegyptischen sind alle Formen 
endungslos geworden (II $ 465) und es haben sich wie beim Tempus sdn-f nur noch solche Formen erhalten, die nicht 
mehr als zwei Radikale enthielten, alle andern müssen durch die Formen von ?rj „thun“ umschrieben werden (II $ 456). — 
Die Formen der 2- und 3rad, Verben erscheinen ohne 2 prostheticum, das bei den 2rad. sogar vermieden zu sein scheint 
(II $ 470. 477). Die Verba ult. inf. zeigen ihren letzten Radikal j oder w, die aber gewöhnlich unbezeichnet bleiben 
(msj-wf, sbSy-wf, irwf, II $ 473—475. 480. 486. 489), im Neuaegyptischen giebt es wieder neben den Formen mit j 
(‚2s7,f) auch solche ohne den letzten Radikal (ms-f) (II $ 475). Die Gemination zeigen regelmässig die Caus. II gem. 
(skbb-w-f, II 8 485), ausserdem aber auch in gewissen uralten Texten nicht nur manche Verba ult. inf. (II $ 480, 486), 
sondern auch starke Verben, von denen indess einige sicher urspr. ult. inf. gewesen waren (II $ 478). Es sind darin 
vielleicht die Ueberreste einer älteren Bildungsweise zu erkennen, der auch die altertümlichen Participia perfecti passivi 
mit Gemination (s. u.) angehört haben könnten. 


Der Imperativ. 


Der Imperativ, die Form der befehlenden Anrede ohne äusserliche Bezeichnung der 2ten Person, ist 
wohl noch ein Ueberbleibsel der älteren, semitischen Konjugationsweise, Im Koptischen hat er sich nur noch in 
wenigen Formen erhalten (II $ 508—513), im Allgemeinen ist er hier durch den blossen Infinitiv ersetzt, in einigen Fällen 
auch durch den Infinitiv mit dem Praefix &, das vielleicht eine Verstümmelung des Imperativs ’äri- darstellt (U $ 507). 
Umschreibungen des ige durch den Infinitiv finden sich bereits im Neuaegyptischen bei 4-lautigen Verben 
(II $ 494. 496), solche durch ?r7 schon im Altaegyptischen bei unbeweglichen Verben und in der Verbindung mit dem 
Dativus ethicus z- „dir“ (II 8 497). 
Das Subjekt des Imperativs, die 2te Person, bedarf eigentlich keiner besonderen Bezeichnung; doch faird es 
nicht selten nach dem Imperativ noch besonders ausgedrückt, sei es als Dativus ethicus »e2 „dir“ (sdm n-k), sei es mit 
dem hervorhebenden ?r (sdm ?r-k) oder irf ($dım irf-In), sei es als Pronomen absolutum (sd tw) (II $ 493). 
Negiert wird der Imperativ im Altaegyptischen durch den Imperativ des Verbums 27 „nicht sein“ mit dem 
zu negierenden Verbum als Praedikat, im Neuaegyptischen durch die Verbindung (2)»(j)-2rj „sei nicht thuend“ mit dem 
Infinitiv als Objekt (II $ 495). 
Im Singularis unterschied der Imperativ wie im Semitischen die Geschlechter; die weibliche Form stimmte 
aber mit der männlichen im Konsonantismus wie in der Stelle des Bildungsvokals überein; nur der Vokal selber war 
verschieden, nach dem Koptischen in der männlichen Form x resp. o, in der weiblichen a resp. e (amüi mask. ame fem. 
‚komm“, II $ 499. 512. 522, ı). Beide Formen erscheinen stets endungslos, und zeigen nur den einfachen Stamm wie 
die maskuline Form im Semitischen (II $ 498/9). Der Vokal scheint meist in der letzten Silbe gestanden zu haben 
(II $ 522, 2). 
Im Pluralis ist der Unterschied der Geschlechter nicht sicher nachzuweisen (II $ 504). Die Formen haben die 
Endung 7 (besonders mit dem 7 der Verba ult. inf. oft als ;7 ausgeschrieben), später w. Meist wird sie aber unbezeichnet 
gelassen (II $ 500—502). Vom mittleren Reich an erhalten die Formen vielfach das Pluraldeterminativ ıı (II & 502/3). 
Im Neuaegyptischen ist die Endung schon weggefallen wie in dem einzigen koptischen Ueberbleibsel 4205, am&i „kommt“ 
(II $ 503). Der Vokal scheint im Allgemeinen an derselben Stelle gestanden zu haben wie in den zugehörigen Singular- 
formen (II $ 522, 3). — Von sdm „hören“ findet sich eine Pluralform mit einer anderen Endung, die im Neuaegyptischen 
wn oder » geschrieben wird (II $ 505). 
Die Formen der wichtigeren Verbalklassen haben dieses Aussehen: 
2rad.: sing. m. und f. dd, plur. 2dd-j, im Alt- und Neuaeg. mit 2 prostheticum geschrieben, der Vokal folgte also dem 
2ten Radikal (II $ 514. 517). 

II gem.: sing. m. und f. 283, mit Gemination, der Vokal stand also zwischen den beiden letzten Radikalen (II $ 515). 

II inf: sing. m. und f. sw oder »2s7, der letzte Radikal wird meist unbezeichnet gelassen (II $ 525), so stets im Neuaeg,, 
vielleicht weil er schon vokalisch 7 ausgesprochen wurde (II $ 525. 527,2. 1 $ 135) wie im Koptischen ’äri- „thu“ 
(II $ 509); plur. msw, 7257-7, neuaeg. sw, msj (II $ 526). Der Vokal stand vor dem letzten Radikal (II $ 516). 

3rad.: ohne 2 prostheticum im Alt- und Neuaeg. (II $ 517). 

IV inf: aAsj, nAsj-J, fast immer ohne den letzten Radikal geschrieben (II & 529). 

Caus. 2rad.: sing. und plur. mit 2 prostheticum im alten Reich, also vokalisiert ’swaun, ’esm-nej; im Neuaeg. ohne 2 
prostheticum geschrieben (II $ 518, 532). 

Caus. III inf.: ohne den letzten Radikal geschrieben (II $ 533). 
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Caus. 3rad.: Bei den Caus. I w wird im Sing. und Plur. in den Pyr. das w weggelassen, vielleicht weil es vokalisch 
ausgesprochen wurde, etwa susuh, sus.hej statt Sewsoh, Sctws2.hej (I 8 519). 

Verba anomala: Zu »dj und djj „geben“ gehört ein besonderer Imperativ Zmj (möi) „gieb“ (II $ 511. 521. 536—539), 
zu 2 und j „kommen“ desgl. Imjw (Ami, im?) „komm“, dmj-j (dmöi) „kommt“ (II $ 512. 540). 


Formenlehre Zweiter Teil: Die nominalen Formen des Verbums. 


Unter den zahlreichen nominalen Wortformen, die von verbalen Stämmen gebildet werden, sind nur diejenigen 
als Verbalformen zu bezeichnen, die als Ersatz für das Verbum finitum verwendet werden (also verbalen Gebrauch 
haben). Es sind im Aegyptischen: 


ı) der Infinitiv, das Nomen, das die Handlung an sich bezeichnet, 


2) die Verbalformen des Relativsatzes, der nicht durch die Relativworte »7/ „welcher“, (kopt. #7), Zwv 
(kopt. 2-) eingeleitet ist, nämlich die von den beiden gewöhnlichsten Formen der Suffixkonjugation abgeleiteten Relativ- 
formen (des Tempus sdr-f und sdm-n-f), sowie die Participia und das „Adjektiv verbale“, 


3) die Form, in der das verbale Praedikat nach den negativen Hülfsverben „nicht sein“ erscheint („praedikative 
Verbalform“‘). 


Der Infinitiv. 


Der Infinitiv als Ersatz des Verbum finitum steht entweder selbständig im Aussagesatz (II $ 549. 562) 
und im Befehl statt des Imperativs (II $ 566); oder als Glied eines Satzes, und zwar als Subjekt (nfr sdın-k „es ist gut, 
dass du“ oder „wenn du hörst“, »» rdj-t „ohne zu geben“, II $:550 [negativ]. 552. 557. 563), als Apposition (II $ 558), als 
Praedikat (sdn pw „hören ist, es“, II $ 551. 564), als Objekt nach gewissen Verben (mrj-f sdın „er will hören“, „er will, 
dass man höre“, II $ 553. 560. 565), als Genitiv nach Nominibus (wie das Gerundium im Lateinischen: w>-? nf prj-t „ein 
Weg zum Herausgehen“, II $ 554. 567) oder nach Praepositionen, die die Stelle unserer Konjunktionen vertreten (r sdm 
„um zu hören“, II $ 555. 561. 568—570), und endlich adverbiell im Zustandssatz (II $ 550 [positiv]). Derart verbal ge- 
brauchte Infinitive liegen auch in der angeblichen finiten Verbalform sd»n-t-f (von schwachen Verben, die weiblichen 
Infinitiv besassen, s. u.), sowie möglicherweise in manchen scheinbaren Formen des Tempus sdwm-f (von solchen Verben, 
die männlichen Infinitiv hatten) vor (II $ 353—357, ‚s. Ber.). 

In der ältesten Sprache kann einem Verbum finitum sein Infinitiv als Komplementsobjekt beigefügt 
werden (sdmf sdm „er hört ein Hören“, II $ 545. 720—724). Wie im Hebräischen hat er dabei bisweilen besondere, 
sonst nicht mehr gebräuchliche Formen (II $ 726-736). Schon im mittleren Reich ist dieser alte Gebrauch abgekommen 
und es wird stattdessen der Infinitiv abhängig von der Praeposition »= „in“, im Koptischen A» gebraucht (sdm-f m sd, 
hen-u-sötem f-sötem, 11 $ 555 aß. 568a. 725). 

Im Neuaegyptischen wird der Infinitiv, ebenso wie die gewöhnlichen Nomina, in bestimmten Fällen durch den 
Artikel #3 determiniert (II $ 556-561). 

Das pronominale Objekt des Infinitivs wird wie im Semitischen durch die Suffixe ausgedrückt, die dem 
Infinitiv angehängt werden (sd=-f „sein Hören“ für „ihn hören“, II $ 574—578). Dies geschieht auch da, wo er den 
Artikel hat (#3 sdm-f, nicht #3y-f sdm, II $ 577). Das nominale Objekt kann vom Infinitiv getrennt werden (sam n-f 
spr-tf „ihm seine Bitte zu erhören“, II $ 579). Beides beweist, dass man das hier ursprünglich vorliegende Genitiv- 
verhältnis wie bei der Suffixkonjugation nicht mehr empfand. — Je nach der Stellung des Objekts zum Infinitiv liegt 
dieser im Koptischen in drei verschiedenen Status vor: Status absolutus ohne ein unmittelbar folgendes Objekt (söfem 
„hören“), constructus vor unmittelbar folgendem Objekt (söim-pehröw „die Stimme hören“), pronominalis mit den (ein- 
lautigen) Suffixen (sözmef) (II $ 608-611, s. Ber.). 

Das logische Subjekt des Infinitivs wurde ursprünglich genau wie das Objekt durch einen Genitiv resp. die 
- Suffixe ausgedrückt (krw » tzw-tf „der Tag seines Kommens“, irj-j r hsj-t-k „ich thue so, dass du es lobst“, scheinbare 
Form sdm-tf, II $ 581. 353—357, s. Ber), Wohl wegen ihrer Zweideutigkeit wird diese Ausdrucksweise aber im All- 
gemeinen früh aufgegeben und erst im Neuaegyptischen, besonders beim determinierten Infinitiv, wieder aufgenommen 
(23 sdm n Inf „dass seine Majestät hört“, #39-f sdm „dass er hört“, II $ 585, 1. 587, ı). Stattdessen wird das logische 
Subjekt entweder wie bei den Passivformen des Verbum finitum durch die Partikel dr (resp. »* mit Suffixen) eingeleitet 
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(ginj-t-f in hn-f „dass ihn seine Majestät findet“, vdj-t nt-sn „dass sie geben“, II $ 582. 586); oder es wird, namentlich im 
Neuaegyptischen, durch einen Relativsatz ausgedrückt, den man dem Infinitiv zufügt (23-sdm irf „das Hören, das er 
that“, ebenso schon im Altaeg. in der Umschreibung sam pw irj-w-n-f „Hören war es, das er that“ für „er hörte“) 

(II 8 584. 585, 2. 587, 2); oder endlich wenn der Infinitiv als Genitiv von einem Nomen abhängt, so wird diesem das 

logische Subjekt des Infinitivs als Genitiv resp. Suffix zugefügt (krwf n rjs „sein Tag des Erwachens“ für „der Tag, an 

dem er erwachte“, II $ 5383. 588). 

Negiert kann der Infinitiv selbst nur durch den Infinitiv von 7» „nicht sein“ werden, dem das zu negierende 
Verbum als Praedikat folgt (tn sdın-w, neuaeg. tm hr sdm, kopt. tem-sötem „nicht hören“ eig. „nicht sein hörend“, 
Il $ 571—573). 

Geschlecht. Es giebt männliche und weibliche Infinitive. Die männlichen waren endungslos (II $ 593, 
s. Ber.) und hatten nach dem Koptischen als Bildungsvokal Laute der o-Klasse (sodem — södmef, ’enhöt, Sörser — Sersöref, 
II 8 614—642. 660, 1. 661). — Die weiblichen hatten die Endung 7; sie ist im Neuaegyptischen und Koptischen regel- 
mässig nur noch vor den Suffixen (im Neuaeg. dann meist durch die Schreibung Zw als gesprochen angedeutet) und 
teilweise vor unmittelbar folgendem Objekt (stat. constr.) erhalten (II $ 594-601). Der Bildungsvokal gehörte nach dem 
Koptischen der a- (resp. e)-Klasse an (miset — mästef, märjet — merjitef, 11 $ 654. 659. 660,2. 662). — Jedes Verbum hatte 
im Allgemeinen nur eine Infinitivform. Weibliche Infinitive haben in geschichtlicher Zeit nur noch Verba ult. inf. (II 8 671— 
680. 693—695. 699. zı1/2. 716) und Verben, die aus solchen entstanden sind (2rad, Caus. 2rad., II $ 667. 705— 708. 
I 352. 435,1); nur in dem altertümlichen Gebrauch des Infinitivs als Komplementsobjekt finden sich auch von starken 
Verben noch weibliche Infinitivformen (mwi-n Ppy mwt-t „ein Sterben starb Ppy“, II $ 731. 729 [Ber.]. 736). Auch bei 
den schwachen Verben breiten sich die männlichen Infinitivformen allmählich auf Kosten der weiblichen aus (II $ 681/2. 
688— 692. 710. 715. 717). — Im Neuaegyptischen und Koptischen werden alle verbal gebrauchten Infinitive, ob sie männ- 
liche oder weibliche Form haben, als Maskulina behandelt (23 »zs-£f „das ihn Gebären“, #7 „das Kommen“, II $ 592). 

Zahl. Vom Infinitiv wird ein Pluralis wie vom gewöhnlichen Nomen gebildet (sdın-w, ms-wt, II $ 602—605). 
Im Neuaegyptischen unterscheiden sich die pluralischen Infinitive nicht von den Singularformen, es sind hier vielleicht 
schon wirkliche Singularformen an Stelle der alten Plurale gebraucht, wie bei den gewöhnlichen Nominibus im Koptischen 
und vielfach schon im Neuaegyptischen (II $ 605). Im verbalen Gebrauch bezeichnet der Pluralis die Häufigkeit der 
Handlung (2 n3yf swtwt „so oft er spazieren ging“ neben m p2y-f swtwt „als er spazieren ging“, II $ 604). 

Die Infinitivformen der wichtigeren Verbalklassen sind mit Rekonstruktion der Vokalisation nach den 
koptischen Formen diese: 
2rad.: männl. Form, die aus einer ursprünglich 3-lautigen entstanden ist: kös „singen“ aus *Aösej, 265 — mit Suffix Zöfef aus“ 

to3es — tö3Sef u.s. w. (II $ 593. 614—616. 665, zu berichtigen nach I$ 325). Die Form zöw von Verbis II w scheint 
analog aus einer Pi‘elbildung föwwej o.ä. entstanden zu sein (I $ 346). — Weibliche Formen haben nur noch einige 
von den Verben. die ursprünglich II inf. gewesen waren: wwd-z (II $ 667). 

II gem.: männl. Form pöSe$ (neuaeg. u. kopt. 208) — pössef (mit einem $ geschrieben) (II & 668/0); bei intransitiven Eigen- 
schaftsverben ’ekmöm (mit zwei » geschrieben, II $ 623. 668), ’a‘jdj von “jj (aus “37, I$ 392). Eine weibliche Form 
(»Ah-t) kommt nur noch für den Komplementsinfinitiv vor (Ber. zu II $ 729). 

III inf.: weibl. Form mit dem 3ten Radikal zw oder 7, der aber meist unbezeichnet bleibt: *märjet, *märwet — *merjttef, 
"merwitef, "Söpjet (IL $ 651—658. 671/2. 674. 676. 678); daneben auch, sicher erkennbar erst im Neuaeg., 2-lautige Formen 
ohne den letzten Radikal: miser — mästef, gimet — gemtef (Il & 644- 650. 673. 675. 677). Die Formen mit 3-lautigem 
Stamm werden allmählich auf intransitive Verben beschränkt und bei den transitiven Verben durch solche mit 2-lautigem 
Stamm ersetzt (II $ 6789). Vom mittleren Reich an kommen statt der weiblichen auch männliche Formen auf: 
* hose), *köodew, *jo‘e] — *Jö‘jef, aus denen dann im Kopt. z. T. die 2rad. Infinitive entstanden sind (I $ 681/2). 

3rad.: männl. Form södim — södmöf (II $ 620-622. 684/5); bei intransitiven Eigenschaftsverben "ht (II 8623—625), "ewdär 
von zudj (aus wwd3, II $ 629). Weibliche Formen sind nur für den Komplementsinfinitiv belegt (II $ 731). 

III gem.: männl. Form söpded (neuaeg. u. kopt. söpde) — sepdödef, Söpses (neuaeg. $öpes) (II 8 632, 2. 687). 

IV inf.: weibl. Form mit dem 4ten Radikal w oder z, der oft unbezeichnet bleibt: »wnw-t, Antj-t (II 8 693—695. 732); 
desgl. ohne letzten Radikal (sicher erkennbar erst im Neuaeg.) sähnet, hömset (II 8 651. 654. 695. 732). Stattdessen 
liegen bei vielen Verben schon in der ältesten Sprache männliche Formen vor: mösde) — mesdöjef (neuaeg. kopt. 
mösde, mesdöf), sw3w (*söw3ew), Söwwej (Piel, kopt. Söwwe), nöjne], bewbew (II & 632,2. 3. 635. 661, 3 [s. Ber.). 

688—692. 697). 

4rad.: männl. Form: wösten — westönef, sowwen — sewwönef (Piel), Sörfer — Sersöref, sönsen (II 8 631—635. 696, 
18335). f 

V inf.: männl. Form: s2pr7 (*stöptej), hlöjle) (kopt. hlölle), hrewrew (kopt. hrür) (II 8 638. 640. 642. 699. I $ 335. 421, ı). 
Weibliche Form A (w)‘ww-2 (II $ 699). 

5rad.: männl. Form: Alösten, Störter — Stertöref, krömrem (11 $ 637—641. 698/9. I $ 335). 
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Caus. 2rad.: weibl. Form, weil die Mehrheit dieser Verben aus Caus. III inf. hervorgegangen waren: sdhnet — sehnötef, 
sömnet — semnötef, Sminet — sSmöntef (11 $ 651/2. 654/5. 659. 705—708. I 8 435, 1). 

Caus. II gem.: männliche Form: sögnen (kopt. sögen) — *sögnönef (11 8 709. 733). 

Caus. III inf.: weibliche Formen mit dem letzten Konsonanten j oder w, der aber meist nicht geschrieben wird: s$wy-f, 
skdw-t, später skdy-t (II $ 711/2); oder ohne den letzten Radikal, sicher nur aus den Formen der Caus. 2rad. zu er- 
schliessen (II 8 712. 1$ 441, 5). Stattdessen schon früh auch männliche Formen: sömsej) — semsöjef, $ 3w (*sö Jew — 
#5 30wef) (II $ 632, 4. 710). 

Caus. 3rad.: männl, Form söwaen, sewdönef (II $ 631/2. 713). 

Caus. IV inf.: männl, Form: smö3‘ej (II $ 715. I $ 447, 1), weibl. Form: s23%(w)-z, II $ 716). 

Verba anomala: 2-7 und 2-2 (kopt. 7) „kommen“ (II $ 662, 1.719, 3.4. 734), rdj-tund dj-t (kopt. 7, taaf) „geben“ (II $ 645.719, 1.2). 


Die Verbalformen des Relativsatzes. 


Die nominalen Formen, durch die das Verbum der Relativsätze (welche ohne Relativwort stehen) ausgedrückt 
wird, haben im Ganzen denselben Gebrauch wie die Relativsätze mit z%. Sie stehen entweder substantivisch als ein be- 
liebiger Satzteil des Hauptsatzes („der, den ich gesehen habe“, „wo ihr waret“, II $ 756. 830. 904. 967) oder adjektivisch 
als Attribut zu dem Nomen, auf das sich der Relativsatz bezieht („der Mann, den ich gesehen habe“, „der Ort, an dem 
ihr waret“, II $ 755. 829. 903. 966). Der substantivische Relativsatz kann adjektivische Attribute (II $ 757. 832. 905. 968) 
und im Neuaegyptischen den Artikel erhalten (II $ 758. 833. 906). 

Die Formen richten sich ursprünglich nach Möglichkeit im Geschlecht und Zahl nach dem Nomen, dessen 
Attribut der Relativsatz ist oder das zu ergänzen ist, wenn der Relativsatz substantivisch steht (II $ 739). — Ist das zu 
ergänzende Nomen regens ein Neutrum („das was“, „da wo“, „so wie“, „dann wann“), so stehen im Altaegyptischen ent- 
weder die neutrischen Pronomina demonstrativa »w, nn, n? mit folgender mask. Verbalform (zw dd-w-n-k „das was du 
gesagt hast“, II $739) oder es steht einfach die fem. Singularform substantivisch (da--n-k, II $ 739); diese erhält vom 
mittleren Reich an wie viele Abstrakta mit Vorliebe das Pluraldeterminativ (II $ 775. 808. 841. 865. 921. 943). Im Neu- 
aegyptischen wird das Neutrum durch die mask. Singularform ausgedrückt (II $ 739). 

Negiert werden die nominalen Verbalformen des Relativsatzes nur durch die entsprechende Form des Verbums 
&mn „nicht sein“, der dann das zu negierende Verbum als Praedikat folgt (II $ 759. 834. 907. 969). 


Die substantivierten Relativformen der Suffixkonjugation. 


Die von den beiden gewöhnlichsten Formen der Suffixkonjugation, dem Tempus sdw-f und dem Tempus sdm-n-f, 
abgeleiteten Relativformen werden zu solchen Relativsätzen verwendet, in denen das rückbezügliche Pronomen (das wir 
durch das Relativwort „der“, „das“, „welcher“, „was“, „wo“ u. s. w. übersetzen) nicht Subjekt des Verbums, sondern sein 
Praedikat oder Objekt oder von einem anderen Satzteil abhängig ist („der Mann, den ich gesehen habe“, „das was ich 
war“, „da wo ich war“, „der Mann, dessen Frau ich sah“, II $ 743—745. 754). 

Die Relativform des Tempus sdm-f hat imperfektische, die des Tempus sdm-n-f perfektische Bedeutung 
(II $ 760-762). Im Neuaegyptischen ist die letztere Form bis auf wenige Ueberbleibsel ausgestorben (II $ 763). Ihre 
Aktivform ist durch die Form des Tempus sdm-f ersetzt, die nun also auch perfektische Bedeutung hat und in Folge 
dieser Ersetzung bisweilen mit einem überflüssigen » geschrieben wird, als ob sie aus der Form des Tempus sdm-n-f 
entstanden wäre (2dd-n-f statt 2da-f, sh“-n-f statt sh“-f, II $ 764). Die Passivform der Relativform des Tempus sdm-f 
hat dagegen auch im Neuaegyptischen nur imperfektische Bedeutung behalten (II $ 765. 786. 990). 

Von der zu Grunde liegenden Verbalform (sdın-f, sdm-n-f) werden die Relativformen durch Anhängung einer 
nominalen Endung an den Verbalstamm gebildet. Die mask. Formen haben die Endung w, die aber meist (besonders 
vor der Passivendung 7) unbezeichnet gelassen wird (II $ 767—769. 780. 783. 784. 786 [s. Ber.]. 805. 811—813. 816); die 
fem. Formen haben die gewöhnliche Femininalendung 7 (II $ 773/4. 781. 783. 786 (s. Ber.]. 806/7. 815): 


Aktiv. m. sdm-w-f, sdm-w-n-f „der\ . „ den is $ = 
nf Se a in Bezug auf { die ler hört“ resp. „gehört hat“, \ 


Passiv. m, sdm-(w)-tw-f, sdm-(w)-n-tw-f ee i nn ® Sn G ER 
ei dom-Etief Ale in Bezug auf diefeT gehört wird“ resp. „gehört worden ist“, 


Die Existenz besonderer Formen für die verschiedenen Numeri (Dualis, Pluralis) ist nicht sicher zu erweisen (II $ 780— 
786. 811— 816), aber nach einzelnen Anzeichen wahrscheinlich, ins Besondere wegen des frühzeitigen Gebrauches maskuliner 
Formen bei fem. Dualen und Pluralen (II $ 781. 783/4. 812. 816). 

Im Neuaegyptischen liegt, ausser einigen fem. Formen mit neutrischer Bedeutung (II $ 778, vgl. 771. 805. 
Ber. zu 392), nur noch eine Form für beide Geschlechter vor; diese gemeinsame Form ist endungslos und geht gewiss 
auf die mask. Form zurück (II $ 770—771. 774. 77617. 781/2.785/6. 805. 810. 814. 816). 
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Hinsichtlich des Verbalstammes zeigen die Relativformen im Allgemeinen dieselben Erscheinungen wie die 
Grundformen, 

Der Relativform des Tempus sdn-f liegt bei den veränderlichen Verben, die das Tempus sdn-f in zwei 
Modalformen besassen, die emphatische Modalform zu Grunde und zwar, soweit die Verben geminationsfähig waren, 
die Form mit Gemination des vorletzten Radikals. Die Formen der wichtigeren Verbalklassen haben demnach dieses Aussehen: 
2rad.: 2dd-w-f, idd-t-f, neuaeg. 2dd-f (II $ 789. 796. 989. 992d). 

III inf.: mss-w-f, ms$-t-f (II 8 791 und Ber. zu $ 786), neuaeg. 2rad, mit 2 prostheticum ö2s-f (II $ 792. 989. 992d); — Passiv 
mss-(w)-tw-f, mSS-t-tw-f, neuaeg. mit Beibehaltung der Gemination »ss-/w-f (I $ 793). 

3rad.: sam-w-f, sdm-t-f, neuaeg. saım-f, — Passiv Ssdm-(w)-tw-f; alle diese Formen ohne 2 prostheticum geschrieben (II $ 795). 

IV inf. und Caus. II inf: msdd-w-f, msda-tf, sh“-w-f, sh“-tf, aber bei nicht geminationsfähigen Verben Ant( j)-z-f, 
Int( 7)-t-f, sd3(7)-w-f, sd3(7)-t-f ohne 7 geschrieben (II $ 797. 800). 

4rad. und Caus 3rad.: Die Formen werden im Neuaeg, nur bisweilen durch ?r7 „thun“ umschrieben, z, T. sind sie (im 
Unterschied zum Tempus sdz-f selbst) noch in Gebrauch (II $ 787. 798. 801. 992c). — Die Caus. 3rad. I w werden 
in der ältesten Orthographie wieder ohne das w geschrieben, vielleicht weil es vokalisch z gesprochen wurde (II $ 801). 

Die Relativform des Tempus sdm-n-f zeigt bei den Verbis II gem, ursprünglich die Gemination (II $ 818), 
bei den Verbis ult. inf. den letzten Radikal, der aber fast immer unbezeichnet gelassen wird (II $ 819. 822. 824). 


Die Participia. 


Die aegyptischen Participien werden nur da gebraucht, wo sie durch einen Relativsatz wiedergegeben werden 
können (nicht in Zustandssätzen, wie z.B. „ich fand ihn sitzend“). Sie sind die natürliche Form für diejenigen Relativ- 
sätze, in denen das rückbezügliche Pronomen (deutsch „der“, „die“, „das“) Subjekt des Verbums ist („der Mann 
der mich geschlagen hat“, „der von mir geschlagen worden ist, II $ 742). 

Die passiven Participien werden ausserdem wie im Arabischen auch in solchen Relativsätzen gebraucht, in 
denen das rückbezügliche Pronomen von einem anderen Satzteil als dem Hauptverbum des Relativ- 
satzes abhängt („einer, dem Böses gethan worden ist“, „die Frau, von der gesagt wird, dass du sie liebst“, „da wo 
du geboren bist“, „weswegen dir die Belohnung gegeben wird“, II 8 745. 899. 902). Unpersönlich kann das Particip 
passivi in dieser Anwendung auch von intransitiven Verben gebildet werden („einer mit dessen Plane herauf- und 
herabgestiegen wird“, II $ gor). Hat das Verbum ein grammatisches Subjekt („einer, dem Gold gegeben worden 
ist“), so wird dieses dem Particip nachgesetzt; ist es ein Pronomen personale, so steht es im Altaegyptischen in der Form 
der Pronomina absoluta (%36-2 w-j hr-s „das weswegen ich ausgeschickt war“), im Neuaegyptischen dagegen in der der 
Suffiixe (n3 sShn waj-k r ir-w „die Befehle, die auszuführen du ausgesandt worden bist“) (II $ 900. 989,2b. 993). 

Das logische Subjekt der passiven Participien (im deutschen durch „von“ eingeleitet) wird in der Regel durch 
den Genitiv (mit oder ohne x) resp. die Possessivsuffixe ausgedrückt (sak-w Nödt.ht „von Nephthys gesäugt“, Asy,j n if 
„von seinem Vater gelobt“, s3-#-f mrj-t-f „seine von ihm geliebte Tochter“); durch die Partikel 2» oder. kr eingeleitet, wie 
bei den Passivformen des Verbum finitum, wird es nur, wenn es durch einen andern Satzteil von dem Particip getrennt 
ist (wdd-t irj-t n-k in it-k „das was dir zu thun befohlen worden war von deinem Vater“, 2w3-w inn-w n-f in n-wif 
„Rinder, die ihm von seinen Dörfern gebracht werden“, II $ 908). 

Das pronominale Objekt der aktiven Participien kann nur durch die Pronomina absoluta ausgedrückt werden 
(wit sw „der, welcher ihn erzeugt hat“, II $ 335). 

Die Participia unterschieden im Altaegyptischen in beiden Generibus verbi die beiden Tempora, Perfektum 
und Imperfektum (II $ 836); im Neuaegyptischen ist das nur noch im Passiv der Fall (II $ 910. 989, 2b. 993), im Aktiv 
hat das imperfektische Particip das perfektische verdrängt, also ganz wie bei den Relativformen der Suffixkonjugation 
(II $ 833). 

Ursprünglich besitzen die Participia Formen für die beiden Geschlechter und alle drei Numeri. Die 
Dualformen sind bisher nur in den ältesten Sprachdenkmälern belegt und vielleicht wie beim Pseudoparticip früh ab- 
gestorben (II $ 842/3. 865/6). Auch die fem. Pluralform scheint schon früh wenigstens mitunter durch die mask. Plural- 
form ersetzt zu sein (II $ 874. 925. 946). Die Endungen der Formen sind im Allgemeinen die gewöhnlichen Endungen 
der Nomina; nur die der Participia act. imperf. gleichen den Endungen der sogenannten „Nisbeformen“, indem sie vor 
der eigentlichen Nominalendung noch ein 7 zeigen: 

mask. sing.: act. perf. anscheinend ohne Endung (sed, 257, TI $ 840); act. imperf. ursprünglich mit 7 (Ada-z, 
Intj-j) oder seltener, wie später meistens, mit w (II $ 858/9); — pass. perf. mit 7 (s2-j, »nsj-7) oder seltener (und später?) 
mit w (sak-w, msw) (II $ 915/6); pass. imperf. mit w (s/-w, mss-w, II $ 941). Alle diese Endungen werden meist 
unbezeichnet gelassen (II $ 858. 917. 941). 

fem. sing.: Endung /, beim Participium act. imperf. offenbar 7? zu a (II $ 841. 863. 919. 942). 
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mask, dual.: Endung wy, beim Participium act. imperf. wohl jwj; beides ist indess nur mit w, j oder garnicht 
geschrieben belegt (II $ 842. 865). 

fem. dual.: Endung %, beim Participium act. imperf. wohl ty zu lesen, defektiv 7 geschrieben und dann z. T. 
mit dem Dualdeterminativ ı\ versehen (II $ 843. 866). 

mask. plur.: Endung w (neuaeg. w), beim Participium act. imperf. jw (jw oder yw, defektiv y oder w geschrieben, 
neuaeg. 7), oft mit dem Pluraldeterminativ il versehen (II $ 844/53. 867—870. 872. 923. 944). 

fem. plur.: Endung wi, Participium act. imperf. jw? (geschrieben yr), beides stets ohne ww geschrieben, vielfach 
mit dem Pluraldeterminativ ı versehen (II $ 846, 873. 945); vom mittleren Reich ab sind die Formen bisweilen durch 
die mask. Pluralform ersetzt (s. o.). 

Im Neuaegyptischen hat sich bis auf vereinzelte fem. Bornien mit neutrischer Bedeutung (zwrn-f „das Seiende*, 
dad-t „das Gesagte“, irr-t „das Gethane“, ?r-t „was gethan wird“, II $ 863. 921. 943) und vereinzelte mask, Piuralfordan 
(rkj „wissende“, Am-j „nicht wissende“, dj-w „gegeben werdende“, II $ 870. 944) nur je eine endungslose Form er- 
halten, die für alle Fälle gebräuchlich ist und ohne Zweifel aus der mask. Singularform hervorgegangen ist (II $ 861/2. 
864. 871. 875. 918, 922. 924/5. 943/4. 946. 989,2b. 993). 

Der Unterschied zwischen den perfektischen und imperfektischen Participalformen, der, wie man sieht, in den 
Endungen vielfach unerkennbar ist, tritt im Aussehen des Verbalstammes der schwachen Verben deutlich zu 
Tage (II $ 336/7. 909. 910). Und zwar zeigt sich in diesem Punkte eine so merkwürdige Uebereinstimmung zwischen den 
Participien und der ihnen entsprechenden Relativformen der Suffixkonjugation, dass möglicherweise ein Zusammenhang 
zwischen ihnen bestanden haben kann (II $ 955). Die perfektischen Participien der Verba ult. inf. zeigen den reinen 
Stamm mit dem letzten Radikal / oder w, die aber beide vielfach unbezeichnet bleiben (msj „geboren habend“, kdw 
„umgekehrt“. In den imperfektischen Participien zeigen dagegen die Verben, die überhaupt dazu fähig sind (also 
alle Verba III inf.) die Gemination des vorletzten Radikals (»$-j „gebärend“, mss-.w „geboren werdend“) oder stattdessen 
Formen ohne die Gemination und ohne den letzten Radikal, die sich den starken Verben anschliessen (2»2$-/), wohl sekundäre 
Ersatzformen, wie sie im Neuaegyptischen überall für die älteren geminierenden Formen eingetreten sind. Den letzten 
Radikal / oder w haben nur die der Gemination überhaupt unfähigen Verben (manche Verba IV inf). Die Participia 
haben bei den wichtigeren Verbalklassen also dieses Aussehen: 
2rad.: act. imperf. 2 prostheticum im Alt- und Neuagyptischen (II $ 878. 887). 

II gem.: Gemination ursprünglich, wie es scheint, in allen Formen u 8 848. 879. 947°). 

II inf.: act. perf. m (II $ 849); imperf. »ss-j oder 2ms-j (2rad. mit 2 prostheticum), neuaeg. nur noch 2 Ims (Il $ 880—883); 
— pass. perf. sy. oder msw, neuaeg. msj oder ms (II $ 928—931. 989, 2b); imperf. »s$-w, neuaeg. ims 2rad. (II $ 948). 

3rad.: überall ohne 2 prostheticum (II $ 851. 886. 934. 950. 989, 2b). 

IV inf.: act. imperf. msdd-j, Untj-j (2977), neuaeg. Zms, “w3j (II $ 889); — pass. perf. satj-j (II $ 935); imperf. msdd-w, 
sm3(J)w (I 8 951). 

Caus. 2rad.: act. imperf. 2 prostheticum im Altaeg., nicht im Neuaeg. (II $ 892). 

Caus. II inf.: act. perf. s/nj (II $ 854); imperf. $Arr-j, neuaeg. s/£ (II $ 894). 

Caus. 3rad.: die Caus.I w werden im Part. act. imperf. in älterer Zeit ohne ww geschrieben wie in der Relativform des 
Tempus sdm-f (II $ 895). 

Das Verbum III inf. 277 „thun“ und einige von den 2rad. Verben, die ursprünglich Verba III inf. gewesen waren, 
besitzen für das Participium perf. pass. ausser den regelmässigen oben behandelten Formen ?ry-/, dd-j u. s. w. noch 
unregelmässige Formen mit Gemination des 2ten Radikals: ?rr-? „Gethanes“, ddd-j, ddd-t „gesagt“, wdd-j, wdd-t 
„befohlen“, 724-7 „gekannt“, %m»n-j „nicht gekannt“ u. s.w. Diese Formen haben die Gemination im Unterschied zu den 
imperfektischen Participien noch bis ins Neuaegyptische erhalten (perf. ?rr-f „gethan“ neben ?rj(), aber imperf. dir-r 
„gethan werdend“, II $ 927. 932). Sie gehören wohl einer besonderen vorgeschichtlichen, früh ausgestorbenen Passiv- 
bildung an, der auch die geminierenden Formen des Passivs sdn-w-f (s. ob.) zuzuteilen sind. 


x 


Nichts mit den alten Participien haben die koptischen Formen zu thun (wie Aafed „tötend“ oder „getötet“), die 
den Vokal # nach dem ersten Konsonanten haben, nur in Zusammensetzungen mit einem Nomen vorkommen und eine 
charakteristische Eigenschaft bezeichnen, die in dem Ausüben oder Erleiden der betreffenden Thätigkeit in Bezug auf 
das betreffende Nomen besteht (II $ 956—961). Diese Art von Nominalbildungen lässt sich auch schon im Alt- und 
Neuaegyptischen nicht selten nachweisen. Ihre Scheidung von den wirklichen Participien ist im Altaegyptischen bei dem 
Mangel jeder Vokalbezeichnung vielfach Gefühlssache (II $ 962—964). 

4 
Das Adjektiv verbale, 
das nur der älteren Sprache angehört, hat die Bedeutung eines imperfektischen (meist speciell futurischen) aktiven, 


selten auch passiven Particips und dient demgemäss zum Ausdruck des Verbums in solchen Relativsätzen, in denen 
das rückbezügliche Pronomen (,„der“, „Welcher“) Subjekt des Verbums ist („der Mann der thun wird“, II $965. 972). 
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Das pronominale Objekt wird nur durch die Pronomina absoluta ausgedrückt (sdn-Y-fj sw „der welcher ihn 
hören wird“, II $ 970). 

Die Formen des Adjektivs verbale lauten: sing. mask. sd»n-4-fj (II $ 973), fem. sdın-tj-sj (II $ 974), plur. mask, 
sdm-Y-(w)-sn (II $ 975), fem. sdm-t-(w)-st (11 $ 976). Die fem. Pluralform ist schon in sehr früher Zeit durch die maskuline 
Pluralform ersetzt (II $ 977). — Das Adjektiv verbale war augenscheinlich ursprünglich nichts als ein Nominalsatz 
mit Voranstellung des Praedikates vor das Subjekt (genau wie z.B. in »ds Ddj rn-f „ein Bürger, Ddj [war] sein Name“ 
d h. „dessen Name Dadj war“). Das Subjekt ist dabei ein Pronomen absolutum der 3ten Person: mask. sing. f7 (sonst 
nicht nachweisbar, aber aus dem Suffix / zu rekonstruieren), fem. sing. s/, mask. plur. sz, fem. plur. $? (so noch oft, da- 
neben aber neutrisch gebraucht); dieses Pronomen bezieht sich auf das Nomen regens des Relativsatzes (wie das / in nds 
Daj rn-f). Das Praedikat ist ein Nomen verbale mit der Endung 7, das sich nicht nach dem Geschlecht, wohl aber 
nach dem Numerus des Subjektes richtete und im Pluralis die Endung w gehabt zu haben scheint, sdn-tj-fj hiess also 
eigentlich „(welcher) ein Hörer ist er“, sdm-Lw-sn „(welche) Hörer sind sie“ Diese Nominalform auf /7 scheint in der 
älteren Sprache noch einmal selbständig vorzukommen in der Form wnn-X( 7), später wn-/ j) vom Hülfsverbum zuan „sein“, 
die in ganz analoger Weise zur Einführung des Praedikates von Nominalsätzen gebraucht wird: swr wnn-tj mr], „er ist 
es, der geliebt ist“, eig. „er ist der geliebt Seiende“, s/# wnn-tj (so mask. Form!) msj-? Ppy „sie ist es, die den Phiops 
geboren hat“, eig. „sie ist der den Phiops geboren habend Seiende (mask.)“ (II $ 978). 

Die Verba II gem. zeigen die Gemination (wan-4-fj, II $ 980), die Verba ult. inf. den letzten Radikal / oder w, 
der aber meist unbezeichnet bleibt (mrj-t-f7, h3w-tj-fj, b23w-tj-fj, II & 981. 984). — Bei 4-lautigen Verben tritt vereinzelt 
im mittleren Reich die Umschreibung durch das Verbum ?rj „thun“ auf, ein Zeichen für den Beginn des Schwundes der 
4-lautigen Formen (II $ 971). 


Die praedikative Verbalform. 


Die Verben für „nicht sein“ 7 und 2wej (II $ 994Pis. 1004. 1009is. 1014) werden als Hülfsverben zur Negierung mancher 
Satzformen verwendet (II $ 995—1003. I010—1013) in der Weise, dass ihnen das zu negierende Verb als Praedikat folgt: 
im-f sdm-w (resp. hr sdm) „er ist nicht hörend“ für „er hört nicht“ (II $ 1005—1009. 1015). Die Form in der das verbale 
Praedikat dieser beiden Negationshülfsverben im Altaegyptischen erscheint, steht unter den übrigen Verbalformen vorläufig 
ohne jeden Zusammenhang; wir nennen sie vorläufig „praedikative Verbalform“ (II $ 1016). Sie nimmt auf Geschlecht, 
Zahl und Person ihres Subjektes keine Rücksicht, kann ein Nomen der Beziehung zu sich nehmen (227 ‘37-w 2b-k „sei 
nicht gross in Bezug auf dein Herz“, II $ 1018) und wird selbst wieder durch 7» negiert (II $ 1019). Danach scheint es 
eine nominale Form des Verbums zu sein (II $ 1017) und zwar, da sie durch Anhängung der Endung w (oder 7?) an den 
Verbalstamm gebildet ist (II $ 1023—1025), eine maskuline Form (wie die im Adjektiv verbale enthaltene Form, die auch 
als verbales Praedikat das Geschlecht des Subjekts nicht berücksichtigt). Die Endung war im mittleren Reich vielleicht 
schon weggefallen (II $ 1026/7). 

Die praedikative Verbalform ist nur mit aktiver Bedeutung nachweisbar; aus der umständlichen Konstrukiien 
die stattfindet, wenn das zu negierende Verbum passive Bedeutung hatte, scheint zu schliessen, dass es passive Formen 
nicht gab (II $ 1006. 1022). 

Das pronominale Objekt wird durch die Pronomina absoluta ausgedrückt (II $ 1020). 

Die Verba II gem. zeigen in der praedikativen Verbalform die Gemination (kÖö-w, II $ 1029), die Verba ult. inf. 
den letzten Radikal ,, der aber meist wieder unbezeichnet gelassen wird (msj-w, d3gj-w, II $ 1030. 1033). 

Im Neuaegyptischen ist die praedikative Verbalform im Allgemeinen verschwunden, sie wird teils durch die Form 
von ?r7 „thun“ (II $ 1021), teils durch %r mit dem Infinitiv umschrieben (II $ 1007/8. 1015). 


ABKÜRZUNGEN 


A. aeg, a. aeg. — altaegyptisch. 

Abb. — Papyrus Abbott, veröffentlicht in den Select papyri 
of the British Museum II. 

abs., absol. = absolutus, 

act, akt. = activi, aktivisch. 

Ä. Gr., Aeg. Gr. = Erman, Aegyptische Grammatik (1894). 

Alnwick-Castle — Birch, Catalogue of the egyptian anti- 
quities at Alnwick-Castle. 

Amenemheb = Inschrift des Amenemheb, veröffentlicht 
von Ebers, Zeitschrift für aegyptische Sprache 1873. 
Amh. = Papyrus Amhurst, veröffentlicht von Birch und 
Chabas in Chabas, Melanges egyptologiques IIIe serie, 

tome II. 

An. = Papyrus Anastasi Nr. 1—9, veröffentlicht in den 
Select papyri of the British Museum. 

a. R. = altes Reich (Dyn. 4—6). 

Ä. Z. = Zeitschrift für aegyptische Sprache und Altertums- 
kunde. 5 

Bd. = Band. 

Berend = Berend, Principaux monuments du musee egyptien 
de Florence. 

Berl. = Berliner Museum. 

Pap. Berl. 47 = Berliner Papyrus P. 3047, veröffentlicht 
von Erman, Zeitschr. f. aeg. Sprache XVII 71 ff. 

Boh., boh. = boheirisch, 

Bol. — Papyrus von Bologna Nr. 1094, veröffentlicht von 
Lincke, Correspondenzen aus der Zeit der Ramessiden. 

Bol. I = Papyrus Nr. 1086 von Bologna, veröffentlicht 
ebendaselbst. 

Pap. Butler — Geschichte vom beredten Bauern, Anfang 
zu Berlin P. 3023. 3025, veröffentlicht von Griffith, Procee- 
dings of the Society of bibl. archeol. XTV 458 ff. 

C. d’Ab., Cat. d’Ab. — Mariette, Catalogue general des 
monuments d’Abydos. 

Champ. Mon. — Champollion, Monuments de l’Egypte et 
de la Nubic. 

Champ. Not. — Champollion Notices descriptives. 

Chnemh. = Inschrift des Chnemhotep zu Benihassan, ver- 
öffentlicht bei Lepsius, Denkm. II 124/5, Krebs, De 
Chnemothis nomarchi inscriptione aegyptiaca. Newbery, 
Beni Hasan I 25 ff. 


estr., constr, = constructus. 
SerHe, Laut- und Stammeslehre, 


Destr. = Destruction des hommes, veröffentlicht von Naville 
Transactions of the Soc. of bibl. archeol. TV 1—ı9, 
Lefebure, Me&moires publies par les membres de la 
Mission frang. archeol. au Caire II, partie IV, pl. ı5ff., 
v. Bergmann, Hieroglyphische Inschriften 75 ff. 

Diss. = Sethe, De Aleph prosthetico (Berliner Inaugural- 
Dissertation 1892). 

D.H.I. = Dümichen, Historische Inschriften altaegyptischer 
Denkmäler. 

Düm. Res. — Dümichen, Resultate einer archaeologischen 
Expedition. 

du., dual. = dualis. 

Eb. —= Papyrus Ebers, herausgegeben von Ebers und Stern. 

Etud. ded. A Leemanns — Etudes dediees a Leemanns, 

f., fem. = feminini, femininal. 

Fajj., fajj. = fajjumisch. 

Flor. — Florenz, nach den Veröffentlichungen von Berend 
oder Schiaparelli, s. d. 


gem. — geminatae, geminiert. 
Glypt.= München, Glyptothek (nach Abschriften von Crum), 
Gol. Hamm. —= Golenischeff, Inschriften von Hammamat 


(in den Abhandlungen der oriental. Abteilung der Kais. 
Russ. Archäol. Gesellschaft II 65 ff.). 

Gräberw. — Brugsch, Die aegyptische Gräberwelt (In- 
schriften aus dem Grabe des 7). 

Hamm. — Gol. Hamm. s. ob. 

Harr. = Papyrus Harris Nr. ı, veröffentlicht von Birch, 
Facsimile of an egyptian hieratic papyrus of the reign 
of Rameses III 

Harr. 50oo V. = Papyrus Harris Nr. 500 Verso, veröffent- 
licht von Maspero, Etudes &gyptiennes. 

Hr-hw-f = Inschriften aus dem Grabe des Hr-hw-f bei 
Assuan, veröffentlicht von Schiaparelli, Una tomba 
egiziana inedita (Reale academia dei Lincei 1892), besser 
von Erman, Zeitschr. für aeg. Sprache XXX 78. XXXI65. 

Imp. = Imperativ. 

imperf. — imperfecti, imperfektisch. 

inf. = infirmae. 

Inf., Infin. = Infinitiv. 

Inser. in the hier. char. — Birch, Inscriptions in the 
hieratic and demotic character from the collections of 


the British Museum, 
E 


Kestner — Stele der ehemaligen Sammlung Kestner, jetzt 
in Hannover (Dyn. 12), nach einem Abdruck benutzt. 

Koll. = Papyrus Koller, Berlin P. 3043, veröffentlicht von 
Wiedemann, Hieratische Texte aus den Museen zu Berlin 
und Paris, 

K. Gr. = Koptische Grammatik. 

Kopt., kopt. — koptisch, 

Lange bei Citaten aus den Pyramidentexten Lange’s 
Kollation der Pyramidentexte in der Zeitschr. f. aeg. 
Sprache XXXIV 139. 

L. D.—= Lepsius, Denkmäler aus Aegypten und Aethiopien, 

Lee — Papyrus Lee, veröffentlicht von Dev£ria, Le papyrus 
judiciaire de Turin, les papyrus Lee et Rollin, 

Lefebure Sethos —= Grab Sethos’ L, publiziert von Lefe- 
bure, M&moires publies par les membres de la Mission 
frangaise arch&ologique au Caire II, 1. 

Leiden = Papyrus des Museums von Leiden, veröffentlicht 
von Leemanns, Aegyptische Monumenten van het 
Nederlandsche Museum van Oudheden te Leiden. 

Leid. V. = Stelen des Museums von Leiden nach eigenen 
Abschriften und nach Papierabdrücken. 

Lemm. = v. Lemm, Aegyptische Lesestücke. 

Leps. Abkl. = Abklatsch der Lepsius’schen Sammlung, 
jetzt im Berliner Museum. 

Leps. Ausw. — Lepsius, Auswahl der wichtigsten Urkunden 
des aegyptischen Altertums. 

Leps. Zeichn. = Zeichnungen der preussischen Expedition 
(eitiert sind die roten Ordnungsnummern), mittlerweile 
veröffentlicht im Ergänzungsbande oder im ersten Text- 
bande zu Lepsius, Denkmäler. 

London = Inschriften des Britischen Museums nach Ab- 
schriften von Crum und nach Papierabdrücken. 

Louvre Inschriften des Mus&ee du Louvre, veröffentlicht 
teils bei Gayet, Steles de la XIIme dynastie, teils bei Piehl, 
Inscriptions hieroglyphiques, teils bei Pierret, Recueil 
d’inscriptions du Musee du Louvre; die Lesungen sind 
vielfach nach Papierabdrücken berichtigt worden. 

m. mask. — maskulin. 

m. R. = mittleres Reich (Dyn. 12—17). 

M. = Pyramide des Mr-n-r‘, veröffentlicht von Maspero, 
Les inscriptions des pyramides de Sakkara. 

Mallet Papyrus Mallet, veröffentlicht von Maspero, 
Recueil de travaux 1. 

Math., Math. Handb. — Papyrus Rhind, veröffentlicht 

. von Eisenlohr, Ein mathematisches Handbuch der alten 
Aegypter. 
Mar. Abyd. — Mariette, Abydos. 


Mar. Karn, = Mariette, Karnak. 

Mar. Mast. —= Mariette, Les Mastabas de l’ancien empire. 
Mar. Mon. div. = Mariette, Monuments divers. 

med. — mediae (scil. radicalis). 

Möller hinter Citaten aus den Pyramidentexten — durch 


Herrn cand. Möller, nach den Pariser Abklatschen 
verificiert. 
Morgan Cat. des mon. — Morgan Catalogue general des 


monuments d’Egypte. 


XXXIV 


Münch. Glypt. — Inschriften der Münchener Glyptothek 
nach Abschriften von Crum. 

N. = Pyramide des Mfr-k3-" Ppy 1., veröffentlicht von 
Maspero, Les inscriptions des pyramides de Sakkara, 

N. aeg., n. aeg. — neuaegyptisch. 

N. Gr. = Erman, Neuaegyptische Grammatik. 


nom. = nominal. 
n. R. — neues Reich (Dyn. 18—20). 
Obj. = Objekt. 


Orb. — Papyrus d’Orbiney, veröffentlicht in den Select 
papyri in the hieratic character from the collections 
of the British Museum H. 

p. = pagina, Seite. 

P.—= Pyramide des Mry-# Ppy IL, veröffentlicht von Maspero, 
Les inscriptions des pyramides de Sakkara. 

Part. —= Participium. 

pass. — passim oder passivi, passivisch. 

perf. —= perfecti, perfektisch. 

P.j. T.=Papyrus judicaire de Turin, veröffentlicht von Deveria. 

pl., plur. = pluralis. 

Prisse=Papyrus Prisse, veröffentlicht von Prisse d’ Avennes, 
Facsimile d’un papyrus egyptien en caracteres hieratiques. 

pron.,, pronom. — pronominal. 

Pseud. — Pseudoparticip. 

pseud. = pseudoparticipii. 

Pyr. = Pyramidentexte. 

rad. radikalig. i 

Raifet = Papyrus Raifet, Anfang von Sallier 3, veröffent- 
licht von de Rouge, Recueil de travaux I. 

Rec. — Recueil de travaux relatifs a la philologie et a 
larch&ologie egyptiennes et assyriennes. 

Rennes = Stele des Museums von Rennes (Dyn. 12), ver- 
öffentlicht von Maspero, Etudes de mythologie et 
d’arch&ologie III 173. 

R. I. H. = de Rouge, Inscriptions hieroglyphiques copiees 
en Egypte. s 

Rifeh — Gräber von Der Rifeh, veröffentlicht von Griffith, 
The inscriptions of Siut and Der Rifeh. 

Rollin Papyrus Rollin, veröffentlicht von Deveria, Le 
papyrus judiciaire de Turin, les papyrus Lee et Rollin. 

SS SEHE 

5, SIene, 

Sah., sah. — sahidisch. 

Sall. = Papyrus Sallier, veröffentlicht in den Select papyri 
in. the hieratic character from the collections of the 
British Museum. 

Salt = Papyrus Salt, veröffentlicht von Birch und Chabas 
in Chabas, Melanges &gyptologiques III® serie, tome 1. 

Schiap. Cat. gen. — Schiaparelli, Catalogo generale del 
Museo di Firenze. 

sg., sing. — singularis. 

Sharpe = Sharpe, Egyptian inscriptions. 

Sin. = Geschichte des Sinuhe, Papyrus Berlin P. 3022, ver- 
öffentlicht von Lepsius, Denkmäler VI 104—107. 

Siut —= Gräber von Siut, veröffentlicht von Griffith,. The 
inscriptions of Siut and Der Rifeh, 


— Brugsch, Thesaurus inscriptionum aegyptiacarum, 
‚— Totenbuch; Lepsius, Das Totenbuch der Aegypter; 
ville, Das aegyptische Totenbuch. 
= Papyrus von Turin, veröffentlicht von Pleyte-Rossi, 
"Papyrus de Turin. ‚ 
t. = ultimae (scil. radicalis). 
— Pyramide des Wnis, veröffentlicht von Maspero, Les 
inscriptions des pyramides de Sakkara. 
Westc. — Papyrus Westcar, Berlin P. 3033, veröffentlicht 
_ von Erman, Die Märchen des Papyrus Westcar. 


I, U, II, IV, V in Bezeichnungen von Verbalklassen — 
primae, secundae, tertiae, quartae, quintae (scil, radicalis). 

I-, 2-, 3-, 4-, 5rad. in Bezeichnungen von Verbalklassen = 
ein-, zwei-, drei-, vier-, fünfradicalig. 

1, 2, 3, 4, 5 in Vokalisationsrekonstruktionen — erster, zweiter, 

dritter, vierter, fünfter Konsonant. 

- nach einem aegyptischen oder koptischen Wort bedeutet, 
dass diesem unmittelbar ein Nomen (als Subjekt, Objekt 
oder Genitiv) folgt und dass es also vermutlich im 
status constructus steht, 

= nach einem aegyptischen oder koptischen Wort bedeutet, 
dass diesem ein pronominales Suffix angehängt ist. 

: zwischen zwei koptischen Formen bedeutet, dass die vorher- 
gehende Form sahidisch, die folgende boheirisch ist. 


IE; 
Die Hitfomihlel zur Feststellung der Vrhalinahien. 


0 Allen endgezengesehtten Behauplungen zum Irrtg, hak sich bisher weder- im RA. aeg. 81. 
Amahme, daf die homsmantonzgeichen 42,2 ar, nz, My. die den. semidischen. Zeichen 
$ At), iegl Kein Grumd vor. Die den Fehr. Irrmen entsprechenden Kant. Formen erfordern im 
Segendeil amguınelmen, daf che Zeichn 9,2 ,1, 4 der Fehr Indungen ur. ebmor wie 
ah, Hullkmomanten) AN, 1 umd ; " gehalt haben (su. 55 88-I4.4.450- Wk, sonne 
Senden das Immdguch am der- linheil der Vokal 346). Dabei Al 00 selbstvrhändlich aber 
Aüsswache erlangk hal mögen, mie 4.3. aus dem bahn omatr- "sAliz des Wortes 13 0 A; 
„ Geruch" (Hyd. <Toı) Apäder AE- (Kopk. ct-) ums aus cdlem haus cmohr. Iurönr- der Wortes 
2429er, Ta "(kayd. 200.) Apäter berüz (hoyk. 20f-) genden it. Far die len ang. 
Im mins wir die Knsmanlische Natur: des 12, u;, 2 m bo annehmen , wie 
a für das Wlan“ mel Ford der semihischen Formen mil (NN )= mauk (c55), Iedtund 
Let (2) Led (X), Haus’ urprünglichen Tomsemantichm Wert ar umd j annelmm 
clıe Ab. Formen mzwöl ( TNM) md Sazik (NZ) auf dar Ieullichrke, Ferlätigen ? 


N Die Torrendung der Konsonankonzeichen T1,1, im Hebr. für unpüngliche, Vkale (michde 
werde. 


93. 


M 


us michd, mim ga rl Ural mndanhin. Bin dns Geb de ter 
EIER Gang aha sahen rn re 

HAammır. To sind, mie in 95 73-%.138- URN Ledenlumgolose Runid- 

Mn tan Zmmnda 3,4. fen Kl 

NE ‚Zw, ng, My sprich, iA. der Umstand, een: 

lt, 0) ni Harsprache i md 
zu halın scheind, mehnfach absichtlich umbezeichmeh- gelarıın mir, 4. 55405 183. 

kan nnd und an gar A ++ Aicdel 0 um u. 
Nerincandenderdumi, det Serece Aias Re I : 54), da iminchon (Sg) 
die vndsedenartige Ichrubung de schen Ka und 4 mr in verschweolenen dr- 
mem[ 98 183.185.18L ff.) Anaoen gawiose Kata u Uhlankn. cr Form Nalurge- 
mäfe {üben dan igpiehn. mil: weites li rd BEE kart ih 
den Vokal (U) angedeutet seim (a... 827). 

Sie zenaume Urhalirakin, dr. den Uhkal selbA oder die vrlallene Aussprache tineo 
Honaonanden Läfok um das Key. mu gleichnam amaboichhlich. ineinigen wenigen Filen 
ahmın, wu ine Verballırm dar eine Endung mit iner- anderen verwechseld. wurden it ımd 
diese, Venwechnlung. auf lm Gleichlaud der Irrmen oder Tndumgen zurückzuführen AA. 
Jotche Cehrreschen Vonrschtungen sind : 

NE Kpd. NTaı: NTHI eat, gie michk" (Fol. T$4038,2). 

Nee m m. dif A)-£ Kıpd.N-Taad fer 2 medpf „ Fer ihm Hd. N Ta (84.1539,2), 
Di Apd. N (Prasporikin m) für I mm im Yarrkehgepartiket (AA SREHR, Bd. 5752). 
— Hyd. € (Trasyoritin 1) Für bi) pro. Hyd. € (2.0.9410. Fin. 23), und umgelichrt. 


Langen VUrkale, die me in met umd BEL aun der Verbindung eines Vrkalo mil den Fehr. Km- 
mmanden 11, umd 7 enbtanden waren (>. Sertmiun Hekr. Sramm. 9 7,2,%); md r0- Kom- 
Ar en hüchodeno auch mik dem Reg. gerlanden haben. du dem weidren Ichrilt,, jedem langen 
Uhar dürch cie Konomantemzeichen ?, m, 5 amzwzeigen, den olan Aral. und 2. T auch dao 
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— Kıyd. € (Dragea.x) und 12 Kaps. © (Hätfovrk dr) für A in ee $5382.%) 

IB 8, Aal an (vun wire) für den Aufinchr Ze $ı Yayd. any ürw), Bel. 7 8083,18. 

TH (am imi Indumg. Tag. heudon:) für ak Hpl. K(Af. Im.s2.) mel umgchehrt Bd. 753, 

04 , © A (au 4 Indumg In. Freuden.) venrscheelt mik D 4 (Aff If. 9.) md @ Le) ano dar 
(indung der Yroiv der Fuffortengugahen), 2. Bd. 7 3933.19. | 


Torıyua am} mik Seminahin der mm 1. wermechnelt mih dem Tempus adm-nf, 2. Bd. 3378. 


2. Ga enchischen, Transhinphienn ueyaphischer- Nam. 


Die griechischen Tramertorintinm aegynkiochn- iaenmamen, die alte Verbalformen 93, 
umderrichlei ; bei dem wenigen, Fei denen umso dan Kapk. im Hich täpot, zeigen die Transshrin- 
Tersrenns (darade) a2. „On I yer I-di- nfr- Im, ler, den Nefor- tem gegeben that.” ya An 
= Ey Ad wahrscheinlich Im. 29. Forudonarkicins ( Bel. T 81044), mach.olem Hayıd. Fön zu Coon. 
Kuroyedirng aeg. Tapd enh-pr teil „0 ich das Hand‘; P enh, ird Tempua adm- Lim Hoyd. ale 

ANZE-: ange- (mil T Dausahivum) srhallen ; al ha <imhL- pi-twöd Auvohalsieren. 
Nsyduurdng arg. GE Se 8 mM mmA „Mont ol Mark) | 
Nexruysßug , Nerrevepös ; Nexrovaßög um aeg. Zi na mbA-nk-t „ Honrle Ad sein. Hen-" 
Tereyons , NMazeyeys und ülmliche Bildumgen , aeg. nr? ydy- wre , oler,den He gegeben 
uva, Zljz- Zu vkalisioren, der game Name aloo- ide - ws, +. din. $248. 
Gorogrdig a. 4a re > f 5): tür- obs ; Aungrstios arg. g m Dun ör- di-s 
Hetk (Amon) ih 2, der ihm gegeben had’; HD Gr oder — ur ist Tarkioipium acdiri 
(B. 55838. 884,9) and mäfte im ad. mehr. ra Unk- gelandet haben? dalbs die erstere 
Yhreihung lie vichkigere ic md mich =— zer mach, Bol. I $850,2 zu erklären ürt, ao nrenig 
mahncheimlich . 3 di, clan Übzchl des Votum = Ür}., Hm) id Afımtiv-( Bd. 785530) 
md endopräche olım Tyt. TAA=:THI=, da 2 en prnominale Vbjehd hal. Auffällig act 
abe die Farm , dee dan Aelydre had, 4 (di. ale YA m ?), slatteeooın wäre mach BA.T 


Nie demotische Fruppe, Sn Ar DD Gr halle mrhlmichk, wie Hefp au ührer- Vanredung in Togyoi- 
achligpte, den Laulwert Dr, ander iur, aotl sie deck, auch, zur Threihung der Iragwoikim Spo= vonmdel sein. 


$4. 


85. 
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$5Fu melmehr dan Fuffie _L Zu warten. 

Aeerdurng an. TE FHr- nd- Arnd UF, Hırun der seinen Vader rächt- ; T nd evd- iA Tarbiapium 
adv md würde mach Bol. 75878 Ara IndE- gelandet holen Tiinmen 

Minuuoor a. m meta. [-3)- im „ gehiel uon Amn‘; = ur al lat. comohr. des Iarticins pet. 
qam. ;’dlao u mel olm am j «ü übergegamgenen Ihn Radıkal 7 oo Hammeo dar- (.u. SEHR). 

Zourovg vermullich STE sm36)- wi „der-die beiden Lümder-verenigh (hal)". Y sm3[) Four Act. 
Sartyı ahers dan a ante Hohl. wrhl Für £, wie in’Qu bog = 
MBw, Korcog = KENTW, ’Drovgıs Für - wwougıs [MAuwougig = ua. 


ind olie im Kan. noch erhallnen en 1 35606 - 664), das 
Unallahır, dan dem allen Peudonarticin nhopricht. ( Bel. T 53 60- 10%), die ‚Gansahiva. auf o, 


die das alle Tomyum WA rdm-L emlhalten ( Bd. 38 208- 220), mel einige menge Impora- 
Firformen (Bel. a 5 50F- 515). Fe Lanen ums michl nur die Helle deo Vokal , senden meiol. 


auch seine Aumtitlil urkemen , und mrenn man ühren Val auch michd- für umbedlimgt- 
rdenÄhisch mA dem &. arg. PETER: wwict drch. menigodene daraus moichdlich, im 
welchen Farm sin glucharbigor, in welchen in verschiedenartiger Uohak wrrlag Cor BB. bei 
den mach‘. mel fm. Anfinitiven , Bd. 3 660). 

Fie urde Uortedingung für die Benulzung der-Tapd. Vorbalfermen Zur hi j 
der allen Vckalivahin , wie überbaupf., it 20 mum alber-, aus den Kıpd. Termin ieh N 
Bildungen auszuscheidn, dmen.n Sei dan, aufperirdmitichm Anz 
Agrehildung mahurgemäfe nichd menige giell. Diese Aufgabe zu Öufriedenheit zu sen, id 
und alo a Aelyichthngen re 

Die ondere Art berAchk am Ionen, die in rein äufaorticher Weive nach dem Murter- der- 
Fern eine ande Usrtumo gehilelel simdl, weil die Iufinitüre Leider Verben, sbgbich um 
man zum Aufimihiar KTO , wmalen" (aus AHAF- „veranlassen, dafs rich nrende' entstanden) sin 
Uualidahor KTOeIT , zum Ifinidor KApw, Achweigen" (= Ku-N-Pw,, olen Amel Legen‘) iv Aualide- 
Far KapacıT, weil Zum Aufinilir 7x0 „ Fumgenn” ( für Wehr) ein Eunbiletor jKoEIT, JuAEıT 
(Ak ‚oArlanden au "hlörde; ) gehörte, +. Bed. T 5403. Deogleichen mirl zu Nare- (sek. 
amelr. am NooAE) win Aako gehitel. , weit zu TAEIE- un TAEIO gehörte ( Red. T 3480), ‚Zu Mon 
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Gah. Moone) in MonHT= (tal deo allen Manoy=), weil zu CEMNI ein CEMNHT= gehörte (Rd. 
T 5633), mom: NichA weniger Beispiele bietet dao Nomen und die Sartikeln (3.8. napapoy ). 
Am Sück sind, cieoe falschen Amalogiebildungen , vor denen wir um besonders zu hük- 
Aem haben, am Allgemeinen Leicht zu ukenmen, teibs weil sie vom Hardricken gebildet ind, 
die ann Redtawegen Zur Brllung solcher Formen micht. fähig warn (z B. KApAcıT, die Glun- 
Adahiva auf WY: HOYT mm den Bamativio auf 0° Bd. T. 54010), Hei weil daneben die guten 
allen Formen moch verkommen (NoorNe neben AaAo, Manoy= meben MonHT=), Feb wel die 
Bildung m durchoichhig ich , dapp rowohl die, Farm om der sie gehldet- sind, als die, welche 
ihnen dabei zum Muster gedimd hal, michk zu vorkommen sel (z.B. uapacıT, MonHT=), Feb 
indlich weil sie die um Hinderff. aufgertelien Srumdgesehe der arg. Vrlialisatin (+.u.55 
16.47) micht Sorickoichkigen. Nur in wenigen Fällen cl 20 zweifelhaft, 6 die verolächkige Form 
mtirbckich. eine fahche Analogie bildung olieoer- Anl oder nichd rielmehr- eine kovrelide alle 
(4. 8. Mmarwoy 84T 8804. Kpaeıt i4. 3408). 

Sie zueide Art der schundär gebildeten HKaypk. Verbalformen rind sutche, olie in durchaun 56, 
wichliger Weise gebildet sind, olie aber michd- auf cie allen aeg. Formen, lie vie vertreten, zu 
mickgehen Kmmen . Lo sind Formen, die ihr alles Semand nicht, nrie die der rrteren Hrt, mil 
Hammer vegelrecht 0 Ailden, wie ihre muen Hammesgenossen sek Allın zgefkan Takte; 
00 1.8. die Irad. arkalisiorten Formen der pr. 3Lamtigen Vorba I 23 (any Bd. 568, 
fu? it. ICh. oywz ib. 8 614. ToYzo ab. 540), I gem. (zum it. 5 64), inf. Cınc.at. $ bh. 1we 
4. Fly), die 3 nad. vrkalisiorten Formen der ur. Vorba I inf. (nwre Bd. 5682) umd IV 
inf: (cunT, CONT,A., 54039) Hierher gehören auch manche Alsnhigen fe. Afmihnre um Verbin 
Tinf., die an Helle der alten In tankigen gehen sind (sıce satt Lenzsh, Ba. 5679), sowie 
Tommen sind umd sich uiner der allen Vorbalklaneın angeschlossen haben, wie die Lohmwur- 
Ne aus frmolen Aracın (nuin, Moyxe" Bd. 504, moRc’ık. 5128, warn i6. 8959), die 
aus Zunammonochtumgen ntslandenen Verben (TWMG, own? Bd. 200, Tome, oYonz mel 
die Nrmina JonT, Pre: epdei, Menge +... SHF) und vchundär gebildete aeg. Varten (ooY 
Bol. TI If, MofoyT ab. 3 627). Um Nminibn gehören hiorkeru.H: die, durch Amhöngung der En- 
dung €: vom Markulinum abgeleitehen Jominina JoYıTe ende” BwKs, Iimerin, Naimı ‚Aussvı 


(395), die in uhren Beldung ganz Horekk sind ‚aber auf die Inlalehumg der Muskulnfermen 


Natürlich sind diese sekundären Formen in allen Senramde, mich s0- Leicht zu erkennen, 
me die der orten Ark ; 0 hängt im Werentlichen vom jeweiligen Hande smsorer- Konmtnis 
dir Hammeotehre a RE „ums mehr ee | 


RERETIRENTTN Al nicht reoenHlich, da. ce Formen - 
30 bon mac, aller Weise gebildil. sind . 

ST. IM emiltell., melde von den Koypk. Formın abo all zu Sehrachhen sind, EB 
Ton wir mreider umder- ihnen ne Eee. en 
albnreichendes Hursehen erlamat haben . 

bie durch olie Veränderungen des Kowemantontorhamden (4... 55544) ndlellin Aa 
Formen sind. im clan Tarmentohre (Bd DT) in einem Leorndleren daragraphm mik dm TE- 
AR ‚Verhimmelle Ionen derschhen Bubdemg” gleich hander din nmrerschrtan Formen aufge- 
führt. Lie Veränderungen der Urkalisarhien , dee zur Gndohellumg Eu 
in den er FRTETREN SEA) sind eenda in einem , Grläutorungn? 


T. 
Die Lllmbildung. 


1. Ser-Anlaud: der Litbe. 


58. Wie im Imihischen uf auch im, Asy . jede Alle mil einem Komormanten amlanden. 
Ustnlseh anlaudendı All gie 2 mickk wein Kopb. zine Gelbe mil. einem Urhal am- 
Aandet, AoA sie sAeho den Kamosnanden , der ihm -uroper > veramging , verteren, 2.8. wi, gäh- 
Am“ aeg. 1a’in ,ernw, dar" ae „is Baandın, ONg:ond, teen (Gual,) aeg. 7% 
iur, anooYctoh., Gdeche" ae. ur Rt 75 Anlsom va hinkt), +. Hein - 
dert CS. 536.. Le ee 
Vorochlagerrkal & ging tim Kanomand, dar IE yurtheheum, ram u. 54). 

99. Dapı cine Silbe mih zurei Kos arena and chend im Ag. ebenso mdenkbar- 
gewesen Zu sem, ae in din semihiochm Sachen. Bei len meioten allen Wertbildumgen, die 
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md mi ihm eine Silbe Hildele. In der Ihrifk orocheind obieser Vorschlagourkal im Kayd. 


allordingp nur An gensoen Fall regelmäfsig bezeichnet , nämlich vor- Liguiden umd Lip, 
nimlauten (NyoT: ENYOT, epoyoT Bd.T 50625 M Ma,eBıw, Hrwig”, EBıÄaIK, Kr in. 


„uend"s.u.9 100, Mcaq: emcar, Mrrtorckil', Mpw:empw, Hafın! aeg. Emrdgih. um) und, wenn 
anrichten: Honomandın vorschnrunden ist (apoy Bd 3625.14, anı-, bring” i6.8509, 
Ayaı, vil sin" ib. 5 629, Mr umina ene], Tungheil” ag. FA nhih, ecwwy „Naher arg. 
sit ‚Mobe un. 35 Ma K3S, aNnoMm , Kant" arg AIZAHTLinEn Zindm, DNAY , ud’ arg. 
PEN En). EEE EETEETLIN in onen dor Hibforrtinl im In 
nern der Worte allein mid Regelmüfsigkeit Hegeichnel wird (su. 548). We dieser in. Wor- 
Ion, in denen. mir hm michk megelmäfoig Fezeichneh- findin, mie cwoy7 , BwWTc, <wMT, fwyc 
GO“ , on? ,oAK uom:, deck mach der FilbenAeilumg. und nach gewissen Varianten (cwoya, 
SOMNT) dagewtoem sein uf, su auch der Vorschlagovrkal vor lm Doppelkemormanm. 
Tennriee bertähigk- durch. vereimelle Varianten , wie egoal mebn gorı (8629), <7xo ne- 
ben 1x0 (3 624), ecanMm , Hibium "neben eTHM Jah. und auch werhl durch, —_—. 
ns hen UN, lm. vor Seppellinsrmangen. steh cin < frtgk. Tees 
E mir. im MEejeal, mezno,rIeceHM Kaum anders u llären sen abo im Nejoal 
(R ee miefeaı, MiezKo (Loiga 15), miecenM . % gehört aber wohl nicht 
EHE m,T,N ‚ aimden zu olem Folgenden Werde und tritt mur- gerade in diesen 
mA dem Artikel metwendig zu Inge. 

Den komsınanlım, der mach 58 dem Vorschlagorrhal £ vrramgehon mufAe, +HelH, wie $40 
ach im mtinsr Diosertahum (Fe Alk wrochhehier, Berlin 1892) gezeigt habe, dar I 2 profk. 
Nelken anche im a R. in Serhimmden Vi 
um im N aeg. ie Amdetuke human, 1 ln — di ee 53) me 
TEE a nt 
EP tramerppke Und umgekehrt. 


AA das we wegelmäfrige Fe chln deo Srder IEh zwotk. Lei gewiesen Vorben in denselben 
Vertalfermen, in denen 00 andere erhalten, vomufllich ein Aeweio dafür, af te die- 


 michk nie mehrfach mieverländlch Sokmupdeh wird, den Vorschlagewrkal sellot „Lie 
n.ag. bar. — Henrich. nichts dafür, da. auch. die Maschen —Y, all Ir Kopk. €, mid. 
der dan Id roh. büer- venwechsell iA, genau TE-(aun löre) zu tramsshihern of. 


Serue, Laut- u. Stammeslehre. 


3A. 


HA. 
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sen Vorten ine andere Feilung. der Alben vorlag abs Lei jinen; 0 2.8, sicher Heim sogen. 
Suhjunkhir Bl. T 85 04. Bin. 5454.) 
meh mu schonhoren Husmalmın (sEpHs,, Jäger‘ plur: sEpnsE, sep oc”, Ne" Leiden vom 
wihrend 0 bei vermutlich umasgyntiochm PBildumgen (z.B. TEAHX Be.T 966,2 cha um 
"ZI %, md Am den Mrminihes yEmnp, Kfe Ah. ARW, MeAwT, Zach her. WIN, SepWwR 
Ik", KerwX, Sefäfo'n.a.) md in griechischen Tramoskripkumen (rßäg Für Z mb-f ven 
Kurbel, Mexıp für ah. Myıp Zmhar-) häufiger it. MepiT ,MEpare io au mörjle; 
Imbrjechinr -mhrtanden umd aloe mu scheinbar eine Aunmalme ,. Bd. IT 5658. 

Lahr rl 0 zweifelhaft, ob- die Ba. I 5923.28] vergoochlagme Trhlirung für dao Fehlen oleo 
S yata bei Bezeichnung des Radikabs 42 odır 4 ur in Formen, die smoke amih 4 2 yurth. , dann. 

| Maik einer dreifachn Kamasmanz Fegimmd- Am Kent. scheinbar dan Wort CPANT:cXpeIT 
„ Ruhe‘, dao mh dem Fertimmten Artdat mecgart: meckperT geochrieln wird; derkid 
dien Wort aun ‚einer allen Tamndenertiipform sigrHhti md wegelmäfriger Silbendeilung  odtanden 
durch burammswriehung der Albe 2 Zu. einer Doppellamomamı 24, und ebenso iA au. dar 
griech. Yıirr, DoyyeNirne” aus Dinem Um" Ihbnil mArlanden, ».u. 863, 


U Shock (Argypiet. Hacken T) and das 42 zwar- in den Fallen, in denen 2 im Macg. 
1% Im amgeschen hakın, wie ne 2. D. 9 Ay vnrliegk(A.X. ZRRI Fr). Tiese Erklärung wäre ja 
ad aber 44 Dr grammalicch geradezu ummigbich, 03.3. im Ibundohar mach |\ dj veranlan- 
Am (Dir. $ 2) umd im Feudenartiin, won dım I dr michh. dar Suhjchk felgh, war in den Beispielen 
iss. SY michk dir TU 104. — Lie zamı gleiche Behandlung , die dan 42, das er für 1% Zr er. 
dläre. will, umd das 92, dao r- abs I park. gel Lüfh, erfahren, die mrillhirliche Weglan - 
sung di 4 2 im den Farallelterien ( Divo. $5 42.19), sein ausschliefstuchen Auftreten ei Fe- 
binden Verfon und sein megelmäfiges Ichlen bei anderen in deuoellen Verbahfermen (Fender 
4. Dive. I14) zwingen der, wohl, > demo als IE worth. zu erklären ‚wie da ‚wo- auch Share %o als 
Aether auffafh, im Fnpwahn- und Relakirah (Bio. $$ 8.9. 16-48). 


4 
2. Der Aürlaud- der Fb. 


Er giebt nur offene Allen, olie auf einen Vokal Vokat aungehmn, umd einfach geschlossene, 343, 


ken, ET TEBRRTE TEN mur- die She, „die dan vol Vokal hal [+ 346) 
We espe. der Im vuhle (SAL), sein : CwTM +&-dim, Yprywpy Sör-S6- yöf,, Mıce 
mod, erico LA-hm-s8. en eine Vebmsilde re ind nie olehs Aurpur. er 
BAR SR; 4.9. Mice mine arg. mindh ( dengl. le him. Tmina), MocTE mie ng 
mind, (deopl. alle Nisbefomen), LOTBe, alch (0 Weih) Helen" aa. trdbch , Mepate, geliche" 
a. mirjähjönr, epuTe, Alk" aeg. gritih, Er Aurdr arg. Sehwir-rönr, a ihn 


Land" arg. möi- net, SR Rıo S-hö- ba am. "A-Aeb j£, ywne, worden" aug Aa F-pör un. 
| bene date SR genenden FE si, die velboh nieder 


Iupyelt geschlanseme An, gukıa michk. Wo im Hoyd. wtche auzubiegen scheinen, eei- HAk 
2 A Meict gehörte der zweite der Leidın Be 
men ESBE ER RER PMn- ‚yaBı=? die aus Fa (sıce BAT 5644), mir-wel /mofefr. 
„töten winpk (pourıc, Jake‘), "Säl6 (gb. JaTeb-, u. 510%) vorkürgl sind , de fomar- in den 
durch, Verburt vineo hımomamten md des diesem vuramgehonden Gibferrkaleo Z € verhümmel- 

An Frrmen :cMonT arg. ‚Amcudt; ( Bd 587), ENT „ mich finden” arg Ede, coßT „Äauer" 
arg. ale; Ir, ar Prierter" aeg har 18, @odlT, a. ag. Dh A mw: ‚au. 
ag en ee geh er mid ek piece 
er, BAT An De u 52) Tahiti den € im BEE eur ern 09 

aus Amtlichm Sründen zugefügt worden : engere far ski, Puyns far Kin -400 90, 
Ylayar Wnrhordete” für hämset (*. 3255,40), MBpic, Äh" Für Mpıc iz. 

Uhr eng mens inalänlid. aueh dreifeih. giechlerene Hlkm. mögkh, batpkern 315. 

„ Achwe" Al un Mc hümis enArtamelen (md dies mehl Ah hm). 


) tinsilhg Sb wegen der Grkallung de 1; , ».u. 9404, 2. 
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M. 
Haupd- umd Nebemilbe. 


546. Nach dem am Heindorff enmiereum Srumdasch der asgyplischen Urkaliatien hat. 
jeden uchlarzy; ische, Wort. nur nen wolle, Vrkal | Bildungovrkal), der im dal. cm 
Ju werküngh mirol. Dee Alle , in der oheser Bildungovchkalrtehk, nönnen Wir chie Haul- 
zilbe do Werde ; ee Aswohl ar: PRÄEERER er: 543). 
£ (wor dem enden PREPEE: Urneklaperchal gmanad); sie sind, wie 60 scheint, sheha 
ss ir 34). 

Hauploilbe FERNE BEBE late den £ Lin amderer- Vrkal (mie 3 ,1,0Y)erocheind, 
Ad er ausnahmslos aus cdım Hilfperkal oder Urkabeorteter Z under dem Tnflupı -&- 
mer Kewomanten under in Darkiudung BERAENE Kırusonanten (7 u und 4) md - 
Aandn, 4.1. 83 - 37.49 - -53. 

317. Kaupkilbe duo Worte Kann nur die Sohle rdır wortehte Silbe sein(NyoT Ani , 
cCoTM sl); der; Beldnngenrkab Kane. a ii Merl ee ee. 
nn, „einen Haıde mörlaeiein amd die, nächte Atze th) manga 
yoryp- Fildıel pywpY Aer- Sorl (Bd 564) ‚aber oTM coTMmey (#. 36%); mörmeh 
oder "m "mörjt Aitelol MepıT mirjhel ( Id. T$ 658), ehe yeRıe- yeRınTT, ab mich 
Mice MacrY mäclel (ib. BAR); zum mark. Peuslonartitin CoTM 2m (mo nöclmäsr) 
gehört dan few. CMONT amo mind (ib. 5570. 7 aber Zu YPywp (am or) YF- 
YopT (au Susbrte,, ab. 55M. 92. ); zum Tufimihinn wohäh Yohel „warchen" pwze gehört olie Nio- 
Gefom- PATT, Hönchr (au Th), ade mänzeh. deln" mieder- MefıT mine md 
in 2 A „nich schämen” YnıHT Bye (+. Bd. 5658). 

Während oiere Umspringen des Vrkalo beim Verkum mur im oiesem Zuimgendm Falle 
macnreinbar- ick ( zu der schtindaren Anmahme, coYung um CooYn Au. SZ); dedeo 
Avim Nomen nicht sellen auch da. zu Ferbachden , wı- 20 micht- unbedingd. mach odlem 
atgen Brehge frecn R- 3. 20 a2. Thor, Serichk" 2PaY. sein Serihl (Aal. 
höreL), AHT ag. Ara, Harz" TUHY TI (A), NHB ag. yelber, Hr" 
ep Anbwif, sein Ho" ‚NoYTe ag. Taster, Su'NTap : :ENOHp Eder, ScHer [oh 
Bee) 10M „Äeer" AMAIOY Ümen- (ed omin) nr: Denk. Lei den Maywsitmen 

gay 5 m) Fa. ahtrund ar ef. 


43 


Ir: 
Die Belmung. 


auf der Hauptaille, aloo auf re 948 


Ltchielh, - 


RE WER, n,Tim Beh. 2. 


BET a er ur vertrat. 
bie Hele der a ur anne: on den Verka 


Beinderig K 9 SLrat, gi «3 


Kmsmanten 
5 kA, 


nice: $icı , den: nie, en „Tuchen”. 
eisöpy ‚Eiep- ‚eiöp7Y, Lehrachdn”. 


L — 
TÖNTN;OINTEN, TNTN- es; TN TUNG : Tan- 


TERUJOURE 


' 
ewn 


ZT dugT, I J#e4T], naTy: dagr, ee], ne REF Karnar-, vr ua Kur ILSU 


ke jet sem! 
sn yire, YP-, Fhm", cTol:cadı jef- sah. 


TAEIO: :TAIO ‚Taeıe- ‚raco, Be 


„SGeruch” ] pomne, Pin, Jehr'; Nofre: NoYt SH) 


ne scher; a Mei ceBo-aloy, PETER 


rn Wechsel d Im sltgufundachad und ap pe 


coYR-: : ihr Bang cooYN \ ee innen) Tonnen. 
OofET- Lok. (Iemweh, (en) amewöft, versammeln. 

erofp-: rt hot om ca2af: cazofı Air) verfbuche 
Mect@- arg MoCTe: Möct (midä,.), haraen“ 
EArE-:dadd- Gi) win Beıke: Kıkı lad hemwrortrau 
NaNE- mu ‘ooXe, Lehreichn. 


/ 
Mane- (min) wm. Moon& : Mont (märz), Landen”. 


2 ie cocnı (albnii ), fragen”. 
geBıd- Ah. (S Pr ) m Set, Aauhn‘ 

Mepe- ;MEnpe- (iz) om mal. Lehe”. 

cezne- (hi) mm. CAINE: cäzm Ai). ordaum“ 
cBBE-: cofpe- (astät) um eBBe-: ceBı, Lerchmeicen”. 


CEMNE- Luk. (2 | enmeh arm cemnı (2dmmih A) fertotellen”. 


yofd- (Bi 


XNe-: :6Ne- 


Iapı im diesen Beispielen der Ta im mloh. cmohr auf der Achten Selle sichk, im Umhorschied 


zum ad. abet. , wire Ge ezofp-:czoYep- durch oke 


ww Abal. abet. ca9oY: ca2oY! EEE 
gel u daranı hurvov-, dafs oheser- Hi 


Erhaltung der Achten Ruclchale 7 bozuugt, der 


P 
; Hei den auf den Hitforrkal £ ausgehenden Formen 
im Beh. e ‚ mächt- urie im lad. abet. 1, geachriehen wird, 


(a4 8.51). Wetre Beweise sind die Grhalkung des ie Ei (.4. 9103), dir Komtratüken des er- 
An Yrmomanden 4 mik dem zweiten 4 wet %ı6 in YoyE- „Bnd- :6n&- (am. II IHN), und mdlich clee 
N Zu den slahın amehruch: auf € vlumdlär gelitdeten HMahur abet (%aXo, Aako, 4oYo,xno, JeBıo 
4 Im der nah. Form C70Yp-shirr- had dann wrhl suäher- dan oY den Tan Chem, su. SSL 0.6. 


520. 
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Bd. T 3220) und Uustfahra (%BAHoYT, NAAHoYT, YEeßinoYT, CEMNHoYT, CeynHoYT Bel, T Shot) 


die ganz mie die Formen der, Tamativa auf 0" gebildet sind, Lei mn der Iru im lad. anmahr: auf 
denelkn Selbe mie im lad. abort. ‚ ler auf dem auglautenden €, mAh. . 


Iofı aber uk. in din. Kantate Iufinitichersn. dan Teint, da Kess g 
roten. Silbe gerulH- had, ER EN Kae: En Mane- ‚EAAE-, Yoye-, 


Amrilbe gertanden haben mu (+. 58403109). die IRRE NE EEE Weg- 
fall diene 1; am Tnde des Werde Aatlgefumden haben, aber moch Levvr- das innere di in 


yekıe- ve kmle la u. 5442). Falle mich die Sleichsehzung der m.aug. Em be 
Zur mik der Kyk. Form yoY &- „nhleren" (Pd. I Ho) estähigle, würde dadurch der Wechoel des 
I chen für das N\arg. Lerengt werden, we ja dan aurlaufende j, mie es acheind, in der Tall 
achm verleren near (+. SS A137. 142). 

Durch, a Pr 
Lich der Virbalstammeo alle die, Erscheinungen ‚die Cem sad. oma. auf Rechnung der Iornrechotle 
Zu sehım maren, slense- aufnreict- ‚vgl. <2oYwp = mh 9 P- C270% ; “2 Aw= mil KAAE- ‚Xusıkı; 
ABA“ mi ABNE- ‚role; Manoy = mil MANE- ‚Moane ;_yoyı = u ‚XNoy= mÄ.XNE-, 
Ber YEBIHT= mA yeBıc-, Le Ba); CEMNHT= mE cEMNE-, CEMNI j BBHT=: coY- 
BHT= md CBBE-: coYRe-, CRRE :cEBi; MEpIT=: MEnpiT= mid MEPE-: Menpe-, ME,MEI. 

Nun it aber zu Gemorten , dafo ie sat. amatr. mik dem Aal. ron. gegenüber dem lad 
Mar, 407 MEPE-: MEnpE- hinsichtlich den —rP, da im Aal. absıt. ma:meı, der inem 
ander rlaliniertn Ifnitir- angehört zu hakın chend (a. Bel. 5.058), weggefallen ic ; 40 
CoYBE- Aimoichdlich des of (Vertreter um € 37), rad dessen der absel. ceBı em e hal; 
Mmdlich auch KANE- hinsichtlich ol 42, dan Tuer den Wort R, im Kwıkı olagesen lem Wert 7 Had. 
ee abet.) Aimoichtlich dr Form ol Yerbatsharinee Anke 
Ienwecoel bei Q- QIT= „Achlagen", die einen Hamm Rz zeigen, während der lad. aboel. zıofe 
210Yı am einem Aamme Aw gebildet Ah (+. Pd. 95 650. 683,6). 

VielleichH- iA dan Dertreken nach Usboreinshimmung oleo Aal. cenmehr. md Imru., das um Str 
augenscheinlich ohme jede Beziehung zum I enigezentritk, dee Voromlarsumg zu dem 
Inwreoisel in den ben Formochmn ITvmen gewesen 7 
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auch, dei einigen anden. mehmilbige Fufinibirfermen (davumdır auch. mehreren halın aloobule) 


ala Srumd für ce unregelmäßige Ariraton des Komommanter, mit dem olie tehyte Selbe, dieser Tor 


mn anlauttet anlauntet., vermuten : oYocoen, weiten (sah. ofoctN), oYecewN=, 

ooyooy Aörlör ), Meckig sein“ Bd. 5635. Ponden für Sonnen, überfleßfpen" er: 

pabefer «ä), Bregel mlreichen" Ion. N5, wohl Poryet für YorneT, ge K.9r. 208, 
Form anie NAAE- mi Xobie. yoepo-ep- vn SE Feier 


wem. nenne Formen vorkommt, RE IEIGETELIURR 
nel der hortimer uingehrelen nein Kamm : Penpun (Aualdahr), petpwTr=, Heowd= (Am 
Kr. 3 365,4), SCKEWK dev. 19,28, apwb, ne‘ (an nähe). Oder ren eddiove Leig- 
Aprın Form die denelde Aopirakion ‚erh ing mach Analogie zone Eommen, cie einen hlechsel 
Beim. Nomen Läfot nich, dan Umopringen der Worthrues im Wıpk. nur im vinem Ealle Ge- 824, 
Argın, be: din. elgelehivia, die du Bildungerrkal a od. E (vor den Komomanten, olie olieo vorgie- 
hen, 2.10. 930) in der urrden Filbe haben um in bein HaupAcualehtn auf © augehen (Hom 


K. Sr. 9146): ne: Jac „Lohr vn ga: Ja „under! 
ZDTpe:aere, boilling (höhere), TEyyE : Seye „Nadlar" (#338). 
ZACIE Am BwK-N-Jacıe, mdergehm! MNTpE:Meope, (? 2 

caBEe, weine’ (aul3E }- YoyıE „ Arocken’ ae 
Kame: KAme „Adwarz" (Kömmii). ENNE : GENNE „art (Zimdj). 
yaye, wind" (Bfe unge. Adfje ‘). BAAE : BeiXE „ Hl”. 

. verhümmelt” vom Cor (we). ecıe „ Kühn” er 5°): 


Wir Heinderff erkannt hat (Sr. 595), sind 0 Hogen. Wirbeformen, die das aurtautende 
Kat mr ir nm reinen fat kai ta a 
xame, eye Lortähet (vgl. auch ra KÜNy arg. Re: Feind"), sol dam aber 
aut den Hilfewkal © am Ende du Werden mg ooprungen, had das mech erhaltene I in yyfıe 
QaeIe ‚ecıe vor dem Wegfall umd den Hihfpurkal © velboh zur dem Uebergang in | im 
Boch. Acht, abo ganı ame Li dem Aak. mehr. YEBIE »A. $4. 


RENNER Adyedikinie auf € gehöngn Feminima auf H (AH, KAMH: XAMH, 
2aAH ,TEyH :ScyH um. ‚Bere 9206) und Haralı auf ee: eY(careeY,ecyey, 
en ee Yan F:48) in sch sekundär und ganz RETTET 


le de ie dn allm- Bildungenrkal 3, © ah erbethe 
Aansleln. 


54. 


923. 


5% 
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F. 
Die Anandihäk der Vokale . 


Suweil- sich olie Kpk. In ormen auf allasynlische zurücfihren Tasen , ergieH sich, über- 
all Lür ie Auamtitäh der Urkalı das So, dafo der- Ukal in wffener- Silbe Lang, im ge- 
achlrosener Kurz, war vgl . olie folgenden Worte, die am werschweelenen Formen mil verschiedener 
Auonblik wertegn: Yopyp , YPywpy Dd.T IH ; cwTM ‚ CoTMmey BA.T 860; Mıc&,MAG- 
Tg Bd. 8644, cmıne,cmNTYT Bd. 5 659 ;cemmı, cemnHTtg Ba. 5 651 ;eMcoy , SMcwrn 
Rd.T3 209, Nomina : NoYye „zul fm. noype ; yıra , Mmabe! fon. a) con, Brı- 
der ya CWNE; Fraqsikrum: a NHTN, uch"; aa MMWTN um. 
mrtisen, die Slbchhng en wie 4 
die Auamtihih der Urkale erwarten tüfeh. Ir id y. %. Reg es amı Fordrän 
GFYorT(Anat) au Aürtirle ‚, COTM:coTEeM aus Hdolmön-, CMoNT ano Smbndih ce Bf 
mihiwe KuT , KoTy man wu Moone, Manoyy a, mind, Paye 
au rähwel., CME : GeMpach Uni, de düninafoman mapır aus mög , MEPATE amo 
minjähier, GERR aus is, YrIceTe am Siyih , ycepe aun Körjöh, 2r0 aus Aör, 

2 Twwp aus darin m. Eh 
Mn hieran ah zu mmhnehmen, da des Hank. Arch aller Varokimmdungen. der-Fai- 
men die ale Uuamdikäk der Vrkalı mik gerfoer- Trcas Aruhrt Aakı, man den Wert der Konk. For 
min für ie Rheutruktin. der- ale Vokalsahın geährteintel. I der Mak.ich denn .ei- 
ma Hönderumg, der al Quantität im Napdı. auch; nur se 
grauen allen zu Yerurtahionen, und. war : 

A, die matürliche Ouramtitühsämderumg , die die Frtge ziner Veränderung“ der-uapr. 
Filbordeilumg ih, Legt überhaupk mur in Sertall der Dehmumg_ cdır kurzem Urkabo in geiff- 
meer Silke vor. 

Auk nie Ark in den Leim Hoauntekialehden zugluch, mur in einigen wenigen Worten auf, 
die unpr. in I 3 ab mllleren- Kacikal gehalt und olienes, wie dan ja ülerall zu Feach- 
Am ick (3... 357. PR) schen Am nohr- früher Auch worteren halen , rwolurch der rar. huge 
Vokak im offene Filbe Arak und derhall. gedehnk wurde: 

ETWT . 2 Men für add; aus Ad 3.cE3 Ball $ BHß„ Luck" für Leklz aus 423423 #3 DESSEN 
cmoY, sie fen au wol T$661 4. yuye, AUar" aus Azul 14.2 

XwX, ‚ Kor" für dir dödes aus disc Url. Aneolc, Silechoe" aus War DRYE ls: 
Gum , Yartın" für Kö aus Ko Ksmir UI IWF, hau" dir jüdit. oun jösda Ir. 
Ir Gi dan Aller dinar Äahmng, rich dan 4 Au oc; PERF HE 
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Ir Beh. int dagıgen tine noldu Ichnuny dee im offene Slbe zehrelenen kurzen Urkalı if 
At zu Seetacden, or dar Jah. merk die alle Unmdvda Aowahrt hak Lo wird 10 gedehnt: 

MAL zu HZ: a)wur jedem ı, dan aus wurapr. J j (wicht aus I 3 oder — 2) mhotamden ist: ib 
ENHINI Amkini = sa. CNAEIN am amdjnä; BA.T$ 60, Muını, Wanderzeichen mäini - Hah. MAEIN aus 
mäjndwr; CHIN! „Art'rkimi =rah. cneın aus Aljndn-; Nni„mir" meh = rah. Nacı au a, ann 

AH) indem. fen. Toeloparkicig RPEITmuhig sum‘, das much AS für "scrihöh vtehh., sah. 
cepaıT für nigrähh aus gr ?% Äh alse- un Anabogen zu <PWyT, TENSWNT hd. 55837. 9ur. 

Y)aiguws megehmäfrig or OY u (a4. 20) ‚nvo dieses im Auslaut einur geschlossenen Falle dehk : 54 
Mexwoy piddu. se mrichn'= nal. rien ay Quidelder), Kwoy eh, sie Aigen (Aufn )'= sah. uany e 
(Kadm aus hascönr ‚Foh’imnidbig vgl. Ka saah.uaay Ned. 5 615,2); 1woy jäw, nie warchen (im 
eynoıwoy,illeti "Say. Las. 4) = Aah. <ınaY (jüce aun ZArjinr, 4.46) ; NwoY mw, ibmen "= sch. 

NAy (in); NTwoy Lalou, Her ahmen" > sach. ETaY (Emden); K ex woynı Hechzums andere m.ug. 
KeKayni ( HKnrnz) wow. — Ham könle in diesem Falle dan © daram erklären rlım, dafo aus 
En hervorgsg omg mes aY aur. oe wrllalische Huprase E orlangk hatte (Au. $S 45. Abl), drch 
Aiegh dicke Tehmumg am BE mM wWE m Sol. auch As0wA wor, nu. 831. 

JELLeME: a) wor (oo uw Sch 5): CHINI , Mugrohaon- Hüind = sah. cına di. amd; ynıBı, Kt” $84 
Zi = sah. ine (ALL): wohl edlen sckundäne und zT viel. auch iwrige Bildumgen; ie z. B.uyu- ” 
ns AuahumfdYür yıntzack.uyne (Afin BAT SCHE), we dan 1 ganmicht aus 4 mbvlanden io;s334 

Bor. dem Hühpnclial ı (am Ende. der Horkı adt: & au. SSH) im olen Nebanformen oynı 
amd, 7 ui Fir die allen Form oyei no, zei Abe = Ach. fe ‚2E(für mt his aus mE eh, Ks 
ja Rd.T 5653); MHI „ Wahrkeih" für mei = sah mE (dir me aus mic), 

Wo & Ju E: a) sur jedem N u fans 4 ur mhrlanden): MwoY mi - nah. Mocy (mir), MO Tank, Fed nein? 54 

= nah, mooyT (mike) Bl. 5 ; cwoYTen nichler gun - sad. coofri (Zöydön) BE Selm + 

$) ver jeden, 1 i, das au arme: {4 mAsdanden it, wenn 20 nicht um "Ind les Wortes ntehl: 

NWINI meint = Anh. NOEIN aus min, RBd.T 8622; KwıÄ1 dörlz = nah. beine (gäilke) Bd, TE SCH Bu, 

ber ML „gieb' mit, «ng. ni MAT I 508: SFicor „mich nehgen” a0g. ol- mas it. 8308 ‚imo, immär‘, 

an den Nehsaformsn der Jam. Paondrnarbicie : CPpwyT Aräfeh” Aak. cpoyT au ri ; 
34.1 8881; enownTt Avant - Anh. TÜTONT aus Tnhhrli , 2o0YwrT zhuinel «sah. cqefopTams 


Ahwös Bd. T Sge IA | 

d) im den nel Nele formen der mark. Booudopartiegs: YwBY , Ywßey (7. B. Sam 
| 49,12) für oyoBy aus ler (von Lagerde 4 I. teosuhigl), Bwp4 für sorY „nlren”. 

4) in dem allen Sölernemn BY Hear, a4 AMöAur , elie Aak. yonc (in MaYonc) 
amd. MonT (in EpmonT), Am Beh Hindr und Horst Aandeion, nic die quiech. dramsrhnghonen Kür, 
Iuyar „-xavsg nd Eonirdır ; Nexdunsrdng Aehren. 

Wo Korrac. id. hd: 3gs Au weht. 


Serhe, Laut: 9, Stammeslehre. 3 
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824 
om BAR: gan) atreiwzeH- Horb w 5 mach M mach M im der Nebenfonmm cMoYNT smämtl für CMONT ao 


amindt, Bd. SBEL , Lagarde hat die Form, die nur sinmal Selsgk ich, vielt .mik Hechh Fennolandet. 
925 d. umher dm Ginflufo einer folgenden 7, das aus A homrgegangen il, wird im 


Beh. Ach (im Yak. ncllen) der Lange Vokal werlüngt., auch mem sn mech in offener Flle sdehd.: 


Hz Wwef:Mer - = aah.mnz (mer) Bd.E$ 66, CHPEIT = Aal. agreh4 (esperT) für SSPa7 T 0.00.3244 
PA) [ren & mach m N) u 0&Mo7 = nah. moyd Bedl.ESCIoTaL, Ho7 = Hack. nwz Ab. ; NoQEM = Aa. noY2M 


ı Rd.T SCHI Ta La, carcor- für aölodh= iL.8635 Ic}, Nomma: no? , Feil"= nah .nof 2 (as. "TS 
mark.) ; oYo2! „ Furcher = sah. ofw7e (ag. s whe); 1071, Acker" sah. eıwre (ah sh) 
ro, Art" = ach. Tw7 (a. VRR dh3 dhz3). 
wenm ‚or am dem 7 moch durch unen amden Konsmanlen getremA-ict : yon? neben ya? Bd. 
TI6RLTaRp. Vörmutlich tüerher gehönge Nomime sind Koß7 , PouQ , don? , yory Am Sr. 
HAhb, 

526. 5. Die Vordopplung oder, Brechung" des Ürkals , die im Iah. of mact gewiosen Ferch. 
zen (Beinderft W. 4,95 3 31) Leim Wegfall sine HKımsmamten eintritt, AU geminermapen 
eine Konderung derung: Auamdidäh des Vrkalo dar, ei 
sUbA. seine alle GuantiAsA mrorämndert-Lei . 

827, In ‚einer der Led umd Formaequendeoten Kor. des N aeg, dem Sapıyrun AbaH. finder sich, 
orauf ich sehen Tin. dus hingewiesen Fattz, Zweimal im der Helehrform der Temus 2 
Adm-t der Hamm des Verbums >— Dri, um vor dem qureilau tigen, Fuffix Aplar. rn An an- 
dırn abo wor den ‚einlauhgen. Fuffüsen geschrieben , nn. u 

493> M u U d—ı- , ZZ 1-2. MI Int. — Ep machd. dem Tindbruck, 
EEE 528 fer a Betolungerrkube Be 


W. 
Sie Uckale. 


61. Bir Uckale, über die dan Kapt. verfügt, zerfallen mach den 3 Hagen Irumderrkalen 
n&E,EL md 0 Ein 3 Srugpen , die a= Lade, £= Lmnte amol = Ze. 
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Für dın Kurzem Vckal olieser Srunpe > & Arlk under gewissen Umständen © 2 ein: 529. 
A. Acda ar dem merchliffenen Suffix df.r4. > 4 24: exe „du( Weil ) zprachert" 
für yededl (ugt. meXay) ; ne ‚dir” für mäch (vgt. Nay)ı 2f&» den Serichk "far rsh (ng. 2pay);zwe 
„ dein Wille "für Imsd (vgl. an). — Bei den anf A amagehmden vertümmelln Infinihren> 
Elaa=:la= ‚Kaası XA= (Pe: ET 56452), Taar (il, $ 645) wird das auolaulende a in diesem 
: Fb lmfal meminde, Aindım. man. die sekundäre Nebonfonn TE: dafür braucht: 1a}, xar, 
TANTE (sch). 
2. vor gewiosen hıomamanden , den Liquiden NM, N, p , den Lippenlauden B, 1,4, dem 530, 
meichn Hauchlauh my ums den schwachen ee: 1 3 md 4 ar int nicht sollen, a- 
BeeAinseniga aninahmelrn, ein "linAreden vn € an Acll vino Zu erwartenden & zu Ferbach- 


| yatt Aa yamit Bel. $ 646; yırı Zug ae Jade ab. 8 648; cemını Ammih 
As "sämmih, pp: zepı "Ale Aa Länge, oYe : oyeı mi jet Hark asjeh ik. $$ 651-659. 
657, cMNTT Sandale Maik: Smöndef al. 8.659; olie Hdjokhira. auf e (edle Nitefoma auf ;) 
Teye:@Eeye Hess Aatk Hisig, Genne gömil alt "gänmis un, nt. 54. 

Dieselbe Umliebe für € zeigen dieselben hrnaonanden auch, gegmüler dım amsları Turzen Urhal 
026 m. IH) Bameraiglen dertus Bari Hen K. 54145 umd 94157/8 a 
ala Formen. dur bei Yon in 85 A4.A2) um 38 140,444 Lehandelten Nrmimallileungen angeschm 
rorden. . 
men CEMNHT=, yeßınT= Bd. 5651 Zu erschliefam . 

Ban Kurze Ushabn 5 Mehk ale Sauger Tchat yagmüler: IH. 
A.1 E Am Leiden Dünlehden Lesmders in allen Formen (Heim derkf Kr. 3330): 
Mıce RT ‚Mactd mäctef- Bed.T Sch. märjäh, MEpıTy mini, dieben", Nirte Mepır 
cMINE ”. En cmNTT zminkef für zmänhif, $30 Amörjihig, er mepate milk Bi W$658. 
re hu us), QYAaıpE, Jorhker" Zürich. .  joYa:oYa, einer wazenr ‚pm. oyeı :ofı werjch, 
Für ı AnH- in Folge falscher Uymologie im Bok.vereimgelt ui ein, wie ey für oY (846), 200.8243. 
2.4.2 in Leiden SaleluUen, sneaiell im Sah. vor dem Suffox 2 plar: TI BEN 
Bol. wer jeclem |, dan aus 4 ;.embolanden ic (a. oA. siy): 
GepnaTuepni görkäe, Jäger! para jüh ZPHTN,ZNHTN, NTHTN meben 2pay, ZNAY, NTAyoak. 
ZaAHT hasdle, u lan. Qu AxTe Yalıkyur. ENHINI Amkind « sah. enneın Amin Bel.T S 640. 
NHTN Aal. Luch "mobi nad mh, Alm“. NHL, ZNHI, NTHI Loh.= aah war, tnar, NTaın,00, 52% 
Holt u Aehl E im ne%erN, ihr prachh *(Hom K. Ir. $ 310) vielleicht nur ungmau. 


W 


I. Wim Beh. vor dem Iupfis Lylur, TEN ‚wo der Iah. HE Aal, und vor dem 
Iplur. 0Y nie wor jedem. oY mr dao im Aurlaul einer geochlonenn File All. 0.cL. 32r): 
MERWTEN „ ihr Apracht ,neXwoY, sie wachen” |NTWTN , Lei such" NTwoY „Lo älmen' = ah. NTUTN, 
= ra. MEKETN ‚meta mebn IE Kay mon: NTAY meh NTAY Mon. 
NWTEN „weh ‚NwoY ühmen'= Aah.nuTn, NAY. KwoY „ie fegen'= nah. waay, men Kay. 

938. Um diesen 3 Langen Vrlalen, die dem Furzen D £ gegenüberstehen, gehören oie beiden 
Adlon H und w wignHlich uiner amdertn NVekalklare , den e-renn. om date an . Der 
igmdliche Lamge Val, der & = Kasse Ark uff onbar- da» | 7,00 findel rich, mur in allen 
Buldungen , me da, wi une »Äuläre Anan ttähmweründerung im Arge weränderder- SR 
Anhebung. yeingehreien il (». 08. 524). Ar diem Fallen nAehH Ammer mu HE md w 5, 
‚und ‚hen bemerkewowerdenwreioe auch ar- dem Auffix Aplur. TN:Ten. Jar rind aber gerade 
dieselben Fülle, im denen bei din 0 Aaunden dar wE aunchlioplich, auch mach M umd N 
andalt den zu srwortendim Yin. Gr iol dmmach augenscheinlich, olafy Zwischen dem 
H ren. 0) mel dem 1 Lei din a= Laufen daraelbe Vorhällus LevlehA, wie zwischen dem w und. 
dem oY (die sich ja mm der Ihad aum Nah zueinander ebmor- verhalten mie, 2 und Z) Fer 
den. = Landen? San ı E wäre danach dan ältere, das allmählich in 4 Z übrgegangen 
Äh und im Kapd.mun nach im allen Formen, dem Kurzem a enhoprichk, im Uebrigen aber aus 
seiner allen Hellung alotanger Vokal der a-Manse zamg von ihm verdrängt ich. Das w,dao 
zur änn Beh. dark“ des > der 4 amfbeit, ich im cinen Falle melluichd auf den Anonsdoren 
Tinflupp der folgenden Zaudes (0Y, 2.06. 324) zunichzuführen , im andem (vr Ten )arichecchi 
mach. dem Beiryiel diever onteren Faller mdhanden , zumal 23 Aier in denoelben Worten vor- 
Aeyk, arie im jenem Alt. Wie dan dem H Le olım. ua Kanten -entopwechende w Arihl. 0 auch 
An, diesen Aeidın Fallen (ale Vorteher des damgm a= Landes) mach M ml N auf (NOTEN , nemwel), 

b wäre michH unmöglich, daf auch dan tinAreten vn. € für > An dem. Falle 319 
mih diesem Uchergang vun IE zu HZ in Zusammenhang. shünde. 


333. Der Kurze Vokal cierer Irunyr € £ (Pr auch nur durch einen über eochlen Arch »- 
der garnichh in der Schrift aungedrüchd Pick in den meisten Feen der Vordreder.cinsn an- 
deren. Bildungorrkals , mämlich, mon > & um 0 5 am gewissen Irosmanten fa. 3519.30.41) 

534 hub folgendem 3 oder I jocheid.vich dan Lin mrklich all Irrmın Ach zu den 


Yr.u I 4ä uk 2) Zu den Wegfall der Vokal @ in Ty1- für ere-(Bd.E ST Anm Ja SShL, 
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Vohalen 1 & zumd i 1 verbunden gu haben: yoyaıt Auch, kur sein au Sutil; BL 594. 
2poYp. auhig werden’ au hriurrönr Pl. E$6hL. MyIT Zuht, nördlich" aus imhöjs 4.4. $yFa. 
CoYTN-: coYTen- bar aus nbwelbur Bol. T$6%. c+--, Geruch" Aal. amehr. mm croı WAR). 
2oY- har „ug Mlah. ante. von Joy rd. = |21- Aa auf" für heg- an hr ‚nu. $ El. 
Lie dephhumgischen Verbindungen, <Y (eeY) und. ei (eci)}‚weon. bob. Hi fa 06.324), die sich, 
dufür fon, ind nhl überall sekundär, vgl 83 31. 46 und 93 89.195.463.483: 
yeyne Abm, Yneicher" au LE meh. eye muüh nieriger- Seibehaltung dar Aruirakou 4) 
MeyT-möwt - hal. wir. am MoYoYT münt ey ya E+ oY ambertinmder Arthal). 
„Alu“, sekundär arm MooYT, Atren abgeleideh. eı(ecı) 2 für e(4% dr) + (At: 14) 
seyey Herr Nadbam "schundiner Hurel vom auıßı ik, Hort teh. tür yıRa She ah. 
Im gerchloaener Klle ir dan £ € im Kap. im DE hegegangen in felgen Ft $35; 
fen: 4. ver 1 3 mi dem WerleR : Ma-, yet für ma - Ad. 354; Manc-, ‚ Gnden für 
mäm;- Dd.E I 655 IFAL; ETpA-, hamsk äch Hz“ für ör re - ‚mm. 58 83 401. 
g.vr >. c1a- ‚warm für zöe- Bd. 1 TS6CWTILA; CANG]+ Janey) -, urn ahren 
für 2Eendhr “ 78633 144%. 
vr hi mr Fioweilen, anal, wies scheink, mu 27000 Am 4] 2 übergegangen, ücl : ca- Rük- 
_,. a aöjf (öl), vgl. hayezm PE-, AÄumd” wen po RENTEN] 
4. vor weggefallenem — vr, las wermullich am J 2 übergegamgm mar: 7a: Jan mmder 3 
pet: Be „bin für Bör- 0.m. $ 243. 
vr iA im Beh. : : Ma7- „Füllen für sak.me7- Bd. 1Sd6142, KayKE-, qfleolen 
‚Heim acmeider" fer Keiner - ASCHLLAT. 
6. vr 4 = oh im Brk.:0Yay-, wein" für ofey- Gd.E Sc 43. 
Wr £ am Aal. cmhr. zinen Vokal vorteil, der im lad. abet. in affmer- Flle land, ‚gehl. 
0 mur vr | A ee a ae A her NAIEM- wm NoJeM, erelle. (a0g. hm) Am), 
oyazem- an oYwIEM, wiederholen" (aeg. wm.) ». Bd. I S6AL IF. — Vgl. dagegen yEeeT- om. 
YWwwT, Achmeiclen "de4), cEy- am Calw u Geflachn (ei), oYeyc- am ofwyc, mein" 
(EA), gay - roh.cagy- am yoyy- au FF). 
Für € £ Ar fener umder dem influfo der Kensmanden % Lund ylt) bieweiln. ı 536 
in, dan For ale ausmalmoweis ‚einmal Harzer i Fezeichmet : 


A.mach % in len Hah. Nebenfermen : Ki- fürXe-, augen Irak. amatı. um Xu) Lad) Bd. 
73507; XIN- für XN-, oder”. 

z: Echt dr für hir, finden (had. cmohr. am SING Gimih Ad. I B0N) u area. 
patc Syn Ux. 412; Gic- nah. für bh. Yec-, Halfte" (ak. omatr. mm doc :%0c gi) ; Sinne Hi. 
fir We : anne „faul (Sam dass. IS); NeT- Aah. für boh. NAC- „nämlich STAR - „pam“ 
(dad. ende. um GwaK , Dur. 49,19 von Kagarde im GEN K- verfenert). ! 
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dei ı) wieldsichh n.den sngewöhn chen sah. Farm sy}. zer - 


ander (fr Ad UA); vgl. auch Mısyeng mein Meonhreo Fü 
In michk mrenigen Topk. mn and mdlid. dan & aarıh 0Y a wrehee 


sahnoy, ToY,nof, dem (o Weit) für trh. ne,TE ‚Ne am A, AA mA (wel. mey,Tey, Ney). 
nah. NANOY- cofr., NANoYY (wann) „ gut ick er)" für Seh. NANE-, Nancy. 


337. 


Aal. KoYn - erhr., KOYNY (Mu) „ Bein) Shafo" für 
ah. yo, Fundort” Nelenforn wm Ye R 


Lbeh. KEN- ‚MEny mag. an PO Hon, Ir 


Anke. 


Ark. moYpo , König a des M auch ofpo) für sah. rippo , aUnepo (auch 


ohne 1: PPo, epo) u.) % en 


uler) (Seldl.cin Feminin. mie Ppwmaird Hehe 


ofme Artikel 2 gebraucht.) , hebr. 1992 Pugas. — noypo neben rıepo Hom Hm Kr FAR. 
Ah. coYBe-, Lerchmerclun" für zahı. CRRE- , Aal. evuote. vum cRBBe:ceBı. ! 


2 orhlänen id diesen smdertare Ueerg 


ang mu aus Falscher 


Arldın Worte „An_dimen, tim X den Wert & Lelkommen halle, nie 2. et ‚ machen, 


dafı geöftmet werde (verkürzt aun dönmer dsnmer 3 Lur.), der snäder Tofne- gerhelen eo SEN 


$38 
cemn! 2ömeit (für ddl), ans PBdLs 


Kap A , sich schämen", Narbe yrunTSggelg, 


fer. qnıesTe Lig, 2. BAT $C58 Anm. 


INE mach. „Andy dem. BIÄH, 
Linen 2 = Lauf vertritt die Snrupge a 


33. 
ERIAIK Seh. für ek Hır. von BwK „ Ilane 


ceBoraioy Fk. für söhlie Zur vn coßT, Hause" 
oNRE) 


AMA1IoY Lok. für Gnter min Kar un. \0M „ÄHeer‘ 


Nach, den Variemften vertrilt das Al Hier sin © ‚mach, der Bildung 


‚cher zin H_wwarten . Au erklären iA. dieses 
FB a 1 


Bam Kurz Vrkal 2 @ hebt abo langer Vrkal das HZ ggmüher: 


Yupe Fre, Seh“ ‚ yeepe Abi, Irchler! 
MH? sah, ne Ark. Me7 ‚2.06. $25 
yuıpı Lok. Bort'z sah.yıBe Zöhe, 324,5. 
nen, Himmel ln. nnYe yint, 
TAIOY Ach. für boh. TeoY 1, sd”. 

HETAIN nah. für Lok. mieTeofl „.g0" 
KACIBEC Jah. für ARRec:xeßec, Kohle”. 


zIAcıBE nah. für zießt Ach. Lamm 


LinhrAen von Al für © ähnlich une tm 


€, nämlich daraus ‚ dafı der Siphtimg a (a) aü die vrhali.- 


Ache Auropiache, ä ä,2 angmommen halle (vgl. auch dee Ihreibung AlKeoc var 


AIKAIOC Am K. g, 38 w. sD). 


3: Lie 0. Laude . 


So. 


Ver Kurze Vckal olieoer Ira 0 & id im 
A. wor =D © ; oYaaB :0YAR , rein.sein" für wihar Be. TSYHTAL;EIAAY: VE 


Kat. in a £ Abe gegangen felgen 


ER 7er Va 105 BL , 
Be a I 2 
FERT ö jede 2 

aa F- Be 

=‘ 
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es für et (je) Ba.TEGAELeA; YAaTTiYaTy ihm schneiden" für Zt Bd. 
0 SE Ted; cang : yanay . mährn! für SEenih Bd. EI63BTaAn. 


2er MAR: N) ap: Be ‚eingeladen nein" für Yelmin Bd. TS 74 Eie ; oYar- 


nifzofagmey , an aidorkelen" für wilmät BT SC TeR. 


9. wrih(t: 1): 22€ „ sehen" für Shedur Ad Bd. er cepa7T, ruhig sein fur 


| yr Pd. $g9HTAL, Majd „ibn Bd.E SC Te}; na7Mme 
Biehii; 9 Ü «tn füllen? für mitt (mie) Aa 


„ ihn weiten" für mm Bd. T$622 Tel; MKa7: EMKA? „Aid für ZH, Znlih Bl. E $ 625 Ta, 


earoy:cazoYı, verfluchen" Für zAmEr »Hwör Bd.T 5633 Talp. 
%. mel: I): Er on, Lehrunlkon sein "für Adkzs, Bd. TSYHIAa ; ART: 


Pay, Ah spalten "für yill (ybst) Rd. TS4W Te; PaAZT4 :paZT4, ihm Fümserfen” Pe 
BATECAL Te 3; cayy: aM. ihm schreiben "für 244 RAT 3 630; TaIT7 „wensiren" 
dir HA Bd.T 8653 Tatyı part. Waochn" für rihde Niste vn pwze mh. 

Sry =oh:NayT, arkk nein! Für ms pAbr- Rd.T Sy TAL; CANAYT, smährt 
nein" für BEMERAE, Bd. TSYETAa; Yayy „hm well für weht (weh) Bd. TE AbLe4, 
oYaycı, An orweiden" für wirt Bd. TS622 Tee, oYBay, il ggg "für EmbHh, Ba fl 
SO6STL. — Dach hält mich in diesem Falle auch bisweilen das £: oymey „ahm Liochen für 


!öfmel Bd. ae 


6.vor rad Aellen im Beh. ‚ paay „ ühm Heilen" für sah. rioujT (eis) Bd. 
Tscbtes. 


N & Tri auferdem al Bildungerolal ak 0 & umd 2. I. neben ihm auf, mr von Jul) 
Monsmandn umgeben icl, die sonst Heinen Tnfluf UL HE: bi. 
Ar d ;: CNAEIN :CNHINI, dünzeln" aus andjnd, für smögnl, Zins, Ba.T 8640. 

Ari, dan im | j übergegangen 04: oYxaı, heil nein” Drdis ta are 
Rd. T 562 ga wait, ;degbaı nu, rau 339%ogl. aber co1 , Büren“ aus 263 u. @. 


dur —r, dar in 1; übergegangen sol: Qua CıT, hungem neben qwosıt Aharki; Bel. 


I äm den Nehefonmen paxı für powe „geneigt.sen" Bd. Ts p#2 TAg; KACKE :XAac- 
Kec für Koche „ fischen" Bd. TS 63%; ; ZPAXpeX für 2roApe% „ Hurschen" u.a. Bel. T$6H9V. 
Pin auf nacne sind dieo Lauder brk. Frrmen, für die das Luk. meictens Amekh. o hat. 
Vor den Nanamanden A ,MN,Pp,d,.n f, mA, aR 3 Si umd Zar Ari mich Sl. 
sollen am Hell sineo Zu snwarlenden © abı Bildungovekal © £ cin mie für das » & 2.06. 
$ 30: YayaıT Like sch Aut, Ba TS; TAT UL had Yethet ih, $ 635; Beeße: 
BeBı Lsbe: Act Bis bez, ab. $ 636; RoyBoy Lärlter satt Sorkay ed, : KPMPM :XfampeMm 
Ah Torurim ik. $ 641; 2poYp Arrinpröv- ball. Sorhorön- al. $ 642. 


T 890. 


ah 


SR. Cm hasze Vokal 0.£ mmdıpach abs Langer Dat We: 
cwTm Zödim, a BA.T ICW. 


fun rborder, jpgopt Srlörle; Bl. 3579.98. | con Er Bruder“, cwne mA, Verden". 
wre :ojı Schle 77 „rehen” RAY SCH, 4, 4.06.9235. .ny3 HE Naher“ fen. 2 ah x 


Kup eh. näher. schwach," ‚gem. Koßı got. 2r0 hör. Herd‘, glur. 2rwaur Word. 
$48, In gewissen Fallen Heck dafür abır- megelmägig: 4 7 sin: 
A. 


$olT,; MAnoYY für miiniih, Bd. 9633 Le, CMoY für Ama Bd. $661, 4 ; cmoynT 
für 


Ioch erscheink mach dennelien Lauten das 0 5 rgehmäfig in folgenden 2 Fällen: 


a) vor dem Suffie Yplur. TN: TEN : MMWTN : MMWTEN, in such‘ (weten Mmoy)), 
TMMWTN „ Auch omähren" (meten TAMoy ) ALT $ 208; dagegen AchA uelrhior of am 
Mae: NoYten, die sungen‘, wi” auch vr den anden Fuffinen Ystehlınoyu, noyY4 ferzck. 
it (vgl. MWK, MW D: NoyYoYy fir ndw (vgl. nwoY ). 

AL) we im A Alkundäre dehmumg einen Kınzem & [6) vurfiegd (mih Annahme derallen 
EMoY md des von Yngarde Hbeamrtandeln CMoYNT, a: o4.): MwoYT = nah. MooYT , MMwoY 
‚a ihnen" = gah. MMooY, TEMMWDY, ne cmähren" = nah. TrMmooY, TCANwWoY, me Admichen"= 


Anh. reanoef, NwiNni = Jah. NOEIN , nwiK „ Ehebrecher "= nah. NoEIK om. +. ob. $2%, y. 


gu, 
3. < £ {and (r.ob. 356): 


Q) mach, y5 :YyoYzE, Lab sein" für Söjlt e üngl.nuwte); YoYyT, Fnsder" dür SEE. 
Hnach% 4: Xoyy „Fremen beh sy ; Xoynz vomunden" für dekeh, ( Horw K. Sr. ‘.001) 
Jeaucky woYX teh., vontimmeln "neben LwX = sah. WIE WA ;cEsoy nah, Kegel" 
mol. für gg, BALD W. ;BENKoT,xaALo Lk. Fledormaun" = nal. sersw. 
d)mac 4:04 4: ey Ark. Range” für sah. ex w. 
948, 3. vor 3 mw dienen nach S6B die Fulbe Kan(xE) verteilt ınof % Arfrn', ©oY 3 „dank. 
> Lore (vgE. auch. ToY3 , Türke! ) aber daneben NwKce,OwWKc muw ,n. Bd. T SCI 
Ap. Hisrmacı scheind ‚da hier das oY, das Am Underschied gu. dam ne ffinar Ialke alehen- 
den w _E im qurchlossener Falle Hehk (Tuko, Akör), ein Harzer u Fezeichnen sotl. 
$hh, War mum das Verkäthuio der bed Lomgeu Ürhale W und oY'anbehilfh, die be- 
1. de den Marzen 0 gegemiiherstehn, so mürde man auf dın erden Blick dar oY Für eine 
under lem Linfliufe de Amadlarder Hrurssmandin erfetgle Aländerung des when, 


e2oYopT shuerdh: <QoYurT Lhusröl ach, 54 - 
Joryp Air, Yrywff are Bd.E 863. a; SMCWTN BEINE 5208 


A. mach M und N : NEyNoY7 für mehmöh mehmöh Rd.T SEIT, jeanoYy für sEmh, BA.T5 
I; ;Moyn für men mön Ba 1 T$E6K6LT Tat; noYB.T für nrted Bd. a 


Zac 
Be 
Oo 


Smdnl Be. M 588 I (2.08. Are. %). Nomina : noY4e, gef "ir fer (dem. este 


2. bare nah da Me x umd 6” demaellen, vor-denen sich ı ade 


Br. 


; 


5 bei KR ER TE 
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kann olimer 3 (b433)ü4. I Wahrkask. nor uber das Vorkzllate merkt ge- 
‚de ‚umgekehrt. Necht: dan oY vertrilk dan w, amdem dieses Achytere ick au cie Helle 
grden, da> dan über, war und ach im Kap. nur weh au den oben aufgeführ- 
| ee en ern “4%, ) gehalten hat. 


er Aumah., sah. 72wp. Moe Has. 34.der ‚Kıpl. eRWwT. 
7 Menak., aah. MAWNE . Tevevgis Hadk Denderan Kupd. NITENTWPE. 
Nernad ‚nah. TWRE. Benyveis Nelatoim aim Bönyogis  Baxyweıg. 
- Iihin, Ark. NEBOW . Zepevvurog Hack JE-ndr,MapiXemenoyTe, 
Hack. "yor- Hırlör . jehrl Jamamäd,, fememisd. 

. Kann wohl keinem Bweifel mderliegen, dafo dan v-, das hier für die huyd.. Vokal 
| ee den VoKal ea Gegen nel, den > Raser es 
Gamnelken Wert. had das ER Br lan SORTE Yougıs Lei Hella- 
mikun für das a2. "Uvwre (säter ee umochtielan), Medueg für dan a. MEbA-wörrel 
MEY ( Suhard) mel Zunm dar das May. coYan Ho-suam Ho-suam , in welchen 20 ein 
2.arg. hi ar miedongicht. ? Wie cliese, Leitern RTSEREEER anfgefistrte Trans- 
gen aus vrmakelowioch kol. sammen (wat. auch die Erhalkung oo Lin Zt- 
Pevvrts) um sie Fereugen ale, dafs olamakı dan snätere w E mech wie I gehlm- 


Zu dem Inglns, dafs das Kıpk. w jünger alo das Fapd. oY id, führt aber- auch die Mai - dl, 
noch, daß das w an den Jungen Lok. Belangen auch mach Mund N ‚orscheind- mach denen >. 
An allın Beldungen tat des w beta da» oY authilt. Daraus gehr deutlich hervor, dafs das Se 
sy ‚mach dem auf Mund n statt den w das oY Felgen mufole, im Kızd. micht. mehr wirksam 

4 muf + dabei num abor.orochumen, Ep ammau daroelle, Auftreten vn w nach M 
md N un wr ein hnzer 0 & vn den. zusilaukigen Judfix Iplar. TN: 
TEN wegebrechh- gedehnt- ‚erscheint, MMWTN neben Mr MMoy u.a. TRORFARTTRGE Armen glauk- 
Acn wir Lirlep all, während sie sich mach den obigen Trgelnin ala junge Sldungen Lrwei- 
en würden... en im dev That- nehr wohl sein Amar, ergiell wine Verglichung 
der folgenden Fark. Fer immun, ie AninEhhe Fafpios Sifreun.: THPTN „hr alle "neben TufY; 
FIWTN : QWTEN, TOTN:O-WTEN ,NOYTN :NoYTen , dar, „be Suige,, die surige 'meben noy;dwy, 
Toy: vw ‚noYy;SWwTN: :ÄWTEN „eur Kopf! neben Kwy ZUTHTN :TOHTEN „un Hyg "ne- 


a DL. auch a, any. Murru, Lurru Aebr. Für (NS 3), nhrtanden ano Län. i 


Serue, Laut- u. Stammeslehre 


% 


bengtay : Deut ;c OTN:CWTEN, euer Küchen” melen cwy man Alle, diese Formen. wind oflonhar- 
U SETEIETTE indem. ‚zindack. dan Suffe TS: Ten am ie Helle, der- andem 
enlauhgen Iuffoce am cienelbe Wortform gehängd- mnurde, ohne. jede RüchnichH- anf deren nk. 
ut Vor den sinlantigen Yuffoeen war der Lange Vkal durch, die ee 

gründe. : Ta Br m Tat. Fronne", nu nat ie dies‘); Kup ar 


As Urrdez, Knd } 2T0y FALL ra u RA, Un), cwy 2 Ause] um_co! 283, Lehen ' mr, 
Var dem. Zurtülau tigen Fuftx TN: TEN mubde dageson dev Urkal ‚arme derselbe. Helte. einmahm, 


una eben dl Mi nei wei a Je er Kranke aler- eMule 

Abu, ph dEsdö 3A LAsAm, at gelanlel haben. Die Vayd. Iormen, die. dm. Vokal 

vor den. Zursilanhigen Sudfise an. derselben Kelle, und, mih daneben AumAhih baden, nie urr-dn 

‚einlouhigan Suff oxew, münen ala junge Buldungen ‚sein. — Für die andem Formen mil TR, 

de sic von den. Formen nik sinkauhigen Safe regelrechl in dar Anandihah der Urkadee 

undorcheicen (AMWTN neben MMoy ‚NHTN meben Na4);ergieht wich num wohl damelbe aun der 

Andifforeng den u gegenüber, N. cd ar dr rt 

Suflisen gebildehe, Formen sie THPTR, tw TN, KWTN, ZTHTN , CwTN; au haben sie. ganz regelrehd 

lan. Tanzen Vkak | der von TN: TEN in eff Silke ka, Garda umdl Zuran- gang im der 

+dbeu, Weise , ae die. sekundäre Vehnumg in am Pr AR Ran | 

möcht zu.0Y , umd » & zu 4 £ von im bh. zu WE, mchA zu 1 U (a0. 5544.32)? = 
$ıh, Dafür, daf das Kapd. w & sim llereo ON Zu werteitt, nie. dan u kepeschen.de. a 
#12 bei den ar Lund (538), ind weht der Amadename. MecwopH ein meidere- Beleg 

BE: für mim. Ka ee Art), die Geburt deo Be ndrlanden, zeigt 4 | 


die griech. Task. 0, wiehd ar, a 40 achtind. der- Manag m une he 2.5 
‚Anm bien. „har al ee ee auch a 
44 A Beweis dafür, dap das Kupk. sy ein jüngerer Tal für üllereo wu A 5 
5. ir gewöhnbeh der Name, des Sohlen 1 en, Sm angeführt, der ur da Sr Läufigen 
rm Auer md a der- Iramoskripdion.clee Chronmames Anavgssurdng gen Ya] Fmn- E 
mA, Au - Rz Komg der Seher (aun polen, Zeil) abo Buldungerokal A} ei. 
AMoYN dagegen, megelrechH. [nach M) tal drsaen N zeigh., Her schein. alao- in der Kal. %Y das 
Jüngere, w das üllere u nein, aber 20 schvind. auch. nur. Dem gerade die üHerter griechinchn 
Liftodeller, ce din Name menu (Hehadain , Hredıt), geben iin chen in derelben Form 
mie Am Maul, Auovr . Tor Name Auer ncheint nach Her), L. 44 dagegen dem Ih ddr Oase 
Fwah zu gehören. Er verhält ich anelleicht. zu Auodr wie ’Osgis zu Yeroz, 
Wie ter dem Namen Osiges Al auch senah Lei griechüachen Tramoshnptinen der Hılomäsrzeil. 
4) Wonm sich, Aummach die Hyd. Formen mh. TR: Ten ala gung unneiaen, sa nrercln möglichermseier. die mik o-unoY all ven, 


7 


zu Aeobachten , dafo cin arg. u, dan au alhem Zn nbolanden doU amd. sich Am Hop. ve- 
gebrechh. ale oY -whallen kat oder haben würde, im Sriech, dureh w oder 0 amelaltdunt, 
ev wiedirgegelen ot: 
 Keeigig „dee geofpe Horua" ang Kar werte), a er iR ofenanpe Aabdd 
Üsogones , der grope Dainio " a. "Uosr- werfeg), "Ovvos 4 "Wonjer(t) 
vgk. ofup „wiewiel'nmdl dan all. Midwieot. | Gorasrlig a. Puh - Er 0.&.,0.4,39. 
I Aa DM dk ein Anzeichen ar ITEREn dafo daz oy im EERR dies 
Enhzprechind der Verwendung. vom A Be: Laul (339) findet rich michh selten 345. 
Am Kapk. auch, By Für einen = dat. venrandd-, offenbar aus demnelbn Irunde, weit dasfaus 
dar mtlandme) Ay au die urkaliche Kurrache:o- = angensmmen hatlı (vgl. u. $Ab4): 


Kırale : Garayk ARE Au” Femininz : Nauru vom Nodv ‚Ausrvı vmAuovr, 
ESAYy vun cowy : H3ng, Nabier” Umntergitter, dumanno Jay. gracc. mus. Lugd. HA 
enayz vn na für nd, Fenel" KaYpı amı Koyp , Aauk. | 
Mrayı au Miraz_ für Zmiish, Arien! SAMAYA am XamoyX, Name” 

’ Ayaya ar BE dür Kimih 177. BR BT „Aert" aeg. EN Im (rt a May). 


2 rwop E20), nun bei ceayy a auch in Harzer Ua (3055 PRIOR TA 
A nn Er RE e TLA ER Lund im Ya zeigt, 


im Kayık. al inch mache au. en da co 


# AIR eY, das, allır.dıngo mu vereimgell, für den Ve. 174 
e e: mad. ‚einem. N Jeintrill in Yaneyy, Snichrd nein bak. = nah. canoy yy(füraenehr) mh) 
Ed. 259. Her ot rrig in oY von veinvehalischm Urpung durch ey ont worden., 

‚wie to bei dem mac. $ 3% aus Dr mhrlamdenen oY im Wand. üflır genchiehl ;00 2. 3. 
Aulder dan Jah. zuıyTooY , 4 sinn lad. amade. YTEY- anstadl des allen YToY-brk., cleogl. zu 
nwoY, ge (map zu MEY, tim") ein ney-, Ahr" ansta An all noytoh.; degl. ETpeY- 
„dem. ie" Aal olıo allın co poY-boh. (rel MAfoY, das dan Yak. Au tehill), Nney-, DE Wer. 
din michk (Negakion din Adırum I) shddeo allen FINoY- Ark. on, such. 5165 Am 
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sur. Wenn auch im Allg omeinen dır Vrkal eines Worten An dısatm verchiedenen Erscheinung 
Garne (Morhulinum, Femini ; Hıralo, Irnen mil Irnominalouffixen) derelten Vs - 
Kılanı angehören pflegh {z.R. ypywp md YPyopT ; yopyf md ypywpT; Mice, MAcTY; 
Con ‚CWNE ; YıpE, YAIpE; YHpE,yeape , NoYye,noype ; ofnoy, oYnooye, fomne, prroofe) 
Jr Fehl on döch, michd- am Peismielen , dafs in Wert im Fomininum, im Mara oder mil. 

xt ‚sinen andern Vokal hal, alo im der Grumdforn [ Martinlinum odır Iingular ehne If 

fire): Im Grunde gehören schen die tn Ferprrehmen Beispiele sine ‚ENTT ; Moce Ahende- 
parken dm.ng. (BAT SFR )yeyeıT If.og. (üb. SH hierher, an dmm der kurze üroder & = 
Lu wor den. Kmosnanden N amd \ durch den Tanzen Lelaud vertreten AA (n.08.3590.41), 


Besonden Räufig int aber Leim Nomen „aim Wechsel zwischen Vrkalen der a = ven 2 = Klao- 
+8 eineneh und‘ denen der o= Ware, andororeik zum Aeotacden : 
7o Tr, Serichk‘ 2Pay. Ace Gesicht". coßT „ Äausr", ceBoAcY, Nous 'G.08. 539). 
N Hr’ imbit „ac dunr'n.06.3 3. ıoMm „Aer", AMAIoY, Atere' (r. 08.539). 
moYı 5 diwe", MIH, Im. : BwK, Voener“, EBIAIK, ler" (.08.3 39). 
con „ Puder ,cennY, Brüder (Eimtjösr). noYte „ sch’, Nrur, Föhr" 
xol , Fehl "ex HY n Fhaffe Et dl sein). 2ıH, Weg (fm), zıooYe, Wege" 
x0 (%0c),, Mauer, «SH „ Mauem‘ (fm..). zıme höjmel, Wat", 2i0oMe Yzömm eh, Weiter. 


Beim Vorbum Liegt olieser- Wechnel vermuhlich are, nımm Fein Ioeuslonarticiuium Iormen 
AN Mun (Bd. T$ 64) und cofun (ak 9 FE) mebn cCoTM (#. 570), YPrywp 8. 379) stehen. 


WM. 
$48. Der Hilfpnckul £, den alle Netmsillen den Wortes haken (mit clem alar auch. oder Vor- 


Kurze Vrkal. £ enhreder durch € oder durch sinn iherg sachden Arch oder auch garnicht. 
Arzeichneh. Die Bezeichnung iet die Regel por Liguicen umd Lippenlaulen, voie da ‚me 
der Vifswrttal in Irlge Werfallo einee Krvamanten im Aurlaud-_simer- geffuehm Selbe eh 
(MocTe midi, MitceE mio us). | 

349. Lie Veränderungen | hie dler- Hibforrkal ander Lem Enflufo an Vanornanden im 
Koph. erlihen hal, sind im Ganzen ohenellen mie Leim Ural Z, ur sind sie in anderer 


I 


Alt jelgeiden 1 2 hal rich dır Hibfovrkal £ £ Ach zu 0] di owbundm bin. 313): 
oynoy nnd, sich freum“ BA.T 5023. zoYpwoy Arbsrrönler-, vuhig sein Bd. 5 Ry 
ToYX0 'döwglt , Lemahren" Bd. $ 210. Macroy Anletär, nie gelären". 
coy rung Banrdinig , ulm vichden" Bd. 8 631. oYnoy Zandwil, Hunde”, 
TE 4; mie verbunden, da, olieses in den Nebmusilben überall 
areggefallen ad, pa. $5 88 4F- 
hie dv £ im geschlovnenen- Slle 7 der Haonrkat (oder mach $43 wahrscheinlich nurin 850. 
quschlonener Selbe steht Konnte) ÄamaA& Lühergeg augen. in rgpndm Jalle: 
A. vor Di mih dem Were & : arwoy. BEREEREENE, far "il Bel. 54 TAa, 
ANı-, bring" cohr. für 2m. 3- Ad. 73509; Manoy4, m Lamden! für min] Ad.7863 cha; 
Nomina: ANoM , Hank" für ar Kanbe, AMoyYn Für Emön Zu un Her cwwBe, techn für SEEN u.a 
2. vr He: &. wr-AC: ayaı „wiel aan" für 23 Bd. T5 629,;yaneYy, emährt rein" Für 38<- 
mäßer Bd.T 599 ;canayT dengl. für 2ömetl% Bol. 8934; canoyyY „hm smähren” "für sad 
+4 Ad. T HA Nom na: ANAY , Lid" für Em, En, u.a. — Her wje:071, Hohen“ far A, di 
= nurki® : TAKO, vrwichdn" Für "de3HH Bel. E 15M.— — Aber TwwBe für date, 5, Mu. 
Un (eine Evang) ao wit 2: Ywnar , offenbaren für oYwnT winih BP 


A2mas; un BES Oh) A LEESHAT. 
5: desgl, am @ A 2:7: wnar „LUbm" für on Tuch Bd.T 564 Ma 3. 


HAbureschendl ana Vrhal &E nhank in abır auch, mach + Ann & uihrgegungmegu 
Ati iv: TAPKO, Aracnören? Für deördeh Bd. EL SYy, Tacıo „qwaioem"für deeszs ce334 Ad.T 5218 
Durch ı i (Hümzer i) wird der Hilfrurkal X wertete : 954 
4. under dem Tinflufo eines Amachkarten Kensonanten wie der Vohial Lmach% 
ums“; XıX%wı (Name) für "fe; de; dass), AM. $ 8073, sinsko, Hedermans mehen GEnseAo ‚Ser- 
Gw(lum); sedamı wor C an dem Lot. mieTeoyi 90" für Aal. ne TaIoy, necTaioy (339). 
2. im Bo. negelmäßrig, im Ausland der Worte,:Mıcı = sah. Mıca Bd.E $6hlr. 
Moci = nah. moce Pd. 757, 281 = Rah. 28 für RE Ba.l 8653, Menpat, Sohefle yılar. ” 
Ach. MEPATE ; oYnwoYl „ Hunden" = sah. oYNooYe, nwini =rah. NocıN Für min, Be.T$ 
692; ;Kwt = nah. wre Dd.T I Cl4 uw — Doch Hua dan € £ in akerem Tall, wenn to 
nat 3$4g - 21 den Ion, der wrpm. auf dem well Vokal der Hauptsibte genhd halle, Lokumen 
hal. 


hie der Urkal £ mind. auch der Hahferrkal -£ im Kapd. am Inde mancher Werte durch.oy 332. 
verdnehen, wohl mach, Analogie nlher Worte , an denen allen oz durch hegfall der ar mr den 
Wort £ Achrumen hatte. (+. Id m. An. 173); Lermder FelicHh. id. diese Brrohzung Fei salchm 
Farmen , die wie be($5F) NanoY : NANE,das Husschen wedunbiciorter Formen haben : 
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Tr gewilnliche sah. Im für TWNE, adır.“ YagoY oder yogoy mack., Haoche" nah, Bildung 

BaxKoy fm. Hrng (dem Wr. 514) für Zälkz.. | wie AooXe,roote. 

TaAKoY (ERKoY nach 9.30) few. „ Fechel "sah. (Ham ik) AikoY sah, Knabe (vgl. pr firma, ara Fe), 
YAAKof ECTHM , eine gechänfle Kohl‘) NeroY fom- „ Mädchen"? mronm oY wich4 Vrkal ink Sub). 
Leider Brldungen ie nace6, PaXzE,Na2Be, Knice, cıcoy tem. . Liebe" für "sine (ehva an 3En3iot. Oh, 

AANoY fan, Bible Form ae BABıNE md Wegfall den Hilfovrkale der 

BeBoy für Beebe (BörtEs ») Auf mark. BArI636| een Alle wie Kıke für EKıBE %). 

IaJoy Art. Jurken'-für HÄhE (vgl. BaaBe,nane) |ywaoY , Adilue" Kirch 165, weht um you id. 
von 7W7:4w9 „gucken (Inad. yanwalan). a2. NY Szod. EBRU 303, alone cwne. 

958. Bei dew Tormen. mil reduplicerlm Aarschn ‚nie mameMich in den Formen Boy Boy, YyeY, 

SofooY(BdT565Ydie mach SILL mahrcheinlich auch hierher gehören ‚Yüinnde man das oY zumächet für 

den tehyhen Rasikal mr Kalten ; 2 miete dam aber Bei den meinten Bremen cine ifferenziorung des 

ran gleichen A md HAon Kacdikals Aingehrelm Aoin da bei ahnen der I te Racıhal augensdein- 

Lich mich pr ande}, 3 oder <_ gemon zu nein Acheind-. Eine rolche Biffermzierung Kımmd al- 

Ardiugp m hbich inige Male or (a3, id aber- dert. immer eine Sclenhei.. Die Dendung des 

X abs tehgter Ba. diHak mirde aber auch auf ‚eine andere Kiunnerngkeeid Alan. Unher- den oligm Eor- 

Amen. auf oY sind auch mehrere Feminina (re AoY cıcoy md BAX voY, ZANU ON ; ANXoY ), renm. 

das oy hier Radikat märe, mäphe. Ahnm. unge. moth, die Somininalnelung A gefrtgt sein ; der Ur. 

Hal rölle, dam aber michd, mie er 00 in den Hyd, Formen Muh, yuiachen den heilen erden Ku- 

dikenten Alehem. Kommen, weil er dam in der ebrihtlehrien Title den Wortes gestanden halle; er 

Alle wielmehr- mie in den analogen Former pyw@pT . BABING vn YoryPrmdBoABA, in die, 
mäshrke Alle (wich die Herden then Radikale) umspringen müssen, 4.06. Ss. 
Ft mom dazegm dan oY im den vfism Formen abs Verteeder- am & auf , war 0 fin Beßof 
und TunoY wie in den Heiowielen deo 537 da sicher ok, ar orgelin sich Lauter erdenfliche, Formen, 
554. Der Hlferriiat Art am kpl. michd nelien am weggefallen, mem. ein zu Aerselben Flle 
gelönger Ym.mand- meggsfalln Al, aurdurch, der Hilforhal ja in dıe- Tal auch. seinen Saoaine= 
zweck ‚meinten werlieren mufote- : 
SSH, a) am Anfang der Werde: moi, ma-, Mui= „giel "Für im, uror.(auo Ejmii,) Bd $ 
“ SUllmach 1892 a gu benichdigen) ;IEBT Foh. , EAlich" Für SIERT (au si); KıRE „mamma sah. 
mebon EKıBE ;NEXEXHMI Loh. , Narbe" für sah, EAEAKHME ; woy tk., Kuhn für nah. cooy la?) 
IS £) im Inmem der Worte in Leiden Siabdten wegelmäfoig mach einem Urkale, wo- 
Lk. Fe diver im Sk. pH ee „ Brechumg"onbiicdeh (2. Hendordd Kor. 937): %ooc :Xoc,& Hagen" 
Er Biden, eraag ray. ah wochen" für EA (Feet) Bd LFAb; Anysah., hm Am“ Für 
anf (Ertl) Bd.TScH5, MecTtwf - en hassen" Für mbodopt ‚ Manoyy „hm Landen" für aukinajef 
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nr. Bd.1 563%; oYaaB: oYAB, wein sein für wätel (as Wöcdr) C004:c0Y. Feftechk nein? für zöief 
27) Be. $ #r4; Nomimg : Cuoy „rei Mücken" für Ars se%ny, Shuffe" für 2 SER on 
Ausnahmen won dieser Kegel zeigh. Anrede das Beh. : cgoYer- AAubr- Für rak. c2oYp- hur- 
(mo 2öhnirr) Bd. E 5099 M42; Baemnı, Widder‘ für Bamniesak. Banane . Der Sum dapirich 
offenbar, dafı der Hirtforolkal hior- den In Ahommen hal : cyoYep- mach, 3N. Wenn zn der sah. Form der- 
ehemalige Hikforekal Arah.dem von dem wehnlioh gnmochenen oY fung AA, zu had da eben dan & 
ln Ton auf sich gegogen Zhuer- „ ganam win das | in TJI-,aeı- Azfür © 1€- (oled. ame. um &10 Ad. 
5. Am.) den Irr wow dem Ürkahrertreder- £ auf wich, abaslenkt nd dieoen. damm aufzesaugl 
Sal. c) am Inde der Worte, ; 554 
4. mach ainsm Ürkal vegelmäfsig im Yah., vo des Ik. den Hihfovrkal abo \ zeigt (2.6.8512), © 
Eiw für Seh, 1wi (ur jöeä) Bd. 7593; yafır Aah. yarlans häzet) Bd.T 8656; ?€ für Ark. ei aa 
2) Hd. 653, Me für tet. Mei ‚aus mörjl) Ad. 5658; ca, oY für Ad. caJoYi (au Her) Sl. 
T5 035 Ta 2; 0, gemachk.rein" für ek. 01 (an Al) Bd. E73; T71- ‚ocı- Für a1d- 4. 0b.mdert, 
Nomine: oyA „ainsr" für Fk. oyAl [au I) ; pacoY, Traum! für Babe. pAcof! (aus rind); yw Für 
Feh.yui u Haar; ME Für Ark. mn, Hahrkak (Gürmeı nach IL4); To mel Toe :ro1, Teil (hr th). 
Fw Roh. Ar olenelbe Inıraktin. sin mach 1, ohlenkan weil L | zunammondrafen: yeı 9 
für jez (mn ezeh) Bl. E 5648, oyaı :oYı nt, wine" für mie (an reg); 4 für HE (au iz.) 


x“, x 


BT 8645, 1:77 für e(aun Beh) Bd. 36621. — Im Beh. Fehl der Hülfonekal ı dementprachend 
auch, mach nolchem 1, dan von Komnenamdiacher Herkunft ner: Ko!teh.=Karerch. aus krsjöl, nu. 877. 
2. er einem Vskal.vereingeH im KErK-wNe ach. für Kerke - wni Beh (au Keyue7-wne,au.S 250). 
3. mach einem Nemımanten in Leicln Haughoialchhon ehr hönfig, aborıtme Forte Regek: 
Afimihine : gwc „Alngen"aun höre; ‚wc: we, zurtirtn aun Aökslt e.&) und sr alle drad. Afinihise, 
Ad4.T 38 593. 688; TwR „Aegeln" Lok, für Aah, Twwße (ditz‘), TWB Lok. Teeh- nah., iedervergel - 
Am neben nah. Tum.e (dibE;) Bd. $ 622 Wa ttL; pwg Ark. mel Pag manchen‘ (nrhöhshSeH, 
3; NociN Aal., Gewegen" nel Lob. Nwin! (nbuzi,), TOEIT:TWIT, Wagen [für HA ) BA.T$ 
633; Wa 3; NuoTu Ak, Achlafın" fürisksdkd) Ba. $ 687; ETWT „ gihlen? (für 263.23) Bel. 
T5639W; CNacım nah., Aänzelu“ neben het. ENHINI (in) Hd. T 8 640; zpoYpArk , vuhig Ali 
(für tere) Bd. TS 642. Ä 
Uuabihahve : im sämmÄichen Innen (MHN aus nd , CMONT au ui 4) Art der Hülfont- 
Kal der dem ar oolr z der Tndlung woram gegangen mar, aeggefallen ; auch der am Tre dieses 
Wegfall, men ‚einzeochst.ine Hälfonrkal der I Lau hgm mach. Formen COTEM (R- 3 SS) achin 
nicht Eitete- mNede- meggefalln: Yoon n aim" Für Air, om , Hlbin nein "Lok. für Nah ; 
YooME ha.TSszee, YoX, zemmol nein für Aröde; AL. u.a. 
„Serkieiua": Man- , Hırt' neben MAn&- MACT-, Haner "mel MAcTe- für mann um 


mändi; Bel. 8960, Fr 


3% 


Nomina: BwX, Kopf! aun di3dE3 , BuB , Loch" aun BEs0E ab. SR. Bd TS ; TuB Ark, Fnger” 
für sah. TAHBE am dekze, ‚rang Ak, a a safe a CAEIN Au. 2 FEAR: eHinI 
(2linbs); aut. Herz rau HEN; 2oYıT, ende "aus hide, ; cıooYT. Yan“ F Paris; ZTwwp 
„ erde "au "Marar ie nr we. 

555. Je der Kowlraklium qweier- gleicher hansmanden (+... 9559-61) und He dar Zmom- 
ee Hmarnanten (nu. Be die. amp. dumk, sinn db 
die wnpr: aflene Hanphrilbe ss nunde (NW aun WER, NY -tuke aus AWKC), 
oder werändert mu seinen Hatı , srenm eie dadıd. berichten Polken Un guochlomen waren (od: 
COXEN ade. aus Alynii, TIEMMO Hömr aus Lid , n&cspayT aus nsegräht). 


Diere Umelzumg des Hilferrkale it u Voränderumgen der auropr. Slben- 
Heilung. zu Hestacdn , 202. ‚B. in coywpg, ezoYp-: oYep- , cyoYwp ‚cyoYopT:cgoy- 
wrr(Bd.E 35 98, 652), die, Am Frlge der nvkalischen Ansprache dies 3A Wonoonanten ar 
(vgk. pre ca2oYı) ‚Line Veränderung der Ilbondoibung ertHen Fake lan Zw 
(nach 3) mh a ie te = Aal. Sähnöret Landen . Wenn man 
and, il auch, der mene Hölfenrkal rn den ten ande CoTM: CoTeM (aus sid- 
Be YapywpT SE (am Luriörde für 46 Biol) mel gahlreichn 
. ee 3 ale. ee en CoXEN am 


VW. 


per Kugeln md mil den Hirbfomildeln, die umo dan Aögyplioche umd Kapdieche Aiedeh,, undernm- 
mine Ichanatruhtinn der allen Vokalsahin durchaus rolemahiach He, und Acdarf 
wrbt auch Kaum noch der Versicherung, dap die im diesem Buche, wergeochlagenen Rohn- 
Abrulikensu , die Abo durch sin worgenehrten ” gehemnzeichmel rind, auch wicht für mehr 
Wenn ich beipielmeice, für die kp, Ferm canoyY4, emährt nein (Auabtahir) als urn. 
Vohalnakim der 3 m. .2g. hendenorticgit ı aus oler diene Farm Aorvorgegang en sol, enden 
rehirnohniere , nu sell damit micht gesagt nein, dap der Bülfsorkal mer 2 jemalo £ und 
michh under dan Gauflafs des © & gelanteh habe, much auch daf der Vrhal wirkbsih ur 
gewesen se ; habe ic duch uben selbot erh zu Beweisen gesucht, dlafa das = dUer ale dan & 
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mar (S ht). En not mid zemar Kchruotnhkion vielmehr mur geragt sein, dap oliee Frrm_ diesel- 
Le Bildung avi die Irmen aufweist, die im Br nee B3 yriochen.. din. Fein Ahlen; 
de Höfovelal & zwiochen den Leiden erden Komasnanten zeigen (YPYwp ,NcwN). Aut 
welchen Vokal dien Elrem. dar ix, aus demo endlanden zu, rein ‚ocheind.) zurückgeht, cu 
dabe: ganı dakingertelt Heibn. Sagegen soll die Angabe der Uuanhihit des Urkabo ie 
die Helle der Küttorekate Serazon , dafo die Sllnheilang tinmal derart genreoen heim made. 
Han die tndıng. ir wehimohniort ih, le Aamik An Triner- Weise, RTL TI: 
edler 2 gelauAA- habe , nmden nur, dafs nie mach den am Hyd. zu Aebachdonden, augen. - 
scheinlih, allen Vokaloakirıngesetzon (316) arıpr. einmal 0 gelautel halen mifode fs. I). 

Mh. diesen, Vortehe Um sind aloor alle in denen Auche amrgeschlagonen Vohalioalınn 
mederherstellumgen Ainzumehmen. 


| 


Serue, Laut- u. Stammeslehre. 


3% 


TEE 


Khrtt überall da, am ich u Yomemanden. im einem nrke ammihlelhe 
Anz dere einen ehnhackn. dauk gehramd zu. ati, U a 


T210 für dh (un az 233) Rd. u Ts4r. moyyy Für 2ER (ano if), 2.0.8 60. AN. 
TMO (nehm TMMo 2. “) für Veran (au au dinmd‘) coofN fir Zänn, CoYuon für Alanitnif nu Id 
uvm oYwM, nm" Ad. T 8210. Yooye für Koma, yoywoy für Sönnsrjön, 9,0. Übel. 
TRBo für dhiblö Ai m %BoB (me TEeBKo won <Bon) CaTY für AaMeL m cıTe:cth u.a. Bd, 7 TS chh 
Bd.T$26. oYnooye „ Humden ir Band, Kur. am off” 
Nor Fa BLI 887. KAME:XAME „Achwerz en 
Sheinbare Aumahmen rm cliever- Regel rind : 


TBBo och... reinigen Für ditb (ano döwb£, Ark. ToY&0) BT 5240, vgl. u. 8 154,8. 

TMMOo : TEMMO „ -Amähren" Für ir Wand (auı Stumm nah ak mo Bd. T 5 40 ‚rgl.m. I5uL. 

JMME Jah. Fon. Wärme für Alme (ame Hi Aömmih), vn MOM me ZeÄGE, Fafrghot "ven aN0E) 
zepye „ Sewicht” m 2204, Bye, Ungeamkut" m wBi , ofayee, Brodde‘ am ofw yc ‚mom 

GENNE (eine), Laut "für gönmE (am gEmmEg) vom S'NoN, wie TEyE: Eye 433 um Tg: ewy. 
bie Le, lie hier in olar- Kehrift- dene orocheimen, sind dieselben , die auch, Aonol. mach dem 

Vokal 2 im der Ihr vorcloppeld. werden (Hoinderft Kr. 5 25 ;Frh. Bnpisl ai TENno, 

Das Ir? amt, mal. 
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TENNIDO, weilen"= nah. TNNo auo dehnE, TZEMMO, TEMMJO,, pmzünelen" Aug TMIO,TEM7o bu. 5253,4) 
MMoY „in ahm'waah. Mmoy aus md). Go Legt. daher Km Grund vor, die Uerolopplung Lei den obigen 
er pe 
Fe aahtemger uf Krtgninnmcgnn Sn er 563). RE TU 
.. für er Trie „ Acheen on" drega sth (Say. Add); cher rd YoY-YweyT „vwehrung- 
wert" Zrega 276 (Seyr); a deng-ZuT, dar Korg wenden" Tyr. Lok; yayorzy für YaY- 
YoryT. mie giefoem Alm an " duega HM; NTayoxny für Nray- Yoxrig Sir: AO Ab. drega 101; 
TNAcwrm für TN-NA- cWTM „wir merden hören‘; eteny für ETTCHY, gehäntit” Bd. ITS 36. Am, 
METH Für MNT-TH „AS, coYa für coY-oYa „erder Tag des Amahs'; Noyw für N-oy-ofw „einer 
eg Bechente dank antenchen Zu ohuneg ‚Aa mu a ee 855 
um u für ob (äh), 4] Fu 46-4 Für HEbEt (Kaps. «Boy) Bd. TS. 
rn mi-4 für mi33ö (If. anie ou RER) Pol. 5669. 
Se klärt sich vermutlich auch, dar Fehlen eins nm n tes Vorbin uU. rinn im Van ompun U 
ST admn-L(BdT 8580) die Yeglamung der Fomininalndung Leim Iufonkor, non der ara 
dann auf zinen 4= Lak anging (Bdl.T IL) md die Weglarsung ler Endung 14,2 4 Fe den 
Tndopartieintomen im N. aeg, wenn der Ackyle Kndikal ein Az Laut war [ Pd. Er 5526.30). 
Konsch, mup die Seninahen, > rennen Rahal im der daft qesimal Kinn 
Vtatfomans Bd nk ai 2 Kick Eich dafür sein, dafs zwischen den 
re en uk tin ae 
indkeen) Nebensitte ae h 
CosH: :COXEN Adi, dalle'ang. NE: 5, Agmm (ögmärd) YTIT u. Hk, ER TER 
Tann: oanen däpie, Kümmel“ a4.9 325: Am Ära) Ahhhtj Mike im Duhlel , Weberei (wi a 
yoye-, get] Fed Amne- wwih, mlleeren” aeg Iyu- MooYT möwdl, mich Aüten für milk ar 
sin. Aönr; re, ed ehsinsktin.de ls woc Ach. dem. Perla llung" für tr Korsea mom Kwe, 
EEE Brijif amd ITomrechnel im lad. emAr. marc nah fm. "Jagd "für ya mn nwIc, ac 
yie es jo" au Böfe & für DELE (am HEHE), sad. TAJE Ach. gem. Fe fin Arte vn Tw?C. Ken) 
a erzeugen den Fun DH A hf Fym (d= $60 


x, 


Bag: aun nl, 2.06.) PYi AED, = a ml, un trekin Ann Dr. 13 [afanchen 
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Inrzgäf) aus 3 va (ref), 2 E29 Helm Iver. AL, u % Bul.A10,V:8,Kıyd. nwy,ng- 
für allen u] » (no, mit Armımilahın. dev 2 ar ‚au. SI) Bd.T5668R.%. Arch in TEE, 
2gm{n) für dar Kay. Co6H:coXen „ Alle" od. T 3 709 Kann die TinArahbun. sehr weht schen, Yorge- 
Aegın haben, da, omneldes mn im Mac . After für infachen mem n geschnielu wird, 2.4.8226. 

im manchen Frrmen (*.u. 8.480) smd, die Erhrordumg un Hz zu einfachem; (AA) Soruhen. 
ziinn Hifourkol gehremden Kamosmanden michd im denelken Silbe Aanden ı Xuy „ein Kan" 
aun did}, dan veinereids wieder aun dem urspr."dedeset (Form un Lade wor al R 
d3d3 mie FywFg om Yorf_) endtanden mern Die unregelmädpige Hanhralihion rird sich 
hier chemns nie die unregelmäfsige Iehmumg de Uhah Sei Kur (a.06. 3 A) daramn erklänen, 

361. Da neo zwei gleiche Vrwormanden durch zinen Selten vll Vchal_gehremAÄ nraren, sol. madan 
gemäfn Am Mad. heine Unhrahkine eingetreten : QMoM „Heiß nein" Ad. I 8623 Jagd. inehen 
yye, To, YyoyyT, Fenster" mon. bu. IR), CBTWT, Feredlel rein ', Brutd „Abm Arad" Bol. $$ 
79.658, yTıT. Webe'n.t. 35). 

869, Im N a2. schen, dem meirlen .a2g. rm mit „Seminahion sotehe ohme Seminatien gegen- 
über ebehl in jonn 0.004. Eon aller Wahndeinkchkeik mach der Ürkak gerichen den beiden 
chre Helle gehreden rind (vgl. 98 369.295, 4 5).— Für um del daraus arie aun 8 60 die hre 
Zu zichen, dafı aur dem Fehlen du-Geminahim im einer m. arg. Form michhr anf deren op. Vorkalisa- 


563. Sie Auammengichumg Zuiier verschiedener Kumamanten wrdelgk- im Allg meinen mach der 
selben Serelyon nrie der- Lusammenfall zweier Yleicher- onoonanden, d.h. nur dann ‚senm Sei- 
gehend rind, 2.9. uNE- ‚XnoY4:Cnoyy Zurammmgozugm aun Kldms- , Sedna] : slymig, (ano 
“ni - ‚Zuhijät), ober im mAah. abet. unhendrahiert yaknc:corı Bd. 73638, 4. 
MAAXE , Ohr" aun märder-, YALSE:CAXI am Kädde nädde (Lür BEdAdA) une. 

Fe rad der Beschaffenheit oleo einen der beiden zusammengerog onen Yonsonanden nÄtdleli. 
durch die Zusammenziehung. ein Soypelhonosmant odır wird or eine Vomomand. an ansler 
auf gerangd umsl 0» Hau ala mu eimen- von Leiden übrig. 


7 


er 

Uuskslipexi: : Jah. MARKE „ Ohr"= Seh. MAyX aeg. mander "mädder Mmn& a ah say. 

al yex: 23 ce [un AU) zus:ct Knoy=ı Mioy - nfragen" au“ au, AUhnd=, KNE- am And; ‚ee. 

an ad ccX [aus 489) zu eg: :C% ed : MEcepa7T: MecKkpe7T, die Ruhe’ ENT ; 

Tendrnarkicn ane YPyopT,n. Ad. LEITE Bd.r 3815. 

4a TSlaun da) ut @no „Fngm" au gie?” um Shon Pa.T 5246, 

Ag rs (umtg) zu 6: AEPHN nah. tek., umfruchHbar" am ale Sok.., SENE- ‚nENoY= „ohme" aus 

AT Ene- „ATENoY= „mgefragdp.ob,) mach Heinderff . 

U LT (am dd) u X: YaXE:caxi, meden" aun "scid.dih Bil. 73655; MEXA , „ersagfe” aus pEd- 
dat, das man ‚or nagle (it). 

1) die Sp. ge . en 
HB des) zw % To, minderlegen nahe. an ABHE Sch. To Rd. SUS (vgl. Kto 
nehm TAKTo).— X als eher. Variande. für TY ee er 
vor im :Krıro , Feschämen aua Kar Ad. 7545, xXrno: Xbo, srzengen” aus aus Mburk- Bel. 7 
$ 45, aXN-, AUNT= ,ofme" mac, Henderff für BT- N -,AT- YNT= ungefragt un yıns 
N-,YNT=, fragen Bd.LT 3646. 

Alu Ter u © rd.T7 A: eXo „Psgenlaoıe für UALE (mn JuN) ;@NO „mähm” für Löhmd- (vn 
qwN);@no Aak., gelAm" für dehpe (au dAiphör th. Tto m w):$072. 253,4); 
T2EMMO Lak. „ ampänden" die Uchmd- (aus TmIo: Tem7o vom MoY7:Mo7 +.u. ih); ;Ba.1545' 

pinec zu y pa [äı): Yxivr, Toppelkoone "für kind (ame pEkinis FT And) 


Kin ne zu $ Ko: AoY%, tun“ un wre Lil ‚0%, Ach" un ewnT Ark, 4.06.9433. 


3. Bunommengiehung ein Wannenanden ma st Ua. 


Lin Anammenwacheen eino Kowsmanten mit _vnsm Val Zu einem Dgeltbonge 56% 
oder einem Mrkal Ansdlel mr bei den Heilen rchwachen hımoowanden ( Ha homoonan- 
An) sr md I; Aall-, die auch sell Am Hay. Liowelm vekalische Aussprache 3r- 

Al. De bessenssomerhngehmdn Ergeb 
du den re. A md © werbunden haben (2. od. 58 34.49), 2 FENG 


bioweln eg 4 im or Klrifl mmbogeichnel qulanoen zu werden, aan für olie Aeotim & 
mung dır all Vekalivation vun Soedleulung nein Kan ‚wem uoch, irgend _ein anderer 


Anka dafür werkanden int. 
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565. Neglal an Kmamanlen il im Kapk., abgenehen vn. den in dm workörgeh.onden 
55 Arpwochenen Fälle am Ausammenziehmg , zu Aclegon Hei 3; de; As, ri 
h,ctmdo- L; der Yipfall ann. own sc Fark uhfnnHlch much Wk en nd Na 

Hantrahhun zmik nem Amschkortn Nanomanten. In der Formenlehre (Pl. T) ind 
Term, die A Wegfall, vineo Iomormantar in irgend ciner- Weise ortihlen taken, abo ver- 
AlbimmeÜe Innen Hehandeh. 
Lieselbin Komormanden, die im Woyd Loweilm verschnrunden sind, worden im Ras. 
An der anfl fh umhopichnel gelmam, dızk. ich dieve Weglaroung. ‚nie Erman gereigk 
Ba a a ae ee da sie auch otche. Kowornanten Arffl, die noch 
Am. Hayd. erhal rind . To mind alor wiehfach micher def cehlive Khveibungen . 
Die Weglamung sine a rd 
mdere Sründe dafür sprechen, mie die Regelmäfsigkeit res Auflredeno in Lberhinmden 
 Iarmen im Unherchiedl zu anderen , das Vorhandensein anderer sicherer Anzeichen mon 
Umdl auch, da, wı- dee Wegkaraumg nich no Als Aedentsam erweich, braucht nie moch michd 
ner dh Mn GERÄT Vosfa dn Vrmamanten anzudeten , umden bei 4 jmd 
ar Kann auch die Vorechmehumg mik £ zu den Urkalın z umd ber Frumd u 
Im Niaeg. sah ie du am Iefohhinschreiben, nie 0 scheind, verschwunden ; mr mach 
‚einzelne häufige Worte, mie ZE amd. pwme, I mut Mary, earth Ars 
ante un £ Zeichen ee Koran naPib U N re 
eg Ion Hp hy in en dam kr de Arch 
An ee And mad a neh a 
Seit tingehlommert worden. Lych; 3. aniw-t eine nicher- defehlire Lhrei- 
ee = SnG)-4 ame miglheree dfkke hung Wr 
BT dnjt, und) eine historische Iehreibung IN At TE md) für Me md. 
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Une Irtze des Hegfalle der Konamanten ame daher der beole, Beweis dafür ich die $66 
Tuhweorlumg der- anamandenzichen . he ih schen in din Iyr. Fei vingelnen Hort - und Felben- 
jeichen, die eine Verbindung des omtworteten Kımamanden mil anderen Kormsonanten Sei 
mel, wahrzunehmen (I ji wind für z, 14 Für 4, 3 dr Für ho, & 43 für A gebraucht) 
Zu m. R. mimmd sie zu ( Tn3d für? ad) umd ortrechk sich mum auch auf die Lunhzeichn 
AclbA. (man achrelh. nix 3 für ah, ug: für 3 4,3 4 für 4, 92 mm Für men n) um 
im Noaeg ‚hei den Kouhzeichm 3,15, © mr md den Luchen für die damik gebildeten Sillen 
(R 43 für IL, Ye a für [a2 3 fürs um) eine umgehnure Hündehmung zu gerin- 
men md ine Besondere zur Shreibung artcher Worte, für die_es Keine herkömmliche Orthagre- 
A eahedik ‚ich im Nüasg . die Tuhrrerdung (man nchreit ZZ um für mon m Zu 4 mik Seher- 

Mk diese nAworteten Komsomandon bereichmumgen worden de wr- sie ab Aedenhungolner 
Aion nichh zwiedurgegeben . To nid aler Aramohrikiert < & mich etwa. ALsHB) md Joe H;)%- 
A)t , amdem Feder zinfach MAL, | TED) michl Awf3)damden zd , JB LE nicht 
Hych, amdem LA, ZI nicht Adkfe) ‚nondemn Fdl- um 


6. Wechsel um kommandn. 


Algerchen vn der Ansimilahim sine Vammanten an zinen andem (< zu y wr y,x£; ser. 

N wor M md T ; ar wor BumdM) umd der Hamrakien der Kımamanten ,K umdT im Beh, 
RM m I; Zrmij, rm, Am TdmT,ohmn,omy, Zn 
im B über. 

In Ag. äufert rich der- Vamnonantonnrechoel entweder darin, dap ein Konsunant di - 
Du für LA für cms, 24 Hfür >4 um.), od aber darin, dafs der meue Yomse-- 
mank- mebo den allen, Ara (INMle; fürs, Zap für od Warte mL, 4 oda le 
für an, Te für nn, Tee feren). 

Mancher von dienen Kamımandennrechseb AellL aber in Wahrkeid Keinen  Anuhicberg ang, 
mie er Am den Koyk. Beimiolm norliegh, dar, nmden mu tiven Wechsel An der Degeichnung. 


40 


a &l?): “(n),s(7), veieN Do zines diahriinchen 
Sunhten mene Leihen g ,& ww, a) 
iltebr. 3), 4 (avamı N, habe. im WB übergegangen), d (avam.”T, hebr. im} übergegangen), d 
(Febr. Y, anam, in I übergegangen), # (Febr. 3, avam, u), die zent amd. 2. I much in 
dem und. Sprunkan: und. Pe a ar r 
(z Febr. me: her. 3); Al ke N), Al ot T), Ale te), Lest) 
+ Fak auch dan Hegyphische. mr. zenwiose Trusenanden mur mil einem Lihen 
rcneha, BERN Hinzunalme eine neuen Leichmno, vonchiecme PBersih- 
mungen hal. Fr Arzsichmele, mn un, , wie 00 Acheid-, Aawrohl men (nie onäder,) abo m [yä- 
dr A), ST wir. Aowohl $ (wie späder) abo Br (per N), "7 rpm. Amrehl_d (mie sn&- 
Ar) ab_L (yider >-), «- Aewehk 4 (mie später) abo (u (päder D). Auch dur Wechnel vum 
men umd— gehört nielluchd Tierher-, ändem Leider den Lauk L Bereichnehe , für den das 


BE ei PT Ylkorkal , getrennt sind. (ewnt act ge) 
Amden auch damnı ‚aroun nie durch nen unllen Vckat gehromd sind. (Troy Lil für dir, 
cwyg 4 für Sk auı Ars). Go Hamm. nogar- vor, dafs der erAe Nonsmant mil. dem. drik- 
Am dansk (Twme Armda_ far aändt.) und daf der cridle. mer die beiden onen swing 
(Temko für Amshhs , any Famast far mächtt), oder dafo in Virkal ik einem Kom 
amade zuoammm die Helle BO RENEN far ai = nah. en 

Forh rind mamentid- die älteren Inschniflen 40 weich Te 
die offenkar arlÜbiorlich und. gay Fedentungeler sind, dafs man einer Umstellung von Kemno- 
manden in ihnen mur daumn Seachlung schenken KT 
% 4 Klar, if eu mn nk ih neben nsrtche ala en den ma, 
‚mdem mur- kaum. Sucher beleuham sind Aagezen gewiß lie Elle, we- olie 


Umstellung dur 
ee. dafs die alle a 


ri 


wird (z.B. EN d.i.m5+m Lezeichnet 3m, dan aus m3 mdobanden it). 

Hupordem rind, in Na2g., das ja Alberhaupd mit gröfserer Kegelmzfsigkeh als das A aeg. 
nchveilt, sine Reihe sicherer Fülle vn Melatkerie machreicher (EM 3/AyA- Re} 
J2Aa44, 122% awrd. vgl.oypoT aus 3An-L, Le‘, Arwd wzt. epoyoT.). 


N. 
Dar Mphaket. 


Dan ae4. Alphabek, in desen Intshehumgsgoschichde wir noch rinige Ginbliche, Hm 86. 
Hrn (9.06. 96%), Liegt im den Iyr. Sorihe algenchlenen vor, indem 0 schen aus den- 


selben Ar Laudzeichen , wie yuäder Leteht: 
J+ Mn Mu 


3 of. er ge 

1;2% a er De 2% 4 
a uf nr a ak d 
Zw Am Ik 1 B4 ka 


Vie Asichen n md 44, die man gewitnlich ala Leoondere Iantzeichen Zumd y im M- 
yhalel aufführt, sind, jüngere Varianden ru 4 ;, me e wm Z m, = am dm, X am 
NM 


der aeg. Hadr . mel Trman' a Hey. Srammatk mur Lam Iren. n, J4 , ab, SMD. 


Dar I 3 Al im Kond. siberall wer eo michl. in sinn anden Iamoınandın übe 370 
ggmam iA (au. ssyuf), voncwunden : 
4. als ander Radikak: I 5 EP 54 „amden' wrc: wey ‚iR "T D 34 „ Feladen 
WIN ed.wriT, Fa BE Lang Hin woy .—_ Nomen: 3 3 Ind, Sam" WRT. 
3.0 milllonr Radıkal: UHR wih,Lgm"ofw7, oYH? ; FIR Tsd 
„rin in" OYWT ‚medupl. oYoToYET; ENT A5ES, ndnen " Twus, Tray; Lin 43: ann! 
Ko, KH; Yr3Y Ay, verbergen" zen, gun; nk Ah3;, Aw, hurabsheigen” Je: zei, 
UUY VRR men, dm dem! fa: ofer, any; Ari 25, dann" yı,yny Dh 


Serte, Laut- u. Stammeslehre. 6 
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D) 


127 


5% +d3 dz „gie CTWT;, l>=3% sms; „Belen! vufen‘ cMmoY, wedunk. CMAMAAT. 
9. abo Seller Radikal : III. hs „Felm" nwzıgwg, ang: nd; A Hs, am- 


zünden" TwW, Tun; Ta 3, 


hlngen Twse, Tnee; NÄR dE 3 ‚rchen’ TWwBE, Too 


Be: ToR; 32 °53 , viel.ven"oy, Tayo; ZU And3 „ heil.zem” 0(0%, Tofxo; = Koh 
% Hd2dz „ gen" ETWT.— Nmem:Bowt dm, Aclmanger" Bon Ark. (Fiksch). 


Für dan Mr ine Weglally Amichk., da 


olie Urban med im andere Massen Alder 


ganzen sind, reduplicerte Formen ohne las I 3 Leihen und da, mo- sie die rap 


Nekabinorhn Schon Aalen, im 


Koyık. Lioweilen im beiden Lanlohen den Vrhal 


rd. veränderter Unanbihst zeigen [».cb. 8 A4);vgk. auch TEE 


2. Wegfall dnir 3 im Aegymhinchen . 


der WortAämme, in der allen ISnrache uchmn sehr früh An manigfachen Juuren machnreisen. 
Im Niaeg „werden manche Verben, ohie urayr. cin 3 ab Radikal emlhrelen, sehe 


one dieseo gerehmieln, holen 25 ale, da 

michA Huch, ep wertleren : 

KIA Zu. graben‘ Han.4 3.5 3.60,7.79,40 0 
a.as Ill es 35. d. 

u Z RL ‚verdenmeln" Ham. 37, 12.47,4. 49,40. 79, 
Mao. Orb.24. 0.0. 1 ZH5L. 

Ale Zu. dE, Schtiden" Haor. 50,2. 16, %.a.a29. 
NEA ds Hr 

zn U 4 su erkennen Am. 1,25, 5,0.a29. MI 


sem 243, im m. R. VERA R 437 genchnioden. 
Andere Verben, deren Yhmeibung 


odan N. arg. ddefohkire Ichreibungen nie genagl 


2] 3:6, aehmächen' (Rd. I. 8429), Gauo. von 
AI L, au. an l st. 

NCT2D b% „Fehemchen Lassen" Harn. 16,3, Gum. 
wm 4 DA, hanmhen” a.aug. Tr 443. 

Er del, ziMom" cTwT a. 09. -hr-h 
Zr 4d3d;(Bd.T 8699 um Mohr 2d3. 

32 m3 „nehm“ Harn. meben ZZ dr myßs)der 
ander Hoo (harl. Lhreibung) für I sm (8390). 


-R daf auch sie dan Ir. 3 verloren hallen , Sr die rw. Imad. Verben] ash, ton) ar 


In 438, sondm" Tirle X A534, sich mieolerwerlun ", za 43, 
Schande werden [ Bd. T 93.241.517. 796. 887.926), die. 
sein", das k mad. Vorl. ZPO sh:h, gi 


hsm „Kom, 21 Uhr, 
umd die Go. 3wad. 75 &, zmse, ondern 


7 
/ 


", die alo £rao. 
wrger: Vorba Wang. EIS MER 


n 


IR 4-5, vemehsen" Ta D AK (at) 


„Behornehen Sonn‘, die alo 3Lautige Vorben Schande). mrerden [ Bd. 753 497.198. 292.:456.953) 


Wenn dar Werbzeichm "T\ des allen Aammeo m3d ‚mid, grün sen" im N. 


Ä arg. ur erre- 
Aber weisen "wörwendet, wird (TS awel An. 
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6,2,12. 118 AR. 1880,97. MR. 75 0.5), ar Anrecht dan, dafs das Vorbum 3, grins! 
Arch Ivad ad wie nm Kayd. geworden war. mn findel das Zeichen Im der allen Irad. 
Hammeo U U Kyy ,nüschen‘ (79. M.0b m. 5) am anderen Worten als Silkengeidhen. 
für Iqı Anwendung und soweit a0 den Wegfall des 3 in jonm Hamme. 

ee Usmrendung der Aerden Wortzeichen | msol md u Kıp Ach achm im_ m. R. zu Hm 872, 
AAahioren. : DER) and, aubenrcaen", verorben "Home a. Fuer. Loy (Aa. AL), Thrda mh 7. 
„yon G.96,13 für dar gewöhnliche ZA aud ‚ka weh (a2. 7-0) oYurz,@ 
TE An, Bykliet U.658. 

Tin gam amalıgeo Reigpiel, biehen auch schen die Iyr., olie olao Wortzeichen | des Hammer 
air I 433, Mochen"(garöhmlih ANE #54 geochniehm, ntrtanden aus Frs, 0.0. 5240) Lrech 
ab Flbong eichmn dr Ks menden : 43 Pan Kom, And sein "W. bot. 3 Ge Hona, erlag" 

LI Tl LAW. — Yndore Felle einer nelchen Wortverändorung un. Hiorsglynköugeichn su. SF3ff. 

Aber auch, send fehl. im Hr aeg. michl am Anyeichen für den Wezfall den IN 3, vom 578, 
diene omtu 1. T. michk se sicher sind arie im N. aeg. Die Werlarımy dev Zecchms in der 3. 
Thrft, olie man onflich am den Ir. umd Am &. R. häufig il, ick kein sicherer Beweis , 
9.65) amd dar 13 7: 7. in densclen Hämmen , olie hier ohne 0 zerchrielem vorkommen, spi- 

Aerhin. meer wegelmäfsig ausgeschriechen wird. Derh il Ammorbi möglich, dafs auch 
hier die defehlüne Shreihung rewigodene in manchen Fallen , wie im N\aeg . dunch den Hak- 
süchlichen Wegfall de I 3 Fegründet war, mie or ja Lei dem ‚oben genannden a] IMs 
„ Mnochen (Hyd Keec) der Fall zu sein scheind. 
ala milllerer Radıkal : JE 3 439; ‚müde zum‘ LOW 10a. 13a für I BINT A 424; Bat 
5689 4. Auf, er fhngk? WHFL= OR Sp3- aid, (Bd SAH), TE 35. tele) LAT Hm wi- 
gun LIT fr ZÄ HE; Til. ; ln Ast, anden" ame %y. ner. 180 für ls I rAzL, 
> + Ne %.30,16 für 35 > Ab 00,48, Gans. | En Pakzc ab. Ser, 35 F Apl in den Ir. 
amd im a. R. steh für las yanı vereinzelt verlormmmende = Au DAMM 30,5 
Az. viuchem' M.34 für ar kn I Mus 
alo Aehztır Radikal : 1] 6 3b; ‚ danzen" LIT 53.610. Mar Maol. 327. Sräkenr- 80.81. Camp .Nek. 
| T 369 (m. R) für 356 365, IE Unemh 17 u.8-; g a a5, nudeln" LIT 50. 62.1024. 
Grabe 4 Ofür Zi Eh) 233 ZIT 1028.96. Sräkenrd. ZURECHT 3.89, 3.4.0.0. 
Ei An. 4,7, 5. Ham 8M.Yy6n8. | Ak. Aehemehen LArI00. SuAE Uni für ar ILL: Ur 
ab, gehn" SAT 22 mag. IR ÄCR sb2 pam. N I Hs. ziehen, anime" PB SI2 [Aal 
5945). N Seien. 55h. an 43 LET 1 für VI 43 TNI.I Uns N BE Arlham. 


Il 


Net. T 342.368 u... m.ag. 183% 4) Irad ..l.); JB 463. fiiten’ Mar Hosd.A Yo für Sir 23 
ab. 327.346 u.0., AI I db; , onobzen Mor. Abyd 7 256. 86.39,10. Mae. 6. AN U. 42,5. Ar 
Uis[Aeddn) für NÄRrd: u AIR A uk, Werbe. 6,6 (Hopk. twuße ‚Tooßs Irad.), N 


m Adf3 „ mid Nahrung wernchen” Pa Eisler IS U Mt ads Horte 9,2%. mag IA 
ae 23,5 0.0. 


Nmina,: Ip h3 a.R. oM für a Az aa (soo) KR Ash, Orion! I 300.0. für Vic 
T328 4.0, J Im 234, Ichakal" T21. I Abb u.o. für + Il In 234 Tu, ]ode; 
na pam. für 35 6 dl; al AS 2344, Opfer (ome dan Rachen 3!) T-262.9.552 
0. für ui Io lo 34-4, J2N Lshd, Oel" für rat trkt Benihasan ; une 
Sn, NET EEE N alı ee 
3. wird. Mam mind umemdlich u SR at, a) Se 
4, I Kay, Ef Km, Fred KA, PLN mid. Se U ki, 45] Kms, eo 
ee the ARaE a Alerbaupkmie ‚nie = RE. 
Ihreibungen me dan phrmetische Kormptemend }53 Hönnden auch meh den Vorbart. did 
3 Fegeugm, da man die Hullmreichn, melehe einem Worte charaltkeristiach waren, auch dan 
Auzubehallen pflegle ‚nenn der eine der am ilmen ansgechrüchten Kımrmnanten verchwunden 
war(4.u9 87). Aapı in den hürak. Un. do m. 8. und A.org. dan I; in eben dieoen Worten re- 
zelmäfoig wieder auftrilt, oA Kan heweio dagesm ; denn, ‚u iot Irumdrahı Lür dar Iierakische, 
Hein Ileomzeichn ohne Atin schliefnen deo Komplement. wen. den Arch, \ _ zu Lassen (also mie 
nr Amt olme ec mr, di a MN mo. et Be ui ehne Ir 3, Tun ohne er eder, gr 
23 und WAS olme ir 3 oder ı). Akon Serchr mind überall auch da berbachteh, moein - 
chen „amÄrertel ih, wie]. R. im sche! cm, werschlingen" (a... SE), ae 
(Hrad. Rıdunlhahien, 4.0. 845); Ausnahmen sind sehrnelen, 1.8.75 me, | far 114). 

m Sr habe ich dem auch wehl das I 2 2 rat. der Heiden Fer a TehG]. 366 

Fund I>- Fr ddevß) T-28E9=M 66 mh Unvehd angeqweifell ( Bl. T 522) = Düne. SH, 4) wet 
u den 3 mad. Vorben zmicht- zukommt. Lie Heilen Verben Hallen gewiß dan gr 3, dar in diem 
Formen mich. aungsachviehen Äot, Asche werteren- md die Formen waren derhallrie die der 2 vad.. 
Verb arkalisiot, deu das 42 pm. zuhkommd H.RL.T 3222). 

974, Bei den Vardio Id 3 gem. Act der Wegfall den Zu 3 im zinigen Formen zu tirnodatioren, 
5. u dnsn das 3 michA, aNe pa erwarten, geminiert_ erscheint, >. Bd. T 53 234. 242.377. 
"515.669. 818. Ia die Scmination Hei dinselim Verben in anderen elens ve- 

Wegfall den dr 3 im den Fehr. Formen durch deren Vskaulirahirn Fegimstizd worden sein. 
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Der frühzeitige Wegfall den I 3 An ae wielm. Worten halte eine Tndnerlung des 3 im der 373. 
daran , ahm Konen Werd Feizumensen md fing dam auch am, eo da, fu Achreiben, mo _2o Arm. 
He ü Beispiele, dieser Tuhworbung tiedn schen die Typ. , ün denen wir die Silben 

‚Zeichen @ (das anädere % )h3 md F< 43 (allein sder mit den Urmplementen © f und 2) 
Für sinfacher OA ums 5 geschrieben finden: 

GRD MA (zig Hzlız) 54. NM 36, Aerobak der dem He“ feindlichen Siher, an ande- 

ver Helle |o Jo AM, (wi HaAk) geochnelen, 2.1. 84. 

al Lara 37) 8.350. I ZAN 10411048 für 01 7 ber ?420.4.601.W. 609 4.0. (rad) 
EZ Sms (ig. $ön0), durchfahren NIS für das gewöhnliche 2m Ex Am (3rad.). 
an Aut (ag: band) NAH. ML für Inf W153. Tu. N 4A Irad.). 

ID Ama (is. ima3), Aegieb[dih)"T.L83 = IR Ima_ 9.49. M. 30.0. (Arad. Iuporahir mil 

1 yande., Bl. T 5 544). Dar Hamm na wird zäh DE I ma geschtiehen. 
Irene Scweihungen sind im Irumde genaue Segenslüche zu dem Sebrauch von JH 

dir Ka, T azd für ad," Kıp für den, so. 878. 

michk mu nrie in den Syp. lie Felkemgeichen Ar oder Jr, oder ©F ‚2 oder 3 für die einfachen 
Honsonanden L,, 4, Amden fügh ihmen (md zwar ie Hisrahische, mach dem ob. 9 72,3a. 
ohiorten, Schrauch,, äm dr Regel) au, mock, ihr mrpn . Komplomend I3 zu (JR, 
Ih, SI) and gebraucht das Zeichen I 3 auch ohme Llbonzeichen ale Fedentungste- 
A dnahı mach einfachen Lmbreichm , Achwabt aber mir für mh, mi für ug: 
INK Fllch (ea. Asch) 36.99, 17 Zür IHK Er Ltg, Ulerflußp haben Inf). 
IMIRIEIU Aut (2. Amlsts) a. Bd. 8126. 

mar IA AR U. u (fin) 53,42. 76,17 Für m Aa Abk nt. 19,4.2,5.49,5 (Bvad.). 
IR I 00 Ye len. Asp), mul der Fand Küntn" LI AL,9,10 für 23 4 rad). 
ZIE- das (wg. darz) „ nehm" EL. 51, 4 Lür Zi dez (U inf), fm Palin. 4. Pe. T 56 Hab. 
ShOJS ML (eu. 446), aidaucen ea. 6. 37,18 = 38,49 für JO HL EFF, 46 (Dradl.). 
Nomina, : Pr =l Au w36-4[en.n3464) 36.809,35 für 2 =] An m3t-1 4.42.80. 
TER mi (ey. 0232) E6.66,9 Für m ANZ R min 66. 66,42 ( Kopf hrantckeil). 
BEDL, dem (eiy.dgsm) 3. 76,47 für = ER Är dam U nanı- | Baum) 


FINE, FTSE mA (ag. ar5md) panda ERS, DE mA U man. 
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$15- In Maeg. 14 chen Hedenlungalsse 33 (very. ie anhpeccheuden Slbenzeichm) Fer.ciner- 

Reiche vor Wordslänmen sehr yeröhnlich, Aei manchen menÄbchrlch_, geworden ums hehrt 

ex für an. font nam "Orad. oYwey ‚oYocy): Infinite Am. 3,9,10.45. fa. 5, 8,2.5.83, 
5. Fnaer. 1 V:2.— Tompuo sont Tr. 5, | 

KVRE für aan em VAN mas %6.39,9-14: Tondan. Img. Am.1, 5,6; Ifag. ie.23,7. 
EEE für au. EEE mange, Aherlaufn' (Smad.); Poondep. Il. Hann. 

ea für ZT mh, „zu Irumde gehn‘ (anf): Aufn. A 5 5 2= An. 3,3, 70. 

eanhII A für aa. 2 SG abe intürgen" E.74,3-6: Teuden. Iuner.A2, 5. 

em 1x2 Lür aka, müde rim” o.ä: Fufin . A. 3,% 3; Tonden. Imng Ah 1,8; Lg. Ab. 25,7. 

RD! Für ara. "NM mhm, jauchzen" (Irad.): Frl. ALL. 61.2. Orb. 12,8.44,9.15, 4. 
17,2.48,9. Harn. 2,10; Tempo adm-f Sans Harr. 49,3. 

Dh Zu inenuimget Für Abe; „Zufrieden nein" (gppe DinL): Ant, 4, L (Name, einen Ira). 

ir se tr ar Mi. berdreden" (7 inf): Iufin An. 527, 5.Am.6, 64. Man: sZ13. 
Tanga admf Bd. T 5 166; Torkeip. act. Harr 26,6. 08.8,%.9,55 ar MEÄ Hi mid dem 
Acbkin Rad. 44 4) : Hoenden. Im. 29. HE. 3,16; Temmo add AH.3,2 { BAT 8455); fanir md nf 
ALL. 62 (BAT SS). | 

DE fir Hm, Paorgn' (Srad): If. An: 6,6,3. IH 85 Imporadiv ib. 2. 

rw farm ER Am. Aeförden' (I inf): Frfin. Turn 18%. Orb.A4,3.48, 10. 

TER IL I a Lür ana predunl. krad), zanchlagen‘ Fufin An 115,8; Foondep. Im. ng. ih 19,9 

Ui JeYo für aa. WI gb, rchmach sein’ (Be W anf): Sander And,6F. a 

DREI Ze für a. ag. BEN A) zum. weich rein "(non gem.) : Senden. Koll. 5,5. Amt, 
3,4. #r.4,23, 5 (Kydı SunıKun). 

unle ale hT für a.aug ulm] A) glgl- U. 79% m dm Nomen glab Fall. 3,3,9.77.3,6. 

 sklIı dür a.aug. Zzfıı LI R Foche ausweiden (a. R): Tarticin. naoo. yerf. Hr. WLAS. 

FRE für aa Ze da Hecken" (inf): Infin. Harr 40; IN * dgz (mil 
dem 3Am Rad. 4 3) Tempuo zdm-F AIH. 1,10. 

ZNISA Lür dan, Melon" ( Kayk Nomen Tacce): Ai. AU. 37,9; Tempus nd | An. 3, 5,3. 

SER N A) für Lo, müde rem (aus 4395): Am. Bel. TS Cyir. ne 

Ko Lür ga Herchlagen (aus 395): Afin - Pd. 5 673. 2.0, $410. 

ar leHi für 5 LH agb, men" rad): fin. A333. 

AXKRO Für 2 En Mu melmen" . 1. $597,5. : 

Tin dem tiorak. Zeichen für D3 glaichmdeo hir Leichen 2 4.6. fimdel sich fumer- in 
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dırrelo) HL N3G „Ammmen’ für 4993 (Bd. E 55155, 3.79,3). En 4. gehnd‘ plur. 
sa Mir die; (Rd. 7 5898,4), IN Ir dig. zegehm' (i6.5,960,2). 21 MN dei „geagl" 
(ib SER) TIL N a2, wufliren ann" für FAR (Bd. T 8085, 4). IL] zen 
„Tamolm" für E34 | so F amin (mid bedenhumgotem Z , Ba. SCH) AH TI LE) 
„gauchrgen" Sal. 3, 3,6( Bd. SHL imig mih © Aramoohaibert) für 2 FU Aehr)r). 
den beim Achten Beizpielen denken könnte, 2 2b, il zweifelhaft. Uber seine Bedeu - 
Aungolssighait für die Aanywache it aber Kein bweifel. 
Dorrelbe auf der tntwerdung des In 3 Aornhende Gebrauch des Lautzichene I 3 und $75. 

Atinsr- Alkonzsichen Legt mum auch in der Aogen. Sell onochnft vor ‚deren man sich. zur- Schrei 
Hung fremder umd. ‚lymetogiach umbokannder einheimischer Worte im m. RK. Lecionke. Nach dem 
oben Seraylın Kamm 20 miehd- yreifelkaft sein, dlafı dar Ir 3 auch in dieser Fllmachigl Ledeu- 
anniumd . Wie setlke man auch dazu Turmmen , 2.8. der Sruppe DR #3, die in dem aey. Worte 
43 ‚hela' Hold 2 ( prä lad. abet.) Sakd Lzj-Li(fs- ar. amatr,) Sald HE (ur. Bye) ge- 
 yarade len ‚einen Wert La, Aeizulıgen T Arımlich. Achl_o mi T a3 (aeg, Aumd” po, cmmohr. 
mE im PN-, pran. Pw=), © 33 (neg., Rücken” coı , cmohr CR-, wm. we), 3 lm... w0P "o, 
pler. 01) umd clan ande Schnpeichen, die die Slbewochrifl, Aranchk. 5 

Fr Wahrkek chrüchen ie und die Verbindungen onfacer Lmhzichen mil dem I 3 bier, 
zmchh ander abo oln in den aeg. Werder, die einfachen Honomanten au , cie dem AB 


IN ey: 3)mur ER. ID eig. m3) mur am IR. Pod. OR (ig. 23) mar 48,0. 
Su lg) 9. 00 ll]. UT Ir (eig. 83) mu XD 
Mir leg. 3) mur u). Ta. 23) mr weh LIT. Hs od.eärleig. 43) mr AN. 


RI le L3) mr 6 I. Mira h) me AN. X 0. Ki Is)mur AD. 
Kris tg. 3) ur D. PR 4.43) mu h N. ir. d3) ur d 3. 

Gas Vorbum FAREE dr ot abo-miht zanabala , andern zwbl- zu transohrike- 
wur ; die Ichrebung ‚Ayrichd genau ler Hebr. Shreikung A170 ohne weine VokalLezeichnung 
ab den 1. 

20 auch Leim I md wiederfinden . 
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SM. Da inz mertnelk: 4) mid I 5, indem das 3 im Di übergeht. 

Dieoor Uebergang Leegh im Kayk. zunchel. da ver, ar ein dx 3 einem Semachbartn Dj 
animiliert. ir und den. Regeln ( $$ SL A) gemifı mih diesem Zunammen ooler allein aloı erscheind: 
7210, ToYıo Hr Hör, dwöjjä aun % 238, Anssjr Bd. TS ML, Ferm wie @Mecıo. 
ar xaı- für fü ‚dä; ano Yarz, Ads; Bel. IE Br mie MANK-. 

%o1 mac. , Fehr "für döjz ‚ vomudlich aun Liz ln), Hamm I a As; Manf. 

01 (par. Be Gera, Aus el M.atg. pub ie Ne 
EIEBT „ Alich "für Igel, ET une. IE I Ra sth, Form mie EMENT, MAT. 
Knie Kor fen. Aorhgeligenen Amel auo Kaszh Höszeh ‚ag ABK Er Kt /Eif)- 
MoYI Line" mög, aun möje, für mF3g, a.003.>4 m3 5 Mom. Kan H,19, fm. MIH au möEjeh für 


$18. Dice Animilahimn dev ir 3 am,cin Benachbarte 4; Lüfk nich nrie,or rcheink, achım im F, 


Vin ches Reiswielen int aber mr dan ‚orte abo icher zu Aehrachten; in den anderen 
Mimhe dar N auch amclers Zw ‚orklären ein . | 

Jar im 4; zübergeg angme 3 märe er durch I N [ein dem. sichern Beismiel) oder 
durch, 9 (ro im Alt Beispiel) Pereichnel. Au oder erobern Ihreibung mal Bei 
der alin 53 nehm seinem trahı I; , vgl. u. 35 87.26,2.241@.261. he erklärt zichaus 
dem Wımnce , dar albbchamte Site des Worte michd zu werwischen . 
din an cie Helle des allen I; die gewöhnliche, Boreichmung fürj im Maeg. 44 Andk: 
MRMA Si am 3; Brd.art. import. Bl. T 85 861.883. 
GE MIN ed) awo ©2345 Pond. I4.rg. Bl. SA (Ava ih gerwocen). | 

580. Dar N3 id aber im Monk. auch da michk nellen abo \ j srkalten, wır der Cmflaps 
Liner andem I ; überhaund nicht vorhanden mar edır michk erweislich et: 
L. im Anfang der- Worte wor dem Sldlumgorrkal : 
eiwjE:toi , 182-, Acker" aeg Dh x sth. IP, Eephamdine (in Kvovfo- w-veß- np, Unum 
; der grufoe, Hr von &)), arg TIER ma 3er 


” 


I. im Immer der hrrte : 
4. vor dem Bildimgovrkal mach ‚inem onamanten : cıooYT, Fk" a ZIR® Anti. 
S. mach dem Bildungerolkal , vor einem Karmımanten : 
giasyıra für fa 2 „Aragon ang Are Bet] sioye: sioft,alehlen” für Het a EEE 
(RrLunhiger fm. Inf. wie sh, Cra)amr. Ad. TECHE| Azand[Ietmdiger fm. AL wie yezıc-) Bd.T$ 65H. 
3. mach dem Bldungevokal, voreinem Hilforrkal scheind Ir 3 alo I erhalten zu sein in. 
manwı „Vögelchen" mark. für pES NEL ‚ medupt. Form des Hammco hr 15, fliegen’ (u. 541R) 
xıxwı Name für des dar ‚ wedunt. Form UN AUNESSES;; dao-ante 1 it Varteoder- den Hülfmrrtkale 
mach, & , 2.06.3541 ,4, den 55 103.101. | 
Sie Urkalinohion der heicn. Formen ind dieselbe nie in GECoy :A>Aw, Tegel‘; die Länge der Urkalo 
E geigh, dapı on an sffemer Flle gorlanden haben muf und dap dem then Kodikal mecheine 
ndung felzte(g oder 22). Vormuflich waren jrodafı die Trrmen (genau z0-mie MoYi aus mE 3%) aus 
yye3ä ‚des 23% nthrtonden wären, 4.3 H a.'6. 


U. am Ende der Worte mach, dem Brldungevrkal : 
x a1 „heil nein‘ für inrdi; ‚ Ayaı, viel rein für | coı , Rücken’ a4. Ws. 
0 ads me. Bol. 5680, 2.08. 540 bi. 2a u Samakl" ang. MIN A3 (m). 
601: %401, An 'a 5 JBaR"TLL.M0, 2.983 | ai, Tacle Hovayallan), [su (Beides) a0 RL3. 
MATOI, Ioldak" a, DU Ads. 6t-„ Ihn" (Hesiysis) aeg. 3 3: 


Mk Annahme des Eallen 73 »Achh. dan I Asa überall in der urn. Temoilbe der For. SE. 
men, yeman mic der ann allen 4 j md allım —r horrorgegangene 1 (2. u.95103.243). Bes 
denaellen Worten, cie das A 3 im der umoilbe abo \ orhalken zeigten, Fell 20 Am Kap. da, 
an en im ‚zimar- Nebmrille, gerlanden halle : York au möcdzör mel oyxaı Bd. 7574, 3, cwy 
ein Hüche" ana Goa m. Col 483; Pyru Keen’ [vn Ichamamen) Hırak ann Bar La, aleo- 
mu AESdr mhdnden . Wenn der lad. cmotr. cn- zu Col das | mich mie Bu, Sr- srhallen 
Aal meh dem 20 in der Hanptsilte Hand, no- erklärt sich das daraus, da dan aus Ir. 3 her- 
wergegengene 4 hier den Wort 2 8 angenommen halle, nie au edlem Urbergamg des £ in Ler- 
Al. , vgl. moi, ma- $407, 
smahmen den Talleo U 3 00, nie oben worgenchlagen zu erklären sind uno demgemäfs nicht 
discher, sondern mach $ FF ver. mach $ Ya gehören. 

Im Unterschied zu dem au allem U; hernıngegangenen 1 u dan aus In 3 ombrlande- $B8. 
melim Beh. Home Workung auf den vorhergehenden Kumzen Ürkal 3 & aus (+. Heindarif K.Sr. 
8441), ahimmi. darin md dem amı — 1 Asttergegangenen | Mberein (0.0. 524). 


Serne, Laut- u. Stammeslehre. 
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Fehreihmgen ndrm Hi, aM —n Ay (ZATARLU) Für Sa) +3 zaı, She’ md 2% z jMfar 
MAT IM ewpe:togı „Ader", im denen das N 3 -anfach durch, 4494 2) recht id. | 
Srupe E14 angepeigk, die mir oben obmoo- für dao zu  asimilerte Ix3 getroffen hakın (524) 
und lie dert ler im A aeg. üblichen Ichreihung IA mboprach : | 
AUF Gr RUSS S4= Angn' aan ED 34 Fapıgı- Te (S80), Ra $6g5, 
NER WM 245 Für a63. gedenken‘ (ame. 2 mad), If. Bd. US FoL. Tongun sm Bel.T 5298. 
Armine : RTL Mr am 3, Falle’ zaı ER MnE A au Ku ls, Aa”. 

Fu der Khreihung EIN RS für dan au Kar 3 Aonrergegangene pi, Füge! Asyl dage- 
gen die Hogan. Albwnachnifl wor (3 gr für 1, 19.2. 34. für z)- 

885 Aermichl. überall, weni im H.uey, ] an Helle inen wur. dr 3 finden, ick er sing 
Vielmehr Iehrl cie Fehreibung AZ Y< Zul Mar. Maod. 35% für IA = Ind, Sans Hyd. ut, 
dafo das 1, we 2 für 3 omdrild, auch len Work 2 & Aalen Kann (2.0.8408). 

Namendlih, in späterer Zeh Arill mie in dieoem- Falle, nicht seen für dan 33 am 
Fnfange der harte. sin 4 ein, dem vermutlich der Wert © & zwzusrteiln it, meil das 4 
auch am IAfonge der Warte seit dem Nas. dureh 44 Lopeichner runde b.u.8 130): 


HAT Zum, Faust "für Ho ART 3 mm (gm ng Wörter. 
EN iu 
Ba den Varten 11 Du EI TE 3% 46 37,4 und AN DAu . 
88,17 = A| 454 37,17. 40,15 icl 02 umgenifo, bl dan 9 3 oder dan Zr 3 das mm. 
ieh. | 
836. Weiher meine dr 3 : 2) md AR © indem D3 für Seindeilk, au SUB. 
%) mA — Mr, Anden Ir 3 für — 1, vum, 2... 8240. 
Y) mh m A wielleichd an Anl FE EAL, Aonpen (m. R.), falle dieoes mih dem 


allen Il Erst, Nelafom mm II FE US (ru. 9 37), gnammenzucdellen il. 
5. UmAellung des I 3 mh andlom. Homomanten.. 


587. AUmdellung der Ir3 mil anden. Hovamanden id in dar difle, und, om tue dar Wr 
AL eine sche häufige Erocheimumg Achern in den Syn. und. im @. R. Date zeigt nich dann fl 
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dan auch anırt in ähnlichen Ellen zu Ferbachtende Frelen mach mögliche geringer Vorände- 
mung des allen Ichmiflbitden des Wertes Am igenartiger Weise. Man Lehsl das Slbengeichen mit 
dem dan Wart seh Allen geschrieben zu arorden pflegte (Br 43, Im, 823, 11 83, 783,745), 
Hei, obwohl eo durch die Umotellung sigentlich umangebrachd. gesorden mar, und fügt dem ale 
Yortlitde den einen der Heiden umgeoteUen Nrmmanten an der Helle , an derer mach. der 
‚rcheinen nolle, zu (2:3. D1 für Sem am NIN 2m3). Währendeo dabei 
in Füorwgl. Toren nicht aiblich od, dem Sllonzeichm dao 13 mech als Lnutliches Komploment 
machinnehen, wird. 20 dm im diorad. mac dem ten (72,5) eikorten Sochz sehe zugr- 
fa (EA)? 
1J6 254, Langen" Camp. Ned. T 345 Für 1358 243 44. 39.N.N80. LIT 58 a0. dflohme 
IE HN Zum, angenehm nein" EL ÄAKION SE IZNDN CHF LÜr 15 N a3. &3572). 
VEN Zsm-4, Kelmovirdigkar" Io. LIE128,15 = NDS N 600 Für II N ims-t, 
INN Zum (Ham, um den das Zichen 0 den Wort ins had) I 354 = 1720 N. 704858. 
ARIHIN 3 ange) M5= PEH- 470 ms u.2W. 
NER N dam Negerband hd 46. 17 Qi ou 16.15. Ar tw-t pam . 
IAui Ah Sur; „müde som "Ä.R. NEHM (Fl 5689 wohl mmwichkig ander srhklärt) Für 
MIA SL, Anden" Lusre 83,5. TR Sol. Hamm 14,6 für MR JA SSL, im Mag. Arad. 
in] 234, Hide" LET 105. Camp. Ned. E HR für HIER 243 LIT S2.u.0. (oft ine 2.878) 
fh 4] 297. home" Fin 25 für Ir me 43 In am. | 
SH 24. zn iu RR rt 


D Man Möller nvilt dieve umd andere Umslelungen ander orhlären (Ar. BT A.) 

Gr nimmd an, die allen Schreibungen mil Albenzeichen mie NN sm}, 49] Amz seien michte 
als ungenaue Sehreibungen für IHN Am, AH] Km md wie diese zu Doc. bu der 
der Mangel geeigueler Slbemsichn für 3m nor. Diese Ihemie erweirhsich aber bei mäherem &u- 
Achern ala mieht slichhallig . Werhalk schreh man [IN Am3 für Am und Llb Sum für Sms 
 (geyne), wu man doch im 3, B Ar, te od. am Slbonzeichm Aerafo, mik denen man je- 

ma Worle schreiben Hornde, olme Zu, cinem 0 mtstellenden Hihfmittel nie die Umplellung gra- 
fen zu münsen? Umolellungen nie Ir] st für IE ab3, An] 6 234 für I ae, > 
JS dt fra AR oe der, IRA 3 für ah ]n Ask ua-, in den Mei Allenzuichn, 
rcheind, mnderlegen Müller Heorie, abır wohl auf das Tentlchete, von herln mie ul Ic 
er "ui 934 - Bor l), ZIERT ns = RR Mash; gang zu sches. 
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"ED ab Ar mg VERS at. 

PAY Zum, det H. 289. MARS: 9.598/9. DERART m 1.40.2089. 
98,340.104, 9.407,47. Pu Ab für 178 Am 9.183.904. [7A DA. 2 TS FAHL TDG We 
%.30. DEE U. 8; mu NER TE am An. 38. DESEIS Harr 7,2 Bmd) 76 Fladmf) 
AZ man in Sl 18 fr VE m wMSIEN FENNEPES. 
BASE Im d-mnd/Name ciner Fehr) TI 359 für DIE imst-wrt 8 712(613.N.077.808) 

Mirco 445, graben" BILL für DI ISRE SA, mag. AÄF HL (r.00. 57) 

EHEN my 26.94, 3 (mwerländlch) > ER ms yar ab. 39,8 an =) im. 

ARE] Ksmd), haften "Sal. Hamm. 104. 491, Asml)T. A (neben kmh Er 3). AD) aA db 00 
DEIN 2 Kymls) %6.76,7.99,18.100 42.1049. 1054 für 7 Km3l;) I. 260.071 W. 388. Lumve 
G.2. Rec. W180. Lad. V:5. 25] Lrume £18, 43. ZH UNHN Amj-z Für Amsz.()a- et. I78. 

ag Are AI Ksm Ham. 25, 3.48,9. 25 MA a. 33.44 4. 
an Ay; , orenen" RIH. 301,2 für za5 x 45%, Kl. Twy :ow4y, THy:oHu Arad. 
au MD IE = <a)m, erfahren" Am. 5,4, 7 «Bot TLS. Ork.8,6.15,9.18,5 mr. (Afin. eIMe:emı 
a 662,2). An.1, 20,5. Aw.49,5(adm-£). FallA,5,%. An. 47,8. An. SU, L- Ian 4 2. 06.77.15 3.19,4 
(mac It ij, Aıyk. Tamo),monr. ; auch ofme © BA V:2,6. Lee 2, Ylan denselln Formen). 

CERR wsh, auchen' An. 440, 3.440. g, 4. OR.ESME Ne AlHL) LERINRS Sm mu 
var Leid. 368, Sfriell. Arad. Auhet r. Bel. ESIH), fer LERN ALS LOENOL, 5, Kay. 
oYwy, oYuy (dmad.)mach Huindeorff. | 

ERIK Aue far ii % An. 1,28, 4 

VRh LI m Mm. vereinigen "How. 1355 (adm-£) für VR2Y Amspr) IL.3,4,1. 2, Ya (ab 
4Aauhig im pdm-f ummochniehen , 2. Sol. IT IF md 5695), a arg. 3% mw inf.) 

Nomina : I In Im 283, Hhakal" W566 Für RIM 234 7256, Kl 17m 23%, a 

Lmärcher det. A (ul dafür con, Nal"); her. RP, anal. 3. 
SR 6 di W. 66 fr s>1 Pkt 4 M.15 Skl= Nr- FEIN, - 
a ZN N Motachih" Werke. Sl für Ni N 
BlRR 6, Am 6.0, 2 fr ur] 232 56. 37,4.15.384.15.103,4, ha. Boı 
ide 1: &ı R3 ma, Nah" E44, 5. an BAR kr3r 1 5 Imzz-tihpan,gmof. 
ZENS <g3y-4 61,48 für GRaMS Sad. 4, 15.46. 19, 6. 86, 42. 
TElN25 u Er > 4 U. nam. weht = > Oo ar Mac im 32 en 3E,M. 
An sy für U, Im = Im Ace zum: Zum). 40,4 (». Bd. a: 
HEN für DT) m „ vechluchen (rad) Brb.14,4.7, 9 Frfinitir) At zu achbinfong dafs 
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Yrchrielen erden , dan i1 3 im m. Rum im Nas worchnunden gewesen nein muß. Safe 
Buece gehalt had, den Wegfall den I3 angucdaten, Lhrt der Wort BJ BRIR gb, 
dar im Mayık.. noch nen 3 ab I erhallen zeigt (SBoı, 2.08.3580). LA detlich, def, 
has wirkliche Melallıeio des I 3 Mallgufnden hakfamı 434 zu £3). 

Meker die Melaltıio vn au 2 mi kA 2.4. 8253,1. 


N. 
I 5649), %- 


A, Ludwerte des 1 . 


Ian I der Syr. umd den a. R. wertriht ungleich 4 Lande des semihinchen Alphabets: 888, 
4. dan K (oral. Hamza,), vgl. die gemeimamen Worte ZW Ad, Ohr" habe. N. 
1ER oral. od, 12 Au” Imnel "Hyd. 1m una Pirm)behe "N, DER Anh, sch" At. 
anor ‚her. "FIN ‚und die semihüsche Tramıderiphurn der a2g . Namen 3 dw, Helioyoba” TR 
mc Je um ‚Amen Kpd. aMmoYn Tag ‚ Aowie die Degeichmung de, Alyık yrırtketioms 
Füeser Wort deo 1 i nrel zu allen Koden glüch Legeichnel. durch I 2 (iber die Framshrip- 
Am a.u. $40). I N-oeg. wire somihinchen R miedlergegelen durch 1, N3n&ig.23)eder- 
E (eg. Dr), meter 3 md ar Aedentumgeten ind: ID YR , FEITSIM. 
2. dan X (oral. 5), UI: die gemeinsamen Worte 45 Sin, Auge (ae in Kalk- 388, 
dein! LET FE mag ME = Sm Alan), habe 12 ui6 , IL Zr, Areffüch Hab d 
Br, PRAG zn „ echte" hehe AL arab. as. „Pam jet Amel" hehe. ITS, 
(a Zn ach Aal. IN), die nemilische Wiedergabe um a SZ EEE je 
Ak. Eioop durch. ARE, Kram”, Aowie die Analogie der Verba Want, oleren Hehyler Radıkal 
Njode 2 m: rar, mit den Verbin 19°72arab. ud. 9 oder 5 .- 
Liooer Werd den N; mind onäder im Betten Fallen durch Leondere Zeichen 1md 
fm Hoozg . priedergegeben: U TARTIEP RD, ML IRI2 URS jn DI. 


Voder Enz ?, vgl. 9.646. MIE. Ter Lautwert 35 Aammd ungen dem Leichen Er (vl ARE, 
22-4 Sen.) zu, dan aber npähır, mach Wegfall des 33 und des] ar am dar, Frrol mid  wensechsel win). 
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389. Im Hay. ich dan 4; £ der Ian. in zweifacher Weise orhalken. Lo entboprichh ulm ndwe- 
der zin |, mebei dan I dei Ach dan alle 4 abı Kımamand 5 teils den aus £ 45 ehrlandenen Ur 
Kal % (2.08. $ 34) wert, oder 20 il gomy renehrumsen , meter dan Alm vorhergehinde 2 
fl Am & a venrandel ercheimd (2.08. 55354. 50,4). 

SE Am Anfang der. Worte ol dan 4 Am Vapk;; 

390, 1. we vor dem Hildngervkallrern. REN ermelr,) Hhandlı 

«. a) alo 1(E1): 1 holen: 

IWE ‚Inc, len" arg. 18 Bl.T SElr,Eıwp) „ nehm" am = jr am. 3359; Erwpi „Fehrachden‘; 

EIENEN, glängen’oun SYEL (redupl. Ferm mie TNTA Rd. TI); ıw,gı S1a-, Sina=, manchen a. Iejy. 
Amina : EWT: 1WT „ Uler"aeg. ae ME_2),E1WwT, Serde' aeg. ] Se u; Eloop, gıep- 
lin cıep-0), Arm" arg. JEY FREE der, EIaT=, Auge" ag. zZ get; eiwTe:iwt, Han’ aug. 
IHM id, er Misdt, Br Anl” arg. ParFeL 1oM „Alter maeg . 30 
RT im OR ;lan- Ah. „ Würtenhal lin aN-TwoY) a3. Ra u Beket ic lie 

390, DH anggefallen 

+. ‚wn,en- ‚ons, „ zählen” aeg. 1 Pd 7 $4AgA, um _. Fans ‚oße, dircden" aeg. 415.24. Bd. 
1 7 $73,4. HL; „EINE „N-:EN- „NT=: le af au. dA A Du; Zum Hd. T 8 64F; ipe: pi ,P es 
„Ad=:Al=, Gul.o:oi, Han eg. >— ie), imr Sl. 98 73,3. 645;ww, EeTAual.,s Artmramger-neim 

a0 DE Zur Bd. TS5 8.6050.6.; 77, gichm" aeg Ak, ei:t „Hrumen" ag. Je d4 
ir. T $ 668 1 ;,oYTe- (rTw=), ziinchen" aeg. RE 1 dwdg [wird „um zu ÄAreumen” Afım. 
mach Bel. 5 632, ‚); | 
Nomina : _Hpn, Yan“ aeg. I Re Ami „Are tom. Zahl" aeg. 132 GL ;ıeu. Auge (Hd) mel EiaTa) 
ag Zi je-t,a. Bd. 5A Anm; oB7E , Zähne" aca. I IA; Mh Id Ach, Aut er 
EiıTN: ITEN , Ehmuht' arg u ‚907 „Amd "nah. = Hoh. id er dk jet, Er 
ore 071, Hünde'zaeg gr ayu & a Add) >. Hecch" ag ah WNE: a 
ag. I co BR: ant-, Wädenthal' (im ManT Xocır Berti Ay N 8508, 7.79) = Fk. 1an-.n.cb. 

Wehe?) 5 ag. Min ny war” aug. 12.4; + Re: RN 

\errw=. fein” au Bnrdöjf 1.08. 390 6 zu oyTe- „pey: era 
m.ag Ar rt Bd. $ 209; ;— Nomen. : E\ooA€;AXoX1, hentraube "aus ertrte NEM zr5ade 

598. I. wer wer ne ne ee il. Acts mwegasfallm[mih Aumahme 
viel. vum EIERT, deck‘, ‚auo ZIEHE, wr.eo mih dem folgenden 3 zunammon ;g ergehen hal,art. Ss) 
AL Zeugen reinen ehemaligen Daran haker aber dm Hilfervkkal Tünlorlaven , der- Zur Ausoprache 
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der anlanlenslen. Seypollimamang orferderlich gewesen war (act. sy). Hicw Verchlagrkal 2 er- 
schein dabei im verschiedener Se talt : 


a).alo © (vn Beinderf} Kr. 3 %6 md danad. won mir BT 554 img abe Kalforrkal gui- 5,2, 
ac dem 1 umal den Kon Karamandar erklärt, war gegen. SH werdiht): 
Und; ülkere Fon fürmoi, gieb"ang. 1a Zi Ad. 1554. 
Nominar : EMNT : EMENT, mrehlich" aus öminÄl; ae; Van Sg Inch (mrkaleiertme CicBTau 
she, BT nk) EpwTe „Äilh" Re 12 tie, EBOT Ach. „Äonal” 
au bh a. 5 U, C00Y mh. Ruhm“ au 2jäcr a. I im ; 82€ „ Rind 'plar 
<200Y aeg. RM. 2? ,EpHY, denenen" au Zpröjdur (nie EXuY aun22d 3er, u A 
aeg. I<VW; Hr (Mirte vn € aus. ür. ); Tüorkor gehören fomer- nermutlich eMıce, LU‘, amd 
„Hacke', coYw, Hand” wegen der ‚beb. Formen Le.u.4). 
Berk +Eriog san al" aan Zen ung My Aueh; &poy ulm? ann Ari ug. 1 rt; 
Mmay, dert" au "Zime (art. 945) aeg. IR im. 
tab > (>. 4.850,14. N) 398, 
ant-, Fring" au Ündi- a. 2 Ing ApI-, Hau’ aus Ünl- aeg jr Bl. 5 509 ; aMoY, amr, tm), +. 
AMHITN : AMwını, Hamm" Rd. 5 542. 
u ANOM , Hork" sus Zindn Eindm arg. 4 INT Zum, AN: A0yan, Kl an | Yeinsän, ang 
SE AMNTE : Amen +, Udensel" mach. an UmiAg(r.06.cmNT «. a); noazteh 
hu lt, ZUA, (mmaeg . Jajfı MH wrq, zehn); AMaAIoY Leh., Mevre bar. un. Vom Zr) 
für "lndr (a8. 539); anoK , AnT- „üch" au Zn as. Am Iyr. jAMoYN, SUR: 
aus "Ümirnfin) a a Zum ‚ATeym aus Slim hr aeg 2 ng. Ha Haar, ANoY aus Zinänber aeg. 
Ve ( RER TR ER ar Kein). 
Pr Bo. md Yajy ı aleh dan 5 Himreilin. da, wo- dlan Tah.. dan € halle : aBoT, Mmot" 
(ln. DB HT)für nah. eBoT; ame , Hacda” fürsak.eme, amıcı, ÜU Farnek. EMICE; 
Aafw, Gand' dir ach. Ey ‚Fa. aAHY, Ienroen "Für ni Se a2e, AH, Kind" Für 
= 676. — % il dabei micht zu ülenohon, dafı dar Tch. aut, send Lioweiln 3 für 
ah. € undreien Aüpt, ‚2 3. IaPo = nah. cıepo, Arm" (a. ‚guper-C) Knsleicor)) ZAn 
znah. DEN „ Anige "(ah amAe. von. JoEING), AA0AI = nah. EXooXNe, Honhraube " usun. 
€) Weggefallen ic der- Urrchlagovrkkal £ mu ganz wereingel- im_Moi u gl für Bud, teh. „ 
„woy für ak SooY, Geh. JEBT für EIERT .of. Isa. 
| T. Im Innern der Worteit dan I im Kayd,: 
1.n020 or dem, Brldungevrhkal (re. dlesıen Hellwertreterim rad. contr) land; 2, 
a) abe orkalien : 


EEBıo aus dushiz $MECIO dmisje, Xrıo ij, TyoYıo am Ubssje (ach -£ Form an I.£) 
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Bl. 18 33; Ta10 am desszf, o10 au Hdszb, ToYıo aus ilmäyE (dnpt. Ii5) Bd. 7547, 
YEBınT= Fihl- nd. 75 651 Fa Ahındür gebildel re me Bd.T 55104a.420) 


apa depıwoy new, XeBıwoy gihör, KEniwoyT Könjöweh, yayıwoy Show Bd.T5WLa. 
YBEIÄEıT Allzait ad Bd. 5103. 


Norma : YynınT, Achamhafl" un Zunge, fm. YTUESTE aus Könjähieh, Niote ar SUpgA Bd. T 
9658 Anm.; Mecıw „ Hlamme' un aulsjzjch ; 7 ybeı: Ye im Sm. , Yauoch ” ie 
(Amina ar Hmm if wie ETW au 3 „AM 595), pain, Irime” aus” 
EBıw ‚eBie-ähöjd, aa ae. - AA ; EBIHN „elmd "(vom Hamme 4 = Guıe e}- 
1aıK Seh., Haven" für ZUM 0 ed. 529) u Burn iR; Z|DoME, Fran au tim 
(plan. em que ht) mik drdikel neyioome. 

3 A) mesgefallen: 
" Betspet traf epog ,mapey) au Bag Uiätnneg MM it Bde E 5109 (met 
©eBlo m. mi 1.00. &); Mepıt=: :MENPLT= am Imirhe Note Mmepır: MEnpIT au mer, 
plar. MegATe ;Menpat- aun Imirjähiön Y4.T$658; Texe- „der melchen gah" aus yald- 
aeg 0 pci 2.00. $3. hd. 75803, 2. 

$o%, I. zur dem Hilfenrkal einor Nebensille und mach vinom Nomomanden And, 

a. a)irt dar 4 als 1 rhallen mur im zwei Tüten: 
| a Formen bei denen im Hop. der Ton auf dis Nöleneilhe, ER ER a 
egal Infimilir yegıe ann Kpd - Bd.T IEREETUHR 54), mel olee Namima Jacıd aus 
häcze (im Bar-N- QACIE, umdergehen”), ecıe, ‚ Hähn! au» aun Dj, YoYıE, Arsckener Ort "an Yen 
(-#. 54). 

P) vum dar 1; _—_— amder& ji Lolole umd aber im hard. (unck BSP) rt Pfimiher | 

Pocic :Pwic, ee aun wär (Rd. 7 sc, aus); OL „grüße (Peer. un 0) aus Dig für B- 
je, KAIE: Kol 1, horhgolegenen Bold! au Köyzel für Is je, #83; xoı „ Fehl" au döiginr für döszEr (Sl) 


EN N) meggefallen: 
I. Ilimihioe: are ZU 2.08. 990a;KorTy, era au Kauf, Velen vwrei; 


Kot, eıwiiwi Kada, kadız , PD: ) Bel. T 93 593.644; sn ari aun nz (von Twwmg;TaoMı) Ad. 
N5684, d, 2 pe A ri ceene :ceni ans Ayeh, 1BBe: ‚QeR! aus AöbH, BR: :XEB | am 


ch (vom Kebıwof abgelihh) ums. Bd. TS5 658, Gru.4f.; Fig :ceMi au Aimgih Ad. T 8658; 
YYs:yayı un Bil [omeen ywoy abgeleitet) Pd. 2s 655. ruff.i Ya: yarlfez. yası, 
acmim IE) au" härjt Be. 2% oye:oyeı ERR: were, ge: zei aus AEzjch A Po.T 5653. 
Auallelva: Moc&ımocı il aus mn möge (Rd, TS 72H Jo: Tor am A - 64.573, ander 
rl olurch UrmHllung ed dis die (mach 3 59 3) daranı ‚ndobanden waren, n.dakıru.dig 
Nrmina : Koßl Lok. fem. . Adna" aus gHjöhlrmn SuR: xwR WI Formen mie NoYye, noype); 


7 


ceroy! ee au 2% cl (Fom ‚ur So Ch 208 ); YA: oYAı dach oYeeı, Hapı "Smerh. Say. 
ae), Liner" aud mätjbnr aeg. Mrfp me ww (Aamm Mnf.); YNnIESTE au Zn u (Fam. von 
YNIHT, au Zeugs) Bd.T 8658 Amm.; MEPATE : Man aun mb j hier ( Par un MEpiT: Men- 
PIE run mg) ib, . 20YATE :90YAL, erde "au Ahle ( Hur. vn 2oYı Lame Imshäj,m. arg. 
ah hm 46). 

3.0.00 zur. dem Hülferrkal einer Nebomsilbe und mach dem Bldungovrkal and; 35 

a)int dan N ab TIMER, MH u A aus mE on Mo1 md, ) Jod. I. E 
$54.— In den Iurmen nocın , Üobrecer", soztt , Mehl" ‚Xocıc , Humr" qeigh die Kürze des 
Vekah £ , oafı ‚sure. im geschlossener Pille gestanden hal , nd dafs a al entweder For- 
‚men wie TOEIT , NoEIN 6&.u.599) der Iurmen mrie poeıc (&.of. Syke) mind. 

4) weggefallen: 295, 
Infimihare : cwwy, ee aun Aa Bd.T56H4 2; wen). hm haroen” aun muindöjef ‚Chr + 
Se aun garlapel ManoY4 ‚hm Landen" ao (möinsjst (7 Vant), Joywy „m nd- 

un DEE, KnoYy:@noYy, ah Prag" au Zuhn2 (Gun. Taf) Rd $638,2-%, 


E en dh Bol.T 8 645; — Imporalir AMoY, AMu, am Üimzjär umöiber Rd. vs. 
AucılAhöra : cooy Hd. TSyt, 3 und To:Toi 1ih5, 3, Aowie Zicke rang it I un U Aa Aa u, 


Nmina : Bwwn , EN AH. 145 (Arme noe2e) oYeı: oYı, eine" aus 
Me a en Al); aratiaz Hafner ug EMS. mel pi Mi 
Aer' ana iii. a. © mt (Til); ganTe, Mhz" nun Künde u, LEN ide 
Alm R., RR TRRR Ag MW Andant ); 2Bcw_, Kaum! aus $z jet m & Mal. KIN 4A Ahr; 
CRw, Lhre" au Zibz hd ne UM z pt, ETNW, La" u ch nn EM 


Buhl), MBw, ‚Umden" an mt 24. 3 et; Bovrw aun "Sar- wezdrjA 7% 
„Kan der [Io Zu hady-t ;Kentw, Kımın” au "apkäiäur ug. SIE Melzer; EpHY, Se 
Auen et: 150% ni Wa; EeXuy, Affe” aun Wdlz eur a0y. INNE dei, 
ceBoag) , Hau aus nolAejöur von CoßT ag. 13% TE 3oee, (2.08. 53%); sZzruy» „ Acin Herz" 
u HH 0. een 
a) id dar U abs 1 erkallen nur in den Zluralen = sitcefe win Koeic : EWwıc > @. 
amd MITwoYı Ah. mm MogıT:MmWiT, Weg” (aeg. =” EEE mn). Beide Formen sind aber, 
angmocheimlich junge Bildumgen, da sic wie feminime ee gebildet sind und in Mi- 
TwoYı lee inhlehung des Werder garwcht Lerichrichhigt iot. Uno sind ja auch die analogen 
Formen cınwoyi „ Räuber" vum con Lek. ‚ eipooye : pp wort „ Yen” arm cmip: odpas ZT 
Mer. (Feachte die ürrige Uetomahme der EIER Beh.), Kıcsays „ Hihen’ mm XICE arg. 


Yon ( Alimihr mieMicE) oftenkar sekundäre Amalogiebildungen . 


Serue, l.aut- u. Stammeslehre. 8 
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996, ) weggefallen. 
. Afinidire Ar, ahm amnertrausn” aus ll, Manoyy , ibm Aamden” au Zmiimätf Rd. 18633, 


2.3; YualYekhur: Erwoy, amvertrund- sein "aus erlönrer BA.TE 80,4. 
327 I. an. nor-.einem Iamamanten, und mach dem Butdumgwekal (re. deren Hellvertreter 
@; £ im hal. crmAr.) Aaml, : 
id dan 4 abs 1 orhalkon : 
Afinidive: Noein: NwiN!, TOEIT : TWIT au nn), Hole; Bd. 8 638,2; Gocı\s: Zwıkt aun ga 
4 hd.T 5632, 4; ZAQLNE : AwiXl au Högle BAı 18658, 2,; CNacın:cnHini awo Ann, Bd. 
T$ ck; TE „ am gehen beh.[e Tantra.) au USER, $r, gain un 1 T 9645; qQL- „wer- 
Lan! mn Rä- ‚2177 hm nalen” aun heylet Pi. MT 8650. 
AuslAalira : Yoyeıt am Auöle, , YET: une au ae Bd. PRYTATE inf). 
Nrwina : CAEIN:CHINI, Art" amd pda =. "5 Ama MAEIN: MHıni, Vorzeichen en 
mönr 022. m Anja ; MOSIT :MWLT „Weg a EREE mjdn ; cıne:cHinı, 
Achar" au nöneh, yıBE: yrußı, Kork" au ak (dub a ;zıMe: 
im, Il Weil "aun hagmöhlngt. Lıoome); MALPE : MHipt, Bündel” au mägrd, Kolre aun tcsjhöh ums; 
Pip. Schwein" aus we aeg. SI m, Alkoy, Inabe au Bl net. I52); MAT, nird- 
a = ö arg. ZU mb: 4; (Form mie EIERT, hä "au ICH, EMNT:EManT,wed- 
Ach" aus Si End ee Hamm ımÄg vgl. ia\- Te mbyt, ee 4.06.5243. $ 
fr. " fan neh, np Nd.T $64, 4, Moowe: Moni aun abi, MANE- am 
möns- Ad. T$65L,3, GANE- am E: Ad.T$652, (U nf) 
‚Jarkicipim : MANG-, Tat‘ aus mllninn u, 2a 1 GR mim Bd. 18 960,5.963. 
Nrmine: Boone:Bonıf. re vom BwwN ag. 44 Se Lin, a ie Par 
male EBeste win Bw. Lehre , etbweft Ark. vn. ETW: ETPW, Kart" uyad, A,3 Spät (554) 
werden aun yasni Fährt amdehandennc.und zig will den älteren Kannonandenlotand[r.u.520), 
Tageyın gehören die Innen ‚Tea. „ lm gehn "nah, To: Tai, gegeben sein, ‚cooY u Gef ach ARE 
die au däjhet (mie MacTy), dägej (wie Moce au me), Belfünr [mie coTiA ano Söchndnr) nd 
ee T 8864573 3.49), weh mach, 9954, das sie or dark, Varmihklung einer Awischen- 


fe af Lind BUT I 719,2), dba (me mil, Corn 2), BEER ondolanden sennen 
N. Am Ende der Worte rt dan 9 im Kon; 
598 


7. a) alo ı „halten : | x 
Imnerahir : Moı, giel' Seh. aus mi, aeg. 10m Zmj De. 3 SM; ANI- Frag" aus Uimdir ag Ai, 


a2 


al, An“ aus Wirlj- = a 3 RL.TI5Y, 
Nomina, : CToi: cool, au His, c}h- au 4 - N I 5 Mi, Fr hafa Petra AHkcyı [ano 
Ali umgeht), ie Hip cbe Oberen" aun Werk aeg. Edi Forz @uo Bra), ZpAL:dpmL 
Aaflöc Ang. :®Mcol, erıo, xnol uw. Erb, Ahshe;, Möpwij ar. BA.T$ 408; 
MAPL- „ mögerch "au mä- rn. gel dafp ich Fine! ‚oporbeh. „dapah au A- ver. zelen dafr ach Aue‘ 
(bon MapEy umd opoy Ad. 5 208/9 ); arıı, uch habe nicht" au Unpl- "neben Firiey-); Nniz „ich 
aerde michk" fogg- ( Eman Brncat ph. Vrkoth. sen Bar - nel Ivey); L-. er 
mag. CD» 4 (nel TR: : Ten „wir Ei Ar); 2 nt, Fi ich neben YaNnTY) m.arg. 22 
MMOL „Am mir, POL» u wir‘, NAL:NHL, mir" uw: ann. 
Hierber gohören „eis. ER NER 39x. | 
Omeggefallen: 298, 
Iuporakir: Mar, gie" un Zmär-, H.omatr zumalladb.u.a) Bd SH. + 
Yulfir Ang .: Maz | TA-,NA- „meiner, meine, meine" au pa; Hl, nö- Eee Ney-); 
ETPA- nah. da a he ET, dar okenetbe OR 7 7 neh. a ; NTA- 
„mol ach (runde), YANTA- = „ANLe- od.a), m. a4, re I mtr); yanı 2 j- ; NNA- 
„Ach werde zucht" ta fr: NNi- au in- W- mas. fu dep m- Re) 
3. nr 22 mach dım Halfosvkal vimer Nebennilbe and, : 99, 
a)t4 der 4 ao I erhallen nur im I Fällen : 
dadurch, das ; mmillelkan himder den Bildungovrkal getreten il ,nodap damik der Fall 
des 3 98 eintrak: 
Buff. 124. MEcTwL, mich hamen ee ee a el 
Undidh mad 564) al mie Mectuy EA Ar. T 632, gang ebene zu erklären sind. 


ge Bchnsjit neben XvoYY aun Slnsef Bol. T SEHR, kumdl ZTHL „mein Az 
au Mai a3. = US hrtj-j neben ITny am Mae. Jagegımn Achter Kur, mem Kopf 'ame 
de; sd IN IINS AT, poL, mein Mund” aus TE aeg. TE r3.; mol WI! „ mein 
Kücen' aun A038, 22. PP; dan gr 3 wieleichl mad I dem j arsimiliert wurden 
Amd. dann je; eg Aheahiert worden, mem micht auch hior- einfach dan Zi 3 nie in Xwy, 
Pu, cwg(au dazep , veräf, A053 )aurgefallen und dann der Hahfovrtial mach SSL ver dem 
werhwgehönden w aufge mirelen act. 

Nomine : Mofı, Löwe" auo mi3ä, anime weit, ; marw! 21 Ügeldunn" weht au yE 3no3& degl.n.ch, 
3577.80. — Fe auch die farkapia Jar, Maı-, Tau (Bed. 7960, de. 8), om nicht umoilhy fü, »gl.u. 8106, 3. 
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P) ir.einigen der sogen. , Varkeipichfermen” "von Hömmen I inf .: Yaßı-, verschieden" u äy 
(nie JaTeB- Irad.), Xacı-: Bcı-, hoch" an Adnd , Xaßı- AA. , schwach" our gäbe, mrährend 
die Mehrzahl der Verba Mint. im chever Bildung dar ı michh haben : yapzrah., CR B- Aal. umk 
Bd. 3 960,3. 

599, O) areggefallen: 

L. Afmtwe : wwBE: wRı, aun nobet, TWWME:TWMI Lam dimse, Ad. 64H 3; Kwre; Kup au ta 
dä, NoY: NoYi am Eh Eiw: IWI_am GE, ZWe:QwG, ac hl Ad. 795393. Gly/s. 61/2 ; Moc- 
TE:Moct and Ads , Moone& : MONI aw En ® RRINGS XxwiÄt Lamo site, YoXnE: con 

aus Alm; Bel. 1563, A-k; NoEiN : NwiNi awo m möjns;, TOEIT: MT ou Ale Be 756384, 
2XoıE; Awılı aus AL Bd.l 79638, 2; ENZEIN: CNHINI Laws Aming Ro. $ 640, und.ne 
auch in den cimotr. Formen, BEE I Kr. der Van umgeprungen iA (08. 34): MECTE- 
nd Mane- aus mönms;- , ‚FRAE-: :KANE- anı gel; -, yoyd- ao Abk i-, XNE-am 


urkinkien: Moce:Mocı , aun ee mil, nach en = ; vgk. CoTM aus Addminr, COCHT aus 


“/r 


Aögnm) mom. Hd. T Spa, To:Tol_ aun” Ai (fürrumge gt) BATSFY ae Ip 

dengk. mh der inclumg T a3. 1042: Be Bd. 586; <poyT amı Ariflä, CMoNT au Amin 

Aa, Pol. Ser ft; YyoycıT an Buröjle, yrıt au älg Ad. 5y4; TNToNT am As, 

a Säreg , BARoT T au bes tö34E a, FR LIE: BPBop Tune Absbbrte BIT 

"E 

kfietg- MACT, mich, gelären" aun m. mini; NT, BR. auı VA, CMNT L, mich fort stel- 
aus % AmöndEi , YANT, meine Nase" an hämke; , TooT, ‚meine Hand nun Yrdig. Eemse- nur 

du fr da an and ft Knen ae B 

a sdleote „mich Arörlen I 2 mein Sudan Beäig) ne EEE 

fie} iur angehängt anrden : JoTBT hödls, Ledest CACWXT. a ‚ApHXI Aredt ircdA .S Bel. IL 

85 575.610. 


Nomina : ZHT, Br aus Rh. a4. North; EIERT, hl" wu GBÜHR au. #]s 23 6-4 ;M; ‚MAT, 
„ wördlich "aus ömhöls; aeg. ZA ambgch, ; EMNL, mrentlich "au au jmindäi ; ET, er 


ag ZU abs ST, weder nicht ann a Aark Pac Hüncher aa he a. Air 


x ! 


hl om pure). MEPIT: Me au» G a24. & 4s ri lem neh) YaıHT 
„ahamhaft"auo Höyjelsi (ur Bujoh) Bl. T 5658; 2 en. a Ah ya 
a aus hafley aey. D. et eo ingig ee: Ss kfz; SooYT: Owoy T au Höw- 
Agua. E, Hwtz ; coBT. Hanse en BES SE S% ;ecuy : cowey „Aubier au &k- 
3 225 (Hate m ar LEER Autom); SwB: LwR „ Achnrach "aus gold) au. nl 3% Mat 
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(gewihnliche Adjokhioferm mie oYwBRYy , BuwN, noYyg, NYTM); Pı&, Shwein' aus war .u.= Is ne; 
pme, Aadt" aus dimEj arz. ‚tl dmg ; CrooYT, Bl’ Abt aeg. Fa ° Ruh: 

Umd ro auch im den Irrmen, ae ae 2 Sen Kopd. anf die Hlmailbe umguprungmunt: ıTEYE: 
&eye „Nachlar" aun Fe3dö, ZATPE: Are, Zulling” auo Ballesz ‚2.08. 84. 

Sualformen mack.. aoropr . auf ZN my 20 a engen: erroToY:; choToY , Lem" a 2 
MnoToy md MNoTeE, Brürte "aus aus Zemmddhnti ; SAooTE Nieren" a enay, d’aun ondrwöjt 
degl. fin ungen 4%, T dpmdigend : Zr Ark. Halınden! auı Bairleg, «pur. tel, Am- 
den'aun dpatg;, eNTE,R' aus Andi, YHT, 200” au SAB; Yırz, Toy elhırme” au aus nöshimde, 
(Gem. Inalio ehhndt; zueinen mark Ting . geworden und daher mik dem Artikel 7 versehen). 
Jartikiel : TwNn , wu t"am Ami; 0.002. ZA Li Y- 


3. Begeln, für die Srhalung deo 4 im Hophischn. 


San 1, dan air in zu wielen Kopk. Farmen an der Helle deo allen I Finden, endoricht na- 5100. 
Hürth dem allen Werte ; (7,5) de 4 (988,2). Eohak im Kıyk. zwar, wie.es scheint, meint veka- 
Lioche Aussprache, , mie mie lan im zurei Fallen richer orleomen können. Wenn im Beh. die hur- 

im Uckale &, 2,5 Am Beobimmten Füllen re dem 1-4; geolehnt werden (Armd& zu 4, F zuw), 
Au Aat- das augemscheimlich, aeinen Srumd daviv-, dafı die einst geschlossene Alle zeiftmeh worden it, 
mei dar | michk mehr HKomamantisch ;, amden mrlialisch i ausgermechen nmırde Twı TÄR-U,NHImzi 
([r.06.3 24). Umso Amreint- oe Vordepmlung der B in der nah. Form BB 10 Fol. oeRıo), daß 
der dem B auramgehende Hilprrkal £ im ffener Filbe and, dafo aloo ARE-Bi-&, mich mehr 
Hhib-jö germerken nude, (Heindorft K.'Sr. 525); ders. zeigt der Wegfall den £ im Tgi- für Tzie- 
am dus jE-, kh; olaın ES unse ten md hen Tonnnfatk geasge Kh{ ER) 
Kork. Furrmen ein Lougmi, N A chler non Kama, erhalten . Cm ander ir. das € dr 
Formen EBıw, EBiHn, EBIAIK , NEJIOOME, die rauen" (393), an Al der Vorschlagpvrkal, der 
der Ansoprache einer anlaulenden Seppellomomang metnendig war (4.08. 39). 

Mom aber dan Kpd. ı den allen Wert z der Yvopwäumkertse mufo der andere Wort R deoel- Sof, 
Am Reichen am den Fällen zu Auchen heim, Am denen dao I im Kant. en det Und im 
ee da, wu-.ea den workorgehonslen Frzen 2- Laut ( Vokalver- 
Aroker oder Hülfrrckal ) in & 3 wenwandel hal, im den Beispielen T34.(8924), 74.4 (5962), 75€ 
(Mane-, cAre- I 974), MAL (3984). Line rlche Wirkung Konnte mu ein R N, mie cin 7 henwer- 
augen (vgl. 06. 5535,00). 1 
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od. Demgegmüler onseich nich aber auch mancher im Kıpd. mrggefallene 4 als eimaligen j, Habs 
durch die Schreibumgen N mal 44 (so die a 5994, der zogen. ahn 
IIgWL. 954.394, sowie dertehrle Kadikal cler Hamme D inf „Zimt. 3893 4.946. 956.994 ur.) Heike 
durch, dan nennt Lei dmnellen Hamme auftretende 1 (arte den Redupbikiatimen EicNcn SIkL, 
NDOEN:NWINI,ZAO1AE: AwıÄl, pıp 9.994 und Leim Buffer Ang. 99). 

$408. Vergleichl man mum oliene Fälle, in denen rm. ; im Hopl. werteren act, /mih denjenigen, in de- 
mon 20 A Hank. ala "1 ‚ochallen it, #0 ergeht sich für die Vehaldung der 1; Fetgenden Gerch;: 

4) dafs nich dan ;, im Kal, mur- dann abo | orhallen hal, rennen im der Tensilhe des Wertes 
sell hand, dA. ondweoer wor dem Bildungevrkak (wc ja 5 90a, OBRıo P/2H3 hrs 
vor dom Hilppnrkal ziner Nebnnille, rum. diese im Wand. den Im Achammın hab (yebıc- 44a) 
een na. are An FERNEN Hauptailte ( Poeıc ” rüge $y4 ap, NoEIN meins; 5 
‚Ife, moi (md 598, MECTWI mörda; am mörde;i; 999 ac). 

3) dafı dar i ah iberall, mo in ‚einsr Nekennilhe amd md diese michH vechdgei - 
rg den Irene Anm Wopd. me weggefallen jet, 

Srorklärt on nich, dafs ah dan 5 der Vorbei in der 54. 24. Yencloy. YoYsıT un Al 
24([°97). ar TEN 29, Ten a he | 
ar ech Jayıwoy, nr Hepıwoy (kenchhe 
die invige Korilemahme der Ariradion), Am der enAorechonden wem. Fr m YERIHTT in der- 
auhpreckenden Yomotnukoten Form yeBıe- mA ee ee 
Ma rn ehe A Eu ehe Yargehit gehablen 
rk (re zruy Aizjel) jomabı ‚erhalten ih. Verdändlich wird die werchieslene 
Grhalkung einnmddesselin j in den. medunbiciurten Formen EIENEN zEGE und NoEın : Nwint 

ER BP A UEE ee ee 851 ,2) ame als Sauffin Ang. 
(eMeo1 Us mel MACT L mätö, 2OTBT Yedles 899). Je zahlreichen fon. Nomina auf 
Mauklz), die im Hyd. auf w aungehen, Komnden dar j (My) wicht ab ı Fewahren , da der 
Alm wovamgohende Ukat E im offener Albe, dan z nelbd. alw_ordh in der Prlgenden Nelen- 
silbe shandı (Ir 44 S. $z 3-50 9954). 

Tr mid ich mdlich auch der auffällige e Unbonchied zwischen den Beinpielen I 3a, die den 
en e wor dem mweggefallonen J umserändert zes (epwre Erst Ha $gLa) nd 

q Aubsrechen den Beiswielen T34, die ihn im A venramelell zeigen (ANoM mim in 
> wenigedens bei manchen daraus ‚erklären, dafs dan 4 im jenen, die dar € Zeigen, ein wen 
das mach, dem ubigen Serehz wegfallen mufole ,nrel en in sinn umbelmden Nebeusitbe Aandl, wäh. 
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menden im diesen, die Aalkdersen > haben, R war (s.06. 5401). 

Hufer den scheinbaren Aurmahmen von den obigen Kegel, die wich in Wahrheit au ces, Sol 
Regeln urhlärten (Mac Tot Igga, poeıc $Y4 ap), gu ı nur meh schrmrenige Iormen, 
achsinen . Co vind : 

4. die rınemimale Femu MHı= (895) vom Imoralar Moi msi . Hei divver Farm ic 0, da, 
sie dem Geh. Find angehört, meoch, die Frage, nt dan H micht sekundär wegen des folgenden | ge 
dehmd- set aus einem Kurzem Verlkal Loder 2 (Sr); am oliosem, Falle wäre danw aber aus der 
Kürze des Uckals zu achliefpen , dafo or im geschlssomer Slbe gerlanden hal; damit fiele die- 
ne Aumahme aloe ganz weg .— Lie Vorkindung des Iuporalivo mb olen Sutfiren iA aufperdem 
aber üborkangh gamı jung (2. Bel. I $508);Fei den anderen Kapd. Imperahirformen (con zchlen 
AnI-,Apt- ums dem umechln 3% 1- .2d.E 89507.509) sind die Zufline in yamz mielersimniger Weise 
an den sat. eindr. 2 gefängt: man, würd daher mn te lee PR 

a lie Pas Hirwot: und Xıcosje (596), de vie ano gun ER 
ind. 


M die rogew. . Sartieyia, "un. Vorban ML, die den 3A Haclikal | Zeigen: YABI,XaBı, 
Zacı:cAcı ‚obwohl nie, mach den analogen Imad. Formen JaTeB- ums, für Sulz; or zu vlohen 
scheinen (999 a9). Hier mir clie "irhallung des | demellen Ind haben wie die elmorumregel- 
mälpige Trhallung. der mr im caY- (Rt. T 3 960,1_)amd des T in Kar-[ibil), a7 T-, Weber" (14. 
5958a.%). Lie Fr De Ben Su st rgler Verbantung vcch dem, folgenden. Work eineilbig Jeme- 
chen nrovelen ein (mie der meh. cimtr. KECT- am Xıce oA) ohne Hilforekal ver dem | (rege. 
mach, dem m amd vor dem T), dan daher ver dem Wegfall gerchuhrl anurde, während 20 im 
den ‚nhoprechenden Formen SaB- MAC- ‚Mac-,NaB- (ebene ae das Tin MEec-‚nec-un. 
am Mice ‚micE) wohl an Frtge der Zureivilhigen Ansprache (ve im JATeR- ) lem Klick 

ie Bichhigkeik den rbigen Serohzer Kamm über dien mrhl michk Ferner Loyeugk nrerden, ao 3405. 
durch. die Inhrarhe , dep 2 genau else auch für dar aus allem dr 3 md dar aun allem — 
a hörvargeg angme ; 4ı gilt , +.58 81.243. 

Nun hak den otın. für die Grhallımg des I im Kıpd. aufgertelle Gesch; Aurhar end eime me- 3406, 
Patien; a Felle ah. dns 4 ab ı,er- 
Ahr EEE 
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demelten Hammer als | orhallen had, weggefallen it, alarıhl 0 im der Tmeilbe, des Worten gestanden 
Zur haben scheint. Aufoer den Lerch oben Seowrchemen nur scheinbaren Aumarhmen To:ToL mel 
Taay (3395#.974) Aarıım Folgende Eine ar de ee 

1. die „Luhzmkbürform Pe4-:Po4_ddes Vrkumn - in „Ham, m.arg a Ms But (3930), 
die den DA Radikak j mich srkallen bad, Arch dem or mer dem Bildungerehal & And (2;öt). 
Sie ondoprechenden Formen der ander. Verka Mint. hakın alle dan z regelrecht erhalten (4.8. 
SBRıod LUG ‚ro iii IYd=); den Wegfall iehl tür ganz wereingell da umel wirel nich 
aus der Alyomdtheit der ale Kühferorkum dimenden Form erklären (Feachte die, aunregelmäfrige 

2. die Form Tere- , der welchen gal(IeH Srandar) "im den griech. Tromsrtornghumen zahtrei- 
cher Terımnennamen, nArtanden aun Sedje- (893) von 81 di; „ge, dan am }-,THI=,TAI- 
den LA Rasikal abo \ zeigt. Huch hier msürde Aluukzumg der Farm der Srımd Für den Wegfabt 
den j Abi Können , deck, Anh auf das ee im griech. Iransshriphimen vieleichk rüberkaugd 
wicht Bewicht zu Tom vol. Agevdwrys für Har-Imds-jrtst (Hayd. gı EWT, gioTe), pi, Ange! 
094) fr: EM EIXTY), wu aber dar Aunammentreffen von L umd Z eine Feoomdore irkung 

3. die sek: Fam 067 „ Ans Ylelak. mie: Am Arne), aa (5908), die 
dar | im Umkorchied zu den teh. wi Jo? „JAN (joe) nicht ae Aal. 

4. die Jem. Form Boone:Boni de Adi Nhirruma Bwwn Fein, ie un LErnh andlen 
den ich umd alge dao 1 in dem geschlernenen Imilbe Falle (8974); e . 
wow zellen Homme e gebildeten Im EBIHN SIL.). 

5. der Aal. wm. alen Afinchinn mönieh Lehen‘ MEpTy:MEnpıTY aus mind, der 
lab. omatr. MEp&« Manpe- aus mit mih Wörhael des Irnen (n.ch. 819), die davmm abgeleide 
Ace Nistelmw Niskeform. MepıT: MEnPIT aus mind, Ann Yuralform MEgaTe : :MEnpA+ aun mörjöA - 
jr (595) In cliven Formen int der 34. Rasikal ;, im Untenchied zu dien völlig amalo- 
gen Trrmen JEBınTT yapıc-am Eu, YrunT, yrucere (95 93a. 4a), micht 
rhallen . Hier Heezh RE Besonderheit des Hammeo mn; ver, Te 
rhalbung der j verhindert had; viellsichd Metalherin nie in yape: yaıpı aus Sanjöh (au. 
- Eu Bei ar, se, von len I nf dm ch 
Aal mie, met - nk mies) md kühle derhall- wegfallen münen. 

6. der zlat. amatr. MA - der Impsradva Moi, ‚ gel’ (IYEL); 0 wäre AM deren. ee 


mZ- Zu onrarten (vgl. croi, ch); ne See Afinitv sogıXe: Xwırı galt 
der rhak. emehr. ER TIE AM GE, derh mrürde Tor oler Wegfall, dies; durch, 
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F. die amar. SER ck dm Uckle ds Seklunench, 


wegefeltn seh, MA-, TAI, NAZ, mein, meine "für pe, 44, nö, ETpx für Ach; , Nwn- für 
Znh-, NTA- ferlad, (5984), mährend 20 im den daneben vorkommenden gleicharti - 
gn Dinan ni, TWL,NoY{L, Mapı- ,NNL-, Yyanh- (398 a) megelrecht abo LorlalUlen iA. 


In den zulehtt under bumd } aufgeführten Beispielen Kamm mum aber das 4 ‚das im 3107 
BER FERA derselben Hammeo abo | ‚erachend, dennoch mich den Wort z gchalt halın, 


megfiel , weil or den werkmgehenden kurzen E- Lund in & a verwandlel Aal. La mufı 


ER Wert & gohal Haben (n.oR. 8404). 


Hortotamme Legt hl din Teman SaNu] : AaAwy ya (900) GANE-: xald- 
E22 ot. $106, 6), Arwof ler (#96*) won GocıXE:%wıXl le (S97«), „AM Aıof 
Feb Uimin: (8924) Yaral vom LOM Jän (mung. jun, rer. 0. ‚390«), at BMNTE: samen} Zi 
IE, Undenrel (5914) meten EMNT: erenT Zmidii, world EN oc ‚ 9892&.%05) 
vor. Auch die Sch. Frrmew BBoT,ARHT, ame, aMıcı om. (3924) Erich Zur olen ah. 
Trrmen EBoOT, «BATE, GME ‚eMmıce (8 92a) ro nerhalden hal. 

Hiormach mir mom mm auch den Wegfall der I in dem mer übrig geblichmen TaL- 

Han den 9106 ‚bei demem,vich Keine Lerondloren Sründe anderer Art dafür om Meln teen, zu 
vorkelinen haben. Io I Am Boone :Bonı GEndd (Hr.4) md in den nah, Formen 007 Eh, 
ANT- Zimt - (No. 5) ard auch en Wert 8 gehalt hal al vo wegfiel, wid oe Formen 
worden sich zw EBIHN ‚107 ,1aN— genau elemou norhallen mie NNA- zu NNI@Dpazw 
(Maypı=, NTA- zu (ya)nt-, Mar zu MWL,AMNTE Zu SMNT u, 

Welcher an den Leiden end ber on Wrttämmen, vor denen diese. 
Formen gebildet Din, der mrprüngliche nrar, drinn Aa Break un Jie Ami- 
Ban Saaiealenke IT} wm 002: :107 , O2 um 1oM,>MauoY , Me Ian. Im EMNT, 
AMNTE,Nc5 von author. Ang ., Aowie die Haharhe, dapı ler Werk & gerade im dem abge- 
Leihelin Formen , wie Hahn cmohnchno amd zumeminalio, Fomininal - mel 
DE kaggsnn dr Seinstharume mie lem mveränderten lad. abret. er 
Imyularia, nachzunrvieen mar, führen darauf, olaf das " dan ursprüngliche, dar & olan 
+Kundöre gewesen nein mturd. . GhaAlhier abe wehlen Uebugang am ” zu RAM 
gefunden, ir: dd 2.9. im Arabischen am gemieon Fallen megelmäfig eintre- 

An nehen. 

Nachdem. 0 nich ar aufgeklärt had, dafs die Fülle der $ 106 ‚in denen in alles j, ot- 3108 
anhk un in der Tamnilbe des Worte stand, im Kapd, nicht ale | orhallen zu sein schien, in 


9 


Seruk, Lauc- u, Stammeslehre. 
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Wahrheit garkem ; , amdem ‚ein X , lan dafür eingetreln war, enHhiellen, erden anir mumz- 
mehr“ dan abtm (3405) aufgerteldle Gesch, ymancı- fanen md dahin onreden Hmmen : 
1) dafo jeolen ale 4 j im Wapk. abs | orhallen ind, memn 0 in dur- Trusille, Mamol 


amd, neimen Wert 5 (”, 5) weht mA_dem Werte R vertauscht halle. 
He rland, em & ymreoen nein muh , abo or megfiel. 
Ho zim & Anl demmart dan 4 am den folgenden Varbaltämmen zu Fehrachden: 


AL zählen" on, en-,on=, nn ;Hne,aric.|J A) er, Achnrangor- nein WW, ECT. 


gl Sie. dirden" eıBe , oB!. a Jap A. ziehen" WT7, 2022. Gh. „Zt! 


IR ing, tun, Bringen” EINE, N-,NT=, ANI-;an- 4%. Kommen“ ei:1. 

(Derkieign Fahrer an"). 9 istar, Seit zum” I Y Lob. Seit! 
= u), nr, Hum"eıpe,P-,Aa=,0;Apı;peyıpofl UA] mim), nimm Lanslen’, meiden" Moone, 
N auf „Peflecen" cwwy ‚cooY=, cooY ; ea - Sart! Mane- ManoY= ; MANE- o9.MaN - Partiig 


h Der Vopmelwert des || und, seine Umschreikung. 


Ak der VensansHochaft zwischen den Lauten ” amd. N, die ich im dem eben Foomoche- 
mem Topd. Teispielen im dem Uebergang einen allen ” im & äuferte, uf mun ohne Isei- 
fol auch die Ihatsache, dapı dar I schm im den ülleoten Texten nie 0 scheint, dieoe Bei- 

& fragk rich dabei mu: Anl ciese Vonsandtschaft der Srumsl dafür gewesen, dapı die 
aeg. Sehrifd die Feicden Laufe 7 mal R mik wimem md demsellen Reichen 4 Lezeichnete (ale 
ane bei der Verrenolung den Zeichen — für Tumd L) oder mufo man mil Honderpf (. d. 
3.M.3.XINL 715/6 ) vielmehr annehmen, dafs dar 4 Aug, mu dar 1 Lyzeichneh habe umd 
uni im Folge den häufigen, Uelergamanı dieser Lauter in 8 auch dem andem Wert. X er- 
Tangk habe ; mik amdem Werten, dafp 4 rer. ur swlchen R Fezeichmede, dan aus 7 inbolamden 
andwer wre & (viell.an Helle des IN 3, für dar wire ja -cindreie sahen, 5 85)gebraucnt wur- 
de? Der Aedzderen “irhlänung behh- mur smdgegon, dafe ir dan 4 Lorsch im den Iyr. im mehreren 
Füllen Leligen Horınden, im denen 20 zweifeln den Wort & halte (2.3.4 worth.) md in 
denen ihm in mrenranolen semiliochen Worten im R onboprach (2.8. 10 Un), s.0. 
388. Han müßte als gerader annehmen, dap dan 4 auch hüor-schen am clie Helle cine 
lern 3 gelreln rei amd dafs alsr Lerch im worgeschichhlicher Zeh, im Frbge der Ueber. 
gang mn " im &, zu dem Torte R gelangd nei. 


7 


ern SEE 50. 


es: Umrchröhumg 3 amzuoleuten . EITTR Aweche Art diese almichHlich zwei- 
deukige hiiedergabe aber mu im Aeschränhtene Hape vonrendllar Fie it mahıngomäf im den 
Sr ab he Bart de 1, tn) ee. R wor Bronfel walten. 
U meh in Ru in ind ai Zt zer Uchriung an 3 3 und, 
zer Frimenng an oe Möglichkeit, dafs dar R (mach Heinderff'n Erklärung) aus ‚einem äl- 
an emp (oma fat a), 
een. Bundy nd My nn ah omrh, ins Bunde 
EEE Hior verlange die Bedeutung , iche 
4 für die. Formolehre hadkı sine möglichnt genaue umd deutliche Umachreibung , die Eimer 
Rolle gerechk wurde umd seine IdmtHsl mi dem u umd I uimerseih amd dem smih - 
chen Jod anderseits orkeomen Leh. Ich hake daher da: I 2 Gund reine Vertreter ©, 44, 
Gin auf das @.a2g . 19 4) seh md ; mochrieken md ru auc. de, wer20 aus > m md 
ergeht ee gm den Brundstten aefalee, 
EPEETIN it dan 1 al ander Radıkab durch 2 PRETDHTER Foeräe 
wig wie 2. D. Ze md I für IE „warchen" Kopd. etw: twi md J I ‚elen "Hark. Iwc,IHc. 


oe Aa. (in den Byr., dam Kinn. R.) in nehr aungeslehmtem Mafae in IM. 
dir Soft anskegeichnet zulanım (Peipisle 4.) Me gurß ESRERE. dafür der & illerten 
aut, 88 mr, Mn, "m md zur Hrchung dar Zudeertindengen m, ee 
EN, mim, , „Tandem "(Moone,manoy4), mn 35 an „ Zeichen "(Macın: MUB Wand 
SE Immejer mdomde" (W409, 84.753868), DEEN% phrjr, Umhreisende" (H.468, Bel. T 8867), 
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"ER- me. Führend(fan)" (AM. 355.N.J07, Bl. E 5863), IHR Amzjl, Fafndlic, in ffem.)" (268) 

Be augen, Weg (Bud T 230) SD 2 min, (Mor Alyd.T ACH, Moeır :MwıT). Jeoe Vor- 

madzenchhich, ir angenncheinlich ein scumslärer Aunady , der die Aweidenhigkteit der alen 

dung der- defekhiren Iehreikungen zu vorraden achemb. 

Beispiele für die Weglareumg der I im RP. ag. rind: 
Sy hin, a. am Anfang der Worte : 

bei den Varben IR Euer, in; „ Aringen', I IE A, cien", IR 34 Ihr, nehmen‘, 1 AZ dar. Yam- 
men" wechseln überall im dem Syr. die defskhiren Tehreibungen A, I, RR , NL mil den well 
a om R. ist ur ter 152 5% Yarl. iwc,ınc) die weile, Her Ai (ee), ZU mag. 
H; Ad. 0% „Eel‘), Ay dar die defchhire, Schreihung die Regel 2 

ET ZhL W168 (Tomas admt) urn Homme Ja KT eh 102 3 


D bie Reichen A, K, RR rind, mie die Leichen =D umd I (+8 Ubhft) mer: mich ohrra Wort 
geichen für die Vsrten Ani, Dj, 345, Aoden Hof graphische Verlindungen der Zeichen 5 mn, 
A umd A , die die chamallerietischen Iamemanten der Hamme dardellen, mil dem Scherminahir- 

A. daher iclıen auch im a. R. micht üblich, sie mach, auherdem mil diesem Dedeminethir zu vere- 
how Aumahmen : Ar dnavnr, Sahnhräger NIS PYAR Emewt, Khrle' W390, in se- 
din Falle offnkar- der Plmralkızeichnung regen) Auch werden sie im amdertn Verben der Bene- 
zumg., che den nik IN vertumsdenen Narmomanten omthiehen gebraucht, jedoch mur- under Hinzufü- 
gung. der iibrigen Honamanden der Lehr. Usrkatstammen. Man nchreitt also KL für Ir sb, 
Ih (damston auch schen nur Fyfür EAN Am, IR Far oma, RT Far lil 

RE, ER für an Kama, I RW EHRE LE IR HI AM), Sa Für 
4. Somam nor sehen auch IR für IR im, IR Fr IR, IR FR IE A nd 
Guminchin 1% (me IR) für IM. Licp mam dan 9 mum aber ‚mie 20 so häu- 
dia gachah, im der Sahrifl weg, schriel.aler ur A, I, X ‚ar waren dan defehtive Yehrei - 

Lungen, genau wie > für > md; „tegen', NZ für 432 Ans, Kommen" Inu spälerer Hal 
dem 23 wird ühmen otme Bedenken das Icherminatir Arsch einmal Iugafürh: I KA, HS 
MAI, AIR. bunt wohl das R fürcin Wortseichem Am gehalm mrordlen, weil das Vor 
„Fringen" dm 5 Am Rasıkal nr mur moc An om mrmigoten Forms aufeieo; vgl. die achmin den 
Ige-vorleemmsnsen Shreibungen Br ing, EM ingez, BEZ Im ‚und die Vanvendung der Si- 
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Fuporahive : 63 oder DR im; michk nelen für 10, I = 0 Ami, geb" Bd. 1 5537.538; 
Dit Am „hei michd "(warn Iyrte um) md ar dam „ Hrmm Aaph. aMoy uw.) lebe -ohms 
den oralen Raslikal 4 2 geschnielen, Pet. 55 527,4. 540. 

4 purdk. mache Nelichen geochrl oder veggelanıen ; im m. R, vAobo umbegeichnet, 4.08. 849. 

Nomen II <t m HI met. wer nleho one 4 gelanın nom Hamme IFJ Zt, 

Prrnamen: IR uk (non) ich" wird Aachen An der Oyr. bioweilen, in m. R. vegelmäfeig ohne? 
ur I in) genchniehen ; elmar Ar Für g d "EN mm Ündlz)- m Am dypbar(NrooY') N: 682 meish 
"TR Andfa)Am[M. 208) oder "Emm Andf;)- (9 51.8.265.MA6F. U. 496) am „wie dan 
an.R. eh schreilh. 

Frasprihiemen JIor, zw" wird nchen Am len Pyr. vor Nominihus are apihor meint Flop — ur ge- 
sieben [Kay €); mit el RR Peer = Fark. pur. nn 
18 dm at de sea mr am (en Ad Anfüsn, 
ne ee ee : rn ee 1 geschne- 

ie er nk, Ks %4 Haken ale dt mei für den apän o Ark. 

BE nsklesrkele Hämmen : 2 . Vader“ ffir 1 2.2.24 (ao im Werke. +lehs) ewT. 
22 MA, Ding‘ Fart immer für I Ba Aa R.); meh olme 4 im Werke; Hapdı gelze)?. 
Nd-j0 2 4 Hellwerdreter" $. 67. de P662.17 R782 am de BA, Rh Yu Teig ‚Nce). 

Lim. Innern der Worte : 548. 

Ta nme A. TE mE RABE TA Adnet). TE Fmfin. BAGS Adz.vord.BAN 5983. 

I nk. BA pheit &) P. 664 für da ml N. 1138, 4. 2l.T 51006. 

Mir 43, erhomen” W. 470. 605/ Bd. E 548). Mor. Mast. 204 für IT 3 TA. 575%. 

STEREERE wird adeh ohne. ae Q geschnieben, md Ar aucı. im Iufinihr(Bd.T 5 685), 
der nam Kol. poeic :pwic wügda AÄAntel. . 

IR Liz (Aagenlsidr) E.60,20 Für SIT Gy fin: Bl. 5689) 

Khate; ıKRA AAE Aeh für dan medunt. Aakz , a... SH. 

Zaia mim, weiden" en ne os 1%] mimr.eb. $HM,u.$ 10. 


Inden Yun. Arad. TA wird olan 4 in BER elite nei ren die Far 


cnn Kin AR zu (Mo Pit) für „Z Du ( FerbAal zur Tonfürung den Leichen Salyek), AA 
u dan oo Auylen me Rd. 153), IK Ai ehem’ (? vr 
für dt X ma, u.ä, die offenbar vom 1 Kbj amd Alr 2%; Aargenmmen sind (2.34.5846). 


F 


dan 4 und. had, während 00 im den elen Verbalfermen oft genug mocheind, ven de Dr 
Zah, a. Bel. E85 435. 548.552.892.° 


In vinem Cams. Brad. ZI(ME A Ser, REIT, dan 4, „Hmru wie dar % w oder enhonre- 
Anden Cana, Ivad. I ‚im der Form ET Altern Rod, I TER gegen ind 25, 
dan mr Coma. um", Mango, ' mr Aoreihe ein Brad. Vort nk, Hansen rängen Cu NK gemirelen . 

In kinem durch den Präfix D mu von einem Homme IL abzeihehe Nomen nchend dan I (mie Bei 
de malayen Paldangene am Vnmanı 13227 dan 2) ankigichneh zunin in 32 9 le)shet 

„ Zuider" Iyr. pam. aa. BeieeN art dienes vom Vrbum Fir A a 
mb „ Weg" hd. MoeıT), a Ju sein 

Namina, ik zmilllerem Radial j :JaAR IK Pu5l ao. mileh Fk (Kayk. En) 
TR zZ. bufr" 20... für SAD die 9m ksar AT mim 
Kopd. Macın : MHını, not. EM; am 5 Sm „ Karten m-aeg SU os). 

Hr Lehyler Racickak der Verka ul. inf. Fehlt dan Fr ee Supfinen Am A. 029. meis- 
An, ebwrhl 0 Am denselben Verbalfermen z gr. I. noch am Nraeg . ale I 5 chend ( Saeudr- 
partici Imung., Tompun dmef, Ianoiv nme? , Imparabir pdurak., {em Iufin., Seren par. anf) 
und telwreine sogar mech im Hapt. abo | orhalden it (eBBı0| $95a,yoYeıT Iyra, yeıc- 
YJedınty SIg3a. (had, um ILandigen Fam. AL. abgeleidete Formen YNIHT, Yayıwoy, KeBıwo| Idea). 

Ir den Undungm z4, jr, jut de Particziums act. import. (Bd. 1 735863 - -I7k)umd der negen. 
TUE stwehl or im N aeg. noch, abo 49 j - 


Fu den ee verbale ( Ba. 7 85913-977) wird dor Berlandteil 4 we. ut 

Ale Werte.) mu > 4; olme L genchniehem . 
843. c. am Unde der Worte : 

Al Askıker- Radial der Worte ut. ind nrirol dan 4; An der Kegel unkogeichnel gelanoen im Fnpe- 
wohin sing. und nicht nellen im Afin mark. 

del. im den Byr. ntehe alı dehzter Rad. ol» Namens 134. Seruch” Hyd. rot, ch. 

In olen Indemgen dies Inendonarticgr li, 4), da Yin der Inflintamjugation (4), des Imporedin 
plan. (5), der mark. ming. Form ler Sarkieins. act. immer. umd mars. nerf- (5), der Ingularformen 
der Acjohhiun awbale (Ad, His) , An der mark. Imgularderm der rogem. Niobeformen (5%), 
Anne An den Inallomen der Nomina, mminalen Vertalfermen ums Irmomina (ai) wird dan 


I Eu der Beibehaltung der für den Verballamm charakkeristischen Klkomsichen (tie Ze iur 
ie Ah Ber) in demnelden Fomım ‚in dinen man dan 4 nelbet angenocheinlich vermeidet ‚ngl. ob 
5578 a.%. 8F,w. SAFE mr. 
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jı ml dam mie_enden , Ach oft mbogeichnet gelamen. 

Dar Lutfioe Ang. 4; wird überhaund nur seen (häufiger mur nach 95, om. 9141) phmetink ge- 
Achrichmn, meh nur dur dar Feterminahar I (mar) oder ganmiehl amgedendeh, oturtl en im 
Hank. 2.9. merk abo I ‚erhalten int (+ vt.55 98a. 09a «). 

The man sichh, fehld dan 4 af da, ar or im Niaeg. mrieder ale 44 4 zumal im Kap. aloı SA 
Beoondere Bedeutung . Man hal daher auch Keim Recht, der Weglarsung des 4 in ansloren Falten, 

An denen ‚co apäder michd arieolorerscheint, Wert Leizumersen . Benmch 44 An tiner Hehe von 

heilen oie Kegelmäfsigheit, mil der dan U im geminen Formen „eine und desselben Ham- 

mer Fehlk, in anderen dagegen lebe Lezeichmeh erscheint, no auffällig , dafı man deck an einen 

Herher gehören zunächst die Formen, Fe denen dan 4 alı order Rusileal regelmäßig fehl IH5. 

(SM SR). Warm das Vorkum IF im; im Imporakin tete otme 4, im Tempur adın-f dagegen 

el mit q gerchrieben wird, +0 mturd. dar doch reinen Grund gehabthaten. In der Mal. war- 

die Vekalinahin. Heidır Vsrbalformen so vorchieden, dafp dan 4 im der.cinen Limit (vgl. Bd.E 

9.113.278) im Anlauk, im der andern" Gm- (vgl. Bel. T$509.527, 4) dagegen im Auslauf der 

Alte gerlanden hakım mird . Dagı aber duch michd diese Venchiedenheit der Hellung der I dernschre 

Irund für die werschieclene. Bezeichnung gewesen sein Kam ‚Tehrl mnrhl die Frasosihien 1 2m, 

wa dan N gerade da ‚we .co im Auslauf gerlanden zu habın schemd (1 dr Zimt Tiog, IA 

mg May) ieh Zigt, dagegen im Add. ande (I E)m N) 0 Ach vormirsen tfıd. Die Bei- 
no wegelmäfpig Fozeichmeh wird, ist mach der Koyd. Form Mmoy ein j gewesen, oda 20 den 

Verchlageukhal £ michh im a & wentandell hal (4.8. 5405) ; am der- mer. Faru, die Aeho 

olme dao 4 zerchnieln nirl, mühe 0 olagegen ‚ein Kleph gmresen sein, mem. olar Kuyd. N- 

in” aus Bm- mhhamden 4 (vgl. 517). | 

& würe nicht undenkbar, da diener Wortumdenchies, der J(7,&) die verrchtedenartige Bezuih- 
muma, des 4 verun achi- rate umd daf ale dar I da, wu. vegelmäßnig gerctwielen wird, wie 

Am AR im, den Wt,, da wu. negelmäfrg mreggelanıın mind, ne in AO, der 

Hort R yehatl hatte. Cs mrürde sich dam gut erklären, werhall: der Imperakir 3 Imjo'?) 

„Tamm Ach olme 9 (se auch im N.aeg.), der Imperatio 48a, = mi meich(in den 

hüorad. Ierclen duo m. R. mel in Nraeg. adets) mut 4 gerhsielen wird ; in der rteren Form wareo 

in R ‚wie dan & der Hay. Frrmen AMoY, AMH Terlähigh, in der telyteren sin? , mie dan £ 

der pietemiinchen Form Um omrarten GfAlsct.3 920%). 

Ver allem aber af diese Trklärumg gul u der Art, wie lie sergfällige umd Komequonde 


rd 


Hunhochvifft des Say. Werken nicht nur die eben Ferprvchemen, ande auch die ande oben [ SAM£R) 
aufgeführten mit 4 Leginmenden Worte achreitt, olie im den Pyr. mich megelmäfniz, aber ofl olme 
das 1 zeschnieben aurkamen . Der Werte. achreH die Vorben Br im dm, BA H, AZ Er 
deren 4 mach dem N. 4. (IKT 4) oder Kık. (eıne, 0%, ev SUH) Lim & war, steh obme 
4 ‚ebene wie die Worle Z(2)m N, — re, AD inpo)-k anon, I (d-F Toy amd mie er 
vlch dan I part. ambegeichnet tüpl . Äagegen nehzt or das 4 megelmäfrig im | KA Iyliwe, 
nd), dA P U) am), AN aleıc), wu in j war, bene nie er atebe 4 3, (ew im), 
Pr, 0 Hr w (eioop) mehr. 

SM. Dar Nomen ll um 3nad. Hamme 1a] ] 2et, vorenign’s.x, dan dar 4 auch in pölerer 
Leit niemals ‚erhält, wird, wie lie omAboprechoenden Nemina win Hänmen I Zw (SAB4) eine 
Farm ‚die den 1 hen Raslikal (vermutlich aloo- ;) zanwichk nicht, garen Abim , abo ein K- 
malogon u den semihischn Alindoen NT ara. 35) um T22 My umr. 

IM}. Deyk. wird dan 4 in dem Namen 74T mft)s4-4, in dem 2 elemnunmmig wie dan 2 im den 
gleichen. Formen von Hömmen L Zur (3184) jemab gerchriehen sirdl, vielleichl garmüchk- verkanden 
gurtoem Hein ‚ dan Kupd. MoYKe msk (un mözKA mach $2E?) zeigt in der IA in seiner Bil - 
dung Htine, Spur dawım mehr. — Dagegen il ER BEE mach dem Vak. MoeıT defehhive Ichreihung 
Brake 

ME. Bei dem Cana. Zrad. LA möchde man dageam das Fehlen der Annie dlan Fohlen der 4 mr bei 
den Gun. rad. LY mr nm den Syr., daran ‚erklären, daf zo mil dem werborg chend Hit. 
vrhal £ zurammen die vrkaliche Amnprace i (vgl. 93%) erlamgd höhe ; deck had dan 4 von 
MN“ „ Acderangor- sein“ an Nöinen mu Kapk. orhaltenen Eormen dem Wert. X gehabt, ab u 
(1.06. 5108), amd das slimmd auch zu seinem zemil, Arquivalend TI lugeu. 5)? 

Hei den Lu , rad. TJ hängt dar Fehlen der I ganz augenscheinlich mh der Vrkalinahn 
zunoumn, das sine mezslmäßrige Begluterceinmg der 4 qwastk. del. md ae olieron fehlh, 
‚wicht geben ; oe Ba. 5187 mivgenchlagene Erklärung Achl- im Wedlermruch mid. Bel. I 54. 

3). Dar Vertum 7) ih rwachen", deren mMllerer Radıkal 4; mingemols End am Afimitiv, 
aie olan Mayk. zuigh , ahme Srumd) geschrichen anrd, erhäh in singen Verbalformen arffalln- 
der Weine dan 4 ywndk. nvie ce Arad. Vörben und im Iagennadz zu elen Imacl. Vorben, [ Bl. 
T$$ 222. 4). % wäre wrhl möglich, dafı das Verb- an oliesen Formen (Tempur rem, Fmpe- 
wahr) Aoresbo Lrad. 3 gaswoen war, mie im Hayl. Bualihativ- pre. Damm wirde malöürtich 
HR), müßte aloe im der Fehr. Vorallem wresgefallen und nur in Füst. Ichreibung mech geschrieln. sein. 

Vbzerchm dann had. die Verbindung der Kilfarckalı mik folgendem ; im ‚mie ü ; 
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6. Uuhrertung den 4 im der Ahrift im Mangyplocen. 


Dap dan 4 im H. arg. wirklich schon im manchen Yallen , wie in dem hm Lerpmrche- 5120, 
mn scheinen wull (IMY), weggefallen mar, Ark meih aus der Verwondung der keichmn I 4 
für 4, 1 8 für 2, 04 Imp (m) für am, — Am für m zu schliefoen , die 2. T- schon in den 
Fyr. zu Belagan ink und im mm. R. zu großer Hänfigkeih gelangt. Fiese nhworbung. der ige 

Sllen- und Worteichen int, nie Leim 3 (ITS F.), genifı ro zu erklären, dafs dan D im man- 

gewöhnd-halle, die Zeichen im olcosen Worten olme I mur noch 4,3, m zu lesen „Nüchdodertenseniger 

Hmmm sie malürlich im andern Worten ihren allen Wert vuhig Schalen (vgl. 31564.) 

Beiryiole mid cieren onhrerteten Slbenzume Wertzuchen sind : 

Leg. 4 für = 4 in den Br. SA für ZZ dnjetne Be. U SSOH (RL fern des Torıun dm f 
44); 4 für Ma msjcd Bd. SE (rt. act up f.g); SEO für Ha Umget Rd. TSBOF(Me- 
Arforn 4.23); 1010 für IA (Redunk. Form, Name dorcdem Rz“ feindlichen eher, Var. 
2.06.33) W H95= I. 256= N. A5F. 

desgb. im me. R.: ) für ta Snde4- Bd. TSFFH( A Ferm der Tempur sdm £ fg); (TU Für (Lo 
arh-h, wein" {.0 (Fu Ss Ahet); AN8 Für Ale aA (al IM aA) LET 10,3; IE für hr 
„ich einigen beim Lack) Mar Abyel. T25,18 ; UN FR Für Ama HH Ami 9604), Aumd.rein” 
24.109,42; KINO für KR QHu (gg Fur Täre; AND für Epe, Baum Eb pan., hf %4. 
46,23 für a KU, EST Au RE in pam. für hi Hans; 36.63 10 (beider für Hs). 

U eig. Alan IT 3-4, Sehr Mayd. ©= im cıooYn , Back 'mac Heß guet. Top; 18 BA Tears nce) fürs, nie 
04 acheind, mih braonslerer Vorliebe mach Dim (wegen Imsnr, sihgen' } schon häufig im den Fyr.: 
ku Tal: 0 W492. für u > Smdnr, aibgen "ST 05 9.394.594. 3% für TR, N 8rs umd- 
at, Wige', DI Tr. SAME. 8300 A IE. A007 für SA Hast 
IR I-$ Werke. 42,20 für 8 m3st, Ihe" W486 1.6. 

N De ig. defokhine Ihreihung won Lo Ja Hr JG Ami, giet!/moı,ma-)fürim 
Üm m. R . nchr- gewöhnlich in deu Nominibur mih raefigiertem m; vgl. Trmanr SHonar zum 
Say Wehe. und Hans Sanar zum Ian Eb. ; vgl. auch Ad. 78537. 

Img. gel" in hiralinchn Hr. de m. R. r. Rd. $3558.- 

Aus den beiden telrtereu Fallen ish gem für den Imperafiv- am, giel der Wegfall der #r- 
len Radikabı 4 Zoe im Mond. Mor ma-) zu folgen, den für olie Aätzuit- durd. oie, Var. Ad. 
3538a.6. beyaugt oncheink, nenn 00 danelen. auch noch Formen mil £ von dem u gegele Aalen 
Kann (s.ibid,). — Huf Enhwertung des 4 Loruht auch dev Sehrauch um 49 für j, >. am Trend 


Serue, Laut- u. Stammeslehre. 10 
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544. eg 3 ee dan, war nie dated, Zu 4;. ee, 
ES: yuffis 4. 4; foghe : im Be ng. Bd. 515; Tompun BEER 
Lem Suhjeheh ab. 5176, mh Baff Ang it. 5166 ; Imperakar plan. sl. 950; Iarticig narf. narn. mag ib 9915; 
Tarticipe act. imperf mg. üb. 98; Nomina: EM Mzglfer Manz). der zum Tg Mar gehörige" Pügt, 


P177 möng-,, ee (Fir mini, Beiwert mancker- Könige), 199 Ing (für Zum) 
le Hılspolidener (ven BE Fun, Ow'), all» Nabelormen un Neminibus ul as. 


Dabei werden ei PR von einer einzigen Alle in den gamım Syr. (Bel. T 5 A )abgeoe- 
Am, niemah vn simander- gebremdt ; sie stehen ‚entweoler- Leise vor- oder-Leide mach den, Ie- 
Lerminahinr, ein Zeichen , dafp man die Verbindung Leretı für sin Iamyes amnah. 

Huch im m Brit die Srumme 9 ji noch in denselben Fallm dunchaun gebräuchlich (vgl. 2.8, 
die Schreikung der Treudenartieipformen amd Un HKmımen "im Weste. Bd. 5435, 3, und der 
Ang. der Iomyua acm-L Bd. T 8466). Ian II z; it au ter umdremkar verbunden und told. 
farh ausmalmıtoa vor dem Letorminahr, obwril der eine ; (die Endumg dm.ng. mreuden. und das Auff. 
weh mu noch, hirtorinche Ahreibung und wurde mu much abo; mpfamolen, auch da wur sich Feide 
84 mehr än Kayde. abe | gehende erholen haben, vgl. dee Shreibung ZIIAE zwi. ich tom 
on horvor' (endnprechend. Ta. Azlze im BBio1) m NETZ Am, ich gelange'(endprechend Ad. 
Wilken; im =) Bd.T 5466. 3. EEE 
ee ee I; , der olme ru abtnur PROF vie der im aorigen Ab- 

vi in Folge Wegfall dm anne dr Brunel de en Kae: 
Wem z. B. un AN mare mach 359 mind, nu geworden mar und man dafür, mie 2) mathürtich, die 
dar My Aue FH. arg. die 1,2 mer An Fame. und am Ande der Horde, mie am Ar- 

Beispiele au olen Pyr und. dem. a. R.rind: 

BUS ek „du shirt" T.290 (mäkhe °) Nobatom von DT mhk AUTSIE 
Emphadiache Form der Tempun Adm-f vn Verbin ul. and, av der Vokal vor dem j and, RA. 8268, 
FH U mut, Fereinen" fon. u Wang. nk oime My, genchiehen, Bd.E 8430. 
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+44% enbryr, lbmde” 3.692 (inh!jör) Fort. ac. import. mplun., aoud Wa jar gerchrichen BALSBEH 

Al. wu ? getkan, Ma may-t, geboren Sart. nam. ned FT. Mi.) rn in den Syn. 
m a. R. seh moch olefokchir olme Hy geschriehen, Bd. 598). 

SU mdy-nd „er Agle" Tomyun adm-m f I. AA.M. 31. N 912, ammod dee ohne My geochtichen, 

SM mdu- Auge" öndös-) Iuysradar, amt mei unkegeichne, Bd. $ 527,5 ALT 5378. 

Lwalendungen des heuloparkcnn ZU my , 119% Aya(Rd. 755 4.4) % 

Snalondung der marke. Nomina ZH any (im m. RZN ar; gerchriehen), enAsprechend, der weil 
Lichou Indung II 4m RG). 

Endung. der mark. Nisbeformen:; "IN zdy „ welcher" N:4235/6 (m RrZU ah); IC Dry. zugeli 
mg Für 4 ir EUR RATE) SM Sry „ vorgenelgt" 9.397 [m RZ Ar), 
EIN Mn „an Min TRUE, DES M 2hAy . zum Konzert yehöng "I. 6H[rer.un dange). 

Im m. R. Arifft man den I y Für einfaches 4 5 nur noch im Amen der Worte, amumd 9128. 

‚wendet , vor- Allem. zdehd 20 mit großer Vorliehe wor- den meminalın Endungen Zw umde 4. 

A Racdikal Aindel 1 sich: 

Am Toms adm- Fin der omphatiochen Iorm Sei Verbin ML inf. Bl. T $A62 , in der gewühnlichen 
Tarm bei Cawo. Winf. ik. 8300. 

Aw mn Adm- nf gan. werimgelk in KAFMN Sary- us BL. 9378, avenm michd Say n-» zu 

im Basvin zdm- rt Hei Tau. Mint. BAT $ 486. 

im fm. Aufinitur (vor der Tndmg ot) bei Verka Winf. Bd.TIC2 anf. BAT 5693.69%, Gun. 
Taf. BA.TSH, Vorbio W inf. Bd. 15730. | | 

im dur Relahıform dee Tompun cn f (vr der mom. Tndung) Lei JG. Hommen‘ Bl.E $ 803, 3. 

Am Torkicigium act. wert: f.ng ‚und mnd. (vor den Endumgen 24 ums 27 u) be Verben inf. BdTE84. 

im Tarkzciium. gan. yurf. f.29.umd m. pl. (desgE.)La Verbin Wind. Bd. 75989, Wing. ib. 8935, Ur- 
Am 5 uch, gehn" ab. 390,4. 

Ale Indemgsberkanddet Findel sich IN dal. I im m. F.: 

imbarkcipium act. imperf- m.pL. amd. pL.fver ln udlumgen 2} mr, &ı at) Bd. T 55 867.890.873. 

hen, die Regel , 3.8. Yan] Su Any-t, Kinigkum”, 29928 any, Könige‘, "In Me] 

mhay- 4 „Negein (vom Tin] aba; ) 1. Sonan Am. dw. S$ 24 30mm BT 5262. 

Da der Achte Hadihal 95 der Verka M inf. in Tempus am? mur in der emphatischen 2. 

Ir ee dem Vokal drlgde , michk in der gewihnlichtn , wrzer rhm. voranging nel einen Üon- 
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manden folgte, durch HU y Aegsichneh wird und da auch in einigen ande Fältn dan durch My 
Arozeichmele ; Am Vokal ER Ua SRLR), r0- mimmÄ es den Anschein, aloot_ man olie Schneibung 
1 4 mach Volaln Aworzugle. Während dieo auch im den meichen Fällen sbimmen dürfte Bd. 
T$9 385. 378. 327,5. 867), oh er im vinigen andern sicher, dap dan 14 auf einen Hamooman, Konssman- 
A Aolghe (2. B. Bl. U 3 672 mach 58 651-658) und Lei den Beipiolen aus den Syn. auch, daf - 
0 auf vinen Hükfprlcat fetgte (Pd. T 5 285, in den muminalen Sual- - amd, Nörbeformen). 
5124. a dar im H. aeg. cin einfacher I 4 werbriht, ohne hioden- 
sche % ine ülderen ji zu Hein, ad. im deeoem Buche cie in der AR. für jede 
IN angewande Umschreibung 4 beibehalten mrden, um dadurch eie Seichheid des Kichns 
Bl. 844,4), mie dla» P0 Ach im N. aeg . mmeochniehn wird. 


8. Gebrauch vn N im Hllaryyplischen. 


9485. Dar 1 int unge. umdl r0- meh ehe in den Iyr., Lediglich Scherminatio- des Solo wie 


u oder al u das oles Hurakia. Da die charakteristisch Tnclung der Tuahformen, durk. die 
Me sich won den Fimgular- oder Huralformen unterdiecen , I j war (mark. ag ren. gg}, fon. 
A, Irnsmiva T m idı.,1T m Id. 2. BL. 1. 3174) und dla diese Indumg meistens michd. 
Suabio , dem Öclerminatir 1, me Bezeichnung für das dem Iualio charahiteichoche 4 j sek 
Zu acht, umd übertrug 20 dam auch auf michhelualische Formen, die auf cind ; ondigien. 

driet dan n oAemn im m. R. der gewöhnliche Aardruck für dan Y ; am Ende der Worte 
zandın, aweih 24 ‚michk mac aller Weise mik einem vorhergehenden 15 zusammen durch I: 
Arzeichnel ade . Njfindet nich ale Lehyler Raslikal : 
im Iıfinitio mark. der Verka U inf. Bol. 5689, Winf.ib 5689, Lau. Wind i.IM0, Gm. Wing. 

ab. sus, madl.(medunk. achnache Hämms) ab. $ 697. 

in Nrmisikan sn BEN A. Such‘ (era), KA, Rauch (UKIR), N „ae 3f.29. 

Ab Belamsteil_ einer indung : 
u import. Am. ng. Re. T 3 859. im Ad. verb. m. .umdf. 9 Bol. E89 73,97%. 

a he yan. yerf. m. ng. Ad. T a ee: A Bl vuyh. gelelt” 
(8.d.3.M$.ZLUHS), die schen im a.R. zu Alagncde mie, da auf 1 and mach Kö 
Forum mid Zueimalgerhiedlorhrtumng eine Leichen zu Achmeiten, alsıt-.en Dale wären: Fr 


Unepkai; 34 nl. äckhinch" 9.464, RB AS As”, Ungelfünger" PFFF (vgl. die Tunlschri- 
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ungen I Ds 23-w; Lgmpe" ra, yFR° Inh, UN oo, = KRS ale oft fr = rev 
„ Saar 

nn. ee 
Br 5.176. 
am Gnde der. Worte dir RER Aumalmen ee tee 
al tin zn abi merk a chsiaher 

Ir ich dan 1 ‚were sich für ein 5 Findet, dem sure. moch eine Indung 2 nr gefolgt war; 
rehl al ein Bewer gan dafı ciesen Z nr michH mehr im m. R. R. vorhanden war; 
+0 im IR 3; „Memmk "Taıus dm | vor mom. FAutzeht BAT 5316; ‚= re 2 ardg qwaedicah- 
ve Vahalfom Bu. T 51086; vgl auch Bd. 89952 

Wenn Am Adjektiv verbale der ersde Dertandhet 4 der Tndumgen Y-fj, Ars ur S mad N 
geschtichen nirol, „20 erklärt sich dao danaun, olafı der Jetgende zueile Bertandel der In- 
ne ee Wert. ( Irrnoemen nerenale abortulım. der 3hen Fern) war- 
und. dlafı mih lm 3 4; cie eigenHlich a ee Seele 

er ee Arumen "im im Tempur Adm- 
yorlilänen , die Aübrigens E BE he ER 
der Verka ul. inf. An diesen Vorbalformen, nicht Aegeichnel würd. 

Samy amalog ul ja dan Irocheimen des N er Teen Dr Em Suffixer im 
BER mdirf, Heim Srumd" Beste. 6,7, ur Ars wich, eine Heiden Arme“ Werke. 340, 
mo eo mach mern Begriffen im Ines sine Wortes Hell. 

Beqreiflih. ich auch, die Yahreihung "EAN für dar meduplinierte had. Vor mini Bel. 
172 dies ivlnach ler Meinung des Kahn mich als eine Verolonplung de, Srundotammeon;. 

Aumalmen, ee ee ae al wen ge lie Indung der I kur. 
RT (Ad.1 Eee Tape TI} 2 dmgwtile), zwischen” 

BETT Fellenzeichenn Tu gerchnen 3 Jahehch a IR 


m. R. auch, vereingell- die gleichbedleutende Iruppe 3 HG ronrendel in 1% Hms-t. Amz-T, man Aha 
Rot farm leo Tony Holm: :£ f.3- Id. TS ap4. Her iA aboo dar u eigenllich nchen enbrrordel. 
mie Am N arg. (a. u. 35158 F.). Lin anderer Heismiel won Tuhrortung der n im m, RA wiell. 


) Tagesen erklärt nich die Ihreibung TZE Mapa, andere Kap. Kooye@) gewiß olaram, 
dafs der Singular 79 Ku tigmdlich sin Iualis gewesen war, vgl. Erman A. Sr. SAHb. 


78 
dan Wort IK Ei d.h di Hamlz) im Rp Eb., Jule cn mi A FÜR ad AT ir Yale) 
ihie. ülmdird. int (2.08. 9480). 


9.9 für j im Amen und um Inde der Worte im m. R. 


ronne dem Zoff dag: d & (Aelztere Hecden Khreibungen del nel Aal der gerri. 
and auch da mir 2m mislfach- dark 90 4 md 5 enehd ‚au. II HEIL. 
Be a wo- dan I; aus alone a. ISA MR, und 
en. Hömmen LI ni, UN 6, we 
den 2 hen Rasdıhal, der Leim Leren Am die vorkorgohmde Sruppe einzuschieben it , Bezeichueh 
(vl 224 > mjmar-d Bd. T 3295, IV HZ A) am u. R,), wie ber a4] ming (au Su10, 
r-.cı aber din Work X Aukte,) ‚Bl. 8697. 


40.4 = & im Neuasgyplischen : 


3129. Im Nag. wird dan I 2, dar made Passen DE N war, im. Hlly omeinen megel- 
mäßig durch 9 Leyeichmel (soweit Hei dem Gebr. Werte yhometiache Iehreihung üüllich it): | 
{Ed ? zählen" wa, Hrn; ‚de SKEHM, Zichn WITZ AA; Ta ee dünden' eıBe, oße; 
te „ande (m ED Bah A. or. $ 85) wge: weg; NIE aa. unkenuchen ’u.&. Laun . 
vum 23 "n de) u} ni, Gala Moone, MAnE- ‚MANOYT. 

Nomins : Is} ru, Wein’ upn; HZ a dd om IKIT Im, Yuk"anon ; 43 
Rn Un Farbe" au q Fer) AmoYN; I:9 Pyılw) AnoYn; I® ® U, war " Ay umk 

Av Frauelunrden und aeg yphinchen Worten umbohannder Uymologie wird das I 28 im Mas, 
Anm 37 „der 3),4.06. 883,1. 

Unkezeichnet Hui dan 42 mur noch in denoelten Fallen, in denen ‚eo im Worte. m. Son. 
le mbezeichmet Hk, im & ini bringen, 21% A, mchmen , NEN Ar, Kommen‘ bei 
den man rin den Reichen B, RR, Workeichn zu sehen rich zewirhmd hadde (a. ot. SMba 
Anm), in den allen Iugerahiven Gi Qnz „wei michk" und UI A imj , Mm“, in den Irmomi- 
malformen ZB infm)k, ach", SZ NroK, da'/a.u.3 200,3) nd in den Trnenosikimen Ga 
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Sn,=(re. 

Frech Arid im Maag. deutlich dan Bertreben auf, dao im m. R. meggelaneme At wieder zu Fe. 
Zeichnen. L Lüdlet man ins) K Eu rk, En a dh (mh Aadendungel 
Am 3) meh ZUR U I Dezeichmung des IE) yurdk.. in be- 

How umgeheht 3 für das „an iu den m. R. genchrichen wind, 20 Aegh da offuher sine Ver 
mecholung_ mik der gleichlautendleu en Ns era. 54. 


bir 5 N findet ich 4 im Naeg . nur weh im dewselien Feltn , wie im am. R. (Horte. u.80n.),3130. 

ern am Anfang der allen axg. Werde: 
3 a manchen E1W: Iwl ; Nomina: Jah ich ich, And” 107 ; Je» UM), Vaher EIWT ; 
(Se SE Ira) „Bups"ıoop ; ATS 5 Dut, Sbirgohhal! an I ER, Zul) Ah‘ 
epWTe; ISSUE Dem, Sonenen' erny; Ye Bf Mmoy (nein I <epoy). 

Ferner im der ea M33- kommen (5 amd u gehören zum Zelrminadie) 
md IA MIR Ami. Hamm" (su. $478.Rd.T$540). 

Irdann, mnr clan er an — r homorgegangen int. (%. u. I 24444.) und also auch im NEID mi 
„meld“. 

Tech beginn dan 4 auch an diesen Ahlen Hellngen dur I verdrängt zu werden, das 
Am Niasg . der gewöhnliche Annchruck, für j geworden Art [»: “.). Man findet schen, Altum auch 
TR 4 ei 33, MP UHR. 3,9 6,1, 1498 mg. Fa A993, 
42 AA wel hadfisee ala die Sceschung mm 1, nd. lad. den allen X DE) aa 
Hırumd gen WENN, NIT MA mu 49 (RAT SCHL) eder Yy Rh 
hme 4 3 @u SUN) wor. 


A, Suhrertumg. deo 4 RR DE Imsssgphndinn. 


NVint. war [tupg., u RER ERRERTONTEITN we 
dünfde (mie dan 1 im 8438). 5 wirel dem Homme ra im Niaeg. in all Formen zugefügh au 
da wo- er mur moch = dautig ‚sein Komme, im Tempus rolm- f Ad. Says 519). 

Baal. ic dan 4 am der Srupe IH 4 Ledentungsler geworden, dee da, wo sie im a. umdm R 
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Indungen des Pendlonarticyo, nie die Var. @ L (mit Aedeuhngslorem © 22) und DL zeigen ( BE 
59. 24,74.29.32), und in ZI4 AAfz), eine andere "(Eoman A. Sr $A46), für dan Zs KA, vorlerumd.. 

De Irugpe 14 4), die hier den Wert 4 erlangk hal, wire dam micht seen auch, nrie dan Kei- 
hm | (dav achen im A. aeg. für A werkam, 0.08. 9140), im anderen. Fall, wo. michh hünkorische Kr 
bung ick, für geoprochnen 4 gebraucht; ame meba ZI RE für Ze dert (def)Bd.E 
9 Cof; Taroivendung der Tempus rdm-f (u.arg.= 2 In) Rd.T 314. Eemao- bezeichnet 44 in Fond 
arten, die Am der argen. Albenschtift gechriehen msorolen , Yünfacher A, v0 2.B. che semihische 

Dar Leichen ] allein, gegen die Hegel der 9 7R,3(Iyk)atme nein phonehischen Komplemend 4 
gelanın, Aormmt ne im A. ‚aeg. (8180) sehr Föndig nn En 
Au: IKT in Hans, glänzen" hu 4, 46,8 (a-a29. nl An) OTMPEIS pad Ak deine 
Schhememheit" © 4, J£1«- ach + seine Ichlen" ih. 666,9 ( Femininalencumng vor den 
Sellin); Ih ze 1%, 2 An. Lobyer" 2. 58,6; ade Anden) Bla au. a > Anka) 
Abt. yan.; 102” And Fam. zu DL penz, at ISO u. EEE 2.028. 
lad) 4-4) @4.43,1. — Emne-nne 44 EEE IR 


AÄArı U.G - 


Auch die amdem Jeichen , die im A. arg. gleich dem | durch Wegfall der 4; andworteh zu ocin 
Achienen a Angel. ‚uenane: GR ma Besondere Sp TE 
AN, we vg (0), Narım" a.a0g. G umjur (Bol, rn 15540), im den mid dem RZ 

gehildelen Nominibus (3. NER mt t, Hage" MAyYE)umnd in der nogen. , Kell 
a a an a m 


49. IN im Neunng yuhiochen. 


8438. 99 it im N. aeg. gun gartba lichen Anndnuche din ds e 

für das 22 in der nogm. ‚Sulhenschfk" der alleinige Aandıruck ind @.eh. $ 88,2). Umschniehen 

mir 20 in deesem a selten venchentlech en 

he le sau Sherkeuie, Aa 

in tndenigo han" Apsiv- nam nt der Verta U. ANNE est ui nn?) Se. Rn 

Am fm. Afinitar der Varba Wruf. N R aus ht) Hk. ya:yaı, Go ML, ana ut) 
And. ceene:cenı Bd.l TS 0fhu. 651-658 ; der Vera N inf AN 
Rd.T 5 694. 


& 


im Surtian act. omperf. mp: oII4 iE Amzzlau Amin) Bel. 15 870. 
in dem fon. und qlur. Formen der Nomina, die auf z aungehen: mM Zn sAnzlt), Müniglum 
IM Qu weil), Schin Buhz Boveu aus herdigsh, S-MR| Az, Feinde (au hfdj- w von 
2 Ru; 37T) Ham MS! Anz , Mimige (ano alngw), TERN 
„gepe'oı (au Ssjenr vorn 2 5), VErLUD! Ammdz „ weotöche (an Lund won hr Lunch 
EMNT), AR UP TiT msc-4. gerechde "au mzcharum Zr PR mich), Dan Mar Aut 
„ende (aus hm um ER HA)R UERNE Ams-;, Fangerinmen (aus Iimez-wt) um. 
Fodlamn findet rich dan 40 da, 9) im E. 008 , ein ron. ;j verrelen halle (8124): 51324 
im Heudenarkicind m. ag. der Vorba WE imp. INNI4 N moi Gun mag) Bd. 540; W inf. Äh 5 
140 2 Andi (ana Amdz-z) ib. 9420 ; Ansmat DEM Su amfehhz (au nlöhhz-; il. 51355. 
im. Tonyun send. mid SuffAng Lei Verbin IE ing. NNIAND anni; Rd. IT 9265 (mög, BdT 8243). 
desgl. mil mom. Suhjehh Aa Verbin IE ind. > MM iri-(am arjei-) Bd. DIAS, 
im Imgsrahar plan. ber Varbis Wind: Ih NM Su By (au (älinzez) Bol. T 53503. 
am Iarkicip, yavo. qurf. an.ag. der Verka Mint. 44 & Ay lan inj:z) Bd. 8930, ugl.3 940. 
im mark. Afinikio der Varta U inf mit Sfl. Ang . wereingel am N MD medi; Bel. T 5689. 
Far 19 had aber auch in allen clieoen Fallen mr moch den Wert eines einfacm 5. 
wow Zunammeng afallen war, dan io im Naeg. Au allen den oben aufgmführten Fallın 
Verben Aalen Keine Fun einer Tndumg mehr; umd 2 wird durch andere Beweise gegeigh, dafı 
Und auch da, wu sich die heicn ; erhalten mußten, weil sie durch den Ieldungsurtal 
golremk waren und Seide in der (geschlonenen) Tmsilbe des Wardeo landen, im MN IIND 
minjk; (emecıor dmijä vl 55 5a. 98a) wurde das 39 mr moch al eingacher ;, der Kadıkal, 
| ‚ indem man dan qureide ; , clan Suffir Ing ., durch ao P zu Fezeichuen glauk- 
Ae. Diese Aufforamg tag arahtcheinlich schen im m. R. vor (4.08.85 444), hier im N. aeg. 
wird pie umweifolhaft dadurr, Fewiesen, dafs das I ; genau else auch vor den anden 
Suffixen im derclben Vsrbalform ( Tempus achm £) erscheint. Zu N 2 dj-i, ich Hine je 
hört — Ya ink, du Hart! MN Mt & Huk-“ , = QU- Ad „AN: Hud“ ( Bel. 5 265) 
häufig da, we dan m. R. dar j moch durd, I] Lezeichner Aale und en auch das Naeg. Hell 


made mehr oder weniger wegelmäfig 0 Fegeichnet. Aupor- den ach tı{3130) aufgeführten 


! Serne, Laut- u. Stammeslehre. a 


di 


Beirpielen sind hior- noch == M = 2; „ erkomen (Bd. U 5285, in den Syn. NT m 55, im u, 
er dB 435, 0.08. 887) umd die Khreibumgen DAN 204.35 md I 4 Für dar am an 3 
nAAandere 1y (rt. 979) zu nemm. 

9133, Für cin j ‚ das um Anfang um am Ende der hartes gestanden hole, ne aboo-im m. R. 
olie Kbreihumg \ am Hakye yancoen müre, Findet rich, 44 Am Wa . (algoochon vn. der- z0- 
5859 angeführte Iarticiiabforn FIR enhrz meint nich durch dee Yan. FINE und Fra 49%: 
enkyu (Trtk. ed. Now.,z-®. Kan.A) abı Huralform umd. gehört nach Bd.T 88% (defekte 
Sehreihung der nelang DZ yar). Lie Farm ZEN NFRE BL. TI2IE mp zwar mach Bd. 5 
199 Amar j (micht Hemj-} ) geloom werden , mie auch olie Var-. Pure X iu aim; Aeofähigt ; ne wird 
aber mehl aus semj- (nach Bd. 75235 cha HEmdjzz ) endrtanden rein (nie mie ano möge Am 
Tendoparticq) umd da» U anrd aloe- michd dan Fuffix Ang. bezeichnen, senden Tirtorische Khrei- 
Aung einen allen jy[ Radikal + Icffiz) sein, mie im MÜR-I ze 2 neben MIR für 
Mecrwi (aus allem /mirdejdj,) Bd. T 5689. Vie Form mirel alıo- etwa sEemai (mil Ill. Im. 24 abo 


yes Beim ‚nie MEcTwy au mördajsf,) gelautel hatın. 
Ar. Weglarsung der ; im Nounegunhischen. > 


vT 


515% Han die Bezeichnung der j durch HM im Niaeg . Beronder vim #. aeg. underrcheidel, ird die 
Hei Lertimmden Verben findet, ercheind or hei diesen auch megelmäfpig , mährenel 2r bei andern Ver- 
ben bene wegelmäfrig fehl . Ian führt darauf, dap dan Fehlen der I michd auf Willkür Lera- 
An wird, Nondern. seinen Aerhiumden Srund haben muß. Und in der Hal Luph sich für man- 
che der „Ame RL gerchriehenen Formen machweisen, olafı ahmen lan z,, das andere Fornın dernelben 
Anf. mie ir, BA, Ah Sana, "ar > min durch das Wert. ale Am rer. dulaudig 
eıpe,mipe , zemci,Neyce mm, 4. Bd. T IC. 6 FE. 695. Deogl. Kamen olie Formen der Tem 
quo anf der Verka N inf. md Lamı. Wing. 12 TE niet, Fe mn, NE 
aht-In mach Bd, TI A499 micht Ilantigen , venolem mur- Ictamtigen Hamm gehall. haben, 
dla sie michd- ont = Sir af umocnelen sind, 4. Bd. T 88.291.304. 

Huch te der 3m. rg. des Sondonarticins werden die.chme IM geschnelenen Formen um Ver- 
ba Uint, mie AA m, Bir le 6, Fed 4 im Unlenchied zu denen mid I5 Berehh 
dar [den Lehrden Nadikal) verloren haben wie im Kapd. nioce, S0oB, Te, n. Bl. SM. 

Dergl.nrird der Hurala IT tn won, Imosen” won der Ninbeform IT NP ing asia am Kay 
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EPHY(aun "prägen ach den 4 vertoren haben, mährenel.er andere analoge Formen merk erhalten 
Haben (1x4 ®: Im Huf), 2 4 1) +.06. 8182 a,'6.); dafür opricht die "rhallung 
des auslaudendlen © nrfo.u.55489.190). Dengl. NED) Ip. Last few. Orb.42.63 etnw(schir). 

In einigem anderen Vertalfermen — von den aus geminiormden Iormen mÄhAandenm, die 5135; 
Hopk. al ı erhalten hal, mel 0 in der Irmnilbe gerlanden halle; im Hooudonarkicin vor den Eu 
dungen der 34. , A unsl1 sing, kopd. yoyeıt , yrut am Amkihe; , Anepläl Rd. I 85 91.M4) und 
Am Fnperahir ring . Kup ANI-, Apl- aus" Ünd; Borki- (Bel. T 95 509.525a.'6.), in melden Ch- 
Amen Falle micht IR, none u gu srwarden wäre. Go wird mum weht Kaum Zufall rein, dafo das 
I hier beide Male im Kapl. die vrkalische Aussprache 7 sekommen had, indem as j mil dem 
workergohtulen Urhel 2 zusammengezugen rt (r.08. 833). Vermutlich war danellı schen Am N.asg. 
der Fall und ah dien der Srund, dapı dan j michk im der Schrift, wie mad , begeichmeh rurde” 
(mie für anrhaliach g egwechenen Ya im A.a24. mactzumeisen a, 2.0. 8485). Die Ihrechung I 
= Je wor- alu) Für Apıc „Am 20" scheint auch zu terlähemn, da dem Hein Aamsmanlische 
felgle , 4. Bd. LI 547,2.— Auch die Wiobeform FAQIT , mördlich" aun Umhzyle; ‚die in ihrer Verka 
Saahin mil den oben zmanndın Toeuslspertichformen ltereinstimmt, wird im N-aeg. steto oh- 
me den 3A Hadikal ; mu an\ I mAß)-%) geschrielen . 


45. u für j Am Neuaegynhiochen . 


We wirim Maeg. I] für am Snde eines Worten Finden, it co überali ort dureh E36 
am am "Uude der Wordes seheude ; wird im N aeg. da, wo vich im Kant. abs \erkal- 
An mußte , weil 20 im der Tritte Aamd, nie im am. %. dich a Lezeichneh 5 7.R. im den Worten 
las a. Srmh"cToi, N Fri. umden" zpa1 :ypni. 

Iar Suflioc Ang. mirol dagegen im dienem Falle vleko nie im an. R. ‚durch dar Zeichen 2E aunge- 

drückt, dar mam ; fan LE: 9: Fmr-z „ich sie" 2Mcoi, I22 Un- „in mir" MMaL, = 
m „ mir" NAL: NHL, \ 

Huch da, wer dan j am Ende cles Wordeo im Kerl. weggefallen ind, mird 20 im N-ang neh 9137. 
afk elenno Rozichnch.: durch N im den mark. Iufinihnfermen der Vorbau. nf. KIND EG) 


7 Ih dan wichkig_ , ao münsen aud, oe absolıle Hakır derscllen Imporakve , die wie die 
ende. ufime N; gerchmiehen werden, den Vokal & gehalt Folen . 
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Fe zwc_Bd.T 5681, Ha . Geförelem" Rd. 55 689.691, Nr NE N smsn5) „oma 
om" Rd, sus; an di Maffmiin: X © A A Ki meter" em, 


Pa nn 


At), ander" an = SE ad). welcher <L, NT) er, in dem Analformen 5% Zn <3- 
a). Kinfligel, A. Ende" maroY , = G Snfl, Ame" yolim Idamnamen Ps yu 
Terye), alt Slam AH), Nase: 

Dergl wird dan Suffir Aring. in ciesem Falle, in lem 20 im Kayd. nreggefallen umdz.T, 
dur T enehzt ah (no. 599 +), ehensr- D geschrieben ‚mie da, mre- 0 als | rhallen, ist: 
Klo Ta Labfz) 2oTBL, mich töten", An An a Knhinfz), mich prügeln Kohinih, A 
Cab 35-445), mich Fragen YIıTL, STE Mf ), mein Kub' HT: In um. 

In allen dienen Fall scheind aber im Wirklichkeit dan ; obennu- mie im dem analogen, Formen 
de Tneudenarticie, Loreide nreggefallen gewesen zu Hein und dao 1 ren. aloe nur eine bin- 
Ammöche Setreukung zu Hein. Apr HE u in der PER 88.138 FE.) owe- 

ini Eu ae Fran) such ala N zachschn wr.& RT 
dm RG T 504,112 MB lpk Bd. Sfislmehn Yhreibungen mik w)> 

ER trpieK6 Aa dar PEN ge: dar n auch, im den Huralfor- 

Ds IQ ern Gen he) me yet) IB un rKn ee m3-%-w) mE: 


PR an3<- 45) ».06.9134a.%6. 

Sap di Fuel d.h a eh 

Ira EUER WENENEN Sr WA), Hünflügel ar 2), RE 

D: #3-w[;), Feelon' Lür Li Sy, E5 Linder” plan far BA TAN mn) 
Ara für mur- we qulum., ee 3 = ae” fur 3-w plan. (abi 3 u; Ad hier 
das Ächerminatir mederhotl, mie im IT 5, an wit prinooye ). Bestätigt mind dies durch die, 
rrmstige Üorwendumg der Irunpe % 2 ar; für einfacher nr, AM. 3187. 

Imontpreckend nd denn auch. dan Lafpio 429, 5 kirweilen unbegeichneh. gelamen 
ven An Sa Kahn, mich prügelm "(chra Könkime), "Z Je Ts Ldb, mich töten "(cha halle) 
Bd.T 5575 (mngusebhet: den in dr Voykemenap den Kafka Dj auch zum olwan Laxım 
KU.3, 0. Rd. 9466). 

SA378n. Na R.nird dan j der obigen Formen auch vor den Suffixen (mach umnen. Pe- 
grften aloo-. iu Ian der Worte) durek v bezeichnet: MNZ- e2 mad/z)-j, mich hasoen’ 


MEcTw! (Bd. 73689); RE tht, nein. Korg" zruy (un Ast). Vermutlich wer- das j 
auch tor och meggedallen Ammd. Kälte man 2 wihl rin Undenchizcl zu len ufinbeen For- 


Nheza Ar omdleren‘ acheind ah dan Tayd. yoye- (au Arö- miederzugehen, 2.6. F18. 
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men durch I4 Lezeichnet ; vgl. auch oe. $133%. 
Ab. Guhwertung de» win der Iehrift im Neuasgynlischen. 


In Fulge der Wegfalle der durch u bezeichneten 4 in der Mehrzahl aller Falle (us- 3138, 
genmumen sind ja mur die menigen Beiqiele den $ 156) il dan 1 im N.aeg ‚wie daoii 3 md 
Anig megelmäfeig in der Khrifl zugefügt. | 

Go findek nich 10 zunächet ziemlich vegelmägig ba siner Anzahl um Vämmen ul. inf, 
ET noch in hürdoriochen Tchmeibung im Neunez. (2.06.9152). Sie Bedentungslssigkeik des. 
zugl nich auf Teutlichste Adele darin, dlapp die, mil ihm werchsnen Formen den Lehen Radi- 
Kal j überhaund michk nAhalten Tonnen (12.2 Dr tr, An Po Heck), Tech da- 
vi, dafs der tehfle Radikal moch auperdem durch 4; oder © ar Sezsichnek id tel 
Item, ki 448 #5 )- Heinniele And: 
FA mike du Väol" Tempus adm-f Bd. T 8466,10 (WrF.nıye). 
ihr, Aufrieden nein" (I anf. ZPpe), fl an Türoge. Inschnften des n.R. im Formen aller Art. 
KUN SI Le. jauchzen" Tempur admef Bd. T$1654; Frfimiher fen. ib. ICH KR Pen Anden. 
Im.ng mi dem 3Aen Radikal ar BA.Es Hr, da. 
KUN Ho, Atem Yaouden. Bd. IM; Tanpun adm-f i4. 5266,23. KIN INN Aug Part. na .nerf.ie. 
SE. KIN ZH Sow-t If fon. mol nte. a BATSSHE/ Win, zwi Lnad. gewirden.). 
ar 4% hey „erscheinen If: fm. Bd. SCH Mind. Ya: ya) End hee-K_ Tempur adım F 
mik Semimahion Bd. TILE. — Las. N Eau IB hey Ffin fm t Harr. 8,9. 
Ban ze Ir, clend sein" Heusloy. Im. ng. Au.3,5, 3 (dee, Mil. ice). 
BER Am (vgl. SAU), verbeigehen" Adin. fm. Ad IE75leıne Minf.); Kelakirfenn der Tony adm. 
£ GL. 598 (am Inm- w-f). REN am Infin. fm. Ad. 5 6H4. 
182 Ad Ammdhorgehmm" An.1,26,% Var 1Re Sf Hd 0r8.10,5 (Aufn. vote Mil) 
SL mr, yltlich rein” Tempus ade 4 (ILandig nach Bd. T3Ag) Bd. T 321; Tencen Ing. Bd. 
TS. J2e iD Ari) 125 D mArlreuden. Im.rg. Bd. 540 / I inf). 
AN 2 044 so8 Anz „remonffahren" Heudan. dam. g. Ba. 7420; Afin. fm. ab. 8694 (inf). 
BER PU and. grinden" Pronden. 3.24. Haor. 354.45, 4; Tampun ach. 4(3laukig) Her. 6,8. 68,L[T iu) 
ML Aa, ohrründig nein" Yondep. df.2g. Bd. E 3428; Tonyun adm- 2 [Hauhig) ib. SAMT inf.) Sr 
a Hol An. Sefördon" Tompu amt Bd.E SAUCE af net. 5488). 
Rah SA dnk „an den Hiper foren (N inf?), Hal 1 Hann auch= gelesen werden, n.S0J%. 


6 


ET dsL, Armen‘ Temp adm-f (dlnhg) Bl. TEAM (Wirt. rEr6. 56, Kapd%uy Anad.) 
IR 2 dm „ vereinigen" Trondep Im. ng. Bl. T 5A (Wind. Kap. Twmint Brad. ?), vgl. SLJURAD). 
A m{e)K achudgen" Henden. Ad. 5435, 5; Sart. ad. imperf. al. 3.898, 6; Nomen it. 5195 Anm. 


5439, 
tin Fallen. In manchen diener Fälle tak oponkar die Analogie ähnlicher oder versandler Worte, 


die ‚im hinkorichen 1 Fallen, dazu veramlapt-: 


Kr & 34. umdemmen" Sonyan adm-L Tar Mb, #. 


I AA at. kündigen‘ Yrenden. Hart. 16,8. 
Pr BR der „auben aa. a] der Bd. T 


BETEN md (in Be 45), porn" BUT S 
any S Ay, Mleichung "An. 6,310 Bw au 


5989, 4(%wp). Höbrjdt. 
BLU, 294 zerfrrein" hend. 89. Harr. 443. 2. Ur, mer" 2a- , 28P0= , wohl mach dem 
MD So Wye. BAT SCHH am Spbt), ge- | Muoler der Nabel EI Anl) gerchniehen. 
schrieben mar dem Hunter der Varko Wing. 8138. | Su ml)R „aiche' für ZA SP nk), 
MR 25, einatmen (sun son 9425) Tmyınndm-f. | gerchriehen mach dem Verkum m[2)tb; „acüdgen! 


3440. Büsweilen Ari dan Fed n fürein © fr) odır aA) ein, mid dem 

manche Worte in Lertimmten Formen, 2. I. arhl halorisch mie dan n in 3157, geschnielen menden : 

iu De. Ham“ Aufn fon Llndig neben Ze, Zu (lhid), = Rd. 8673 (efe). 

Hu ini. gelhamrird" Taooin adlmenf meben — | Rd. T 9476, 8. 

San, gu di. gugeben wind" Tarnier ac und Be. T 5494, 2; Paeudanankicin Bl L135, 4 meh sn, 3A =. 

RN am „nein Iartizig. act. met. melen Sa © 0 BA.T$ 256. 

C=y all) „ergeugend' für 4 nH (aa 2m nM) mid dr a4 Bd.E58AaL, 

13) md (mod), weden" in den verciedensden Formen EB. Bd. E55 324.358) meben IT Dh), 
123 (ad) IH. 

PR un „art ale" neben — and re ic ng FA ba) Bl SA6SH. 

A Ichemninahor der Vorben der Bewegung neben A (Hack. Se Vorb ul. anf.) >. 

Ak diem en Sehrauh den ıı hängt num auch (mie Leim I 3 amde nr) sei- 
me Vamsendung. im der nogen. Flkennhiifl" zunammen, mil der im N.aeg. olie Fremswörder 
zund. diejemigen argyphischen Werde, deren Eymetogie micht LelKannt- mwar-, gerchwielen worden. 
fra, TH für = A um. , ame nelhamsrwene Zı zes für > r(E)- Beizniele rind: 
ME a Sim, Kalkidein” Harr.pamo. (a.a09. 15 gm Kedr); METIRTIER 
Farbe ZRY ; RE D am „ wer?" (ang. dm a Zu mb, Kopd.nım) RS NZ! 
ade LTD! Sec Sardinien (t]Lerforhchaft 6; ZERT T TR ngdr "7 TI Hd 
MEGToX grischarg. udydw\ov ua: Lie Hedenhungstroigkak der uw Light Tuer mei Zu Br. 


un 


$Ayf. 


ve 
AF. Erhaltung deo 1 j im Neuaegypdischen. 


Pe un et, seiner Bei- SAU, 


audi (eimang de and. EEE man 
rn in Kopd.. (Inhnrordung den 1, allgemeinor Schrauc, von UM für 5): 

?: re ee schen An vie- 
ue(d* Nr Hy and Zäier, Ed fm. etw au, 3, ME. ärdiie aus oöp- 
AEMS ya: rk je). 
nun Ban, vgl.nt. er als das REBEL 

einem. Wilfovrhal) it auch, mech. aus dem Karl. relbA zu orehen: 

Do wre Am Napk. ein Umopringen. les Worteuer vun der Hauptnlte auf die folgende Ne- 
ee MuMgsfuniin Nah (r- «6. 351-1), had clieser- Wechoel dar 6 er 
mehr melde, Kim ( MEcTe- aus mlodj-, yoye- au HEnS-, TEyJE:9Eye au #es- 
BE, Met. 94), weil cn Awreih verloren wur, wohl aber das anlaudende j nach Km 
manden (YeBıc- aus SEUE-, yoyıc aun Boni, +.0b. Ir ac). 

Dergl. Kann dar jr den Afinihven YaYE ano Zah, nppe ans yErjeh, KNNE aus 
Kinjeh, GBRe :Xeßı aus ihr (5 9A) od werhöllmiomäfrig spal weggefallen rein, da eo 
ich met im den devm abgeledelen sekundären Aualihakinformen yayıwoy, nPıwoy: depı- 
woy ‚KenıwoYT, KeBıwof orhallen Finder 39 32). 


18. Wechnel des 4 ; 2 mid andern Kenssnanden. 


NSet dm üllerten Zeiten il im Hay. in Wechnel zwinchen den Feilen Halhnssnanden 145. 
4; md 7 ar In Aeobachden. Er beclelt in der Mehrzahl der Fälle, und Apäler mie oo 
 Emdp en de speigu an Zn iu 1}, «darin 8208. 

; Fu üerer Zeil Linden sich aber auch Beispi u re er ee 
am 4 ; BZ ragen Hard. Be min da pr das alle I = UN zum „rechde 

ra: vr olurel las rmäter übliche, Er 2. mm, masg. md Melothesin 

des m amd 7) Kupt. oYnaMm werdhrängt wird. (”. Grmam #.K.KXKL 82), denen mach dem 
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Naster vn Fe anım. „ ernen" gebildehe Ielreihung zeigh, dapı-eo Keine alle Ortiographie dafinr- 


gab. 

Besinder häufig Yüfıh sic, aber Aei dem Incungen der Vsrbalfrmen sin Wechsel von 5 
und Z nr Lerbadden, Lei dem I 5 ur im ülleren Terten md da genröhmlih vortkenmd, mräh- 
rend. dan Z mr im den. lern garmiehk veler sehr selten vorkommt, in den snädenn dagegen 
allein ‚ühtich. it. Fe Leim Inendonarkicin 3m. 29.:all di, Anider Yn Pet. U SSA5Gf.; Feim 
Yarviv der Suffitamjugakion:aH 4 4, apäder aZ Ar Bd. II 185 ff. 3%; Beim Iuperakiar 
dur al 45, apäder 4 a Bl. 985004; beim Sartiein art. import. :aH I j( dann der Huraln 
1% jur, apäder 2% 2), naher 2 m: Sol. E35 858 44.; ; Feim Vorbicig yanı. ef: EEE 
Am 1; Bd. ll u 715. 

Pr 97) Kiinerwe aungenchlereen, dafı Seide 
dah rich mur das a er 
Aaich (on Te 1348). 

1: ı ‚wechselt fomer: Y)mARz, am den on snwohl ab ; Zn re SHH- 

3) mik > ©, für dan 20 Aeile allein Acc mAirz (AS ee 3 SAW. 

mid r, aus lem sn anwehl ab j wie ale 2 honrorgehH : SSH. 


SAkH. Imdillengide S j2 mid ander Hansmanden ind im Ganzen wech reden zu Ferbachden, 


re A. 5a ie äh hai Pad 
dor: Z 1294 Arjet rjäh) Kap Safe} : yaıpı „Mädchen (Fom.zu yıpc un Kr); 
viell. uch im Mepe- aus märjäh, MEpIT= aun mörjk= ‚ Mepı Tau mörjdsg, MEfATE au mr 


hier rm Bfinihio märz, Lehen" >. 06. 5406, 5. 
5) mik 4% über den mAlleren Wewrnanden mes : uk, Aumarmen (Ir. yam.), m. aeg. „and 


Utz Hop. Kofn:KeN. 
HmAy3, 0.6. 3.87. 


Din den arspr. im Toter Toren miedergesthtichnen, danm im die Ar venramdellen Terlın (sg2. 
Bd. NR) mach freundlicher Mitteilung von Berchardk und, Fr. Biring. 


® 


Ic, 


San © il im Hopk. überall vercwunden , doch hakeo im der Urkabinahin der kıpd. $445- 
Turnen zmeil moch ‚eine Frur- Heine einntigon Saneino Tünterlamen ; vgl. die Verben mit 
Fe 4. als orıtem Racikal; denen wy 208 (dvad.) ah Ic; . zruprscin‘ 
TAEIO LEE 4) BI ch. orhelen! <iye euhdA ‚aye cha (4); Fra enh,te- 
Am" on? : und <onch, onz: on nhr, TAN?0:Tando HU ch 7 Mm rk, Zusammenziehen‘ 
win eK - orn GUesr; erk, chwören" wp K gr ,TApKo dd rk „A Ga che, +le- 
hen 'uye : 0] “AR, Are Cohenr, TA7o Acht , NEN im, Gh wyr Shöm, oyM 
Gmdr; Genf „simachliepen" vr yärt; HärI «43. viel sem" aya cz, 0ytzE, 

Tayo L-ö8. 
L.abh mfllerem Radıkal: VE is. marchen" cw;tw, EIA- ElAA= (Taf, Irad. ge- 
aurden); DE 8 m£. fahren" noy noy' mas, na; Sol £;. encheinen" 2: ua hdesh (Tim); 
22/7 mehr, wein dein" oYorı Barct, oYaap wieher, BZ Led, Achmeiden” YWwWT He, yasT 
ed, te Acnk mähren Caandj: Jane ıy Hensh canofeye send, canauır abe - 

3. abo telrAom Radikal: IR HE, werfen Ko): u ht, Ka-:Xa- bee, KaAA= : Xar 
Are. KHIXH Yes (Ivad.geurden); = E— gut. wenden" TwwNE yonk: noone nr; oh 
„gingen nwuye "bäfee, Az Ins, abwohrem’ yon = Ans 40] 2 dee, Sigel Tww- 
Be date: ‚ Tooße "like ;Z IK arole , wichden" oYw} Ach. wedes oYET-, oYoT=, scheiden", 
Koote :oYoT wödehr. 

Safe olap >: im Kapk. verschwunden it, ohne sine Ir ga hünderlansen, are dar 3, 9146, 
ich mu An nchr- armigen Fallen zu Tonsdahioren (vgl. auch 8421): 

NHY Bualderhr- um noYy : NoYi ı NA- (aus EL | I rad. Frldung mh oem. Hamme mar AAatl einer 
ülkeren Slanhigmn Bildung möcnör (s. Id. E SL) wm SE SE ‚mung. DER ac, ame) 

Y mbortimmder Artihel (sel wö-), Ast. amAr. von Yaroyaı wäsikr ‚oyer:cyı ncnidh. 

TBBo :ToYBo d.r. diblH: dubt (un lit), menigen" rad. Bildung mit dem Hamme ut, Ach 
einen 3 rad. "dwäch, dir im Heph. oha herült Amber würde (550,2 BL182) m 20 
art (Imadl.). 

in dem vom 7 ed, Verderteil" 74 dem. (Höcel 1) abgeleitelm Formen : HT (mi Artikel ont) darz" 


x 


44, LIU ZW] 10h Kar hdzjsf asg. Nr Aedr ; zoyır „under will, Hr. 2yaTe: 


SErHE, Laut- u. Stammeslehre. = 


go 


zoYAY- Anühirmarg. &ah SW he- mtr. Man vote. hast, San ranten . 


7. ei diner Befnd mat 1 me dafs der Fapfatk dan £, vr ale 


$Au8,. 


49, 


BE. Gun an Terrier dr Mara Zore 
„Frme"pu (im IIDOTI Mh-Ü-re Ovayey; Y7D101D Adi-n-re Terıyey; Don yN 
R- He- mis Peru), zZ 3, mp" TED m-43 Susaw), To enh enh „Leben any (in 
ee en ), Ele amir re an Vem- 
des-Ie zu Femerken. Im Mag. BR BT EEE nelbA im Fe a2g ., dan deck 
Anal. mech gepwrhene Komosmanden umbezeidmeh Lfd, rind defelchive Ichreihungen des Pe 
Ziombich nellen (1 ad Sräbernr. 129. Gr ach m.R.). 


d. Wechnel den > © mil andern Iimmanfen . 


Yan =3 & wernel : DEREN m la Geste a ‚aeg. : 
nF im Inperahir M. ee ‚ achluchen (dvasl) aaa adm-f Abi. us. 
ie ee Tarticin. act. imperf. Fin. AB, Bee adın] 
4.9 Immer}, 1 Für ad %, rufen (Arad. 01 ) mag. pam. 
II ish Try = Bar MT RS6 a4 Wi Huf horeimdroten”. 
EBEN acht, FEAR a N. 761 u. & für AL Hapl. wm aM ,? 
Yand [2 dent 4, IA ice im Anfang, gesinser Höre im hauen, (dIe$E) 
la ]N 2:6 Man dact. 118.285 BER 38. Sräbens Ad; JS <L, Kämmen" Fon. 24, 
ze, aumenen , 0 4; Kopd. wye, oy=, »,$häfer A. zZ. BEST ‚Huf. 
3) md I 2, indem I 2 bisweilen Für N 2 eindri : 
NIE 42h. tler" Lhmemk AYAlFür dar gewihnlihe 1-2 Kin sch) Fund TAS. 
mil I 3, indem dieoes für 2 2 sitrt: : 
ANA he; , zeug" für das ae. os 1/45 (Winf.),r. Bl. 85 281. 8. 527,8. 


3: Umntellung den a < mil A ande Kenssmanten. 


den U 2 Act zu Aerbachten ı 
)mtak: a HK, Achern" Kot. Zwwi € Walze, zeene- hökes- Lekze - ‚qeon= LH te = Bd. 
T5643, )oone Ark ker ib. 8 7,3. mA kh Ih,» 5453,3. 


3) mi mn 1: ER Hl mce Vorbau I T g0m ne keit m im 
dem TALl ya en a Tg n.e., im a Ra a) 
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VW. 
m. 


4. Laufwerk der 4. 


has 4 (+4 dem m R- of © , eine falsche Iramsodinphin der algeloirzden hieral. Zecche- $150 
„Amdl* seh 171,12 md (une. mel), Fefohlen' og TE (un. „vererben' Sud 030), 
ZIEGE wh „wel Hein" 9. 2eZ mut ‚Aalen ug MIN, y2 wer" 58 RTIT (gl. hs 
„aie" so RT) md SA der Verba u. inf mit den Vorlin ul. 9 umds . 
mr en im Kayd . arrkalioch. u AunÄel, Art 2» üherall aus Aurmsonantiochem m enAdanden. 


Ye dan 4 j Art auch das % mr in zweifacher Weine srhallen ‚entweder alı oY (mach $A51 

A,€,H auch Hfo Y geochrieken), morbei dieses Aecla mr den allen Kruoomanten 7 w. allein 
Acılı mil dem virkergehenden Vchal oder Hilfovehal zu u vorncdmobzen (4. ob. 353449) 
wertet; oder eo il 
L. Am Anfang der Werte iA dan Zn im Koyd, 

A.me en wor dem Bildungewrkal (nern. dessen Hellvertveter- im lad. emehr-)land, 9152. 
Ahberall. als oY erhalten (schuinbare Aumalmen >. 957 a.'6.): 
Irak. Yun, oYN-:0fen- ‚Yon = ,oYun „üffuen "an u wr am; desgl. Yw? „Lagen ag Kl 
[el 34), of wollen" ang. 2 DIR msh el wis), uk ‚LT. zeimen "ag TA ala, 
wm, wen" ae. A) mu, num, wu BAT Ioh A. er. 
Himf.oyıce, oYer-,oYAcT=, Aügen aeg. 2 ON nr (fm. Af. wu); dergl. oYeıne „vor heige- 
hin“ [urn der Reh, daher oYnoY‘) , gyeıte „ Ffanten " BT I okkfl. — oe :oyeı ,afny: ofnoyfm 
nein" ara. SLR HE ij, ai Rd. 55 68.655. 
Brad. oYwTı ,eyoT7 5 gi mau. ya‘ weh, nchallanf gi Nr; dergl. YwyB,af- 
werden" a0. x) wi, Ywey , mäprg a ag. a 1e- se and, Yoyc „rweihen au. 
lea, xyoyT, vorehren aeg. 2 A ad, oywy m . mneolorhrleu" aeg. IH Ian ‚Yorn 
napenden" a2. 2 39 med, SYWTEN Lok... aufbrechen "m.aeg.C 2 3iy an, oYwTB „ummmda' 
224.1] Z wid ‚Yon? . offenbar", ANupn, amden" u.a . BaTI U H. lo ff. — 2YAAB, run 
pain! a0g LM] mit, oYomiitr dick sein "arg. 2 I amd, 0Y0% hack non" a0. 2 hl wds BAT 


3 


sroff- 
twad. oYoToyEt „ zrünem" (Hedunt, vom oYwT m3cd), Yossyes,, Hauen (Redupk. vor #93), eoc- 
Sen ‚ausdohmm arı 7 5E.N mıhn Bd. T SICH FF. — oYeroyer, heulen" BE 5635. 
Nrmima. : nn Trievler"aeg. 2 wit, oc, Ruder" ag. TR SH, Yung, Wolf ang. 
Eur I oYocıy . Zeit "aeg. = Sm, Yauce, Aneite" a. 2 wt mr 
9453. 2. vor_ dem Hutfnrekal viner Nebmsilbe slanıd, it es gleichfalls überall als 
X erkallen : 
4 wad. oyecTwns: oYecewnz, aundehmen" aeg. wohn(a.8), YsToYwT, grün, oYesoYwez :gfex- 
oYw%=, Kaum "Lo.ob.). Act. E 3579. 6314. 
I inf. ToYıo „abwihnen aun d- wesjt ; aeg. Le NE 20573 Bd. 5 2 
9454 9. ar r vor einem Nawmanten Aand , id 00: 
nz a) in der Regel zleschfallı alı oY erhallen : & 
Iadı BYNoy „mich freum ang Er SH an lanif), 2gon ‚rein sem arcit ang. [Taret, 
SYMoT, diek. nein "(önm$A) aeg. 2 zimd, eYBay weiß rein 26), oYfoT, Frinch Hein 
(nöd) umgerlelh. aus tonstohlepsfoT). Bel. 5623. — oYX a1, Heil rein" önd&3) aeg. 7 I INN 
ws Kol. 362. | 
Arad. Toy Bo, einigen Lok. au dinBe aeg. 2/7 art &.08.9146), ToY 20, rimzufügen" aeg KAA 
m5h (im Masg.nrh, Lrad.), Toy xo rollen" au Linde ag. 2 UA mes Rd. IT 520, 
Nomina: 7 0P , Humd urhör) ag. IR ade, oyra7 , Immchl', Yyam, Teig", Yuoy, Aunde’ 
Chmdesl) aeg. ö % wmnr-t, dan. OYnooYe :OYNwof! (ambnst), oYyu, Nachk (orhzsc ) 
g454, 4) weggefallen dem Annchein mach, , im Wahrheit aber wohl dem Folgenden Konsmanten 
22 B,M,N assimiliert, im : TBBo „ reinigen" sah. aun dänt- Geh. roYBo >. ob. &), TMMo: T&MMo „mäh- 
men" au dm vn SYwM, nen" Rd. 5240. TEenoYy:Noy „zeit "weht für Alma (re Arh- 
Aal + NnoY amdwet, Hmde"). 
N. Im Innern _der Worte 4 dan 2 mr im Kork. 
3455, A. mwo.eo wur dem Ürbal (vera. dessen Helbrortreier- £ im lad. emtr) und nach 
Ü. Limem Nmomanten Aan,: 
a) im. der- Regel ab oY orkallen : 
Ira. EpoYoT Aok.., Arsch sim" ag. — FEN mel Bed. 5623. 
+-Landig; Pl: cYwn= „erkennen " Anwen , eoYHn nF ündnr, TYWT=, verammeln" Anne =, Tefat 
Aa Abır. Bl. T SE 77.626 (a. dapu u. 934). — YoYısoY „Aroclan nein" Saregjäur Bed SIE (TS). 
t rad. ven 0YE TOYWT „ guiinen (von oYwT Bd, 2.et,), Ye soYwr „Hann (a.0t.). Bus. laulig: c20Y- 
wp=, vufluchn" Bchnör = ,2XopT rt, yoYw= „shleoren" Ani = SALE ss 79.9% eh. 
int: goyeıT, Lo in Zubtg Bd. T 59. 
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Laun. Arad. cof- „ rein" Zube, oft Aubdel Rad. 8659. 

ee AyAN:AoyDN, Farbe be" Garde a. IE U im; Tan: oYa , Ahmella”, ;roywT, All" 
aeg. P Art, KoywT »ab., 20", zoyır, erden Zucht, fatale v6. 5 1h6) u.a. 

men der Hol. Form LT für dan sah. XoYoT ‚as. unlehannt. Da sur 3155, 
auch den Ash. comhr. %oY T- des Sahicl.vertrill, so sMechh das „x oY vieleichd im dem w,r.ob. 9 Ih. 
I. mr vor dem Hull vrkal ziner Netonnilbe und nach tinem Km smanlen And, > 
«) als oY halten : 

4nad. oT yet, „ grünen", ‚ foc@yeToyoxe oyex ‚kauen‘, oyaroyer, heulen 6.0.3158). 

774 SooyYN : SWEyN. erkennen" hnebu, 2ooYy :zwoy 9. Achmähen" um. Ad. 5626. YooYE : yw- 

N, Arrdlonen " Shnwi Kol. T $634,3, nn. Sy, 

Cams. 3 Haufe ca70Y: cAyeYl. verfluchen! ZHnsEr-, eayp-:croyep- Amer, YıYe- „enlleoren" HD. 2E5- 

ar (mik Wohaet des Tona not. 549) ALT ICH, 

Hirt. Xıofe : oyı „ Mehl AENZ II Lem L BAT 5 651. 

Nomsna, : Pacey.: pad Traum" väwl. ag. 2 = nt, MATeY: MaTeyı, SM" möähret 

acay: Acayı. Treo" em” url (aeg. NS ? ak. dlnal. °); viel, auch Yynye Alar Fand 

mach. 5 24 au BE3 mA 22. hm. 

Luale : cnorgl; Zu er 125 gdydi, Mapgf: $a70Y, Ende’ rel a. 

87‘ ee u Ihläfen" Imä Imä3 wer (a29. MT ms. life‘); auch enay nt" Amos 
Hunale : oYnogye: ofnwgft ad on oynoY nzwrst), PMriooye „ Fahre‘ ehe 

ih (vm pomrie vhrnit ohne den k Yen Rad. a); +0 Hind wehl auch die, indem Plurale anf 

oe: woYı, soweit vie michd offenbar sekundäre Hnalogielitdungen rind (mie MıTwWoyi,cni- 

pooye +04. 396 es om YYXH, ER TERIE vn ENICTOXH), zuertklären, also 

LiooYe , als Ya I van zin WE weil (0.158584), aBeosie. Kleider" al beim 

ee. hbızjch (vu fiber ?), erdwoYi, Laden" abo 35 am ETW E77 he A 

aus 3 nah? 2.4. 5 208) .— Fe mark. Hunale auf eye sind alle nelkundär um Fnge- 


En. Ag (hiccas vm XIce ‚ eBreeYe wen GANE ‚caıneye won cacıN, 
a enger Beibehaltung der alten Bildungevrkute mehn. dem non 
‚m € (vgl. 3g6a). 

eagefaßle-: 5456, 
Hirt. pages: fa. sich frewen' es nu Pd gr et); im JAYE: ad ‚umal «8: al L. 
die gichfalle auf alarz aha led, Säsnl qunichgehon, Ab lan mr Apäder im z Abergegangen 
(3:4 1woY, “4 EMS Les ), che on megfiel. 


Zaf. 2Mooc „ ge tun ı Bed.T 998. 
Nomine . Auale mark: MnoTe : emnof,, Brände‘ Vrmschhybi (un MnoT,), SÄooTe „Nova MAnE 
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(mm sAwT), &Boe Jah. ne sl ei U. Ho, 2 (um Bor gb). 
Per lur. fm .Jı00Me „ Braun "Fiömarh aam zime " hlmel , Fran’ ag. 2 Phget. 

3157, 3. won vor dem Hubfovrlal einer Nelensilbe umd mach dem. Bildumgaourkal land; 

a. a) abs oy-orhallen : 

Dirt. ziofe :210Yı „worden Yarrel, Hauhiger- fm. fin. Bl. E$ 650. 
Ina. MoyeyT, MeyT- „Arten "(Heliumslär von MooYT: MwoyT, det sein‘), way? , caY2- „sammeln ’ 
(mit Umstellung aus YMzU reg) AAmf;) 2.0. 3253), enge: Hammer Ant 
mh h,r.u.9359). 
Zrad (we Wonf): 00] «hang sein" aug. NA auz , zuof regnen ag. KAT An» YaLıtnal zehragen‘ 
Düm- a2. N ER In. ‚NHL aeg. Sir wer sind seluncläre a 
NHamme I ar sebitdeh nach. Analagie der Aral. Formen KT (au ködij;), KuT (au kaldrr ), nachelens 


diene chen, Lin vilha ae im Konk.., geworden waren . Je sind aloe mielt aus Zw rl we, Pacht um 
ee 94604. iR 


Furkieipium": cnf- „Arin Hand 'aun sänvere (wie JATeB- am JwTeB) us. Burn BT T5960,4, 
Unkeir kr wull fr eilhie Auge m 5104 9), 
Koninar: cf „Aa Zt ug. Mir ds stay Fam thigtn u Wr ders (Fame wie Fick 
He 'aun HE aeg. ul As were - 3 amd den diesem vorangehenden Hilfs 
$Ab0 a sek 

Fer. Hurale : nuye : $HoYi , Homme" yanch horn ME: de au. 142.0), een BE 
auf nye: HoY! ‚scheinen rchumdlöre, Iildungen zu sun, da sie aufer dem H moch olen PBildumgo- 
vrkal des Fimglaris Zeigen (AMnYE vmane, rt), zu mark Nominibus gehören (ZBuYe vum 
208, Werk", Prinye vum pre: epgeı? ner, Venel) ooler von griech. Worten gebitelel sindom- 


ine vn nr) 
bu den Aunlilahie formen AAN gelrdr u. sen. 4.0. Ale. 

9457, 4b) mreggelallen : 

%. rad. hin ww, ‚ Acmsanger- mrerdlen "TEE (au Zoos) ang. Er mV, CW,CE-, Arinhen" sn 
(us Adwer) ary. <= W zwr (früh Arad, gewerden: coo4 ), MoL, Alerten' mr a9. Dez mt Rd. 
T 5615 (Wr deeve Frrmen img aba Arad. Grakztormen erklärt simdb, a 
le; Vrhalı im WW mol des Wegfall der Lim MoY weniger malt embich iA). PWT, wack- 
A" irre, any. Z Dg | md (der miele. Arad. Ina zu BAUR ee 
Honuna : NoY2: No, PAEN naeh a. RS ah; oYnoY, Hunde" Bnzerit ac x 25 wmnd, 
yEenTw, ı Yang "ish auch aus ad a alır- macholem. dan == 
m; WE ar RS m Andy. 4 4; und a0 wohl auch die meinten amden Nomina 


v2 


auf w, die chemals auf zit auigingen, wegen, der Rurale auf ooye: wort, n..eb. 8156n.. 
If. wer .eo vor.einem hmomanhen und nach dom, Bulfenrhak einer Nebensitbe Aland, : 28, 

a) alo oY erhallen : 
YHaukiy. YTw=, zurachen (2 - Vnrdlö - „um zu hemen",n.0t. 591) WFT Dede); <a 
Tun =, auftichden, coytun Anal. Bl. T 35 79. 631.— »eyXaı : Anagyı(Luli), Fuchgen dat, 
PL: goYwoY, dnrckan rein Fapvijör ons, erleonnen? ron ‚ coYnn Alazsänäer, now. 4cb- 
Faad. 2ajpwey „mhig an belayäuär | ZAA{Aw0Y lady von "Bd 5895.84 an 
Hinf. TyoYıo „Aroctenen" Ahr Bd. 9243. 
Nowina: 2oYpıT „ Wächter" Aönrihö , 2oypaTe plan kömdzin ; ToYın, Berge” vnnTooy ? 

A) esggafalln ur an dem, vrltaländig verrtümmellen Tao „Arinken’ au de särt 58 
re Uaije lu cu aeg. Am truck") Ad. N 5209. 

5. mr.eo vor einem Nannenanden mol mach dem, Bildungsvrkal (resp seinem Hellvertre- ee 

9% iii; 
Imad. Mogyr: MwoyT, Art sein mhrlön-, Peg: PwoyT, frisch zen‘ zördöur, CooY7 „ geram- 
meh rein" Bd. 7878. — MagyTı, „hm töten mrtät, cooY5T „ihm sammeln" sönrff 6.8627. 
Mint. zwoYı toh. „geschlagen rein See aun hönztz Be.T 1 $572.683,6. 
KEL.cooyN: woYN „erkemnen", yooye: ywaftiterchnen nr, - Se, +74.5156a. coY8-: 
coyen- mi Iomwerel ann Siwnön- ,O9YET, venammeln" aun Abd ‚2.0#. 519. 
hvad. © TE = „Zwick! mit Urunrechnel au Yrdlöj-, 2.08.53 91. ERELTE: woYTen „aufnehden‘ 
Bun, co TN- : coYTen - ördin- Bd. T 8631. Boy.Boy . Hängen! Yurbeur, Yoyıyoy „rich 
michmen" Knder, SNYooY , Fleckeag rein. ddr Rd.T 8 635. 
\ Eoradl, pay „ mulig Arorden" Frbuy dur (redupt. RE ER ER inf.) Bd T S6h8. 
Nomina. : XooY 2 Tapıyrus Bf mug. EN auf; NoYn mer aeg. er Namm-; yayıe 
‚Anrchener Ort" mik Temmechnel aun but; (TE "iA ot. IL und Ira &; coYcoY Augenblicke %e- 
dul.won cHY Keil"): 2OeYT: Lue{T. märmlich" Ya für schrie, ag. Mrz $3 mtl 
(344); cooyye: wer „ Le "Arhöh aeg. 2 Amtt; yeyne. Heicher % Kmsh (aus Sur 
mil aeg. 23.2 ut Am +) um; BooYT: FOWOLT Kt Ghrle Bard- Irburie; - 
Yurale: oYnogye : oYnwoyi , Aumolen anchst mmol lie analogen Fom. Hunrale, +06. 51%. 

A) meggelallen EU helle Arne 3a, aufhören "Aheril, aeg. AA ni) Ad. 3459, 
T$661,1 ;c094: 004 „ lm And" adrif, adrjäf (vn cw), mach Wegfall der z ind dan ar ann send L. 
miell mach $ 157,4 weggefallen, aeum micht. die game Form Arad. Aldung u dem Gereide vershüm- 
men cu ieh, Pl. S615 [dag LSASLL); AT „welcher michd" a.aeg. 1 = Anti (dännde; ?) ?, 
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| MT. Fin Ende der Worte. ih das 2 22 im Kapdı,: 
560, A. mr 20 mach dem, Bildungevrfial (ren. denen Hellwertreder-im slah. conotr-) land; 
25; &) als oY srhalten : 
uw den selomdären Ivad. Inmer: wo, ZwoyY + NHY, Hy ur, die in 9154 genannA rind. 
An dem Irrmen, auf woY, die im 5161 ah genamdk- ind. 
Arkeindrar in den Infimihiofenmen ToOY ‚TeX-. Kaufen”, Yooy, xey-(XooY-), menden" Bd.r 7 5617,0m de- 
nem. ie sad. laut. aber verlümmelle Teclimmen(SönEi), die sah. cuwmdr. Arad. Inalogieh dung sind, » 36. 
Amina: JpooY, Himme“ ag. 2128 im: 20 br ; 200\ , Jag Sara, 20Y- ee 
Ang; Mogy . Wanne, MIaf- aulız mg: BE amd; real. Kg je 7 Se 
Yuffin Snlar.: &McogY „rie sedzen A hlmsönr LYömadır 8 Bd. E88. — MrMooy, a ander, Nay, ih- 
mn " nänr (mebem Mas Mmoy ‚nay), NTooy „rie", NTay, Lei Almen nn — S auch sAcl ap. 
Purale : e700Y\: :@2woY „ Kinder" (vr es, 1 arg. IE Sr A)rt; Eormen auf Hy am SAdap; 
die Iaumale anf eY, eeY sind weil räammtlich sekumdär, da sie den Pildungerrkal der In 
ey lat oY Lab , a ot. 88.21.54. 
9460, L) me meggefallen mur in den, nohl nregen ahnen Häufigkeit lgemuhrten, Worten M>) Ort" 
A uns. ‚4% Su (me- in MEJAK = m.aeg. k523 La) Rz K ne ‚richt gcH en) 
einen Ort ‚(anjden du weiß". Bd. T 889894.) amd = ,indem" aeg. 42 Dr. 
$4bl, Im. mac dem. Hilfyekal einer Nebeneitbe land: 
= u) ala oX ‚erhalten in den folzonden 3 Fällen: 
2) Feinkar in den redupliirln Irrmen : BoYBoY, glänzen "Fehrbnr, yoag, rich vüchımen" 
Kalter, ooYoDYLolı., flcliig nein” Bl. I 9 635. coYcoy „Agenbliche "ander (von Hy. kei) 
Loch wird dan of emo nie im den wirklich der Acheimbar meolunbiciorton Form BEBoy, Nanoy 
Ar Vörhreder des Hibfenhab& sein (ob. 8552. 53), die Formen werden also für TaLE, &- 
4E, HAL, Süoz sus rAchen amd mach % gehören. 
P) wenn der honsomant, dev dem 4 m vtramging und vom ihm durch einen Kühfonrteal gehremd. 
mar, nreggefallen, adır- mil lem 2 »- zu inem mr Kontrabiertist und dadurch lan aurtautende 
ar ammillelbar hinder den eg ee rodapı alar der Fall der 3160 cindrat : 
Uualehvs : Arwoy , amertrand sein" gi Cdar od. leur, yoywey. Aroelion rein Knnsiniur vb. 
Band, 2oYpwoY, euhig sein Tedanansöir Berdarrinsenr, De %. letz sein Mläslewäir Mautarer Bd T 53.33.97. 
Nomiarar: THY. Wind", ToY- Lezömr z3ar Se Aw, yeY-. er &ur- aeg URS 4 
(Bd. 557 a..e), zufr mehr Cm 2a, 22 zer e)Aizär- a. IST AR 
FPlnralle : enHy, Amicler" I ee exnf. Zehaffe a3 öjär (em Xorg A Ei), 
epny. Ienorsen Saar em =V 25), po&X. Mir" V3öur [von po TE) mu, n0weil die, 


| 
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Burale auf Hy amd woy micht- sekundäre Bildungen rinel (wie sl; ern Her Pfenieh 
ayAnoy vom ayAH). — ceBeaıoy, Mauer alelıh auskrwehl für 4 cher room coBT AA) 23 
y) eh abı Fupfix 3 par. MaACcToY, sie gebären märlen-, ZOTBoY , vie Fl" TE a 
Mectwoy, me harıımn "mir Imirdöjier-, Hr :Yurzl. ihr Ar" E Ar, Pwoy,. ah Alund“ WEBER. 
A) angefallen: MM 
mad. Jin. 2p2Xp» muhig werden kodorir-( Badupl. vom 2 A kn) Bd. S6r2. Fr 
u Re KHT L. gebaut rein un Kedeur, coTM ir gehtrki Ha au Achmed, YPywp, 
„qendrt sein‘ (ano Körderin, YTFTWF_, getönt run‘ VENEN +. Bol. T5544 
Ueminar: 7a, Schlange" Pafzier ag KR Z Un Han, Tl Mau inter aeg. 32 Kpu 
cım, SS 5 BC: Am nr); om, Garden“ H83 mönz (gl. 544) ag. Y 
Ma mnr, n.o2g. WR ae Hm; ywc, Hark 383 sur aeg. IURYz 12 33-w-; era 
ER Sünder at Anm ; NOYN_ Vörndır (redupl. von Wi Min) ag. BZ Norma 
Pe; Mpatn "Zr a Mh, Are, den Eee go <he-m; cacın:cHinı u 
er F7 ae MAIN; MHINL, Leichen zmbjnänrzang, Sea Ga: mju; ywı, ‚Aemmar E- 
min a9. en Po) Am), KENT 2 Ken" Helzijar ag. SA Mehr; anoYrı Anubo' iindnäur 
a. 40% za Amar; wurd uard-, ‚Hört! a.u0g. 272. Amkar yon: yav, Üamo" a. aeg. n 
Yz Hno-wr; Xvoym, Krayß.. Onum" any. GE Fr Immer; IE Zunw. JMof Homapl‘ 
Hurake : Ausg? Horde‘ Marös-(un 770: 20-0 her); en, Bltungen‘ Snsför (vor enoY); ey 
„ Feneln‘ Anh (mm ena) mh. )janayy . Bde‘ en ra 9) coayy. Naber 
Bi Bike (m eco cowy K3ay); ol, zepe (in Doy paMmaoı) Sazan (von 0 a0.) 
m. aM 35; Mepate; gehe miele (om Ten MEnpıT ns) 
ZoyAte, ande mdhjän (von 2oYır wilg); EBIAIK, Mllarren" "ish : (um Bun. LEN}; 
und die analogen Formen , aoweid. mie al sind. 


3. Auospwache des oYimı Mophischen. 


Lie Aurıwace des Y, clan an im Kırd. am Helle der allen Z nr Finden, scheint, 468. 
Atwed sich dan dertrtelen Lüpt, jchr verschieclen gewesen zurein : 
ern der Silbe im der Mehrzahl der Falle komanantioch, wie die, häufigen 
mÄ B AolL des oY Zeigen : : BaB für oYAaB, mein sei" ‚Be2- für Year. Legen, Boca 
Er Ruder, BECEwN für YecewN, ausgedehnt sem , oYcx Sur far oYekoywX 
Mau wB7 für yodyz. Aromen" ‚PaB HoYT Für PaoYHoyT, Achuldlig sein". 
Für die Formen spoyor 771 „ayan: Aoyan wär aim , necoyo, NEJoYats, neXofwTr 
Sa mid de Amann huge dd ‚ wem auch nicht sicher fürs Kork, 


13 


Serue, Laut- u. Stammeslehre 
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Vekaliche Hunsprache hal dagegen dan oY im Amlauk mach einem Uansmanten erlangt 
Ausdlanss auf oY: Xi aungehenden Formen de $156a (MaToY: Maeoyı, cagoY :cazoyı, vgl. 5 
54.04), Am egoYp-: cJoYep- ( 5549. YA. 55), ez0Ywp= „c2oYopT (9155, ul. 555). 
546%. 3. Wr das OY au allem E+7 » hervorgegangen ist (95 34 50), AUS ARNSE Aalinge 
oie rltalioche Aussprache u: oYnoy Chan) St5ke, <oYTwn (Erden) $158=, SoYTN- 
(Aürdlön önelön- ), 2roYP heben ‚319, 2. poY- edr-) $Ab0«, Macroy (mir) SAla. Lie, Frrmen 
des HMöta (ofnoy wm) erhallen dementsprechend ee ‚T,N ofme das € 
das ähm sont wor Sappelkomoonengen felgk: MoYniot zundg? 
Hol 5. Wa- dan oY im Hop. auf vinen Urhal Solgf-,orcheimd u mih hm zu beotimmhen Ver- 
Findumzen verbunden : 
mh a & ZurY: AcY, wem dan Z n- vor eimem Vrtale (also im Anlank der telgenden Silbe), 
Zu DY: WoY , wem ‚00 Dar einem Yawormanten oder am Ende dev Worteo (eler im Ausland der- 
allen Silbe) Hand. Im ordern Jalle murde dan oY, mne die Var. Varı_B Hertärhgt, Kumomanlisch 
ar geoporchen, 4.06.9162. Im tehteren Falle im Beh. areHeihr vrlialisch u, Jatl dan w 
ie 20 Acheind- ‚Fafo amd gedehmt iA (+. eb. 892%. 31, 3), duch möre er micht unmöglich 


dafı das w auf vine dinhlimgische, Aurprache der ganzen Vorbindung vm Lind 4 w,al- 


r0- au zurichginge. dafı die Vortindumg > AiphAmgioch au aungeoprichen mordlen zeimmup, 
ich meh aun dem, Tinhrelen won ay Lür einen am Lau 345 mh ee 


srchliefpen r 

mik & & zu EY: EY (am Helle den megobrechlen oY su). Wenn Fei Zug. Hegupdieca Lt, 46,1 eYoyat- 
NoBe ne amd EYoYATSONT IE meben EYMAIZHKE FIE md EYPMINZHT mE +tehen, s0rchend 
da ein ähnlicher Umtorchied im derharwace der Verbündumg mim € md oy angeslentel 
worden zu Arllen ‚mie Sei der Verkimdung won I und am Dok. 

mik nt Zu Hy: HoY . 

mA 06 Zu 00%: woY. bie Sehmumg deo 7) mw a day dan oy sulialinch 
aungermirchen murde, rdapı dan & in offene. Flle Kam , 2.06. Bil. 


mil w 5 u woy. 


 Gie Aummahmen neYyan, ney700P (em KG. 5228), die im Sah. für nofyanınoyzop- 
verkommen, vorhallen sich zu dieven, im Roh. üllichen, Formen genau r0- wie YTeY- zu {ToY-, 
niey- zw MoY- mn ($46). A TeYyH, eie Nahk"' amd TeYnoY, olıe Hunde ict dan E dagegon, 
NE Hom richhir -orkannA had (a. a. 0), ganf dannelhe € , dan wir auf im andenm Letlestimmm- 
gen vor dem ‚erden Konosnamten schen : rieofoeıy „ die Let" ‚Mes@py mieXwp?, olie Nacht; 


TEPoMTIE, ola» Jahr ums, md dan Firjehh durchaun rührelkaft il. 


0% 


sprache , die dan 3 ar Am Kepk. im gewinnen Fallen gehabt hak, rt ense solumdär, nie die 
des han im den arak. Formen mankım (355), jamidu (5.5 ) aus manrlum, jammuhı. 


hr. Rageln für die Gchallumg den Zw im Kepdinchen.. 


Dap Lei der brhallung des Z mr im Hapd. cin ähnlicher Serchy zerallehhah, wie wir 0 5166 
ben beim 1 3 gefunden haben ‚taren schen die Formen, die zwei Z w- in verschiedener Grhal- 
erhalhen. ick, deutlich orfkomen: oYnoY_ amd (5815401574), oYvosye amd (35154 
a.159a.156@); 2poX Bhrbortur ( 55 159.«. 1614), zeYpweY Tehsräsän (55458a.161 aß); MoY_ 
mäsh. ( 54574), MooYLmörtör (5159). Hier int lan Z mr, weren am der- Irmsilbe Hand, alı 
oY orhallen ‚und 2 rat mreggefullen mar, wu 2 in Limor- umbehmhon Nelewsille sand. Im 
UnAenchied zum 1A nich aber- auch in der- Nekmille Lisweiln erhalten , und zwar- 
mie, die der Tiwsilbe zeranging ‚hand, während %, wo er in der Nebenoilbe ‚ie der Trmvilke 
Helge, tamsl, weggefallen int. 

Ban man mir hier ber den angeführten Beispielen gefunden haben, Levlähigt sich num 9107. 
Am Jangew auch sont : 

1. Wo dan 7 nr im der Ioneilke des Worten scllh Aamdı, d.h. enhweder vor dem. 
Bildungewrkal (Yon zn SASL, epoyoTönstel $15Fa) oder nach dem Bildungevriiab im ge- 
Achlorsenor- Kauphsilke (MooYT mtr 5159 a, 2p00Y fröw- I 460), od an üüberelL m Kapt.abs 
Herhallen. i 

Die gan vereingell. dardehonelen Aurnalmen 351554. 1594.1604- sind mei durch den han- 
Ah (X0, ST ,Ma ‚e); gegen die obige, dur eine Ungahl um Beszmielon zu Felegemde, Regel 
Türmen diene al nuhrden Formen, vonn sie wirtchich, Harnalmen davm vind, michto Feweisen. Loichzu 

A. Wo- dan Z nr im der Nebenoithe, die der Jennilbe voranging,, Aand, iob ce, im HAB. 
ya zum 1; gleichfalle überall im Kapd. erhalten ( ofecTwwnerhen. 5155, {no} 
nit Fish oY Tulpen 568a sh 

In den Ausnahmen, des 1544 ih dan 7 n- nicht meggufallnn, senden dem febzenden Lip- 
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yendand B oder der Folgenden Liquiela MN?) zu B oder MN?) asimilart., mil nrelchen Luhen 05 auch, sont. 
mechvelÄ (a. 5203). Sie wirkliche Annahme 04 wur dan Aarke verhümmelle Tco „Frinden Game 
(3158,4), dao aber viele ort von dem bereite verrtimmelten Afinihar cw ,ce- ‚c00= abgeli- 
Act reim KomAe. 

5469. 9.6 Hei mil mn mach. die auf die Tonnilhe folgende Nebensilke (abe da der- 
Ton mach 547 nina nf eh hl neu BEE EEE EEE 
a utymien Uurebzfühih =.) Aindet mich. auch hir das de 
m 
PH RRER er usa crerenhe, age) hai ind 
Suchformen genau nie Koote Ans, DinoTe mmdcrig, Abos rs, unel Woone Akne 
m mt, PAyE Tal rind, Ffenininale Formen genau wie MaTtey: Masgfı mihnh, p>cey: Pace Ir- 
mA , 2. $A56.— Ein Grund für die verschiedemartige Grhallung_ oleo Zain diesen gang amalı= 
| ee; REN Be 
ki ini ES EEE R. oder im Naeg.. 


genhehn it (x. u.9W08). 
SH. 2) Ga mer dan 2 ur zu Buhml madeninsn Vokale Hand, ander miren in den oben ( 5166) 


angeführten Beispielen OYNcY 2inmaneh Enman A, Moy.mawöh nertoren mie dan 4 z in len analogen 
Formen Bw 2 mm } +0 auch noch in une Alleinen Anzahl anderer- Formen (NoY2 
ınaq mw, ww we, Cu Azwer-), die meih keine Sur mn dem Vorhandensein der 2 7 mehr aufwei- 
Am und als Anad. Lehandel. werden. 5 Kann Kaum zweifelhaft ren, daf der Wegfall der Zur 
Diesen allen Formen ohme X sleht nun sine Anzahl anderer gegenüber, in denn. 
dar 2 »r erhalten iA . Ein Teil davım 4 offenbar jüngerer Avtehung, (MoYsYT, eat? 
ge a +. en RTL ae en ie Bludige Fr vom ge- 
era gatahn (Fi da “ler, a Anönräntbn an RW, auch N 
Aähr aun "rämer, EEE EEE Ans- 
Logichildumgen , die garwicht. alie Tuhwichlung der öllere Arad. Formen durchgemacht halın (uf, 
NAy um. Se I 1STa) umd aber wie die vorigen nur scheinbare Auonahmen ind. Die eiwpige 
moch, bng Heikende ei in vn ner, Himmel", solle, diese vermuhlich, 
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alle Torm michd- mie uuye Allan (au Eswih) wre. vor dem 2 a7 moch einen honsonanden ge- 
Sal halten ? 

Fedenfalln ncheimd 20 mach oiesem Hefunde, dafs in ölerar keit. der Wegfall der Z ar 
imı Anlauf mach dev offenen Iamrille, die Regel war, während dar Kaph. Las 2 m im diesem. 
Be Hua. Wenn mach, der Form EN ET 

Zu zei mcheind. 

) Ba mer dan 2 nr im Aüunlauk dev auf die Iensille folgenden Nobmsilbe, also am Ende, SAH8. 
der Worten, land ‚war eo im den oben (5166) cihierten Beirielen Noy Mimäir, ‚zroYE 
gestalten, vie lan 4 5 Am den amalogen Irrmen Pi wörk,, CNAEIN Andjmis. 
Darselbe ir auch Lei der grofoen Äohrzahk der anderen allen Errmen der Fall». 8441 4. 

Non den 3 Aurmalmen der 3Ab1z, in denen dar 2 sr wegelmäfrig. im Word. dluureh 
mertreden ercheind, sim zurei mer Acheinber. Ja: o Y am Ende der meolupbiziorten Formen 
BoYBoY Ferrkin [SA &) Art gewife nur cin TORE £ (den Hitfpurkal, der- dem 2 
moranging.), nie or sich öfter am Inde der Worte une eciell bei rotehen Formen, diene- 
dunliaerten (BeBoY, AAoY, cicoY, YAyYoY) oder scheinbar redunkiciorten Hammer (n A- 
noY-, ae ) And, Feobachleu EfAAIE3EN Ar den auf HY md woy Pape 
Tnnille gehrelen und deohalt- erhalten geblehon (1.541), gang mie 2a WEITER N 
Zu Ferbadtm war. 

ey ee die dvMe ($A161az), dar Auffiz BE FSEN 
ner ar). Dieses Fuflix cl um aber Fchanmtlich jüngeren Unprung ; ‚00 Aal. 
rk im N. aeg. auf und verdrängk von da am allmählich gang das ale Auffix 17 ee 

Konad wurd der Weyfalt der z sr am Snde. der tohıden Vekmordte der Warte wen 
im so früher- Zeit allgemein. durchgeführt gewesen sein, dafı or dan im Nase. auflommende 
su Iylur. michd mehr Arekfen Tarınde 

Janen nit mun dan, war mit iiber die haltung der Zw in der Nebensilhe, die der SB. 
Imsilbe Lokale md aloo- da Work achlofe ,ermihlel Raben, Zunammen, Au orgiel, sich, 
ei alle 3 nr mac wekalischen, WER sl, en er 
a aopakne Seither di cken EITE 
Son; den Jüngeren Bulolungen, ET sogar schm den m. aeg ., gegenüber vernagfe vie. Ser mufote 22 fact 
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Saph. Bee ren RR 

A. 2 m hal rich im Kıpl. im der Tansitbe, md dler- dieser aorams chenden, Ne- 

Atwsilbe megolmäfrig als oY erhalten, mei michh in einen ande Howomanden über 
gegangen (moimiliört) ich. 


2. Hllasy 2 nr it im Kopk. im der Nebennilbe, die der Ionsilbe Fotgle, vegel- 


mäfrig neggefallen mach, zimen Vrkal oder Külforrkal, Hein weggefallen Heilo orhallen 
AR EU ERBTER 


5 Punalische Jehreikumgen zur Bezeichnung der 7 ram H.aeg. 


3175. Imh.aeg. ‚mamenHlich in den Iyr:, fnded rich, michd sollen den ’Z 2 0 Aegeichmeh, alack 
‚on die 3 mr (Feim Fomiminum vor dem =4) wäre, mämlich durch dweimalige hheder- 
halanıy tin Zeichens , motei dam auferdem Lioweilen au, dan Z mr seh moch. zugefügh nird 
but. din nalsgen dunlinchn Ihreikugen E14 ach, 12, AR 2,12% Zuh $485): 
PA tn, ahühen" PR 0.6: (2 ih dan spädere Ka). N Haus PAZT. 

342.93 M.170.20%. wo: für @4 Ami 
IN Dr Hlfoverkum „nein’ M. 540.559 u.5.= 42 Zar NH. M. 527 = 42 9.393. 4740r müde, 
kkk bmg w (2), geochlagen wird" W. 60 = ANZ A. 304 (Bd. 13476, 5). 
Fit SS Lepr-k „du möhent die" HR = lt z Sapr- U 520.8. (Tempur admf U 
inf, gehört mach Bu. 15488, Et ln he 73454). 
EERIAR pr ehrründg ud 300-4 % Aıdar W501 ( glichfalle mach BL. $ ABB gehangt) 
Nez Pin Samt "AM. 160. 8655. IT ds, 2; dom. Indem. u ind. Be. 78 672. 
DEY wow, borvorgokmmane” W343 = Y mij-w ab Bu ufAbde) mach hd. TI$E44 340. 
Gray Kap, oinekon: Anal EI rre N. 109 [ Bd. 75707). 
7 am, dien‘ WA89.190- SZ, Ges ann. Ionkmal (macın), Fasz Mm (Nofn),au$186, 
DEE af, Site", , —=g 253212, Vheehufe (Sukyestpenine he ‚Üferenz”). 
a ee Bag u) A dm gt m 
and n. K, meihrsion. in Ein becker -, gefkam winel" für 2 Set. Hamm. 9,4 (Bel. T 55485. 


189). I Home, ncheinen” (Im.ng. Soonolap. ul. 124 a £3 WHba Tr (+. Lhhe, Under. 
17.8) BUTSMO 


Hönfiger ich die Beqsichnung dev w- durch, 2 n- ums dienes Icherminadin- ı zugleich zu 
Felgen Er’ Dı Hm LIT Am 5 (many. Br £ Di)B. I 5 H0, Benondern Lei mominafe Far 
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men, die auf 7 nr +der Ze at aungehen umd wie ‚mark. ‚oder fom. Prrale. aumehen ‚2. 3. 
HELM Am Bd 8008, KI=z} Anw-t 4.9603. 


6. Weglarsumg den 7 u im Alaegyplischen . 


Wie dar 4; mir auch dan 2 nr Am Hug. vchn af Am der Fehrift umbegeichmeh- ge- 12777 

Aussen. Für die Vorliele mil der dan einst geschehen sein mufa, Legt wieder die 

einen Selbengeichmn nie Bond für aut „Maler Hays. a2) Zeugnio al (wel. ts). 

Beispiele für che Weglansung den 2 u Am K.aeg. sind: 
u. um Anfang der Werde : 

Heim Vorbum y>- mei „tegem' {eh dan 3 mr im den Fur. uumol im den Inschriften der allen 
Reichy vegelmäfrig im Imperakin.ning . Bad. 9527, 5, in der gewihnlichen Form der Hin des 
Temp adm-f Bd. T 3279, im Tempur zdmuf Bol I 5379, 4, Am der von diesem abgeleiteten 
Ielahivtern BAE SB, 4, im Tarkicie. mar. yerf. Ad. T 5 920, 4, amd in allen geminiorenden 
Famen Bl. T 95279. 79,4. Ingegen mirdl dan I nr micht immer, aber am der Hegel geschnieben 
m Yin der Tompun Ad Bd.T 5279, im Jompus hdım-K3-f Del. L 3439, im Fuporahin- 
qlur. Bel. 73 527,5, im Infinibar Sol, Hamm 14,4, im Adjolchor verbale, Bel. T 984,8. — Pu den 

mach, dem 4 2 put. cheind- der erde Radial G ar mmbezeichneh zu sein im IP MR ish 2- 
3hnr neben FO wsty Bl. T 5487. 

vereimgell amak Lei Verben: a3 ni „mudem' LIE 63 für 2 RE wm. aeg ING. 
reg mb3 „öffaen M. 21%. N.950 (Tempur Adm-f), Br Fin I. LH7 [ Baooiv admm m) für 
AT RR wt3. 

mgelmäfiig im gesinsen maok. Nemimibun die meick die Sudung Z rer Pr rt Ba 
ze‘ (vn 2 [] wet, sich veinigen) sleho alme VL gerchielen), = JZ $ Lew. Nahrung’ 
(nz =J 23 mL, nich mähren"), IR FG er. Vorchmürung‘, anvon das Zeichn 7% den Wert 
Ir Ackımmen Tak (vom FÜIN> a3 r, vordmären) au. IH), UK ES hm. jelördenl) MB. 
1BL.S. 5 (un 2 RE whs meh, ren"), Ir M L3, Me (on ZIRM 8$3). De 
2 ar wird Lei cieoen Worten auch snäder mie Foyeichneh 

vereingelh rn anderen Nominihun : © arsh, breid" LITIL. TB Eu mt. Alf" Wand 48 mebon 
Z12 ht ah 45 

#. im Innen der Worte: 9198. 
meish in dem Vorbum IF mt, erben‘, bei dem dan Z 2 ur in den Bye. und auch. da schr zellen 
aungtnchnichen. zorkonmd (327 mt Bel. I 85.285.380. 71), obwohl er die kopd. Form MooYT (Bd. 


Aolr 


T$ a Aemahrt hal, hend nd u: en 
An Im. Ifinch  Z in T 5705) meben 1-2 75 A Arud mark.(m. R.) ibn 
NicdHich, “fe 9 schen früh meben dem Zmad. Vert- mmol rc (Aupd. oYfpoT: EpoyoT, fooYT: fwoft, 
ma. 12 I, sm, Bd. T 58 78.627. 18404) ein Irad. nd (Hoyk. Pat ,pnT Bd 
55.64. 615) gab, Karsn Teeradistigiesnftene IAfinihiar haben mufpte. 

mereimgelh im 1 Sir. Achnramgor- nein‘ R 665, 1 2m2265,44 Zn N 3 lo. IEhL) für 
IE oder og A) dor mR)hupd. wo, cat (Bd 55 86. 6450.%,), im OP EÄ Ars, Saum? 
REH. 301/8,28 (part. porf.ard.) für NER oder NER Ani, I = Ib Aut, vernbschenen” Wi, 
#5) (Trmpuo acer} und Infinihar) für I 72 4b Ant. 

im den, Cauo. Irad. Im fehlt dan Zn im dem Fun megelmäfeig, im Jempun dm: 4 (Bd. 9236) im 
Tempun scment (Pd. T 9387) im rein Ad mE LATEIN). im Imperakinr sing, (Bad 5 


519), An der Belahinferm des Tompun ad £ ( Pd. 5 801), im Berhinium act inyart (BL MERIS) 
Babe worden eimerveihn die charaliteristinchen Wert - odır Slleweschn (| 34, (st), mid denen 


der Srndıtamm genchnichen mrurde, Leibehalen , andereneih werden neue im Srundolamme um- 
ahtedlace Sıllengeichen eingefähd(42,\ 6): ET Apı)ad, Malz Amt, Mg 
ad a ich Aether rt Ei fan en 
4 ke nalben. 
ind medupliecknr Taratn, han Zi ik 75 Hortart dub a 
re er en Er der wein Formen ; Am der Endung 


w des, endungolssen Tasins’ "vor den Sufficcon; in der Gndung Kari, der A ring . ders Beudonarticins; 


fin dr Sean Be eher sei, Wlan dr Tyan zdrf ar da Kenia 


nicht mac side af, Adndem auch 2. Töfler als 0% uungsochriehen. mir, a 


chen dieser- Fälle (Aualio mark, Huralia fon.) sogar och Am Kond. erhalten gehlichen it. 
3179. Bun Inde dar Horte, 


Bd. 55 535. 690. 


in den Indungen der mark. Huralio der mminaln Formen nr, der 3m.g. des Freudonerkeine, 
a der Tem 22 dm f vor neninalen Suljchh, deo „endungolssen 
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Boviar sdmewf, der Endung des Saoviv der Suffochenjugahim 2 br, den Endungen der- 
en erie.p Ben der- raedihatiwen Verbalferm:wird dan 


im den Irmominibun Im. 14. bar, ade, = Ar wird dan 2 ar, wem au neden, umleeich- 
meh gelamen : Rd. TS 49%. N 24, 4a oder N, Naht ul für IM n- 
u, Na har 

leidige 9180. 
Bft, mE Brnan Sr d.W. 828 umd er T 55 48.458.501. Brei 4038,4. Fe erklärt 
und derhall- mac, $ 58 in der RENTEN ET FEETERTPDL IT] 
daraus, def, die Arien Z a im einer (geschlossenen) Nebennilhe mu durch einen Kilforkal ge- 
Arınk,olanden und derhalt mach 33.59.60 Zunammen fielen (so wohl in Bd. T 98 48.170. 458.501) 
naar Beispielen dan doppelte 7 n- abrichHlich, vermieden ish. S. auch umden 854186 A88.199. 

Vereingel findet nich aber auch 24 wr geschriehm : Bd, T 55 803, 4.85%, 4 

Under den oben aufgeführten Beisielen mit Weglarsung der 4 mind michd mrmige, 319, 
an Aue 2 25 sick, noch An Kept. a user rung har Et 
karach Tania linden Für 2 dA ee 
2 EEE Jeihessc ten ianisroigäraihh drin werke 
Ark. 

Herher gehört qunächt das Vorbum 2 nd Legen’, dan in den ilerten Irchriflo gang  FAB8, 
Firmaequend in geminen Vortallermen shme den erben Hadikal Z nr, im anderen meist mil ihm 
geschrieben wird. Wegfall des Yw ab erder Konoonamd. int mach den obigen Regeln de 3174 
40 quk mie aungeochlonen und wird auch dadurch, dapı dan Z nr später ariedererocheinf, 
ge 
Aanprd zrichefährne sin hin Th ER oe . mar wir ür 


Mi nd hd ve hd $45ha); any fl ff 3 


Serue, Laut- u. Stammeslehre. 
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ard-4, ber mum Yauhig (wid) oder 3lautiz (nidzs) war, jedenfalls den Vrkal mach dem 1 
len Radikal 2 mr haben, der daher kommanlische Aarsprache Hehalten mufste (vgl. 6.8 


A8). Shmioriger zu schlären id die Begeichnungeneine, den 2 m Leim Tompun sem F wo das 
4 nr gerade im Adv, dlao ehna weit Laden mufde, unbegeichnel Heil und im Iareiv, 
deo ehve Zudiig Anslenmufhe, gerchriehen ondheint. 

5483. Vehnlioche düsepnuche, ieh, zencfa auch, der Brandl fan die, Naglassung he 2 sE An di ac 


PR: qerth. am Flo mh gewesen heim, da. der Vorschlagrurkal mid dem. #7 Zusammen 
a, neck an Bd. ee bei den LTaur, 3 rad. T am 


raherzemih 

SAB% 82 ce Norminitur a PRERETER Brake 
Dun mu Mann TE ur mu ie Amsge AepaEEE 
wohl ‚cher auf „einer worklichen biehlBorüchsichliaumg_ der oelben tei_ der Bildung der For- 
men. (wie im IUYNTZ md en age), abs auf Wegfall oder 
vrkalischer Tarmrache des Z m Senchen. Ve. ob. 53 Me6.HY. a ne 
zeichen Ü vum INFS E10), Verchmürung” ab Sulbenzeichen für 37, wicht m3v, bedarhl 
in dieser Annahme. 

Pa: „Vera Hgfoll de te Anke dern wg 9 ee 
Zar, der im N aeg. ka u re 


F Inbrorlumg deo 2 nr im der Ihrgft im, Aarezyphischen. 


Peer Gel 1 Sr 
Fenser, die, gewiose Sallen- umd Workzeichen mil Zur Am Fang. ertiMen haben - 
Man gebraucht das keichen 5 ig. mr (im Hiorak. mid dem Yomptement auch 032 mır mach 972) 
fir 2 | 
N jüngere Sohreibung. für I ink anoX „ich (W213. AR. IRKUT Fr Abnm. A), später allein 
üblich, m.ar3. EP inp)k, 1E,3 Ik; Bus] we Ama) dür Ama * 36.008,2.401, 


UN dulm)d 36.108,10 neben I za dnd 108,7. 
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Kesmder häufig findet rich die Gruppe F oder "Py di. eig. man (vl. KU Alesn) 
Lür die Silbe mn am Ende um Worten. Es scheint wflenbar, dafs iever- Gebrauch von den 
Acheimlich machte (+. Grman Ir. d.W. 928 und oben 9180); Lei diesen Hıralen wur aloe aus 
Imnrönr (dm „Lmnrins, unser) Inn (Emösr-Endsr, Inder) oder aus m-wön- lmimwbsr nbrrönznd 
tler) mn [van in nö) geworden und dadırb die alle hintorache Schreibung mn 
Zu mr onbwerdel aorden . Beispiele für FE amdatt 5 mm Dindl : 

Gas aymzn » Ventomal" MAEIN :MHinl. STE Am, Libyen" W565 für 1 S 2.659. 

338 1 Marlfür GG Mn; vgl. dazu ob. SM)W.204 Zurabı: 7 u ENPR adnfrn N 791. 
0. vedunk. 7% Nun N. 166.0. NoYn. 128552 FIR arbulw)- N. 951. 

a, dieveo" W. 189.190 - "FE m I.60. ep A - Immbe)-wr N.J7e. 

au 22 Aame m”, Umermung N AJ8 «0. RAR E23 Anm: vr (od. Zusn- jur t) $. 486. 


Ion le 2 2 mird im Nasg, durch 7 (Aiorad. &,) oder © (hivad. g ‚ig. Humive FH, 

Form om Z ) Aeqeichneh. Brinweilen Avid dafür auch & mihhedenhungstosen © (ou. 
Looem n (Ach. 95 13844157) oder S , Z mA bedeuhungstorem = (2.0.5294 
ein, wobei die Beiden Achztren Ihreihmeinen mit vn mol a) im Heral. H michd vicher 
Beiomiele mik 8 für aller Zw sind : 

RE Eon, fan nem! neigen’ Bd. Tan RE S-H sr, endbeeren" Ba T 5409. 
GAR zur. aushechu an. Bl. 5673. RS Ha aha, sammeln" BdE 56.185.478 
BEIN SE Faser höhe BE IEBZF. se Au Bsoivondung der Auffocingugahim Bel. 
Bes 5, Larsen" Bd. SSMAML. T55489.192. 
Beispiele mih $ , 2 md mit 2 4 für aller 2 m zind: 
et nn, such ER Du Law, shulnieren'nä. Bd. T 5 Ho. 


freuen Bel. E55 H0. Hu. 267,4. Ra Zsw-k, du til a’ An 3,48 ( Reh- 
ARE I zur, werd sein" Hanni, A (Beudep. Bag) Fnform der Try sdm- F mach Je Sn). 
22 dar Amen" Ba.T8 135 4 SM har, sammeln" Bd. 75548.380.685 Bü. 


KaalAew, jauchgen‘ Bd.T S7,5a. Doicher nur ahar zutesen nach Bd. 8$499.45%, 
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Endung % ar der dam.pk. des Foendonartieign, Var. 9, ar PAS 47. 

Indung der mark. Huralformen der Nowina : ED! Lzun Feen, FE} mn Harzn‘, tale! 
Ahı-w, Mille‘, >29 8 ® dmin-, Hadle', EME DE 43-1, Mämer', EIS 5 
2 Tempelden), LER few Yueicher, Tyan, Same um 

Tafo quinchen den Leiden Ichreibungen & md % noch ärgend in vorläufig med arkemnbarr 
Unhencied Lerkanden tak, acend aus der Armgen Undercheidung, die zwischen Feiden Leim Vor 
Aum Nz% nr, aammeln"cwoY? gemacht wird, hervorgugehen; Lei ciesem. Verbum Iel- 
in Fertimmden Formen steh G , im andern eh & für dan alle 'Z nr. Doch int 2 nicht. 
unmöglich, dafo dieve Schreibungen verschiedene Formen einen alen Hanmed Tank niedergehen. 

5188.  Imboprechend der u.u2g. pburalischen Ichreihumg Erz tt hear für die Bm.ng. den Deu - 

duparticin der Vorbum inf. how (2.06. 3176) Findel sich im N.aeg. Fu En Hifenr Ad. 8 

10. IR er dar a0t. 3487 (ehe nor dan Zur Fe). RR aß) Far 73h ad?) 187. 

Die Schweibung | für dan Auffix Ipe. Gum Hopd. of, die nur nach verangehöndem © 
ar üblich. id. ( Be. I 85470.186.466. 576) erklärt nich aus der-Abmeigung gegen zwei aufein- 
ander folgende © ar (vgl. ot. $180), die Hilo wahrchuinlich auf wirklichen Zusammenfall der 
Heiden or Ferukle, Sach aber offıenkar- grumsllra war, ar olar dem Suffix ar vorangehende € 
Fedentungotoor Zunadı den Vorbaldlommer mar (3. 519). 


5189. Im Umherchied zum A.aeg. erfolgt die Bezeichnung deo 2 m im N.aeg. dunch- 
Are Sehroibung Lebchnfen haben (ie Re mt, serben‘ mooyT, ID ut, AuMer'man) 
nird dan 4 nr überall, we-.eo sich im Wapd. mech wrhallen had, vegelmäfsig Lezeichmeh: 

20 zunäcnt überall alo Astor RadiKal. Lie einzige Aumahme ZOZPD- shsh, grünen’ od nur 
acheinber, da, das Vorbum mach Bel. T $498/9 den roten Hadihal 34 ar des Srundolommes 
NoR weh; überhaupk michd enthalten haben Kann , vgl. auch unden 8 338,3. 

40 in den, Formen der Tour. rad. I’ u, die im Kor. dureh, cosfTR, coYTuoN wertreien Aid, 
% Pd. 798138, 713. 

0 ala Lehyker Radikal_ım den Keudonartizin formen der Verta Wang. TR 3, denen im Mord. 
anyı oyny nhamichk, +.Bd.T$Iu6.M. 

Ar ale Indung der mark. male ze Ann, Brüder’ cuny (un ki$ m con), IT W tr 


Br, Genonen' cpu (m ID), DER! Lim. Helen‘ Ayo om Br #2 Ser). 
+0 in der Bndumg_ der marke. duale I rem. Unde" 1290), 74 nf. Ame" nu (vn) 2). 
D Almg , Am IE int. oder aan. IE inf, ru. 8405, %2.8. 
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in der indung der fom. Hurale: u 3% 2, amar, Hunden’ oYnooYe (um 3% amp-L) oyncY) 
u.a, ie im A, ae 229. fart immer olme nr geschrieben wurden. 
Am Safe Blur. 9 ar 0Y , super mach © ‚m. ob. 5188. 
hie am dieven Formen, die dan 4 ar im Werd. noch tewahrt haben, wird dan Zar im 5490. 
Niarg . auch senot, mr 0 sich findet, sehr vegelmäfig Tezeichneh, während 0 in anden 
EA 
te 2 aa a a, dich from im Peuden (Ba. T 55 40.4#-), Tempur sd f Anmaazeratz (Pd. 
T 5367,1), Infimhir pay räßmeh ( Pd T$676) mi Ei Ir Subjumdehor mach. oa /Bd.T$266, 
3% 9 amor, Hunden’ oYnooye Tnmcrmel Ipbar.) mil K&3R® arıfrt), Hunde” oyicy "ennzwet, an 
dan Arıly 9A, dab, auch im Hera. a er 
die mark. Hırala |ıc 3 Am-w, ur Haren" (vn ]' An), en en Ar tr-w, lörgeehzte (von I rf3)), 
m mk-w, Horn“ om ne), ei hm, Kaffe, Me DE men, Kindler ro 1 Mil 
DE m) bc aan Anne (vn 2% apd), De hr, Uebehäher (am 
Su), Beh, wen, Srrpe' (om AS air), Mac Sy Ah, Khröften GH ST #4). 
Tee Hape ge (om age), LI EEE Pin, achlechde (von 14 Lin), 
TEE Trrmen. Hährend alle diese Formen’; zyelmäfng das 
az Ah Vihee’ eI0TE, SE = ER LITIHL. det Er en 
gem, mn mm Alifle', BIN 2 Ims, Toner", = ann große‘ ut, geheime 
EN etß) BEER sowie in den meirten auf ; we 
LM DI dag. Könige‘, DM Re] Ads „ Faindde', HM SSR 2uj.Sraher) hr 
10 u ; grrpe" 0 (ont mi —irljle <5)), 43.44 > Berg krz hehe 
Ban 49 mir Andi „erde, Fi MB meh; „ wahre", 7% 3 4} Dmmdi „ weotliche "um. 
Gino Anzahl, andırer Form Zaigl quar- megelmäfig ai, dich, rscheint. oliver Fu den- 
rolbon Werden auch wegelmäfrig. im Iingularia und in amotigen anderen Formen abo ein 
Iner- (%. 59195 44.) md Frauchk aloo- auch im Kıralio keine Bedeu- 
Ama zp haben: 152 3, Bund), Wein (la lang. um), Ple 9 Abm), Rutker'(aing u) 
Se ER EIKlu), Be ey SE ZELL. urlecin), eu) 
im zen Kinder” Ypot Fr. (Ding er brol, En rd, Paar sein“), af ‘e 
Tr mh), Krkodite' icoo2 a ARERSR N: muß Flop, ) an: 


die mark. Auale U 7 rt 3Mı Thirfbägel‘, en IE Ep on 
dan © mr sense nie die im 8189 zinandon Formen, während 0 in Z a rd „Hiße! 


(Hop. paT=?) eb Fehlt. 


40 


AR A 6 Zunft), Hallen‘, DE TR LA), Hamer) II 2 2 
N nknl), Ykımaren (mik-hedeuhungalnem In 3), 23 £ 78 Kunst), Ane- 
we) He, Ga | zerfe)- tt), Uränsschlangen" u.a. m. werden of ie vorlummen, 
(im Segennahz, zum R. aeg.) immer mit 3 nr geschtiehen, mie dan mehrfach cihiorte Ex E%; 
mm „ Hunden" 6 oYnoye. Dagegen fehl dan 2 , © ar aim Many. (ebmnao-nnie im Aug. An der 
MWanoinche Orfkographie) überall im den den Huralen x hai! sh), Hecker", 244.3: 
AhtA), Felder, Pu Ad), ee Am{t), Frmdlinder, EB) Hd, rare Hand 
YH Samt), Water! zioome, AM mutt), Miller) IF AmLt), Hain) —l% 
Sr Forte) 12 MS % 1 4). ei CH), TERRRREN” 


u 2. 2 rn, finde Manga Sen 
SM. Han um diesen pdenaliuden Bamielen m 


Iingularform sein Kumke , die arie im Wand. an. Heller. aulgeaucin "OR 
und deohad mi. dam Piuraldeleminatir | venehen war? 00 Heben doch mech genug Bei- 
RM 145.) volar dasurd., dafs er lie mhoprechenden Huralfımmen noch im Wa. 
mirfinden : EIOTE, 2oYaTe, ol, eBiaıK, /pot, Mcoo2 , 2looM8&. Sa oieren Kupl. Vr- 
Arche der m. ug. Parahfennan ehe 1.0 AämmÄlich eblemfallı dar oY A 
under im vinem En en die die Erhallumg des Zr 
As), se Mann wohl Kaum LeeifeH werden, dafp dan negelmäfrige REG 
Nıoeg. eek uf am euferchFehen Fohlen derreek zu duken ie. | 
Zw sein, wie 4. B. in der Var. ii Me u < Bj.) für dar gewöhnliche ZIIR 44 Fer SL 
„gupe' 01 , wahrcheinlic, im den mack. Afimihirformen der Laun. Ming. Sa. Ts po, 6 
EB SEE FE Km) amd er Ge der 1A Farm des % 
mie ie Var. AK md Yin u HF. tehren, [ Bd. 78537. 5%), Huwie in et mia 


(u) , ieh ach"; ak geschrieben. wird (ro. 


im Nasa. en main 2 fürdan Wert Ba pomne a Kural = 

nooy& weich elek 145 En a) 05 mil einem Lahlrert. vortunden üt[ 2.2 

Ana da, il zB nahl auch Kim Key „Männer neben dem wirklichen Kur IS 
Wa Eder Zur, wie im Hk. NIX 01 „die Kohle" melon NIEXHEY , NiBoK , die, PrAanron: neben nieBiaik. 
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SS HL FH. ek nliad, ae fick ah 
Kuh und. Imoilbe Felgh , ne im Hopf. RETTET ST erholen. ne 
dabei ein Verka wranging , war. am hy. am der Regel weggefallen ; +0 auch im N.aeg ., 
mie 0 Acheimd, ET tei dem sich über die Grhallung der 7 m ehrao 
vorkommen Aüfoh, Fr ZIER, mar) oynoy. — — Wr dem 4. nr in demmelben Sale ein Kane - 
ee EEE 
phrwf;)a2oY, ER Ayjam[nt) zioome , doch chend eu, dafp dao 7 ar hier noch im man- 
chen. Frrmen erhalten war, im denen er im Yapk. PREREIERN ==1< Brır) van-l+) 
gr 
1. Un. dem monigne Tran, de dan 2 3 im Kay za seonahmneine such Spa 

An der Iamoilbe wortoren. zu haben schienen , hatten LE er ZH.) ST und Je La) ma 
Me- das 2 m schum im Naeg . verborem, wie die Var. Zx° 3 (imam A.2. 0X1 83) und die 

Kreibumg Ida # für den alle 23 Su in der Srundbedadung Ort’ Ch) 
Ach die Ichnechung Für züchk”) Achren. Lie Worte Je iv e- md TI wi Ko menden 
oleho merk mil € m geochneten , wielleichh- aber, nie Je Las) wicht, mu noch hürterich. . 

3. Zur den Fall, a dan ne anderen dor auf din Knuphrilhe flashen. IAgl. 
Nebunitke, ah an Inder den Worten mach, sine Iichfonrkal sand, waren ir bei der ch- 
dan 4 ur hier auhrcheindich scher. im I a0 arsgeflte gummi, da. dan Bas nach 
aufgekoumene Suflör It. Sı N Esnen wein Buldungen Keine Wirkung mehr 
te BES Velen aibabengiten chat ankam di war sich nach 
ee Te N Te 
ee erheke; under denen, die u noch haben, iod Keine ‚ die 0 Anaheim Honk. der 
verloren halle, de sich Aneii.ie Kpdawchrerhallen sind, habe 

auch dan oY merk Sewahrt, weil oo durch den Wegfall der workorgehenden Komomanten 
in ce Inmoilbe Pen rl. 3489). Wr wir BUN up Anmndehube 2a, ae 
Afivhor der Verba uk. inf. (inf. Bd. 18688 ?, Gm. Dal. u sw BLL SO) 
A 0 wohl nur mech, hivterische Hehug. (wid 1 dr kr Tan a) 


Ei 


EEE Historische Schreihung ish dan € » 

Alu 54 Be, SÄN amt. Aal de Tu, jertihn) and +2 [im 

aRSe u se (id. TS5B. SIT) amd aml für zünfacheo > gerchwieben vorkuommA($2H), 
Es Indumg ich dan 4 m im Naeg. Sem Verbum, Hemso nie Lei den oben 

mh. Pluralformen, überall, wı-.en zinem Kilfrrrkal folle, werchmrunden , 20 im Ineude. 


yartiee 3 m.ag. (Bel. 94 HE), am „indungetsren? Ironie adımz a ef (Bd. a, in den Iar- 
Hieimion im Ing. umd Por. | Pod. T55870.9404), im den Relahirtermen der 

Aoe-[ Bd. 88 770 ff. 8054), in der, prasciihadiven Vorbatferm [ Bd $4024) umd am Yural 
der Imyeratür [ Id. 3 503). Huch, im der Sarsivrendung dor Suffürkomjugahen @ Hr, in der 
das € nr fand immer noch gershwiehen wird, warn machweistich nichk mel verkamden,, +. Pd. 
3441. | 
| I den Iarticinial - mol Kelahnfemen JB Ze rl) Ex emfw), 1° 
id; m) der 3 Verben uw F- 3 da; , geben" Bd. ee 
99La) Kamm dan e ar höchtens die Predeutung -cimer hücterischen Ichreibumg gehalt. | 
haben, da 0 in dennellen Farmer elenoo- Re oder mik den Vedeuhungetrren 
Zeichen 1,0 oder & wesen (I, In Jr, en, dd, 4a, 
IF) 22) und dar dimelte Yhrasbung mike auch auf andere Formen übertragen vor- 
hummt, die miemala auf Z m aungegangen waren md Lei denen dar € a a 


mitt Seldengel sein mufo [ Pd. T 53 256. 376. Ha: >27, 2). 
Ber Ace Benein dafür, aja.der Wesfult des In am. Snde der Werde. mu sfr 


dindohumg,, din die Kingefügung ainse-hedenhungelrosne. acc Tnde Maler NE 


im N\ aeg. angenommen hal, 4.4. SWS. 
10. Entwertung des Z ‚© nr im der Schmid im Neunegundinchen. 


315 EEE der enter ER 
zu on [ 3486); im a3 24. ne Ne a 
a u. 
Worten 2 Aal e, vgl. ob. SABL),cronduell under Annrendumg. des yamnenden Fi 


aan) is Zugefigf orhallen. Die Bedendangslosigkeik dieses Zunahzer ist Feib Rt 
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Nahur- der Verbalfermen teile durch, die des Verbalrtammer gesichert. Beisniele, in denen 
sie In Inge Aiegl ‚rind. : uale ui Je la ES gRgb- 4) Nomen von einem 4 raol.re- 
dupl. Hamme ; De 14 Zu} rh-5 . arisoende" Iart. act. import. plar. vom rad. Hammerh 
Bl.T 8 8 a. 6.; Je ne Adb- Ar), getölt nid" Sassin dev Tempur Adm-F ,vehalisiet 
wa hal, Ba. TI 2472.55 = 14 Ypr-H) „sieret geworden" Toendenerkiei 3 f.ng. 

arkalisiet Gyordfij) Bd E SE EIN TE Eng an Aer, Sertalti nu. 5 248. 

e m[E, 2) am nude geochriehn mirol, incl (nach den Zeichen, die dem © voramgehen, ge 

erolmeh ): 

Rs: ER, Pie ah, flüge BEL an Kil),ge 
ahichk sein. ZÄE DI Kfz. öde nein! KR AU ds, preisen”, VOR EHE ads „er- 
ET TER | 

Ja: Fade] A minf),Lmde’ (EI Z A Bd. T 85 41422.689). = Ne u Ani 
Alein sein‘ m 18 9a Amt aun ink), amomen! EIS dezlt), vollrtändig sein()! 
42% mn „ zuteil werden (TwwMe 3rad,). 

te: ie ie mely) „allein rein! SH mtr, erzählen u. a). ZA F Afe (mag Kfe, 

| Kwwye Srad.). >= 2, mse, opden' Ih 4 db:, mezeln (TuwBe Inad.), 

IL: He) #4,).winden" eh 26, Home! o Je LE, bochmeiden! Fir Je RS 
+@)E ‚Teoskvveiv (Arad. m 3 vad.). TI Di 4dk, Adlen' (WTB rad). sr Je = 34,) 
„Achnach sein "(inf .eBBe, Ser, up). @J° TA HL, ilauchen si Je age tu 
fm Ale de, admücken" ax Je wir Je IT gballa..505a.%). 

Op: INES Sy. Se RD and). vide! YRE EA Ada, verkongen. 2 HI Ann. voran- 
geh, techn! GERA He „vordecen TER Er Ad, auswählen” (EI für UN cur 3- 


rad). Z8r Im, tomgn“. | 
Ey PRF 


Am: 2 = m, srlahren” ERSGE m, verchlucken”. TR a rl) „ernen" 
Eyam). Tre & um). gerlört nem! I DIRDE Di am. Filen”, TRDC TI Anz. rege 
vun "(auch vor 4; ho. T 3208). TR Ss mm, mnedorwegnehmen" (noY7 Mi Brad). AR 
Wu tm, Zu Srunde, gehen“ he Im (für Im) „heip sein! (um, Tzmo, zmme IT 
zen). > 2 dm, Ackänfen (Tom, THM Arad.). "TRAH mh. zauchzen" ( ae 
DA. 6,2, a.a2g. aA nhm). TIL tmm, anlegen (dhmuck, Harr.). ex 2 An 
„veriegeln (yuTm rad). mder Am „teen. Ya LH Abm. „ vereinigen” toi 
ZI Ham, sich temächdigen" DEAN Kam. ahaffen" ar SL Hm Foren! 
Ne Zi am, üborgechm" n.ü ZEN FM ac, vormeiem’ (auch vor] 5 Al. 25298). 


Serue, Laut- u. Stammesiehre. 15 


Mu 


nes Sn „vorlinden‘ (Bd. 54). © EN mbn, durchbrechen" (own). ed] = 
rd, London" em 3l= m vol, opfern”. ne Bd.T5 23). 
JIKGeD Em, tollen”. MET mn, granieren's.ö. KR a ge 
Anl) „-tindwingen? (Wind., © anch vor- dem 44 z Pal. T5Mo). NIS sn ai sim, eilen' Ne 
2.3 mm, a =) in, ET 129 Al).fa- | 
gen (int. yı ıne). (8 1r ann. verkaufen" (coYN-). sh (hf An 443,5 
47,1. k 287). Nesshri Abın (If aan. E gem. au Shım Bd. T 5%09). 

or: Sen mr, Finde” (Moyp)- BT im, werden" ( ywre, yoorı Bmad., auch in &@4M 
Anz ,*- A) RT Ir, fallen! Z EA rer: —e DD) am, len”. Be A 20; chueigen 


ae ne 12 © 3% Ar, miedenserfen" BE pr, die Erde einziehen! 
—T % her, Admüchen . 


KM: erare umgeben Sch EA gehen KL sh, nn ke 
Bam, Halten! TREE dh, yiefpen' (oYwT2). Sk Da mh, Admach, sein". A 
A he Finden“ (can? ). Yale U. ZIEH dU, eimpenew. wire 
4: Men Ah. schreiten ' leza1,ca2=, nen) 
ot: 04: 125 4. ae weg Iwad.). Ih, anlegen (tin Wed). seh) 
„Fremen sem" (+2E). 
aus: &eaı ar‘, die Reih verbringen mil”. 
ak: ee sk, vorderten" (Arad. TaXo, >). enDerk, Admören (PK). ur Zu 
mnk „ belhmen 0.5 EA hck An.A,2B, 5. 
SA Y%, arbeiten‘ (BE SE A. 3,2). 
a FA. vlorrk sein (NOT, NAYT). = SE hr Hanr. 30, 5. 
= et vd, gedechen IE Zi Hal, zeichnen (Hamr.). I ie AZ Lil, schwach sein! 
wand, a EM And, zung som". Ne SH): And, fürdten (ent). 
Zer% dl lm.). 
Z° Nur- bioweiden ‚nicht vegelmäfrig, wrhallen dar Beolenlmgsine e_ clie, Verben: 
3: ZUR S az he min’ (oY% a1, oYoX, ToY%o). 1 Ah 3, Kämpfen". IT 
ur} Anz „ regiatri 
ae das ieh), Yen 11). NED ade, vichden And 43. 
IE: ni ler tg), senden" (rad. au en 


un:iaeäsh, Helden (drad. wrni). Hut zufrieden sein (zwTn). ec: Suse 
rer 


"fr 
sn IS sim, er ar A ETR sh (eayne Be 


45 


1: 


— 


Sen Aarn gelangen" To Se 11 mdr „nÄenuchen”. 

Ih: , De Bd. I354) ph, omeichen' (nur Arad). ar KO FF dnh, an den Hügeln 
"Anden" (auch mid Aedeulungolosem u der a Aal dee ). Ike) ad. in Ordnung Hallo: 
04: Gel rk. min! Kamen" Arad. (auch vor 445, 2.08. 5495). YO 
ak: Frl RK, eindrden'. | Bed sch, eindreden tanen 
de de , Augen’ (BATSLSY). ITEIE and, tenreioen' (lau. Arad, Bd. T 5298). 

Hierzu Hmmm endlich mech die beiden häufigen Verben a Br, un’ und 6 
dj. gehen‘, die dan bedenlungstne € Tu im gewann Irrmen ums auch da micht-regel- 


Regen .: 

Ale und FUr— für den gewöhnliche Tompuo adm-f &— Mr inf Bel. 5274; 
Ze neben Zu für las gewihmliche Zu (hir) — ir. eife,aa= Afinibar 44.3673; 
Id Ze neben > IB3= vr für den Annerehinr > ürf;) apı= Ad. 173 52%4,2, 
1ZL_ um. degl. für BE. Ürt am inf Bd. 9276, 4.06. 5419426. 

balı fürden gevöhnliche Tompun dm $ I dir? Bd. T 5312; Pe MS für dar gewöhn- 
liche Inrtiog yam. net. sa US, diz Bd. 9 940,2; 0A) 2a" u neben IM EE für Id 
= ddp f Bd.TI 35, n.00. 9 Nr a5. 

Dieselbe Aufügeng des Aednhungstinen < a Legh auch im der Fänfigen Sruppe &ho(im 9198. 

Ach auch, ) wer, die dazu dient, die Lantborteeih einer aurlautenden 4- Lauter anzuceu- 

den (HAT 55H. 48.950.596.667. 685 La) und date mit 44 , 1 Amt dedentungstosem 2) 

mechnell. (2.08. 84131). Huch die Schreihung Ye Ar)-Für dan Irmemen 34.23 sc umd die Lu- 

figuma der Gruppe ye Ab) bei Verbin aM. 4 (ro. 9194).emdhalken, mwonn man su nl, ein 

rutchen Ä 


Aedeutmartnes © ar. 
© nr Folgen zu Aanıım (s.06. 95480.188), ums dafs man deshalb dan Suflir Ipbar. m und 
(Bd.T 551%. 4bba.. Kal. 576 a. %.). 

Hihper vor dem Lohylen Radihal 44 ; findel sich dan Ledeuhung one © ar, yanz wie das 5200. 
Fedenkumgotose N, im aegyplicchen horten mt aller Orthographie mur sehen im Fn- 
mem, mach dem. erden der zuöten Kadikal, zugefügt: JeJz 43 min 6) 5-[4). Wunder" 
(Hamm 4233, im Nıneg . Rz E) 016.453 = II IIe De fom. sing Orb AL. dar Aängt 
eben, nie geragl, damid. guvammen , darf dan © m am Tnde der- Worde mach einem Hagh- 
urkal veqelmäfrig weggefallen mar, während 0 im Inner der Worte ‚wie ja auch im 
Koh, mr Aneradioch, verteren war. 


Me 


54. Sngegen wird dan © im der zogen. Klbenschrift‘ in der Iremclworte und 

Werte mit unbeKaunlor Hymetegie ger hrieben werden, gamı ‚bonoe- wie en 

Immer der Worte den wirklichen Kemmer Ta fl dr 

AchreidH Faer Je bar für I £, R zur für am] od. mr fürn Er vw für = ed.Lt, 

= har für KA. ® br für ah dr für ER, 2 B- as Ar, Blume’/a. 
en & Ar, Kopk.2pnpe); 8 I: ur " (a. a0g Kr a3); 29: 4m 
Ar. Hu" Am. up Tr MInJed u Haie. nZ>ıR 

Hamk. Bere cwoft N, ee em, Fllen, 1113 Bapsian 452); % F% 

IL PA, Kreide SO, URS] u dr, Tyan" VSB;ET FINE, rt DnWyB 


Me Lei I omml u N Liegt die Betten ek in den meinten Fällen 
auf dar Kand.. 


H. Wadnel. der 2 u mik andern Krnsenanden.. 


$UL. _ A)Ier Wechnel zwischen 7 wrumd U zind rad. Die Fülle, in denen 1; in 2m 
Äh gegangen zu ind Aal, zu ER Be ga 
Aroherzumehmen. Schım im Er findet rich RE 
Am ul. inf. mn“ marc. im geniooen Formen, mährend, Acito in anderen Formen Acilo im den 
Aluhteser Fr a 4; or Helle 7 mr oncheint. Die Aunück- 
ER 695) mehr und mehr, 2er ninckan mer oc, ane Ha Anh um 
Ne -K, de vb" Bil En Ve ER; 
en 4 Bd. 579%, 7 wiehleichd an Hamme %z ur (Bd. 5 685, 6), der im sei- 
a ‚ LT“ (nelm. Zıofe) dennelsen. Üeborgumz Mae Hrn EEE 
in dj 
ee 9 007:107, Achon Am den Iyr. much 4; me im HT. Die üllere Form 
meh, die dem Aabänochen TI entomicht, had mur much, in der- Schreibung der Haffma- 
Fe be os AH: wnrS, AM» 5453, an | 
Bei Sndangan 1 del Ucbgang zu Alago in 
31» wyadir EA mmmm-A (Helahinferm ces Tampa Sc A ee 
dem Nominibun u Me zlwehs Med ztuyl, Laer" erw (Tihek), Ir Ms MR dnd- 


ie 


ah, Fhmz" yentw (andre) = a@., die aun 3 Yı mt (dev. der Huralis ergwofı 3chichr 
weh, n.0t. 9156 @), Em La 19) ann mucelancen sin. 
nee Neminsbun : :2pAl 7 PHI „Mbores', Zpaı: Zpni, sa re? 
Ian Ey a Im, ZT tv Ag AMdeoız 
Hierzu kommen omellich einige Falle, nut 
animiert zw sein scheind ; sr der Ahle Radihal 4 m vor dem Suffir Ang . I; m uladl 
Tumnj-z n üch ae", dan Für Amanr-j stehd- (Bel. TA) die Yndung 4 2 er dia 
An Suftio an NE ZN HD hs, meiner mid gedacht "sun sun; (Bd. $458a 
5. ee a 
 Aeteniung 4; im 194 "Ing; „ Hlonelidaner Aür Ian; von BE hr) Seel 
„ der Dorhmälsreiche Kür minn= ; von Gas mim), A. of. [71 
YMAIL aedoed den 2 ar: 82083. 

_@) Anden an nel in IH übergehh: JE SA, Ham’ tr 2 ES ah -A(dyr) 
TBBo detls, einigen aus dänbt boh.rofBo (von oyon, oyaAB nat 
2.6. A544. — UL. auch die Bezeichnung des kammmanlinch geoprichenen ©) ar durch 3 
im Kopd., ot. SAbL. 

L) indem en selbt aun I 4 harvorgeht., Au. $ 440,1. 

3) MAR m wenell dan 2 m . 

a) imdem 2 selbek in I m übergeht: MMon (AN-), on id mich" immin ie Arc 
(duvk Arimilahum dev m:am dar m.) für in min a. Kruse nm, m.aeg. Sec ben- 
Ar (tüntonach) geschvießen, Acts men (phemnehinch) DR een ie an en MS 5351.83) 
TMMo: TemMmo „ emähren" dömms aus denrmir (won oywm)Arimilahn , r.06. S154L. 

a il ann a harasrgahl, r.u.5420,4. 

Helden um Leid Uebergängen: Lei dem Wochnct vn af "en? „sauer werden eräi 
(dien die gewitmliche Form im Eon) Fhr2. M. 546 ml DIR m: HM. 65NA2NT LE (Lange), 
denk. im dem Kayı. Berlin DSL (+ HE ZEN 46), vorlingh , ich ungewiße. 


12. Umstellung des Z a" mik ander. Kmoımanden. 


BI EEE Ne Yepostlen 1 gu Wartachlon. $20% 
A) mA 4: ‚ wie 40 acheint, einige Nale ‚+.06.3 444,4. 
Ymd mn m: LE durch heat) yeyne(AhmE). 
Imhr: PNA rd. gedeihen‘, frioch sein m R.gFEN md, Kt. por and): 
epoYoT, PooyT:pwoyt (Bd.TSS ZuT2. 623-685); Lam. ST md, m RI 
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rd, Bl. 8 45, m arg. ler 5 zurd Ham. 9, 6.257. 29,2- 4. 46, 6.49.48. 5%, 6.000: 
mid A h,ru. 5253, %. 5) mil N; nd SA7yA. 6) scheinbar mil = 4,n.u.3197. 


Anden 


Die Hunaltriche in michhpluraliachen Vorbalfoimm. 


805. a ee die +6. a a Ba gie 
anknüpfen. 


ae im den hierak. = des m. 8. a 
ih Grman K Sr. s4), u 


( dar war“) gehrauchH- sind, ». Bel. N 733 775.808. 841.869 „94.943. Im tehyleren Falle vind 
die Hralrtriche auch, moch in den hieregk. Testen dam. R. und den Hieral. N.aeg. Kor. an- 


zutreffen, Aoweih sich die meufrisch, gebrauchen Fon. Formen orhalten haben, Bd. Ts5 78. 
863. 924.973. 


5206. hie sich die Humalstriche, Lei den Nominibun ab Mändiger Belsder gewinner Sclermi- 
mahine Finden (Trman Fr. d. W. 518.8. Sr. 9 sr rind nie auch schen im m. R.Ferci- . 


zwigen Verben zu Alegm : RER Atzhe, verklären ar 1. 192071. 
quch 2: Ed zn im Bd. Ts Eier) 
mach (P: E far mg, Huden! 6. 5,8. NT TE AB, grümmachen" Add. E 5205. 

mach d: ER D, aorkı „ Aalen‘ 6.2748.1% 88,48. Na 2 adfsy „emähren" Bd. 535. 


ie ee yurar michd überall, aber doch wechd häufig anzutreffen, Ar mach.: 
BE 15:2 Kol, a den" BAAS ERNST dan, Arcden” LM. 3,79 ahnt 


Ha, überhrehen" Salt. „2. Di mie, gehn’ Ort. 13,15. No lo St shot, laufen" 
Ort. 6, 3.10,6. 


Ükkeanden ta Verken dr Kufens umd Inrechend) : =: ei, N 10,7.AU.3,3 Bu. 
KIN)! Arfz). aingen” An. 14,2. ED} rar, Leben’ An. 3,52. Ze SH! erk, Ami 
wow" Hr. 5,47, 482 | ann en? Beth FA 56,2. Sl tale. 
a Fr) I am. „ quad" Sur. 18,4. Abb. 6,2. END} oma, Fhen? Ham.4,3.6,5 
ar. le 58} | amd „ Aichfürehden" 8r6.3,9. Am 1,84% AM. 3,44. Nu led; agem- 
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"Al.333 N! ed, ee 3,60 HNSÜIM! 303 ‚Leraden' An. 
4,558. FD} Andm, N ern 344. EDADN! amm An1,28, 
ZEN HM, zanlın AH. Er! RBEETTTPÄTEN 8(Bd.T5 494, 
y). Mall, agsttn hen Beer pn. m amze, mufen 1l.3,3,5. Ort 
6,%. un) Au 2 fr Gehege Anieren Ahr. 8: AaU.A, >37. NSHKTH! sah, in Orolmung hab- 
AR EAOE. nn wo af)eL, reden" Bel. 95 595. °%. 695@.6. 

u: IA TE N ER Amy, eindringen" Immer. 18,16. BEA DEE gmi . Finden’ Am. 5,17, 7. ne U 
ei. ne m a Fr <t,vonchen "e.2. Ham. SA2.4B,%. NER se 
„ausenvähden" Fu. 4,8, 4 (I). BEE! ih, gendichh sein A. %A,7 = Hall. 2,5. AS, 
44 le! HU, sich mischen under" An 4, 3,3. E46 An Adn8. 2 I m And, ver. 
rammelw" An. A,14, 4. Am .3,3,5. BU. 3,10,9. 1-4 17 EETEN Hart. 5,12. 48 4. 
WEM Ari), vammeln” Raifet v.An.% 44. Ham 104m NEE Hr arte 
Ar, 53. NEM He An 413,5 Am 2,87. BUA TE. Naar adfz „ik 
hama tr Harr. AÖY mr. 
En me, allem An = hr, leeren An. 8,31. 


Ye. ee 


rare. iM". OrtAY 4. 

Zur“ ne VAEM Ss! amj, Feoorgew' Akt, 6. nm an at Fondim, wär 
gen’ Arch. 3,6. Am. 4 2,6= Mall. 2, 4. PRRETE vensisven "26.4, 6,5. A} ms has 
SEE 


IS: FE SE; 4, aciepen" Fall. 3,5,10- 
S:WMR shsh. grünen‘ An. 3,4, T. Ham. 3 u. 
Sieg] m ud, arfen" Bel V4,46. Orb.47, 3. 
B: af am-fr) Yun? Ha: 62.248. HITAE“ in Freude vonehen" Fur: FA. 
2: ul mh, auodegen mik"Amk. 2, 6. Ham Mao. IKT 5, Han, glänzen’ An. 4,16, 8. 

GE ke, ah, sulhen" Ort. Zalst 3, dh. , giefen” Orb.A6, 3.17, 9. Haor: AB, 120.0. 5 Je 3, 
u An AR NE, Aymm „Aalken Krtl.2,2. Tall.4, 410. 53 (220). 


a 


>: He m IT AR, Acreihen" BEL. 6, 18.7,16. 

RAZER, Adhurach, zein" An 4, 5,2. Horn. 5,8. 

IB, mich übergeben‘ Ort.4, 40 [I4.). 

na Art As wachen" RU AA [Afsposıc). SAN-& BT az „reinen Ort. 31.-aNr: IL 
Ze: WINE ms. uabriden" A. 54 5. 13,8, 


A) : MAN Nr mag. gebüren" Bad.TSSHTEEHE MD m Ab. en 
Dagegen rind die PuralAriche seh Determinahir (der Viebkol) in ZZ 33 „ viel sem" 


ARD 


An Ay,56.16,3. 120 2238 , memehren" Have. 4 Y. 2.8, M, aneachen im m. R. DR 35 2 
46,8. rel) '»3 443 Lad. AA BC). 
+Amder Pren 3).A lebe AR u: 
KAG 6, Ammeln" Ar. 576. IE 2ef;), wanchon" die. 54, 4= BA, 310. 
ee mg Naht m erg 08,5 $UAS263. KNIE 
An „ schlagen" Jall. 3, 9,2. SUR Hl hl 1,62 a ge U 
9,44,3. DRALÄL HL ee KLAR U, ziehen! Iuser A503. 
KA ur tin Salt 38,4. 25 LE mhe heimkehren" Orb. 43. (vgl. Am. 4, 
14). 5 u arbeiten Sl A4 8, Turn 19,8. LIE im, Lefreim” 
Jall.4, 0,40. 2, 21 d 2 Au, Arien darbringen‘ AU.A,1,2.3,9. 6,8. B4.3,2,4.59. Am. 5 
40,8. thin. RE Aal. 3,2,5. oh LH m, rich Le- 


"AU.305T FAR Mer kampf 9,58 TRLAP wd 


str zii Fer 
Solden findet sich die Grunpe E ar oder 28 oder 2 an isn ee 
a EM and, mög. sein ein "Am. 58,2. ANZ a.» ns mas, gefänen” OL, 
41. TRNÄEN hm, janchren" Orb. 48,9.1% 9.15% UT YET 14.2. 


W. 
J4 


4.44 =B im Hopkischen. 


5309. Tom aeg. 44 mhichk im Kopk. B, vgl. die Verben: 
A, meh 14 aby rdem Radikal: J WA ER3 , Achnranger worden" Boxt Geh. „Achwan- 
"Tom. Adjoktintenn bike Almrie Boone noype 

ei A.mA 14 abo a dinten" eıBe,oBe ; SIE a4 
„ Adınimmen NEEBE ; KIN PH, tKleiden" 7wBc ,QoBc ; NAD E, Aachen" cwwBe; 
128 sk, ER cBoK,coßk,TeBKo; Bl gl; n schwach. seim' GBBE,CooB; =J3 
eldh Lille" TWB7 ; NÄh ds dlfz „nchen' TwmBe ; TI] dee, ige" TWWBE . 

ER EP als Lehztom Racdıihat : Per, mr, nein sein "oYaaB, TBBo, you) 
ne anfuerden"o oYwyB; nixlr 34, senden" ZuB; sl He. Kühl sein" KBoR ; | 

IH Adl, Kaum“ carBe; S] Ss Ltal, Slen“ ZWTg ‚zei. 


AH 


rl den IH ik an Kmersänden . 


a) indem. 20 selboA in Z ar übergehh : IN SE 43, , schnellen Lad. Yıcı ; Ir 463 
„Ren Hopk. cıoy ‚coy-. 

$) indem on selid für It 8 enÄrilt, 2.0%.3%3,2. 

2) 20 wechoell mil Op: 

a) indem. 20 selbsd im Kopd. durch rı werdreden würd, wo im Auslauf eines Worten nad. 

ARMEE TRREE Mel oYorı „mein sein "für Zur aeg AMT mel (Del. TILL); Tun be, 
„nun „Hühl sein" melen TWWBe: TWB aeg. | ne ‚KHR aeg. AlSNERE Hate, 

au. Su" a3. al 4. — a umgekehrt die, Griechen FETTE Anoyrı aeg 95% 
Inn durch Avorßız anedergelen, „0 wird a RTETTITERTIN 


w 
gewiß dan geweren sein, dafı Feide Konssmanten im Harlant der Worte, gleich, d. h. maflurgemäf 
Hüde nie zu, ausgesprochen mrurden . 


A) imdem 2» au» Un hervorgeht, 4... 8243, 4. 
9) wechnell. mih <_ F: 
a) imdem es im KoyA. bisweilen im minder Hormrelden Testen durch 4 werdroten wird: 
yoy- für yoB=, Aauschen": ; @XCH4 Lok. für WER :wWAER „vurwelhin"; ; coyTe für coßTe 


„Fereden". Häufige ich den! als den megelmäpige 8. im wre für BwTe, verabschenen" arg. 
Ja 5 4. 


%) indem Lin anapt <—f verteilt, +10. 8 216,1. 
yEZ wechsel mil m: 
4) imdem.20 im I m übergehh : 13 >L Tr 2346, Auer" our : onen ; N] Adb, Kan 
m'cxTBe: cnomı (Ad. T 5654), 14 Lu, Ort'n.aeg. Is L Fapd. ma (mey- Aut) a: A, 


mM jeder" NIM :NIBEN ; GR- Yal ı Kem-yal „Nasenflügel" Ham K. Sr. 514; =]Ya1o 
H- Ar Zeptvrrros XeMmenoYfTe Aamamüd; A mtrt m-t34, ver MMAD. 


4) indem er aun rm. EEE 202 „, 


Weller wen Leiden, Usbergängen vorliegt, Art umgewifo Lee: TWAM : re 
Han (chra aeg. nn AA ham. ©) 


5240. 


3. Umotellumg der J 4 mi anderen Kanamamden . 


dev I 4 4 zu Ferbachden : 
Iutad: SIE ndb, überziehen, beachlagen zdet. 23 u mb ; 0] Jahr Arbd (urn: ol 


Sgrue, Laut- u. Stammeslehre 


IM. 


16 
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12 444). Lopirlagulı', pt. old Fadk, 


2) mik KA, 2. 9453, 5. 9)mA NE, 0.5 2792. Y)mAis 406.587. 
Vi. 
u 


4. On= rı/d) im Hopkinchen: 


FA. Tem aeg. U gu ‚omdoprichk im Kapd 11, wenn. äm Fake. & im Anlaut der Iemoitke 
md vor Liquiden umd 8,0% (Heindorff K. In. II AIR), vgl. che Vrtenml un: 

4. abo ‚orten Radikal : 04 8 qdı wrreichen" nw2: $o2 ; a] m, teilen" wg: 
guy; Sa quj „Aervargehen " mipe: hip ‚mope: hop! ‚mppiwof : hepıwsy (von pirjeld) npe 
abgeluheh ‚n.ot. $A05u. Bad. 5408) ;m.aeg. 4A m. trchen' nice: dıcı; sg: Re p43 
„Aeden" rw: dw ; an FR qm, wondlen" rung ; zum SR qumde„ schöpfen: rIuNK : duNK. 

2. als millleren Radial: I ge Sn;. rich schämen" yıne, yrıT: YET,Xnio, 
YNIHT, YnıeETe; g® Ad Abe Fan" ceene: ceni; DE Sar. werden" y wre : yw- 
Mi, yoon yon, Xrıo :%#o, yrınpe:yhupi. 

3. al LArtem Radihat: Pr Asp, verborgen Qui, Tan; Au „em 
Langen" ya, gun yan-; IS | te. Feladen" wTn,orn, eTnw:EeT$w; th 
„ruhig Am" JWTN,pZoTN; 2.08 Fury „leiden“ ywprı; sm Ay auswählen" cWTN ,‚coTn. 


948. N) op wehrt mid IL: 
a) indem. selbrA zu B nie vor > dr (Henderff K. Sr. 542): 13 Mi And, te- 
velen" coRre , eBTe-,eBrwT=, Ni F- Ind, Jam" BT. 
t) imolen eo Für aller 14 eindeH ‚u... 820,2. 
Y)% wechsel mil u $ scheinbar, indem 0 q für ülleren uf eimAdrM su $ 


216,2. 
=: Umstellung den a qumik andem Komsmanden. 


9.244 Umrtellung der D mu Ad zu Beobachten : 
A) mh AT ‚ob 0 mm up. oder aus > A hervorgegangen il: 
want, onT=,ual.onT, beladen" (Feyr. Zur. A50) neben wTn,eTn-,oTn=, Aual.orn (Byr: 
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AT), mug IE EÄ rk, mag Ira ste ade NEAR zZ Cmid Bezucnung der aus 
Laudenden = 4 + dur €) Hd. TSSAHELSemde onT). 685% a ont? ). 

ZunT, sich vernihmen' (Fey. dox. REBEL SE: Ye die alten 
Uersihunge BEN. für 28 Shrek 332 LIT 88. Mar. Mach. 260 für 5 3a Hum- 
Alp ne N od. FEN 16.904 (3mal) für EN Unter; N Fe ei 
et Auch die Yarr. ee ha en Aerüs Fr SER ya 

eWNT, eı: conT „auswählen ( Feyr. Lux .L10)meben cwrni,cotn, aeg. 15 e An. let. 
die allen Yhrehung m 2 er denn. rich. Mi tm Lid. eo tn) 2184 
Au a. Ubar.e. 


Be Brugoch Wörtert.1005, ade Var. om EL) 
Br en, a Yamı“ EEE, an 


wB-T, 
Feen vielleicht im 1er, achaffen" KyYpo(Pd.E 8938). rg par) dehret won 
Kanu (Kan DASS) rondnacre Akt.) Für NEE Arge), NE fe) nz ed 


Ipaiun ( Sarticin. actir.) 
mir BR Een ZT. Hr. Yamı LITI5L nun fr Sy (a. R.) 
X 
4 st = 4 im Meplischen . 


ET a VRR ar add, aunveifpen 


2. ala mihllerem. Rasikal: IS hr, schnellen" yaye 2 Men farsen nww- 

ei Ru. Segner" Ya T, davm dan Vorbum YwyT, sich vorgehen"; ‚Te fr. guhreins, Önal. 
Noyep, ‚Nemina noYye, No4pe; SF nf, Hasen" niye. 
3. ala Lohrtem, Kadıkal : mag La Bf. lien ya ya 
Ber ailefen‘ wpY, °P; Zt Huerant. müfrig Apiw" sr ah olf«- A. mehren cw- 
B 3}: N = 2 art „mipig rein erye ‚epoYT; SM. Fehlechen" ww, <oo4, CAy7; 
Im AG). brennen" KoY4d Ind, wedunt. = 


de . 
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$24b. A) + mechnel ml It: 
a) indem, © 4 durch I 4 vertreden asind: N IHIENO für off Adl um hi 
Im Koyd. Frihkin imkoorehdden Texten michd- reden B für 4 ein : Bı für yı, Fragen, <fBe für $- 
Je, mmüoig Reim”, wpeß für wEF „mmochliepen" mar. d hängt dan offenbarmil der weichen 
Aussprache MR, die dar BAhAMe , Junammen. 
4) indem, umgekehrt 4 in ändiorrelken Kaık. Ierden Für B eindril,».08. 5403. 
2) 4 mechneld ah 0 1, indem Lelyloren für allen u FL eindnih, rhe 
Fam ML if. mice: es NECT- ‚Mact=: dac=, moce: bocı, Ady. mac-: dac-, Frchen, 
dan im m. A mn; (46.43,2.5948.28.100,20.4), am N\aeg. 4 aA pe (au 53%) 
sr er dem. alten Vorkum 1A He; der- Syn: umd der a. R. R. (RE. 
Brühe 137. MA 48 W M=T 324, Bl. IH) mArlanden ich. Zurischen, der allen Schrei 
a re np wem Holt die im a. K. 8 aufhirmmende mo 
Am me. R. vorchnrindende, Schreitung „INA Pismed Rer. d’imnor. 185. men 838 (= diekl. 
Lit. den mama 51). Km 92. Camp. Nt.T 361 (AL. 2 Na di. mod nice),»gL. ie. 34d. 
aA Fon. 88. a a dadurch angedeutet, dafı 
dem allen Ackanadan Nortbuble 2% a 
Sm m an wit) nd I@ au 5607 IHR.- Te 
Se. 319”), vielleichd mA der Schreibumg IE Hi. aus EN 
Rd.T3 480). 
(ZoTn= „ überziehen" BE doc. 372 2o{T= Pen 374), Acht diever- 
MORE re Bu gang Meran Mi Pistlsichh sin no aim a er En 
irn gereaniahe, a iw der die aeg. 
re qumdf mur im Zeichen x— Herafı - 


4) mid = Ar: nEeTy- (neteß-): NEYT-, verziehen (den Mund zum Luchen) "von NoYT4 ah. 


A 


zoTn= kür 2074), überziehen (mik Stel)" meben 24T, oyTlou. $ 350,1) Foyr: das. 46. 37. OF. 

YyWTY4 bob. sich vergehen" Area U mel YwyT, dmsminative Vorb am YMYT:YyayT, Uebel- 
Ahskeroder yayTe: yayt (ad.?), Neblftom yaTtte (yaTBe)rah., 029.2, Fr Hr 
„Sequer, Feindh‘. Diesen int seltod wieder me Niotebildumg m der- Frasporihin E- Sfi 
„ gegmähe", amgesichha‘, die im übleren Tarden sehr op Be HM genchnieben wird. Man 
Aellung 2 in alter Bik öfter dafür vorkemmd. tn Aiegd vielmehr wrhl dienelle Um 
Hellung. der Lande 4 md. 4 wor, die die Kupk. Formen aufweisen. 

2) md ot: ywd ‚nd. zgerhören "m. as. 2 Sı ht LITMAE6=- E_R Ree. Kl 73 (Relativfom 
den Tonyun sdmnf). DT Ham. 76,10 (adm £) meben “Si Fa ib. Pf, (Bart. act, BAT 
Er). Raifed FL adm-f), @.024. oT pl Hi) en 

eng syauyt. aiben', 2yge „ sichzig "un 2), ana. ai fh amäder TEN a. 

DO far, farm‘ W480 (Tompun admf) für 2a be mn IE As, n.aug. 
SIR Afe Hapı. nwwye. Vielleicht mr Umstellung in der Tohrift. 

)iark: Si D As, öde sn" Ha. 27,18.28,9.29,4.79,2 (Reuden men TIL 

An 4,24, 5 (Pond), u.a. ZI Als Arime13,8 4.5. 

4) mi — vvielleichh in: 5 LEI (dmal) Tr 6.408 für ES af Hopk.noyyezugl. 
die Schreibungen der Eigeumamen IK ET LIT SS (U in vendirechden arie im wage- 
wechhen Zailon) für 2 Br I = Mr-Aenr- HM, JE Nar Marl. 485 für 13 S B-nfr, 
BEE Berl or für ITS Yhenfe. Fomininum TI LIT HF für 2 nfet 
(Uetnbt ngrh, elle zubon Üinge”) Hop. noype ; vgl. die gleiche Tchreilung im dem weibk- 
chen tigenmamen I a Nrf-4 Mar. Mart. 483. 


1.I m = M im Kopkiacen. 
Dem aeg. D mu suhprichd im Kapd. M ‚wg. die Vorben mid Im: 8948, 


A) ab erden Kadıkal: | mm „Helen MoYn, MHN : >? N, Finden "oyp 
MHP ; a m füllen" MoY2 MHZ; AR aut, horken" moY, most, = A mit „rennen ” 

MoY2 :Mo2 (r.u.8258); ul mA), gelüren Mice,Moce Fi wi „ teln" Me:mei MepIT=: 

MENPIT= war. ; I G mmh „bilden MoYNK ; on Ns mim „ tanden" Moone ‚manoY=; le 
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„harıım' MocTe „MEcTW=, 

2) als mihklaron Kardkal ı 100 Zum; gie/’ Mol, MaA- AR ng, Areimen" PI-. 
ME, AR Im. Tnden' tel. Xımi; E23 N Am, Man /eiw "7 MOM, 2HM,ZMME , 
T2MO,OAD U mm, scnrarz sein" KMoM, KHM,WaMme, Z > mt, die sein 'oymoT; 
LI dmo, zuteil werden" TuwMe, TooMe; ha Amer, vidym" eMeI Aah. TZEMCO, 

3) alo Allem Radikat BA di „schärfen TWM,THM ; ZMOM, KMoM a. 
ob. rd; am „een, n.aeg. 16) OYwM ‚TEMMo ; 21T} chim „tirchen" wyM ; 
ID aim, miederkolen" a TARA Mm, nah NOY2M :nozeM ; IALH 
Am. , riechen" ywXM ;® La An ‚verchliehen" YWTM; nd An, hören cWTM. 


3. Wegfall da dm. 
Zus  Faygefallen 104 dao 2 m im Hamd. in dem Infinitiv JE sah... gehn! a. FH, 


Sur Bd T 861,5 und in dem Iraefiz pe4-, den um BEIE Ind rd, ein 
a ‚yaray- für NTA- ER IE m dl) ind Jantg- (ya, PO m- 
HE) fahr ach nude na a ee. 

I Am (2.0. ee 340.545. W. 450. ee ne 

en dufo man das, Zeichen, fer "]He 2 EEE aa ri 
dev Aakd an auch. ohmichh am Betuielen ne ‚dafe Zi me eine Sound unbe 
mel gelanıın wird : EN im den Iyr.oM für Eu II vn, Arm (Ickanmame Pr uevage); 
SL yu allen Boden tür >> 2 md , dan nur im den Bye. vorkommt (Hupd. pume, 


PM-). 


3. Wechrel les Im mik anden, Kımsmmanden. 


520, A)Rm wechret mil 2 ur: 
4. a en Ge KoyuM VKaAön ah. für KEMKEMTrA. ‚Sym- 
er ‚time negelmäfrige 4 mad. vedunkiciorte Form (vel. Kl. 136%), XwoY mel X wm „Se- 
AERAF Limbr)?).— Dafo dieser Ucbergang in gewinnen Aller had, 104 wiell, 
ER ETEE BNEN.Z slm)om Für MAI Hm Surim (UND, Anal 
am OO, Yırd') zu ontnehmen. 
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A) indem or au allen Z ar hervorgehl, 4.8. 8403, 3. 
Z)Am wechsel md J4: 227) 
a)imdem eo selbt im IL 8 ülergelh : 32 MR um w griech. Krvotßus meben XvoÜniz, 2. 
Kvovß-w-veß- nf meben Kvoyu-w-veß-unß , Ihmum, der große, Herr von Eephanhine 2 ar 
5 And-A, Brut" Weste. 5,10 von demnelken Hamme wie ZIG" mmd (MH Zu T\ md.) Minor; 
IR ZI Lsgsw, Totch "neben INEVZI msgi-ur (Heinderff, Srakunde) 
ZSı z Jed4 > mrkt-t, Hagen" mörktdl Fopt. Bepe SWOYT. 
A) indem 0» aus I4 hervergehf , 4.8.9 40, 4 =. 
Am merhseH mid un Mu: 227 
a) imdem 0 selbA im mn ütergeht : AR, am; finden’ eine ‚H- ‚oT= nah. nel 
XIMI,ZeM- ‚%eM = Sch. ; Am, im’ Hond. N- (nefen Mmoy aeg. Ip imzf) schen 
At N. aeg. >-Im- gerprochen ‚wie die Schreibung I für ciee a. arg. Irawsition I u 
Lehr (4.06.52) g 
Line Amöfrige Grocheimumg ‚Ark dieser ‚wer dar I m vor einem 4- Laut (a 
od. ad 12, 3 Alm 4 , Leppellorone” griech. Yısvc (au y2shömdt;); RC mehr NTe- 
(ra + ums) Zeichen des Komjumdohins ; 2 mdi NTe- (TaY) Sraseritim, Fe‘; 2% m- 
dr NTepe-(Nrepey-), ab), Adhurn im N-arg . mil m sAadd am gerprichen, arie die Var. x N- 
dr 8.54. rw Ort. 7,5 zeigen. 
ndotandeneo 1; mal 2 pr für Um, dao allen «4 wertrihl, nhoprichd (o.08. 346,2). 
BR AT won. de „ Iranomens ZT mA-t NToy offenbar, weil man sich auch hior- 


Shreihung Yan für dar mAsprechende „I im (vor Nomimibus sat des "2" nA 2) wicht 
Lich int 


auffallend die Sruye MET, die im Yah.mik ziemlicher Regelmäfigket für die File 
mh Arb.. MET eintril (oYomnT BAT SuM 3;comint ibiel., cwMNT Boh.1 S6CA2 Mar, 
TWMNT bil; Nmina: yomNT :YoMT „ori  QOMNT :70MT, Erg "mw: Ho K. Er. $ 105). 
Nürkert hal in der had wermulel, dap olan N michko alo die Aussprache m für das m vor 
doch, aruhl mu“ scheinbar ; den das MNT oncheind am Sah. mu da, a zwischen dem mumd 
dom 4-_.in £ Hand (mA), niemals da, mr dan m unmihtellar dem 4 voranging [yomTe, 


A828 


Fom. u YoMNT,NOMTE, rad", coMmT=, pammen" Ser. Adok., ZTOMTM, ZTMTWM , vordumdaln! 

MnATo : MNEMTO „in Sesmmrteng‘), Arien geradı in den M.arg. Lormen mA Ges der 

El mar. dan n, dar dan Ih. zwischen M md T eimschiet, Kann derhalb de wohl mur- 
H) indem Am aus allem mm n hervorgehl, AM. 95.217. 2428. 


It Umalellung des I m mik ander Nennen, 


SM. _ Umntellung des dm Act zu Ferkachten : 

N) mA 3 3 ‚+. 08. 387. 

2) mA wm A Do‘ um, wechdo "Kopd. ofNAM aun nm, Nebontorm an wur mm RT a 

Ms Aninrel Er), Pier vom. Helionutin Für 1 zu Am- nor (Ho mach Shäger's vichhiger-Pe- 
merkung zu Teoen ‚da das Zeichn 1 den Luuhrerd m halte vzt.ın EA > um inf) 

Mi-aah. mit" für Seh... nen- (aba. nm -), md Buff. NMMATENEMAY. 

3) mA ‚2.4.5 459,6. 

Yu @%: BE& Amhar, vorgeren (Gau. I ind), sr schem im dem, Ir: (N:399 ‚ Yaorm mach Bd. 
T 9301) amd ao much im N.aeg. (Fav. 4, 12,4), un Abm, Cauo. vim ON Am (uropr. 
U int.) mild Konmen. ® | 

DER WN6 it dagegen wohl nur graphische Var. für OB R- Ahmt. 


mA, au 527,3 
mM Mo. 
4. mm re N im hopkinchen. 


5338. Dem mom m (seid dem m. $. auch X m geochtiehen) ndopricht im Wand. n;ngl. die Verden. 
ih mon mw: AM) ada ande Radikal : Todı nd mahlen" noYT ; FAR > mar, sehon" may ; 25 A 
me; „gehen NoYınoyı, NAY; | er md, „Achwimmen" NEeBE ELF ad Aaron nige; 
hd. , Flechden‘ NoYET; 2 € la mAl-, Linopanmen nojeß-teh.; aA mhum., Fefreien noYzi: 
Nozem; GE mal, Mark sem" NyoT,NayT; TR mArj wachen" nerce. 


2) ala mittleren, Radıkal: Bing „Fringen "eine; vn R anf „arrühergehen CINE; 


44) 


4 An A, FH um KNNE : PEERESCY P Fragen Yıne ; Bu 3 B) gun, nich. sein, "GNoN, Sun, 
ho ‚cocH:coXen,; T’s end „tele un? ‚on ‚TaN20; an Zum: menden" nwwne ;„0.4 


quk. amaachöygen mwnk;, HER md „ bilelen! MoynK ; tn ka And, Ainden' can; 155% 
Anh , Achaften' CÄNT; RE Sache ei YWneE; FETT flechden" YuNT; 123 
— Ant, alwehren' ywn, JooN= ; um A And Ind net ac Ti mia lndn one. 

9) abı delztm Radihal : Lem " oYuN, oYyun; | m, Heben" Mofn, 
MHN ; GNoN a.ch. Nr. 2; Zn > arılm, I, sl ZEN anfa, oneeden oYocsen, 
Na II Amm, TE CMine.: ceMmnı ‚mount; [K& J Am, ansrduen CayNe. 


2. Wegfall der um m. 


Das men m iot im Hank. Amieinse Anne. Suhl, ann Fallen areggafellam 8238. 
Y am Aüfang den I Wörter : Es der 2 - ‚a.asg. Iyz N-Ane=, Zhns 

„ Um) sie. sie Bersihrt (HN) ‚ang. % Am Am den, Tigennamen: Zvaxouvis, Topwdnus el. 

Zubrge ,NIOR fon. “Acıvsd , arg. Jh- nme), Ar-L3 - n{F)-ddA), Na- mA. ums. 
Damen n veorfrod hier wielleichl den. Laud 4,0. 5234. 

2) im Pnen der Werte : 

oYwn, oYM-: oYoM= „essen (Ama. Infin. Be ale): TEMMo, ee 
(dammi aun dönmir +.06,5103, 3a, Irad. Sukjunkhir) , a 249,8 am? 

Hier ic vieleichh zumächet- dan vn m. olem 3 am avoimiliert mrordlen (wimän) me die Leiden 


D\ m rind dann. der (- 5857.59) (Eu); von den se-ud- 
Alandenen Lrad. Ben ee a ers 

eh Kr de N. mie An den u. aeg. gam gegen di aByemenn She le.. 
ben 3 72, 3.)dem Zllmnsichn te am{ren.t, arie.inm fü. Fe. TR fetadted Aransohaiherl zu 


4) Dior, m. W mm Yuiegellurg wermudehe, Lautnrert für dan Wort, eosem“ 
sich wohl md Sicherheit daraun En Luce 
(oinam), das dert end für dao ale 4 22% jmm ( 125) auflamımd und daher Keine ilor- 
ET ER TR Dar sehd. duch, nehren- 
ne a EEE ler et 


zerdan die augmetksinlich. abrichkliche Vormsicung des 4 zer. (Bel T$688). 


Stammeslehre 


17 
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wird: HN m. R.,TRCH aeg. Beides Aa man mul arm ren. arm . 

ET, weldu" für Ink NT (merk erhalten im NT-I4CWTM „welcher gehört hal”), a.a0g. Ian 
nd; hie hior- ind dan N umder- dem Gnflufo deo felzenden T auch in den Knzuntivfer- 
men TA-CWTM „und ich höre "melen NTA- CWTM ) umd YyA-TeI-wTM „Lo sr hörk (me- 
An ya-NTe4-cwTM) meggefallen , mı- 0 am allem dm ondrtanden rar,n.06. 3419. 

20cm „NaArım" aeg. elıı Arm, (hrmön), sowohl ein dal alo.cin Melall, in thrtorer 

arie on scheind imo Hubr. übenmmen lo O YLWIT, zolap dem mm male 
rin "7 nÄhoprüche, au. 924. 
“ MoeıTt: MWIT marke. ,, Weg‘, vermutlich das Ban, re Nass mjhn, (Nomen 

Coon: coXen „ Salbe" aeg. N I, Sgum Adanzn), Tarin: oarıen, Kimmel'aeg. DE, Am 
(Schön) hakın die vegelmäfsige Ünhralkkin der Feiden im aimer mel derellen Nelen- 
abe Hehenden mm m erihten,, +. 08. 8%. 

9244 Im H. aeg. Larsen nich (abgeschen von den schen Leoprrchenen Ichreitumgen des Vorbume 
Alm. „Urne um lem noch zu Ferprechemden Werten, im denen mm m mih I 3 mechsell) Gun 
deo mn m in dem Aundruck Ze ara EAH(LET 30.864. Mar. Hart. 168.11.275)für ZI> 

2 du AA „erden (LET 35.5) ale Zeichen für den Wegfall des wen u genommen werde. 

Ar diesem Falle nräre , da dar Verbum > ee ron murch Anm Hop. sein nm bewahrt tal 
(YWTN), mehl anzunehmen, dafı der Kindruck Zu inem zwammeng chen Vort- geworden 
nd dan mmm deshall- geschwunden war, wie 2. ®, dan at in ©= (Afimitin), opfern für 
MN RER 20-5, ich ame ein" Harrı 66,43. HE ÜR LIM AL a (Tamm ac} A ring.) vum 
Lu. Ivas. 1YE” som. 
4, Indung der & plan. deo Penclonarticim, a. Apr mg ; vielleicht hie hier a- 
Au rselzuma der adlon A nlar. durch, die L ring .(a.arg. 24 4) vw. Bd.T 8951.58. 
PR che- Orb. 4,40. 6,6 für dan gewöhnliche ‚alle FA hen ver memimalen Suljekh; 
vor den Fuffixnen umd ver der Jarsivendumg € Hs) scheimd wich dagegen da moon 1 Or 
halen zu taken , da sich dafür einige Male EZ geochtießen Lindlod (Erman 4.£IRM2). 
Lie rigen Ichweihung en FAR er Am ulm) -Ve-n, für AR en Am y{s)- Urn 
„da zig " Samanı Nr 5105 mc & 8,0. Me ts ph)für & 9 dir A0h ner), Mia 
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un IE an I FRETIERE Eee 
ee DR rn. 


Der Gebrauch won ZZ n+n für BE EST ar Aa Hu ost ungefahrion. 322 
Schveibungen hen che- nd PATE che-ncHe) ums un pr verliedh, schließt eine 
Inhurerlumg des Zeichenn men m im rich, diefwie die Inlverhung « de» IN 3,u;,ear,=$) geik- 
Anm im un Ada, nd da nn anf nn 


2 sein", wechselnd mid x Sue un an im Tompun adm-f, 2.7 viel, tirtorische 


pen) wem 


Schreihung (Ertl 1.9), 2.7, aber vicher nicht (Fall 12a), Bd. T 9256. 
ERZIM) E(mil Ledenlungelorem IN 3) oder BAM Inh) schlaff sein” für gu Boe.T$5 
255(@W0).108 (stın : Sun), damsben aber wichtig für gun. Bd. 3 668 (<Non). 
ER Am), Fapfer sein" Bd. 8368 (mielt. hücterioche, Shreihung.). 
Fan ‚Ban &4 (ron ohme dan Hedeudungotne 1) für Zn "R, mn A Am, verübergehon’ 
Rd. 78673 (cıne) 5989 (Aüterische Khreilung.). 
ee a Sracletger na 7 9) eek auf ainige andere Wartelan. 
LIU „ gründen" Ban 25 (für ==? N Blie, Bd. 787, m) 
ib 51. 58,5. 59,2 (für Hu a ru Bam, Ham“ An. 3,2,1(8 re) 
an ET Fan TgocK Vin (ano 3n-43) al. 3,9,5 für ARTEN Hr tg,8. un ARTEN 
rt [ 3%: 
feige Terten, de dns id dem Karchen yon; BAT, ER 
ee zero sein a en 


4132 


m, all m33 aus Ferenderen Gründen, n.33 4.390) diese Verdappkung am der Ichruft er 
Verdrängung. deo Tempus sdm-n-f durch dan Tomnur rem F; diese halle sine 
#. aeg. gertanden halle , mr or im N.aeg. aber umgehöng war (Bd. T 38 367.764). Hei den 
auf mn 1 ausgehenden Verben it auperdem schen im A aeg. micht seen eine Vönechn - 
dien Temyun Abm nf mit dem Tempur sdm-L zu Ferbachden [ Bd. T 55 251u.6. 464 
14.0. 290 2.5. 297. 369.378. 380. 819 , vgl.auch Shhe, Under. LI. 4 Aum.1), und zwar gerade Fei 
Verben, lie dao men m im Tempur sdm-f geminioren Komdten, die alor in Beiden Verbatfer- 
den einen on n Am N\ aeg. im Heiden Formen (Fein zdm: mt dur. olie Tnehzumg desselben 
durch olan palm ), hat abe vermullich, zu der Iehreibung ner für mem mn zunammenganrkd. 


l. Wechrel, der mm mih anden, Konımanden. 


vor den Yrmsmmanten MB, 4, NP Am Meder im B, X, pin aden sch. Imrachdenhimd ln, 
übergegangen act ( Horn RK. Sr. 3 $65-F), ot zn Wechsel des men m mil Fetgenclen Krmo- 
manden u Hertachden: 
AM Dim meoeld dan mom my; | 

0) indem zintm ag. won m im Kond. M onhomnichH.. dr Ari zumächsh offenbar aun 
„Uinem qhmetischm Srunde, m bioweiden vor AKK für mm 1 im: 
SCWMK rah.., Augen" ( Poyr. 20.201) Für rnök. meben CEnK- (Soyr. a.a.0. 206), TcMuwo Aah. 

„ häugen' ( Poyr. Kdd) meter der- gemihmlichen Term TENKo : TCENKO, aeg. 13% Amk. 

zemK! Ark. Bier’ Für sah. INKE , aeg. %4L 5 Am)kA? - 

Iarmt scheind Uebergang an won m Am I mu mur mech in den folgenden Waren verzu- 


hf kzuw LITE. ZN Asa LITAR. FIR Faro Kama Lüm. Hoo. L2;am 
Nasa. vide) Kzm/) Harr- yanrim u. Amel, Hapd. GwM (dam ME, Särbuer) ; aral. 
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y59 Kür ‚habe. 12 , anyr Kam. Da dan Sam. mark dan 7 zeigt, las im Aa. ochen 
Am a R. durch Zu 3 erehh ind, ink Tnllehmumg. ausgeschleraen umd nchl Urwernandt 
5 . 06 dan im N. aeg. und mäher vorkommende Wort 344 TR, Sürtner 
Ä.2. VOR 49. RL MY von demnellen Hamme Kramk ums in dem — 1 eAwa noch den 
ER, Waren, FokamıHlich, in der Sraumaik ale Blurala Fohanselt il dementsprechend 
mik dreimaliger biederkolung. deo Zeichens wen guschriehen, dlas hier die Krble einen hert- 
geichena qielk umel ja in der Mat den Waner- selbst dantel. Ver dem zu diesem. Hura- 
aim. Bu geschichhlicher Zach Krmmd mur- nsch der- Hurala vor und er Arndet da schen 
Pr ZERHER mr 7.305 = NER L mamar W. uf. 535. 9238. 
a1. FE Imar-Mar. Mach. 134 = Tod, me ib. D44 (Tamıyna admf a RD Am, ge- 
han‘ sur memimalen Iubjohd mik der Gndumg Zw‘). 
m RO Amar, Sommer" IL Ims (Segemakı ZeL zut) Sratder 14 BH tu - 
Kal (Abdruck), Kork. yaM. 
mr. mar, Mao Mar Kanı Hp für EI mn, Kopd.Mooy : MwoY , MoY-;aral 
„la ‚Abe. UNO, avıyr. mic, mz. — Andere Belege für die Lesung mar hei Bruged. W8 
m. ER muy t, Kar“ %. , Kapk. MH. 
Da im allen 3 Beispielen dem mm moon. dm ein 2 wr[gehremd. dunch-eimen Vrkal 9228. 
oder Kihfwrkal) felgke, sr Kümhe man darin den rund für den Uebergang des mon nm 
I m wommuden sie jar sten zweifelsehme dao « 4% am dem gleichen Ueborgange schuld 
selben Weise einem 7 ar vuranging , umerämdert im Vend. alo N-encheint (7.3. 7 Ihr 
mm NoYN, 57 mar MIN) Gr mine MAEIN: MHINI, *Z Ay ar aHein:cHini Ir? 
amart oYNoY ‚oyNooye, "zZ © mr Nay, KATZE Amar zuaay LE Dr Amt yeyne, 
ME hm ]IR, MS Hm ymoYN mon uo.). Tagegen spricht auch der- Umstand, dap 
Am den, Feiden Taler, wo- ums das urvorwanddhe aemih. Aaguinnlerh- Ackannd it (EI 
Kymn, FR mern) dieses auch das am amrlall des zu erwartenden m zeigd (Karm, maj) 
Arie dan aeg. Ward in der scheinbar jüngeren Ton (Som, Mooy Bar Legt vielmehr die 
nahe, daf dan m. in diesen Worten, älfer- ala die 4. der Aeicdn Sera. 
Zerüge gewenen il und, dafı aloo- im Hey Hein Ueborgaug am m im wo, senden wur cin Wed, 


+Ä im der- Bezeichnung den m alt ofumden had (2.08.367). Lie Schreibungen der obigen 
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ee 5m für au ven ur. würden. damnaäh gun nina ENi Man derdas 
fir den m venvendete. Zip nun ne al Selkngen eng ea ft 
En, sin aller Aekaunden Wartfelde zu verändern EEE 
Ft tem ‚3 ZB danc neh dadıre antik un na a a 
Fee, De Vettel ar de az 

H)imdem. aeg. Am zu mm MN wird, ee Be 
Serafı), umächt, indem einem aeg. an erg 
PA 8 dom, nich’ yuai: garen; LÄRM Ä EI Anne, Mücke mach (but) 
Yon; 1° mo „ Runge" Kond. nac (vgl. auch den Namen T T\ Had-me TAds), arak lu) 
Habe. O2, anayr. Laame ; Sa Kt mmd, Nacha” Moyay ; II @ NEL, Eile Mnianpetia" East 
mik Uebergang der © A in K; mm Mm, ‚gugehöng gu’, am Besitz on" Ar -Acrh. Arm K. Er. 
31% (wel. den Namen „Zn 7 = N-msct- re Nanagıs). 

Auch rier führt die Hahrache, da das noeh Annie SE Eu ee. 
ung wie für den schtinderen Uergang an m 1 in m dafı ale das ee 
höhe ‚wie dan — 7 im andern Word (au. 5444). Beide Laute m und r- sind dem L 
1 

$330 Aik disvem. scheinbaren en 

PER > dar Lund A dit Btue 5.. nn md T, 
abıo- durch, mm md, aungedrücht nrirel : IT EN ‚aufm Box (ältere Ortio-- 
graphie, J=% == Ira) 

9231. ee ee Am denen aeg. mm ü Am Hayd. abı X wochen, 
im, former alo Beispiele für dan. zchaintorn Ualhignug. sera Se 
ENTER" m RR oder dem mn im sem. Aenuiovalenden sin 2 sntpichh 

ee. = Sun Ua dl Noll, 4,4 = = Am. 
24,5. Bann sind benannt : Seine Art Amorge: ug DE dag (dl) Ir tmf pam. 
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"EN dapy (dieh) K.573 "EP l= RE dia Wing. — 2) Parsnennamen 

NG IDG; od. IE Dig LITAHT IB (vgl. Leben Dict. dleo memo 170.147. 1485. 

A005). KUN Er3 Lehlein a.a.0.a I; n.R. TEN 78 a.a. 0. 2531. — 3) £ine 
U uhr dl A A IL Er 0 ddl Anh, 9,2. 

JSER Dis). Ueborflufp yakın sö. Aw. 5,15, 2/3 (Pd. T 8194,3, das I 3 od weht beoleu- 
Hunt), Ver Jr: zu Lral;) Harr- 58,8 (34.24. Fender.), venchen mil 
den Velerminahwen ces Homme U inf. Aria T A) L39,. müde sein” 

FI uw. El’ (Bye, a. R.,m 8), Var. ZI 4 (4) Yu mhl'r Srak, be hnouan (AL). 

ALL Anl d, Ppramicin fg. ®. Baz), pitere Var. I AN Arber An 4,15,% (dem): 

A. 2. XXL 30. 

Eu 13, Aomm MeAlall und Nineral Hyd. gocM , hebr. 7 LDT ‚wohl aus dem Hay .entlehnd, 
Gin Beispiel am Nechsel zwischen mom umd —, Lei dem umgehichrt dan — iller-alo 
dan wem ih, ah SE Art @.R,), Var: Ep IE MH men derahlen Ur E4 
Art in den. späten agemamen RUN — Aayo- HL Anl 4£) Prorlin SO- 56. Tarrin Cat. 11568 

NY dr, IRRE 2 L4;), Fiwelen A rn (DEU Aihr)g,), oder das 

mund) wurde wergelenoen (2 0.da, EEE 4). Ale dvei Sahrecbumgen könnten wrhl.s- 

a DER und somit. 7 (Pl, Ur" &) 22, 11536, dünden” SY, 0. Gomanı 2.LMS. 

ZUUL 107 ),michde Inderbare halle , Zumal auch — 7 im IR 3 wie im 1 j2übergell. Ia- 

ih höngt dann wielleicht auch, der Wegfall des mn an (Lt) an EI bumım (haml)gocH 

Zusammen . Huch im IA Men , MN msi, griech. 2- ’Es- A dav weggefallene wm 

wiell. in £ gewesen, arm der Ausdruck mil: dem Worte men mz() AA- /a.08. $ 229) zu- 

Hammenhängen sellde. Co mind dies, war zu beachten icl, gerade, solche Beioniele Lei de- 

WR Hand. N umd I miteinander nrechoeln, iot nur gamz, vereingel zu Folegen in 

PMryan: Pomriyax, Jule: 


5. Umstellung der mon fe mik andem Konsomanden. 
des mem m ich zu derbachlen: 4) mik>s e, a. 544,3. 5238. 


mg, a0. 52048. 3)miA Bm ,n.6.8244,8. Y)mÄoL scheinter in 
den Var. EI ET (uch), —t8 LITE-H[gmab) für IF 4.25 (a ihie. nur 
mal aungeschrielen) Hefre-enk , vielleicht. aber nur Alnfhpielerei. 


4.—r =? im Koptichen. 


5233. Vom — 7 omAyrichk im Kopk. P im den Folgenden Verten: 

1. ah orAer Kadhal Nr Im) „ wein” PIME, frei, Träne ; = KA ach 
Araun paye; |) 1,7 machen" poeic, A Ort ad, gedeihen 'epoer, fosfT:pwoyT; 
DEZ mM manchen pwpe, pa2T RU‘ kh Porz, ponZ „Fremen: Ä 

2. al mMleror- Racihal : Z x mr, Klein sein" yap-, yıpc, yaıpe, YHpE,yeere, 
>- wi Hm’ eipe,}-,apı- | az, horvrkommen" nipe, rippe, npiwoy:hepiwoy, rope ; 
her, ruhig sein’ Ippe , redunl. op; = ze mi „Helen Meps-,MepiT=,MEpIT, MepaTe; 
35T, mnchliehen or, or; Eh erk, Achwören"wpK, opK, Tapno;.® & N Apywpn. 

3.ah Lehrter- Radıikal: SS ar „Tinden" MoYp ,Mup ‚Maupe, ade, gutsen 
Noy ep(Auel.), Noype, Am"; k£ Be Hr, Aumgem"Jonep; 12114, verbinden’ zwTF, 
2ITPE, Zwilling; a] A der, Auchen? Kup Hp; 144 RS Alıbr, miaderworfen' ZLopRF. 

5434 Werdas x im Hopk. mie hier ala p orhallen iol, wird 20 auch im Aeg. im der Re- 
gel Fegeichmeh, doch Fl 21 auch michl am Reirpielen, dapı ein — r, dan im Wort .alı 
porkallen ich, im Hey. anbezeichneh gelamen nird,gB. EM Arc, Vimd' RIL.II. 9.428. 
er) Brd- a, Kinder" Harpe 2. Amer. T 6/7, Rgrongdeng ’ Xamoxgdrng, qm: rot . 


8935. In michi wenigen Iormen act dan — r im_NepA. weggefallen: 

I. Am Imfomg der Werte fehl 2 mu, ganz voreinged, in den Innen 
deo Vorbum GA rh, wiooen‘, Können‘, und zwar anschl im slah. amotr. der Aufinidars Z- : 
Eyy- „ Hönmen‘, an 60 im Anlaut der Silbe vor dem Uhal gertanden hatte (Cr , -Lradı) 
als auch im der Kelahintorm des Tomyum Adm- 4 macı me- azg. Je „michd" MEYAK,ME- 
ya4  MEYE-, wo. im Auslauf der Flle wor einen Krmamanen gorlanden halle (Erkäh 


I. Em Inner der Werte ih der Weylall den — r zu Ferbachhen: 

8436, I. wo 20 vor dem Bildumgorrhal (ren. dessen. Hellvertreder im aA. comotr.) Aand: 

4. xno:%6o, xne-:4e- erzeugen Kond aus dis, Tempur Adn- f von E Apr „werden Pol. 
TS US; Nomen . 200% ,20Y- „ ag "wohl an Arbar- Ara , aeg. 49 Amar. 
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d.wr.o or dem Eilfpurkal sinor Nebmailte umd mach. einem Honosmanten land: 3236, 
Irdin. lahm <ooM :coy „ A Arinhien ar sherdh artun. michk ann dem, Tereihe vortümmel- 2. 
An ci (mun tr) abtke nörät Arad.,n. Bd. 9615 ; 200X7 ‚ihm Lowraffnen "ao KArdl au, 
>| Alır zwor: al T$624, 3). 
Uualitoliva : 00N : Yon „ein "aus Pepe, ‚acy. & 8 Ar, Rd. 1 54, 3; z0YpwoY, ruhig rein" 
aus Trsrrhrlur, vom Smad. zrofp Tndarnr, Ad. T 584, 8. 
ya yespe:yep, ITerchder" aus Hörrh, Be Varm MHlung vn A ZU 

4 daher die, Trechung ; BNNe : Ben! , Jalme" aus Abröh, El ters, 

em IA Get b. “.): Basde Worle wind genaue Yalensläche zu ceene 
cenı am "alnjch md KNNE: KEN! ano Knjdh A. od. Sy4L. 

3.07.20 ar,einem Yanamanten und mach dem Fildungovrfal land: 8256, 
Fooat ea u 4.2 4 ar Euita NRTFERR Say ah Gaudek) ide 9. 


m BAT 5058, 0:01 „sein the, Ber de Tmsng en lrdr, ar 
4,3, Rd.T 973,3; Nomine: ST nein Auge‘ au jürlef vo. ZT WAL 180, 0.Bd.T FC Am. 
TOOT: ToTy, seine Hand“ aun dörtet, dann 'd3Ael , a.u. $ 240. 

Ikea nor dem. Kalfonrkal einer Nebemsilte und nach dem Bildungsvrlal sand. 82% 
Kunc,, GerlaHon "au Karei Bd. 5 624,2; degl. venmuhlch in TH, Frhreogeih ana Hin * 
Ka en ormen CooY ‚AR, ERTL RETEN 


MI . An Snde der Werte A dan — rim Kopdı weggefallen: EB 

Ann 20 nach dem, Bildungorrkal (res „desoen Hellortreter 2 im lad cihojphand: 4 
200 „Tumgenn' aus hör aus. Ka ye Hr BATSe 18634 3,90:7170, verderben lintr) au Ur 
a. yo Ahr, ebmdahin gehörig und. alır- Am 84.1 a: zu streichen ; Nomimau: ZTo: 
290 u Herd "an hör aeg. ST She (Par. zTwmp‘ Hörbn-); 20, Sericht hör aeg.Y 
Ber lmih Fuff. a fr& € epgei), Fompel' aus "örpdr au. T °P riope, zurammenge- 
rachaon zu ur ; Jrasnesitirnen : ©- aus "ler- aeg Jomor (mA Aufl. Spoy E37 
2D:JA-, ne. au hör- a. s Er lmth 2>poY: gar0f Ackundär ?); Yya- to, zu" 


aun hör- aeg 2 Ir Ser [mih Auf. YApoy Ahumdär ?). 
x ar 24 mach dem Hilferrkal, sine Nelmailte Aamdl : ar 
eaYoY:caJoYi, vorfluchen" ZAhLE ans Ad aeg. | KEHH (fr. ep. pr: 


2oywp=, ua. caYwp, <zoYorT) Hd. Tson, Ei cE- „Hinken" aus Adwer Rep x Ah er 
WW „ achmunger werden " au lnsr-, aeg." A der, Nd.T 3615; yurıe : ywnıi „ a 


SETHE, Laut- u, Stammeslehre. 2: 
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aus Aapir, ae. Ir Ad.T5 64, 3a. %.; won :JwK , towaffmen" au bhör,aez | Ahr (ge 
hört mach Sd. T$ 6%, 3); Nrminar: NoYyE , zul 'aun'nfer, ass. mfr. (Fon. noyfe teil); 
yire , zung", Klein" un Kurt, a2. we Lrr (fm yape "rdl), ynpe, Inka 'auı Sri, 
Zune „arm“ aus Fer, a84. %A me hr (vom aclten Hamme wie ZoKEp, 2Ko); noyre,seh' 
aun wirlör, aeg . EST mdr (om. ENTWpE, bar. NTup indzren), ZonT, Wieder" um Ahkbr, 
Zusammengewacheen aus 1] Am dr „coNTe, Weihrauch" aun zänter, aeg. 11 'Z i udr 
unammenzewachoen au 1 Ab ndr, ScHergoruh* ; IRRE „ Memphis" au MönfEr-, 
a4. 1 AO Am-ndr (zu.einem Wort Zunammng en-uchsen und men vrlalisiert); zwTe 
L Hgabe” aus Grler, ae, EL Bar (mel 2Top, Notwendigkeit‘). 
8938, Wie man zieht, io4 der Wegfall des > + Loronden höufig , fort regelmäßig zu men- 
men, am "inde, der- Worte ; und dap diese Helle im der Hat dem — 1 Atoonden gefährtich 
mut, Ava mie dem a4, das erhelU daraun, dafp ciesellen Worte, die dan > m hier ver- 
Arven Takın, 00 2.7. im anderen Formen, ao- 20 vor ziner Indung ‚voler- Einem Ffir 
Hand, erhalten haben (oben in den Kammer Leigefügt). Iapı der Wegfall den = r am 
Ende der Warte demnorh, michd. notwendi war, ohren che nicht renigon Beispiele, mih 
gamy, gleicher Bildung , die 00 orhallen haben : zTop „ Nohrendigheeit (rm vollen Homme ae 
zwre), oY2op , Hm", yuop: ysop, Vermietung" sind Bildumgen nie 770, Ko, 720; ZWTP 
‚vereinigen‘, WER: WE „erdamsn, Kwp „ erkunden" sindl Bildung wie ywrie, ZWTE,cw, 
WW; YopYyF Aut dienelke Urkalivatin wie J0NT,coNTe; Zepzep dieselle ane Mmenye, 
Dies md die Ihahrache, dlafı dan — r 2.7. im demnellen, Hämmen auch im mern dor 
Worte verachnunden it, machen en sehr wahrscheinlich, dap die Hellung des > ram In 
& wird num Jedem sogleich, aufgefallen rin, dap der Wegfall des = + Les gerissen Word- 
stänmen ser miedlorkehrt (Aır, Adr mr, mbr, Bayer, 207); damach schein! 0, , alovt- der 
Weylal des —r im Werentlichen eine gentümlichkeit gesiner Himme gewesen nei. 
Kaum Zufall Kamm. derer sein, dafo under den Hämmen, die dan — + Fisweilen verloren 
Aalen, Ao viele sind , die im Kent. im gewinoen ande Inrmen statt des — rein | ha- 
An: KwwWc kars (once Time ), ano Mler, une YHör (zuoeıT Where), aa Tür, 
0: 0120052 (A Lok Lirlep), me :meı ambrst (mar mär), Mu-), zo Ber (aı- Fer.), gıpe 
wer, yupe Serir (yaıpe Kl), Fne "ömir (epdeı 077 AIHI pEr, I pir-); vgE. aum 
die mik olennelben Slbenzeichen 7 br umd =2 zur gerchrielenen Worte T70 Ur (zın Tue 
4°), in weich. — I der Wegfall den > r- wirklich mil olieoer Urocheimumg ge 
Fertatigt, aus denen hervorgeht, dafs dan im Kayk. vonehanndene —Y im 4 übergegangen 
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ara“, 4. Surf. 

Mar renige Hänme giefl 00, in den dar — rim Wenk. nd ht nah 
diener Ubergang in] ; 9777) ee nei.er dureh die aug.. Schreibumgen mit 
 panenun a Aufoer Horden, in denen dan — r mir 3-über- 
gegangen mar (Too , KEEC ‚Au. 3.240) sind mu Folgende Werke, tei denen das 
— 1. (dem wie dan tens) wii, 4 ‚of unkegeichmeh Mail 
md 2: T. im N. aeg. nnhl sicher schen vorschnrunden nrar- 
oÄR per, erreichen" I. Ab. 184 = u kA nAfr) A293. N. 860, nehl mich ädenhisch mit 


R ph trad, up Wang (4%. 83 314.348). 
Se] ter. Achmücken  Hewraffmen‘, U — | SAhor N: 4248-4098. 4.517 = Z 8 Al) P 
46. Kopd. ZWWK : :JWwK, IHK: IHK Arad. ; Can. 1 6 Ar Mar. Nast. R95. LIL CF = 
IT she) LILEH- 
Inn ma dur ,„ Hein!, mit nellen 45 Dufr) geschrieben RL. 34; Kol. wne: wit. 


I= = Ingaim, tt. <- ‚ef0Y4- der PURE Hecker Deut 


En di len ael mich ae ap erhalten rind ee 
Dh a). hats LIT 136 a,8 für 444 Hr AR; a any a2. 
Bra Mi Bush dan — 1. (ebene wie im Nospe a 
nAlr). TEE W. 260... 787. => ıhlr) Sud I 901. 28) fr 45 2er, yü 
een In Kopk. hat rich dan > r im dem Nomen rrazpe : Pagpı a2. ai her- 
run 
FE Sir) „ melken" LILNb a Für VE >— Sr, näher | 5E Aher , wahncheinlich 
re TEEN er en 
Wihrenel in der Emm I 7 hm 200) lem mie im zeypwoYy brennen (Be. 
T3 84,2) augenscheinlich, die, Venornanlonfrbge Ir am dem hegfotl da > x en 
sur, Bieeicie enge net 


I 
9. Wechoel den — 7 mit anderen omsnandew. 


(277) A) > rarechnell mih Di 3, indem 00 sell. Zu IR 3 mrirdl | in den Werten: 

& dr, mehren's ü. in der Wondung A Er & a ndemrnd-k, deinem Fafpe wrirdl nicht ge- 
wehrt" I.2.278= 8.23.35-M. 33.35 = N423.125 (3 3) wird W451 =J.259.%63 
Lund of a nahiocher Reik) wertoehen due I IR > 43, dan mangels einer-zigenen 
Aberiel orten Ortkograpbie mie d3; „überfahren'gerchniehen ieh: m (ar se Ze. 
n dz-w add, Beiden Formen sAchl an den Ir. im Krallelomun ol Yı- Lif gegend. 

SE det, & 5, Hand" Iyr. fh DS, daneben I 3x5 dsA, ZI dd, Zi 
HH im den Iyr., apider Er dA, Kap. TooT=,r.u.9 306. 

ATI. Inschen' (davm dao Iemominativ- AI Ei tr „Lerlallen‘ kwwc, Kaıce), 
Am den Pyr. chen AMTE %3s neb)gewihnlich aber 21 IHR geochnieben, welchen daul- 
wert auch dan hartzeichen I Hal, wıreo abo Allemzeihen verwendet md, r.06.3 72. 
Temnoch hab aurh die Kıpt. Form neec in der Brechung der Ükabe eine des 
a Aomahrt , genau ae TOoT. eg 

Val. fesr Irman 2£.3.M. %. XLY 126. 

dA. 3) — 7 wechnell former mh 4 5%, Anden 0 Fe einer großen Hmzahl vun 

@)imdem dan — r Aretz den Uebergangen Feitehallen wird (um dan alle tehamnde Word- 
Arld, michh. zu wentiechen und ihm dan 4 ; (im Amen der Warte seldener- auch I4 4) med 
machg = Ale meer a Are ee, ee 
gi’ 1>1448 | mdywt aun nArmt, Tedki I-NIR Ui am der, J IR N Baia 
ee il, — UL. hacrgu e6. 33 87. 202.46.8. \ « 

L) indem dao — 7 einfad durch J ; ‚ven. x j am Ende umdl My im Famenı der 

Arte, enchd wird: 52 U=M am Ir, 2,13 2A am pie, JR TI Lmy- 4 aus nr, 

indem dan im | ; übergegangene, — y, mie dan Leim 4; ja gewrimlich il um- 

Aereicneh gelassen wird: 52 2A ame pie, SIT bt am Ant. 

Seht dem > Y, dan im 4 j rbergegomgon ind, tin = A oder IR 3 woran, su verwen 
det man, die Zeichen L (od. Y ),dar von dem Warte = Lo Ir,m.ang. 2 oA, Hl. 
TH. Fahreszoih "horgenemmn it, umd IE, dan von dem harter 7 37, Vonchmü- 
rung "(urn SL w3z um wir, vendmüren‘, s.vb. SAFL) hergenemmen ir: LEIIR 
TEN m ISA 5A yet, Na II, Tl, 
rIRe mE. 


rw 

ee a Merl 
alles r scdweitt : =) Jar, gef un wer, EU ur Sri un Ar (yıpe, Yaıpe), 
a aemen, Ki 1 Apr ai ‚® 

ee usntaendsnen Eallie del ini N.aeg. die Schreibung (a) mid —4 
+. die 
aan nign RETTEN 
ee en amt ER EN 
rn De lern nlshgt ah TRETEN 


Baer Mann taten, unhweder- zudapmicht ihm ein | j ER 77 

ot. 9498 

er voyeer, Lei eg der nen 4 4) im ziner oder- der IHR. 

in. dehnen" N-J46 = 31; 3wi Pp6- -N.36. 

13 ,1%8 ,1£ dw, schranger erden" Iyr. nam.,m un So Ah xD ar Ork.A8, 5 ; 
Var. FRE Min 9.243= I%a dr; M. 466 (ade); La I ins W4: Ker mid. 199 
(Bussir sdmn-t); 44 3 ee Fi un Prendey Bf." kapk. est ‚ww BaTE 

> ij, Am 214 Bak. Ii “ı Erst BA.T5 645.683. FI065. 

NR air, woncmüren"Lunn er - ray EL toe (If) dawn das Nr- 

men 37, Kay See SEE N A 
EINE 
a BEL. A.» any W588, per. EN LE wrjow P.86=N. 45 [mer dan maral- 

ALEIE Bew die Gomimakien merk mich arte späler- verloren hal). Die quick. 


7 en ERS und Medrig führen auf eine Vrkalaarhin” werd; wird. 
Em 1 den Tag zubrirgen”, Hyd. oYoeıy, Zeit’ vors, offye . Wache erh. 


Ya, ‚Tchrein' it zur scheindar eine Aarmalme, dem 0 id eine rad, redurd. 
Ferm irrt Kork. pıp , a.u. SUB. 
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MH wir, mächtig sein‘ ; Var. TN ai Frame %. Anser. TB. did U-6(Infin,) T4 Mar 
. 125,8 (aller m. 8); ig onmame RS ni a 14, 
nat Smjmj m, LÖ TALA158; ot Wajmsch)-re Zope. Kmigeb. 430 
fl. Obamas; TITO Wa, Haben‘ Hole London 305 (Eyu.20). — Im N-aeg wird 
. der Base dans slele TS aire: selbetehe: FRAUEN 
DD Er vüp sein" Mar. Abyd. Tab GA. AA M (Adı m. 24); Varr. 15° N) tut 
P.641=4.673. JR" Ing4 7482. 9.46.83. 529. M. 43.405. N. 658. Theo. {ea 
1 HRT Are tagt, Gall" I. 335 = Ah igen JRTZ Int Urt Be 
a U.6,% u.0. he mE 315 oc) 3, %- 
Ir Saar 3.49%; mag. And | we Anz, Angenehmheik HZ. ZRRITA22,;14 
Est Inf „Ialme den. 448, en BNNE hut; Adı. LA JA bu 2üp "dom. 
Gau. 11° Sm R FH. 80. Mar. Mood. Hlö/s. 
7 ur. Haus" Kpd. int, nı- meben F- (vffo: aaa = m-3, MepMmonT Eenärdes.); 
ag ee Bl), Häuner" ; 7° ® 1s-pr., Tempel” Krk. Lie: epdeı. 
Sach prjt, men" End Km Qi 60. (nei) Tamm Dry: 
er 1.180.324 ; Var. EL nd; N. FR. 1. 81. 595.0. 164, 484. N. 893, 
Er 24 MOSE N. 658. 1954 W385: 58% $.66F. Mt m. K. 7443, 
Ef» pi AA 1U0.300; m. ag, 22 NS A; manoim , chie Var BE NEE Fürdlen Fafin. 
mik Sufl. Zeig, dafı der tehzle Kamommant damals schen a4 peu 
An. 6,18, 1445; dan kımd. nwwpe : dpi, Fräumen-” had mich ERER 
ls 23 art ame ainle Anstäeh $.236; Varı. 3% and 8 lt. 338. W664 le 
M.65 ul) plz 9808 (mid Nachnehzumg des I 4 Finder seine taud. 
FERNE ‚orte in NM m 2663); n.a24. — Ds Bei 4,15, 64.8: 
If) pie, war’; Mar. I LBd; Mark dell. 36.40. Weote immanıGer.d U 5349). 
BA > Kor Dertlichkeik bei Alyolar , Var. AN, 34 pkz, Bor rdg #2, RR Su 
Sm mi, Leben" avirel im dem Pyr. in manchen Yarman | S gerchrielen, Re. 
prett. nicht am Hahge ih; da. dierakkeiötronge andiifie Te 
Leim Vchün fe muitsn dienen sell la mi elek ai ERBE: 4. Bel. T 85480. 
379, 5.527,6. 683,9. te see Sein. der Infishir, Fk im Napd. in 
der Ihot dan > r- verloren: Me : Mei aus m2rjöh (mebon MEpE- Me pır=) Bd. 9658. 
Für die yom. Ferm Z mr deo Hammea nrird, im m. A.RAL, sung emp sdm- 
+($4.T 5280, ir GAY sbofallı mach 5 44, 13a 8), in den Gr. Se mir oder 


miß- w in der Kelakinferm ces Tomun ad f mart. ving. (Bd.T I E94, SL) geschmeben. 


x 
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Dem Ueborgany in j weisen fomer die Formen Mı- „gelieht nart. nerf-paro.(in M au nor 
BATS 935, 5a. &) und maı- „Lebens (Rd. 9900, 3e) auf. — du Feachhen iA auch, dapı 
del vorkeumd (TF2 mat Ur um AR 62 menkt, Hunderfl Srabfunde £.20). 

ON mir: Gm. n.ag PR] Lo md) Mu Hen ER DARLETOR U D m 
An. 410,4. Wind, rt: für PO END mtr Turin SE. T2,6 4.0. Nacı der Schreibumg 

Foren #6.3,6 scheint sich dan —r- (mie im on7oy :Cazoyı, c2oYf-,czoYup=) wur den 
Auflıxen erhalten zu haben, Bd. TS 8. 

mn A mir, abrallen brennen” W433. 460= 1A mi; W 460.727, ZN ZN int 
ı Hammer Mar Kar: #,10 (sing. TEA mor-4); medunt IE mer im Namen, ei- 
mr Insel Trtt. 22,6 (#.2. RXKIL 422) = 219% msi W. 393.506. 7.34. 

51 mr, Set" Kopk.noY Te, plan wrHp ; fm. 12% de, Shtin” Frwpe (in TEn- 
Ninf. I.02-3574 A L)N 792 (Pond, 1; viel. yAer-Kadikal oder Endung, jedınfalb 
Ach aber den — zrmichd Aapichneh.) m.ag. de 12ER ahrtz) md >r; Vomen 117 
Ahmdr, Schergeruch" d.i. Weihrauch" Früh, zu 2inem Zunammengeochten Worre And. gamnr- 
den, Vor. 1125: Ambjla. 8.), im m. RTL Zi ame, am Nas. EIN mt 

. CoNTE:cont. 

HF Um Akr-4 Name uner Schlange, dazu dao Hark. 4 um Az W. St. IF. 

Tr, Serichh "Hund. 20,224 ; davın che Magwoihum Ihr, auf "Hopd. 21-F- ‚für 
diese Fym wird der Uebergang von > rim j schon im Narg. Fozeugt olureh, die Khrei- 

Er Weit. Weg" Hunt. zn ya. 
kL SL Alan, Aumgam', ar KAP Say N 59% (ugl. dazu Haspsse zu 54) - Kap. zuo au hlei 
Anal. govnep auo TA, ZKoEIT,ZKAEIT am FAEAG (Bd. T 590), Ady. zune ‚nu‘ höhe; 

SL Ahr, vereinigen Kupd. ZWTP ; dawn die Nimina LS U Hr. Herd „eig. Span 
m.as KSNTR AA; , Kapd. 270: 280 aus hör (plan. ZTWwp) und zatpeiae-pe, Int 


ei I 4*. mosreudig sein" Hyd. zrop Nhrendligkeid”, dar KZY Ahr. Acer: Am’ 
mas. KEIN] LG Gar l6,5,hapk. qwre: Wr, Vorbum LS ATI 44; . Zimsbar machen‘ 


Hanr. 7, 4. +8,10 poeudın.). 4,4 6,9 (2dme ). 
> Ar, werden", n. aeq . Ach är Pr, Ka. ywnie :yunı . Yoon: yon „% 10 :%$o, 
denn. dan Nomen & II Spr, Stall", Var ZIP Ani, man. SI) 94.1540. 


35 ES bar. Hafer (dr) , Apider EIS Spar 


Ayh 


2, tr ‚Brayuonidim, wohl Hapd. ya- ‚bio‘ (Arrtadem dar Achmim. Ya - und nicht 2.3- Hal), 
am hr -, daher dan 5 im al. amabr., Var. © fa LIT 8.H0L. Har. Non. div: SAL, Bee. 


ICHS. A.A. KV 82. 
2 Ar, under" Kapd. 2. a-: Ja- ‚aus BEL- wegen dev > . 
lFR& Ar Bram he es; Na man 624 


nahm 9 SEL (Ad. TS 459), UTRE| a 
Nomen DL Ar, Safangener Amsnenhek 57.0.4 N Ar dr A; LOW AR, 27.37. Amo- 
imhel 4.9.1 I sg LIT AM. 

er. Arinkeon” ; Varr. 49 m) £I79 6. 32 8 Zu 2423, 152 48 mi .#32(- 
a5 ur Ach), im dl und im Mag. lets | EEA TE EA) wi, Hp. cw, CE-,coo: 
co= Ad.TI ds, Tco Ad. 3209 ‚cay- Hd. T 8969 4. 

Zur Sr „Alm sein" Vorbum T gem gt. 286. W583 Adjehdar) mug. E fe ur Ir in 
allen Formen umd Aleitungen; Kay. yap- 24.7 8960,2, yıpe , PR rd, dem. yal- 
re Sekt Mk) Ynpe, re yespe, Tochder Koh. 

= 54, Mare’; na. egRkk 4-4), Ele kh G Mandl. ya: yaı. 

Fire berlahlan Varr. 3 4 fies, Adımi Ko, püder LA rel Ko md al 
lei (ot. Braga Witerb.und Lonası &£ IRX 36), Kopk. vwwc, Knc@@rad. 
gerden); Noms 4 fs8 ei int, Begräbuin” KAICE. 

URD. tr RT ter, Kanele' WAR. TI48 5 im den Iyr. ; m.aeg. Wie 
%3; Hase. yans.,‚Bortim $.3050,2,3= v4 #3; 8.3055,5,7.43. 

EG Ar. Veinigen", rn SAT 226.168. 8.1 han Mar Ay. 72548; Var.» 48 
N Ar; Mar. Kar. 36,19 (I Für [ft im Schseh a Kanayus). == Y 44 Sßr Louure 6.464 
m.aeg. PIE TEE 34,2 (Vrbalform %) 
ih yahohhqirn. 

KERLE Azr Verkum unbohannder hedeutung_; Ur IR Li Anenemhel 30, 

sy dr lan diesel. ; Var. IH ds; LIT AR, 16 (Bel. Ts) SG 
d3; Pre 14,1 (Bd. TI4052). La. A’ 46.586. H. 2. 487 M. Er 014. 

= Hr, vorgehen‘ E44 107,7. Hart 36. 100,48.104,2.4.5.); Var. AU wdlg 
“ Grine BT) ‚A{ Bd. 75438), es, 120 am Hör, Hirt (+.ob. ILL): | 

320, Für-din Srhablung, dan ann re A 14 im Koyd. gelten au - 
T. genschinich dieselben Kae, die wir len für das ups. 3 emihlethhaben (5105-10) 
Arm, ion. du die: Tanstlhe die Ward de ehe ver. dem Urkat (zum Gel, Auizehh) 
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adır nach dem, Vrhck an qunchlerumer Silbe (Zi: Yar-, zrogır Wköriä, Kaıce Hays Al 
2 Be Me, ertäi rd, Yape Sims). Be Wesens uhsielmur HL, Han" 


lin hie die Schalhung. den 5 genife wie da Mectwi - bel Sen. (59ax) 
aus den. frühzeihgen Wegfall der event. St Krmarmmanten ‚erklären : Wie dar am urpr: 


IR 3 hervorgegamgone 0; 1 ul das aus — r entvhlandene im Both. keinen Cinflup auf 
le TER Vokalı > oder o au (Yaıpı Lürch, aıylet, erdei 2 


13), im Undenchied zu dem. au rt : 4 5 Aorvorgegangenen, | ‚ugk. a6. 93 84.100. 
a ne helancne EEE R am Wort. überall ver 32 


Achwunden : ya Krk, ae rer, yeeıs Mrzil, eng Fi coNnTe, ander, Bine T. 
Alm , ww, zent, cw Adwer, cooy 0 Acret, anne höher, ZWTE Hter : ber. Yywne, Yan er. 
ie denaher gereiln auch selgbich 2 cn dar Tonsilke and, wegge- 3245 
gell ut (e’ter, 2xo Wahr, T20 Hör, gro Mir, xrıo dh, 2&:JA- Aör-, Yar ug 
her- ‚Fre wand), 0 iot damans wohl zu ndnehmen, da dao au — 2 snfrlandene 
tier den Wert R gehalt oder erlangl halte, che.cı megfiel, war dem auch für olie Kom- 
Altuliken Formen 22 : JD- md y>- durch den Vokal > (am Holle ders Vskalviellvertreden 
L)erlähigt zu werden scheind (vgl... 3401), 
era Gr wechsel fomermik A Kupk 2, für welchen Laut olie weg. Thrifl eimeige- SAH 
men 
nr. — rim Kopk. N ndopwicht: -21ı ni. aufhören "No; =Aı,M 
erh, Zunammenzichen" NR, IR ler „Telzler-Teg. des Mnnahı‘ Drne ; ES me ar, Lüge'sox 
Bo, JezZnhe, REFER TR t3r317-4, Hemtraule" eXooXe : aroX1. 
hie man gif wichhig erkannt had, biegh hior- kom Uebergang von > x im £ vor, aondem 
dan — x ih vim Irsahı für dlao Fehlende Lautzeichen L , nie vermutlich auch dlan wm ‚2.06.9239. 
I der sogen. Filbenchrifl im Naeg. dienen die Srunpen Tara (I 1 es) md BP ar eben 
kein der semil. 2 er er ‚vgl. Fahr T DI ngdr IN Spt. 
MESTON : MIX TON udydwkor, Ja A WLrYYP2, UI jr 7R ION. 
Bf dies, mrie bereich oben ur ach die Verbimslung von mem mund = rab 
m 1 T” zur Bezeichnung der Lim der &i 
Meber olie ee RL BRN?9) gleichfallı den 
Wert L halte, 2.8.52. 
Pcdere de Kl Pumsl N mwechneln : o% : Gwpfi, affeharen"; Z7-41rE, 2P- yaıpe 
:JER- gif, JEN-Yaıpı, ER „ Mädchen"; ee Yarjum schen und 
den anderen Sialehden . — Ir cliesem Werhnel zeigk sich. olie Vervandtochaft der Beiden Iau- 


Ae, auf dor übre Bogeichnung durck-sinmsldanelde Khnftzeichn berukde. 
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Abb 
Ir Umstellung den — mit ande. Wausonanden,. 


$445. Umstellung vn > ri zu Ferbachten : 

NYmAS z, 406.5 144,2. 2) mA 2 w, 4.06.3204, 3, ) mit un wiell nd. SU y 

Ymik x— £ wieleiih, n.08. SU «. mit kh, 4.0.9253, 7. 

6) mid © $:wiellichh im ZA Ar, iosen' Berlin 13725 [ Tamm Adnet mac Ei vdi,voranlarım! 
Bd. T 5150) für GA ah #2. IXIKMF (Laplihak derselben Brchrfl), 3 Ar- Anz Aigle 
her Bekannder"nasoim für 5 vtrstng . To könnde damik wohl der send teiopiellose Wegfall 
des vr am Inlange des Hammes in den Kopk. Formen Y-ıEy- ' ya (3235) zusımmenhängen, 

77 ah Praspesihim, Ryu. NAMY. $ 380 für 2 tr, Var. et, Hay. Ya, 204, vielleicht Ver- 
mrechelung mik SI rt» AM tr yay 7 

3% rh m.a2g., miederwerfen‘ Harr. 77,2 (2m # ), fallen ik. SCE, 6 (proud) mem BoKT 
Fer Sal 3,44. An. 4, yMlyaeud. Y). Am. 515,5 (scm-4). 

VE: an %: Tfoy:efoy ,Tofy, rl sein", vedunl. Tpoypay :@foypey, Adjekliv Tepy: 
Borg) a. rd dr, in den Iyr. öfter auch = Ad (dei. Ark Ygeochrichen. 

Durch demnellen Vorgang ind wielleichd auch, der Hamm, k ar „ieh freuen) redunt. zlı 
3 und Ei RP 2, Fhmupfen" Eb 90, Ir. um ER Ar hervurgegangen, den Hamme 
de Yırly Zah Art „ Nase", oder umgeleirt- dienes Wort aus 75-4 (Für den Grrammen- 
Ami. „nich Freuen" Fyr. ao. mi AIR Sk Amt „Nare" YanT=). 

I) mA > A mhk mr scheinbar im IS Anrt ?79.M.336M 22.858 für TS uhr, Weik- 
wand" M 108, Var. cm 7, yäder | ZU: Amdı Kopf. ENTER N 


Al. 
mA. 


Ankh =>:7 mw Vntischen. 


$U6. Dom mE -emtprichd- im Mond. 2:2, im den frtgenden Verben: 
4. alo rder Radikal : mir rn 3 ;, h3w, heraboleigen ze : pei, any: zuoy ı Zins, 
Am, twhig ein Zrpe :7epl, redupt. 2royp ‚2ofpwoY ‚Nomen. Egızöc ; als : micenig beim’ ZBRE: 
zeB1,SBRıo, Joße ,; mau I nA5t. schicken zwB. ?; ob NRW) tımhım „Arillen" ZUM : Dem- 
gem; A rEn An. Febeuchden Jwen, zopn. 
3. al mittlerer Radchal: ID arhm., vrederhelen (st NIE), oYwzm :ofwzem; 


Aug 


=) mhnj „wachen NEICE INE2CI. 
= 3. Werfalt der mh. 


Wegfall von Ih Legd im kopf. mu gamı nvereimeld- vor im rrooY „heute (Seh. dooYy SH. 
mik dur megebrechden Arivakion des n ur dem Vokal), eulstanden aus der Vorkindung des 
Atıkelr n mA dım Nomen 200) 2,7 denn, Iay.! Ueberalt, m sonst im Herb. Wegfall un 
Bit: zu Feotachden if, iA diese, Ameit Lchamn?, aus allem kA Aurvorgegangen ‚2.0.9250. 


3, Wedel den MR mA andern Knsenanden . 


Wechsel des mh mit einem ande Iamsmanden ivt mur umsicher zu Felegen in dem 8248. 
Vorbum 1 JE UL, Anmmen' m. R.panim, dar vermutlich aut dan alte Ar Jo F ist 
Cinsltug on] 13508 1640.04. 357) zurückgehen def und aber mL om Helle vn ds 
arg. Sa A dr „Achmanger werden" = hebr. TTIT ‚mie 3 br (dit) Ar IR in dem 
Samen JE zekb Ir "ZN IR! za vergleichen. 


XV. 
ih 


AI = 2:2 dm Which. 


Dem kA ondopwicht im Kapd. 2:2 im don telgenden Verben. 5.24, 

4. alo order Radikat : Alan t4, singen’ zwei; 181 Ari, tum, toben” Zwe ; KA Lumi 
„ächlagen mon. 2IOYE , 21- »2woy! Aoh..; I) ER A „wegmen‘ 2woY; PRrY fg. Far. verbergen 
zwri,oHn; kN m 4, Ledehen‘ ZWRE, 2ORC ; 2 J IH, verbinden” ZwWTP, zoT? (Nmi- 
ma. 2T0,2Twwp , ZATPE nah. ), zimtar machen (Nmina ZwTE,ZTop); KL Sr Ahr, humgenzuo, 
ZoKep,Zuoeıt(ZHKe); Ul> Ama, Hilgen' zemci, 2Mooc ‚T2eMco;k LIRS Ahr, miedenwerfen‘ 
Bopbp +ahe. ; k°5 4 Art m.aeg „rauken" zoYpww (fin. ram.) 

2. ah milflerer- Radial ALS ah. „-insgpanmen no7eß ‚NAD Beh ER 
hm „errelen'noYRi:nozem NM; fr At sehen! w7E: 071, a2€ ach. 7320; 2 cr 
„verderten (indr)&0 :T20 ; MIA Alm. m. aeg. amsrdmen" CA7NE,ce7ne-; KH sr 
„verlluchen ca JoY:cazoyı ,c2eyp-:cZoyep-, c2oywp=, cdoyopr: c2oYwpT e“ 

9. al Hekyder Rarihal : of 2 ph, weichen nw2: $02 , anz:dez (rn Mind. ?); 


AUS 


X mh, ‚ füllen’ MoY2:: Mo? ,MH2:ME2 ; 11871 sh, tegem" oYuz: for, fu2:oYez ; go ko dh 
EN giehew' YwTz , HoTz, ; SNAh, Fremen" poK2,pou2 ; A ERS mh, PR: 
N? ‚con? (Nomen End? ), 1.22) Hr (amt) „sammeln cwoyz , <ooYz ; = Ah, Ahlen! 
TwR7 ; Akku Ahhıh m Heim schmeidden” nague] ‚Kezuwz ; NER Sorh. zur Rabe 


Arimgem' CPAIT :CKpEIT. 
2. Wozfall dar f4. 


5250. Ir Wapk. füll dan aun KA Aorvorgegamgene 2: 2 nicht nellen weg vgl. Am KSr. 
$ 22), und zwar : 
wen Aberzzehen {mid Set) Ach.. Foyr: due. ro (vgl. ob. UL): Amine: nord, Be 
Ling” für rad. ZATPE au JaB4r, AM-We Geh. RN yEe, Aimmermamn" am asg. 
Am (dem. EB Anet und Hl, Hl; »neoYc , Tidechne" arg. Kr BZ TO Ambss-ar; 
AWP Luk. Für JA Gwp Adıe aeg. FE Mar; DAWM Ark. a Mine Ye sl>. 
d. am Anfang der Wortes zor-,einem 
BopBer Lok. für 2BopBf, ee aeg. L1RS hörte Bd.T 95 84,1.638,1, md 0 
2. RT das Wortes Ton Vest ar 
ene] , ee "für inhöh, ag. AOL mAh ; naHT, ‚mikleicig "für ND- QUT ana Na und. 
aut Harz ag Ir hehe rue. a für dönhs Tenzo, TMo Lob. amzünden" für 
A720 :TEM20 dömhs, nu. 9133, 4; naaxe nah, Zahn" für naXZ1 boke., ang. I I mehr. 
4. am _ Immer der Yürles au: ann Ks 
XAX7 Lob. hämmen‘ für X57%7 LA .deh (4 rad. If); KEKw? ch, in Hein schneiden" für 
dan gewitmliche KE7Kw7_ aeg. skak Ts. 
5. am Imde des Wortes mach dem Ural oder inem Vüilferrlal : 
aYw Aah., md" für a CAmperahinprasfix) + oYw7ldufin ), eh oyo2 aeg. Il 34 war, BT 8507; 
KAQKE- ‚KEIKE- Seh... KEIK- ah. (mid Wegfall des Kulferrkiale ver dem folgenden une, Isthed) 
‚ ww Hein schneiden" für euer aeg. skek a huh, cazca tk., Aohren lesen" für Huhräh 
(hell rähneh au röhreh, mad. oe 
3351. En ER #004. Armada mai Au: dal" Bon. Ba EEE 
mehen Kl SE At id. um im dem Sehrauch des Wartzeichens | von I, = KB I: komm 
in Da Pd ann, der Hertrlellen (mine , cemni ‚ CMONT ) ‚orlonmen mutlen, doch Acht dem die 
Iahace, dafı Yamım much im Kork. dan 4 Fewahrt hal(ZocM )‚onlgagen - 
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3. Wechrel den k h mil ande Yomosmanden. 


A im Wopd. durch 2:2 verdeolen nird, dan sich durd, seinen Tnnflufı auf dem arhorge- 
handen Uhal oder Hilforrkal, durch seine Neigung zu Medalhesia und zum Wegfalt 


Beronden charakteristisch für dan kA. it die Häufigkeik, mit dere im Has indır 5253 
Fhrifh seine Helle mil ander. Yamamanden verdauscht (ngl Harpınr #.L. 1832,131). Ir tinigen 
dieser Falle, (unhon aufgeführt) Könnte die Umstellung mochh auf Kalligrophischen Sründem 
nuhen umd Arauchte also Keine sirkliche Medal . Ir wäre Mich, 
Heim . Vnelmehr- wird man, da die Umstellung gerade ber Lestimmden Komsenanten sr 
an cine Lautliche,, michd mur- graphische Umntelung denken müssen, zumal dar Kapd. 
Am der Ihak einige ganz analoge Fälle mrirkelicher Meladherin der 7:7 = ag. kt aufwent 
(YJw2R,cap2 ‚wo? , MecZwA,TATZ ,MXATZ ‚NO, T7EMMO,ST10 ‚OMKO:TZEMKo, 
X): 

Beispiele für die Umnehzumg der $ % im Ichrifd umd Awrache sind: 
A) mis: ii &ı Ati im den Fyr. und im a. R. die zusötinliche Ichvreibung für dan 
sähe dr k x sh-4, Acker" Tut. eiwze: lozl, 127-. 
Yamkl 23: 441 Bhj, schlagen BUTIEAH. SET, F Für KIN Bag lUanf mel. wi) 
Ko ‚KA Az Be (Fampuo aglmef.) mhk für I Bellini dt 
den Gigsumamın = UT: Ks-tin LITM atLr SAAJIGE K-Hy, WHITE W-Ay, 
BIC K3-hy Nor. Hat. 163/y u... ie ne 
Upt.auch LIST AR Ang IAY für IR I hr t-n $ W100 (delle). N #58. 
Jmihzne: IE Shrj, Ueberflns haben" Rec. ZU 84 5 [m R) für IK Lehr Lunre 310. 
Äskd EEE Ley Syr. naoo.; Nomen Ih iz Ahr-t, Tale 'o.ü. Man: Mad.160 für Leh-A, 
ME As Hmm AD Pk WIGIS: Na RU Sch T249; dar a SL He 
Tg NRZ sehr WE Vorbau UT As MA02. 634 = ha P7r- anf 4LP 


A150 


ah ZER char, Lrung? HIES = UK 5C MTEL. REIS, mark. Nomen vom Homme 2 ka 
mhs, tiren" ohme den 4 sten Kadikal Zw». 06.9479). 

wi ar: UkSR mhc, Lem‘ W766. N 1345.15%6, Anader ES arhe, wird 9609 kr 
[77 a gerduiehen, mie im a: I. aumahmıtn dan Wert 7 Sutme, Khufl' von. dem 
dan Werbzeichen 20% Asrgenmmen il. Auch, diene Wert muf menigrlenn päder den Land - 
wert ach gehalt haben, da dar madıre kg sa8 As-ar, Kb "offenbar mon einen we 
orden den Wert mtıe AaMe, a0. Bm 2 SA arte, Fcher"Kapk. oYwze :oyozi 
wahl (wie w>e:02! aus SRH} , 

RZ Aav-(Imporadir) H.198 = 2% ah TAHt. WR95: 297. 

Kar Sarz , abbrechen" Lys. Kein. 30 (a. 8) für ZRIR achz Fü. Reo.18.2 PA 
art Wa 5. LIT136%,43.138 2 [m.R.). 

EWR Ar, sammeln" Sn 150.1Kuz A Ahnrfz) LITE 34, U(ugl. ik 18,23), mag. 
ME, REM er bar ab. SA8L ;Aayd. cworz, (ewofag ), <oof2. 

les Ant), En a24. A. 2, 4,5 Für Nr 5% Snrhct (Fyr. m. R.),Kıpd. coofze :cwoyzt. 

DHAZAL menb, Ruder" PAch= N 857 für DAT | meh T.199. Ro Dh 
mshn PA68 (Nomen mit dem Brasfix Im). 

Tamih IA: sh I TE HAb Ahiren' Ptlb, Libahin" 707 (Hiller) für sAATE He. 

AI dub, Lihen N EFS für ZI dh ‚Kopd. TWBT, 

hl u ehk, acäpfen" HM. 637 = N5 li 8 534.554 (Tart. mam.nerf.f.g), 

Id Ale, Kalb Mon Hand .243 Für JE FR Yin, Hopd. Baqce. 

Yerh-, Arrehmen” Aal. nmÄr. von YwR) ,YywoYr, YoRq (Urweiterung von yocYe) : 

6) mi Im KT Imzzz „gefült.zimd" T- LIE Condumgotrsen Sarsin plan: ),Fmez „ Füllend' 
Wa rt. act. imnerf. ?) um NT mh, füllen” Kl. MoY2:Moz, Mn7: Me2. 

Dotr: (wirt; ?) für arh-Ai-; „äcmwerde gesal}" LIT 56 d (Torpun sdm-f Brsin). 
= mind) Han: Mark. 298, 4,8 ab IE, AZ 6. 301(5mat)R FE. IF Für Ehe 
meh, Oel rom nelben Hom-= me)?"* 

CApZ Foh. Frfin. md Qual. (Fey Lex. 293) = cap, CE77 „austiehnen" sah. .(Feyr. Adl.),arg. 
NEE Ar mil Uebergamg der vH im Ih,r.u. 9.258. 

8) mh N oder A, Kopd. c : MA7COA Feb. für MeczZwWA sah anak.. mich YoEn , Li. 

HERR W495 (Lange) = TATR AA? 30%(Name sinen Bergen), wohl nur graphische Umhellumg für}. 

LET. ad, Kork. r : TAT Seh. für TOT, Bles'aeg. FIR Re PIE T u dit; 

MXaTz th. für MAaIT Ach, Mörner"fom ., mil semihehnarer; mid der tudung Ale ch- 
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Marten Kent" AWaR, DT fe Toderangot" TU Zn). 

a; 2 Am im Oiliyisenehinit, a0 in dem Onferbiaden sAömdig a zu fe 
areh Nar. Mast. 2798, man mac, dom Wortzeichen — das Anden mh, weh, anäder jhl vgl. 
MIN,IN) das up. gewesen senmuf . 

KT Zus -+ Egenname deunre K.106(@. R.) für DIS mad 4 dergl AD. 
Fem. Be. ar u KL mot, un Mer. a 
tn an Ze. Er ETHRRPRESE Ey echhricht 


EMKo: T7eMKo, quälen" für "Lu möhhE, Sahjumkhir Bd. T 8215) um MiKa2: EMKAY (für 
"Und mach $ #0, 9), beiden", Anal. MoK? , denen abgelileh dan tramnilive Vortum MoYuz: 


Mor (nach 9 25), Men?- ‚MoK2= (od. MoX =). 
ER fm Trwr-4- Mar. Marl SL 0ER Angers Variante für 
Ei = , dan ae ee Shine. Oel" Findeh,r. er 
echte ic ofen. 


TZEMMo Sat... münden, vortremmen" Sogn. der. 1 zum demelen M..0% 957) für TMIo: 
TEMJO Seyr. Zus. U, TEMmM20 dev. Ab, 2.4 nd. Lang. ( Bd. 520), TMO Lohr. Seyr. Las. Abl (mid 


Wagdalt, dar 2, 2.04. 5250, 3), vum MoY2: Mo? (mach I 25), tremen"indr., un mE h,r. 9258. 
ONO,Onno sah. reihen" Toy. Lex. 93 Für TENNZO Seh. Num H,8 ed. a4 „(miebh TEnZ po, Ryr.dax. 
U8),TNNo ı Tenno (mid Wegfall des 7) Pay. Lex. YHo/ty ron zimem FHamme nk mac. Bd. 

$240). 
eno Auh., gelehn für T$0 Lok. (mid Wegfall den 2 ‚dem $ Hell Hop Für m ver dem Ur- 
Hal) von MW2:do7 „ gelangen aeg. of ph ( Heunderit K. Sr. $235). 


XV. 
0%. 
ertensie ken 
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of sind: 4. ala under- Radikal: Mb" TE And; ‚mug Ab ER A And), shreman fahren? 
(int) ZWNT: JWNT „rich nahen (Imad), zum Bedentungrübergange vgl. offer E Yıfarand 
ofyı- for, rich mahen (Winf.) ; Nomina: 21 5) Im, Himme"zpooY : Irwoy; ZN KAs- 
#34 „ Herm" zuBc : /HRec, Lampe; C Er hißt, Hab Hoch. J2F. 

2. als milllorer Racıikal: 6: Hy „trunkeen sein pze:o1dI, Ta2E:@a9ı ; 52 BE 
ih made tuzs put prg6 ‚RZT- BEE ds, null oz Qug; Polar, we 
Areflluc, sem’ 13, Seit; 12. A sh. webm’ care :cwäl,cng,cagT- (aber yrıT, Weber für 


9. abo Aehdder Kadihal : NEHM sh onen" ze :weJ; 78 nk, toben’ unz:wng, 
on2:0Nd ‚TANDo: Tando (aber cnany) , Anay ); Born HM, voninven’ TA7T2 : eedewd=; 


AR IA „wich niedenserfen" TOLT : POL T (mit Umotellung,). 
.d. Wechoel den © A mil andem Yommnanlen. 


62355, A) ot wein U mA vH: 
4. a) indem n> h Faweilen für umpr. @ 4 geschrieben mird, gleich, eb diesem im Kal. 2: 
(rie dem m A ‚825 7)eder 4: «2 emdoprichd: 3 Fr Say, Leiden" 3339 (mar Br.e43) 
für 29, Ar (gu); IE Hm Seldeuimendarte LITM Un. 8.) für I2.52 a Hm 
(m. R), griech. Basariong ; TAN hr, Han RFL 9 für SA Ar g 3 HM, Amsclagagefäh 
dur Wage"RFH. 503,5 für 93 HM Mar: Abyd. T 24 5(Chader m. R.) 
#) imdem. © 4 tiaweilen für urn. mh geochrieben aitrol, +. 329. 
9255, 2) 04 mechnel former mil ocı 4, indem 20 selbrt zu a Lmird. Sierer Ueber 
T. gang, der in hisragl . Frochriflen zuort in griechisch vimischer- Zach zu berbachden ich, hak- im 
gefunden. Verben, die, im Wapd. 09 sad der allen @4, zeigen, sind: 
T.alı orden Radihal : JRR 425 Saw, mern" yı,yıT=, yuy ; Zu Arz,hen 
„ercheimen" >: Ya; sh MOL, zortören" ywy, yuy ; DE Apr, werden" ywrie, yoon, 
xr10:%40 ; JM Am> „ Alem sein" yma, YooMe : yom, TyMo; BA a DM Amm 
„ riechen" WA BR. Ay, teten” ywen;® a4 Alm „versiegeln YWTM, yoTM; 2A 
Afl-j „ Feind" yayT, davım dar Urtum YwyT „sich vergehen ; 52. #4, Ahr, gravieren” 
YOTYET, JETYWT vedunl. 
IT. alı millleren Radikal: > I hy „hoch nein, aufhängen’ EiJE,ayT=, Aye;e 
A hm , Lrchen‘ wm ‚om ; GE mhd, Harkrein NyoT, nayr, 21% mi „wehren 
oYwuJc „ ormeden ; olfe- Let. mehren" cal : yayy 8 |] tm „reichen Feh. yauynı, Er- 
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‚eignie" sah. «jene ; in Az „Achlagen' ca: guy ; ZIHR mhs ‚ ouchen‘ mug. © Eir% ml), Tank. 
oYwy, Yay=, well“. 
Mm. aloAchlen Radikal: @ rt. „Armen min" Z-:ey- ,yayı 1? 5 snh. m 

deln orhallen” caany : yaney) ‚canoY4=: YanoYi=, CANAYT : yanzyı) , Jancy-, Irkiein‘. 
Umina: Rh ayı PEN ah ray) 

3) @4 wechsel mid 5%, indem 22 delbA- im SR übergeht: 9255, 
GI hc, werfond, teen m.aeg. III He, TirpA. Kw: Xw, Ka-ı Xa- , Kann: Kam, KH: KH. 9 
IS He, mih der Fanad Jam schlagen", m. RE 5 Re Ammemtoh 8.32. 73 il. 2o[ne- 

An I a heil 3.5), mag ET AE Afe Al 3,3, 8, topd.nuwye Ba. TI, 5. 

ER mn, Filden' moYnK Bd. 56 Lac; nofan: NoYAg „Leoprihen" Hamm hra neh; 
YJo ME, Tledyarybio !edna"Enhak Feute Uheab. 

Mo 4 mechnell mik 75 4 nur vereingel im "5 Io Firnbshs (eine Eigenschaft der 3255, 
Brünfe einer Golm)T. 360 = 8.608= "ZRTER ma393 IE ERAET ng3g5 N4005. 


2: Umrtellung den @4 mil ander. Komıımanden. 


Nmik 0 1 scheinbar in NER Mar, Tan. um BE Apr yune, 4.08. 8 214,3. 

Ymuk v4 Am JwY md cay4:YyAY, rot. 817,2. 

YA m m 763 EN f 

Y) amik non mu scheinbar im TB , 2.06. 8 238, %. 

mA rim © Kr hr ums wieleichh nondt einige Male ‚2.08.3245, 6. 

6) uk 4 : WIE ‚070 = „erden sah. für Geh. weder, mag. A| Di aA Fe 
Erhallıng der 0 vor. dem 2 zeigh, dlafı die Metadherin zung int, vgl. Bd. S64LTE3. 

we „awrachden", JE- ad, anotr. „Ahlag" sah. melen Cu „verachden‘, ceyj-, „erg: 
YaY% Ihlaz", <uj- Aal. comAr., CHyE: YHyI, Shläge", a.0% Abd ‚m.arg. 12, Ah6,) 

yene, Nomen im dem Ründruck ZN- oY- Vene, pletzlich‘ aug. 8. g Am sh ( Behr. r.Kamapıen). 

DIES Bam, Mikighum! RIKL, DM R) Fir SIE im 

) mih f+: oYwyc „enweden", oYayce dem, Weite", aeg. NS ah, aral. zu). 

Cup: Jwyy „ venthmähen, verachden”, aeg. lit. 

mA; , +08. 87. 
ih a4 ıwpT:dwgT,na2T=:daJT= MT: BRIJT, sich wi ", ag. Ip Ar Tchie 

lin ET= ZT: PBZT, sid mieddensorfen', ung. 2 A Tohrie Kenn 


Laut; u. Stammeslehre. 


Ss 


Ast 


MM. 


4. 


I. Ah = 7:F im Nphischen. . 


8257. Semrt, das nd Keinderff. als Lesonderen nom @4 verchielenen Laut orkannd. 
hahl[ ZI. M. SB HAL/), hi im Koyd.. 2: 3 (uchmim . sd oA: 
I) abs ander Kadıhal : whrj, And sein" 21: JIcl, Zoce:Jocı; u 6 
Fun, warm. sein" 7MoM 3 MoM ,ZHM: InM ‚T2Mo: T7MO; w.& tk, manieren ZWWKE : Fw- 
Kl er, schmücken Sewaffmen' zwwrK : ZwrK; il Aden"zwrß:3wreß; 
Nrmina: ET Al, Luk" pn: IH; An uw, Fnmereo"Zoyn: JoYN, 2N-: Jen-; EM Lord, Wind‘ 
Zpor plur. Ark; NE Am Hehre" ZUG: JeMmc; Zr Ummen- Xvoußs , Xvomaus; 
ä Eh, under 7»-: Ja-, 22poY: a zpa!: zptt- 
2) als millerer- oder Aehrder- Radikal: Hy T sh ltrad.?), a dm, 
Ca7=, CH? ; Amina: Sat part, Mibmillel” nazpe: Pagpı; NEeimhA mh, Eingeweide" 


MAT :MAgT. 
2. Wechsel der Ah mil andemn Tammander. 


8258. Du A it im ak. im Gh derungen a ee 
A mat „Fromen" indr. Mar Kamm. 42 SR Im ASI/g,, If. MoY2 : Mo2 (>. SLF)AL 
JumkAin TO: TEMIO mik den Nebenformen TMo (r. 8250, 3) md Tzemmo/+.8253,N). 
Mei Ar. auckiehren" Eb.gu,17 IE, 7, Keph. cazp,cezP- ach : cap2 Beh. (r. 8253 ‚e). 
8259. A) RE A mechneld Lemer mil 4, mik dem 0 ja im Kupk. gleich Taufel: 

a) indem @ 4, für ropr. wo 4 eindrit: OR A Am ‚warm sein" Fin. 22. Leure 6.1 
fd tn (ah Im, su. 8460); NORA lomm „enrürmen" Bd. 8299 Für 
era mm (Ein N Sm 5.260), MON mat, „Aronmen" Leusre CA 
(m. R) für In N msh (A. 4.8258), 12 > phr, umgeben" 0.0. Lowore 8.15, 3. Rifoh TAB 
re 5260), NS hmm, Tersören" Zauore 64 Für ESS ame 

Ey Ham ‚au. 8 Ho) @3R mark, Wabinck "Kane %g. Inner. 183 für Aa] chez. 

O Indem umgekehrt BR Er une 03 yecie ln wer aut. 2.2 

R ee na Bi 


et, 
er 
Dr 
CR 
Be" 
F 2 
rg 
i, 
Mn 
I 
Br ‘ 
az 
u 
Fa 
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Ni aeg. . die allein gebräuchliche Shreikung (Bd.T 53406 -408.253,2.154.255. 429.485. 
668.102) für DAN Amm, > DA Im HN Amm 9412 [RT 5485), 
Kepd. zmom: JMmoM , Zum: JuM, T2Mo: TIMO, QMMme Fom., Hitze‘ Hömml. 

iz Anz H.48 = eh sw T180. 9.525. UML I Law 739-740 
(Verbum I ind, Form Bd. T 51030). 

air 4433 sin Ihifffahrtrauacruch (Cum. zo.) M.692. 9.201() Mar. Hart 180. 28745; 
4. Dim. Bo. 5.0. (Bd. 8733) neben RZ hs-w N took (Rd. T 5234). 

IL Sch „scheoren‘ 3648 =M. 680 Für &- Lk Vomp. Not. T 340.361 (m. R,), zwune: Jwn. 

I TH Zum „schürhzen’ eü. W. 9. FHOML für tm, welchen Lauhrert dar Zeichen 5 Aal 
(rl. a Hnm- nr Xvortfag , Xvo Tung, ); Nmen FERN; min Sefäfr W958 in 

Na m 9.306. hi 2 Lar Alın vom Gun. 1 zum. 19% Am, zerlören” u. K.narrim, 

am X mims-t, Fülwe" S. 645. 677 ‚mdmg- A; „ Bährmarm" 7 400.405. 651. 67e/z Aür DI 
Be mdmjt 94 200.615, DE 14 x ambma- A; T194.193. 9,183. 396. N. 896.915, a 
der DEAL oder AR mit dm Slkomzeichen TA Am geochrieten ; Nomenmit 
din. Brastix Dr arm Verbum Wand. IE Ang „ Fahren” 


SU Mer, nich ndmücken H. 54. I4098.,0 Ad) 9 HA; Nomen E 1 Her. Shmuch WIE, 


Lam." 8 Ahr Mar. Hard. 298.1 FT Ar W.236. NEW. 68.1 N. 328 Für dar 
Ayälere & Q Akr m. R.m. R. arm, Kap. ZIWK:JWK ‚Gm. Q Adır- Fin.128. 
NET dder Harn. %, 6 (mil Aedenkungetrsem 2). 

LS 1 ?.%.96. 20%. 46. NH. 625: 661.101.5 5 N.655. 5 © pilr) N. 38.787. W360. 
Für dar nähere > 5 ph, terumgehm" o.%. Fah 323. > R Laer) 8.289. 8-30, 
guihnlicd, = gerchrieben (für den Lautwert der Hortzeichm > zhr- wet. iu yhr-t,Hd- 
mike" appe: dag pı); Nomina: Ar 3 vn, Er N. 41 = 5,55 nhr panima.%.). a2 
Sr yar-4 9.454 HEN NAHS- Sn NMobk 

Hl #3, Achreiden " W. 575. 585.N963. 968. 5 Hd 8169. LIT 30. 618. Mar: hart. 19. AH. 
SBILETHAa = MaI 26.890 Mar. Harr.19. Haan 4, Sehreiher" LIT EL. Lupo. Zeichn. 
406 ; Anäder Hedo nur ET Ah, m. aeg . Hyje IN Ab (mil Heoleutungsterem ©) zeschnie- 
An (rem. Fu sh, Ichneiher‘) Kopk. cpaı :CJal, sah. ca7=,cHh? ‚Nomen cxy : Ca, Ichrreihe 

15 &r, melken" W553. E Sr) LITA0Ba. [Mar Hack. 3469), Zr 2 70H 
Mar: Hart. 300. = | W544. 9.36. N. 661.1 & — 7 Mar Marl. 20.1 E Srübor. 
MN LITHL ‚für das ädere SEE hr (Iumorisamalen ‚vgl. Brugah HR) 
Llemdioch, damik ich mehl auch, | WEL Ahr „auntiehren"<D2 p :cAp2 (06.5258) mol demnel- 


I 


An hertzeichen +« , dan un. dem Worte el tm, Mar. Ir 
Nomina,: air,” 33-4, Luchmam' N: 165. W584 = Wr, 2- AsAN. 963, 43, pihr N 43-4. 

u]& H-4 der rahk? am der Krme $]' 9.772 (Möller) - M.76y. ee Das. 
hl Ama, Achre" LAIWMURL („Her umrerstandener- Tert) für u EZ 2Mc:geMe. ; 
0 413 MAY, dafür mäder a HS Sy a. dee Ieralleerte Lei Masern). 

dh cn TEN 15467 meh ZAD chm NASR Bo Apade). 

EZ SA eine Opdargabe" Mar. Mac Mar ZA 4. H0-A80186 u. v. 

9461. Neben diesen Ichreihungen mil ou S rder oA A Kommen im den Tyr. einige Male Fri. 
ver, die Heide Leichen nebeneinander in der Reihenfolge St zeigen: 
EIENH-RRT HB[ML) nF A34M. 59 für dan Hereide ten (540) cihiorde Wort 

a 2. A er 454 Ass. Lichmam, Karyer im Segenahr zur Keele)' 
hr NMIo = hr Ask-t 9.369 ,ugl. das nähere EA Fskı A eur 
44r; Zu sem, die andeulen sollen, dapı im aller x oder wie 0 oder U Zu mwe- 
An nor (85H, 2.3). 

IAUR. Haldın am den Aednwehaehnen Richen, in dem orbgenden Ya der üllere,mel. 
Fung mik un & hie su hi ich neigen: Mörder an and 
miemalh mehr; Be Re- 
CET ug ZHT= :IHT=, Rz I Bun ZoYN: ZoYNn ‚ZN-: Jen-). Art danach gewif die 
milk oa X die ältere , umd 2 ind ale igenHlich umgenau win zinem Üntreten 
2.5 für dan WA zu weden, wie oben geschehmist, da ja vielmehr der vw #7: 
3 Fir Horn u 5 vindrilt. 
B4 aber: im Alan. Mackael ara ee 
a ee ne Z zu erweisen if, gang venchnin- 
clend. Kılem il umd, um olieoem Bene... 
Ad. te dem scheinbaren ange von Lin RE u 5246, 
2.217/8) mik uinom Weoel in der Bezeichnung einen umd dernelien Lauter A zu Yun har 
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An, dafı alao- dar # ur. mangels einer Feoonderen Zeichens, durch damelde Zeichen cxı 
Aezeichnel nrurdde, anie ler ihm vermutlich verwandde Laut $ (mie £ durch das Zeichen — 

für #), und dafs die zweidudige Bezeichnung altwählich. aufgegeben aurde, alo man für 
zeichen 83 -h3 gewesen sein, dao dann elemor- für A gebrauch wurde, wie & 3 und %= 
3 für oh umd + 4 [ 378) oder wie IH rmd 99 4 für Lund 9,45.[55 180 -121.82 )schen 


Umstellung. der wo L mil cinom andern hemomnanten il mr einmal Amalirelch zu Fele- 9463. 
gen  Andem ein cıı &, für dan apäder m A sindrill, mid einem folamıden | 3 seinen 
Hahr meine, ie dao Leim, | 3 auch mil ander Honsmanden , Fender aber auch mil 
im a. R. med | E « Sr geochniehen mir und m m. R. und m 8. mar meh | Er 
her, wie am Kayd. end 7 tel. Jap die ar. Form dee Hammer Lör war, ich aus dem 


hortzeichen «am Sr, Aut‘ DE 1 In Ih IE. RR. nasoim) Zu subneh- 
men[ roh. I). 


AV. 


Der Underchied, der nie Hommel gezeigh had (H. 2. ZAR ‚9-ff.)-uroper: zwischen dem 8264 
beiden 4- Landen | 3 mmol 3 Feolandlen ha, aber chen sehr früh, verrehnumden ist, 
gen über die Anhängung. der Suffinee on die Vortalfermen). Für die Lhre vom Vorbal- 
Alanım. ih die Umtercheidung. der bein Laufe nabirlich on Wichtigkeit, da sich michd. 
verchiedene Verben , um denen das ine zin NA, dao andere, cin 2 halle, Zunammen- 
gefallen rind (3.8. % Na ho; „singen und KIEL So; „oben, zäder KIN S-LG) zwegfer 


9265: 


$266. 
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Auder). 
chen | 3 md u 4 noch im % 


Anschriften der a. R. wire der Unherschneol zwi- 


‚ nrelchen non heidlen Lauten cin Wortodamm re. gehabt had. 


Werben mid dem Racihal +, sind 
No, ode‘ w2C:wc9. 
I 294, sen" wc, Inc. 
IE »ult Bun Wal), Alrafen' sä. 
ZEssn ws, ham“. 
Yıim mb, heben” 
JE Hllrad.)P. 215. 
KR E n33,Ledn'sä. V.M.HI0g. 
+4 mh tape" 
Dt me, ide „bringen (ae {eve ad) 
rt am R2ske Mus. 
WA mhe; „srrachen" NEICE NEO. 
en von, Bd. $ 4095. 
11 How, Ray „them zwe. 


4 % ” 
DR ,2 Im durchlaufen „ olurchdahren, 


u Ka ) „lend Atin ice :Zıch. 

RK, MER +30, Yan”. 

ER A „uch Hegelen (Irad.). 

RT HL T541= M.A169. 

NE Sonn llaum.3rad.) W138 - 3.409. 

3 5 mr, Trinken’ cw, c00=,Tc0,cay-. 
+32 nA), Suter gelm o.ä. Sräbanı HA 
—+J “ Arngen”, senden". 

JEAN 63 , lie Ye Hann“. 


damack : 
m] mm mm hub „wandeln! M.480. 9180. 
+ JS 42.349.132 2.708. 


36 2; , Äbng Heien' ceene : ceni. 
IA, schladden". 


7% Am2; , voreimigen , im Kopk..erhalen im Tome, 
ul) Amm inkr:, rich anfallen" o.ä. 

An > Ami „ vrribergehen" cine, CNT-,<encwn. 
2 snar öffnen" BAT SS HEN, 


5 am 9.279.269. 9.60. MY uRB. 


ul amd, zurlörn, einen" 9458, 

AM Ab „ aunsnanmen (dev Vrgatmetz) 

5 N Ahlagen' cu) 5 Ywc; cAg: Yay. 

„annfangen" Yan ı Foh., GENE AL. 

EA Ah, ER rauf 

ur 2, aweiben cyaı : CIAL, CA7= ‚cH2. 

50T. 378 | Ä 

35 REN, dann 5 EP EA, Ankrumt 

ER ad, glHen' M. 60f-P 424 Gräben A 

Em, elonle)" U 86. T- 24h. 

25 ZA (+34). Abieren m RES RE A. 

= dE Are „ impfamgen Mm. RE Sn, daram 
u , YWM, YHM, yan- ‚au. san. 

ES A, Tmäpfen (1 rad), Frh.Sie. 

1 435. heben inf )‚Xıce:Gicı. 


„ 


PN 2235, zerlöd sein (inf). 


ZN bs, Sarten aufhänfen 0.&. a.R. yarim,. 
Pa EN a, sagen" BIce BAcT=, 


z j S ar, meih sein (zu) ofwyc, OYAuceE. 
Yz]A ), Fire ausmeiolen' e.ö. LS YO. 
ask 9540. 9.246= W. 430. 


ZT ner, mächlig sein‘ 


0 z,+ 144 „Apeien " MAGEE, MATCE,uhum. 


BR md, TER, 

BEI qadar, Ben et, Pd. SAY 
EN 2, Heilen‘, en 8, nwy:dwy. 
If Anke » Apader A Ami, nice: dıcı. 
Mn man, mr, gelänen' MIcE ‚MACT=,MocE. 
MEI mad; , er Moc Te, MECTW=. 
AR mn, 

I | mal, Alain sein" 

EI, schlahden”. 

N , irmachen" poeic:pwic, PHc. 

ll A Ab „ Fedechen' ZwBc ‚2oBc. 

URS Am, she" 7Mooc, jemcı,8Mco. 
Klo Aa; aingen' zuc. 

SSL, Aocneiden” 


ollz #r, ® 
olt«- „mehren“ wu: ywyy- 
elle: ö aaa 


N 4, Fahre Bare)" 
Sr 43; „Aal Heim" cı,CIT= „eHY,Tcı1o. 
herk un ja, en Zeph. 

ei 4 £] 25%, sammeln" o.ö. 

NR 43 5 le. 


MZSA = ein} 

11% Sch (Uarbum- und Nomina.) 
NEUER ur, 

Nla8 z%, rem "CBoK ‚coBn ‚TeRvo. 
2 Lomen. BJ 6 
> Bee x 4 in 

Nofs ph, Anden" 
NAu „Teroten'u.ö. coßTE, EB TWT. 


DAN ans „hüten 


175 Ak, Ähipenz, Rüngen, SWNK ‚TENKo. 
152 44. schaffen" CWNT,ConNT, ENTE. 
Te And. , ” AR, 
er # sk, vnahnen &.F.31 4.8. 
No>, Am hm „ mächhig +ein, dann Yxevr. 
le A TER WIE, CAT. 
Nuru Ak kz , Feldbestelln” cnaı :cKal. 
= sk, meh 
PAR 2:9) Ad erchlage" 
NS sin „ Aeiden”. 

a 7 Achmücken”". 
na AL. werden, EU ETE, CAT=: 

Na Nr aunmählen CoTTI,coTn. 

E >>H. ion Ach” AITE,CAT=. 
l Eh. ‚ gehn”, auimmen CwK,coK=. 
wach h 964, WII. MA nr. 
ax 4, zen", wedunk. CTWT. 
154, „Pefreien‘ 0... Ayo. 82/5. 
NEN AL (gehn If) rd) 
IMG Er adm „hören CwWTM,coTM. 

a ar, die, Nachk zubringen i Zubringen schlafen" 
RN A 4, gehn‘. 

N ar ur „ ehrwärdig sein 
nd. fee" YIye ‚yamyen. 
ri le +4, men. anrkehren" 

(me sfr st 2.08. a rd cap? 
A feneln. 

Z2le%s, Gerhahlen" KOWC ‚KHC,KAıce. 


ÄN smS; le), alt nun; Nomen 32 man 


7E 1205 B. lud sein". 


A6O 


SL, köw, sich vorbeugen” "UA dünr Aegrüfpen'r&. 
SM HE Am, Lund aan). ME der, ach sähe‘, ordun'r&. 

tin |] 3.Art mach den Irehriflen der Ir: amd den a. a. R. auch dar Caunahivpraefix +, 
ansie da» 4 der Iımomina pnmala I Su, | 2; MA, Kr re 


921.  Shım im den Sr. Fehl m aber richt an ae im dınm. die Aeidın Zeichm N % 


md a Wenn auch manche ee 
doch, immer mech genug, REN Koltakım m. Lange. schen zohik gbaichek nöndd 
ae ZZ abNMNM 1. and. 

rad. glämen'NB56 für OP TIM pi 9468. M. 386 u and. 
m Ir erwachen" W487 für a T.65_u. md. 
(7248 E_ Arindion! 9.454.438 für ZZ mr, ui M. 61u. and. 
NA mm Am. reden "HM. 516= 7/82 9.234 che Fr ala SH. AR Lin 9 lbh 
KAT n vreinigen” "W- 69 (Lange) P615= M.782 für ZI Am2; MTES u. sont. 
1 4; . schlagen "N: 866 für N. 30 u. somd.. 
Sk Sell Icharia" 9. Sub Lange) für das geihmliche 3 Her. 

en L Imm 9.655=M. Ho fehl 3 P.636/7 = M. AR. AS. 
aa 3 fon. sing T-I30. NR, 25 Ir aba dfng. T.F5 für ] 8,vem. 35 (637.190) 
Ar 2 Suhfix pl. 7263 (daupe) far din yröhaihe Bam Nr 
55 Au öffnen N. 864 für dao gewöhnliche Az sms Bl. T SSH. 
Sehk ht Peusimung, ante Bergen W193 (dange) meln NER% AA 9 308. 
Fit ee er 


6248 a *. RER RE ya reine jahr Beiniele dafür angu- 


8269. 


a are auf die Counahiva hinzuweisen, Pe 
SER abe, miedenvorfen" Bd. T 5206. SEN md, froh wrhallen” Bd. T 5980. 
SAT Amt -4 „ Achwrarz machen Pol. 7 7970, > ser „ schmücken" BT 8 387. 

Hm Äh ag, Almen" Bd. 5893. FÜ = 2df3, mil Mobrung venohn" AA TI 
HR Mrz. herunrhenmsen Taroen' Ba.T8 386.1 Tr Atetw, verklären" Bl. I 830% 4. 


Ju Ku, das ja ine ford zmegae Örlkegrapdie. Aesitk, dk das di allge 
qeine Berechnung für jeden edern +, + mm aun Ni oder der aus + 4 hervorgegangen int. 
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Narr im einer Klemmen Zahl von Worten wird ebmas- negelmäfrig for dafür - geochniehen, 
mr. 20 mih einem. andon Zeichn zusammen dan Beliebte Kalligraphische Viereck bilde 
Lok. Tomanı A. Sr: $ 4). Jake: Ari clan - mie dan N ebene Lür alles | 4 wie für aller 
4 tim. Aumahmıtos durch m bozeichneh wird dar 4 im folgenden Vorten: 

ZZ 19 ad verleumde@H + 2). Bun T nl), vribergehn'@U +4). 
An a Yo, ich vorbeugen" An ag, MANN DAH N um, Plchen' (Une). 


ZART mm, le.) Am 4,45. ZERLA mh, Anden‘ (U 2%). 
Ep: RE el am „Felen" Kor. yaorim. 

Kg th), elendl Hain (U 4). FE schaffen @UNS). 

SA) Ama „ alen (a NA). ER üben. 
ade FR cm, vormeinen'(aun.). EN m 383, geochicheh nein (U 32 mA) 


TOM 2 pi, ang Habe (Mr). AL, Amüpfen’@U 4). 
une rn "(el 2). =>ın 46). rhelen" Aigen (a4 4). 
Rirweilen Findet sich dan - mel dem genötmlichen | in den Vorben : 
SR am ‚Alen" Harr. 45,4 für RE DS 0. 75,80. 0mal (al Amz ‚ Aam). 
A MÄRED) mh „negiohrieren "An. 6,2,6.5:446.3, 5. An. 3,6,10.7,5.Am.4,%, 8 für 5) 
An. 510,6. MA, 3 7. 

EAN) m Al" Ham. H54 Lür NED 16.43.240.0 (N mal gezählt). 
ich 2 au, für dan Saflız 34:9 .H(a | S)gehräuchlich geliehen ie im m. R),g.B. 
ma. hr (nac) Fern gegen re "(Epoc), Pr Fr-a, anf ihr! Hior-äcd auch die Ihr; 820 
Lang [in Rönfiy (Na mA), ie auf der Aursprache + der allen Prrnmen abseludum 
Na A Lomhd. [ Bd.T85468. 394.575); nie id von tier übertragen auf den Verbaldlamm 
ANA mal;), Horkon), wer dieser Ir-lamdig wor und aloo- auf. 4 Indigde,Orb.4,8 (noce:$o- 
cı, een nacT= :fac= re . 

Hnalrg dieser Ichreihung la für 2 Kommen n. aeg. vor ‚An 
Irinsmen absolulum 3 m. ng. Ar, dar im N. aeg . chewe mie fi 4 nurmehs. 
Anuhehe (wat. Pd. ESAE.STT md oben IE): m ae ge br, Acmach sein" Orb. 8,41. 
(ziee:zıcı Bd.T5073). X Are Am, siten" Ort. 9,4 lzemcı Bd. 8695). 
eni| Ye aho müde) Lürig nein’ An.}, öl fin. Bd. 54015), | 

I Hopk. rind | 3 mel 4 a Am gleicher Weine ala c ‚mie die oben SS Stroh 
US.16b Leigobrachden Beispiele zeigen. Auch TümsichHlich, der Werfalle, der Arrimilahin 
nd Melalkevin Sei Amachkartem 3 zlimmen Leide 3 Lande im Ward. gan überein. 


SETHs, Laut; u. Stammeslehre. 


164, 
d. Wegfall der Ni,» c. 


sa. Werfall den NA rder rs © ürl mur da zu Tonolakieren, wo 00 An dır Nachbavschaft. 
Linn der: Vinctianhdin AG x, Hand, denen 00 im FeotimmAen illın zu FEEREERT 
mihert mmweole (r.. N. Al daher amzumehmen, Ge RE ANNE 
a ‚(Ar Fee Y) a ar vl.ob. 
55574.63. Lie machweintaren Beispiele Für diesem Wegfall der 4 rind: 
nwy:dwy ,mnW:hHW Arad., deln" ‚m. 020g. An u mE Fuer 14.142. AUSWCHL) 
But. 10 V:8 (Adm -F), a.aeg. ala, Ryan 9.25. 
YWn, Yun Inmad. ara ze M.arg. EA Au Ivad (Bd. A 758517. 796. 887), 4.029. 
FA Sr dk A In Ar, 9.0.9 2F5. 
YoyE- „yoYw=, nkleeren" Gun. Huf. Bd. 3632, 4 [vgl 6.9549.59), m.aeg. Pe Ar- 
Rd.T 5 Ho, a. ag. ei As, , Tan. ne we An Ford. yoyaıT). 


21€» Pe undehe. ‚daher dan & den Ton haben mup, vgl. 5 54,22.6.) am 2ER für 
vn demselben Mae a yayı "flag "Bo, hf, aufs" 


JTIT Aah., Hoher "vormuhlich ana EHHH für BEhtit, Met merci Mena ER 
ah, wel" (Kpk. we :cwgi,cHZ ‚CaTT-), “. of. 3.59. 
MAAXE nah, Ohr" für Ach, MAX, au md w JE: Pe 


Xue-,unoy= :@oY= „fragn" ana höhnd-, Anke shnzi= Bad T 5638, % 
(rgl. 8.9819. 63). a alt. YORNeE : 027; er Y ders. anf. 


%, Wechoel:. den 14 3 mil andemn rwomanden. 


san. A)N 3 und + 4 mecneln mil cm X ıy , Anden sie in der Nachbarschaft. dor on- 
De N Kr , a een 


gang, Find Hat : 

a) wer y, dan aun umpn wa K nÄrlanden ieh, am a 
YyoyyT, Fenster ug. N SS 4; Be a BER RR du. & Pr) 
„vermehren aus 463, Gau. von TQ 23 3 Ay aAl,oy, viel nein". ; vermullich auch in yoye-, 
YoYw= am BEE, Am, 4.0.9271. Vanag BE nr. 

t) mach | EEE, eu X humergegangen job im da. und Beh. 
YMyE:ryemyı, dienm“ arg. 12 mi; HAT 556. 690; Tees ge Zmle-£ 
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nm e,A00")im hüeregl. Iachr. aun griech.srim. Leit Fi das alle EN A Ani; , hrwürde 
atin!, demst. x Pre Der, ll Ganyt. T on.) Eh 
a.R, Hk. yo hat wielleichh zumäcrt Nılalkrın der 3 und £ umd dan or die Apsimi- 
Askion der 4 rliMon, wie HE Su ywrı, u] m nuy: dwy nu. 3275 
Umterbliehn int die Arrimilakım in diesem Tale im: ywc Hart" a ir YZ] 6 
Ihr Beduine" 
c) vor 4) , dan aus oh Anhlanden it, mur- im Beh., nichd. im Jake. : 
<wy:ywu) „Achmähen", Ay: Yyay, Khlas" dur. CHYE: YHyl, ag Such, ra 
LE Yw9f „Schmähn‘,aez. ol dt. mehren"; Yan! Ark... „reichen“ aeg. 9 
Am (sah. Jene an demsellen Hammer ohne Sarimilathim); CAANy : Yany „mähren) CA- 
nofy=: WJANnoYy= ‚CAaNayT:Wyaneyy, aeg. ir Aemh, Gun. um To enh WND:WNg; 
eayyi pay, Frag. N ll, AN nA; ach. cwye, Feld! ag. 12 4444; 
Heorher gehören dann hl auch die Voten coyT: YWYT, verlimden.', CiyE han, 
CAye: Yyayı Aller sein ‘(nor für das Actylere Vert- durch cm Üebergang des Bildngp- 
urkalo der GmalAdin & im & Lorlähigt ned ‚vgl. 840,5). 
+dlben Nebensilhe, alvo- nur durch einen Hilfovrkal getremd-, andern, scheind die Arn- 
milakion auch im Iak. Aaltgefumden zu hakon : yye- „70 "un DEAE für Adıfe) und ul 
YTiır, Weler au RA (für AEMA), no die Anden 9 damı mach 959 regebrechl zusam- 
mengefaklen sind, ». of. 3a. 
Ah. jene, Breignin "au. $(] ahmf A)‘, aondım auch im Both. oYwuyc ‚oYeyec-,Yoy- 
a 2 oyAyce a x aa 7 le) 
A)vm YA: b=arg.) L  Heinderft ur: 928 Afin uber: 
I re TREE | 
YaBE:caXı reden" aeg rädeled 1 Add-A Bd.T 8655; ywXn: war „übrig 
Aamıew“. 
P)rrem 0 im Auslauf der Lilbe , um Mellar- or dem % Hehd-, auch im Peh..: MaaxE 
(a. 6. $2H):mayx „Or'acg misder ME 9 made. 
Der: cm aeg. A (ngl. Höndorft K. Sr 928.2) geht dan sin y Äher : 
&) mem ‚00 am Anlaud. der Selbe vor dem Vrkal HAehh , miedler- mur im Iah., micht im Bet..: 
YoXNE:cosnı „malen, um Kat fragen 'sun Motu, Rd. T 5632, %. 
P) wenn co weil dem % : ©" dagegen in ciner und, derselben Nehmrille, getromdt durch, den 
Hiltomekal stand, sahtind 2 auch im Park. aveimibiert wird zu sein: BNE- sah, »NoY= : 


Abk 
KoyY- ann öhnd -, an, seh 52. 


$) ver &ı % wohl aeg g AA dan 3 zu 4 gewsrlen im Lak. wy% „Fotreichen, 09x =, 
oyX%, dagegen unverändert gefüchen im der sah. Im 004 (Feyr. Add.) eder oc (mil Neta- 
Ahenin, Bey. Lr. A63), Huch im Beh. undertlichen il die Hrimilahin in cost: coXen , hAe 
aun Bbgmön (959) ug NET, Sgam, amd copazT: cupezt ‚ruhig sein’ aus sEgnHhAt;, ug. 

ER Ze, 


oberrhl‘ in der-Achzderen Term dan une. 2: zug Zuammongepegen 
il, ».0%. 8 69. 


+) we 6: d', wehl aeg. AR (vgl. Höndordt K.Sr SA0H, 3) gehl aim 9 über mur im 

Bok, michd im Iahı. : cehıp : yehp „ achiflen" ; vgk. auch Keofp: yeoyp , Bing”. 

5278. Zusbineg. iod die Ihrimilahinm den 2 zu K nur in den erden Falle a (ar un Snacheicher 
d.i. temorkonswertenreise tin Fall, in dem die Heiden Kıpk. Kauphdialdhice zamı ütereintimm- 
Am. Garn Irac. Vorbum I a5 100, kamen“ (Iyr.) id im m. R. zu einem Verbum I gem. 

Am N arg. iA die Anvimilahn im demselben Falle a (wor am L) und im dem mächeten 
Alle Alma, a L)Aereugd durch den Wegfall der 4 vor odır mach X im den Werten 
de Int „anllesren" yoye- ‚yoYW =, ch m, Aehn" nwg: dw, A Au Impfungen! 
Irad. ywn, A. ve. sag. 


sayh. Z)]5 +4 wechocH Fineilen. mid = d: En am (Maple) abodmeicen” Fer. de 


‚IL, «Is dn Har. Karı.M ‚10 0.6. ; Jr J mn sb „ wandeln" HM. 280 = 
2180 neben = ‚Ad N dUmbm Rec. de dran: A TLTS. 


wiht „Aank ren" W631 für dan gewöhnliche NEL K 7 mot kod. way, ofocy;vgl.da 
zu den Yebraud leo Zeichene Ze od. sei Worten, die anf difs oder 3 ausgehen (ER 
7, NER AT FRR 2) am tour); Yıc 


:ICIT, 9 "aeg. line yäder yad , fm. YıTaYı EA wohl aus or für Tg der 
yärEU der. 


4. Umstellung vn I sm andım homenanien. 


A) mA a L schen im sehr triher Zeit : 

Hl ni „ Hein" R FL A,T. Mar. Mark. 38 , daneben = 8 Mar. Marl. y1.W. 26 . 
m RE] 2a mem. 22/3.53.594.1%45, daneben U I md Sud LITE. 282 286. 800. 
N. Math. 64. TE. 61,412.99,10. 103,17. M.a0g. ac E28 Hyd. mwy : dwy  riny: dHp Arad, 


A165 


a Te 200. at. 
Pink T AS, Mm. aeg. ar Yu trad, Kapdı a Yun, a 
Ran SEln ertkgnilanngeee, Be san. 
en Er 3 „ vertrofflüch! geochicht. nein Grundform des Warten, dan mir dem Bilde der 
Be N Saw, Kıpl. Yoy, 2.06. I248,4 geschrieben wird) Fin. 
35(mR). EEREI 3 NIKI, 6 (m R); may EN (mit Baike- 
Aallung der allen Sllonzeichenn Ep 43 Arıtı der Umatelumg , vgl. dazu +6. 387) Am. 424 
= hatt. 2,5 (dam. ag. pad.) An. 4, 9,1 (22. poend.). An. 5,9, 3 (2dmt). Am. 5,9, 4 (Far- 
ae oder Adjehchin). An 4,N, 2 [degl) 
Ir Hapdı. ich diese Umntellumg von 13, sumd a A nicht 
meil lan 4 vor dem 4 eb, ERETRETETEUE ET ER EENNNETT 
Ent) mie dan ja auch bei den obigen Teirmielen der Fall il. 
2) Umne häufiger ich diere Umntellung, von © umd ©) aber im Wupk, da zu Ferbachden 52. 
ar dan % aun allem © 4, enhrlanden ich umd sich dan c mach 8278 e. dert den 
hakı sah. ywe,eyuc, Achmähen" (Feyr. Fax. op: YE- „ Ihlag'(a.a.0)melm cwy,cey-, 
cAys, CHy „Admähr" (Feyr. ax. 249), cay, E LE, CHyeE, Ahläge'[a.a.0.), ‚aeg. 
en Mi cwgyyl Yway), Admähen" ae. o| I- HL; oYwyc, ‚enreiten a 218 
wit; Hah. yweM „ermallen" für cwu) M desgE., aeg. unbekannt; YENE ah., ‚Greigwin,aug . 
Ent ). Set. 5256, 6.7. 
)< wird Famer“ umgertelll- mit ne Hak: „ie KcoYp(Zoyp): YooYp, Bing (gl. 27h) 
Hm 7 ‚au k%: MeczwA :MaycoX, Yale! Jan, 2.08.3255, 8. 
mhk 2:4 ‚aM oh: wos :wcd „erden aeg EM 34h, 4.00.5258, 6. 
6) mid x, Mng: 06€ mel Be Het. 09% (rot. ig). S.auch u. sarıv. 
a ee IR 
Athen : TWME : SWMC ‚ToMC:-&0Mc „regraten”, n. a. Ya TE% 
Dmik au X für wecaell | 4 den Ph in 1er Hr er raor: cap2 
für dan rpe. mlSKr, +.0%. 92463. 
den | 8 4 in den Pur. ge ee 


Umrtelling 
der hf Van, wie de ll de 9253, vg£. Hasparr hi £ 
1882,14). ie dort Kehren die Umstellumgen 4.7. in genen Worden und Lei 
Sachen no wegelmäfoig, wieder, und delle den erhnde Ad de Nora oe er, 
ggg aan En hs zu seh. ne 


Abb 
Nm m: 1 EM. Sr14] „rägen" Ayo. Keichn. 36) für ZN 3-4 LIT 494. Srähonrel 135; 


.Bıce,BacT=. 

128 Ah, Freih sem" PI5-N. 855 für 21 mh N E54. M 3850 sont, Hd. oYuye. 

mh IA: ZN nk, darben anfhäufen LIT HF Amel) für ZN ats LET 95a som. 

IE 436, aufhacken” 7321 Lür ME AL yassim 

Nade Zrdt Sell om. Bubaskıo’ PA6h. 569. Narr. Nart.30 bir d5 ME Bun ba. 9.290-4.:yäder 

VD DL Smdel „hassen" WI = ZN made W. 347, snäder MT amsdel von dem 
Hamme U int MI mad; ‚Mocre,Mectw- 

7 Am3tt), Foo" R 60% (die Gallen setzt dan Hand, auf ihren Khofa). N. 705 = IN & msst 
7.385. 4.250 (so in müderer Zeih, Var. Fr de 5 m3d-t Were. 4,00), a7 Te m3AlHN. 
760. 8bb(meue Shveihung mik Beibchalkung der allen Werkkilder vgL. 587). 

DZ SL mut, im den Iyr. die geuihmliche Ihreibung für den Namen der Irımenbartte, 
TI SL motd-t M.276. 657. 887, eine Farm mid dem Präfix Dm, die sich zu der Kir. 
gern Form Hd-A,mäder NEZS SL ad-A geschriehen ‚ebene verhält mie der Name der 
andem Imnenbarke Hl as m mod NM. ATSH- \ = SoL anemd-4 a 
ot. mend-d Ta A 40 = so me dl Hz am<md{4) Keqnier, C qu ; 
ily a dam Lhadis 7.156) gu oder Hänger Farm | SR ind-A M. 294. Zu Feachden it, 
dafs im den Syr. da ure- dlan I, zu der Namens matA-4 hümder dan | 4 gertelUint, auch, oias 
Mm der Namens mimd-4 am zweite Holle hander lan Zeichen | end gertell wird. 

IHN zum „an Kepler" BEE. M 408 (Is zum od.zma WAR) für dan gewöhnliche 
MANN 3mi (Ir panim und A au snäder). 

END Sad W. 94 (Zange). Arl= 1368449. Mar. Hart. 1,1486.24 2. NE 4.167.190 = 
VE Amım yarim. fergegenvtand mach den telrteren br. offenbar Zunammenhängend mi 
dem Worte ZART WE Aus , Wed", Vordrauder’s.ä. der apäderen Ierache. 

pe Fön; W219. H.496 Aür IN md, den einen der 4 Ichengeicher(Ipr pamim 
mann, md der lim Orthogranhie,, wie im INA $Lbtmd Besed]) $Arl/z; vgl. 
auch. die Ichneihung 12 melen der allen 3 oder OR umd der meuen A Bd. 5537. 

IS > mid: 4, Aagenndminke' Mar: Mark. A67.1%0 (0 Dr geschrieben) für das im dem Ber um 
imaR. gerihmlih [I = Amd-4 gencwichme I Wert. 

mit 5 g: ol.” ug, ein" W. AH IH.N. 958. = 45/° U. 30AF, pader IR 
zap It AU AR. Ad. masce,natce Fem., Tneichel; weht zichen Medathenin, vgt.3 270,6. 

Auperdım int, wie Au sevielm Homsmanden, auch Umsdellung der N 4 oder 2 md 

Ray Gertachden , Pw.. sa. 


A607 


Xyı 


„u 


Dom = & mbopricht m hand, © am den Folgenden Verben : IB. 


1. abo eroler- Radikal : E e ur, Klein sein "y2P- (Nomina YırE, YAIpE,uynpe, 
yeepe); EN Im. gehen tet. Ye ; 09 N „süh schämen’ yıne,YydıT ,Yrıo; IN 
Ar, Sy Achnwelln" Jay; Au? Pi) Sf „Lerwechen" yıne , Po Zu „ Frrrlen sein” yooye ‚of 
wor, Tyoyio, yoyıc ; Piz == An; „Leer um” yoyeıT, yoYE-, yoyw= ; RZ ar Suhl, Trank 
=. qwne ; AST &— nt, en. JUN , WJooN= ; mt Amds „treiden (demm am „20 

Amt Feind") yant ; Fu nn Sl, schmeiden' yuwT ‚yaar; SE Ar „ implamgen 
Ywr,yHn BEN en ae. #r 

2. al milklorer KadAak: za] zur, Feilen’ wg rıny ; BY k rhr, sich Freuen” 
paye; IRB. viel Hin’ Ayal,oy ‚TAYo;Z =] x at, ankuorten” oYwyB.; ZN 
A) aid, Fegrühen" rü. wyT aA dir, ot sein "Troy ‚Top, Tpoypay. 

3. ale Akyter Radıhal: PL, vufen" u) ARE 438, Forbochen TWY, TH; 
Ei mM. den Tag verbringen" Nomina :öYoeı u) ‚Apys. 


4. Webnel der mc $ mil andern Komenanten. 


4y met. : 4) mid of, das Am Kapd. meirhen in 4 Äbergegamgen ink, 4.08. 929. 
6,255: 3, 
2) mil wHh , dan u sheind- durd, zu 4 Poyeichmeh wrurde,a0t.8260 ff. 
9) mA N 3 md 4, die vor y,% im Leolimmien Fallen zu 4 arsimilio 
‚erolen, 4.08. 3272/3. 


3. Umstellung den = X mit andern Kamamanden . 


Untellung der u # int zu Ferbachten: 5290. 
)mi— 7, 2.08. 9 245, r 2) mA 3 und un ‚2.08. 8.275/6,1.2. 
Hm — d: man. I EA: Id ‚schmach sein? Keuden. A. 2,3,2. Ze A Anke JE 


sr Hor: 75,8, meh dm Adiniter 15 Äh Li BU. 3,30.53. JE ir 


Hmik ir 3 ,2.06.3 87. 


IR. 
ak. 


uhn—n 


1.1% = K_im Naplischen . 


5281. Dem 4% mdoprichd im Kopdı x, im Pak. % nur vor Kiguiclen md B (s. Heindorft 
Kr. 59 23.242), im den folgenden Verben: 

4. abo urler Radihal : 12T Kol ‚„Faun KwT KHT; I. Kalnr, renden vw- 
TE,TaKTo ;4J I [ER HL, HchL sein" XBoR Seh, Kup. ,TKBoArah., 1, Ast, vorden- 
qelm“ KB, KHB.; „And Km A fo zen KNNe :KENI, KENIWOYT Ah. ‚fd I Ford „Ferlalden 
Kuwc,KHc,Kaıce, Aka Ta Ahıh,, im Rein sbmeiden" Kazke] , KEIKW?. 

3. alı m Mlerer Radikal:$ A - Alır, hunger.” ZKo , ZoKep,2KoEIT, ZHKE ; 
mas FIT E nkdk]d, einschlafen" NKoTK: ENKoT. 

3. alı tohzler Radikal : = LE) <rke, awören" wpr‚rapno; 4] rk, zur 
Aummenzichen WAR ; IN 3% . zu Srunde gehn" TaKo ‚>Kw ; „AS qmk, amnschöpgen 
MONK : bank ; YA Ak „wasiern" ZwwKe : JWK2 ; 42: HK, Kurz Heim Bon, coßK, 
TcRxo , 145 And, Aaugen" CWNK , TENKO . 


2. Wechrel der 4 K mik ander Nansmanten. 


5288. AR mechnel mih 5 4 einige Male ,imdem „er selbh im 5 4 Kıpl.C: X übergeht: 
GR And, zürnen" ‚n. arg. An A Snd , Kopd. ont : Kun su Kr: ‚Art 
und Weine‘, Kopl. mit fotzondem Seanihiresumenden N vertunden abo Aufn hivopräfix GIN-: 


AIN-. 


8283. Umvtellung des 4 Kl zu tertachhen : 
N) mid a € ‚n.0t. 344,1. 2) mit I 3 ,..08.5 87. 3) mil 13 ber mm n, Ay 5, 
Y) mh N wielleichd im YAKKoX = Für yKRKwN= Aahı (Srad. vedunk. Aufinitar mach Bd. T 
3.637) Gran Hal. Urkunden d. Bert. Muw.Ne.28, fall der w micht ein allen AL u. 


RR Kim Beh Khirebt der Aue, ‚oY,! ab vor dem Brldungs- 
urkal ‚resp. De Glbesdonlar Em dal eomotr. (a. Heinderff Kr. 5823.24=); so auch, 
am den Letgenden Verben: 


I.ab arAer Radıkal : Pad —.y Ale, Feysingen Cup bE:) Kuwye AT 


Hmm, Schwarz AUn" KMoM: XMOM, KHM rah,. „KAME: XAME, KHME:XHMI, 


3. als milllerer Raclikal A ERERE TOK:@WwK ; IzmlJ- IS 
Frauen." KM :wKem, oKM:oKem; SQ kA vAh Preunen" purXz | pon2; & | Ahr, schmücken" 
„Feraffuın‘ ZWWK : JwK, 200%: JoK= , ZHK:JHK ; ws Ak, dar Feld belellen’ cKBL:CXAl. 
£) sollener Anreih Hekannd, 6 6°, obwohl dan Kopd. Reichen € clech auf dan alle AH zu 
nückgehd: Nmina Nomina : Sr Ks, Weinbug ”, Garten", ‚masg. a Asm Kapk. EWM: 
WM; ; BepscaoT, Wagen '= m.aeg Hal > mi- mrkh-4 ur, Heinderf K.3r.51083, 
hellen Hall RER NoY&K vol. noyXs“, Fnpröhgen (bh. noYXg, ul fl 
Far au © A mAotanden, n.0%.9 255,3); ae WON 67, Aramen "sah. ‚ve 0.66 Aah,, 


KE Lok. „en anderer" a2g. AN Ay; zoyp: YooYp „ King" M.a., %, Han ES 5 La, 


$28U. 


‘ 


4) Ak mechoel mid oh ‚ indem dieses in AK äülergehi, 1.00. 8255,53. 8385 
2) mik > 4 oder a 4 Kapk. 7:78): 
kim 4 ‚a4 übergehh : AI ZUR Alıy, Sehen‘ W354 = AÜ) W:80.5 
ir-4R 5 lb Hz ;anl Ba;. z..ıen 
kant. € wy: eewy aus "Uhzöt; , fm. cooyı au set ; vgl. auch 
Ä Yun eima permala der Ihn Toren: og hr, >24 (22 ir), aAtm. 
de dh PX Im ‚4 (4)? a Ale Anlur. umdereinander- amd 
24. , mil ee ‚Ki, a ne de Wake ES 


midunch, sog day neben O0 Osogyur 6a MamsHknn. 
MD indem 4, ein Am AR X übergeht, vielleichk im NIKENTWpI für Terrogiz (vgl. 


Ber Laut- u. Stammeslehre. 


} 


a 


Heindorff im Paedekkors Hegynlon 1897,30) und in CwK (cwKı), Cok(cooK=), ‚giehen‘, dar wohl 

aba Zi Msn ug. Er 43 zurückgeht (mit derchlen Nobenbedeung Alcfpen‘, ge 

Am wie CWK $ Ygl.auc, 5 333,44 
5: Umntellumg. den AK mA andem Kmomanden- 


9286. Umatellung den AK 04 zu Verbachhen : 
NmiR 3,068 87. A) md — 4, 4.06.5419,3. 3) zielleichl mih 3 9283, 4 


rl 


3 + 
1.3 9=6:% im Napdiochen. 


6287. Dom zu g nbprichk im Kapk. €: %, in einzelnen Fallen auch € , vgl.die folgenalem, Ver 
Am mit 39:1. ala endem Basikal : Bu A) gun, weich achlaff sein! Son : Non, Enn : Sun, ho th 
CE) Senne od. Sinne Ah (gEumti) faul) lGaun. CocN: coXen (um Högnön), Ale CHILE 
JB, ng sim" Hy: XuoY; AN gung „finden" sine :XIMI,6NT=: zem-;u lu gb, Admach 
sein" ERBE : LER! (davm XER ıwoY ), 0oR Aah., SAB-: XaRı- , WE :XwR, ichwah', 2 zs 
Su gr eimvichden" wei LwpX, Sope: AopX , EPHSE : GP HXı „ Adgifl'; Caun. rss 
Agrh ‚Aenhigen" cp T: espezT (gr). 

2. als milllerem Radial :Z sr mg} „Hamen, vedunl. oYosYes? Yo&cYeX, 
ofesoYwsz :oYeAoYw% =, oYooge : oYo%1 (ig 59334) , Kinnhacken", Ey A 148. syeion' (aM 
olz 1), NAGcEe nah., Med"; 18 N dan, reden, tacce ach, Fur; Zara des 
nam", anhehlen" TWEE : TWAI , TO6=: ToX= ‚THGE: THX. 

9. als Aehrdem Raslihal: eure: ZwpX 2.41, oYoseyec: oYoxofex 2.08. d. 


2. Wechsel den 3 mA andern homornanden. ee Se 
Nr 
8188. A) g wechsel mil © 4, ‚einmal wie eo scheint im. Yo 
2) mik A k, indem dienen im BB 9 6% übergeht IN. 
Ah, v I ft 
mit T, indem 3 4 © im T ü 
a) ver < : TATEI Gh. für sah. TaAsce, Gar von 134 das Acden‘; an 
MasGEe Ach. hreichel" m D|8:pg , „öde ENT) ng, Speien”. „ehem 


A) mar %:% : MoYX GC’: MoYXT, MoXs’;MoXT, mischen" aun dem aral. 


A 


z 


ee 


I 
9. Umsheklumg len 15 g mil ande. hensonanden. 


ler 75 4 il zu Lerbachden : 8.289. 
WmhE3, nut. 5 87. Ymid 1%, 2.06.85276,6. 2,4 
XXL. 
a4. 
1.2A=T im Honhischen 


Dem a4 mAspwichd im Kopd T:T, im Reh. & vor dem Buldungevrkal ren. denen 9290. 
Hellvertreter £ in Aak. ematr und wor Liquiden 8 ,oY- Zw, \= 4; (sehe Huindorff K. 
Gr. 9923.24 a), vgl. die Folgenden Verten mt =4: 

1. al orrlem Radial: 4 Ms, amzünden' TWK :ewK ; DR T 428, tordım- 
mem To): Wi, THY:OH0) ; BF Hy „Arunken sam tze: gI TE:ORJ; Y-P Ant, som 
meh. wo} ‚SoYwT= ,SoYHT. 

2. als mihllwen Rudikal Zr E nokn n. ang. „dunhhohren" fur TE A 
„werfen cıre:cıt, cor-I2L hr, vertinden" ZWTP,20TP , davm DTo,>Twwp un mit rein” 
To ‚, dum?zwre:2wt ; Sa tn, undergehen an der Irma) wTn,JoTn;, 22 um 
‚verchliehen YWTM,YoTM , YTAM:YOAM ER BE Ads „ abremautfahren" ZWNT : 
Junt ; LET nA) „treten YWNT ER Ah, sich miedenmerdne WwaT: PwITMAZT: FAT. 

9. ab delviem Radıkal:2 I amt, diek sen” SymoT, oYomNT; Der nt tet 
Abm MooYT: MwoYT; a: mad, sAark seim "Not: ENYoT,NAYT;DE EZ va, wachen” 
Pa2T „ Wärche (Ge) ‚ef Abk, welren c>7T-2Booc. 


Dar = 4 ich im Kapd.. michl sellen mreggefallen 391 
T. im Imern der- Worte : 
1, 207 unmittelbar Arlgendem — 7 in den Nminiben : 1 222 Fer 
; Hıfe "Eivop :top ‚ Elep-: Iep -(zArön), >58 mtr-t, NHag" Meefe:mepı (mrih). 
De hebr. Wedergahe den ordern Nora IR” Zeigt, dafs der Wegfall sch geihz eingehre 
At sein mp ; ehe Kupk. Formen MNTPE :MEORE, "mhre;), zaTpe : »ope (hält) 


Zeigen, dap dur Wegfall nicht notwendig einAvehen mufote, wu dem = 4 cm x fette. 


ge 


merangeh : Oncy „ ulm erheben" = sah .uncTT u Fänkef, Bd. T 5601, wrgegen-e sich nad, 
einem Vokal gehalten hal: yıT4, ihm Aragen“ aus FALL, MenpıTy wihn beben au inbrzhef, 
CEMNHTY „Um feststellen" au ömmzhsl ‚ Bd.T 8601 . In Leiden LrbehAhn, dem sah und 
dım Fol. Zugleich weggefallen AA das Femininale a4 mur- Ami Ay: AM, A An 
Add md Ta: Tat „in gehen" an Lite ‚ welche Feiden Tarmen dan 4 auch schm im 
N.aea . Lingetüft hatten ,n. Bd. T 83 598. 683,2.710, 2.862 Hm. ‚sowie u.ILJu BR. 
9. Pa2e ‚dar 3 rad. vrkalivierte Bualidatin (vgl. Dd.T 5, 3) um Pwze : Pwgi 
„waren für dan man’ p>IT emarten ArlÜe, da o aun HA enÄdenden +ein mäßı- 
Ae, Ark mehl end von dem nrertümmellen Tufimitr pwze ‚mach fall der a4 gehildel. 
4. mar 6, mik dem © Zurammengajogen rund: »ePHN , umfnultbar "au AT- 
„welcher mich" und GPHN # ame", AGNE- ‚Acnoy= Arh., ohme"aun DT, welher meh und 
GNe- ‚ENoY = „fragen Ann CosNı), 2.04. 8 63,1. 
3292. T. Am _Ende der Werte iA dar a4 im Hopk. Fark überall meggefal- 
Am, nt on dem Hilderrkal £ gefolh war und aloe im einer Nelmrilbe gertanden hakle: 
pwze:pwgı, mraochen " aun Eh a3. 52 RE whh, ewze:cwäl „wehen" un rhA arg. fg 
A. Aha Rd.T 96413; MoY, derten" au ment arg. Hr nt 00.8157 8.; Re > mA 
„Trank zei" Yune : ywNI ; 0 üterall im der Feminimalendumg deo Hal. abıel. der weihli- 
chen Iminalfermen : Xıce :scı „erhelen", yUuy! Anagen‘, ceene : cenıl „ ühng Heben, 
€ 1261 , fallen", yayeıyadı, Adwellen", Ya:WyAal, wocheinen, CMINE : ceMNI, pr 
An um. au ah E30, jet, az "hfech, Arsch, Zah Amt Be. 1 
amd 43 auch, Am CE „vre" Inlar. =m.aeg.|iı . 
Wirkliche dumahmen un diever Hegel sind mur die folgenden Iurmen, die wehl alle, 
nie. aniedle sicher, sehundär- gebildehe Vertreder- ällerer Formen sindL: MoYoYT „Arten vum 
DR aut, sterben" MoY näwl, MooYT :MWoYT ; zwriT, sich versöhmen "u. Con T, auswäh- 
Lou‘, MWZTıPWZT, sich miedenrenfen' umgestellt au ZwTTi,cwTrı, yrth Ip PAR ; ZWNT : JuNT, sich 
nähern Ira. vn aeg ME Andi Nun; YWNT ‚shreiden' Bwad. vum a0. DD Ah 
Hint.; YoTyETt, in Hein schmeiden" krad. Redunl. un aeg. NE Einf. 
Aue, die im Iah. die Fomsninalendung T Lenrahrt haben : SECT- mm Xıce Jr, eyT- um 
eıyye echt Bd.T 9600 ‚md die gen. Jarticiia, der , aädim(I>TeB-) von Häm- 
men ul,» 4 , die dienen Amsahırt haben : ca2 T- am] 2A HA, nayTr- un Anh 
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naht, arie dan ; der Verta IL inf, 4.06. 840%,3. 
Biene Wegfall den nach dem Bchfoocka, em Te. der Warke 0 allem An 8.298, 

arg ee ee Hazsichen. dafur zu hetrachten( Bd. 55680. 
920.954). Im N. ag .iet der Wegfall dev = 4 jedenfall schen erfolgt genrenen NichA 
munird olan a4 am Inde der Worte al Radhal (NARF HM, wehen" cw26: wgi 
Bd. 9 68544 ) umd ala REITER et per 
Am, Aumdem 0 nürd ihm auch de , wo-.er rich vor einen 
ee ehatler tiahte, meirdenn noch die Brunn € © , 24 oder ] Te 95-431. 
N) zerFärt ven m di Ha ach, +. Bd. 59 21.48.250. 2: 085 . ig 

eg 4. anche den folgenden Hnchnih 


3. tmhrortung der a 4 in der Khrift im Neuaszyliachen , 


are ae 1 zur Amelenlung der-Zand- 52h. 
Aarkeik imo endigenden = EEE Mheheng der deinen af am, Unde 
der Werke im. N. aeg nie helm 33, ] ed. u ;,© ar, auch, darin, dafı dan = fl al 
Bedeuhmmgnlorer Zunahg, am. Indı an Werten zugefügt. nird, die niemals auf - > Aam- 
ang amngen Maren. 
Fa Hi Me Un Am Prdeutungolere. > zunäret zenächat mit Vorliche in der Beplerhung. 
mÄx: je X ). richden scheiden" Bd. 8 267,4 acdım: £). 8 676,1 Fürter. 
SU Bm ln de Say x me) ; een a : r 
$5 861 ( Bart. at.) 989 (Rel. form adm-F). AL.4,33 (Ifin. oYwy E.).An.1,15,8.27,9(Impe) 
An 4,M, 6[acmz £), NER ah „achlagm'shn. A1BNfam ee %, cu: yac).Aud, 
1,5. Äh 5,175 (Toonden. 229.); Nomen : IR Tr men Sing, .NKA - 
mil ie: 14 4, anehnen" et] ‚B. 5,0) nz über- 
weinen" Aw. 6, 2,18 (adm-f). Anh, 77 | a hu ME RAT 
det) An. 6,49 (AL. Aal); Dr TE Bel. 7 5540.135,5 (Prendt. Im. 


®, a. 3). 4654.27 (sdm-4 U. 5).4650. 6.475 ( Taprinr sdmen? ul. z): 50d[ Imperzi. 
uU. ;). 652 (I. ul, Al.). 870 (Tart. ad. imerf. pder.).90. 940 (Sat. yamı.ner. «U ;). 

993 (deszL.). 1038, 2 /Mraed. Verbaerm „U. ;). 
mA: mr: Rt mie (%. er. $Ah0), vr dem 0 Am Hiorad. oft micht zu umderscheiden id, dan 
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gewöhnliche Ieterninadiv- der Bewegung im N aeg . (im Ffm. der Verba ul. inf. hürterid,). 

mi a 4 I wie & scheint zur Segeichnung -ineo germrechenen 24 Bol. 9 354 , Feolenhung- 
ie meue Ietwreihumg IERO A aufbarmmt, 4.0.8397, 5. 

ih 3 oder © (6, Z)micht rollen für en, ab. F5187.495/6. 

mik 40 5 ‚namlich 14 5 für 0] md 3 Für Hr A, ZU! Sy, mh 
vorbeugende" Bd. 3 870. Ä 

mh 2 im den Khreibumgen | md u To für dan Suffix H.2g. | 3 Hd. c und AA 
für dm Hamm zo Kork. mıce,noce , zu welchen Ichreibungen die Hahrache ‚ dafı dan 
Irnnımen abet. 34.19 L 4 dar auslaudende 4 vortoren halle ‚ veramlapt haben mürd, >. 
4.32%. 

Kb dindet nich, das Ledenlungeleoe = mach sei folgenden Worten mehr- oder moniger- 
wegolmäfoig am Unde zurefügh, woher en michd sellen mid den gleichlallo Hedendungstren Anal. 
Zen 1 md € wechneH (vgl. 89158.40.1YP): 

TREE a. Fark sein 'An. 3,5,10.15. An. 5,852. Aner IH US Arfim. ofwey); olme = An. 
5,45, 54. Dur 5,7. 

SP <38, viel rein An.1,14,5.6(Pseud.34.29).48, 3(dm.1g.,04). Harr. 1,5 (adm-f mac Sal di ,Ta- 
30); Gau. | ZiR Adla)vonchren" Bd. 55498 /adm- £). 456 (Iarsiar adım at) Kamm 7,2 Ffir). 
END mir Am. 6,2,16. Bat. 3,7 (Infint, deogl. mid 1 Jar: 67,1%, Leid 3681g. mil © Karl. 366,8) 
An. 5,42, (ad? ?); Ca. | PEN N Amdr, underuchen" tn. 3,234 (Impor., Bd. 5 55%), 

mih € Rotlin 5, Lee1,5. Tun 54,2, gewöhnlich ame duale . 
UBE md „vortrofflich rein " Harn. 44. 45,859, 2 (Pen) Am 4,154 (2b); Cam NR 
EL zmnh wiederhertellee  merhllhum" Ba T 55 55% (Immer) 194 (Freud). Harr 5,4 Ir LSA) 
re Fond , girnen" In.1,17,8. Ork.3,8. Sl.3,M,d. Am. A113, 4 (Af. SONT:ZuNT) 
IKT Am, Hängen" An. 446,8 (adm-f). 
2 dmdl, vereinigen" Han. 9,3.564,9. 76,1 (Tendep. dam. 2g.), auch mid u geochriehen, 5138 
Rh dah, au den Fägeln fernen" A.2, 5,4 (ad a viel, n zu toren). aka 
nk Av.5,8,8. An. 3, 42 , auch mid © ( all.4, 8,4) oaler- ohne Zunahı gerchnichen (deu 
Pb,10. 77,4), npr. N inf ig: | 
EN padg Fort. art. innert. anf L)n.4,9, 2. 
ARE Se adk, in Ordnung haben“ e. &. An. 44,10 (Af.).18,6 = An. 5,24 TendnAag) 
auch, mid e (Harr.I1,9) oder ehme Zun An 41,6) gerchrichen (Ad. . Cauı. Irad. 
12 md, ra 5324 (2dm-£). Sk > A 898,5( un imperf.), in den- 
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rellen Formen auch mil © oder u \ geoehmeten. 
5 ndi., geben" Bl. 51038,1(praed. Vertakfenn); ib. 9 719,4 (Ffim.) Astoria. 
I) 22° Adi „ geben" Bel. 5 8A Fark. art. imperf.), auch mit e und ofme Bunatı geschriehen ; 
Bag ler adm-nnt) neben Si und Fan, da ciet) Bd.T IM, UL) Fink. 
IN. Gr od. =. ir. Hum' Bd. 98376 (adm-£ mphal.). 527,2 (Auyor.). 71.782.998 0. (Re- 
Achirfem nduch 4. I will. hi). 868 (Tart. ad impef.); Se Srlt) RdT 5 683,2(Arf.) bücher. 
Futart allen dienen Formen Art für dan = auch dan bedeulungetne e , im Afimihir auch u, 
In dlew zmeicten der hier verzeichneten Fälle, im denen im N.a2g . ein 
a4 am Inde eine Wortes voler Wordtammer zugefügt vorkommt, it auch mech die Im 
Lorlimmbar-, die selbA dem Verburt eines austaudenden = 4 ertiAden Falle und von der das 
sr suhrertede = 4 dann auf andere Formen ‚die mie tin = 4 gehalt halten, übertragen 
ade . Dieve hirkorischen Ialweibungen sind oben mikamgezeten und alo rolche Fezeichneh. 
Wie das a A am Inde der Worte 0- ud auch, dan 3 , dar gerade dan Aaulbargellishtme Syu%o. 
ern, ER HER zeit nieder. entwertet murden 
EIETTTERER EN EN che 
4.06.89 292, 2 md Bd. 99435,8.276.491,2.719,2.6. 862 Anm. 


4. Wechrel der =4 mh amdem Komsmanden. 


A) 24 wechsel mt 4: 
a) indem rm. >4 im = A üborgehh, AM. Say. 
t) indem > im hiervgl. Inschriften den m. md rn. R. für mprünglicher = = [der Iyr.) 995. 

‚uinÄnM : 

FI er Kassa LIT. TAT <dpr33, Het "Hupd.2), 
4.1.2 2 IF Aut, Opfentück SauhT 4 für | 5 42 He, lH al - 3, 
PT, 595.4.298.365/6. 9.193.695. 4. 05. RFX4. LIT 720. Mar Marl. Hö/s.213 um. 

In für dan fm. Iemumtratioprinumen An In: 

> 4 für die Sndumg 14 4 der Preudenartieien Rd. 8525.28. | 

>4 AR Bd. 377% auch, für andere neminale Vertalfırmen und 
Nenina af zu telegen im den Iuschniften der Mahore (Nav. Ferelb. 2ITRL). 

ich. dien *ümArelen von >> 4 für = 4 viell, schen. im den Iyr. zu team im: 
Aa. 4% f>uDh> N: vH NN Gr ph mai: 4 NNm ders -4, NN ieh empfangen 


7p 


Ben Sad m Di fr La bay md 
A ya tem, sei 0 dafı mam türkerisch zw schreiten glaufde, nenn man für ein = 4 dao 
en en 

a) imdem, = Ir a AM. a 

D indem = d für anspr.> 4 eindrihl (nie er im den Vorder der- Inähzeik gang gewihn- 
dich, gerhiell): im den Fyr. zu tolegen in I EM) mblor-n IN. W. 570, war mach 
der Helle T-20% gmip für Da mn I) dm NM „NN ind gertorten' verochrieden 
Hg 


3) mik 1 d,ru.3 MR. 
3. Umrtellung dır A mil amderm Kamımanden . 


8294. Wirkdiche Umntellung, der = A ind zu Ferbachden: A) mih ©4 ‚n.06. 8256,9. 

Y)mk un, Art. u Bel L 2. ” sep 

DS Ex 24: 5 dsjduAnagen Kr GER 32 
a ne Ad. TS24, SER A rn An 
Pol. 7 T 5 975 (Auunad zu tariddigen). | 

iR! Für Ola nA: z1N UAy-t „genemmen" LIT 38, a, AN gefunden‘ LIT 
M5 b.c( vgl. Bd. T 88 949.929); GodAN Hank, Mönighum'm. R. naneim.. 

a7 fr Zn: N Morten (MooyT) Bd.T 85 285. 380 I; 240 aA, einniichele 
PMO=-NNgE = 32 5 nd A598 (Iafin); 122 dat, 23 Anh Amman für nei 
Ya mt Bel. 1 T 53 319.49,%, ML man-t „zeharen‘, Zu En hem-t, rcheinen‘, II 
Ay Mr hand, Ze" Bd. T 8 672,20 mtl Serzeugen "LSTASR,C; Deal Lew 
„dubiok al" Mar: Hast. Wi (Proud? 4); 0 TI pedanti-h, „ der sich ahfemd" PNA (Aa. 
1 on Jg dh Lt, verahnksun OS zu 


Au, a] fürde 4 af 


IF 
X 


az 


1.>4=%:l im Kophiacm. 


Nur in sehr aenigen Worten hal rich dan > 4 der Iyr. md der a.R. durch 8298 

alle Reiten hindurch erhalden mol Legt mech im Konk. als %: rer: 

| 4. ale order Radihal: IE 9 A, vorkmänfen” Lrad., th. wc ‚he (92 
A, Ofliiier r.ö-, Xoeic: Sc); lm ag =&1lr43%, erheben‘, Heigen" Xıce: 
&cı, YECT-: EC - YACT=:cdc= ‚Xoce: ex ‚YXaAcı-:sacı ; An I sm, 435, meh- 
men Bi: ,XıT=: BER ag dhof ua Jah, ; REINE Ta dead mung. „lchlen" (Auf), 
Yıofe: def; Nemina : © ES Snflz) m.arg., pr xooYy: wo}; ‚Tel&o 
ÜU-mAr Kemeno\Te Zsperrvrog. 

2. al mlllırer Racdikal : Izih, nehmen nu PXIRTE U, damen 

PERTPA DR! sah. o% ; 5 Ang Can. Mint. yoxne: CoCNI , XNE- sah. ,noY=: 
GNoY= De. T8 632, 4, 


4. Wechrel den > 4 mil andem Yamonanden . 


In der weidaun überwiegenden Mehrzahl der Worte, int dan > 4 in a 4 übergesan- 329. 
ger und hak. all, Yehirkaale, disven Zanker arfahren. ee 
2 hr Irım. abet. Am.g. Gchagz snäder = Ar, m.aeg.° FETTE 


a4 Eu 24. ® re 2 gg imj mr 4 M.515.2,> mitt? 636) 
ee je Jake KEZE KIA CT (a. RE de Annett, kopd.Tepomne . 


en Da Be BsiZ Gar den aurläncke Sa 
der Zeichen > 4 Für ein umpt. a4 vor, 5.06. 9395. 

Der Uehergang der DA in a4 scheink im m R. im Ganzen Foreido abgeschlosen 
gmtoen zu Sim, dem olie hierad. Hr. Achreiten (Heweid dan ter der Achmlichkeik der 
Horal. RER t schen fat zurtelen.int) die hörte, in olenım dar > 
ni Bm die kregl, Torte nabergmäp noch „of Yustorinch. => 4 achrudnn,z 8 
hr. 22 a ee ee trel.3% 


SgrHe, Lau . Stammeslehre 23 
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vmd „Mennchen", u Sa md BR) md Aıpk. Pwme : pwMi (abo mAt »4,44.). 
9300. Wortsdämme , die den Ubergang, um > 4 im a A ortilien Haken, sind. 
4. al order Radikal: 
Ih 44, Sandale‘ matero bo! 4-4, deu das Vorbum = JM EZ: 44, mit Sandalen 
Mint. Fr. 3, 8,6 = An. 4, Ib,5.M = hell. ar 
| Ami, erheben Wind. TAI4. MSL.PIL MUT, im m R.ZIR Au Man ÜydT Eu. 
sr T; ER Ruben) In en. at; 
(Pd.T 8800). — Val. au Z]® Tu; Bis, Os, ZI] Au amt‘, mader an 
Infor) ‚Kopk Ton: SwN ; FA Iunrlrmrt), später EHE Alm) Hop. Te(pomne),gahnlich‘ 
SH Im 8604 u.c ‚m RIM HR Ama 84.109,12, 2.06.8490. 
hmm TM An, glänzen" redunt. > (rm AM kn Anh W563, ma. DREI ü Hm An, 
46,8, 1.04.94%1. 
>> Su mm. abet. Im.ng., m.R.hieral. An , ma2g. © or) vdor 14 4 3194). 
tn Pre. abet. Af.ng.,m. R. En tn, >. Rd. 8978 (F by Anm. 2). 
ZI Pe. A nlur. , m. Rn An, Mag. er Koyd IN: SHnoY. 
>A AM. I4.ng.,m.R.aA,m.amg.a odır D, 4.0), Bd. 88467. 5%5. 
Hm end ng Aapd wiggefalln (u), BaLTEENESFE, 
Ns. beladen‘ Inn HF. Eor-twt %. ; mag. ED du ‚Kupd. WTN,oTn. 
>57 märz; . geMlich sein" I.208 4.0.,m.023.]3 2.9 dr Kanr. 3,4. 21 ,I0.0. ; Irundwort : 
ade. Sch Ak. nofre:wort; fm. 1@ a 2a mhr-h, Schi" mag. 128 Zu kr) 
Kıpk. NTWPE ; dur. TI] mÄr-w, She NTap TEeNSHP ; Aunammonselyungen : |] Am nÄr 
„ Sclesckioner" JonT ; 12 Amhr (aun AH i-nAr-), Wehtwauh" m RI EL ı Amir, n. 
ae. |% —_mMn such, ‚Tank. coNnTe :cont. 


= md Werte. 6,r, a 91 mdf;) Havr. 25,48 w.n (4.06.IAR6), Hyd. CWNT, CoNT, 


eNTE , Irund 
[SR 43. ziehen‘, simen" T169.8.415.M. 98m RN Fan 2tE Kama Mrd. T 362.348. 


"a0 43 LITA, mag TEE KR 3 Ham: 7,3.27,8.18,18, Kayd. co 6.06.285,80) 
dr Ad „Auen, (I, < „Fehlen, Kon. eITE:cıH ‚<cAT=. 
13 4, Ser", m. R.,mueg. TS 4 ‚Hm. cTor:ceoı, St- nk. 
3. alo Achyler Hadikal : 
IS nt „erengem" Iyr. ‚mr. n nH LITAEH 17. SIDAU Tre, na, 
SER AA) Ad. Cm ad mid Wegfall den a4)... 8 301. 
ZEN AP. schlachden" LIT 66. Mar. Hast A194 m.0, m RU a Bud 7008. NT 
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5A Fam. 195. 84.98, a. — Ta sl An. 3,8. 
Be Ai er a en, PwMe, PM- ‚2... 9 301. 

Wie das rt. aA it auch dan an SD 4 .nAirdandene aA im Kupk. am Inde 930. 
der Worte mach dem Hilfwrkal £ weggefallen : pwme, Aenach" dür mel ann vn, 
MacTe: Mac} „ dieh.(NEiE) geküren” für möndl aus /mideh , > oTBE: Joohı,, dich 
(Weit) Aden für BEUU am Hödheh (Pd. MT S3 575. 6Io). Die Fo Ertmen ‚iin clenen 20 sich 
Am diesem Falle ala T erhallen had, ind wieder schundär gebildet, ++ vertnl cwnT 

Eukehfnelönrad.).eine. üllere bdankige Infinitirterm And; md wrıTt „Leladen” ist durch 
aus’ 3rln OTT nhanden. 

Bern dt.g- aA, midanden an >4, int im Kopd. auch mac, vollen Vokalen 

:OMco , dich sehen” aus d-rmsh , Mmo ‚im dir" aun "rem, ne, dir aus nl. 


Anzeichen für den Wegfall der aurlauderden, sun > 4 Aurmergegangenum n Lim. M) 

‚sind: A) die Fhreikung Cm nt „erzeugen für 22 HA mit 
er er EEE 
(Bd.T$ 851 a.%), ehe Ichreibung N En für die dm.rg. Bender NIE 
„schlachhen" mil zimem € ‚ dee fimbor die Anudlarkeit der m >44) 
nkrtandenn = Am dieser Form IH (an File), im Umkorchied zum Ifinidio 
SL (an safe ) z nah ),amolanden soll (Bd.TE 48). 


den DA AA zu Ferbachlen : 9308. 
A) mi On, nachdem dan A in = A übergegangen ict, nt. 8 44,4. 
Y) mh — r mehl mur- scheinbar, a.cb. SA4S, 8. 


mins, 4.6.3 87. 
| A. 
d. 
1. de Tim holichn. 
dem. d. im Map. 7:7 , im Bot. © mr vor Liquiden, B, oY=2; 5308. 


amd | = 1 (Baader K-4625 24), die Voten mA d: 
4. abı erden Radikal : Ir Karten" Tune ‚Ton= ‚Nomen: tne rn; 
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AN dm, schärten' TOM ‚THM ; Ad. gehen" +}, Tas: THi=,To:Tol, Tal; JR 
dh, ee. ei = 8114 dmg. zuhommen" TuwMe : PR ‚ TooME : TOoMI ;— 
am Almd;, voreimigen" TOMNT ed. TWMT)? ‚od dr, ER Tpoyy :8Pow,Topy, 
medupk. Tpogpeg:ofoyrey ı Treypay :ereagpwı ; Em Ta a3, amhuflen, nflangen' 
TWEE : TWAI, THSE „A.THE: THX; u Arien a. aeg .), Armen TAaGee;TaTtci, 

8. ab mllrem Racikal : = dd „ aurihen" Jwre:4wWt,YoT=; 
mudn., Apenden"oYoTN : oYwTeN, ro ee Atütten, gefren' a 
1-4 mbr)ein, veden" MoY Te: Moyt ID Lat, Adden' ZWTR.: JwTER ‚ LOTB-:Jooß-, 
Mar 43 „Men redunt. aha % Adzdz CTWT,, ‚Ad mid, Lbereiden" coB- 
TE :coß},CBTWT :CERTWT; > 146 ‚Hauenim. Riycstkei caoMı, 134 rHdr 
„wenden KWTE :Kw},KoT= ; NL Ami, (dan Fuge) schminken (Ryr Br yäler hen ge 
EEE ETHM: eco (anrufen den ad, eg di M 2), K- 
Hium“; E26 Hd Hl, schlafen’ m.aeg. iz 1* > mAdfk]d NKoTK:EnKoTt. 

9. ale Aohıylem Kacikal: 17 Bi 4, Aaum'KwT,KoT-,KHT; 4 IApd 
„Flchen" mwT : dor, NHT: > 512 id ‚vorchnen" oYwyT; Sun Lech, schneiden 
YWT:WT, JAAT:YAT; Am FAAnd, Zümen'SONT :XaNT,GONT:XoNnT ; IX 
mkd „ Flechten" NoYBT;.al dd, Hagen" LDT- >T- Bd. T5960,4, xoToY, sie ragen Foh. Fufin. mA 
Suflix 3 ur. BA.TE US. 


3. Wesfall dev = d. 


$aol.. kiss © 4 At mu dd ‚dar ja Ar ‚mh ähm Bir die Aruirakimim 
ee im Infnihie das Verbin Zi „ragen LW: XWw 
Le- (%1-): :Xe- ‚Xoo=: X0= (mar vor 0y Buff. Ink. morh KoT= im Boh..) au dad ‚Löd- did=. 
Bd.T8 615. — 3 den Formen MEXAY, er nagfe "und yaXe : caxı ‚aprechen" vn 
Heu Hamme Felgle das a d unmihlellar auf dar" d x (Bidet Rd. T 9998 Anm, Häddil 
Ad.T 3685) und äh mehl mil ihm; Zusammengozogen worden, ». +6. 363. 

FIer 6r Wegfall den > d mir Fer diesem Vorbum schon im N. aeg Aezeugt durch. die Hin 
Zufügumg. der Iruyme & oder 1A in gevimen Vorbalfermen, um die LauMbartteik dın 
Lim diesen Formen, im Unterschied zu anderen, anzudeuten, Bd. T 88250( Tomun 
Ad} wor Iufficen) O6F ( Fufinihr mid PEFRR ee acln 2) 878 (Brkici.) 

U) Fn "onde den Wertes mach dem Hilfonrkal ist dan © nel vörchliffen nis dasat, 
Am: NKOTK , schlafen" aun "Aukidkel Bd. T 5687, coBTe:coß+, cRTE-:cERTE- (ml Wak- 
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ER A 4), Lereden" aus endicl ‚Alp - meben CBTWT ndöc - Bd. 56342. 

Eee Achen im N. aeg ‚wülzogen, 
wie die Shreibung \S. IH ap Lehrt (Be. E58; dergl. tr dem zunamımangesetzlen 
Werde KIN TG) 469,90 zätniger Jubiläum" ( geswechen ehwa TbsE), dar aus kJ HI 
DIL 44-44 (gerprechen ehwa höbozol Für ur. TEL - od FE - Kol, wie I tu nde ZONT Für 
e- RE emielanden ib. 

dagegen ish die Verschleifung de» = d im demselben Falle unhertlichn in den 
3 rad. mark. Ifinitiven YuwT LEetl, SONT:XunTt Hindi, oYoyT wire, NoYBT 


Sibel und dem Nomen BT Eid San ir Fe rd), FEBE die doch gröfhonteite 


auifo wechd ah rind. 
%) We dar an aA mihandine T il auch dar aun > d mtrlandene T im 
ee an.Z zn weggefallen ‚ader- gemauer- wehl mik ciesem Zunammengezegen, 


fin Ero ‚ENE- aus - gönmd dabunk- Schuber un Dr gun on)netSts, 
%, Wechsel der - dA mil andem Kowemunden. 


a) indem d im d zübergehh ‚nu. 88 510.54. 

L) indena, im Tolge dieves Achr gewöhnlichen Uebergangen, im m. amd. R. nicht 
sollen d für aller = d (nie DA für alter a4 Ruh. 8295,14) geochnieben wird: 
Pe) md ver ee ne) ür = ndldl (Srad.) W. 201. 

Be - er ERBE Bein ad 4, Angonachminhee" LIT SF FAR un 

9: Free NS DL 4 -2L, 30 jährige Jubiläen”. 

Während solche Schreibungen mik dem Luchzeichen 7 d rebh mar im hisregl. A- 
Achtilden anzuhreflen sind ‚werden gewinne Wertgeichen von Werten ‚ die ein in od .über- 
Silben oder Norden mit np: d verwendet : 

YASn dh 26.49, 8u.0. Ta ne den Wortzeichen} ven ar, snäder avch, Felch- 
en BE Apäder- rd oYWwT, grün sein”) für dan ale 2) nrdh. , schüler 
N.648 = 9.348, Nimm ZI A nd, Oft", bot. oYwTz: 

DE dm th. 6h04.0. On dm Vrbgichen U ao Alm, Aäder- zdım, Kirn" cw Ti )-für 


Ein schr merkwürdigen Heosik anaar m ann Sl Hk” chain in da S3ob, 
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Fyr. Geim Worte ST dt, Hamol"Kıpk. TooT= vorzuliegen, vn. dem dar Lauhzeichen o- 
md der Brrechumg do Ükabı o opt. moch einen konsınanten zwischen dem anlanten- 
Radıkal gehalten ‚wgb. aal. T. 9443) gehalt Haken. Demenhonrechend aird dar Wort im 
dem Par. 30 geochrielen: | 
sing ES dr-4, Hand, W.550(4.). 553(2).9.29(3).22.(4)176(5.).308(6).8. 144 (3). 
469 (3). 613(8.). 4.458 (5) 350 (9). 548 (10). 781(8&). N 179 (4.).203 (4). 7%00[12).905(9)) 
97 (194550). Z Let WR) HP 3A5).T EINS). 383 6,). I Sudat 
ME). > dt PAET mach Lange (9,). == dr-t W. 349 (Ah). LA) 9.77= 
HAFEN MAIER. 0 9). — Ugb. die Sehreibumgen Z Se rt Hfoh75= Di ib N@) 
dual. a dh 2650-227 N. 1371,50 auch mach Mlbr- (20). >. N10%3 (A). SI 
M.342= N 869 (22). 9.386 = M. #08 (23). — Zur Lton Var ih ı nl. Ei Ing Augen U HB, 
par u SE ds- AM AL N 6 AS THIS WIM. 


A) Lie Helen, am denen dan Nrt TooT=, Hand" in den Yan. verdarmmd, Hinel : 
1., die Hamdl (dr-4) des NN Armmd über dich arie die My dad ‚sie schlägt dich EU dein Serichh, sie 
= did auf deine Augen‘ — 3. N Möpehneidet dein Haupd ab mil diesem Merner-, dar Aichin 
der Kand ( de-4) der Ms tot Aefindet'. — 3., die Hamd (ehrt) des NN. -erhel ihm‘. — I.äk- 
ve Sahle nnd gefafod (malen) von der erhobenen Hand (drt)". — 5., Koran macht, dafs du den 
Fl schlägt od. {oft (men) mik deiner Hand (det) — 6., die Hamd [dr 4) der N Arm 
gegen dich , die guufe -- - Hand, ner win ur geschlagen il nd), tel michh, wor un ihr ger 
Achlagen ist (Ag), deren Hard aried miehd nieder angehmörfl! — 7 „sein Löwen konfpuhr ind auf 
ihm, nein 3m0- Sonder Art im reiner Hand (det)! — 8., seine hol- Hole int im srinem Arm 
(2), sein Bmms- Toypder int in seinor Hand (cr-t). — 9., deinen Anm () had Fra , deine Hamdı 
(det) hak Nepkdhun, du zahak Zurischen ihnen, Osirin! — 10. Hm Takden NN. auf seiner 
Hapk daa 3m0- Tender, deine, Yauak (oder. lu fa" * Ale-%) die }- Maul". — 18., Nephklua,gieh 
hm deine Hand (det). — 18, du trügek den Hmmel mid deimer- Hand (dir-A), de Leget die 
Srdı mik deiner- Frhle dh Arihlek auf sie") — Ab, Art den der schledh won Namen der Kl 
rich h ‚Han ihm dir in deine Hand ( cie-t) oime daf er dir ndrinnd- (0.&)."— 15. „sein kämen 
Yarto.auf 5188. 
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d3- dla-4 (mit Uckerganz des Aden Radikale — x im DR 3 wie in an TE Ks. Nnschen‘ Für 
der 2.06. 820) Aald dt (mil Wesfall dev weder 3 mie im 3% » Banane Iron 
ine, mil dem Reichen, Sm (seldensr auch) dederminisrte Wort. micht 4 „Iuamme" 2 ler hehe 
He Ham" Ledeudeh ‚ ımden einfach, Hand“ Die snätseen Abschriflen der Yyr Terte 
Haken denn au, ee Krräilarg, al Ausänehendiie haben (ie W185, 


die Door. te Mampare) dafür ZT d-+, die nähere Shrechung. ‚ie in den Garne sollen 
RAT .- 3, EEE ETUI LER 9.3057, 


Bene. 6s, und in den m.R. u Mer Ah Ian Aeterminahir = 


mich An den Bye. moch ber den Varken ER „ vehlagen ‚Larsen 7.308. H. 
eh an. AM. 340, Husten rhrertch WHO = TAT n.0), To (ander 
TIIELM),L (oder 7.288) und endlich minder mid == (mcnr I. 386) mrechnell. 
Dep den Fatal der Hand in dem üdlooden. hrochniften ade Seufgeichen ehıran anders 

ee ge Lnshzeichen fin d gebraucht it had 
ie Andnienden R. RR. da,mu 24 das Ward < „An bezeichnet. (4:8. in Pa 
IN Hey, vr anne) ice Heer. dan Lauheeichenzeh &. < unfenchei- 
dek, hohl doch diesen vn cn jenem Worte < „Ann" seinen Lauter Fekommen halte 
nee in Heinderdfs Baeclehor 1857, REN 
ERROR SOTRTIR ANETTE ROTER 
in) A (SAlbewzsichen Z& ERWIERE IT obgleich dech dar sd, 


Hand (dert) . — Ab. (aujtegen im die Linde Hand (det) — 17. du empfänget deine Hand 

(d3-t) vet£ß) Nrdwina AB. „die d3-4 schlägh deine Hand (dt, d.h. ie geleidel dich") nach dem 
Orte, une der Orum üt ! — 19., der Urin gield ulm reinen Arm (©), die Fodkin mimmd wich 
Atime Hand (det)! — U. fare (?, ndrw) die Hände [d- %,) dee NN wie du gefafıt hast? 
ade) den am) der HE "(or mir der Tank harguntellen nein). — M., die Kände(d- 4) 

do NN“, parallel , der Kopf den NN”, die Tupe (Aal ZISrdni)do NN" — 22. de- 
ne Year, die dün Buch Ask mac, die deine Hände (dz) An mac & Oyirin “. 

Ad., Hind dir 3 2 di de (8 Sf), mac ir zn dir Beine (SS mr ESS 
vd Pr erh ehren ht Kpede- (FE sa Dr En: — 
 PBdi 4.2. HEIL mil om dr-A deh der ka epTwW, Pa „hatten; I 
9 der Ihrifhden Ama vn hab wird T00T , Hand! ®® EV VERA EEE, 


Ah 


d3-+ auch durch die Bezeichnung dor Aten Radikalı ab älter onreinen wie die sellenoren 


Shreibungn ZT orte ee d-4; ‚ die den späteren LanALbedand der Work TooT= 


much michd abo Lauhzeichen gebraucht mrurde wie später, machslem dar hard KHomd "im 
Irlge den Weglallo den — vr. oder iR 3 (TooT=)imlautig d-A (die Fomininalondumg = 
Amalogu zu den tere Lespwrehenen Ihreibungen mit x Lfür a (SH) a für Am 
(35224.228), = £ für v4 (350-268) sein. 
4 der m. R. äupert) durch eimmddaroelte Lankzeichen | Ayeichmet murden, ta 
mom das Wart- edler Tentzeichen der un ZI der-4 utrtandenen order SS d-Alge- 
Achield, dann aber auch aufgab) spıriell für den andern daul cd gebrauchte? Für die 
Du, m und Dim, m And h, oe augenscheinlich 40- zu klären waren, s0- 
m; tagen, E7EN Am „ hören" umel si > Solm (wrpr. adımj.) , acminden, BZ; 
oe, Aunflup" und, Er\SS 1 nor, Ireppe'um: und endlich dar Verkandens ein 
michk redupliciorter Hämme dd Gmrye. dei), augen’, ZN A delar, dauer" mid lem er- 
Av Radikal  d amd dem zweiten Radikal > d (vgl. day unden 98338.329.Hb.uh). 
Für den Fall , dafı ich diese Grklärung Serhähigt, verdiend much bemerkt gu 
ebene verhalten mie Arme 7 d, dasselbe anzunehmen Ast. Auch sie wer- 
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ee  : ern nee 
Zune, Ak zung odoprecend. auch in dab dei de dn duuden Dand 5, 
2) d wechnell femer mit a a4: 5 307 
a) indem >- d für rar: a4 geschrieben wird, 4.08. 8.2964. 
| $) indem = 4 für rer. dein, ar einmal schen im dem Tyr.ı Em 
er 9 zumal 3. aut. Kiol A. 331 = E— ndfdlf)?. I. 78 (Smad.). 
I der Zr 16 aim Anfang de 8 And Dr m 24 [E90 


Son dem genröhmlichen In 34 (418) vor ; und ebenne sehzt die Fekanmte 
I tür 11 U, Fand’ (quert am m. R. teleyt) eine Form Zr 34 mit > 4 He > 
dA wıvaun. 


ling. wird, dan a A der Hammer —\ del, ragen "in manchen Formen durch 
gung von © oder 94, dr an Leder gemacht) dan Fertä- 
Aiak, dapp zwischen > d und a4, ee 
otmandenı in der Jchnufh ofk michk Lichh, REN Feichen , d und 4 4 große Han 
Hichkeih haben, nk Assckmahmnucik en len. Larsehticcht, alsık der Schreiber selbsA michh 
mehr nf habe, Ab ur im > d oder iin at zu schreiben habe; su nerden die Ver- 
An Gr ER Um; „Aeforden‘, Zn > ade, pen KARL, Eillen’ meint sr 
geocnieben , daf man umbelamgon mu IR IR Hm, ELMAR 
Aramtkırikioren Kömmde . In den ke. der 3. mr, Felanntlich gar- 
rn ER re = 
Y-d mehaehh endlich mil 1 5,4.4.5 474,8, 


4. Umatellimg dern > d mik ander Konsmanden . 


vom IL ik zu Ferbachden : A) mA 44 at. IM. 9308. 
2) scheinbar mik Dy, 2.06.84. mid oa K,4.06.92803. Hmkärz, 0.3 87. 
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MV. 
ar 


1.74 - X: X im Mondischen. 
8309. Br hak sich im Koyd. alo X: % rhallen (*. Heiner] Wr. SHL) in den Fotgen- 


den Verten 


Pr ala onder- Radikal: = dd, ragen "Xw,YE- ‚%00= : Yo, MIEXAf, Gm. (7 


Adıl yaxe: caxı ; Dir ds; überfahren" X (im XI-N-100P), %ol, 27972 plar. LnY: 
exnoy m] der a suchen de Kup, Xop=, Nomen Kup, Kundarkafler ; 1 x A dsfh) 
„Fremmen" KoY4: XwY ‚IHY ‚ medunl.KoyXey ‚XeyXuy. 

8. alı mMlerer Radikal: BT, Heil sein 'oYaaı, oYoX ‚ToY%o; Yoyxey 
md YaXe ‚A.06.1. 


3. Wechsel dn 7 d mik ande Nomsmanden. 


$H0. A) "Id mechnel ml > d. Wie dar Fin at, sr ihauch dan dm 
der überwiegenden Mehrzahl der Werde im > d übergegangen umd demgemäfe im Yard. 
aa TORE a ß, Er De ana bee 
=YI3INX gu ‚näher de 92% a der 3 
such Ste Me „A (mie vermutlich in ZI dd ‚ mäter Zr dl, sb. ok) an ap 
ir makürlich michh immer zu entscheiden. 

Tee ham Land ak Bei der Alk a 
meh (Beispiele A.1.), Armden das" d AH, gleichnam heralgewertech, auch Firwei- 
abo cin Iympkom devm sein wird ‚2.06. 8 305 und vgl. 8295: 
zum 4 wird dan "7 4 aber auch im Hal. im manchen Worten, sowohl im m. R. abo 
Am Naey. ‚ Feibchallen, bnrchl mach, Hurwein gleichzeitiger oder Anäderer Varianten 
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Vohallä 

VD 34, grün sem U SÖRT\ w3d) 36.85,18.409,20; Can. TI sw sd.orfrischen" 
4.3, 17. Aalen Werte. 9,26 j Kom. YwT ‚redunk. oyoTgfet ‚ Nrmina oYooTe rd 
„Kran ", Shin 142 5 Hady -A Bovew. — Jap dar "IA sch im m. R. au > d ge 
gipen‘ (8 305) me Swd, übenreisen G.tiernach) hervor: 

ZRH ade ‚vichden" Werte: 8,46 ; m.arg RE A) ande Am. 43. 2) An, 6,5134 
446.855. Tar. 18,3. Hamr. 23,2; Kopd. oYwwre:iofwt, sfet- ‚oYoT=,‚oYooTe:oyoT,scheiden, 

Sud „bene (Lam. rm md, tefohlent ar) Fim234.230, m.aeg. Tun. 60,4% TU 
lo) AHA NTA #.2.1880, 97. Tue 9. Berlin Ay Bong as. PT An. 4 7,7. An.6,2, 
TEL tür mdck Ha. 25,5. Dap dan 7 d schen im m. R. im > d -überge - 
gamgen rar“, Lehren die Var. der Fimnlares = nd Louvre EM,S und des Canadian 
ME md Lad.) 8. 

Torte, meide AU" m. a8. BUS 7,9.9,4. Orb.A, 8 u.r.; ham. SUN: ad. „Felehligen’ ca, 
Am A,AL,>; Kord. caA2TEe, Nomen 22T, Fler" Fafı dar "A schon im m. R. u > 
d geworden war, Ast wielleichA aun dem folgenslen Beirwiel zu euhnchmen : 

OR pAdld rad.) EL. 76,9.9,15 neben AKA ph 10.10,6. 

(Aucnft do « 
I.mA N d ah wriem Racihal : 

NÄR db; , schmücken „verchen" 7.373. 7169 1.0. m. RI ÄI de SL. 42,3. AALus; 
nu. Ale An db Ham. 76,4 ı Kopd. ToßTeR ‚TeRTwB=?/ .)- 

db; „enelzen" quschtichen mik dem. Zeichen A 63 ; m. RI AI dlbs Bauer 48/9; 

Il de Werke. 445 u.E. ; HKurk. TWwWRe : TwR,TooßE= Toß= ;eTRe-,ETEHT=. 

TA] dee, Fünger' DISR 2221| (abe une. = p), opt. THURE:THR ; davm algeli 
AA rind. a) ] db: 10000" sig. die Aull der Föngor mal Fausond Hd. TBx 03a ; 18 
dee-4, Füngerring”, Ragebring "Kay. TERE Som bitch, md dann aneder abgeleitet it 

dan Vorbum "TIN]Q de ‚mag. 12 SA be, segeln Kap. TuwLE: ToR ‚TeR-, 
Tooß= : Toß= ‚,Tooße:ToR ‚mA der Flle den Fiegelun miAdels Ringen von den Femi- 
Aen ibenummen , ab dan wm. Yd=coB am im > d= b © übergesangen 
Alan : E> =. D. 

IK Anh „ Hügel" Hyd. 107: TenZ, ; dann das Vorbum ZA duh,am den Fü - 
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geh, fenctn“ u a ee YuR.u.o. 
Es dm. apenden' m. R.— Ba dan Kr. I 88. 


sm RA Adv u. $ Sd-Kz-re 
AR der, danen; m R.BRSE dar Cfür medund. gehalken, nglu. SSH) Sucher 


8.mA "7 d abs mlllerem Radikal: 
MN mndz hassen; m. R. ME mad; LIT RE,2. Leunre 6196. 1. u ad 
mad; häufig); mag. M=- mad[;) Bd. T8689, Hopd. MocTe:Moc} , MEcTW = ‚MmacTe- 
ar en vos Dy ; ER «ns en NOoTM, er ee 


Beer (Ant ran Sera dd) man. DE datt ar 
HF == dmd Hanr. 9,5 u.8.; Kopk.TWMNT ed. TWMT ? 


3. mi d ale Lehrlem Radikal : 
a mäsle werden"; m.R. => N and A082, A8N. ng. = de rd. 
STad, mahlen' dem. Lich I (aR), m.R. Tedı nd tb. nam. ; ; Kap. NoYT,NOT=. 
Be anrdl „ gedeihen"; m. R. >y> nd LITA36H ‚19. 26.108,10 u.0. 8, rd 
US, Ib u.0. ; Caun. en 6,7 «.0. PER nd dt (Froregl. 
Aommen diere Formen moth fl mid gr. % gerchniehen von); m.aeg Ze rd Aus, 
4,9. Yun Ab, 4 1,0. , ban. | eZE rd Han. 78,8. 49,1lu.c.; a oYpor: epoyot, 
PooYyT:PwofTt; POT,PHT. 
TE Mm. „rich fürchden" ; mag. Need md; Krk. CNAT. 
8348. 2) 7 d mwechnelt fomer mil = A anscheinend in dem Worte N SI 34 L, 
schmuck. der Wmiga"M. 565 men INA 34 dergt. N. 285.N. 89%. Ger Wartnık al 


werdändlich, wenn dan "N d Achm den Wert einen = d halle (vgl. 5 306). 
)mANs, rn... s274,3. 


8313. Umstellung, ven \d it zu Ferbachden mur mik I 4 ma auch da erd, mac - 
lm dan "1 d im sd übergegangen it, a0. 3 MA. 
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Luder Tal. 
Gimberlang der Vorton. 


#2 


hie im allm Sachen sind auch im Hey. die Verben ihrer Horkumft mac, SH 
Acıh srtche , die unmihtellar- aun der Begriffonurzel gehildel zu rein scheinen, wie 
„ gehen“, onen, Arnhem, fallen „nein, Horben" um. [ Verka zwimitiva), Acts solche, die 
Die algeleleien Verben zerfallen je mach der- Natur ders Wortes ‚von dem sie alge- 
AHehA rind, im Folgende Aden : 
A. Alehungen wir Nrminitur (Verka dnsminahivs), 
sehr alle Bildungen.. Hierher gehören nach Auen ahrer | 

Ed tz, allein sem" (N784) m a0. ae ar, von ZZ wein, fm. Ban weit 
„Lin" Konk. oY2 :oYaı Swäcjbur ; dem. oyeı N oYı mer i 

IA ab; ‚vergetdeon"@.R) Wind. om Em mb, Sell! Kopd. NoYB.. 

al %s A, „mid Yamdalen verschen” (n.aeg ) I inf. am Ja AA u JA A Sandale” 

za, den Tag. ‚die Zeh verbringen" drad. vm ST an Vag], Zu" Fupd. oyoeıy. 

PAS Kılı mh, Findew' Mar. Kam N, S(mR) won (EIER mn, Irich (Iyr), HapdnoY2: NoQ. 

Eh J ch mhk, einonannen"( Pyr., Segennahı am "SR mim tebreien) Drrad. Kapd.nogep tk. 
uw NA2EB , Jh, dan wieder sum e% 4] a mhk-t, Nacken napB.e Kommt. 

7 Ymt „ zum obridten Mate Ham’ nR.) won Dir ti ml ,5" JoMnT ‚fm. YyoMTe. 

wyT , übelhumn Srasl. von Br Abt-j . Feine" yayT ‚Note von S- AfL, angesiche! 
Ze Ad, ie Nacht zu bringen" Brad. von Ad, Nadr" (Schafe). 

AI EI tr „Perth Iyr), dad. pl LI O Kyp, Kopd. Kwwc; Kwe, Kuac Ava. 
(Kalce : Kaıcı Karssl) am In, Knochen "enäder ir 1 +32, 111 u (Ir )topt.neec 
„Umochen‘. Tas Werk Aamımd. au einer Zuk, we die Imscheu tem BertaHlen eine Kelle aniellen. 

OR ph. gelangen erreichen" rad (wpt Hinf phar Yaw2:$o2 ‚nn2:der vo n rhnj, Inde'napgf. 


12 

YETk- „mit Maubherk verschn" Smash. um YyToB, Nautkort! 

Eluedl = db.e „ Mieze" TWWBE:TWR ‚TooBe: Toß mad. un] Sid, Fingerring” TBRE ‚2.06.9344. 

4] Amin), Landen", meiden" Moone:MonI ‚Manof= Mint. um ala \min)-t, Hu erftrke) 
a ee 

Y Jen ae er um oe a 

en ee ) ywNnT un‘ ehe Feind" (plar. A Fe Indy) 
Ninte vom Iuimidir „L R Kuck An alle Tann Tinf „Dr Ang „ Abreiden" 

KINO dus , dem Morgen zubringen (oz Ad.TE55FLT) Ira. vn KR 5 durs-t, Morgen“ 

as Um, Fefördem." Mint. m ER Um-t, Him'Tegne, trotzdem das Vertum 

Sant he An gbeche hei 

SA" Anke an de Wägah ferch (ag urn anf dh Goon E Rn dk le 

3 Ya oP benhlage(den uf) Wind ‚a0. ‚Anh. nf an an 1 agt Lg 

112 mir, wünmigen hack ya IS Anr Andr , Weihrauch" conTe : cont- 

IN BA bums, serkshren nik" had (mug) or LAS NER Hund, Ferm la: R). 

N en Anm, Be ae Am, ran con. 

(= N a ie ee As Zunammenge . wi en 

E31 3n Aclz, zu Land reisen" Van. (ver Fuji Ting) um Anfz)-ti, Wämdoror; Hirte: 
a En 

9345 2. Hllidunam an Irurneihimen , 

sollen , aber all. Tin sichere, Beiiel Ark: 

NED Amy. melden" berichden" came :ceMı Cam. Arad. von $4 mi, mie! 

Umicer iA: Äh k And; „vom Auim „ romanf- (nach vorm) gehen‘ Wint, zunt: 
JonT dvad., das wieleiht am der BaszeniheshT HaAs eon (Rd, wieluichh a- 
farm ie ine Tas a nam Kan Sa an 

Anh k And, Nane" 4 abgeleiteh nd. — Gin andıreı Beispiel ih well IE 

5316. 3. AHlleilumgen am Verben , "Ti: 
sche zahlreich (ru. 5E3UFL. ). Beispiele der verschiedenen Yapon Anl : 
2 Br aroY, ee arm yon 30 3 Mint. 
nleesher er une Emm en dr Tpos) :8pow Imad. 
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ZEN ndoldel , dauem’ Ninhakartige adunlikatum vom I # dahr Mint. 
rn Aemke, am. Lben urhelen” CABANG): WYaNEY ‚canoYy=: : YandyYy = Daun. m Ts 


emh Aden" 3 vad. WND:WNS, An2: ang. 
cwne ‚conc= „Hilden I rad. um NE A) Apr. drad., halle Redunlikatin. 
YuR? , a ned Grweiderung vn ne Mint. 
YWET „ vertauschen" Ira. Trreiderung min YIRE :yeRıc- Mint 
Ar empfangen" Ivad.., a ae ‚ dar zunächst zu 
Ayla ELR) and danm im manchen Formen (nach SSH) zu A peoln wars Sä 
ask. Anngem CnK Smadl. von Ank . nängen Gamn. von uk 72° pangem . 
4. Mleihumgen, an Werkzmammensehungen. 3317. 
Me in zenk demale m Namen Geber agın am dar Bm smechgung Ham 
dar ste. Haren mad. am Sur? RE dar "Sericht üftuen | (ehe 
ln Aör), a zu cinen Made TER E anchle) zurammengenachren war: 
TWME, Tome „Pertahlen" rad. am Gr TE Amsw 43 Gich)mit der örde vereinigen" 
[Kündruk, für, Serlelel werden "im a.R.,2.%. LIIN02.R IK 38), mas im N. aeg. zu 
inem Wort: Tr = = ° Amf)-H3) Aertahten" Zunammengewachsen war. 
Hl die gleiche heioe algebidele Nomima, rind: ZONT, Pieter" (FE Aer) von] 
In mir, Sullerciemer (ea “hön- mHÄör), contre: cont+ >: Andr „ Weihrauch" 
Z ah mAr Srtlerduft Cohra Al: mer), menye „ Amyıha hin" (Hörde) vo 
1A Anne (che Men nöder- er) A.Mm. 
$; Akleihmamn mm Iremdnorten . $348. 
KwAn ,KoArı, Mohlen" Imad. um uairrun. 
Meyxe“ MOYXT, MoXg”MoXT „minthen" Gmad. von 5% marzada,. 


MoYaD , MoX? “ nalaen" Bmusd. Se 


Gnheidung RER. na nah 3 


IArer Bildung macı zerfallen die aeg. Verben im vindache , clie den Hlofsen 33). 
ee uk Bullen nnslamgnde anfhatlen nel dis aloe der 2 
Grundtform der atmihischen Vorbums (hakr: Bat, avabıd ode Tom).ontoprechen (Verlarrim- 
a a En 


Serus, Laut- u. Stammeslehre ä 
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nhonrechem. 
1. ie einfachen Verben [ QabeFemen). 


5380. Für die Formenbildung der einfachen Verben ‚ie Hop don Srumdlamm ind- 
chem Verben zerfallen danach, im die 4 Haupfhlansen : 
4. Auselautige Vorben a SH a „ffmen "own, oYHN (rimidures Ver); an 
7.084. mpfomgew un, wyun (abgeleiteten Vert $ 316). 
2. Dreilouhige Verben : ame Adım „hören! TH, coTM (Mrimidren Vet); N 
Zdke, siegen TWWBe ‚TooBe (Imsminatir 8 344); 135 And, Haugen Con (devamtater Verb 
$YA6); oYwn? , oYon? „ flonbarın (von einer Zurammensehzung am Tr abgelidel sat); KwXT, 
KoXTi „ Adehlen" (vun einem Fromahrort abgeleided 5 318). 
5 liortantige Verben: Z = nr mofen, „eindringen OYoEeTN ,YECTwWNz erweden” 
(Devivad auf An, Aurammennelzung T ); mu g mim) „Lamden'M done, MandY= (Fenmin, SH). 
hy. Fünplandige Vorben : Roc TN, Tunkelheid Turspr.nehl Indinihir (Serivrad auf du ). 
9341. Fe mach der- herchaflenheit der Lhrien Kadikalı zerfallen diese grofıen Maren 
1. Verta ynasnullimar giminalae, dt. solche deren Lehrder und, vorbeiter Ra- 
dikal zheich Anuhen umd die daher den doppelt vorkanlenen Radikal je mach der- Verla. 
nam der VertaMerm. Zuoimal (gemimiert-) soler mu tinmal zeigen ‚wie & die 3I57R. 
In gel mr 3 umd I Anudige Torben deoer Art : Vorba I gem AR Imm 
„are sei ZMOM ‚2 HM) -ndoprechend den Varta 973 odler med. gem. , und Verfa II gem , 
(la. 4 andd ‚Sereden” coBre,cBTWT),-mAowechend den Khel - Formen (arab, rä SYamb- 
to, ZerdeA Ai"), s. dar auch u. BR. = U landige Verka T arm. Kommen nur scheinbar vor, 
2. Verka ullimae infrmas, dh. Verben, deren Letter Radikal in 9 5 oder 
Lontar- mach dm Hurder- der pam. gem. und mollich, dafp sie mid Usrliele meihliche 
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wu sec. and an abe 
(Hayfalt der 3A Kadıkals, a Br) rader: 
Til.( Ad gm, Finden‘, sine: %ıMI, = 2 dk! ‚eipe:ipı, Am 
geld" Vonsminsdires Vorh, 3344); Verka N it. (SE mad; , homew MocTe,MEecTw=; 
a4] Amin „ander, ei MooN€,MANG TEA ÄERTST R And; vi Ati 
oe FR ‚Ss zVerbaN. 142, Huph, „wericioren) Bere 3434). 
I herenap die für die Bildung, der Tomnen- ine Tnflufe agb. 
ur ul.aA). Al diese Verben merolen als Irad.,dnad., krad, 
Irad bezeichnet, ze madden. sie 2, 3,40d.5 Racilal Aalen. 
Gi dur. die igekimkchheiln, angeher Kenserande inn Besondere dr 3, FIR. 
Ver 2, mw, am Anfang mol nm der Mitte der Verbaltämme, hervorgerufen Ver. 
Himd Ai für die Formenlehre zu umnerentlich (2.3. 4e den Verbin N 3, 
14,7 Zw) Ale mel ie die Vrkalioahenn Fehrefim und dan Hakenak zu dürftig 
AA ‚ für ma zuwenig wahrnehmbar (4 Rdn ae TYym,1 N nn 
gesehen merden darf. 
Wie im Hebr. umd Arab. meben der gewöhnlichen Srumdderw, des 3- Lauhigon Vorbamn 9383 
2er Si Kadala, die trannihive und indrannidure Vorben haben, Nebenformen wlehen, 
naeh ihn TOR Is Aahıl nd GOR Is Ankıta, a pe Bu 
en re 3. Iarten, „Hark, „wiße, dit; il 
inhrenihnen Vorl, he in Bl, ae me 
lanclh 2 4a Anl aber. derer ige himiche, Under 
schied mut met, im einer Verbalorm, die ums das Kan. erhalten hat, zu Tage ‚ mämdizh, 
im man. Afinikir , der Hei den indramitiven Verten des rl gt 
die Vckalnatin. 71.283 (NyYoT ‚Hart! Aark nein, epoYoT,, froh vum" Zw, 7, MDM :JMom 
Tgem.,oYXAı, gusumd An" TZw Ui 3,4. %d.138625-625. 6), Lei den intraurihiven 
und Aramsihiven Vorben der Handlung ‚dor Bewegung, der Ioneo clie Urkalinathin 12223 
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(ewTM, hör‘, MoY aun mini ‚oderbon eiIW: WI gun EEG „ manchen” Tinf., wN2: N, Lbon” 
ech, zwei , venrellan", 7WTR.: JWTER, Arten‘, cwB.e „Lachm" Arber, YwyR, ahsoten” Ss. 
Bd.T 88 620- 622)hal. Diesen intramsihiven Verten, die ich, im ihrem Iufimidior ro von 
den genöhmlichen zinfachen Limfachen Verten umdorheiden Aimmen mid diesen in ihren anderen 
Uertalfermen, mel sie das Kork. hehe gamı herein, vol. coBK, gering sein(Aual. 
Zu <BoK) mit coTM, MOoYT, on?: :oNnJ um. (Oel. zu SWTM, MoY, Wn?: ng) oYo%, ge- 
Hund, nein (Anal. Zu oYX a MR amt Tooße :[roß] (Bat. ‚uw TWWB €: :TwB LabE5) Rd. T58 
# dur 7 HM: HM „warm nein (Qual. Zu 7MOM : JMOM)mik rinuy buy (dual. zu May: Pu 
aun 129) Inc (iu IwC au jdj), a a de FehA)umn Ad. % ouf.; Prar EV 
indem‘, SPyo „rcweru‘, STK, quälen, TAWO „vermehren, T2MO: TyMo, nwürmen, TKBD 
„kühlen Set (Sukjundehinfommen 1yı COX, 2 Po, MKaQ ‚AA ,2MoM :Jmom,KXBoß) 
mid TENKo,TAN?0;TANdo, TAYO , Xrıo: Sto(zu CWNK, NZ: ON, WIE: 07! , Ywrie: uni) 
BAT INA. Vgl. auch Bd. 8 960. Auch im Ang. ind Heime Spur einer solchen Umder- 
schieden mahrzunehimen. Tie 3 taudigen Inhrangihive, des Zurlandın und der Eigenschaft wind 
daher cbame nenig von olen andern 3 tautigen larken Verben (Iracl., T gem.) zu Fromm, 
nie die sulprechnden hebr. und arak-. Ihramsitiva von der gerstmlichen Irundfonn, den 
dal. 

Bei andem Vertelilareın, als den 3 rad. Verben und den Vorbia U zem. st die In- 
oe der Änkrannihioon. Verben. den Zurlandes en a 
den ta rd neh fh nk dm kat 2 ee mn Te 
ZEft „ zufneslen na; 2e:2e1 , fallen”) sind Verrtümm umge einer ülleren Bildung, die auch 
Inu Aransikinon: Verden vorkommt Ca Bd.T T 8861. * SER); ee 
OR EEE aber Keimerrenn tümmÄAlcch Zurdande = oder tigen esse 
„Adnimmen‘, MPP: Pe „ Arunrlommen', teuchden‘, Je „Jaller‘). 

5324 wars: ‚in die die einfachen aeg. Verben (Aultormen) zu Acheiclen ind, 

sind, ale: 

NA rad. Vorken ‚ alle Ilankigen Hömme umforendl. 
YVerbaT gem, 3-lmutige share Hümme mik gleichen Yen und dden Radıkal, 
Yıırlar Ding, Heutige Bamme mit dem Uhydn Radikal1z oder Z a6 
Mad. Unten, alle übrigen tanken Kimme umfarend. 
5) Verka I gem.) Haukige Himme mik gleichem vorlslyler und tehzton Radial. 
6) Uorta N ind, yAaudige Hömme mil dem AAydın Radikal 1 3 oder sr. 


2 
)) k rad. erben, alle übrigen im 4 gen Himme umfarrend.. 
ehe Lt ., Sandige, en askihen 7} 
IS rad, Vorher ‚die ubrizen Slantigen Himme umfarsend. 

Bclartır ao Lachen vallenen nich an Brlye den Uehorganger eine 
Radıkals in imen andem Nommanden, findet im Laufe der azg. Frachgerchichle Fe- 
Sr schen wir“ mancher belaudige Vortum, teronden Varta V inf. &-u.9408), zu I rad. Verbenwer- 
den ‚vor Allem aber yanıe Suppen von detantigen Verben (T3r3, Tgom., T inf. udn 
4, TI) ondweder- am allen ihren Irrmen der im einzelnen im die Wlarse der Arad. Verben 
Abergehw (6.98 369 - 381): — Aus Irad. Vorben und Verbia anf. werden Verka gem. wen 

Irotzdem mie geragf, ganze Kadegovieen Auen Idaukiger Verben im Laufe der Zeit 5385 
zu Arad. Vorten genorden sind ülenriegen im Kor. die dLaukigen (Irad. gem. 
Zahl der 3-Lanhigen Versen vernchmrindenel Klein und auch, Bei micht weni 
ner 
Ylandia gewenen waren (su. 9566) Vor Allem had rich aber im der Uskalinahin de 
diene yamse Vertallolanse aus Hlnhigen Vorben onArtanden id, wie dan bei so vielen 
ühner Aihgliecer- jeder sich ch vor umnen nrtögiehh( Bd. 93 593. 614-4). 
oder wahrscheinlich, ihrer Herkunft mach abgeleitele ind ; 40 under den Aarken 4 rad. 
Vorben super affenbaren Souminahnis solche, die auf In ‚Im ausgehen und die gap Aklei- 

ind (well. vn Lurammewseizungsn ‚nie die Nomina CoNTE wm. IF,Au. IH5);umder 
den, Verbin Ninf. viele ‚die augenscheinlich Lonsminahiva sind (s..8. 8534. 315°); Lei den we- 

aim Vorbis gem. it e0 michd amngeschlenen, ie überhaud keine ünfachen Ver- 

IE (atmen), enden nr nr Lrnanne ehe Vorten (TKeLk 
Puldungen) > 4 u. IE40). Er il demmarh sehr warrrcheintich, dafs die 4 Lauligen ein 
Jachen Verben wie die Alankigon uindachen Verben, überhaudt selumdärer Iuhrdehung sind, 
mie ja auch im Famih. Cogl. karmala, un Liomillah:, sullama vo zulän, Jaclaka, von far dälka um). 
gan auf An (2X0cTN $4L5), Lech Denminadiva (VerbaV int. IRA). 
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RETTET RERRTRTDUIEE EEE 
chen der Fall int. Se mu demnach. schon med ae ee 
EUR es Beth eng 
ar ah Grete fh Ben, FRETEREER N 
4 | Mcbeseptehe Verben ik uregelmeiger und umreründerbiher Sorte 
FRETETM BE TIR mAß). meosKV dr (chra bnÄd-) mug. aus 
dem 2.023. 172 c Am „iechen (Pain. n-) amd denen Mel 43, Erde’ (A83 T0:©0), und 
Kopd.napıot , Arhnreigen aun dem Fulinchin Kar , Legen, ‚taroen md pay, seinen And" 
4) die aun fromden Snracken in dan dag. Aeribergensmmenen Verben Fremdwörter), 28. 
RN m. Ehen" ON und Ak.nictefe.. glauden‘ 
Achallon, unleweglich ; Wen a 
alle andern VorfaHonuen umnchicben senden müren? Ins Lauf der ik wrden, dann 
vn diesen umverämslerlichen Verben, wenn Nie ein gesinven Aller erreicht haben, 
Vorben algelaideh, die sich dann der nanoenden Vorballilanıe amchliehen. Sr-id im 
- 0 Amträmderbichen zunammeng sochrlen Verbum I TE 8 Amb)- #3), Bertahten! 
Kos: ae dmad. Vorfein Eratoca SWMG,ToM&:80MC md aup Abi ve 
nd: EMITIMA Smith, ApXECcHE rende, a Svaxagki ine go Älemm- 
RR Te Hehlen" ein Gras. Verbum Kor, KoAn ,Kkaın- 


a ne mik uiner a ee 
a De FE 
alı Te 
N Ins Kayd. il in diecer Himnichd nicht zo reng wie dan Hg. en bilder zu Worten, die vn 
Red sein sollen , wie Kxpw ‚EIEP-D,YYXH mac mein äubertichsr- 
perr@lchingLaof 1ykasfe@treh) Me 
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2. Sie er 


Hlauhige 2 ER zo, YoryP, die dem hehr- Anal herren und Shake TEE 
hmm, TopTP , die dem hebr. Sesalsal enhsprechen. 
ee en  Wespeatee- auch im DE TREE Muschel 
worden, Kann die Resunlikahen auch durch dan Wiederholung zeichen ® ‚d.h. zweimahlzu 
tren)" au aungeobrückt werden. Ir Findet man: 
SER rn. Mich freuen bad. d’ Ab. Ho[m R) LAN a 1 fr Ei an 
NY Fin ok „wernichden" LIT Wa, HN TER Fiemel Rec. d’imer Te | 
Be EB RE a - 9388 
nn Aen umd 3Aem Radikal erschumen , aha Verba Tgem. der 
L gm. yären U sind Vene akeun, g ee ee 
Fe eh Lenneedengemanshah (ds 424,2», 
Ih 
en dem kopk. Worten Be le nel Bil chainhare 9 
Be SE dene ine Yaidhaik mich od. sckundlär-edetunden it Yon 
Redunlikafimen (noein: Nwint aun Alk, N0oXE ‚NAAW aun LELE>, GAlrrör, A gu Ker- 
Kw7 Kahl, GEsoY: KAxı) am ger gö>dr, Mani au nEEBt,, KoYuMm nah. Fr DR 
KEMKEM mr.) mel ar dies icht der Fall inf ‚tapt rich auch in edler Halfte der Falle 


anderweitig machnreisen dp much diene Were auf EL IERNIIEFTISIIHRHER[ERE 
0% ang, are da 3des „Buß un LE i3).9 


Ber, ter ywuy „ alagen bch tür cwuy nah. md analogen Formen (a.ob. sa), TATeI 
Ad... Fur" tür TaSCE nah. (32883), xwXeß Ah. „verkürzen für ws, sah he’ 2 ‚zax 
Hah., Ssrling" für SAX Sch. (alov weht Lad %), Tat 2, Dbitumgehelth aus TAJT au Arnd, 
(8253,9), TooT- „Hand'an dert: (5306). 

YLı dem 88 328-330 2.0. 85416- 418 .ULb.UET. 
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ante are, dar Kann wohl mich deutlicher Fnienen werden aba durch die Iahrache, 
anfing, (der), +0 zu nchreihen Lieben, alsob er vedunliciert wäre: % KA der Werte. },%a. 
o)odev 3 d.i.cig.did; (im den Namen Int Iat- tr, gebildet mie © Rr- Lld- re, 
mod It mm, und 428 Var. um 4 © Id ed. ERLO CA LA. Gil), 

Fu michd nrewigen Film, wr- ein aeg. Werd mit 4 ur. gleichen Minsmanden zu be- 
gimen schein‘, it auch divelo) zu reinen ‚af er eine khaulige Reduplikakim id, 40 te 54 
Ant, Aronmew", dıren ISrundelamm 12 N Amt war, Sei +22 da) nnd , denen re 
duplicierde Ndur- ach aun der Khreibung mik zwei I mi umel au der Var." Ta Ang 
Zu erfeomen int, bei 5 Hl), dao im N\ a2g. durch, a Dr mih olam Anfinider um- 
Achtiehen wird und sieh dadurch, als mehrabı 3rad.enrent, wur. 

8330. Ebner onninen sic ar den Kapd. Werten, die gleichm Idem und 3 4m Kaddal 
Zu haben Acheinmn (Acheinbore I gem. )mante durch ahre Bildung (Urkabrahin 
oder dadurch, dafp um ühr Srundotamm Lellannt id, al wtche SAantigen Vedunlihar- 
Amen (cNaeın :CNHINI “mäpmdi, 2XooXE Ale? g>, 2 PoYp Andurdar om dem Srund- 
Abomım 1 Ar, CTwT \gelz des vom Srumdotamme TI H 203). Dergl. sind 
chen Hömmen T gem. Feilen noch mach, den Leiden gleichen Radikalen len Achnrachew 
Radikal 9; oder Z ar, der von Rechdo wegen auch zuriachen jenen erscheinen solle, gei- 
gen (KA g Pharm, KT FT Lese; om Inumdotamme ham, 42; int.) oderdap 
Aulinhiar umochtislen werden (Il 4% vom Srundetamme Az Mint, ZW 
Add ETWT amn Se 3 4 Adsd; vom Irumdrheamme sl? 3 vad. ) 

934. Hei der Lanbmalenden Natur , lie der KeduntHukin vielfach inmensehmt, id 


im wechöllmiomäfrig ninigen Tullen selboländiz in_der- Iwrache machzurseisen ick, We 
sie aber selbständig vorliegd, ir eo Sei der S-Lantigen Kodunlikalin : 
A) Zin 3 taunliger ! Kamm ‚und wer : 2 


0) Taf: 221 dr mag son" zffe:zent zu 2poypArkertar, zoYpwoy rdrt- 
aba Ka har zamchen" u KZ FAsızan O1 EHE Aameen zu oJ FALL 

OD 3rad.: 2 A Ant, Brennen" Fund UA (öm.ng.Penden.) zu WE U N Ant bt 
4; 2pı%, unschonNrmen) zu JPoXpeX,Tmincher"; ERS SP zHen" u Art 
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Ad3d;, n.a. EX ad, Krk. STWT; kt mh, Finden EWN) ‚con) u Ak 
anhnlı LIU IL 0 ; Tu NR, TOoM=, BERENTEN, Zu TAORACK dest. hr Mn 
„ gfünsyen', must, RT Hm zu hu IT km Huhn W. 563; uddı, vol sein" 
Toy ,Topy zu ‚roare. zreusa; Ion, bremen zu X NA ir in) 
2) ein durch Wegfall vn Rnlikele vernlünmeller mahnal3Lnuhiger Tann, 
CAAATE:cAAH , gleiten! zu ENÄTAET, CAOTAET (Ad. 78639, ;CMoY„+eguen" 
mir Dj. (aun Amdge 4 1253) ms BATSU de MasT Ad Auak. (drad. dmöedsi nach Bd. 788 % 
MD gu emamaaT: CMAMAT(I fautig Ymicmz Zeh; mach Bd.T 896). Fauch u. 9 355. 
; der Ir Landigen Redunbihahien zu Grunde Legende Er art Alaudig. 5338 

Sie wird, da sich, die ‚enkacın Hauligem Hömme al michk ur. +rnelenn erh an 
IArandigen tee Meet dr ie ältere 
Beige Hanmeoform vertreden minen. Ale Bi a a0 der Tab di der 

BE  rckeinch., ich on ‚ein 3 Lankiger oinfochor- Ham, der einen Cinen win Fe 
Werfull, zensigden Vimamanten mAhält, welder Bei der Redunbihakim nicht miMerüc- 


Aichhiaf norden. rd. 

Als Seundrtämme tu tAanhigen Kedunlihahionen Forum frtgende einfache 
Hämme vor: 

1) Ylauhige Hänme, die wie alle U lauhigen Hämme mach Aumwein ihnen" Andi - u 
mihinrbillung 5 lautiger Herkunft sein mine ‚ter denen 0 aber vorläufig noch an andde- ” 
von Ienreisen dafür fehlt : noYze:No2 ‚nun ıne2, schühleln (nA) zu neznoy2:nepno2 
Anal; zum : ZwMI, zum „treoden" Zu ZMZM- Zem2wM= ; ZWN,pon= nah. „Lefeh ln (dev 
Gas. Arad. ca NE TERT, Abm) Zu ZonpeNn ‚ZENZuON = oh. ; XWKJSHK, vollenden’ 
Zu KOnXeK, YERXwK=, con, Bruder'( Pur. cuHy au nzjbır, aloe IT inf. Yult Y Am, ih vor, 

A) nr. 3 Laudige Hämme, und zwar: a, 

a) mil dem. Lton Radikal N 3: ARTS. grün Abi, im rm Rd, Kopd. YwT, a. 
Zu oYoToYEr, oYeroYwrT. 

4) mih dem den Radikeat 33: TA dR3, Ahmickn, m. RN de zu Torte, 
TeRTwB " ?. ;17 4 im Hat ofimbar zu Nele: imim Em RITA, T5[nk.); wer 
wg, Kanon’ EL. 84,49. W ‚9.45 Zu oYosoyes: oYoXoyex, ex ,oyecdywsz oYexoywX=; 1 
RM; Az .piehe,n n.ag, FIN HA) Topd cm: cwKı ‚c0oK= :CoK= ‚HK, zu 13 (Six 
als Hay. 48,2, Hyd. conceK „EEKCEK-(‚einsammeln" ne nn 

Imih dem Ion Raslikal 1; : 7 Ber SS] wiälfem Net MN 
Mom er ?. en Sys Minj-t),Seideo Namen einer und derselben Sctlhed,s3UR, 


26 


SETHE, Laut t- u. Stammeslehre 
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d) mil dem Zen Rudıkal 2 ur: %2 I Zu; odfenbar zu 89 67 Az Push. 

2) mh dem 34en Racikal 4; oder Z a (I infirmar): Eu & rar, sich Freuen "Pau e : pay 
wirt; DZ NA. zurüchweichen" 1 92 92 DPA, verloren gehen’ u. AT 
AED. 910.270. Sol. Komm.43, N; oz dA, „einmeippeln‘ zu WOTYET, YETWJWT ; YJIKE)WYAKT- 
„gralen nah. Loh. ywrı , Yu Arad. gewerde) zu WonyEer, JerywK= Ach. ; no 
mi, verfeigehen cine :cını, ENT=:CEN=, fu CENcwn Anal. ah. RR Hi. Apringen m.aeg. 
zu N HE Tun, S.(Breanted, 39); 2] yes, ncmrach. sein’ GEBE: KEeRı,SooR: Kagı- 
wo zu Im Ich gegb U. Fa, mag ar Je Dir Je AT Lg Fmplee im N aeg bon 
Fall zii Je 5) 3 g£(;) gerchvielen). Nomina: ES, Njur-t, Fam. zu 3 Mara. ot. ec) zu 
FE Nimg-t WSSE.R 608.0: (mie BEZ Norm noyn vom Tg Mar); EIS Hyd 
Kraft" zu E, DI HL 4 Lmre U u.e. 


4) mit dem dA Radikıl — +: 2 —3J) Ay, Uilon' zu coricen, efieun ;ceneun. 


mit den 3 don Radikab 4. mA ping: - 5394,42). 0A 
Barton 36.400,14. WBÄ NS 0. mag. nn hhh An.2, 3,3 mid Bedeudungotroen 3) 
83339, I) rm: 4 Aaufige Himme , und zwar: L 
9 a)mid dem Alen Hadihal Z nr umd dem I,ten Radikal d ; oder 2 a ( W imfirmae) : 
Niro Past. grünen Syn) zu BOROE Shah Or.neg bauo.Sshsh schen im den Pyr), 
A) nik dım Shen Raclikak dr 3 und dem br Aon Radikal 15 (Mind): Lir N dat 
„bremen KoYx Loy „AH (Zrad. gewirden) zu XoyXey ‚xey&wy. 

539. Hnnichklieh ahver- Formnbildung simmen ie 4 Aanligen vedunlicierten 
dierelbe Vrkalisatien ‚vgl. yopYP, Pagup= Afimidir, Fe W@p Qualdahir, paprıep- 
Angen., urtioigu" mid oYocTN, oYecTwNn= ,ofECTWN, MA CTE-,umd die Nomiwa Kem- 
KEM „ Jympanım', TEMOAM , Haullier) LenXın, Linse) Koyxey, Tu do Berg, Tep- 
Twpıf, derer" Meymoypc F., Sortnlark", TApIEFrrnfen', narıwı, Vogelchen päsyasz 
m. ‚mil menye „Aonphio"aun mönför, Zep MAN, Sranadapfel ! KERKIC, hlanzen', conTe 
:con}, Vochransk au hAsr WYENTW Ffehurg ann end, Sepmici Ach .„eine Nün- 
ze, Bep7wA „ IoMeln" uns. — Auch am Reg ‚sind, Umderschiede zwinchen den Formen 
dır 4 ’ ; und. der 4 i iiorten Verben micht madnzu- 
en 
Augen ‚redlunlicierten Verben , sindern Aie achliefsen zich der 6 Am md Ihn Wlan- 
40 der vinfarten Verben , dm Verbio W inf . und den 4 mad. Verben an. A prakdi- 
Aon Verben mil Achmachem LHon und fen Kadikal md den ande vedunlizieten 
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Verlen ea: behandeln, EEE en re OR MO 
N ENT B ich mil rn 1 ee 
den ; eh atie die Mehrzahl der einfachen Vorbal inf, mi den 
ER INA: Be ON 

Somit. Arrtehh, » jge oral. we EL eye ana 5 banmala, 
Is ‚ madhaba 25 33, hebr. Ausb v Fatal 7393 ,7292 mA DOND, part. 
naar ZDPIZN ( Sersuinn Mike Ir: 5855,8, s%). 

Lie 5-Lauhigen nedunlicierie Hamme Sohmen sich im ahrer Iurmenbildumg eng om 9334 
die H Aankigen am. Hre Formen Raben genau dienelbe Vckalinatim, wie die der kr Lau- 
Aigen weeunlizierten Hömme, sie undencheiden richrn ihmen nur dariw, dafı sie 
anal mih einem Mrmonananden mit zweien anfangen (av - ARE ET LER } 
ih Gere € zunammen eine Silbe Vildel.) vgl. die rlina- 
Aine YTopTp, TPTwp= mt YopWp, Ypywp=, KPMPM PRFORERTEN DEREN AwıX! 
mik noein : nwinl ; die Qualdatve eg mil. Paguop [22PRopT.BPRopT mil 
INTONT , CMAMAAT:CMAMAT Ami mttt; mih Bu Bor Berlöte, ; die Nomina 
YERSIX: IKERKIN, nn Laune" ‚ SFIFIBE (Für Ariel) F-, Brrk- 
Kon mid TAFNE: TEexr+Al, Im 

Wie die blsukigen medupkisre, Hömme in ihre Gormenfildemg ganz ih den I-Gn- 
Sean ra OR RDRBÄDNRR. I Be Sachen alpin 
Sen, die een mad. Ser ER, der Pufinitor zroc- 
IN u Bundietheil"Ieigt im der Thal cie gleiche Ukalnahin mie die antoprechnden redu- 
qlicierten Afimitve YTopTp um. Die Shaukigen wedunlicierten Verben niorden dem - 
mach ik den 5 Aantigen einfachen Verben in cine Harse, die 5rad. Verten, Zusammen- 
sdapk. ee se diesen se Shen Rachel, 
pas, die zie Be kopen ee 
klaukigen medunliciorten Narben mu sehr zellen der Fall id. 

Dar Verhältnis ‚dar zwischen den SLauhigen md den I-Laukigen vedunlicierden Fr- 
men im Heg. beodehd, Legt auch im Somik. vor, vl. dar hebr. Hogen. Pecaleal mo, 


20% 


ya MAMI mit den amalogen sogen. Iunelformen IE" E (mit a Halli Ewegen do 7) 
12 lee OTNIR mA en FODORmARA2R2. 


Fa Die Umtorncheidumg der- indransitiven Verben Verben der- Ggomrchaft- und des Zurdander 


an den übrigen Verben, mie sie bei den 3 Lundigen eindarhen Verben wurlag ‚id bei 
odeu medunkcierten Verben ebemneweni 3 ve Feidin. end ayWOHl ae AN HE San 


zn EIS: cEencen, Lfeneee, KEMPM : yparifah, men" Bd. 88 635. ER 644. 1 
clie nicht einen Lurtand oder ine Gigennchaft, Atmdlern eine Handlung , ee. 
ein Geräusch, aundrücken (TATX , Aröndelw‘, MM „ a P„ aufwallen", cnep- 
Kep, ich mälgen"), vgl. ot. 9343. Fuferdem Kommen diene, Formen nur vin solchen Häm- 
men wor, bei denen der dem rildungsvrkal dokgende Racdchal, alor der Sekte dev Fbe- 
dem iederoHen Racikale, einer om den Kemsmanden int, vor denen auch son die 
Vokale Be a a 4.9830. 4), rodafo a 
uuf änhransihöre Varten Serchrändit orden ai (ori mia. din nee Me 
miiblichen Iinitive der Vorta U ünt., Jod. T$618). 


8336. Wonder. der medupeiscen, Hammerfonn Ag inet Hennef Rn er sell. 


ick mehnchnben re no  Reduplekshion, mis Vorieberde 

en werden dur, urmen aungecrückt; M hat die 
ae erh Bene eg zi rn 
Ynfeilel, a den der Vorgang. im anden 

Die Üeduglikchen findıt ch dennah ei fotenden Bayafin eoonden Fänge 

4. Bewegungen, die himumdhor gehm ,. ich, wieolerkolen: „ hirfelu' TITA, 8o4Te4, 
SEAEN:XoAxXeN\; „aufadlen" BeeBe,2BPRP ;, Schwimmen’ ZAOINE : Awı8 ;,anälgen’Kop- 
Kr; BREIT, BESTEN Abzt3 Werte. 8,24 Laudmalerei) ;, Lufen" a 
Br Ak; are ena hen m mn] am /budn 9.180, 1228 suiut, durdinrandenw" 
un dmdn ‚Er x Hann ‚de I Lebe, maden" 9.540 (Ludmalere: ‚uch RN 
Ayhg „XoNAN, 2oTZT:JoTJET ;, adulleln"YyoAWYEN ,Nopne2 ;„ zilen" DEE 72 
Adydz cTwWT OEL N.160 4.0. m; damrew, apringen' Soc SE ,TMTM, enaeın, ZIEH 
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ER Ha, oJ JE Zu ;,4ehanden' Roman (Korıwfi); „Führen arr 5, Kaueniofoc 
oY@6; bewegen" nocın , MONMEN , vendiliorn wi); wem. 

3. Mirigheten deo Vordamder oder Semüder, die sich wiederhoten, vder- deren Aun- 
druk : „Albertegen, beradn RIND w3w:, = =7 melnd. ;, len! come; 
„ dmeichelw" N BE Er A) mu ;„Arirden' CoXCK ; „ gamtıen FF ,. mich Aronr 
nn ja ER FA, SKK) Alan, 5] 2] 306,6 146, 
„rich fürdten "slaJA) Hıb;. vechnen aa DÄN gun POHL ITT, CoKcEK ;,kla- 
gem TOEIT : TWIT, wm. 

5. handwerkomäfige Arteiden: Koore, überziehen mh ll)’; , Hahn" os“ 
\sct daran SoyXey „gereihen" noyiecy;, Apinmen 6.6: nen nam I Fondon Kamp. Net T 
340; „im Alvin Achmeiden’ JOTyEt ,na2Ke2 4% KT UA ; . mirfeln' na. 0 FF hsh 
Seiler Ale; „reparieren A I Ks rer n.arg. ; die Aundrücke der Arzneihsreihung RR 
ER Anm 36.89,6- 8. an A & ee u AHE 3.6948, # 

4. Laufe ‚Time : „Admallen’z 2A) 4333 Werte.8, 23; heulen serofer, wichen’ 
ZEMIEM ;, munven! KPMPM : XpeMmpeMm 3, Mmirschon' 70% PeX:YpoxpeX, SarT ; „ Achmanr- 
chen Pa}: Fepdep;, ziacm" Kocht ;, Finn! ENEN ;, singen NEN: XEnXen; „Teler- 
| For on er) 1419 dldE2.42,10. 

5. Farben, Hans Hlihen Bumkelheik : nd sein Tpoypeu) ;, grünen" oYoT- 
NET Io rOS Ash ;. glänzen" > kn MR mn Hadm, Boy.Boy ;. dunkel sein‘ 
Kpompi ,2TOMTM , A ML; od. Sorlar ; Aromen‘ 5A Anden, NE A Anti, 
yazyer, Tl-1-% nr (e.rt.L4). Eng 

6. Aorhören, Versichden , Zertreden : 18 N mind, = Led Ar, Na 
Make, n Im] AL, yopP, BOABN, © TIRe IT Ir &n aim n.aeg. ;chlagen” 
Wen en a Finden 7, hören” „ venkirten" TopTP, TAIT2:OxY0EZ;, wiedlenerfen 7BopBp 


:BopBep. a Ä 


Eine Hart der Recunlikatin(mit Wiederholung der Beiden tehzten Kumormanden 5337. 
Komsenant der Irupme miederhoH ind. Se scheint im einer Anzalk ur Häm- 
mem mrrquliegen, deren Letzter umd drilttehter kommt gleich Guten, nras Lei Jwi- 
u seim scheimd. We rich im Koyd. cine solche Uekereinstimmumg aurschen lem 
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(4, B.neyKe-, KeyK-,im Hein schneiden ann Ke2Ke?-,ca2ca, Achvon teren’ am Hähnäh 8 

A50, S;NKoTK, schlafen! aus inkedickd $ 304, % ; Noeın : Nwin „sich Ferregen aun nnd, mer) 

rung der einen eingetreden (1. N. YMye, delaem'all 314 Sms, , Yun, Shenkiel"al1. 
#8 Ai ‚Foh JEBYI, Bhild’= Hah. Bye SEHE ‚Ta7T, Blei’ Ya AA; ‚Seh. yadl- 
91, Opder'= sah. co E ‚Fk. WAX = rah.ewN % „anhalten ld ‚ rch TWMT „Hegeguen’ 
Are MT dd 2). 

5338. Hand. Himma ‚ter dunew sicheime stehe InArlchumg michd machnreisen Lüfot , umd 
’ erklären Kann, sind : 

lau dh te, Lüge” v.& ‚hier weint das Heichm‘ 4 auf simen Irundrtamm, LA . 
che, ehem" Hupk. wpe: 021 ‚226 Aah. Qual. drad., dem Aunchiimmach ein zwimi- 
GH ede, jauchen” brmanı # KICK 35 miell. mr fr K eded, dan danelen vor- 
Am 4.4.8428) 

Be ere.d „ Uraunschlange' narim, n.arg. gr De Zere{L) Harr. 16, IE 
ker, die Aufoleigmnde” Yun. ; damoben az 2, zerer(4) Haw. 668,6. 

II Adh Irma F. &.XRIX_35 (zweimal in denellon Antritt), viel. am U Urt 
(ih) ewilanden , wie im KrdNKoTtk au nllkeed . 

IR At, len LITE8,5u.0. (Caur. Ed % Ash beschleunigen" Herde 10, 9815.23.), 
EEE zurüchreisen' 0.ö. Srokde KL, %l.9,12, Srumshamım $ I tn ‚wen 
an dan baum KEN Am Ani, 22,2. 

2apE2:afE2 „Bewahren" unbekannter Horlumft und umregelmäfiger Bildung. 

ewric , cenc- ‚coric= „Fillen" Arisden” 3 rad. neben concen,cencen-,cncwWNn=:cen- 
curi=, Fllen’, triden" krad,., Srundvdamm 13.2 Sm, Men" 3358,21. 

comc ok. Hlichen” untekamten Unoprumgp. 

ER hr, Aufn MAI STEN. 656. LITAS a. ER Ar Pifeh Mio, Nömen 5X 
Apr, Luder" Rifoh Wio,m.aeg. NP &n An. 4N,8; dann 55 Ahah P708. 
as .lolosh AA Urt. 6,3.10,6. 

13.18 mar, der ölede (Sohn) nan., "DYZ Ams-n , Horder'o.ä. I 87.97 , +päderauch, 
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som „ Yordegornanm‘ 7 IVO (sam %) schreit. I a. R.Aonmmd ein Vrbum RN ‚cd 
Atin' wor, dan ul. inf ist; falla dien Ami zn Uren ir, Tömmde-er vriell . von dem Nomen 
Anm abgeleidel yneren nein. | 
ZEN EN mn „tel, Flehen’os. Har. 21.6,5. 244.0. (Hehe ro geschtielen); im Totonk. 
ir zn Di, man HR. RRIX 35. 

ET) nam, zung Heim" N. 58.5 in den Sy), daneben "EL hun) Ümemdı Mr 
Üy ; im Sonim reiht 50 Pnhh TH. 12519, damach der rundetamm I gem. vd. Mint? 

RE min, übel zn ou. W. 45, daneben Ze Alm), Tomarı A. 2. RX 35. 

ER an ‚Arten sü., daneben EI] in). 

25, qra, „ Erlen tollen" Kork. supd' ZupX, Fk. KopX= „nachrtellen" Brad; Nrmina 
Gepod‘, Ne”, Gernc, Füge" mih nrsgelmäfpigom & (4.334.413 )ohrn ReL- Formen 'gür- 
ag rg T, AU, zu] Art. 

Is gra „winrichden „Lonhnen" H.258 4.0. ‚Kork. wre: xwpx, Gore XopX Brad. Ve 
men since : pH R AAgift", Sroc‘: xfo%X, Jame” 7; meint mur- 38 I 44) gr 
adnebon: Srinoe 10,9. m.aeg. Han. 36,2.58,8. 9,4. Fu. 6,6= Mn. 31,4. 

BuL ey „Lüge" SATIY.46S. Srt. Kamm. 15,3, dan gleichfalls meist mn EL 
ey geachnehen awrol (rman HE. ZKIX38), im den Hund. Irrmen ornah., Lüge”, 
wi BEr-,SoX= beugum tech. Hatvächlich olimedar I4e 15 g vorliegt, ein Weg- 
dall dieses Komrenanden aber som mirgonals zu beobachten it. 
now , Qual. wyonu) „hinkon‘, "Inad., Hortunft unbekannt. 

ie en 2 BE STE Arahı, für ein ler uam ? 

we) dmd th. 402,7 EN F And ib. 103,40), am unbekannter Vorbum . 

42] AA, vwoanmeln‘, m.a24.02 2m And Han. 49,12. Am 4,1%, 4% I) AUS, 
10,9. Haw. 8,5, Kopd.ewoy} ,eoYwT= ,SoYHT, das wie las Nomen Hl 
„ Bild" Umench. 8.24 DB Mar. Maot.178.324 543.388. Sribenn. 87-90, Hopd.rofar 

Cl a 5 BLTL En br 4. > ib.a (Im, D Narı Karn .36,20.8 3 
Grm A. %. IX 35 vorbiegen Könnde. Die Kork. Farm der tal. ael.ewot 
Aak lan Annrehen viner ochden Hedluntiisehimmetorn Förder gl. Nwınl Ans) 

möhrmct die comAr. amd die zwonom.. Fam SoyeT-,eoYWT= ‚Arme dar Ausida- 


5339. 
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Ar SofnT die Tigentümlichleiten dor Himme mil werdonnelden milHoren Radikal &.u.3 
d44) Zeigen. Yan: re ne 0: eofermen , lie Hier im 
RE an Becher PERRN | 


Bu RN garrög Fe und aun sehlen vedunlicierden REN 


Bazar zn nz der ir aufafüheten Sic nik lache Abdte de 
eher an m ohme Wiederholung dev unden Koramanden oder in Born nk Wider 
Aulbredunieinchen 


hält diese Nebendermen geröhnlich für Hefe De 
Tormen und ‚erklärt daker die ohne Wiederholung der erden Hannımanden genchriele- 


nen Formen für dlefeklive, die ertton Redunlikatimen Für volle, Freitungen der For- 
men mid WEElrEMGung Has »eirdası Khan Pos n HEE EI ar +rllda- 
mach, aber gg, © > ur ale ee 2.RXK 35). Pecbesieh 


sähe erweiehchese a zum Tag 


et 34) en Veen 
Ihreibungen im im Nass. (T2L&r hr neden olo & s44,) 
Be Sri die Kuyl. heirniele SoX: YA meben Ep opı N 
cen. Namentlich. dan AtyAgenannde Peinmel, a ee 
A) Ar Arkanmk ich, seht en ahl auher Ameifel, dep 20 nirtelich neben der echden 
RadıplHakım une srtche Halbredunlikartn gab. Hu dar hänfigemd soweit mirte- 
Aamnd ade ame ten IL gerchvietene) 2] SEA) <Le EEE Bei- 
am Hallredunlikation a hal dieselte mie Hein Sa a 
Er iron Sundern Eee de Ka RE 
me dan Feichun Re ühigh | an ine Grundform ct «+. 


$Hh0.  FimichHlich der Fo adliefen sich die halbredunlicierden Himme, elen- 


Ha. 


Ps ge eee ‚ ganı dem einfachen Hämmen mit der gteichm 
Nanamanienzahl au ; :scwric ‚Sud, duoye, Ynow zeigen, ie Ushalisahn der 3 rad. 


Naben. 
Die Ieminalin, di. die hiedlerholumg der tehylem, Komsmanden einer Konzmanz 
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weten larkee, nn rer 
‚dafı Fei slarken Hammer der Achte, Hei rehmachen (lb. inf) dagegen der vurleh 
Die Sominahien dient hier aber, winigotenn in gerchichllicher Zeil nieht mehr zur Bil- 
timer meuen Hammerforw, ie im Fomid, wu dar Kelzl im Hıbr in gerissen Fallın 
dan De Br Teen 
ERREER wände: 
un int. 
U) der Janin Admr anf (1og. „endumgtonen Sariv) und der mit diesem viel. 
EEE arbicipio ya: om Abarkeon Verben und Verb 
TE Fan ae denen a rn fan an 
RA RE Bein gan hei [SE nr 
im Verdacte sehen michd urprüngluh, aumden abgeleihel zu sein ‚meil sie 
sind. In der Ihad Kommen neben mehreren diever Verta IL gem . am der Irache noch 3 tau- 
De a en arar Dahegen a ken 


wa gerumd ein Er ah sch ertahe e.ö. &. mit dem 
nn, Verf. BN A Jein” Wenn 
dan Vorbum Io. S-Mi Andd „Loreden'coB Te ‚ETwT ya 2 eine lan: 


u veheens a0 würden die auffallend zahlreichen Yorıion diese Dre 


, Laut- u. Stammeslehre. ”7 
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Lums, denen die Seminahion, Lehld, nichleicht, die Grundform (Aal) des Hammer Mahler 
Hrmen, zumal diejsmigen oie inkramsrtine Phesleuhung Haben. Auch dlao Gawoahiv EA 
(Pendoparken Sm.ng., Arur der Tempus ade), würde dann ‚mar mu mahürtich, wäre, 
wm dhever Grunde Apel  michd von der geminisrenden Hammerfrrm Smdd (Keil) 
abs dedel sum. Die Ahlüne, die im der Farmenlehne (Rd. T) aus dem Fehlen der Sems- 
makion im diesen Formen aut deren Vskalinatin gezogen worden sind, würden damik 

$343 Hans wie im Habr. dan Irclel im seiner Vrkalisation mil oem AlnEl umd den Can 
dom je3 Ai And, in der Vkatinahim, ihrer Kapkı Errmen CoBTE, cRTWT-, Brwr 
mA den bAaukigen medurliciorben md don. Ylautigen simfarhen Aommertomen TONTN, 


TNTWN=, TNTWN md oyoeTn ‚OYSCTWN=, SYEecTwN übwein. 


SB Lem hub. Recl- Fasal md dor aral. Aden amzugationderm Kollala - Kuldida), 
die in ihrer VAMalisahim mih den y-Laudigen einfachen und vedunliciorten Verten 
(Aebr. Kremn Kill, aral. tarmala ‚ Zalgala) überumstimmen nhoprechen augm- 
coofN: worin Shen, oYN- : TEN > barrbn- (imolahd em - mach 349), coYwn = Aluwän: 

„erkomen", Oual. coyun men. 
Seh. 0YeT- Hanser - (dür Henwet-), oYWT- Sunsit= ‚vorammeln", Qual. ToYur :SoYHnT 
Aanrelönr;, dieser Hamm Art vieleicht end dure MAalhenin aun Arch iunArranden, einer 
ochden Redunlhakin, die in wo} vorzulegen scheint; die arg. Form der Hamımar ick 
-4.}] Ant ‚man sewrhl Ant alı Ant Sein Kamm, cie Srunddom 31 Ann, 9.00.3338. 
a.%. 

pooY : Pwoy weh organ) oo h 2WoY) FERRER admahn". 

N YooYe ; ywoYı BrNT &,, Arochen erden" , Gual. YoYwoy Shnsäjin Pd.T 58.97.6613. 
Der Srundetumm ot B% © And NM ind. TyoYıo ; yoyıe . 

poeic: pwic yöjjes „ wachen", dual. pucldrad. geworden), a3 Na. 

Dah diese, vn den genihmlichen Formen der 9 Lauhigon ‚einfachen Verben durchaun Ver 


aM 
din Iufinicir der der Hlauhigen Verben völlig glich int loyocıR, Ysc Tun) JopyP, Pagur; 


SBeıXEe:XwiAl ,SANw= :KAAW = ;cooYTN : cwofren, coYTwn =) und im Aualidakir bei 
gleicher Helle umel gleicher Uuamtidäl der Urkalıo nur all den zu enrurtenden &(YoYwoY nie 
ectun, ZPYwp, AAWN, coYTuN ment H zeigt, im Wechrel, dermichd nur Amt im der 
Sprache oft zu heobadıken ind (00.8 ED, Adern vielleichh Hogan für seiche HAautigen 
Uualilahive zu Felagen int in den Formen NEMAÄHM Hom K. $r.3356 und GAAHY neben oA- 
AwoY RA.TIAHa.— Fie ben vorgeschlagone, Orklörung der in Trage Hehenden: Formen sind 
auch durch die trhalumg, der milkteren Rosliiab ı im Poeichetätgt, +.08. SyHa>.— Bo 
auf oje :woYI ,yoYwoY sind diese Formen in Band I nicht erkannt munden »es ind 
daher dert. die 55 17.48.0626. 685" nach den vorstehenden Bromerkungen zu Ferichligen und zu 
hellen. | 
Inrech erlieumbar, iot die Vordonplung der millloren Radikals im Kopk, nur auf Hamme, 3345 
(mik miltlerem Zn oder 4; Aerdränih; doch Kamm sie micht cha Lrfs aus der Nahur- die- 
‚ser beiden Vomnonanden entoprungen sein , da die 3Lautigen Hämme med.’7 n" auch dal- 
Lormen mit dem vinfachen Hamm und der gewöhnlichen Urkalinatim der 3 rad. Vörten 
ren. Verta U int. Aerafoen : MoY ar. Aurten' MocYT: MwoyT Sminrtöur ; wre 
„Adnrangerwerden, eat ; cwW,ce-,c00= „Frndien’ Sainer; epoYoT, frisch sem ', PooYT : PwoyT; 
zıYe kant „ achlagen‘, woYI Anz Toyo dAaje i£, Archonen (von demoelben Hamm Sr 
Tin. wie Yoofe). Wir werden daher in den Kond. Formen mit Vordonplunz der mi - 
Aren Radikalı ar der j mhk ur die Ahlen Ueberrerde einen allen Heel vor ums 
Aalen , dar wre. allgemeiner geneoen , dann allmählich (nie dar Gaunakiv mid dem Brä- 
x 4 qurüchigedt ü md Achkiefrlich ich im . m Auch Hämme med. m, te- 

un die, Beck. die Beschränkung 
der vertiimmelen weiklichen Afnikre mit dem UrkalE ven Hämmen I vd. auf inhramsihure 
Verben (9323 a.&.) in genaueı Seamtürk. | 

Den oben termochinen Formen on dLauhigen Hämmen and. 1 endoprechen um delgende Ir- 936 
Finke vn Ltautigen Himmen I nr: TooY ıTEY- Kaufen"; xooy ‚XeY-,Xooy= enden und 
dan sekundär zum ZualiAadır- suY: Xnoy gebildete Cocf „einengen’ | Bd. TEA). Tieve Formen 
umdercheicen sich im had. boot. von den nArwrechenden Bulformen KOT (vgl. wo, mg sein‘, 
2uOY vegan ‚Leideo up: inf.) zamz ebenso arie die oben Lerprochenen KeLfomnen cooYN um 
dem tulayecende Balfomen CoTR ; sie werdenznre die Ivad. Ualformen zwc (Abi) ‚ToW 
(Akzs), note (Hadür), Twse(dogE3), Pwgı (TER) aun 3 kandigen Errmen mi Wegfall 

D abgroehın natürlich vn SooY. z » ” 
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An Radihalı unArhanden sein ‚wie dar oben besprochen YooYe, dar sich zu TooYy verhält, Fir 
KWTE u KwT. Dagegen, Komm der had. prumem. X00f=, der atie der AA. men. oder Aaltormen 
KoT= welkaliniert oA ‚michk v0-cnkrhanden sein, orrmirfde Lot (vun Löwe) Landen ; erkam 
vielmehr nun eine Bellorm sin amd rt vermutlich slumelär zu dem allen Aal. abrıt. XoeY, 
demen Tuhrlehung aun Ye Hlankiam een man wich mehr kamnde, gehibdeh, Ana mie 
KoX = Foh. zu KA „hoch (sun’303465 Hrad, 28). Schundär werden mach 334 au, olie had. ande. 
TEY- ‚AeY- gebildeh- nein . — Nach olieven Bemerkungen sind Bd. 88 617.666 In Ferichligen. 
mehmen. Wo- die Köldırn meben der Ballen vorkommA-, ergänzen sich Feide in ihrem 
Berland au Vorbalformen, mie en defelihire Verben Hum; am EZO Luri Aroelen sein” 
biegtäm Hyd. Ifimitir und Aualidator mu in der SiSel-, das Tempur adm-f mr in 
der Balfom vor, vgl. auch pocıc Kehl Alin.,pHc Sal Qualdativ. 

548. Indy Kmmd die Verdenplmg_ der milHere Radhalo naburgemäfs (nach 85 57/8) 
ebenna nremig Wie im len Kund. und Ami. Iarmen am der Ihr zur Ercheimumg ; nur das 
Adjehkir 6340035! Annrynt Arrclten {om 3642,45 scheint aumalmunseise den ver- 
Aeronderen Vrlalinakin, ter der die Heidn Z nr dure zinen vırlcalischen Laut 
saren ‚ob gleid tin other Fall in den semid Track Beim Psel nicht vorkorumd 

yo. Der Hedeukung wegen Kommde man eine dem Aemid .Picel nbomrechende Hammer- 
form im Ang ‚noch da vormuden mr cin anscheinend tinfacher Verbum nicht im der Bedeuhumg ‚die 0 
meicd ums auch im seinen Koypd. Verballrrmen had, Amden in eimor anderen Bedeutung. auf- 
Ari, melche im Verhältnis zu der gewöhnlichen Tedeutumg Kausakir int; 2. ®. 

TR & g2w. ng machen (Mar. Kor H,8 ) meben War E 43W „eng sein’ Hoyd. Anal. Su. 

Zoff mh, reinigen" PU6 N tkbluszuhn ZT 224, rein sein‘, rein werden, sich rei- 
Migen, Kopk. oYon ; oYaaR: oYaR, TBBo :toYBo. 

175 mke , Aönzen" T.360. N. fu s)nebon f 28 And augen W. 40.28 Hu.c) Kopd. INK, 
CENK-, TENKO, 

rd nA; X unmreken” How. S00V. 8, 4 neben TUMu;, inrachen PIENTEHepA. NEICE. 

Yin da; . Jemanden übersetzen hraicere) meben I Zr = da; überfahren" (Aramsire, un 
Aust mik dem ObjelA. den Sewänen über dar man fährt), Kıpd. XINIooP, Humen tramsire". 

Im Allgemeinen ich im Sefolge diever- Vonciedenhut der? Leine Verchweden- 
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Iurkiripialformen der Beiden zulehzl angeführten Verben X u Ami md barsmt ds; er- 
scrind in den Iyr. je mach der Bedeutung der I4e Radial entweder mur-einmal oder 
zweimal aungeochniehen BA.T 8882 a.%.);tei der scheinbar Kaunativen, transitiven Be- 
u re ee 

Zwar jede sowehl Lei inktamnihirem ala bei Aramnitiven Verben. Vie Verdorylung der ä 
mahn (0.06. 8541), michd die dem Pet sigmtümlichı Verdepplung , die nie schen oben 
Bedeutung sprichk auch dan dert mitaufgeführte Vorbum | 7 Ink, dar offenbar auf ein 
die einfach Hramsitine Tedenhung , Aangen’, ande die Kamnatıre, säugen" die urprüng- 
Aiche gawenen sein mird. Wiehier aus dem Gawnadir , Aangen baren, Hängen durch, den re- 
Alszinen Sehrauch (ohme Hardruck der meflexiven Objekt „sich"), sich Aaugen toren" dar 
vimderch Aramsihune > vanzen ndrhamcen sein mir, nu wind mohl auch mancher andere han- 
nhive Vorbum durch vefleriwen Schrauch zu intransitiver Bedeutung gelangl sein? 

Gap aber auch, da,, wi die indramnikine der einfach trannitive Becleutung die um 
Hal) Zulliounen Kamm, Tehren, wenigotens für das Hank. dee Ferm MofoYT „Ale! neben 
MoY (nelbA au ndwrh onhrtanden) MooYT: MWoYT,derten", MoYK? „ quälen neben 
MKa2: EMKAY , TIEMRKO, Lidem‘, oy wc, erweidem'nedten 1% nrh „weih sein , zıBE 
„rrmiedrigen" meben IBRE,2oBe,oBR 10 „niedrig sein (Ting). Freilich, sind wm dienen, wie 
manche (sicher MOYoYT, wahrscheinlich auch ZIBE , MoYKz ) evt schundärer iutslchung, sr 
dap 2 immerhin möglich wäre, dap sie st mach dem Abrterben der allen Prcelhil- 

Behreffa der Heicdn Vorbon IT LE Anz amd br so da, sei darauf Fingeniesen, dafs 

2 Unan yang, gewöhnlichen inf 20, dafp der hfimihar einen Aransihiven Verbums, nie Xıce 
„erhoben, imhramsihive Ihesleutung „hoch rein" SchommA, nel der Fufinihir von Nahur alive und 
yamire Bedeutung (erheben und „erhoben norden vorn. sem) hal. 


Al 


„Treiben une. 


Um dan Grgebrio diene Taragraphen ort vimmal Kurz zunammowsnfarsen : 02 iod hauh, 


zulage mich märglich, Bel und Aal Formen im FR. arg. zu unterscheiden ‚weil olie ag. 
a Kerifh, BR AL se 


6. Dar baunaliv mit wräfigiorden 2. 


8350. Tan Gausahirr, dus mittel» der räfixen 14, seit dem m. R. auch + 4 geochniehen 
(4.6.5268), gebildeh mir und lem hehr. Hipksct- Hopksak, der aral. I den 
dor wAHala ( down die Hflorirtorm intakdala ‚40-42 Frrm, die aueh, das Gau m 
dir Am reiner len Far go A torahrt had) -ontopmich, mroreh im der Begel vom Srunds 
Aamme ( QaLl) abgeleitet; r0- ehrlichen die folgenden, een 
4. Gaun. Irad. NH Adel, erzählen" un 7 dl, 
2. Gans. T gem. Nu} ] = NR Hcchlen" in 4J un A, Hahl rein "%BoB. 
3. Gau. I inf. NMÄRN Amzz BET, vom MIN 45, ‚yelüren" Mice. 
4. Cana. d mad. FE Aemh, am Leben erhalten” in Tops Alben’ on2. 
5. En Eye Ma Er Spk, dresden" un. 13. > M Sud, Seraden'conTe uhr Sähl, 
6. Cam. Nint. Nik 5% & And), Gefürden’ um A ZT Anl.» vn rim Zur (rege 
7. Can Baur. Iunamm onen . aa Abe, a ae am Bd Arge, Schule: 
8351. Nur sehr slen sind Gaunativa von abgeleiteten HAammertornen gehildet, sr scher: 
8. Caun. Hr orad. rad. ORT, Ahst, grünen marken" vom der V-tandigen Keduy ihaki- 
amatonn SCHEN, zhsd, , grünen &.06.938, 30). 
Ybauo. Srad, Polo) SAME BUT S 490 omg Jo) milAL- Bd. 8482, offenkor einer 
Hammerform mik qraefigiortm m w(o.u.8 48). 
Umsicher zind Gannahiva der halbredugilicierten Hammerderm: 122-1 Hat (oder Hs 
Ar, Hund Y)doume 6.86, . Berlin Yan 3055 (Ammorihnal) von dem jedenfalls 
Hanme a Mrk(+.6.5938.%.); tee trgöhzn Ay. a.R ur), viel an einer 
Halbredunlikahm der Hammer OD Im, nichl wiooen( baun . MER Amdar-, vrergenen‘). 
SPEER Bei manchen Baurckivie iA der ihmen Zu Grunde Ce zonde tinface Hamm überkaunee 
EEE Ar zu: 1 SEE) Ar, verteumalen‘, anzeigen, 


N r ar - aa ii. EP f; ab N a 
= 2 PER Re j f ee NENNE Ze de un I a Zn ET REINE RN WEITET 
LEN E kn a a a Fr Ne Fahr var TU VE A 77 

a a a DEE Eh Zee IV EEE TEE Ge Pe un a ee 
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NER #43, gedenken‘, N airir 833 für 3433) ein Khifffahrtsaundruck( vgl.) 35 Anh, sün- 
gan). Dei anderen Kommt or nicht als Verbum vor, sender mur- als Nomen oder dien. 
von denen daherdie Gawrakiva diveld abgeilel zu sein scheinen, 00 Fer NE 4] sm. te- 
wichden on hl] ng „ we" (6315), ER TT Adf3 „make on DRM 43. 2 

A Heise", Na fi Ahrje, zum Schüllen machen von Sn Arzt, Bela Kl Abk, in Frou. 
de venedm' vom l TI AL, FA 314 a.%.). 

Nichd nellen kaımd 0 vor, dafs der Verbalrlamm im dem Gamahir- eine ältere Irohall 
chen Verben, dier chen im den Fur. Arasd.sind, abs nelhe aber uropr. Slauhig gewesen 
Heim menden (9.06.8325), gehören 4.7. Gamahiva, die nicht nun sie alle Gauo. Lrad.im h- 
Linidir (8354), smdenn auch sent, und duar mach, im N-aeg ;oich den Gaun. inf. amnchliefsen : 

NSS hr (Bd. 35 301- 305.486, n.aeg.i6.9YM) Lam. om‘ Herten‘ (BdTI22). 

Non Fasz (n.arg.Bd.T 8298, zu borichhigen mach RLTI13 4 a4) am d% em „von 
schlucken" (Bd. 5542.514. 555%. 878). 

1.8 Amder, vergessen (34.8301) an It Im, nicht wiosen (Bd TI5 22.38). 

Dem Gaunadiv- nt 0» öhmlich wie der Suse fon argamgen, Art im Kopd. mur met 3353, 
dur, ‚uinigersenige Beirpiele vertreten, nährend 2 in den älteren Brieden der aeg. Swark- 
gerhichte sehr verbreidet mar. &o acheind durch, die Verbindung des Vorbums A di; . gehen‘, ver- 
anlafoın(daf)" mit folgenden Tempus adm-f (Iubjunotir), die wir sich mehr und mehr aus - 
Areden nchen und. die im Kopd. im dem Argon. bannadivin auf 0 (Bd.TS8WEH.) veon.mAt Um- 
Adurebung des Tempur Adm durch > Dr „Hum) im der Form Tpey :opoy mid folgendem Afini- 
Air vorbiegh, verdrängk worden zu sein. - 

Nach den menigen im Kapk. erhaltenen Lamahrtsrun u urteten scheind en, dap 935% 
der glnichen Anzahl om Inmmnanden amgerchlonen haben, abre- die GCawnativa von Alau- 
Ligen Hämmen ( Caun. Arad.) den Inka sinfachen Verten (vgl. die Aulimitive cEeM- 
NI, CA2NE, CMME Könjeh mik cr4e Mate, c>TBe, aye Zülnst, äffe hrjsk umd das 
Qualilahır CMoNT Ami mik cpoyT Srifib; , zuoeıT Werde; ), die Ganradiva von 3 
Arukigen Hämmen (Cous. Irad. Tzom., Einf.) den UAautigen Vorben (vgl. die hlinihire 
cooYTN, coYTwN=, cos :coXen Agua ‚yYw= PIINGE mi oYocTN, oYecTwN=,coßTe, 
Andi, BTWT=, MocTe midi; ‚MEcTW= Imbrde) = md cie Aualdetva coYTwn ‚c2oY- 
OPT mi oYEcTWN, TNToNT redunl), dee Gaunativa vom I Lautigen Himmen den SLauhigen 
Vorbau (vgl. den Iufimihr cMoY Am$red; mik CTWT Md&zdE} ,ZNocTN). 

Aemre Acclen auch im R.aeg. vB oe Gau . U yon. die tig nlümbichketen der- Verla 
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T gom.., ehe Coun. T inf . die der Varta Mind - (Sominahirn im Tonını adı-f männliche undwsih. 
lie Itinihiwe). Ir N. a0g -Aeilen die Gamnahva IHautiger Himme, wem nie kLautig gelbie- 
Am rind, die Unfähigkioih, eigene Fimite Vortallermen zu Filden, mih. den Ulantigen tina 
en et SR die Gaurahiva 4lanhig or Hämme mik dem SLantigen 
a Br Bechtehhie ha Zr Fu 
vadl.; der michh nie der der nad. Vorkon männlich sender weiblich et; doch erktlärk sicerelen diese 
Vincutssheilinudet derosn ‚düh die Gun. Irad rar. grofpndeibe Gans IE inf. gersesen waren 
+.0.3 954.— a Zwischen den baunalivia-und dem endoprechen- 
hg ee a ee. 

haben( Bd. as) — Huch Ferm Imerakinr scheinen aotche Urkealinahionsmdersciede vorge- 
Legen zu haben (Bd. 83 514. 4.). 

Bei dieser Ichlage isl © vorläufig nichd möglich, die Caunadiva elenne wiedie andom 
abquleiheten Hammerfotmen, iv die Klaroen der einfachen Vorten einzusrdmen; 4 münen 
Aamıman alı Cauı.Lrad., Can. I gem ws (3.06. 8 350) teyeichmet werden . 

355 Ar Folge au Vortümmelmgen durch den heafall am Raclihalen gehen die Canrativa 
Hronreihen im die onÄhoprrchende, Nlane der vinfachen Verbin aber, zumal nrenn man 
mic rar Kaunaliven Natur michd mehr besufh mar, 2 ‚RB. 15% Anke, Aönzen und, 

Bra Hk. cwnK ‚TENKo(3 mad.) Fenelbe Amlapı Heyl nl u, on un Borken, 
unpr. Taunahias raten vedunliierte Formen abgeleileh werden: iS 

Haha es m EL ke auf den Kay stellen" Bd. 8429 (nohl Coua., u 

der Irundotamm nicht eier ri CMAMAAT me mie hg, von sm“ cMoy 

Im &(;), CMaAT Imö «de; ‚urn. 75H) Amse; Caun. Mint ach 9331a.%.— Herrind 

en ae ffekur ale Blautige uintueke Varpon BehenlehEniE nn 

Be Veranlarııma, Ge der Abue ; 1-? 

No S Aaron" en U R Dr 45 

au re Fe Te gelären”. 


Ne, Jen anden ehvar auespeiön tunen tens Papas Höfen" von PIRT Az madisun. 


417 


PN Ay, Fringen' von BA Sarg. gehen“. VER? dor rumger toren von LAS her 
NH a Ami „zurüchnreichen taroon" von ua tungen. 
’ L i : NAH 2. 46)) mag. „beherruhen laroen' in 


MEET Amy „ Berichden' un Slam, wie! +35 1 Ak: ‚Aehemehen” 
1 Ser, Achntängen on aa Dr. schwanger s. I Alk » anfriedenndellen' vn. Sn Zufrieden 
f Er sche, aufrdellen" on ehe, rdehew”. 21 msn; „men sn zZ Am3n mens." 
NE PR Sr, dramken' son Pr, Finden! NZ Aldi „Aekörden un NIE And; „vinm»." 
Am Eh. michk nelden auch, olie arnimahne Bedeudung des , für-ehran hallend, als elan 
Taehdike he nahofta halten’ auazuichh 2A Ar, vortreffflich, 
Ar sr, Lü "amazeichnen rom JLA Ar, ch ren! 
DPF | BR int. Set. Kamm. 12,7. nid. U: 4,9 u. 0. win 11 HL, vortepfa sg LT 
NA Spa; , vorgieht( Funk Um AN Sk; „chrwürdlig sein” 9%. 
IA dan bawalir mm uimem Nomen abgelideh, 0 Aedeudel or wohl auch, verschmn 
mik"werrehym im", 2.%.: . 
NseT Adıf3 „mid Nahrung vrenehen' sin I em dEs, Nahrung”. 
IM A. in Bronde anehin " um KIM 44, Ft". 
Linda Aramnikive, mich Hour akive doppelHtramnitive , Bedeutung , vielfach, mil ei- 
ME Tag, ren) sec. ndbinden" am “ES A „ren', snec., gertören” 
ff T Sm. „timahmen" von & Rn Am „ wiechen" , Küanen". 
148, A, ühenreinen" ‚voriieren” um JE Ku zahlen, ade, 
ERS; Semi, mich" n&. um =D >; cm, versthluchen”. 
MEER nd „übenreioen” nee. verorben’ (arab. 551) um 2 mil, Felchlen‘, empfeh- 
NS, 9 Amder, vergenoen "mem ot Im michd wiesen" An 3. 
[INH Add, zählen? sm ZI del , apwechen" „nagen”. 
N 1 Am, vrllonden', aner. sine Reh verbringen" on a ltr, rellenden". 
RAS An, tefeklan; ner. Sefehligen‘ in rdmung Aalen? on ET A Sn. Befehlen" 
za ach „Arheben" von o = <by „Asch helm", aufhängen (eı ye). 
IM; „erhelen" gang aynnym md ZH Ang dergl. 
NS} Mer, schmücken” ganı aynzuym mid | Alor. den? Ldyleree sec. „Foraffuen” 
A Ans (infach dramitin) E87, 3 von A Fr qui, wenden‘ (nwwne). 
5334 Ada 3 (einfach Framnidin) EM, 10.871,41 00 P IR ps, ur", allen" (w2: dw) 


SeTH#, Laut- u. Stammeslehre. 28 
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We ein Bannadinr inkramsihive Beoleulung Hat, ih wohl 4.T. demo mie Sal 

Ay. nich onMledigen un "(mih fokzendem Objekt der Iache, a 
DES Me, namzen" (eig. sich saugen tavoen" %) dan meflunine Obzchl ich‘ 'aungelanen (vgl 
4.5349), srdap alıo NY DD And, sich sehen”, ihrem" oig. „rich angenehm beguom) ma- 
hu”, N Ad3y, gehm"eig., ‚nich Aringen [ne tere‘), NE Al „verveien ig, kg 
EEE TEEN IR In anderen Füllen int wohl cin ander Obzeht zu 
dan alı a +0 2.3. das Wort, Bu 
dın Vertn NS 20% Holm ‚Ad; , Fahren! eig ‚das Shift nich mrinden Aanoen ‚Tinundherbe- 
Arge, s .tel 24a Amrdz „Landen“ (Ad T 3434) zig. ‚dan Shift in Kchsrhet bringen‘ 
(gl. “m 30% mind, Lole „Alan Tehif anyfLocdion‘, ef auch mark Aransihir oo gehandl, 
und „anellere" für morem apmellore‘); dan Wort, Hanme'Lse SEA zer, opfern’ Ham. 
U,4o[vgl. Ach. \ 12 Y)ag. „che Hamme aufoteigen Aasoen" md. 

Prmeilen ih üherkaugd Hein dunammenhang Auiochen der- Bedeutung. des banal 
umd derjenigen ces GyundrAhamme ze schon, 


3. Gin Buduntckliennikiäuiinc hen 


935%. Fan Urhewert. einer dom hebr. I Hnksal umd der aral. tom Ianäugationform inkadala 


3357. 


8358. 


eubeprechende auyyplichen Hammerfarn had Gin FEN TAT A re | 


iA lau IE). In der Had Abe alle diese Varlen indromeihiwe 3 er mehreren 
u” Iraefix nein maps, Ad 2.R. be: 


En, dann rs das ea der Ahr 


RR ce hr ms 
NKoTK: ENKOT (verrlümmelt ?), anschlafın" Mag. ", ah Any nn D- nkdpk]d 2 Shah 
Aal mon JS Kdd , aclafen" (gem), 
Die zinfachen Hinme, vom denen diese Ninhulfildungen abgeleilel sind, Verta L gem. Uinf., 
Hind Br rg merden pe an; KERN Auleplckeh nu 5332 3. 


anzeschlonen zu habın eg MET re 


a1 


Am, die Ltanhig geworden sind und mun dur ce i nieder 3Lau- 

aufweisen, ind vermutlich ont von ar enreiderden Srunsbformen algeleidet, nicht 

dev Krwomand kA = Ford. 2:2. Bernie zind: 

ah. EIWP? , nehm", vermuflich abgeleilch von dem sehlenen Ve > Ur, schen, 
de, Schon! „dem Senonen der Sees | LM sdm, Hören’ (Siewet Ber. d’imner: I 99. 
LIMAR), aotie möglichenseise im eief- Bone, invidurn erhalten ind. ons 
Ach dar Nomen topp Ark. „Auganfel’cinom alten or (m) gegemiher. 

Aah.ywBy oder YwoyY?, Ana. Ya], vertrechnen” ao Sr, ram 20 u Mind. 
nArorhen werden TWoYıo , mm die Keclderm YooYe: Ywolt, yoywoy . 

Ach. dunz2 ‚denp- ,donp=, Anal. don? „ wenden" sin 1m, DL renden! 

Jah. MwWNE ,‚MooNG Imad, 


Sol... yon? = „ Zurüchnrsioen” som An, organ Bun Ant „gerüchweinen‘, nah. yWN,‚Joon= 
y mad 


Ach. YWK2 edler ZoKY (mach 9250.%6.), Qual. JM], graben von teh. YwKı oder Yun, 
YER-, Yon, Qual. ann, graben’ Irad., nah ine, JEHT-,YyanT= Mint. nal. 
YnK Lrach. 

Al. Jun? ‚JER?- ıIon?=, Qual. Jon? „acheeren" vn Lehr. Jon (oder gwKı 2), JoK= id. 
Irad., une. 5 I FH, später hke, nah. ZwwKe odır ZWWR, JeasKa-, Aual. 700- 
KE, Achern" Ina. 

boh.AwAy , Koiz=, Gual.org „ Fehleiden" om Feh. X, KEX- ‚Koi, Qual. HN 
dergl Arad. gl, Aal. wwAE,sbo \c= , Qual. sbors dergl. Ira, 

Ach. LwXz, Zorg= „ abschneiden [ Bliler, Trichde) von AL Arad, sah. AwwXie ,%Es- 
Ne- disk. drad. 

viell. auch Ach. X) ‚0%2= „ erdrnoehn "som 24 Gene), sah. wer, ocT=(Erreiderung 


durch. T oder Tehalkung der tehylen Kadikabı T ?) 
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GCaunadiva: NAJAIE Al, erbrinchen" P. 39% = N. 568, Iynonym m MIN TT AU (aus. 
des Vorba Tan. a1 11E MIC, tüM ein” XBoB,Kuß,), vermutlich aber von einen ame 
alklT AR, Gnvecrung ar Kb, KL, algeidel. ® 

12 a Larhı, ‚ Fomhigen, Kup. 4. EsfagT : CA PE>T (un sgrhlei ), Iymenym am 3,8 

ce sr ER) vermudlich vom einem Hamme ZA ah, %- 

rl Amerkunmer, Inf nich aan ach auch um Kral und Kl. eine Ham- 

/ mil dem Konnenanken CT, der dem aeg. it» ar A 2 mÄoywicht, „Findet, 

u. die Vrten: 

& ; 12] „ Mann mil aeg. Tr Nıyell 1 Mint. dengl. 

ET erire cum fomina mih aeg "ER — Ba nk (noem nk dust. : 

a. äcgen TIIR mid 51 del. MIR. Kae" mid 33 IE „Aal sein 

„Hann schönfen' mid Es deogl. iS; land, sein” mil 653 desgk. 

E33 „hart rUin’ (IE hart Achandebr), Hnhri mWRTT, ‚verlärden mil 135 i TR, hart ren‘ 
us 5 „hart Fehandeln"), RE Er 

BER „SFrechnen” (IT; BY EE) mil s55 5 dengl. Is 35, Is), tabr. 2% Time‘ ‚13 
Ra damd" 

1 dar Hark toraungjohen (I 5, IM 258) mid („E dest. ( Tcs, Mu (zil ), Nmi- 

ea - 

3 361. Grweiderung eimea 2 taufig gewordenen, Hammeo durch, Yimzufügung eine > d körm- 

Br Urt: 

II SL, smeiden Hk. yuwT, Qual. ya (Seh) ee R. auf- 
Komma md im N\ arg. und Kıyd. alluin gebräuchlich. gemsrelon ich an Holle des allen 
Fl 8° (Arasl.), dan in den yr. und im a.R. allein gebräuchlich il amd im m. 

Am mdd, mnsel drücken (ülesteo Beispiel in den Syn. 2 meld 158) meben 

& md (m. Ne I mdr (a.R.) und DM mL) (im R „mid Werfollder rd 
4. }. IR Sf. 

5368, Erweiterung einen Ataukigen Hammeo durch T acheimd im Kıpd noch vorzuliegen in ; 

Ah. YywBT, YEBT-, YoBT=, verändem' (Brad. mark. Ifim ) umd 6) Br} (dar see IR 


9360. 


NAJA 4, angehen, Aieren" [mih (E)ArA uropr. mid 20 AL Ach rem 
(mmik ) msegen den Ahlen der Bäume deleminiert)mnhlmichds zu Hu. Schon in den Br. 


Arumdı aber einige Male Hbh in AKIELLL Hl Amar mid y) geschrieben vor, mie späder 
11044 den mi TE genchriehen wirt. 
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mac, 556, 3; fm. 3lanliger Infin. 3) neben sah. YıBE, JBT-, Anal. YoBe(M inf), 


HBArad), Ah. yeßıe-, YEßiHT=- (3 Haukiger- fem. 


Anfin. U inf.) Jar dem 8 tau- 


an Homme Sb hinzugefüghe T Könnte hier auf die Fomininalendung der Itautign 
Alinihor Bi, yeBT- ,AEHMEE zurückgehen, wie under dan Tom YWwNT. 
Ach ywy® Furt" (Hirder, © irig für T mie iv yaYE, Binemct" ibid.) ofdenhar von 


dem allen 25 


2.06. 8359. 


Iagegen geht YWNT, hen’ (örad) auf 
dan Iensminehir- um LR Fr Ad; Feind 
nelbhmneder ine Nibebildung 


Wil. RK „ leiden" ot. 


He, But 'abgelider 
nah. weTt,ocT= ‚erdrmacln"meben Lob. 


m M. GL IN a Dr :) Wi 
um fu Kuk(;) W . 
"dr ZI ZEr Syn) ot, 
vom reihlichen Ifinikar KT Luk den Srumdotammeo 


ws, 0%7= vn Linem Hamme 24 (rd. 2) r 


inf Zurück, 


das 


Hinsichtlich ühner- Formenbildung schlifsen sich die durch, Hovgufügung. eine IM. 8363, 


Werben an (CWTM , SETM-, COTM=,CoTM ), desgl. die uenduellen Gaurahi 4 
abgeladelen Hömme den baw.3 vad. (vgl. chart mA SANAYT, <20YopT). 


Vin den 3 Snheibungs 


$hlap. 


ner Formen Komml für die zwahtische Sram- 


mahik mahurgemäh nur dartehgle in Betracht. Lie Waren ‚in die die aeg. Vorben tinsichd- 


ind mach den 

2 rad. Verben 8 524,3. 340. 
Vorta Tom 341,1.943. 
Verba I int. 394,2. 


der 


Imracl. Verben 38 344, 3.343.940.368. 


Varta, M gem. 88 324,4.343. 
Verka inf .85 324,2.333. 344. 
was. Verben.83 324,3.395.54%. 


Vorbau Find. 8934,2.354. 

Smad. Verben .88 341,3.354.358. 
enohrhe Verben $ 3261. 

Tromduirten 3 3264, 

Lau. Arad. 83504. 

Gaun. Lgem.5950,2. 


Caun. inf. 83503. 952. 
$ 


zerfallen und die den Gegensland, der folgenden Teileo-bilden worden, 


Gaun. Imad. 9350, % 
Gau. I gem. 8 550,5 t 
Gau. W inf. 8 350,6. 
Gaur. rad. 8 350, 8. 
Cam. 5 rad. 3 350, 9. 


Verka ansmala $ 326,2.3. 


El 


5365. Die Iradı Verhen, an OS 
zwar meint Vortio MI ee. Esfalt cine Kudikals Grat den Ve 
cl end 2 haben telgende Merkmale : 

A) männlicher Iufimitin-  .,. zu Schliofemn 
ee a eilen' aun EEE, 
Touy „ihm fort schen‘ aun 3A ) und, dan Feste Zewgmin far den 3utigen Unprung 
der ganzen Manz iA, Pd. 59 595. Gr. 665. 

2) Hay. UualAahir mit dem Vskak u Rd.T3$ CH H- 

3)4 oder 182 ck . (2.+#. 340): im Jemmun Aadm-f im A. aeg .Rd.T 93 282. 
ao „ ün dar damen afgeleteten Relaknfotm im H.umd N.aag. Ad. 57, im Imperadiar- 
im +. amd N. ug. Bd.T I Str, im Sarkicipium act. imnerf: deoge. Bd. 18 378, Bart. ram. 
quf. ee Bd.T 8926 (2). 

4) megelmäfoiger Fehlen imo 3Am Radikaleo im Trrmen ‚mr die,ja mel ofl 
Ltonhig onheinenden Vorba T gem. md U inf. in der Kegel 9 Laufig zu erscheinen 

gen (mil Sominahin eder mit jrd. m). 

8366. N wi Vorban in ann dar lan Unten 
der Arad. Vorbau zeigh, seit dan ein Urhertleibzel aun der Vergangenheit im der das 
cheintaren Form admd-L, ae dm VE EA Bali 
Sp u. Berichkgung dag) dei den: d mad. Verben 14 "7 ar, Aefohlen‘, RE Im 
„gehend, TOY hd „weiß sum‘, ES An, Aminen‘, O2 Am „miehd nrinaen (Bd. TS8CEL, 
955) daraus, dafı diene Vorben rap. M Änf zanweoen warew vgl. die somit. Aeguivabı- 
de der Leiden ordm Verben 225 13% (Bel) md Hs. — Uen daran erklärt rich auch 


werden: 


443 


das U, dar dan Verbum = dd „sagen "in einzelnen 


Aal zeig (Be 98251. 927) 0 44 der Ledzde Kadikal_; deo allen Hammer Mäng. 


—- 


; 


arm 
In j, oe 8“ Ammj Bd.T 5987) 
WA=NM STE, NE 9 Aldarl LÖW407e) 


m Kıpk. @-.); genam genommen Find ja auch, alle 4 vad. Vorbon in rem 


möik Inliner Air Sei Almer 93 


Fu den Syn. ame im a. R. dürfen Bereids die 


genden Vorken, Aechı weil.sie die 3307, 


oben zenanıken Herlimale zeigen (im Folgenden durch oie ffen 1-4 citiert) Heil mache 
KAunwein rer Fawatva (durch Gaun. ceihert), Zur Name der Avasl. Verben gezählt 


> 


TI 1% aufleigenfgu", meitnfbe 1. Bann. 
IE u. zählen "4.2.4. Gau. Kpd. un, un. 
AA Im. vorbremen" 3(585 nach Rd.T$24L) 


NA) em, venchlucken Im R) d.h maeg. 
Aa PT em; unpr. Tint. Cams. 

ah cAh, rem". 

FB A ,eindrehen Im. R). 3.4. Kaas. 

La un am, Effmen" 1.2.3.4; Kopk. oYon, oynn. 

NZ .Aefehlen” 5.4; wreihl. Indem, am d-f, 
Surticin mama nurf. mil Scmimatin, ».06.; urn 
ink. 85 7173 pie 1 En wel. 

ir 43, Seele sein 'rü. 3. 4, Nomen [owü, per. 

WÜ L3, Hacken” 1.4. 

KR ER füegen' 1.3. Früh mid Ueborgang dev 
I mA ir 378; mag. RT pi ;Hapd neck, 
nanul, Üsgeldin 

DH, En’ 1yile) 2.3.4 kod.yuy, uf 


n.09. 551 Ph und 8 Su hf SUR, 2, np Ei 


Gbaup. 
a mm Heibo 1.2.3.% Caun.;Hupd.MoYn,Mun. 
FA mw, Toranke sein”. 
= mh, fühlen 1(omäder).2.3.% Kopdmofz, nz. 
DI 4. Homen’1.3.4, Krk. Z- ‚24: 
m späder Zu Rom, Bringen" 1 (sähe) 


Tad, nüchen' s:ö. Alopäder). 3.4, Form 
VOL Ad, werp seim'3.Y. Baus. ; Nomen mil 
Seminadirn ‚Form sdm- AL 30%. ; Hard 


Nomen zaT, Aller! Ubergang des min 


Odt= Am, michk winoen” 3.4; For adm- 4A, 
Seminahiin im hart.nam „rd, ». +, a. 

a3, nich begeben 3.4. 

is Ha (tür sh 4.08. 8260), schreiben 1.24 
Kopd.ca2 = ,cn7 Irad. neben cpaı :CJAl,ei- 


Ad 


mer sheinker 3 anhigen Iufimihirderm, Bd.T 
5690. 


Ir Am, riechen" 4.3.4. 

NH Fedelen' ra. 3.4. 

2% 4, fallen” 3. 

GE Se, scmeiden” 3, %. | 

FA Mm, gehen? 3.4; weil dufin., Soninahn in _ei- 
mem Nomen, 0.08. ; urn. Wind Ss ;Kopd.ye Pd. 
18 664,9. 

II dl augen" 1.3.4; Formen mit 4 mit 3o- 
minahin, +08. ;Kopd Aw, %00= ‚TIEXAY mil Wes- 


PETER Nut. 


Eu Fanen' 1( Aa, KWT,KHT. 
Ya 34 er 
Am, mid seiw” 41.3. lr; „Kay TM- mi 
used EP ee Ar om. nel 44 
Geninahin im Tram re Aratk. 


Enc,chc. 


1 dm, dm Achärten 4. 2.4, Hapd. Tue, TuM. 


a \ da, Hoden“ 3.4 ;Kupd.Twne mm. Mint, 
vgl. dan Nomen (non Irfin Y) TE . 

> der, internen’ Im RD 

Ti. macen "4.3.3.4 Kaydı pc; ur al, 


ahnen. he 
Aral, dufo über BERERSERN im 
ik, Hin : 
ET ER 
IE 3k, zu Irunde gehen” 4, Kayd 
35 mt, timsichen "1.1. 
I Un ak, testen 1. y. Nrmew NEW; Yu. 


.TAKO,. 


Kpk.wo), Nomen oeıyyT" Po) 


vgl. die Kern poeic:pwıc 834%, 


Arad. sind ‚Am dem By amd im a. K. ee 


jener Zeih Aein sichenen Urteil 
he. I ph „erreichen 1.2 4; Kopd.nwz nn ; Form En 
admAt ; wor. ach md. um S rkmjidude‘ 
Te u Ykapd.nefT; Nomen NocıT,Äehl! 
55 mr, Binden’ 4.2.4, Yopd. Mofp, MHp; 


Nomina MEPE(Iandige fon. Bildung), man 


mul Sana 3; 4.08.38 300. pe: Ei ;E 
ESUSTR "2.4; .AWT,AHT zZ irn ER „aln" 1%. 
Blech U n.ag 4.4. FE rm. „schen 4.3. 1; Hopdnay. 
Mast 34, fl (TB man. „Zum Acılimmen 
Du_ 34. ob sem" o.ü. 4.1. (in BAT much innig ZH AL gelesen) 
oe. achlad sein" I. mie." 

8360. du dieven Verben, die dechn sicher (3 56} )Feibs väglickbe ana N0) Ru 
geschichllicher Zaik Arad. Perg = Zurd nach, neu 
mo zetreiche andere Torben, die 3 oder I-Aauhig toren und dam nach, Ver 
Ivad . Marne — Von den 3 B th a Hemden Aelgen- 
de Irten, ee Verben im geschichH licher Zeit Zuwacr erhalten: 

4. Verka Tas. (vgl. ot. Im» ee Die game Kane hal im heu- 


denarkicig scher Früh, an ae dtandigen Formen durch 2 taulige errchl, die nach den 
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die charallerindinche VUrkalivatim der I vad. Verben hakden , Bd. 
SS 6 406 -40 —— Aufpordim sind im N asg wtmigolenn schen im Infimihin mom nichk 
ee eheurnerer: 
x m33, en ll 8275), die überall 2 lantigen 
Am ZE - 2 m? ‚AA. 3390, 5, ee 
3 mark. md 323 SEE mach. 88 5 60 im die Form der Arad. 
ra rk nn md vi +.Pd.T 155 218.660. 2% 

3. Vorba Mind. mi Westall. des 5 An Radikabı z oder m (vgl. vb. nd - Be SOH 

wL, Am = smik. ma; Era Yard, im, Im, del, Ah ,2.#.). Der mark. Ilaudige 
Er de Var Hhndk ähess uunyr. Am PCR Sa R. 26 Abdeden, erhih 
durch den Wegfabl der (oder no) Am der Nelewsitbe dan charakterintinche Aurschen der 
mad. Infimikine, Bd. T 53 681.682 — Im Brtiium art. import. haben viele Vorta Einf. 
| Arhn in den Sur. Formen, weldhe denen der Arad. Verben gleichen, un Helle der chavak- 
Aurintinchen Formen mit Semimahion ; im N. 024 . sind dieve gamz durch die Atautigen Ir- 
Amt verdrämgd, die such von den a Verben im michbo umderscheiden, Bd. 
T 58 882.883. —- Fu der Relakinderm des dem-f sind im N.aeg. glichfalh dieet 
Am Formen mit Somimahin durch eng Ah. roch, die den Formen 
‚der 3 vad. Verben völlig gleichen, Pd. 18 792.— Auch in amelern Üortalformen( Toro 
Adm-f, Jarvin Adme nF, te ku Ifimitin, Jartisin nam. nerf-.) 
FAU manchen Vortis U inf. der dAe Raclikal im N\aey. Bol. I SSH. 266.475.5260.%, 
a ac nie a 
en Pe ee Hl Erpr- nıpe, michl yon, 
ALA m = noce ‚ mchd nen). — Mil nur im dew marke. Anfimihinen, die die alde Uchaliva- 
Fre der 3 Bankigen mc. Aflinihive Fewahrt haben, sondere auch im den Mu alidehvis 
Ahimmen manche une. Verta int. im Not. mit lem Arad. Verben überein : inc, e- 


Am (AL. wc a gegraken rein (Auf. ine Umf.: yarı Arad), a 
CM. cıe Mind) Rd. TS br. 


3. Verba MR? mh Wegfall des An Kadıkals . Schw im den Syr . hrmmen, mie) sa 
chend, ven rctchen Verben Formen des Tompun' dm Lan, die hie a RER 


duo 9 merstt.. haben, 2.06. Tr. — Im M aeg. onveist sich aun demnellen Irunde dan Ver- 


tm Ti daß), pflanzen" in seiner Nelakirform des Tempus admf ab Aradı., Bel. 
78796; danelle Verfum it audı in seinen Kord. Formen TWsE d.Tw6: TWE! ec, TOR, THE 


od.ruc‘ THX Arad.— I Kopt. Achliefen sich im ührem hufimihir, der aus dem allen d au- 


SETHE, Laut--n, Stammes iehre. 
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Aigen maok. Bufonihr nerhömmelk ink und inihren Qunlihader foren den Arad. Vorben 
amıcdie Varben Nw2 : wJ, an2: Ing, onolden'au BIHE hs, Tan: HuoK, Tan: onK 
„anzünden " aeg. A 43, LWK ‚cHK „ Jüchen” a2. KESWHGEN 398 24), 34.155 
64.614.— Arad. Bildung zeigt auch, dor Sahjundehir toY%o dird& (Bd. T 3 240)de 
Vorbumo ZU 31 ds „heil sein } olas im Uebrigen Fer den Brad. Verben geliehen ind 
(oY& A1,oYoX). 

9372. „ital rm Wegfall des — vr, wielleichh machslem dieser ind; ü- 
TER 5.339). Neben dem männlichen, aus der allen 3Lanhigen Em 

„nhhamdemen, Irfimitio wur (mit Torechung):Fwr „ Foraffuen" aeg. | klar bht 
ein Ina. Analilahr IuK: HK. 

5378. 5. Vorba M 04 mit Wegfall div a Arboh.pwliodpwg ,PAI= , warchen” aeg. = 
Farb ‚teh.cwgt,ca3=, eng ed. engi, welt" ara 2A, wegelrechle 2 rad. For- 
mac (p>3= und eAg= + mol inol Imaloga, zu ee =); . die rah. Far 
men fw2, cwre Ayunhin mar megplrcekie ar, Infimidive sein, das Ana hech 1a 
Zr shalken (vgl. dan amalıge ® MoY, MooYT, shorlen. Br rad. geblieben 
ad Andy reiner Vortümmlung), Bel. 88 64.621,3 md Bd. T8294,5. 

Fark. 6. Verka TI 3 mid Wegfall dee 3 . Da der Wegfall der IN 3 im Immer der Horde 
ine alle rocheimmg rt (2.08. ss. 72), su int auch, oler- Uebergamg der u verrtümmed- 
An Vorkn än die Klaase der & rad Verben schr früh machereinbar. Verben nie sAnu 
„theren”, Tr ruhen TI zu. . grün Ati", ", von denen, dar orvde chim in den Pyr. fort 
he an Dn2 ach wind and die Weortzeichen der Leiden Talgbeeges sch im m. R, 
mehr In den Load. Nörlen. gehört Anden, wenn. dan mul wer den N aeg. nicht zicher 
ee — Pı Ni aeg orweinen sich dee Verben Pill wsh, Lam‘, ANJA Ast son- 
dm‘ IiJeKS At, ee durch, dan DH mot. H., dan sie im Imporahin, 
in der Relakirtorm. den mu adım-f , im Iartioin. at. imperf.Emd ann. nerf.?)-erhal- 
Am, ab Lvad. Verben, Fe 788 517. 796. 837.(926 2); desg£. wehl AIR SL, ge- 

An (a.a04 LISTE Kalyalafet Schreibumg .— In Hay. haben lie dradl Ver- 
L Th 3 Admmklich rück mur.simen Ltankigen mark. Aufinhir, der- eine 

der ur. 3 Hantioon Fufimitiro Hein Kamm, Amdem ah ein I rad. Auattclir- 
möhden Ust n nd ide Brail vote u tohür, Bd. 85 64.210. 
GA. Ywz2: eYo2, oYn?: fer. Lam‘, ToY2o dm dh aeg SUR kmst; oYwT, grünen" (redunk. 
HoroYET) ag. RT ad; KwB,KHR, we aeg. ınIZtt na. Ale Kb; zun, 


ar 


zun ‚verbergen ag. Vi Asp; KW: KW Kae, a Hi ‚“H:xXH Rei , Um’ arg. 
IHR hs; Twy ewy, Tny: on, fohehkn‘ FIRE 438. 
Wie diese Aarkım I nad. Verben Aalen sich auch, die enAoprechenolen schwachen 9375 
Verto T ing 8 im Koyıt. den 2 rad. Verben amgeochlonen in den UunbAakivis, 
im denen der dA Radıkal ein” nr rar, dem dan Ir 3 michd, arie dem 1 5, arsimitiort. 
menden Kone ; ZHY: ZuoY „fallen” a0. ZN Aam; yny:Ynoy, gehragen dem’ arg. Sy 
Dim; Any: oYncY. tem Alm "a0g. RZ E wann; cHY - cHoYy „Aal Hein ang. 1:33,47) 
Aw; Hy: ynoY, yemeoocn Sein "ang IazA ER ELLE! „genemmen sem’ aug. 
rg As; day:Mts ang sein "an DEE jew, BA. SE 68.M0. Bin auf dar 
sekundäre SwoY, SooY einengen"(a. of. 8346), dan rd vn cHY algeleiteh ick, haken die 
hör s 7 fi Hi die Pıild der Verka Mi . Anrahrt. 
ee | a en Ania Veranderung ic 3376 
der Formnbildumg. zur Pal (r.04.8%445.4146),2 rad. Bi ih im ‚der 
Iuhzundhiar ESCHE TÄ AN Sk: Als (an dönts) um wertete 
(Fark, vein sein’, deren hfinitir oYor "önrcHt umd Analidahir Y>aR:oyaR yureher 
mech die alle Irad. Brldlumg Zeugen, Bd. T 54410 (die rad. Form rürde al am 
Im dm Verbio Wind And sich den Vertum II Anz, mim, gehen" im Aualdakiv; sap. 
no-der Hamm nen gelaulel halle, den Arad. Verben amgeschlonen:NHYınHoy BAT S 
69; der hulimihar Noy:Noyi Na il aus einem 3 Lntigen mark. Ardinhar m&cH Alan 
olen umdl zeigd im dem a dev Aal. cimeÄr: mach. eime Im des chemab vorhandenen MC, 
8. Varta I] zit Hanfall den d;. ehr im den Syr. scheinen die Vertn Ti a. s278. 
San dr and be Faorahir” dan 3 zer 
au erhallen , mie olie Arad. Verben, 4.06.8949. Dar wurde Verbum rich auch, in 
seinem Kıpk. Uuabdakrr puc den Lrad. Vorben angeschlenen, während der Fisel- Ati - 
hir poeıc:Ppwic ve mh. den 8 tantigen IrundAamm konnen Htüfrt,s.t. I Iyd 
9. Vorbau 1 2 7 mid Wegfall den »r. Hier ind nur Po@T,pHT, gedeihen? Zu mon- $379. 
allen 3Haukigen Infiniti rnwiol ntrlanden sein, mie die Ifinhwe ww "ZN, cw 
Arte , moY mänet, ce BAT 8 615 mik Unret für schundäre Arad . PrAldumgen er 
Alart Aid, A, dam ut, 94514; domeben Formmen im Hark. am demselben AHamme, 
nie © acheind, merk die 3 vud. Formen oYpor: SpoyoT imtrama.rfin., fooyT: pwoyr 
Anal. (mie MoBYT :MwoyT) wor. 


10. Verka T— 1 mik hiegtall dienes Konsonanden ‚machelem or in 4; ber-$380 
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yezangam wer. Neten dem au der ropw. drad. Farm Hanen köroel verhümmelten Andı- 
mA KWWC : KwG ,Kooc:Kocy am LA Si Hr), gpäder LANA cn Ho „ Feotahlen” 
ei dan Lvad. Analdatir vHc :Knc (e6. 8242). Dar Nomen Kaıse:Kaıcı am 
5384 NH .Vorba Ts Im %X, bei olenm dav + dem a & arsimiliert mirden tot 
sind (4. Bin Tempur Adm-f Syit un Zönäl für Somit). Dar allarg. Vartum FE 
a a a 
ax : # NE : 
durd. dar en ., dan 25 im dieoen Formen shall, a ee 
517.196.88F). Dengl. im lem Kupt. Ertmen Yywrı, yony Iufindlir, yurı Aualdeher, 
dın allen 3 rad. Formen der Flint Krcn , Shpif , dev Unaldahir" Spin, des 
Augen „Iurticipiumn” Kürey michd. divelA hargeledet mierolen Krmıman . 
5982. Die klautigen Varbon;, dursk clie ie Ware der Arad. Imruchr erhäl- haben alle ih 
Arad. Verben) au lem ram. Hlaukig on mark. Aufn Horgeleihel werden 
(vob.L0% anf "au d3 dis mach 324); der star. mramam. oh dagegen shumdär. 
14 Verba N inf. Ix:: Loyy ($ 43,2): LO ET „ Fronmen (reddunt. Koyiey uradl..,$ 
334,34), IR TA del. | 
43. Sisehformen win dtantigen Hämmen Dar mid Wegfall den Tehylen, Raclikkale : «ooY 
„Denden" auuı Lane, TooY, Kaufen" au Yarwel), 4.6.3 36. 
383. . It 4 vacl, vedunt, Verben mit Wegfall des 2 Fer md An Kawomanden; die 00 
inhslandenen I rad. Versen sind daran kemnAlich, dafı ihre beiden Wonsmanten gechlau- 
An (0.06. 8529): wE:wX, KoX = bh. Eucuu rs ‚Trchen 4747); 308 „ Zuchen (K>hr), s0- 
ANe viell auch KwK „Achälen, ewe : Cwei, genfören‘, TWTr&@T „mischen ', du BIT. 
Eh Ber vielen der sben aufgeführten Verben, aus denen sich im geschichklicher Leid die 
2 mac. Varben rehrwlieren, wird der komsmand, durch deraen Wegfall elie Verben Atan- 
Fig zenorden ind, schrm im aller Euit fl oder et umbeqeichnel gelaroen . Tiese 
Weylarsung ist jedoch micht einmal überall in Bewer dafür, dap der Kansımand 
damaly schen weggefallen war, noch viel nreniger Kann aber daraun gerchlisoen wer. 


=) 


gar 1 zenorden Ant, dem meh im Dei seiner wnprünglichen Ilantigen 
TER Ps pe dich scheinbar Itantige up. 
Verben mach im N. aeg. ah krad. durch die Umschreibung uUrer Formen 
mh > , Yu" (30 Bd. En 
Bl u temerhen daf die De Nele we: Es Erg $ 385, 
die 4 vad. ee as Bash abschicken 
+.04.8 332. 
Da die, 1 lankız aenırdenen Lrad. Verben im ver Urtalilarse verbleiben und 5386, 
Home meus Lilden (val. wu, un aus Yu ;Kun,uH au Ko), sr it ein Abgang ‚nie er 
Ser den amden in Folge des Hayfalla einen Badikaten häufig Hab 
findet, Bei den Irad. Verben macht au Ferbachden. Bei diesen Findel cin Abgang 
en nered dann Bi besnerchene Emwi- 
der Hammer durch Homınfügung Eines neuem thpten Komımanten bar, am - 
EL En en medien, 


en» 


2 


bie Vorba. I zemimahae, sinfaste 3 teudige Vsckon (Aalfermen) mit gleichem 9387. 
Am rmd SAen Radial, unterscheiden sich am Weremltichen wem den 
Y rad. larkın. Verben darin ‚dap ihr Hamm. mrechnelnden Aursehen hal, in - 
don cr 3landig (mik Sominahim") oncheind, ann die Leiden gleichen himsmanten ge- 
Aemmd , ee ar eteoennen nit ala ppahlenersankad 
9557.58) rei 0 als einfacher Namnomand Be Er ET, je nach, 
der Üskalinakin, die ie ter. Verballerm halle — dimwichHlich. der Formenbitlung Sim 
‚men. olie Üorba I gem Am üben Foyık. hir, Aczundhir) mik den Dad. Verben 
Ahern ; a ee in gem vom ühmen vielleicht im Hendepartiap 
(Pod. T 546) und im. Tommun ai rule Em ern "(Bel 85348 4-), 
möglihenseist auch noch in ande men ‚über deren Urkaliratim mir noch zu wenig 
mÄeichdet sind. 

Le cherokderistischen Merkmale der- Verba I geminadae sind: 9388, 

A) männlicher Iufimitir- mA der Vckalnatin der Irac. Verben ‚daher der 

Hamm im der inkramn. Ertandatorm (AA Amm Amm 2MoM: :IMoM) zu allen Zeiten ge- 
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re a3. u, aha ‚aeg. 
ang. (ZÄR Dr m23, mE3t} 0.4 muy. aa wu) ), Bd. 83 Ak: 623. 668]9. 
2) Semination nie die Verka T inf. in der -mphahischen Form der Tempur adım 


#(Rd.T$8253.330.34344-), in der dan abgeleidehen Relahintorm [Bd.IT 8790), im 
Tarticiw. act. import. (Pd. T 387) und pam. imperf. (* Bl. TIg47 8). 

3) Lomimakin im Underchied zu den Verbin Winf. im Prendenartirin, Fvor 
die» duyh Arad. re T 3406), im Tom schm-t in den Föl- 
Am 3.34 md 100 (Bad. 88253.90. 349), im Sarrin deo Temyun dm L im der gerälm- 
Ahorn, mich emphakiochen Ton (Ichjundihor, Bd. T8SL4R.256), in den Zunammenge- 
RR sdm- nr $, adm- nt, adm-Ar-? (Bel. 88 974.401.433), am oder Kor 
Lahindorm des Tom admwf (Bd. TS IHR), im Iumersdar ing (Ad. 8 515), im Iufini- | 
Er et. a1), m Borkicinium art net. (Rd. TS 848), am Ausckku verkalı (Pd. 78980) 

amd im dor prandikakmen Verbalform (Rd. 84029) S 
+) Sohl der 1, rap. UD erh. und dee Varcklagrrehnlee 3 im May, Lei den 
Tanyına adenf geröhntiche Term Chun) im Haug, Nass. and Kay (Bd TS 224. 
253.255md 316), Relatinferm der Fomqur admf im N. aeg. (Bd. T 5790), Fark 
act. import. Am N. 29. (Pd. 78379 a%.). 
9389. Klo Vorta I gem. erreioen wich durch die eben anfgezählien Merkmale voler 
durch, ihre Gaunehivo elie Aotzendin Verben : 
ID” zmum. fanen"2d.78255. ZH nee indram. Bd.T$253. Caun. 

8, ausopeien's.ü, Rd. $ 3 Söndh, mächtig seine. ü. Bl. 8$106.253. 
2 sein AUT 7 33406.252. a 4 AmAroma . Pd. 3 668. 

790.879.980. 1029, +. auch unten. ZA, großpzichm' Ad.L3668. 18.848, 
= wr, groß sein” Bd. 88106.253.515.81| KDD Anm Aranı. Ba. 8 1089. 

had früh, den Usbergamg der Alen = x im or 33 far ka ts 3 Gar. I uuD. 

ohme die Semimahim, BdT 58452, 419e/$ auch N Amme, Amm,ase. 93259. 9. 0);var 

830 zu berichhgon) Spf. tin, Kap. zmom 1:2 Me, ZHM:YHM,TOMO- 

Er m ziehen?) Aupd. won 7 AdTs 668, ı TyMo, Nrmon 2ZMME Amt, Hilze’ (eb. 

2, unbreden's.ü. BAT 38377.545.| 957), RAT 88 108.246. 253. 668.1029. 
En. ug „schen Bd. 53 252/3. 255.423] Ga. 


515. 669.790.879. 97-5 (2). 980, A.uuch und R zum N han „Hören ', RR EE Am Koran reine 
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BA. TSILSa LK 668.980.1029. Gawo.. 16% Fr. Fönfe Promen’ Bd. 9668 , vgl. 
= Sr, Himsein' Bd. 88252.253, had day. die amvenhändliche Helle W.512. 9.330, 
snäder Uebergang olea Iden — x im 13 old wm diesem Hamme int viel. dan Normen 4 
Anfa.b. 5242), m. u Zlee Zi BAT KöthA, It nach 8359 algeleidet. 
8408 FHopk. Yyap- Pd. TS 960, 3: Yomina Yı- VS Hdd, Achlafen" Ad.T 5$254.668. 
Pe, are, yupe, yeepe,n.ch.dAr2. SA dD Hm, ee vn, Kıpl.kmom, 
2) 10 AH AHühl sein‘, snäder 4] J [FSK num ‚name: xame Hand (957) Rd. 75668. 
gundaieben (0.08.3.2:20Mm), Kopd. XBoB, ED) we gun, wäh, achlaff sein‘, m.aey. ir 
KHR,TKRO Bd. 55 406.246.252.377.668.| ZIME gm und m(o.ch. 8246) Kork. 
Gaun. Non, N: XHN,ENo ‚Nomen Senne Gönmd; 
56.8 Amm, indrams [?) Ad T 8925310154 (eb. ssH) Ad. 755406. 46.259.255.668. Ga.  . ° 
Nm diem allen Verti Taom. Zeigen die Feiden häufigen Verben Z_ IS 2m} ; 9390. 
‚rchen md Br, mm, ein" vielfach Besmderheten: 
en sche" in dltn gemimiorten Eormon auch  eder ZE geschriehen (Bd.T3 
5.669.879), wrcheimt achen im K. aeg. ‚vielleicht im Folge der Neigung der DR 3 zum 
Wera, in mieln Vertalformen geminahionstr, nr die amdem Verben ciie Semi- 
man zeigen amd 2. 2 Ihr m33 1ellot amt gemimiort erocheint, Bd.TsS 
242. 377. 472 (hier fehlen Beispiele von andere Vortio I gem). zen ‚derg£) 
669. 818.879. 9uF &s (?).980. Umgelichrt Findet sich Fioweilen imm.R, da Zr dr m3;, 
wr Ach im den alerten Texten Z_ 3 zu »Achen qflegde, Bd.TS8 330. BE 
Be ee en 
hr ne 2 an RE Be Dneth) hehen h, BETT 
ur im Bag Lin mi ab da we er im R. aeg. achen eis m3 gelautet halle, BAT 85 
455.669. 
ee T gem. er an nen, PER 
S- 401. 423.790. 918. 848. 980. Hang ionsumen vielleicht die archaintinche Farm BZ 
Fe 4) Rd.T 8879, vi dann er VERTREEIT 


Seminaren, ec nk he de I Be an Fr nl) (a. 06. 8494), 
u am) (00.3140) noch Adufig, die 2% un) r 92%) Findet, Sad. 
er 790. 879. 1029 .— Nerhsrierelig, int daf an diesem Verbum me Frrn 


and, VeoTeer nm ng nd 
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5391. Zunrnda erballen die, Verka I gen. in geschichtlichen Raid durch einige rad. Vor 
ten ee 
oder Uebergang der einen (>4 zuaf A ,r.0#. 8299) Eich gewirden Sind. Amel er- 
ichHich, achliefoen wich die sr nbotamdenen neuen Vorba I gem. gan, den allen an. 
un wat, Aanız. Pyr. (Bd TSIASF.6FO), im RZ ES ah wer. 

nr (WER) I yam. Pd. "Tssım. 142.252-254. 401.668. 1029, damebin aber merk 
wi: = 3 mid, Kun ST SCH 
al ze deilen" oder al m Pyr „a. R. PM? U ph oder I RI palm R.,.rt. 
SAT5,4. Das a T gom. 18 Legl aberim Nass ., wet 
„Sohn? nu im aelchen Fmmen vor, am denen sich die Gominahim mesh4 gehalten hat: Aufn. 
3E Sal 4,1000 au WR) Immer At, 2 (nG- zum KEL-), ANR nouyy un HRS); Tom B3 
E Pl A048 (ER); Inyoradir ving. mit zum. Ohedd yernr Inoer.1d, Flim Hang. geminieren 
hier die Verta Tgon.). Ir den Kon. Formen WW, roy= (dem ver tümmelten Um I rad. mark. 
Atinikir) und nu zeugt das Vertum die Marulererrvhhka der! rad. Verben, doch 
A dan un: demselben. Wanne ger inade De maye tem. , Kätle' seine d- 
Haukige Vergangenheit (a ‚ang. Sr Wr A ya yarsA) cbensenemig vie der Zvad. Pufimikinr 
28H, Ba %L; wu yes w, Varna, 225 mH artich. 
act. net, M. arg .C — wu), CN NO mt (Oma Venchleifung dı> aunrlautenden a4 
4.06.8904) Bd. T 5851 2l. 6 348. 
hierher gehört vielleicht auch oYwM „eren‘, dar aun pe. Baenaı 8933.2. 

8394 Die Verka M inf. I 3er 5 whallen in den Fmmen, nr der de Radial 3x3 worden 
Am Radikal I; zu S; amimikert id (s.ve. 877), a. 
dem Lin und Zum Radikal wie ie, Vertal gem... Are Kıoyd. men 810, 
7210 Uhzjs (au LAE3;E) ERARER: (Rd. vn 3 Mund Are Hapd. Augen. , pe yaı- Fa aus 
4333 (Bd. Ti yes hehe u nz danselhe Aunschtn. mie die euÄomrechenden Ffm 
der Verba I gem .:TzMo: T3MO U-höumd und yap- Kir . Vrch rind dan gerade 
At Vertalformen, die die Verba U inf. umd die re Verben) vn 
Haun aus in gleicher Heine Hildeten (SMecıo Amine, Spuo KL höre ‚sach ac Fang, ZATE:92- 
red- Aids); die allen Formen der Vorba inf. IR 3 muprten dakan sobald die beiden ah 
Yen Namamanlon gbih generden waren, dans Runschen Fcharmmen, ne die Formen der ler 

Lat ae auch nenn sich die Fehr. Verben sonıd michd- den Verka T gem. ancchlisen [vgl 
2 we JE: 7E1 , er wm). Dagegen Liegen würkliche Kehing ne ch Bi 
inkramn. Iulinihive der VrbaT gem. ZMOM um air im den Ad. TS bb amerklärt gelan- 
sonen Iufimihiven Jıal, Lang sein (Hamm EIRA 423 A345 „menen") amd Alaı, grp ven 
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(dam EA), die für Agä und te jüz vichen, genau wie bei den Brad. Vorten fan 
nd, Bu at für all dc (v0), ums. die, in Groahı für alle fm. Adi 
nn. wı GEH u.a (für ir ler DER 434). 

Ben Ahıchne vebidet din Kasse Verka L gan. pr aublüiher kakı 5398. 
die Wanse der 2 vad. Verben 4. 0b. 8569. 

2) durch den Usbergang der Verka uU. or Zum, uhren, = Ze Hrr, Ile 
rn dee ad Verben, mndden. dar > m I z übergegangen war (3389) 

Yurch die Inreihorung. des Ilaulig zasıdanen Hammer durch $A wie. in 14 [f 
Th von LI AM, 4.08.8959. 


Mi. 


Die Mordo IE infemae, tindare 3Laukige Verben (Aal Formen) mit dem Lelzten 9394 
RadAal li oder 2 sr mherdeiden nice an den zeröhmlichen larken Iradı Vorfen 
ubonno- chat nrie im Somihiochen . FLieser Umderschsed, beruht mich mur auf den Ei 
Lichleuiden, dee die Aeidın Kmsmanten 4 und 7 ar auszeichnen (verchlednartige Berechr- 

wu Hlanoung Heylol, ee Wechnel miteinander), renden auch auf Bersnden- 
deo Urkabı, Seschleiht der a). 

Ce Yymdümtehkichen der VorteI öuf, sind: 8.395, 

4) map. Acts meihlücher Afimitir, fein A Berta len zer ing in eier mich 4, 
dem antlın 3 Landigen Hamm (= & % vin-4 paye Yan! ds US. 4 t ceene Anis) 
ee en ne SAon Anlhel (EA pet nıp& 
nord, MN m- 4-f MaeTy, Er a nr en a 
Farm verdrängt allmählich (Here zu Feobachden) okie ertere Form 
hbieplich gan; auf imtranı. en Ad. T 33 044-658. a 
ren Re rem ach. änakehe ee 
Afimitoe (KIA) # 2wc Wr )und aus men sind cie meisten ER Kopi. A- 
finihwe entrlanden Bd.T 95 681.682, und 595. 

2) im Kork. tin endumgoterer Gualidatn- (3 m.ng . Freuden.) mit dem Urkal & mach dem Toten 5395 , 
Indikal (mie bei den rad. Verben) und sin Aralbako auf T (54.29. dog mid dem, Vokal & (Aal des 3. 
£ much 841 1) vor dem Older Rusckal ; mik dem sich dan Liu E verbunden hat: Kocc sbcı Anz, Yoyır 


re Tssza fly. 


. Stammeslehre. 
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395; 3) der dde Radıhak z, der im As. jenachdem durch I 4 (inden Pyr. mel vor-der- 


>. 


Endung 02), U ulm Ray. Sroıden vr den nominalen Indumgen Z mund a4), n 
(am N ke SR Auffixen) oder gamichd bezeichnet mrird (sb. ss) 
and im hapd. abo | erhallen ich, m er im dır- Towoilke Hand (08. 339 4.). Sicher nachneis - 
Aar ink der 3Ae Radihal ; der Verba I inf: in den fetgenden Verka hformen : Pondoparkicig 
Im. 29.,d4-24. Bd. 88 91.40.N5; Tempus adm- f Ad. T 88 213.417.258/. 
305, mphakische Form Kol. T 8 362; Je Adm- md Hd. 8 378; Iavoiv- sdm- mL Be, IE 
SS HFB. ur 5, ch re re meh. ee 55 
651. 652m 02a). 62.684.430, Farm Adm-d-L Bd. TS 356,1; mim. Afinihir Bd. 15681, 
Rlakinfor der Temuo Adm- mt Soc. 3 819; Tarticuium act. yet. %d.T 3 E49 ‚nam. nerf. 
Bd. T 88923-950,, zogen. „Sarkicipium? Ba. 88 960,3a.c. 963; Jraedihadve Verbahfern Bd. 
T 34030. — Aufperclem. it dan Vorhandewein der 3Aen Radikale j,ontweder wegen der 
Analogie anderer Vorbalformen oder megen der Schrehung der Hammer >- m „ Hum“in 
der Achreflenden Verbalferm (2.3397, 3), im #. aeg .anzumehmen tei den Folgenden lertalor- 
men, die ame HA Radikal yerchwielen zu werden flogen: Tempera Adm- in-t dm rt, 
adm-Kz-t Rd. 83402. 424.439; Adzekdin vorkale (üfler mik Zar telesh) Bd. 5981. 


8395, 4)Z an Helle der 4 ab der Hadikal Findet rich im Fark allen hier under 


2 


9395, 
S. 


Hr. 3 mamkaft gemacden Tall, im Ganzen jeduch sellener abo I j und nur Hei Lertimm- 
An Verben ‚Am denen die Ahzten Ustomerde dar allen Varta U Z a zu erleonmmen nd. 
Liegew. Jeinpiele mit dem Heu Rad. ar Legen vor in den Frlgonden Vertalformen: reude- 
parken Im.rg.,f.2g., 229. ,I2g. Bd. 88 68/9. HO.M%; Tommur admt emphadische For Bd. 
83 261.264; Broir dm nf Rd. 85 473.475; Imperadir sing und plan. Bel. 783 535/6 ;wah 
Lcher Aufimihiar Rd.T $8 651u.%. GFR.6Fb.F30; mänmlicher Ilimihiar- Pd. 8 683,7; Sarticipium 


amt. Bd. T 8931; Aogen., Tarticiuium" Rd. TS 960, del. 962/5 ; Adickhiv verbale Ba. $ 


81; praedikalve Verbalforn Pl. 81030. 


I gm. amimmh. Sie findeh- ich im. FL. a0g Räufig in der mphatinchen Iorm der Tempur 
N £ Rd.T 5264, cn in der lanım afgelidehen Relahirferm Be. 73794, 
Häufig am Gurt. ad. import. hd. 8881 und regelmäßig im Tart.. ya. imporf. 
$d.T 9948 Hufserdem findet wich die Sominadien merk vereingeH Hei Lestimmien 
Verben im Inendonarkirin Bd. T $H6 snrie iw-ciner allerlümlichen Bıldumg des Yark. ya. 
qaf. Bd. T 9952 fugl. 16. SET) mel der Iaroino dm anf Bd. T ShH (Brad. gewarde- 
ner Vorbum), die in gercuchllicher Zah nur noch, im im paat“ Formen vorliegt. — Im 
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me deln der Tomn abnck A T520,repelnafng we 
Firiyien pam. unser, in Serack zehthe sid, Ad. 189% 
Legk- 4.3927). sind a die Salt dr ehe zaminirndn ITormen LLaulige For- 
men. getreten, die,nach dem 99 2 & prok.. zu Achlieppen , wie die Formen der rad. Verten 
nskaliviert maren ; Relakirtorm der Temp ndm £ Bd. 8798, Iarticinium ach. impe 
Bl. T 8885 (nam. imperf. Bel. 78 948). — Liee Uracdzung der Iormen mil Seminatirn 
durch Atanlige, nie die Anad.vrlalivierte, Immun scheint Aachen im R. aeg ‚beim Tarki- 
ee unpert. slallgefunden zu haben, EEE SEN Fr 
BE MER Eu Verkan zul) gemnakenıeline Farmon mil dem. I £ prrvtk.das 
IE et uses Ad N 3882. ad lange Bi ern 
rdu= Ur, 4.4. 897. 
5a Kann neh mich qwiifelhuft sein ‚ daf die Seminahim Sei din Verbin Minf.ut 
Liner Amakogiehildumg zu den Varta Tom beruht, die in demselben Verbalfornen ur. 
au, miwiorend EN Die Vorka Mind. ind alas, obreng ganımmen, An 
den Vertalormen, Am dınen mie die Seminahm Zeigen, in die Klare der Varta T 
um. Ähergeyangen , um nieder im N aeg. aus cheser- Ware in die Ware der Arad. 
Verben überzugehn (3 370). 
6) bandige Iarmen , die mar die beiden erden Nacdilale, ohme den hen jo. 8395 
ar umd ‚ohme die Semimatitn zeigen. Im FH. aeg. rind solche Formen wur am Iarticih 6. 
act. import. vicher machneinkar, sowie beim Verbum > ur, Hun’ (a 7.08. 5), BE 
Am Formen ee defehtive bangen der 3Lau- 
Aigen Ga il din Sc Radilal oder m sein Können, nie sie 2 Zu einem 
FSESE nee 8. Ve y). — re An Rwehe den} ale 
N, I lead acer Yen en 
elmäfste 3 uncheinen), für wirklich 2 chen werden, mi en 
Fr EN 
denarticin 3 f. 2%.) Imperahir ving., 2. vb. 5155). RETTET, 
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2. T- au 2.029. 3Laudigen Formen dadurch nlodanden, dafs der 34. Kadikal ;, oder 
er Yimäfo den oben (881004. 166 H.) hgertelHen Hegel weggefallen AA ‚2 sind 
ular vorrhümmelle 3 Eankige Irrmen , mie die Kopk. Analidativa Bd. 83 73/5 (nope aus 
nit), Intimitivemt den Uchal & oder £ Rd. 88 652-658 (Paye au wündl, cee- 

NE au Henze) ame ea u 060, 34 /M2.0- ars); hiorber- gehören 
3 ige Bildung a H.0#, Shu. Rd.TEM. Grihdendeits an Az Lu 
Ligen Formen won Verbin M inf. aber wohl micht aus den allen Ilantigen Frrmen, die 
sie vertreden, ınÄvtanden, sondern sine All rlämdige Az Lhige Noubildumgen, sr vor 
allem, die Artaukigon fm. Iufimidine(E 1 zur nıpe am yard, ATer— mtF NT: 
eny EI) 2.06. N4, sodann die gewöhnlichen, u. #. als SuhjumdÄir mach 82 dj; 

Radehal Aalen und daher das 5 oder m michd hallen verlieren, Können [weil eoAm 
der Imnilbe Aamd) Bd. E56 (EL et, aA 3 E-, mich au Yr- 
zit rent ndrlanden) und endlich die Formen, die im I aeg. dlie allen Formen mil 
Sgmimahiin verdroien umd die yamı dar Aurchen der Arad. Formen aber, 2.00.N.5 

>39. Zur Ware der Vorba Winf. gehören im geochichHlicher Reih, mach Harweis der- 

Hammsoformen, die telanden Verben: =, vr, Hım“1.2.3.4. 5.60.08 37, 3. 
Any 3 lang Sein A, Kyd. woY (Arad. YIR zei ler ?),eien "5 ,KapA. wc ınc(lred); 


GER 5 reichen (dm Ann) 1.3. Meigm rs. typ 
#] 34, wind" >.>, m. lH UI : reisen (2) 3.(Pyr) 
2.06. 98.85.496. 1 24; hr, nehmen'1.3.45.6,2.0.9397,5. 
IE jejlgewd), waschen" 1.5, Kapd. eıw: wi, 15 ddr, Aaul sein” 0.8.5.6. 
EIA-:1A- ‚EIA =: 1a= rad.) Ja 2:5 ‚räuchen" 1.3. (Ir) 
14 in; . achiffler sem", Terominahio un SEIN 35 307, gruß sm”. Gaun.‚marg. 
DIR, Inel" mie 00 acheind schen “3 Hal 235 0.086.879, 


415 16,, dürden” 1.255 mag. [EG | Hd. Tacıo(M inf. = Igem.,r.ob. 8392), 
U) Kart. eıiBE:ıBı, oBEe:oRı Minf.). KR gem.,2.08. 8392), o pp. 


IR ümg „wicht nein‘, 3, 4.0.8397, 4. 01 an tür für zer, rt FE. 
IR Zur, ing. Bringen‘ d5.4.5,00. 83972. N enj,Smr, umnsenden' 3.4(52).6. 


„Vin BT noch Jwj gelesen. BT hg, Sr „ aufhängen , hoch sein" 
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4.2.3. Kopk. Eiye:!yı,aye:Ayı (MT % 

nk 
ofe:oYsı (Minf.), Ya: oYHoY(Arad.), Teyı 
(Mind. = Igem.). 

32 we) (nen: ?), allıim von'3, n.aeg Lie 
Ye »h)+.06. 8196. Iensminatr- an 
SEM arjen, eine’, Kopk. oY> : oYaı Asa 
er ofei:oYi Based 

ee A0pf., an, Aromen, ride” 1,3.45. 6, 
m.a6y Ye KA) wplj), 2.06. 88196.294. 

ofewe , chen (mn der Zeil), dam a ER, 
mwr-t, Hunde" oYnoY>nnönl A. 

z|\ nr 2ägen" I, Hopd. Bıce 

7 nd „Leg "1.3.5.6, Aw. 9397, 6. 

42 md), „amsinden 1.3. 

IN SH, Adarellen" 1.3.5 ‚Aupd. oYıce. 

I 45, nein’ 3. 5. Gau. 

BıXı Seh., br Led 1. 

ZEN par, Forsertommen" 1.8.5.6, Kond.nı- 
pe ‚mope ‚nppe, piwoY (Mint), Amine 
See riet Hin (a0. 5), 3 zul 
npw WEHA und HA. 

ae. Ackörfen" 1. 6. 

«14 3 (tür 14.) „Tach! Syr,a. R;; 
EN ns en Ai. 
44 yalj,) n.aey .(r.0t. 88.462. ao. 
294), 4.2.3.5:6, Hopd. nice,moce,nac-. 

RE 33. Faorlnuch dm opt), Aragen" 
1.3.(4),n.aeg.viell. chen Big Aal #35, ». 
6.584 (4; Na $3), Kap. Yu yıT= CH anf., 
Uaukia 4 380,7), YHY:yHoy (Arad. dw) 

a (I inf. = T zem.). 

A #di, ausreßpen". 6,Kık.ywre. 


ENEIR hr, vergenen 7. 5, 
EI miy , fell machen o.&. 1.3. 
Dal mt; 3, Rd. T 5945. 


Miye ,MAuy< bh mayyı, hämnfen rhz. 
MN A m; ‚mw, gehären 1.23. 4.5.6.,Kıpk. 


Mice, MOCE,9MECIo ,MAc- (U inf.) 
er, Din me; ‚new (Apl.) „Fahren „ge- 
Fw 1.3, Karl. NoY no (inf) ‚nuysnney(2 
rad 


2 
IS nk; „ Adnimmen’ 4.3 Aopd.neeße 
FRJÄA ab; „vergoldentu.n. 4.3 .Tone- 
mimakin- von FE mb, Sotd"noYß. 
re a ab. almen" A, Hopd .Nıye i 


Me 14 mar, Pr. ag, Peanrgen' 2.&.1.3.6, 


a. arg. 5 (Bume %. X 4). 

eG um), „ "4.3.5. 

a ad, nr „erschrecken (vr) 1.3.4. 

I 3 nhr ‚sichveminden"r 2.1.3.4 
Nomen: an nA, „Awar', wenig” 

AN mb, winden" 4.5(Leuore 6.2649). 

Bender Alk, Bd. 8730. 

EX ma; Im. R.). 

NBE,AOoBE, NAB-„Fegohren U inf .)4.4 

IN mn weichen" 4. ., r.46. 3.297, 8. 

IT mg. weinen‘ 4.3.5, Kapd.pıme 

(I f.), Niman: PMEIH : epMHImerklärt. 

BE Al nor, aich frenen" 1.4.5.6., Kopd.pa- 
yelEml). 

Pine ‚PoKe ,negn Mimf NL. 

a A3zı Azm, herabrleigen, fallen, 1.3. 
4.5.6, m. aeg mie 2 Acheind schon Pay AM 
433 ,2.r8. 379 „Tapt.2e:zeı (IT inf .),zuy 
:QnoY(2 rad. Aw) 10: T210 (Mind. = gm). 


23 Pi , Pam, muhug ', zufrieden sein" 4.3.45 


Sxe ai ‚mar, Leben 1.345, 4u.8 397,7. 


258 
Hedupt., Gaun. ‚Fark. 2rfe: e:2erl, Nomen Yörl 5, bamn. 


3 Gm Bea) Eger (Ti). 


'2BBe: zer 21 8e,20oBe,oBRıo, meig 


ein (MI m} ).1.2.3. 
el herr, jauchgen” 1.3.4. 5 
Kahn ts cha +... 3 394,10. 


k neguen”, on! 2, Bonda 
BR a Gaun. 


KO Yımy , Amar, Zurüchseichen" S.4. 


TED HM Yan gravierentu.a 1.3.4. 
52m Hy Gar, zunicwreichen" 3.4. Can. 


Sn Adi)Aow, "1.4.5.6. 


RL; mr 356.80) 1. 


Ami nr Fahren A556. 
TÄLER u ‚ginchringen 5, e- 
mominahar von Ir, 8 atmen, Ameren" zoYn? 
re nu Und sen 1.2.3.5.6. „Hopl.zıce 


Alan th har Aingen" a.R. It :fICl ZoCE : ar ee ge Er m), 
Ind. aus. DE, 5 Aond. wo Iaıte:gı +. relen an inf.) ya 
(2 war. 9) HN % 43), EW, schützen Syn u FE 


KIsE A, how, toten! a R. m. K, KUN 
D) AG), Foto) .arg. 1.3.45,6, Kopd.2 wc 
(Trad.?). 

Tue hd,, Zertören' 6.0.1.3. 

ALS: zur, mern 1.3.4 (Nomen | 
IReRZ Shan and lad), m. asy. viell.| 
arm ti Atall A352. Rd. TI E75 
Hl #3), Kpl. yUygıT= (Minl., han 
#4 4.08. 8.80, 9), yuY: Hof (Arad. ter), 
yalMint.A3zod. gr), yıar:yıa 
I gem #32), no 3 Formen An der 


ei Er ee 


znchaähaE 438) 
4.3.4.5.6., ge © Ya: ee: 
ya tu, 


miAbe- 


@, EETREES FEINEN? 
3.45. Gau „(euphon. für, Arten"). 
ur or 2 RR al 


zw Aaar m. R. BAR asunug 1.3.% 
5. a Bien as nandenti, > 
*- a ee ee Wi 
ee en (Tif.) 
zZ R AM. vrrdügchen, mag un R 
m) ve her a are <ineM EM if) 
Dee Anm}, "I, 
35 ag velagenn.nng. 1ER Ale 
293.6, Hyd. cwuy od. ywo : Be 
+#.899255,2,7,850, 6. 272, &. 27%, 2), Arad? 
Seh. qerlären" +.ü.d (m. 8.). 
cIKE „ mahlen' A U inf). Fr 
cıse „dann (I CM inf), en (Arad.).1 
en3 13; , a0, A 
5. Bann. ‚m. ang nie eo arheind Achon 23; Halt 
| 225 Ba.TS E7S( Mala ‚tart. cı, 
ıT= (Mint ., L laukig 2, a. o#.9 80,2), Hy 
ne Sale Be a 
Ms, Zrtı), werfen oda 
cıTEe: ul an (Hard). 


A) il. ale Hirte, Nomade nein" 
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DR Aüen", A Aegahlen "4, Tapl. 
cıte:cıt Minf.). 

PO Lu; Sans (Hopk), Arrchnen" 5.5. Cam, 
Isel, Fark. TYEFYoM inf), Nomen: yore 
4.06.5834.) a. 

Pie Ani, ker sin" 2.3 Lou opd.. 
Yet (Tinf.). 

TTS Au „ich achämen 1.3.3 (Hard), Tall. 
gine, ynuT, Nomen YIMIHT, YnieeTe 
(T mL). 

DES Ahr, AU „Acwellen 1.5 (KaA).k, 
Kpk yaye, Zaylwof (UmL.). 

yıBE: YyEßıe- „werdanschen”, YoBe, 
(TE) YnB (Arad), YaBı Yyapı- 
et ‚ Nenn YRReıw fm (If) 


gab" Tinf), yurı (Tin?) 
HK (rad). 

5] Ad, adır(?), mehmen", au ferziehen 
„Heuem erheben teen vollen 1.3.4, 5.6. 
IE As; Low, hoch sein" 1,3. 5. Cam. 
Ans Ami, Fe rein’4.3. Gans Hays. KNNE : 

Kenı KENIWwoYT(M inf.) 
ni ler 
ISA Kdw Adi monden" 3.4.5. Gawo. Kopd. 
KuTe,T2KTollradı). 
SrItz. dnhin"1.5. 
AA Sry, davor „ich vorbeugen" 1.3.4 5.6. 
Zar Kb, Alain 0m .$: 
WÄR TR 255 pAundruch der Fhifffahrt”S. 
= „JE, Ing Hein "1.4, Hay. Hy: Xucf) 


7 


danım Swoy /sosy(Arad.). 
zJ 36 gly „schwach ren" 1. d,m aeg. U 
Je &) we Hl;),»t. 98 75496, honi.cBEe 


:ZEBI, XeRiwoY, SooR, SAB-: Xaßı- 


Adjekhir vr WR: XwR ar (Mn). 

AB am, Finden" EIER N 
a [I inf. taukig). 

ENRH . ins n.arg ) 1.3. 

len 
PAG)A-#.875) 13.5.6. 

DE Aly „Ammon sein‘, m.aeg. 9° 3 HG) 
(ot. 8196),4. ‚Kopd.+ ze , Ta2E(Minf) 

Kit 43; Sa, nehmen 4.3.4 Sm aug 
viell. ach djg had 435, Ba. T 5675 (4 
AH 43), X: ,XıT=:iır= (m 
a A art. 80,2), HY: Choy 
(Rrad. dr) Al: Aı- (Mind gom.) 

RZ Ası, Achlnariell. vo den- 
selben Hanıme ) I. Kopd. Xıofe : sit 
(Bit. tr, r.06.3 80,2). 

H; ‚mi Andale wenehen mag. al har‘ 
Ei; (a. ob. 830) er Ir mminativ- am 
af Hurt, Fmdale" 

ZH Any, Sumlerketo, m R.2 Pl tu, 
(.08.8900) 3.4.5. Bann, hol. Twuon ? 

Te Llombsj „wrheben "1.2. 3.40) 5Kapd. xı- 


ce:6icı, L0CE€E :Gocı ; xacı-:Cacı( T 


4) 
SRH den 1.% (m. R.). 
Z> Ay; „erflichen” m... pe- 
PATE PEN, 5, = 
Mir wi dejden,c 1.3.4. 5.6, wohl 
schen früh, mid Uebeng ang, der in ;: dir». 


+4.978.%d.7 8 675, Kom. Xioop, Armen 
V,emden', belllidın'e.ü., Kulpieren‘, £ 
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xoi, RE HTD eher EAHY: eXHoY. ZA de, dauem‘, m.R.ARI Low (2.08. 


Ui dsz, Ihnx diz. richomdgegen] 5M, gechrielen abort o vedunb wären. ob. 
All "1.3.6. 8389), 4.4 5. Gans. 


539%, Vin diesen Verben eigen die dew noch, Besondere, Eigmtümlichheden: 
„7 Di ee ERTETEEE ver- 
nended msurdL (A. Ad. 85 4010-F4 .), wird am Tempur adm-d be Sae my ‚im m. Rau 
FD img Am Auporadin- dagegen Hofe DA af ‚pur. DIR Ämgez gerderichen Bd, 
1783273.527,%. Zur irklärung dieser ieolenartigen Tezeichnung den Asten Kadkı- 
Ka 2.06. 845. 
3397, 2) Iar Vertum A dm Im, Fringen"1.2.3.% Kopd.eıne ‚ant- Anger, An- , Tarkieig. 
arme. Dun gelantel hal (+.rt. 5418 Anm. 1). In geschichtlicher Keil hal rich die- 
28 Ama“. Hammertomn mu mich in aremigen Formen rhallen Chendenartiain DA.Ts 
43,1; Iompun adm-f mphatioche Form Ab. 5 272; Iaroin admw-f Rd. S 476,1); das 
alle, Zeichen R (eig. Ligahur- am Bumd N) it aberiberetl: auch in dem drmmen bei - 
behallen ssinden, ur der Hamm im; , Im (mil Semimahin) oder am(R Tantig) Lau 
Ake ‚md nach verschiedenen Anzeichen Achsind ©, dafı Amamı schum im den. Iyr- in dien. 
allen kirtoviachen. defektisen Lhreihumy A dır Verkumn Inn (vrdle Ihrübung 1 Run) 
ein Bllen- oder Wortzeichen mil dom Lautworte In sah (».10. Mr Anm 1a 2). 
Der ere Radıkab I 2 wird in den Pyr: und im a. I. moch Häufig aurngexhrieben : IR 
(dies die alle alle Ihreibung des Hammer un) ser IR An; ‚mar, im, Pd. 38 269- 
1.3794. er zu 884,4.9 93,4. 949,1. Fu Apäderer Zeil Kommen mu much die Schrei 
‚ ohne zur: der A ; die eig. we sind , 
14e Radikal m arird au Be a dem Zeichen A meirt 
noch ab mon m Zugefügd: IR ‚A wie eo ler die Wesel it ; doch Finden sich da- 
moch im m. R. und vereinzelt sogar nee N aeg .(Rd.T 83 170.527,1.083,4. 955,4 ;m.aeg. 


ders 


Von dem übrigen Vorbis I infumtorncheidtel, sich, das Verbum.R zu , m wesenklich nur 
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im Tompun Sm - L; hior Felder pn an Hole der genröhmlichen Form (mh dem LeAzken 
Radıkal j)im iv & Formen ‚eine mil dem Hamme | mr) und eine md 
dem zamz unvegelmäfoigen Homme A Zuhr, amd undencheidel dienete- 
re gemimahonolosen Formen, 2. Bd. TE 89 Ay HL. 958. — Iren dieser selha- 

and VerkoYlonmm zu besbachhn , 4. Bd. T 83 HA. 476,4 (vgl. aut Bd. 5 
683,1 °). 

9) Dar Vorbum - ir; ‚un, Ham“ wird im aeg. in den Üsrbalformen, in de- 92, 
mon +3 nelboh oder die andım Verba I inf. den 3 An Radıkal 5 uder nr Zeigen, ve- ® 
fig ohne — r gercwielen , Bd. T 38NF,2.27%. 350.379, 2. hoL.uLl. 439. 426,2. 

521,2. 683,2. 820,2.850,2. 963. 982,4.1031,8. Aumahmen vom cieever Legel finden 
ach nrw Ft. aeg. mut gang wereimzeld- Rd. IT SS ML,2. 476 ,2.850,2.995, 2, 

Ubonse- negelmäfrig ‚mie & hier fehl, archeind dan — 7 al nhmekisches Türmplemend 
Zuasfügl in du Verbalformen , a die anden Verke Min}. die Seminatim zeigen: 
= BL TI$A75.794,2.884,2.949,2. Auch tier rind Aumahmen nur sehr sehen: 
Rd.T 55794 2.884 2.94, 2.— Wie in Bd. TIEF angeführt int, ll dam -r 
hier oflonlar ande, dap der Alaufig or gerchniehene Hamm hier nnertelich Ilaulig_, 
mik — vr mdigend zu Tren äh, michk wie da, wo- das — rn fAM ‚dLautig in; +4. Une. 
Tem die tehr. Formen mit dem. Hamme = ör sind offenbar spädere2 Lantige Graahı dar 
vereingeh (al tint. Ihreihumgen ) dafür in ilerer Lh vorkommen Rd. 8 884,2) 
mrie artche Llontigen Formen za auch die geminierenden Firm derandem Verba I 
inf. veringeH- bnfallı achen im I. aeg ., meint aber ort im N\ aeg. rochgen (06.3 
295,4). 

; en Farmen ‚welche alle geminionende Irrmen ersehsen, mech e- 
Amnu- ehr ml — a" genchniehen ; dafo sie mirklich LLauntig zu teren sind, wie die 
nhoweend.on Formen der anden Vorba I i „ hie im PR. a0y. nord die Semination 
guzeigl Fallen, Achrt. dar HA) 2 peol..: SD Zur, Bd. IL 55.276.794 2.884,2.949,4. 
Kal ; oder mr mthallen halten md num ınhreder durch vukalische Huropruce der j LGr- 
Augen Hunschen Fekorumen haben (Bd. 8527,2) oder wirklich durch ine Itaukige Irrtum 
rochzh mördön vind (Bd 5 68%, 2, Afimtn- Eipe: IP) oder -msllich moch sen 3 An Ra- 


SetHe, Laut- u. Stammeslehre. 3 


AR 


olikal j zeigen (Rd. 39 597,2.983,4.989, 24). 

Im Uebngm mern die Formen, die dem 34er Hadıkal zeder much teigen (Ba. 
USB, 2.274 476,2) Amel chie , ce ihm run: euthalten allen ( Bel. T 59274. 379,2.587, 
2.830, 3.80,2.109, 2), ebenoe wie im Hr. arg. olme — + gerchneben. 

Da die Ieminahion Hei dem Vorbum > ar Han“ ru wieltriher alo-tei den ande- 


won Vorbia I inf. verndwundeniet, vo fehl sie Sei ihm im Na2g . auch in der Verbat- 
Arm im der sie die andemn VorbaM int. allein aumahmoweise srhallen habe, im Ian- 
vr der Relakivfonn dev Tempur rdmz ft el. T 3794, 2. 
 Lrhallenhah rich die Seminar dagegen bin ins N\ aeg. bei der alertümlichen Bil- 
dung den Partie am. pa Su arr-{4) d.T 8 932. 
war) id der Ze Radikal tder Vorkıma = ir; im Kok. im lad. yo. des Iufinition 
aa=:a1= (Bd. T 5 645), am AualAaho (Ad. T 875, 3)and vorudlich in dem Imnerakir. 
präfix »- (Ad.T 5 50%), 06.33 656.73. 638.ChR, 

Der erde Radikal I 2 mird mur im den Iyr- md im a. R.mech, üfler Feromder aus- 
geichniehn : | zu , rw, I Dr, Bd. 88 159,4.90. 6.8. 379,2. 527,2.688,2.7942 
820,2.850,1.884,2.933,2. Wo-rich im Naeg. scheinbar mdeprechend zim IE) vordem — 
N 88274.683,2), da Legl mil Keine Iezeichmumg ler Arlen Radial 4 2 vor. an 
den. „une Vorwechelumg ‚indem man Formen mie Dörzit ‚rw (au Tai lirlar ond- 
Aamden) ag Für Bildumgen md ID 2 proAk. ‚wie Hilf art (ame Zr Ad. ag%) 

Wie die Iomination früher vertoren hat, ala che anderen VerbaIE inf., so hal 
dan Vertum >- ar auch, die Femininalindung seines Ifimihiar im N. aeg. umd Hund. 
verloren , mr sie die ande Vorben mr im ah. wegelmäfnig wrballen Falın = 
“ut Aay: al Nd.ss 598. 683,2. I Gutge dent würd der eschen gruppe Zär 
dur Uuben die, Laufbarkeid der Fomininalendung andetel, bei = ar ader 
der aumalmuneinen Hezfaltı dieser Endung nÄrrordel Ach, 2. Sy ER. 

We diere nhrerdele, Gruppe 3 (In) so werden dem Verkum — Un ümN.aeg. 
aud, die gleichfalle nhworteten Zeichn S (5), © (m) md a (4) ao Aedeutungoine 
Amähze zugefüh ,r..6. 35440.494. 197.294. | | 

7 4) Ian Vortum 4 I Bj (5 MEoRI)„eien" zeigt weder michdo Bemorlonswertes 

4 abı,daf 20 im älterer Leid oft ohne den A mtr Racıkal 4; geachriekn arırdl : Kraz 
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Bd. 550.208, 60.259,1.79.862.1030 (ds 25 Bd. T SI 525.882 u. 0); die gominie- 
wende Form solle 4 IE va oder KL do geschrieben worden, Kommt aber zufällig, 
aielleichh nreildan Verkum früh Arad. generden id (Hpd. wc, IHo)michH von, vgl. Bd. 
783 794.882. 

i 5) Dar Vorbum 1 u ‚ur (3 ME AnmA), nehmen wird benfalls imaR. 9599, 
und in den Pur. Fald mid dem orlen Radihtal 92 geschrieben (Bd. 88.277.379,5. ° 
Ylk,>. 527,5. 79% ° 884,5) Lald obme ihm & ah ‚Sr (Pd. $$ a7F 379,3. 685, 3.794 3. 
8843. 982,2). Fie geminiorende Arm mind 1 AM. (BAT 927) ver R> TU (Pd. 
TS 277.794, 3) geschrieben. 

In den huorrgl. Inschriften len m und m. K. Linder sich die Schreibumg ohme 4: 
 Ab;, dar noch nehr häufig [ Bd. E95 840, 3.933, 5, mur wenige urn den acht Zahtrei- 
chen Sorinielen), daneben Aammd aber auch sehen af clie Schreibumg. Z ‚mh einem 
ungekärigen = A, ar ; sis ich offenbar eine (womullich ungenaue) Wiedergabe der 
wird ( Bed. 854},3. 277. 379,5- 682,3). War der Schniftgug , der im Horogl. viel. 

ichi wird, 


Fu N a29 . findet rich im geninsen Terrten noch cine Khreibung BB , die augensclen- 
ee nennt 
Ae ala Ledeuhumgotoser Zur auftriH r.06. 3294) und die alov mach jeder 
ierogl. Umsochrei en RK. Bee (Re. 5° 277529, 3. 
685, 5.794, 3.8%0, 3). 
Meist ArH im 1004. für diese üllere SAhveibung aber eine neu ein SER US) 
3, in der der ende Radikal 4 2 nieder Auzeichnel asird und der 240 Rasikal > 
4 ‚nie im den Warten shme zbert: Ortkogranhie,, durch die Verbindung mit Ie- 
R 3.6.08. 875) che nnd , Jod. I 88 Hy, 3.277. 426,5. 52%, 3. 
683,3. 794, 3.88% 3. 
Fe Hand. roh rich der Hamm in dem Armen 0% sch. Die‘, dan dem m.auz I > 
EU, Viel" ondopricht, orhalen. 
6) Ian Vardlum G- di, „Legen "mrirel in den Pyr- und. in den terrgl. Inrchnif- 8397, 
Ion der u. R. md m. R. in gewinoen Verbaldenmen alehı ohne den Ile Rasihial 2 u 6. 
guchniehn., in anderen dagegen im der Hegel mid ihm, A. die Hafvtellung in DIFF und 
Zur Urlelärung oiener- augenncheinlich. mit der Vokalinahin der Lehr. Verkatlormen tuam- 
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/monhängonden Gricheinumg $188.— Ir den hüeral, Terden der m. FR. und in K. 
ke a Aha 


war, olehs aungenchriehen : 2% md; (ZI And) Ra SSH Ener 
9397, Yyao Yortım & mr m, Lehen" Aal z. ee | 
+ o—rmd; otiHen ; dan üfert ch in eg in den Schreikungen 9 = m für 
Sm, = mc; od. min hr 3 mar (gem. Form mal der Endung 2 0) 
und SUJ mm für SS REN im den Irtmen Me: Mei "mörjöh, MAI Mmänz, 
di nik dm Tara dar Üarbe Cr a Em ze: 2eı Es je, yaı für; bereingtimmen 
md, arte diene [heyjek "Fig mid Arimilahion. den i3 ander 1;) die In 
miijät ee und 
en Garda Ach a N gem. [miz tat am;.) erhielt 


dein einen otehen Hamm verlor (mi la mr), Vind in 8.248 (FA42f) zumammenge- 
AA. 


Formen "a tan Dorn de aufnreisen, neck andere, do 
REITEN in Sehrauch genseoen zu wein scheinen, u‘ R. im Aufimihar 
meh der Form Kndiicd ME:MeI ‚eine andere Smärjöh moon MEPE-, MEpıT= med 
olie Nibe MEPIT ,MEpaTe Horkinumen, Pd.TS 0658, desgl. in dr dar 
» adm- ee: zu Mo mise SYya 
Amt we RK, ‚TS 194 5,ndlch viel. auch im Tomun Adm-f meben der im hahischen Form 
lfu- rg eine Form EI ment ‚die noch im N-aeg.. geminiort zw sein Acheind-, Bd E8180e%. 
Av den Kıyd. Bormen a N ee An denm. rich, dan > rahr wbal- 
Ai Unahllng dr U und der der Audekale and, EU 
are ieh a ee ed Toren ar el zu finden, die den 
3A Kadikent 1; 3 rd ar mthiehen (Bd T 55 280.379, 5. 527,6. 8%,5.933, 5),4« 
Fern ik Sminahin. fnda ech (abyencken dar match, eisen. Fern 
Sm Ma wi-j-k od. mi, die ja auch j zamtattr zum An Hadikal Lehorm- 
ea end im m. 2 mel zur Zeit Amenophin VW. Hmm öfter 
5 oder 3 ats mir ann, deck sind auch dar durchaun wereimgele Aun- 
Br da in allen, Fülle, mo- sich dan ze nn aller Keil angewandh- Findet, der Uber 


aus 


dr rim 1; zu Komlakioren it, v0 könnte die Amwendung vn = auch wehl dar 
or (mid deotgendem Val ?) gebraucht wird, 2. SA 0L. 

Im N. aeg. wird der Hamm der Vorkums im der Belahirderm des Tempur Adım-f im der 
er Adantig mr ol. mi Adim AetÜe, amerklärticherweirt =74 mrm[#) gerchriehen 
ae der hfinidir, der aus a.a0g.mrn-t Aurvorgegangen int umd Lei dem. cliene Schrei - 
Ama aba „cine hirdsracde i4, Bd. TE 794, 50.6. 820,5 umd Bd. 9 685,9. Vermuklich 
AA die Ichweihumg der Afinhin, mad.dem dieser da Zw. und dar a 4 verloren 
Ale, aus irgend zinem Grunde auf die Relatinform übertragen niorden, bei der je- 
denfalln a IR sind. r 

8. dar Vertum =Y 1  „ weichen‘, unhlenuen' u. ö. Ferihrt im K.aeg.: 97, 

nach Anl der Darba Einf . pehitdehe Formen: meihl. hfin. y Wr; 4 Pd. Y 
$ 683, 4; Tonun Aclmf SYULnb dugbmik Seminahim >ZZ d2_ rt Bd.TS 
283; Rılaki den Te dumm > mi-A-n-L Bd $ 8%, 0. 

ae nr INT antagiriie 
des’Z n(a.06.3144,4): mänme. Ifin. = 4 ui Rd. T$ 683, #; Temp anne aly 
ae ee 2 Rd.T9283; Tempur adm- nt >yIn am n- d.n$ 
379,4: Tomun Amt y/n2ı- werd Red. 3 hir; Tard. lit 
an; Bol. 8 88%, 6; Ahjokdin vertale >ZI NG awi- Hot; Rd. 8 982, 4. 

Im N: aeg haben rich mu Formen okener-Achyteren Int CH erhalten, im elmon der Ver. 
Haldlanm. auborall umserönderlich urnchent: FIN sL.ZSIA zwi Bd.T38 283, 
683,4. 88%, 6.— Auf den männt. Ifinitiv diesen Hammeoform geht dem auch uflen- 
Lar die Kopd. Form No Amnück, Pd. T $ 661,4. 

Lie Leiden Hammertormen amd t, olie im K. ‚melen inander virlkomm en, ıde- 
Heine gesmneihig urgänd zu haben mie die defelohiren Verben de, Geben" umd Tom - 
mema' 7 zb md N diz , I md Ing dar; Ahierfün die Bemerkung BAT S 44 
2 SER Be dap dunnelbe dLantige Hamm m, einmal abı 


schnrachen Varkum Mint. (Hammeofom a), dan andere Hal al arker Ivad. Vertum 
ur ID) >24%4 Ü Acheinh aber u zuigen, dafı diese Hammerforn up 
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ik (om. SUR) | 
Sogn, I) Bas Vorbum Km Hei Asır, jauchzen' (Nebentonn oder Var Kst Az; ob. 
I 348,4) zeigt überhaupt mr scheinbar Unveqelmöfigkeiden ; die Formen ‚die den 4 40m Ra- 
qiodk.., den SA Radıkal 4; od. 25 der die Fomininalendumg der Infinikirs 
aufweisen, sind im Wahrheit RE I Lautigen wedunlicierten Hammer hejej od. 
Amen, wrä Be 1 23 
83 40) Jar Vertum RN A ‚m.aeg. Ir mil-der Irundbedenhumsg „achlagen 
En den Ienderbeclenlungen „ prügeln),, werden", , Holden" ( Wein), „emden' (eb vom yenia- 
som Gehreidearten genagl),droschen"(determ. FR) wegnen' (Feten. TM ol. EEE), mngen'/deh. 
ER) scheind, wie im Bd. 8.683,6 aungeführt ich, im A Hammer vrquliegen: 
a) Amy :Kapk. zioye:ziofı 2 lauhiger Fam. Iufintiar- (nie sine) tank, ZwoYi seh. Anal. 
Tan in (me Mo ce), 200Y „vegmeu" Zvad. mark. Infimidhin (wie Inc) auo howel nlAan- 
den ; vol. dayu die umden angelührten aeg . Khreihungen 1-9. 
A) Big: Kopd. 21° ; 21 T= 2 lauhigor- dom. Arlini 7 brie W-,NT=)hay öl, viel. auch, 
Am 21 abneb. und cmatr. „erden, ehreschen (met +) Bag, Tg, ebwohl diesem im A.aeg. 


Shneihumgen 10- AF. 

4A Bar; a. R. Bd.T$ 683, 60.#. ALÄN A Am od tag Syr. Bel. 78281. 
242 Ami m. Rtiorah. Bd. 8356. KA I a Any od Aug m PR haerad. 
3A Mn; Pur. Bd.T 568, be. Bd.T 3 378. 


4ARK Ania Pr Bd. TS 4I6, 5,000. 8175. HA MEER Amy (od. Ya Yan. R heered, 
5, et: +. bendareliA.. m Rh gr a , ©. 
6.1A% Ami a. 8. Bd. T $ 683,64. A5.1KNI A emit Umstellung der Khumd 
1 RE) mn BA.TS2H.| dd, : 5253,24) rn, BdT SH. 
ER AA Sur mag. BdT8 683,64. Hb.IK Luz denzl, Ad. 93 281. SAT. 
IRA Ar mag nit rühselhaften a Ir. IS Eh; dgl. Bd T 8281. 

"SV vermdlich ander zu Aramkritieren), |48. kim; ‚I Iyr. BA.TII 28. 579,6. 

nd.T 83 ML,4.685, 6€. 19. K1 Ame Fgg Syn. Pd. 785 281.379,6.850 3. 
10.419 mohl gem . Faru tg wol hmgz |%. Amy Sig Sye. Bd. 5476, 5 

Aal Anz wm ?) an RaTsyguy. |. KA Si, 2 8. BAT ISAH. 683, 6m; 
AAIT ER Syj-jgemimiert)Pyr AdT58848.| m. R. Rd. 785 879,6.850, 8. 


af 


2A I Ani .Ayg m. Rhierad. BAUT SSAH LS. KANA ter mug. Bd. 8547, 4.29.683,6 

683, E(KAS); m. aeg. Bd. 8683,64. 1%. ANA ER Sur man. Bd 508, 0. 
1. 1A SE Az an. RAnrad. Bd 8683,66.\17 KÄNE Amztd) m. R. hüorat. BdT 868364 
u A a tnz,a.R. Bd.T 8685, 6a. 38. A Anz tag mR. Rd 5 379,6. 

Ban Keichen A, morp. die Brumme AN im Hierakiochen, die dem erden Radikal } 
A Ar tk dolson, Kommen möcht Determinativo des Hammer sein , da ahmen of mec 
qhmehiache Zeichn (Zw, IM y.55,° 4) md dar geühmliche Ihlerminadir A oder 
u Arlaen , 03 münsen ord- wer Albenzeichen mik Lertimmden Lauhvort sein (vgl. Be. 
T$ 685,6). Tas mudmapoliche Wort - der Kllenzeichm a Ant dem auch im Hral. 
eine arm dem. Velerminahior- ehren Form AA, die nach Irman im 
Hioreglypbürchen 4. durch anederge werden müfste. 

M) Dar Varkım MER A, ne B.a2g. in A Aam- 5397, 
AO quik M. 


a)in einer, die sich den Vorbin W inf. anschliefrh, einen meihl. Bufimihio BU a 2344 
Lildeh (Bd. E 8 672) ‚auch Amt üfter j amntal- m- alo Ahlen Racıhal zeigt ( BdTs 
$258.463,8.956) une vegelmäfoig den Aten Racdihal Z5 zeminiert, my dies die Ver- 
Ha inf. Am [ Bd. 8881). 

L) in ‚eimer anderen Hammeoterm , olie üiherall da» gleiche Auroehen zeigt IE 
ZN Aw und sich den Irad. Marken Verben amzuschliefoen scheint, indem ie 
Achan im Fb.aeg.. tinem männt. Aufimidin- 23 0 Bildel (Bd. 8 685,7); vgl. auch 
die Formen des Fmmaradiorn Aing. um lar. (ohme die Arrimilation der 4 nr an ie 
Huralerdung 4) Pol. T 3527,10. 

Fu Neaxg. wind ur Verbalformen min dieser Aten, anscheinend arten Aammeo- 
fonn zu belegen dl. 83 527,40. 685,7.965- 

line Umahme der Verka I inf : id in gerchichHlicher Reid micht sicher machneio- 938, 

Lar. Da die 3 mad. Vorken umd Verba I gem., deren Adler Racihal — r. ooler Zr 3m 

I; übırgeg in Anl, sich möcht den Verbin I inf. anochlieh en, sender sharke Verben Flei- 
R ER Zunahme nur vin. den Verbia N ing. hererfotgen ; 03 iot dem 

auch, wohl möglich, daß die Verband. FRI PS,, nich entfemen [in KBd.T ab 
Vertum T ind. 435 Aehandelk) md EB Ts 3yj „den Hl Aeochlagen" mach, Vertant. 

der mlMteren Radikaler NR odr 3 gu den Vorbio M ink. Ahrgegangen rind, a- 

Ar Amseinen läfh rich dan micht, ihre Formen Kömen sehr wohl wvertümmelle Bl- 
dimgen mac Art dır Verta W inf. sein „Faber auch u. 8410 zu JE Mr Fagtn.R). 


Line Alnahme orteiden die Vorta inf. dageyin in sehr arıpem Umfange : 9399. 
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1) dadurch da der d4e Racıkal egfällt umd che Verten dann, mehr oder we- 
‚iger nolbotändlig ‚im die Klare der Arad Verten übergehen, 04.3 3570. 

2) dadurch dah der 24e Raslikal der Vorba I Ir 3 md I 2 © wegfalll und 
ie Verben dann in tingelnen ee 
ihrer Ackylen Racikab (2 u .)im die Mare der Arad Vorten übergehen ‚+.ob. 
$ 375, 377. 

j I lidemk 24 der de Radkel I 3 der Verta I iR 3 int, ar ahm der 3% 
Nadikal 4 ; folgte, diesem arrimilirt mird umd die se veränderten Vorten sich in 
Butge denen 7. T- den Verbin NT gm. anschliehen ,+.0%. 9398. 

4) durch, die "rweiderung den A Lautig gewurdenen Hammes durch 2 (YwoYz,«wuz) 
der T (yuBT),2.06. 98 359.562. 


IV. 
hie Ira. Verben. 


4) alte 3 Laudigen vindachen Verben (dal- Formen), lie micht im die Warst 
der Vorto I gem. and I inf. gehören, n.08.8.324,3. 

4) die scheinbaren Habredunlihadumen mit gleichen 1 den und 3Aen Radı- 
Kal, r. 0%. 8 340. 

A tan tig gewordenen Hämme, 2.06.3363. 

en diner Bing 

1) männlicher Iufimitiv, der iw der gewöhnlichen Form den Uskal 2 mach dum 
Ark Racikal (im sel. abwt. Lang :Tödim. ‚im lad. won. Kurz : Rsclmef ), im der 
gegen mach dem LA Radikal halle (Harz :?inkA), r. Bd. 88.620 ff. 623 4 — 
Weibliche Intimihve won 5 mac. Vorben (möcht IE inf.) Linolm Aich im geoehschtl: 
Zei nur mech abo Komptementinfimitire in _ den Jyr., Bd. 5734; die AA verkem- 
mind reihklichen Aufinikarformen mit ILantigem arten Hamm (Bd. 8686) sind 
wrermullich Iufimitire vw Vorbio Nil; zu el von dem sicher dad Ayı,nerden's.u. 3407. 

3) im Kond. ein endunga nen AualÄAahur mil dem, Val, & mark. dem erden Hadihal 
(vie Lei den Verbin Mint) und cin Quallahir af (If .2g. oder 249.) mit demselben Ve- 
Kal mach dem AA Kadikal (Done Florinr, zuosıt HeiAs, ) Bd. TS HS. 


2) 


Findeh nich Sei Imad. Verben mur- im vinigen allen Passiv formen , die als Uelerrerte £iner 
amegeochichdlichen Soildumge weine amunchen rind , und zurar-denellen , der auch die alter. 
zu haden acheinen Bel. T S478,vgl. ob. 8 541. — Bu der ahkivm Yard oipeahfeom. Din x 
u.8407.— Samt zuigl der Hamm der 3 rad. Verben überall das gleiche Haoschen. 
Y) das Fohlen des 4 3 tk. im H.arg., nor. des 2) 2 im Naeg und des Vor- 

arkabı £ im Ka. im den Vorbalformen, me bei den Ivacl. Verben -erscheind , 

Am Tonqun admt Rd. T88215.229 ; im Imporakiv Bd. TI 517; An der Klakirterm des Tom- 
adm-f Bd. 18 795; im Tarkieipium at. imerf. Bd. 8886. 

Fr. 

Die Zahl der Verben, die zur Mare der Brad. Verben gohören, Art unendlich go 8403 
und übertrifft noch in Kopk. die aller ander Vertalklarsen um ein hetüchkliches Ant 
Inad. Üben mup daher her algerchen werden . — Ueber die Fe Re 
die gan mormal gebildehen Formen mancher Srad. Vorten durch Wegfall, gams 
milalı umder dem "influp eines Nanronanten erleiden, v4 der Lauttehre üherchniebene 
Andhmihk zinzurchen . Von diesen Veränderungen werden nur die ersderen ‚welche auf Vir- 
änderungen dev Hansimantenbertamdler Senken, Frmweilen für die Hammeo - und ie Tor- 
olie Neubildung on Formen mach deren Aurder Zur Folge Aalen, Hu. 3 Holy. 
| 4) aus der Wanne der Usrba I gem. dadurrk,dap der terzle Hadikal — 
ar der Verka T gem. Z ar, groß sin‘, DZ Sr, Aclein sein in j,3 über- 
geh, nran Heim, orAeren nchen im F. aeg ., heim Achern end im N. ae ‚machreis- 
Kar inf, 4.04.39 389. Tieren Seien Vorben rl vieleicht. auch die, an der gemi- 


E wm, heben Ainguzufügen , A.0%. I97,7.— heorıu auch 10. 8 404 44. 


N Nur die Vorbe I Q; und TY m machen hiervon vieleichh cine Hunnahme , alermichd. 
Am Ahren Vertalfomen, die yanı vegelmäfoig ind (oyorı, Y% At, oYNoy ,oYmoT,oYwayC, 
SYaaR,cyox, OYoMNT un. EiwP>, ww Lawer), meer in den Niminaliomen mark. auf 
Ir, fen mil Prüf? min denen dor Arte Rachel 5,12. oob fehl, n.04. 55 HL/T-484. 


Serue, Laut- u. Stammeslehre. 32 
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ar: QWNT:IONT, mich wäh" aeg Ah = u tu sCwNT, Anal. conT, Achaf fon (Nr- 
mm ENTE :cent dm AH) a0. 158 amd ; YWNT „breiten nelin YonT, dm 
verdümmelden allen 4 Aauhigen Ifinihio indes *) 20. ar E77 TWMNT ed. TWMT 
„tretlen" aeg TG DeL dinds ; vielleicht. auch Fk. Kwnc , Qual. Konc ‚faulen me- 
An sak.KNooc, dan eime Term mie 2MooC[N inf zu sein scheint (Bd.T8 98). Le 
Bldına der 3Znad. Formen zeigt auch der FuhzunkAur &Mco : T7EMco Lhömoil Bd. 
T'5243 ) aeg. 112 Amaw (zmooc ,zemai): Tor Aehyhoren Farm moi endopricht rchen im 
Huch, dar Vorbum ewoY? ; Gual.cocf?2, sammeln" aeg. N! Ans (valoR. 3453,4) 
dan im N.uey „(und Foweilen schen in hioregl Iachriften deo n. RI in gewiooen Vrbalfor- 
G. 08.3487) ‚44 wieleichk ur. ein Vertum MW inf. mem mich ein baun. Hinf.ge | 
mesen, nodap die m. aeg. Ichreibungen abo hitorinche für ade Als umd Au Zu Fe- | 
Y) un den Wannen der Lvad. Varta , der Varta T gom., der Vorba Mind „ undL 
der 3 vad. Varkon sek (Verka M 0%) dadurch, daf der Ltanlige wer. dunch, Wegfall 
Am Nadikabı Hort mind md ich dam den I vacd. Verben anschkiefh nct.58 


359 A. | | 

1) au der Ware der auropr. umbenreg lichen un ammengeschrden Verben :TwMe: 
wme, Gnal. Tome: @ome „Ferdallen" um IR E°% m3-43 (ml Umstellung ); 
oYwn? ‚,0Yonn „hlonkanen' sm ET mt; al. et. ss Hlr. 326.1. | 


’ 

5) aus der Ware der-urpr. glaichfallo unbeweglichen Tremdsrorte: KwArı ‚Qual 
Kon „ara "warrı- „ Achlen" ann K \eırtw; MoYXAp2,MoX?, aalım" von arab..malakhı. 
MoYXE: MoYAT, MoXG;MoXT, minchew' an ara. mazaga ; vgl.06. 88 HB. 326,1. 

© au der Mae dur "Gau. Mint .:wiell. woY? +04. Nr 2a. ne 

T) am der Klasse oler- Gaus. Nint „well. CMAST, gerequeh nein Anal Am Ag 
vom [23 ms; cMmoYamı AmdzcH), da das vedunl. Analidetar denellen Ham- 
min CMAMAAT:CMAMAT Zine 5 haukige Hedunlikatin eine Stautigen Orumdotam- 
mer Ame anf, vgl... 331, 2.355. 
KB. Se int im vorgenchichHlicher- Lei. dan 3 mas. Verbum 135 Ank „rangen‘, aängen Kpk. 
CUNK ‚CENK- ‚TENKo am -inem Gau. Irad, 24; er 
derzl. E Apr werden" ywrie, wJoon ‚ro viell. am einem Vorbum IT gem. od. Winf. ‚au 8 Hof. 
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ine Huahme, ‚orteidet die Ware der Brad. Verben dagegm : 5 yol, 

A) dadurch, dap die Verben , deren Lder amd 3er Narmamand einander glich 
gunmolen ind, im die Kane der Vorba T ‚übergehen, 0.08.3394. 

2) dadurch dap die Verben, die 2 Re Nlane. 
der Anad. Vorben übergehen . Ar Rersoundere wird dieser Uebergang vermmachd- dur 
den Weglalt : 

a)der dden Radikabı I 3 ,+.+8. 831.— Au der Ware der Irad. Verben wertliche 
sind dagegen Archı Wertallı der I 3 md Art, Uergangs der Ir 3 in 13 .(4.08.89 
PFAD die folgenden Hayd. Formen om Hömmen U 3x 3: TwwWBe:TwR , Anal. Tooße „ver- 
gellen" ac. "TA In db3; 0Y% a1, Anal. oYoX , heil sein"(ader ToYXo Irad.) 9.211 
md; ayal, Aual.oy, Sukjundihr TA Oo (wiell.2 rad.) viel sein’ arg. 32 «53, Bd.T 38 
7,3.244.634,3. 64 Ä 
| A) der 3A Kadikalı — 7, vielleichd nachdem or in I; 2 übergegangen wars, 4.00.3 
Ira. — Y mad. sind dagegen geliehen die Frmew: 2Xo, 2KoeIT, Fumgerm aeg. JA her 
YWrIE , Woorı „werden "aeg. & Aw, T2o „verderben aeg Fe Uhr, wre „Algabe" 
ans KL Ihr, auch wehl ww , achwanger werden "int; ( Qual. ce T viel. Irad.) 
gEÄ Wr, CwW ,c00= , <aY- Sarkeip., Arinken" aez . ze WR Am“, 2.0. 8S 2. 
— ih zu teachden, dafp hier der Uebergamg der — r in] j mingendr den Ueber- 
auch im Kay .umd Nueg. bei den Verben, die im Kap. möchl- mehr erb.allen sind, 
der Fall (S 241). Ust. day auch, tb. 8 403,1. 
©) des IAm Radikale a 4, 2.06.8575. — I mad. gehliehn sind tet, der Wegfallı 
dena A die Formen MoY . derden mawsl [hl TIASFE) Anal. MooyT imwoy Dans. Ic 
mt, Pure „warchew, Qual. paze(s.06.88.294, 5.292, Mote Paz T HE) ag 52 Kar, 
ewze „weh (s.06.8292 krtig. "CAD T-) aeg. 2 AM; olie Besen Tehtoren Verben 
rind im Put. Avaol. gemurden . 
d) den Ihen Radikale In 3, 1.04. 8374. — Da der Wegfall don IR 3 im Amen der 
Worte und der Uebergomg der Verta LI 3 im die Ware der Arad. Vorten uralt sind, 
2) den 24m Kaslikalı ne, 4.06. 3 376. — drad. sind im Hyd. gehlichen die 
Formen : Yon, Qual. OYAAR:ofaR ‚wein sein’ (neben TRRo :ToYBo Avadl)aeg. 7 Trd, 
YWwT , Qual. YAAT, +chmeiden" aeg eh BT 374,2. 621,2.626 2. 
A) des en Rucikahı N4,%.08. 8378. 
4) des At Rucıkah 7 mr, 4.06.8379. — Imad. ind un Kap. geblichn lie Formen; 
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MoY, Anal. Moo\T: MwoYT, adorben! (81578), 000 Zei und, HZ mut; WW ,em- 
1lamzen ı Aclwanger werden" (ual. eeT Ivad.?) aeg Ze N Der, &w,coo= ‚cay- Iarkicg! 
„tinden" aeg. PR ; oYPoOT (Umstellang.): epofoT,foofT: PwoYT, nach sein aeg. 
STIN md. 

A) des L4en Kadikalı — r- ‚machdem 7 in 4 j übergegangen war, a. 04.3 380. — 
dmrad. gehlichen iA dar Nımen vaıce Kam, Begräfnis Glen Kwwc, Kuc Arad.) 

i) den An Radikalo +, machen u dem Arten Radial a £ unnimiliort und 
dann zmih ihm Tunammengefallen war, 2.06. 8381. 


1% 
$ 405 Diere Ware Serlehl aus einer schr- Fıleinen Anzahl = iger Verka mich 
gleichem 3Aen und YA Kacdikal, die vieluichN sämmAlich die einer 


allen Fi tel- Bildung um Iatautigen Irumolrlämmen sind, 2.06. 8348, 
5406. Merkmale der Darka Egon. sind: 

1) märmlicher Iufimiin- mik der Vrkaliokiow der mad. Verbuksndil coß- 
TE, 2 del: BTWT=) Pd. T8032,2. du Ayminahion , ie der Hamm in diesen 
Formen zeigen mul, io im N ag. Am had. aboet. und cumohr. verschwunden, Feilo 
mach 93594. Acibn weil der 4 Av Racikal im Anotant weggefallen war (> in 
NS,..3, and coßTE ‚0b. 3304, 2), Bd. T 5687. 

2) im Kapk. ein endumyatooeo Umalitahn dmg enden), dan Heichfallo olie Ur- 
Kalvakım dır rad. ormen und daher die Semimahion zeigd (CRTWT,n.arg. 13 MM Audd) 
BLLISIM. Be: 
eher nie Lei den Varbio Mind. mie uniheind, rhl aber Bei den Verbin T gem ‚näm- 
in der Sahıform 97.0 w nu ad adme Bd. T 3286 gl.ik. 55 340.349), im Tempun 
Adm nd Rd.T3381. 

4) Frrmen, ohne Jemimahien wind im H. aeg. ur sellen und unsicher Felegh (Pd. T 8 
44), da © ungen nd ob die geminahionolnen Formen mit dm Hamme AS snd(Bd.E 
58 49.286.962. Gau. ,».w.) wirklich zu dem Verlum Mom. Ayoldl und nicht ohra, Zu Cinem 
un Kmmde , 0. ob. 7 den n.ag Formen tms Sominatien ». ot. NA. 
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5) Im N aeg. erden die verloren gegamgenen Hlaukigen Formen der-Vorte IL 
gem. ubnne,wie Lei den anderen mehr als dLaudigen Verben, durch das Vorbum 
„Ham“ mh frtg on dem Aimidr nmrehniehen : im Sempw Adm- ie 
Bujd And „ er bereitel” für dan alle sndd]) Bl. T 8194 4,vgE 8.3637. 

Zur Mare der Vorba TE gum. gehören in gerchichHlichsr Reik die Verben: Say. 
INSS- Ir, obwrll nur in imer geminatunstoen Form IN: 2ar(BLT 3446) 
‚ dech wrhl gem. zregen den Caunadivs URS is, 0.0.8446. 

Na= N Spdd „Anrede; Hyd. coß Te, RTwT (vgl.ot. 921940) Rd. 98NG. 638, 2.687. 
4 in der vereimgelen Form TAT pda, der Pyr. ine ältere, Farm dev Hammer 
Adel wertiegh, nie im Pd. I E4Fg angensmmen morden Art, Ad doch, zweifellafh, da, 
dan chawakderieliache Wörtzeichen N And Fehl, dan in dem Byr. bei den geminatims- 
Anen Iromon [IN Sud Aachen megelmäfoig ericheind (Bd. 8349. 286.962); auch schd 
die Urrdenz cieser Formen And, nie mam sie auch. erklären mag , eine Ylauhige 

KESIEIEIRIRR Anl (mil bedeudungslosem I 3.06. 874), Bd. 8426. 

Orr A) od. ER Ass BAT SS H9.286. 

nl I Anbk, zieh undorhallen' o.ä. Bd. T 58286. 38. 

AN Yuss, in Hein arfeiden” 0... man. AN, D Snachftr) Bd. I 98194,2.17.687 
(vgl. auch Mor. Hyd. T 8,83, mie eo acheind mit anderer Beclutung). 

In vergendüchhlichsr- Zeh Act mielleiht auch © Apr „wenden Il gem. gewesen, da 
der Wider, mid dem 20 leo geschriehen niirdl , im den Iyn much GES Amar Yeifk;ahı 
angenehm werden, währenel die Tarı I Lyr-A-L Bd. TES35T-cher darauf deufen wür- 


Die Verta U infirmae ; 


Die Vorba N imfimar, H-Laulige Vorbon mik dem tollen KadAal 9; eder Zn; 408, 
+dzen sich tunammen aua: 

4) zindachm. Vorben (al Frrmen) melde zw einem sehr greßen Teil ihrem 

mad. Lenminatira sind, r.06. 35 4/5. 325,4 im Tnzelnen u. 98 40.4. 

2) Keslforuen von Verbia MT inf.,2.00. 8344 [Jo0YE , oYwoY ). 

e)) Redunlikatumen viner LAlowtigen Paris, deren IHer Konsımand- Njodır Zur 
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Äh. Kun  rahvhiachen Gründen werden cieve Verka Mint. mi din Act rad. Veduplha- 
Amen gun ammsw tehandel Lei du nad. Verben, aoweih vie michd Hhreichumgen vn 


De he ame zeigen ‚8. 9333 a Sn SuAr. 
Die Ürbar inf. unlencheiden nich vo. den herkn Yoradı Vorben im | 
im dennelben Fandohen nie die Vorba I inf. in den Dmad. Vorben; u a 
srhiede micht v0 Areng Aurih.g führt mie Sei den Vorba U inf, senden manche Verben: 
AT ABON meh, NEE 28. An densb- Sieb AN 
chleethh , im ande Tea du. ie Bench an we 2540945) >E 
Ar Ma. ie, wedupliciorten Verba. W indund die Feschfermen von Hämmen Tinf. = 
Aula ede ale ef Eassge B 
‚sine ih du arten Er an Ce rd kl = i 
und in umer ande mid 3 Lauhigen. Hamm hm den He Belt (18 ei ze > 
Im Hapd. sind mer Infimihine dieser Hehyleren Farm erhalten; Bd. 83356,2.651, Au 
Unterschied, sin den Verbia Mi „Aabın ober sieh Vorbau Wim. chi un Allee EuE 
Hal dur weiblichn männliche (mik den. weil. V-Zaul gun Sen 
Nkalinakemn der 4 mad. Vorben : SE dar, 1] Anenj Moone,, ManoY4, 
Mm MocTeE Bere. Imtelsiäh, L, Bd.TS8 632,2.3.688- 698, Prcel JooY€ 
2.06.8344, wedunl. KAA SYAy ‚noem nwinı, BofBoy Bd. T 93 634,2.685. 69f. 
540, Yan Ward. ein mark. Aualdatür (3m.0g. Bender )mik dem Ural mach, dem 
: YA Racdikal ‚wie Lei den 4 mad. Verben, und einem of an Helle dev yAen Radikalı, 
An Rn Alla FERTRT CBAWo örlejir- did od.’ gel K- 
Re du ul. Sn AR war) Dd. en 
mich eine andere Inu, lie len Ürkal 5 nach dem Ateu Radial Alle (zmooc hm) BLLIE, 


5409, 9) der Ye Radıkal 5, der im deg. zenachdem durch, 4; (m den Syn. und vor 45) 
3, 2 Gm #.aeg Brusbin wur den Dad ungen 7 mr md = 4), n (seit dem m.R. am Tude dev 
lie, rem. erhal) od endlich garni bezeichnet nürel (2.00. sm), -. 
in der Towille g hate Lt SU), Kara 3 Schar zu en A 
er : Rendeparkicin Bd. 8140; 
: Hd 199287 42; Ireland Afimihin- Pl $689, 
eilt. Infimidir Bd. Eee Relahirfenn der Tempus Ad wtf Rd. 5828; Farticigium 


ad. uf. Bd.T585L ‚art. immert. Bd. 3889, nass nal. A. T 8935, ei 
dem Pd. T 84033. 
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4) m am Helle der bh Racikale 4 Fin Fidel rich in folg Re ge er 
Preudepantiein Bd. T 88490.148, Tom adm-f Rd. TS 488.192; mamt. 
LT 5688; meh. Aufmihiv Bd.T 5693; sogen. ITarkon" Bd. 8 963 [mu %); re 
Aale Pd. 8984. — — Wie tei dm Vorbir Tint. Finder auch Wer nrieoler sine allmähliche Ver- 
ü dor allen Formen mid Zur, die oe Lhden Usberrerte dir allen Varbe ud. zur 
daniel, durch, netche, mid I; Ach, vgl. Foomden Rd. 78 695. 
Ye Aasinakken den nerlahgien Laslikats, durch. die der Hamm, dar Aunchen 940g, 
der Verka I gem . ahäl, tindet sich Aei den Vortin Din. im densellim Flle ne 5. 
Be dm Dark Hi. ‚nämlich vereimelH im Seudenartiein Bd... 3123 Home in der aller. 
ne u far Adm- m Lt, im der auch oie Brad. Barton lie Soninächien 
‚Bd.LI480; als megelmäfige Trocheimung dagegen wieder im H. aeg. in der 
Amphahscn. Form. den Tempus add hd. T 3 290[ugl. ik. 3 340), Am der um dieser- abge- 
Ahlen Relalivferm Bd. TI797, im Sart. act. import. Kal. T 3889 umd an. import. dd. 
78951; doch teilt vie in den LeAyderen Vortaformen nicht no vegelmäfrig auf nie 
Ai din Varta Mint, bei denen sie im der Rlakirdormm des Tempo 4 adm-L md im 
It. um. immard- madurencig it; ee 
ee inf. ee, geminierenole ee 
nk. Tee, re DE Sn kert a 
ee aber mil 3-lmmdigen Hamme, un iu ar, 
ik ycllaksie en a er shher 
me den 4Aen Hadıkal zerchtehenen Farmen ormen oder Verka. and. 2.I- auch dadurch, dafs 
sie micht dur, = any, Hu mnschniehen Hund, ‚ala wirklich >tantig reisen (im Tom- 
a, end BER Varta Ting. een Formen, 
nenn 2. T. im mämd. IT FE 
ach Sep und die nl selon Tarl. EIREET 


ae 4 EMcoy me die = Fam) Rd. Tss2M a 695" PRRET ER 
Füllen nl 20 michd möglich, Zu entscheiden, welche um Beiden Enhrlehungoweioen vorliegt. 


5 u 
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- Turnen der Varta  änf „nie die der 4 nad. 


) u Kug. ‚worden, die 4 € 


Pan ii T 54942; kl teen 


meinten mel, AJämmAlich a Hu 


6. N. 6) sei 


einmal im Aehlir ealı | 


+ fo ie med rer Raabe zum 
dafp sie den Am Radikal MI ; ader © ar moch orhalden, 


TE e 9 werd Radikale (Ir 3 in INS 46 Imjet, RE Tau 
T 3)hmr- haltn, Pd. 73292. 
dur Kine dr Dakar I inf. gehören im RU DR ae ah 3 der sligen 


Manhs.chnenie die zugehörigen Gauraliva (su. gie folgenden einfachen Verben 


Ki WERTE, 
®3 WV 
(5, bc OR ES 
® ish, in den Far. auch DER 2shar, vor- 
Arefflich", mährlich sen A). dus, ., für den 
Lauhrerd des Hammer vgl. W. 590 IR oZ Fr 
Esther, Seinter"umd, die Schreihungen 
der Snähzeit: IS har Berl HI [saitisch)| im 
IROZM! Ehır Harn. Say. du rue 5081. 
Fans schein? dan = 3 schen weggefal- 
N od. RT Eh ae Mckgkai dr Ine 
arte Aerinmen 1.3 ( Bd. T3689). 
Rh m; N) rauden‘, 2), Ferorgen 1.3. 
By mug. RL E24 -Azem. Af),te- 
Be ae ‚Ar STS, 
Lak, 73) Hd. Z Bert, T mt Lehan- 
Nr R ati, wi Be grünen rich neh 
nden 0... n WET zndh. ohne 
ar geichtiehen ROT 2345, tar Bd. 
el 8483. — a Homme it 


wegen B4L.T$ 290 


sh: zh ohme den 1 len und dem An HarlaR 
“ de De gehldeh morden 2.00.3338 


RM a4 ‚zerdiren' nö. u.a. 1.3.5. 
es müde Jen im m, R. 
er re 
13 di Geile de Hyfatlı dd) 
or dr BRD 
> ee 43 Slert mn. RZ 
A tagt Aal Ava Mint. geworden? 
K.oug. erncheind damit amdere Vorhen olie 
 . der Radikal,s. 
Bd.T3 889),  PAadne doch A im un Gizeh. 
Js ts; tim, ch, elfonusn de 
ine Ka 43 5,43 m Aehandell, mar 
a ee 4 
(Pd.T 33 259,4 2.8.261,8. 378. IRIN) 
iz td, wu, I Hids 
Be T?689). 
ae A Hedenhunobteun DE - 
achtiehen (4.06. 87%), dl Pd. 19287. 822). 


„in 


rah Ein redunl. kmad. ne 


UT yacr, A RATEN), 


954 


OR pr 3 [BAT $ 237). 5 (Leuore CAyH) 
II m30; ‚neu sein "4.3 (Rd. 733 180.690) 
 Gaur. , Iensminadin- um ZZ mind 
 nfener‘ 
‚ Pl. T 3 686 und SIoniminadir um > 
lo‘ m3A-4, dheh. 
EA | andng ‚ander, Landen‘, weiden’ 1.3.4 5, 
.MOoNE ‚MANoY=,Mane- ed. MAN- 
aogen. Fartisin” Da die Grumme N mich 
munk, aönden min zu teren int, ergieH mich 
au den Kepd. Formen und aun den a. a0g. Ir- 
Bd.T 9290, Nimen: Ha] menn-d Pie 
Mus 07 mm R CH (Name 
siner Slim, auch Ame Gemimalım 2a a | 
win, 4(%) 9.70. M.101. 350.698). Dan a 
id Tenaminahin on 23 4a] mind, Wullenfirk' 
MT mad; , seid dem m.R. N mad ‚n. 
aeg MS > madi; ), kann”, müchk ve el 
1.3.5, Kopd. Mmocre , MecTW=, MacTenxd 
MACT- Hogm. Jarkeig”. 
 EEVW adj, enrachen ‚n.a0g. ar ul aha 
4.3, Kıpd.nepce. 
nk), nAnr, get sein‘ m. RT 
ahıy (0.6.8900,2)maeg. 1 S Su wAr, 3.45. 
6, Iemminadir am | Ar; „ gettich‘, 
Kobe om 1 Ar, Sl'noYre, ie. NTHP. 
KT dry ‚dns, Achlagen', zimmer" 1.3. I 
PT 


Be 


zmu%) 

pe of m) Pu, Frick „zung Hein”, n.a0g. 
0 ID zn mil Ledenhumgalnem 42,4. 
6.3131), 3.4.6. 

FRI TM 454 in Aagenkicden 1.3.4 
(*,2.%d.8 689). 

URS Ama (vor 5 zu Zi animiliert) „od- 
gm=1, 2.8). 4. 6, Hyd. zemcı, Äual.2Mooc 
(Linf.) eMco :T2EMcol3 rad..). 

Zah „zu Lam reinen" 1. 3; Ientmina- 
Air von tr , Wanderer, Mate un Sr 
buj-t, Weg" pin; möglichenseine Y inf. 
Amt Alt rt? 

3 N Ger ham; „ Feherrochen" m.urg. lm 
Ledenhungatenem, © 3),dan Z0 3 war im Maus. 
tereih ‚vb. % 40 ‚F 

EEE TEEN 

„Alermanffahren |, sihnahen") 1.3. ba. 

Kapd.. zunTt :JwNT(3rad.), Alleitumg 

von AR) And; „vom (Frayws) oder „vorn 

Hefimollich‘, Note von A ZE Amd, Nase" 


«QNT=, 
fx Art; ‚Aapr, rich nahen, N IE 


„Anmanffahren "4. 5. 1H(ugl. ot. S 175). 
NE, 7 le 
R. auch N SLA usw, A aus (mil dem 
Venweingeichen x, dav im Hr. amcdeudel, dafı 
han „ ülergangen’ it), M.ag.ge N KUNELA 
1.4. FORT SSL IM). 
N Amsjl) „all sein" 3 (Bel. IE10.108), 
aromm Sm, Zu toren viel. Ionomin tr om 
RHLH mr, abgekürzt FAN men, 
„alherdor (Schr) Mar. Mark. 360 ; vgl.ut. 3558. 


SR Amt; gründen achaffen mR. Ba 


33 
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a $ 300 Fi: na ER ZA mA ot. 
F226) Nm 25 Wende Srmd "(dam 
well . lan borbum. abgetaiheh ?), 3; Kat. 
CWNT,CoNT Bige Erf Grad). 
a Hin‘ 3, Vmmminetur am 


Yon Anz (plan. A SD! ahuy.w), Mia! 


IR Am3; ‚Im: n” vereinigen A. 3. 
TIER] 2346), gehen’ Mint. wahncheinlich 


wegen Bd. 5 290,5, endeind anal Brad. 
Ali, Ir (*), ehnsürdlig dein" ma0g 
Ir 35. 4[$415).5.6: 
ln Img, er 
EMYHT=, YJAMYE-, arten." 
3% Kdk = aeg. reden” 4.3, Ienmina- 
ARE, Fendi/lar LM E 
af r en) Seen 2 m-4 
re 


49) Kmzt;), schaffen ielt. Wände. mvegen BlT 


85.197.352. 
SuM, 


eu 


SONNE: XWwIN, ERNE : Yare “ GAAW= :XaAW=, 

Anal. Arwof,amertraun” gel, gelır Bd. 

98 80,4. 634, 3. 

TOIXE „ erheben" (Taxe - ) Ad. 13634,3. 

za 32 Ho (428 2 Anl Goheit) som 
michk Ana Il gem. , Pd.T8423. € 
ZI Ha; vom mil I gem Haypatsp. 


Em VEN ER 
ar > BE ind, De 


Br; Br od. TWMT Irad. 


ne duh, m.arg „am den Hügeln ferne fl 
mi Resleuhungalorem \, N,@ oda genchrieten (329%) 
daher viel. ro if; Ieneminahin vn 


nn duh, er EN 


od. Be a Br 5 = 


a: Wh | 
ee M. na Ih ds) 
Kdl.T 98294. kan XoY4 any (rad) 


Aavın. oe Im Yoyzey 98 332,34.382. 


re dieren Lin fachen Verben , ale in geochichHlicher- Zeik Zur Marne der Verka N änf. 
viele, di ih und ihre 


ns mc ale Michi 


I th rd dr 


ee Fein: 


x 3 Ay), Ar mrden wir auch dem de Dh ee 
ind. miehd- win HammeorweitrungomiHel, wie Feirmielmeine den +2: ae. 8 

359), sondern den Vertreder einen An Kamomanden des zu Srunde tiegenelen Nomen 
envarden mänen . Gr cd dem ja auch in der IhaA dur de Radikial 5, der Verben ade 


Arts, Andi, Ads, Andz, dns, Sad effndanr amdach mh dr Kae 
ER 3 Hömmen; dang ‚wird der re Radiktal der- Verben mm; 


dnkz (ed. duhur) dhnr) ren micht einer reutuellen inqularendung, 40 der die be- 
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den Ame”, die Leiden Hügel” mn wj, Anh mr) ondrprechen. Schnrieriger zu erklären sind dage- 
gen die Verten , cie von einem reihlichm Nomen mit Imad. Hamm abgelidel 11 vein oc - 
mew: 3 5, m3 5, man, , dhmi ; man Kömmde denken, dafo hior der weht. Fufimihir der Vorba 
Yit: die Tnhrlehumg der den swimahwen Verba Wind. vermittelt habe, Aalen nicht ge- 
Gin Uhnahme erleideh die Klanoe, der Verka Kin ‚in geschichlächer eh: SR 

4) dadurch, dafs sich -eimige Verben mach Verturt dev 4A KRadikalı inal- 
An Alren Formen oder im Fertimmden Formen den Imad.. Verben annchliefsen, s.08.5 
403, 4 md under Nr. 3. 

a) vielleichl auch dadurch, dafo Linige Verten, die einen der- vorderen Komoman- 
Am verloren hal (42, 33), in die Kane dır- Vorba Mint. übergehen, dech int das 
vorläufig noch nichd. sicher Sniesen, 2.08. 8 398.und umden Nr 3. 

®) dadurch, daf zimige Vorten mach Verburd. ciner der vorderen Radikale umd 
de hl Radikale in di Wanne, der Arad Varkın, ühergahen wielleichh nachslen sa 
Lunar Am die Ware der 3 rad. Verben der der Verba inf . fo. v6. In 4.2).übergegan- 
gen WatOn, 4.06.8982 umder Vorgleichung an 3934, 3.und 8 346. 


WM. 
Die Irma. Verden. 


bie Name der 4 mad. Verben | 

4.06.35 31% 317, 325 und im Gnzelmen u. 8 WS. 

J) die <elformen un drad. Hömmen, die im Koyt . mr mech durch Formen 
am drad. Hömmen I 1 md IT Az verdeoden sind, 2.04. 38 34.3457 

d) die medunlicierten Formen mer Lankgen Baria,n.ob. 88 327,4. 338.335. MA 
Acrachem An und 4A Radikal, die 2ig. zu den Vertn Vint. gehören ‚zuram- 
‚mn Achamdell, s..0%. 58 929.958 md im Linzelnn u. Ss uloH. 

4) männlicher Infinidir, der im sad. aborb. den Vokal & mach dem 1 ten, im 
Ad. prin. den Vokal # mac, dem An Radikal Halle (oyocTN, oYecTwn=); yür EA 


343, 


SUAS,. 


200 


mach $ 41 wer 


gesiosn Vomoonanten auch & cin, doch sind diene Nebenfonnen im Hop, 


631-636. 696 md ob. Bhh (Bel), 


2) im Nopd ‚ein Gualihahir ahme Indung. (dmg. enden.) mil dem Vehal & 


@fectun), seldener H (Ar in den Re 
umd ein OnalAahır mil der Iuduma T (3 


<oYuN ‚ToYHT) nach dem dAon Raolihal 


‚2a. Poendor.) mil. dem Urhkal_& an der- 


nelben Helle (Pot), Bd. TESTIA. ILL. mmd ot. 8 duk (Bee). 
ertallormen 


allen Ver 


der I, Aaukigen Formen durch 


Y) im Niaug. 


3: 


de ne De 


T 


Adm-F Ad.Ts 


494, 9; im Tas nme art PÄA.T3 456,1; dengl 


Tempus ad? Bd.T 8787.— Wo sichim N.asg. noch zigeme 
1% ET. 


Or 5) 3tandig gesorden (KOHL SA@)h-L)Rd. 78498. 
Gndace Verb, die zur Klare der I mad. Verden gehören 


den Sans» Adm- 


„aber nichh durchgehend, in der felakiurfenm. de 
‚ sAindı sie durch, Vertand einer Radikale 


ME. Udn, umsebniren a Wa ar 
BE 5N andn eindringen‘, m.arg. and A 
and, Bd. T 85444 495.293. 
SYocTN ‚SYocBen } SECTWN 3 oYec SWN „Wei 
dem“. 
RER E Ta gudn m. any... Zunammenbuig- 
im Bd. T 93494, 6.708 der Ihrei- 
Sehandeld, aber-Orrh, den vihelhafden & 4 im 
302) nohl mid Unmehr. 
TS mr, veinigen N R3- IHN FREE 
Ienmindir von 112°, > Imker, Weik- 
Non dienen 10 Verben Ad 3 ‚ne an 


EIRNAI Aus „ verlahren mid 'n. 


rauch Kol. SoN Te 
En 1 mul ‚bewachen[t)" BALS 86H, mie. Te 
ang, ersuchen ı 
Jess ig. Ausv< m.aug. ‚vauben‘, Lenk. zoYpw = 
AATSS 638,2.9894, | 
„‚Se- 


ni SD Lund, Kund! 
SAX rind Sefreiono.ä) Bd. 54943, 
wrhl abgeleidel um UK r indls), zui- 
sch“ ; 
Zr Am = 8. PoF- “ 
r ve Nominiher ‚Avieleidl 


3 


iger als 5 ab 3 Hm md An Racdikal dieselben lamaınanden An ern. In (säder Ir). Ir 
omfadıom t rad. Hamm verhälniomäfrig Häufez recerkchrt (dr Am 1 I3dn, Zee‘, 


D Ian in Bd. TEA 3 abs Imad. behandelte m. aeg. Varbum „A EM! Inge) le 
Anftufp habe" ich viellwehh-chor cin Vorbum T inf. Elyz , 2.08. SEN. 
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zooYTN, Haut‘ KopTeN ine Hlange, ZoYTN: SoYTen, andenmeher', Nenenn , füge), KeIewN 
„variegahie", Neuytun, Killel!sah., BENEwN, Line" Hen Kr STASTMAAENY), sr Legh 
or mahe, dasin tim Aeronderen Ablihumgemihlel zu vermuden . Da das bon cidiorle Nomen IE 
Zr n) Asdn nicht zellen auch 2 Ir] AnA3 goochneben wird, 00 Kmmde man auch 
„vimen Worte An u zu Grunde lägen (Fei KosYın Kmmde oo TUN „we U sein), chva nie 
den Nminitun 2ONT, Immhel" CONTe, Wertrauch” Iunammenschzungen der Worte Am, Von“ 
md 13 34; , Senıch” mich dem Horde | ade, st’ (E3t2). 
Die redunliciorten Verben, die den Haunkbertanddeil der 4 vad. Verden ausma- 4b 

chen, sind, äufperlich sofort zu orkeumen nenn sie vegelrechl auag eachriehen sind und 
dieer Vörben Kann daher abgenchen werden (zahlreiche Beispiele 4.06. 8832742.), 
amd. © sollen hier mun- die, Vorben aufgeführt und erläutert werden, die im Irtge Wer- 
fallı oder Weglarumg eine Radikale auf den orten Blick nicht abo vedunkicierte krad. 
Verben, amden abo einfache Vorton mil gleichem 1 ten umd Item, Iren und, 34en der 
Umsumd SA Kaclihal ercheimen . Wie bereide oben aungeführt. , sind. die scheinbaren Ham- 
me T gem sämmtlich rn. vedunliciert genweoen (4.5 29), auch asenm die Lehr Worte michd. 
mehr dee urogn. Vrkalioadien der 4 Laukigen Formen Zeigen (Vgl. die Nomina LwX für dös- 
ds, Buß für" FE3463, TWTEP für 44er); dagegen Kömmen von den Verben, ie 3 
Aauhig mik gleichen Arten md 5A Konoomanden erscheinen, mur die mA Pcherheid 
(gk. nocin: Nwinı 'alndg ,na2Ke hühheh, capca Hrhrz ‚PP Noyn Man), 
da die ander auch Halbredunbikatisen Hein Fümmen (ewriC art. 833 fl). Da - 
relbe zul au von den scheinbaren Vorbio Tgem (EIENEN FELL), die amntcchde 
Varta I gm, sein Kmmen . 
der 4 wadı. Vorben rern., wenn der dAe amd rte Kacickal 5 oder At, ig. zur Mlan- 
EIENEN,, glänzen "aus u lnach 8103) Iufinihv- mach Bd.Ts 655°; der Irumalotamm liegt ver 

im dom {om Nomen EIER ach. : 12% Sohı. (Teyr. ae 3): 1eAAı Bay: (Foyr. ax. 6, mid - werden 

verbunden: CHEN, Hären‘), Hang, cha alLH 0. . mit Abfall der Hilferrkalo. 

IE Mn od. IE in, vlrafın" o.ö . vermdlich defeklive Iehreihumg Für Din md nicht T gem, 

RAd.L. 98 195lu.n.im Tall 8, mr die Vorba Lam. michd gemimieren) 583. i 
AA) eret, ohren nö. DALE 697, AZ A etear(od.emen t) RLTS2I3; Vorbum Wind. 


rn 
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Beeße:BeBl, eve BEE 483 , Var. BeBoy (mach 3352. 53), Bd. 8 636. 

Baaße „dumm werden" LEE), Anal. BBBoT HE? 404% Bd.T 8895, 2.652, 3. 

BoYBoy, glüngen' Yıhar Ad. N8635, wozu At. 353 eimzunehen id. 

dade- th. „ Liegel shreichen" 787 ?. Ferm mie aiE- , 04.8320. 

NOEIN : Nwin A sims Bd.T3 638,2 (vgl. ob. 38 hub. due). 

Ed my Bd.T$ 520, 24 ajar Bd. 7348, Vorbum Wing .; dan 4 5 Foreichned- 
ie 1) mim; , man (r.04. 3110). 
RM Fonae tacho )Rd.1 nn En 
NT SEHE Mnorelpt Emm 80 Kal ma 
or, vedunk. Inn om 7 Nw@.6.9334,2 2.2), EL 

‚vo denew auch mach qurei amdere gleichfalls vedunliziorte Namen haben ZZ 

Kol, Ze T Krdor-t, md IH Hakan, Ki Hln-t (+.u.); die Feilen redunkiriorten 
Sarmni ind in dem giinck. Yapıyrun Leiden W. dunk Noßr md Nadvı miedergezeben, woum 
ce endore Farm arie die Kapd. NoYN aun derallen Far Nrmenz enkvianden it, lie zureide ar 
Ser schumdär an NoYn abgeteitel int mie dan enden: Auxsrı un Auodr mel CA MayX 
vn AMY und andere Fominina (22 Te) am den Angehörigen Naskalinia (2 ıD). 

NooXE „überziehen Lr>LE?, >, nare- Krler Narw= Zrler- Bd. 8 632,3, Antw GArer 

EA Anker, Brennen m. 4. na A AL mi Aededungelren relapt Fan 0 
az BL En ‚29, meben der wegelrechden Smad. Emm 12 2A Ana (8 521,48) 
lie vermuflich älter als ie end mach Wezfall der = 4 gehildede Val am en re 

Ar Salz „suchen; Mar. KA R Lyly Bd. 88 580. 697. Indem Iyr. msird dan Verbum Foreilen 
KANN (Bd.TSCHHY RAT] Bad.T$ 39 ‚dor AALa!N-4020 zechrieden, alneb or mid KR 
Ru, Rn Achlagen" oder Kttof Aenr, he veon. Kin ter h3;, jaucren” Zwoammenhingevgl. 
aber auch die Ichreibumg von um WAR h: umendlich "722 und AZ Horte Hohn) 
Kiel Kraut, N der FÜ era ; auch, diese Worte sind redunkcier- 
de Formen (2. 08. zu njng ), doch könmde ich das Tetermimadir 3 aua der Rotle, den Sallos 
32.27 ER 82 4 Nimj-d srllären. 
Dr Ah m.aeg „au tuhi od. Fat , mad. RE, 4; Bd. 88495. 697. 

2w2:3w3, 1: Jag=, Ahlen ‚traten! Arad. ale Nomen JagoY mach 354/5 Fir fähe 
Bildung mie KAKe, BasBE, vielleicht der alle Ihrad. mark. Iufinihir Heli * 


CWELCWEI, COCz mmobirzen" Arad. gumorden, orspr redunbiciert, 


db 


ca2caFch. , Aohren ton "nach FI50, Four Kähnähr, Iufimihir nach Bd. T 36% (vgl. 06.5840,3. 
5,#) mel DG- Aah.;ce2cw2: c37c02 (Zabe-- 14 ,2.06.825). 

ywia) Ach. „venhilare" an SER, Bd. 8 632,2. 

oYwoY „ zich mühmen" au Kent BAT 695, vgl. dazu 04.8 58. 

57 57 9. Uol, aohl von Fir Anni zerhehen! abgeleidel (3354,24), nach dem Par zu schließen. 

Kur „afochälen", KoX= , KHK Arad. ‚up. nedunl., falls lie Leiden % auf demnellen Kolaut (4 

KeKuw? sah, im Heim schmeiden" für vezKwz | KAyKe- ‚ne2Ke- bh, KEIK- ah. für Keznez- 

aeg. Jah Ta Iukh, w.4 sg 250, 45, 
SZ T urkar, finrter sein ", | TA, ZT Iodar od. IR ‚Kopd.nane: Xake. 
Ara karkir ; ST Hacker qrisch. Kodx (Sy. Leid), fom. ZT Kndarnt, Namen imen der 4 
; ‚ damaben die einfachen Formzn in den Schrechungen IR Ka), WAS Ka)zd? 
we: Xw% , Kochen‘ Ko%= Lok. Ho: UHX I vad. mm. redunt. 4333(?) krad., wie die Normi- 
ma 66€ (Farm nie Kane ‚ BaaBe), Heise’ und Gescy (08.8 45,2): ax w ‚mark.  Yie- 
gel’ es ga3ör (vgl. narwi yesna3sj zeugen. 

TooTe, gehen’ sah. 434° Bd. 1% 632,3. 

TWT:@WT , mischen”, THT:-EHT Arad. ‚ang. vedunl. ‚nenn die teiden Ilaufe gleich waren - 

TOEIT :TWIT Schlagen" Fol; Rd. 8698,28. 

EL) UL, miedertrolen" 0.8. LITA @,8, meint a 4a 4n LE, Jelın Han. Kant) geschrichen, 

TAnTE, glänzen"sah. Factes(t) Bd. T 8634, 5. 

o0Y@0Y „ Fudug sein bch. au Yarlirr Bd. T 8635, vgl. dagu eb. 8840.53. 

SwoY} „tammeln' beh., anscheinend eine redupt Tarın EhAber neben den Pselfermen ©-sYET- 
SoYWTZSOYHT, die vielleicht und durch Umstellung vom Amel ar aus redunt. Formen 
nArlameen sein Könmden, +.0%. 33 338.34. 

Kar Qual. rauch sein "nah. an Lerdereis, Farm ie Arm Lerläsr, Bd.L880,8. 

% au 2, hämmer"Loh. aus Ka2Xe2 für Löhdeh BdT°635,T a1), 4.04.9150, 4. 

Ürm den Besen für dan oben 8 529 umd 3 446 Ausgeführte, zu veruotitämdigen, mir 8418. 
gen hier auc, mech die nbsprechenden Nrminalformen, srweit vie michd Sereihe im 8 HI Fe- 
Anvechen mrovolen sindL, ZunammengeotelH und erläutert werden: 

BHB „ Loch", a.a0g. ri din nn 4343, bon Bestes mit frühe Tchmung des Kurzn Bil- 
dumgsurkkale in Felge Wezfallı des in 3, 4.06. BLhdlalang. 

narıwı , Vigelchen' sah. (Mriarwı enay eYunz ‚Ido deridrn Züvra Jay. das. 168, wor marwı 
mark. Singular sein mn regen CNAY ;M Art die Svasssihion N vor dem Objekk) aun yespase, 
(Form nie Gecoy : XaLw),r 06.989 7,3. Dlensi AR.L. Bart. Akad .1856,8186 (pelen) 


Abl 


Monte :Mofi m., ol Ion reduplicerh nur vun "nnd ahzuleihen will aber Var. 
8239, Yumd Verfall des in h abergegangine war a ‚2258)° 


NOYNE : NoYNI Fom., Wurzel, wenn vedunt. sbendall nur aun umer Form Din ?ömeh alzuleiden 
AOYARI: AHAofıl augenscheinlich umgertelH un Yulei, da» mach 824, 4a), Fuuhzgen! ort, 


ai nnd mi Uedergang den tcher Radekal arin 


ArAoY, Knabe" Tele; (se pi p, a) ?, 2.0. 852, nenn. michd- Silit Ä ; Schwierig zu erklä- 
men ink dar Augehönge Teminimum NEIOY, eagtiaer " 
SINE ASWr. Ihnen” ‚ Hopd. pıp aun men Eon wie NofN aun Nöndar. 


BIO ht, Hals’ th. ag, cha päihet pet 


cAAcE, Vy Baer, Te KAKE. 


cıcoY de. ne aun irn”. „b.3 52. 

cofcoY, Au, Y : AR Anm Me BoYBoY,NoyN, 4.08. 853. Fer Irundlaum 
Lies vor im cHY: a. ut, cof- „Amahrtag". 

Yaycf ad. Joey, Harde" mark... ‚non die Aeiden 4) auf dmaelbn Konoonanden. zurück 
geh, eine merlunk. hmm are AooAe, Toote,n.t. 552/3. | 

vaKoı Loh., Ichleim' mark. er oder Karte, 


KoYkM Ach. „ Yympamıum” Für für Lok. KEMKEM, Ant, 82, 4a. 

TwTep, Adte‘ genifp aun Hörter Aerter (it nr Song dr gen oc m dar geffechm 
Alle), und vom gleichen Hamme wie TEPTWPI, Leder. 

XwWX Kot, aeg. 4 VBIRR dzdz, d;, eva des des abe dis mch Arihgsihiger Kuhn de 
VUrkab, nachdem ober A4e Radihal A: 3 weggefallen wor, 4.06. 8 24 Anfang. Zu dem Hal. 
pri X04, der un 'dE3 3dr3&l entrhanden zu Heim Acheimd, 4.04. 360 ia . 

XIXwı Gigenmame, ‚aeg MN Ldy N Iorm wie narıwı ‚Secof,ugl.oh. 8 8073, | 

SALE, Feind‘ PR; des neck um is da; Lin de ; Nomen 1412 
Fr dsyar, Wilenacer"),£ Ad 

94. Lu liest in der ah dr Suche a a en Verten ‚die sich größ- 

Fandeile ans veduniciaglen- Wsrfon_ mil? 3 UaeitcEer SEE EEE EEE 

schein Anden male, Tun Renner pl dan ande Ka ee a die 


Verrtimmbung, der dhankigen einfachen Voten zu Ltaudigen Verben zur er 


weit der Orks nad 54T in der verlegen Selbe ler arme die Tot 
Zrrachen den. Leiden Achim Yomomanden gertanden. Raben mufs vgl. Me2Mof2e,TAFAE- 


25 


An umd ideell alle 5 rad. Redunlihationen mit > Lantiger Paris wortreten (sie 2. 3.09 
Anka cin aller n 22 A Aurtat.). 

md ten, werp. vielleichd auch. der 4 len md, Sden  nrar michd Aeleyk ist) in cie Mare der 
Arad. Vorten übergeht, 2.04, 8 585. 


Yıl. 


Die VerkaY imlirmar, SAandige Vorken mi dım Achylın Radıkal 4; oder 344 

HAN Sind; „Aonicieren" sü. Bl SHE (ine ale Caun. ind Fehandelb) von zinem Nomen 
AAN ich, Rvisor, Nobe des Irkimider IE, Lind Can. Irad.reridiorm’( Bd. 

38 5 A), wie PAZT,MEpIT, yrınT Bd. 88 658. 978.8 422 dm.2). 

BOCH Azmtz, zanken'm. a0g . ‚um dem Nomen Dar 3 YA Sand; , vreitbar) deind- 
Ach‘ (A E.ZRIX 49) männlich" Hopd. Zoo T :2woYT, dan nelbt nieder vo. dem Hamme 
DASRR ch3 (od. chzar 3), slreiden" Ammfon’ zu Formen Acheind, under Haglarsumg deo 1 
Am Radıkals > &, dem eine Farm hs hl mrürde im Vopdihhrt wichd zo T ergeben 
haben. Val. sb. 8446. 

viel. EN 2Zu Kand reinen‘, wenn un hejdi mel michd Frdz (inf) zu teren ind 

wieder mit dem übrigen 5 Landig m Kedunldiahmen, den 5 va. Verben, Zurammen Fehandel 

soweh nie michd- Feamdere "imAümlichkeden zeigen, 2.06. 9334 u.unden 8426. 

ar oben 8408 0.6. über das Verhälknia der Varke Winf. zu den krad Verben genngt 

Anbrden ic, gilk auch für die Vorba Tinf md die kırad. Vörben. 

Norkonale der Vera Vint. ind: 0 JR, 
N) Ifinihinformen Feiderlei Serchlechds ‚nie Lei dem Vörkia Ninf.; die weiblichen, 
welche sollen wind, zeigen den Tohzden Radikal 4.0 (Ka WAccnt) Bd. $ 

69a.%. He mönmlichn (142, Sind, Bl.T SMS, haut ER satt, rt 8 u, 

4; lIE A, apoYp rare, 2XolXe: Nr RL, ENAEeIN : ONHiNI mim 

BAT I 99a ”E. md amd. 5426) zeigen im ahnen Koyd. Ubertaihsehr die Vrkalivatin der 


34 


Serue, Laut- u. Stammeslehre. 
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Seet Verten, Bd. 135 60382. 640. 643. 

Z mac dem Au Radıkat, ER Srad. a a Hl ER 

&. dayu 8161 ap): 2oYpwoy ndwen- ‚2X Awoy Ylartener Bd. %383.84,2. | 
3) der Lelyde Kadilal 5, der junsskdin er Al N ey er 

gamichk Azeichneh mrird auch im N.a0g. mochhäufie DE Ifimidor als ein hirker 

wischen ‚michd meh” Zu Terenden n -wacheind ar Formen verteren rt. 
a ag ee ge 
zeigen (met. er den BA TEN} SM, 15.06 Ahzder- Rachel ( Tampın 

u Pd. 1818). 

N ee, dtamdigen Verben : Ar im nee lead 

I 849%, 8 (N STIA; ürjez All) Ach umdernuche" für Andy 3) md vereimgelH Aarcihe im 

H.ang. 5A. TEUAl Z oL1 FE Anjte Abzbz ‚man Fand "Für Abzbz- Aw). 


_ 


IX. 


3423. Die Name dır Srad. Verken 
A) zimdache, Verben (AaL- Formen), 2.0. Ss 
Yredunliciorte Vorbon mid 3Lautiger Basis; ihrem Unprunge mach : 
a) Reduplikahinen von 3 Aaudigen einfachen Hämmen mik Biedırhetumg der Leiolm Lg 
Am Radikale, ».04.398 534.551. 334. 
$ Ruduplikakitnen. on. 1 dmulia, ansordnnen Dünmun nder Be 
ale rn Ba mach, Urman'a Vermadıng cine Nphial - Bildung , 2.06. 83 557. 358, im 
umden 34828. 
a a 0 
S42k Necomal dur Fra Marken ind 
Adern FREI T ElRHSRTENN Hr. ER, den Vokal 
& mazl. dem I, An Radikal halle (ZXoCTN ,yTopTf, KFMPM ,‚zpAX EX, YTpTwp>),r. 


7; 
* Rd. TS$ 637 44.698.699. 

A) im Hopd. ein Gualidahir ohme Indumg, (3 m.0g.oend)mit dem Urkal 5 vor den 
Urkal £ an denelben Helle ( BFBopT Abörtörte; cmamaaT: CMaMaT Im&cmich; 00.88 
334,2.355) Bd. 98 8544.96. 

‚mühe im Naeg.: Iomıqun met Bd. SAU u (lo TEE SR nit dat, er gehlna- 
zieren" für ht -L): 
Jar Linie Lirhur Akannde rad Uortm mih- einfachem er Form) >Aoc- 9425 

N „Funkolheih hnfimihr mik mominalem Sebrauch) zeigt ale adikale die 
Jauhrerbimdung In, die auch, bei den Verben und Nominibus mit Hvad. einfachem Hamm 
Hell, mihleln denen schundüre Verben are die mehr ab >Lmdigen ja wahrscheinlich alle 
Aindl) gebildeA murden ,+.04.3 415 a6. 
4.8839. 396). — rläntert münen tier aber diejonigen Verben merden, die in Yartge 
Formen wertoren haben amd num vielmehr ale tinfache Verben mit gleichem Ihen und 3 
mllen 5 wacl. Vorkin wesp. Verba Vint. sind : ä 

wen injnz ‚mach, der Var. 4% Amjmg, (208. 3.262) zu urleiln, Pd. 8545. 
Anonı Sch, „GratuNür "aus Uimd? md? a&., Form wie >N00NE nach Bd.T$ 638,3, vgl.od. 89.50. 
2POYP Lob. vlg worden" un hrburdur, Qual. 2oYpwoY Frberäudn Bd. 85 94 2. 662; Vorbum 

Vinf., Redunlikakin um I Ihr int. 

A Aewen, jungen", Bd. 3INF, 54.282.699, Vorkum V ind, Redunlikation un 

Khan, jauchgen" I int. ‚2.06. 8 422,4.4. 
zxooXe sah. „empfangen, Achramg er werden" LEE? BAT 868,5. 
ZONE: AwiÄ, schwimmen Hlejle; Sol.T 8638, 2. 
ZNOY AwoY Aah., letz sein Qualikain Aldlösir Bd.T$ 83. 
oJIE Ah Anngen” BA. T85201.699 , Vorbum Lind, Beduplikakien um oJ EA, if. 
ENAEIN :CnHin! „Fängeln" amäznsj BAT 5640 , Darbum inf. 
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EM add, gHem'n.ueg.,durch = ir; umnchriehen Bd.T 84944, -andolanden un EN 
eye 1ds3dz, Redunlikakmnun 7 Bd.T 8699; Kopd. <TWT aun ad 3 des 
(gl..st. 824 Afany ), Bd. 8 638,3. 

STATE sah. , Beifall Hadschm" 348°48° Rd. 3 658,9. 

KUH Mutos-, auch Freuen", Vorbum Tint «2. Bd. T 8 699. 

IHR. Inhoprechende Naminalformen sind weht : 

2X0Yı ii Trrekenhkel" au Westör, Form wie zroYfp x noYn@rad,) 

ZAOOXE : Xo 1a. 3 250,2), Bean WUER>, Form wie 2NooXe,npfangen“ 

KyıT, Nangrtd” un 4 11 Re 1 

KAooXE „ Imst" un AlEE Form wie TAOONE. 

wAwırRı Seh. „serundina” au WAHL, Torm wie ZNOINE: Aw A. 

KpoYp, Fand" viel. aus Kröstlnr, aeg. EN Im gerchtichen . 2 

viell. auch EXooX\e :AXoN!, Traube" aun "tert 11 ‚a24. ISSN T3nß)r-t geschnieden, 
doch wäre dien die einige vedunl. Far ‚ter der dar Brldumgausrlial quischen dem wor 

9428. Irad. vedunbiierte art NRadhal men tn, die Niphial- Bildımgen 
tim Kömmden , Aimdb: : 

NOTEN gl" 0.2. MAbo. A ER mm 4 4 8 Aoder 3.703. 

wen] AS Si mbdd inkrams. 9 19%. NKOTK: ENKOT, & ykslid, ne 

En m Flichne a ö. Sick a3. 3 IR 1) I nkdfk]d a. 8052. 

NN mama hum, ‚Arüllen" 9. 301. 910,4.8357| X Na mkik; Iyr. 
lo] MAL, öffnet werd‘ W.269.9.609. | EZ mgoge „überlaufen (abundare)', n.ang. 
Logrhshr oder DE Ting) RE ERA mag Ham be. 

eine gmndaft der Bründe ‚0.06.3255 4. ISIS mAh „gie! nu. R 34) 


m 2 mtr 3.282. = —_ nddt, Aragon. W. 0A.M IH. 
in A mm N: 845. 9.468. M. 323. T. 31-2 AL N Url. 

ale) RW. 98. ATI ndadh %.109 4.101, 2/3. 
on md3 d3 4.536,47. un a ndddd , dauem, 4.08. 8357. 


3429 Zunpachr erfährt die Nano der 5 rad. Verben im geschichtliche id nur dadurch, 
dafp von neu enholandenen IHantigen Verten meue Itaulige Redunlikiatimen gebildet 
Svad. Verben anschliepen , ie }. B. CMAMaAAT: CM AMAT Amt m&cHe) ad cMoY 
u Law. U int ., CMAAT Sms He) Srad., arg. l>s4) Am3C,, 4.4.8 
334,2. 


I & 


Fine el a Qt TA 326), Aabn ftgndederknate 


Kegnunmcheng. Po in an 73, elle X in a 
aim uar In Am th, zerichweichn‘,E in TS m AO, fee, im Yasl 

TE 3 mn) Ho), Feten! Amt TA An 4), Tgockeri, a. Bd. 73 oo. 

2) Umnchreihung, der finiden Vortalfonmen durch dar Vertum = iz 5 Ham! mil Jet- 
senden. Infinvhiv, der sinzigen Vorta Arm, ER SET TE RER 
Unnchreihung | die michd nur am N. aeg, atmen auch im Hr. arg. Hlifindeh, Ärb Aeleglı Heim Tom, > 
qua ad} Pd. T$8 194, 5.200; Tamm adm mt Bd. TI 568; Tempur adım Taf Bd. TS 413; 
Inperadin- Bl. TI W.— en 
Bee r$ 196. 
re a er men 
hieß, UhöZa Inch. zunichseiden re ER TEE 
ee 43 wm. , 0 T3%o. 

$ , findled man Be. 3700. 

Glerk suder Tahre der. buche, dafp ine ihrem Unpmung nach gang sekundäre Urtbal- 
die Aundrücke 4% mt „die Urdı küren'md IRRE Asmsot 43, sich mit der Orde ver- 
imigen , in zunammmanehzlen Verben Zaun TER m #3) md YATEL 

Am (30)-43) hervorgegangen sind, im @. Be mach, michh zusammengewachoen (VL her 
I RIRISET mit 43 LSINMN) wihrend ER dt: Sereihe im dieser Zeit 
als ziramaumgsschgten Vorbum, tehandeld ick (nach. 3430,1.4). 

Me eelelein Mer tensien unge der. Bil. alimzh. 9438, 
oe sich die den Veran pi 
ie RA FE smGr )- 4) im Kork. im che band eg ee > 


2p 


A ‚aet. S 317. 
bergegangen r X. 


Die Inemdwrörten. 


5493. Die Irmewirter, dt. die Verben, die dan N- aeg. aun anderen Imrachen enMHehnd had, 
und, die sieh noch Keiner der 9 Waren dev Aeneglichen aeg. Verben amgsschlonen haben 
6.4.88 38.386), zeigen Folgende Merkmale: 

4) dafo die Rudskute sehf A SE Na ee 


oe: 1:15, Cr, dah ale mir LG) dir mh, Mater Ay 5 n\ hate 
1 Meyer ads Tal) dr en pr RER ne 3773 
44182 .191.141.01). — Tin undrügliher Vonmzzichen ee diese Ichreilwseine aber 
nit, da sie sich, auch her achhosmunhinchen Werken, deren Uymatogie unbokamk geworden war 
anzeremndel Findet und Fer den Worten Fromden Unprungs auch dam noch teitehahlen sind, 
Mi OR N NOS den aeg. Here ig 
ihr, der unzigen Vortalonm, de de zur anne dar Tmdärlar gehärgn. Verben 
Aeihzen. Belızd ink die Umachreibung, Fein: Tommun dm Bd. 8194, Gum beim Yarin  — 
admnnt Ad. T 5 456,8. — Hr Verden die augenschsinlch fremden Umprunge rind, Ber. 
EEE ER des ec ah ‚ Bd.T 8 200. 
Hua. Am Irremmanntellung dr jur Kenne EEE 
Rd. TS Il ( clan 4 Aandige Vorbum aurdn ict davelbih mahrscheinlich. zu Hreichen, r.06. 9415). 
Wie die Manse der zusammengeschden Vorbn erteideh auch die der- Eremdwörter im au 
je dr Berk eine berländigr Abnahme dadurch, olapı die Vorben sich den beweglichen Verten 
amnchliehen: So sind die Kpd. 3 rad. Verben nwAn, nohn ‚Kahrı- „lehlen‘, moYxc: MoyXT, 
MoXG? MOXT, minchen " aun unit ab eig lichen Female: a 4.08. 33 318.326. 
Umd bene galt er ja, wiees scheind, ach im N:00g Anvegliche, Verden, die aun ur. Tremduör- 
Aen ‚uArtanden maren : IIND) Sm, aid Füngelen" Arad. a ZY A (m 070) 
„am Snade Hehe’ Bd.T 800 (».06.9 433,2); nA wihtl, Jet RS tkm BdT$ 
194 (aller nhl Vorten, Bi a jur Klee En einige der derd. aufge- 
Fihrden Verben sind viell, auch, echtaegyphicch.). 


ar 
XI 


Merkmale der bau. 2 rad. sind: IYAT 
wihmlichn Vrkalinakion der 3 Laukigen weiblichen Irfinitiwve (yaXe:caxı | 1) Add-t 
Aäddel ‚cemn!, cemnnt= N 2, Ammt) me im uiner abweichend vekalisierten Iomm 
(emne ‚om 2 S Ammt),s. Bd. E88 654/2.05W/5. 659mmd ib. 88705 44. — Wäk- 


——o 


tenzahl, rübereimotimmen ( Gauo. Ivad.= I mad. Verben, Como. I yom. ” Verka U yem., Can. M 
nad Zahl und Beschuffenhet ihrer Radikale unkoprechenden 3 rad. Verben haben tech 
une: grifdendeil Cam. I inf . gewesen sind (vgl. dayu 6.3 9544.%), ie wie die ihmen 
enkaprechenden Vorta N inf. im Beriht weiblicher Infinitnfermen aren (2.0. Sy.) Zar 
hufimhir cemnı nmel müde olamach ciw genauen Gegenstück zu dem Afimdhir U inf. 
ZeMcı , ailzen ‚ein Ilinihin mid Weglanımg des AA (HH) NKrmmanten ‚sein. 
Zu dierer- Yorlolärung der weiklichen Ifimitive der Comm. rad. sei danam erinnert, 
lab; auch tei den I rad. Verben sollst gerade der Iufimihir- seine alle dLlantige Kil- 
lung Fin ina Map. Sewahrt had: 

A) im Kopk. ein Analidetiv- mid der Iuslung T (34.229. Yeudonart.) und der D- 
halinahim. der 5 Lauhigen Vorten: cmonT Smindij Bd.T 8 87. 
Kal vor dem Ackzden Radilkal hole, Bd.T 3233, im Immeratür Sing. umel plar. Pd. 78 548, 
im Sarkieipium art. import. Bd. 892. 

4) gleichen Funschen den Verbaltammer im allen 

Hl Lou. Arad enreisen sich durch die obigen Merkmale (im Folgenden mA t-Yei- 8456, 
herk) oder dunch, die zugehörigen einfachen Verben (Art Formen) Folgende Verben: 
Na EEE Ser, aufoleigen aıem 4.4, am ER er Imad. 
Nr A sch „windrelen Garen 1.4, um en ch Lvad. 
N} N, 404 beschneiden" m.aeg. ‚ kupk.eRRe:ceRı ,cBBHT- :CoY BHT= Rcl. 8 654, vgl. 
dazu ob. 8837.58, By Im 3:4, Karkerter Ynd! 

Fey el AH, achmicken 'n. %-,m.a23.., md <H, aa. air l N 34,408 48, 


a7 


l&, a ke kt a.R. eh Karl. coYN- ‚coYNT=- ale Pf 
NT od (ol. +. SSH. 72), 4.4; ta Gefehln" Ir Fe Baer 
Na K ir 2n3. Fliegen taroen" Iyr. 3.4; am u Arn3 Arad. none. Mint. 
124] mi, Ferichden! a a.R.,m.aeg. 1249 m od. 1343 Amy ‚1. %. ; end. ceMme : cemı 
aun Aömjih Bd. 8652 ; am der Fraosidinn ZU m ‚umpr: Z me (sd. mr; ?). 


Pas mm, denbodelten" Bye, mag fe I mm, 4.2.3.1, Kapk. MINE, CMNT= AA. 
u de %4.T%651, Anal. emont Bl. 1837. 
a REN %.%, ee di 
1 And, Aehren Bren' m. R. ‚ Hop. SPITod. CPHT, me nrchemd bauı, rad. ‚ Rd. 9 668, 4. 
NEN and, RE md, gedeihen Anom',m.R. m ug. | Ze/$ And, Im ER, 
a: a I (bau. Irad. al nn De 
5A Ark, vorndelen! tolanınd machen" Pyr. 4.15 om BA Ah winsen" Avacl. 
IS SR She zanerelmen?, Afehlen? mug. A. Kl On2NE ; rn 
Hvad. Jonzen). | 
Mi „erleuchden" Sur. 3.4, Tank. eapTe: er7Tr 3; vn To td Kind, 
Erd. gedenken" Iyr. 1.3.4. 
2.K Hr miedenorfen' m. R. ‚1.4; um 2 RR Ar Ivad. 
ang den Kund hellem’ Pyr., %(Bd.T 3429). 
„ abserfen Syn (BATS 0%), m RN an 03 4 (Rd 8705). 
IT. ER Par, Ach mineg Ih & 20 mid Mögfakt den um u, ah 825; um 11T 
Am, riechen" Aral . 
NS hin, vollenden‘ m R., 1.4; vn EN Hm Arnd. 
135 Har. zur Ruhe, enge > vn Mg lred. 
> 4 Anüpfen' 6, 4 um I > I Avad.,urpe Wi 
JH Ad, Kaum" m. R. Ir, Hopd. catRe:caeMmı Bd.TS 65% (iL, 9686 ah Irad, Gehandeli). 
(ZI Add, erzählen m. R.,1.4; Kopd. yaxe: caxı Ad. 78.655 (wel. dayu ob. 3654); vn 
a dd. ragen Yw,%00= lan 5 
sur. Ir diesen Verten Kommen dann mac die Lelzenden Gaunakiva, vum Irad, Hämmon 
142, diem dem Pyr. umd im den amderen Torten der a. R. ft olme dan 42 genchviehen 
werden (u. a. vegelmäfrig mem die Verbalferm das 42 zuotihad, n.06.83 42,448) die 
sich in ihrer Formenbildung aber son den anden Gaus . Lad. michk umderscheiden. At- 
che Gaus.Ivad. LU sind: 


and, 


— 
Br 
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Mist ie Me, men lansew" Dyr., 3.4; an Il de Lrad. 
a A Sir wertiimdn , denumgisren" Bat. 3,1% 
NA A, Aüberweinen ', ndernuchen" Iyr. „3. ; vn IE Zn ‚Koyd. wn,un Arad. 

he Basnalire Ylauhger Hänme, (Taun. Dead. Yancı inf d mach, Varlırt-sinee Ka- 
Irad. gehildeh merden .— nn, sn EEE ENT 
Saas. dad, Peer and de et a PeyT= pe} 


IM. 


NMerkmate der bau. gem. ind: | 3439. 
N) männlicher Infimihior, dor mit dem Ifimidn der Varta IE gem. übereinstimmd, 
nie dar a a I rad. orten vehalurisch aetrrend denzgemäfe-wepr. 
Kap alarm 8639. het, dub den Eurammenfalt der Leiden. gleichen 
Radikale vendwunden (| 2x 3, Agum, Aögmön , Hyd. coeN : coXen ; um. Agnin- im 
Hoyk. michk heller) Bd. 38 709.733. 
2) die Seminahion im rotchen Verbalfermen, im denen vie ter den Gauo. I inf. 
amd den Te nf micht ‚urscheind-; nämlich im männlichen Infimitin, r. 6. Nr. 1; im 
ampun ndmeL im Iallı AL (Sukzunkhr Bd.T $451) Bd. LS 899, im Peudleperticin Im. 
n En; 78430, im Tomyuo Ad ty f Rd. TS 48S, En Rd.E% 485, 
DE ee ah nee we solle Acligh; a sinn da ii 
mem. Vorbum ul. ir 3 viel. in Tege der Inrüche der Zr 3 , da die andem Verben in densel- 
un DARF HEKReinen. Du 7329, ee END, 
ne 
Lu den Bann. Tyem.. gehören auf Sound diene Norkmale oder nach Ausmeis der zuge- SO 
Qal- Errmen Lokgende Verben: 
1553 Amce , veihen", gliHen', EI use, m. Rn A HI ance 4.2; 0m EIHBT ee gm. 


Serne, Laut- v, Stammeslehre, 
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eh A330. Nah 4823 (4.08.8360) cm Rhiffahrboandruck 1.2.3. 

ha? Alm. , nrönmen", Va. ESS mm , 10,54% Ama (A.0b. 88.259.260) 
4.2; ae EN: Amm. ‚Kapd. 2mom :{mom ,2HM:YHM, T2Mo, ZMME ‚I gem. 

Morauas Am, dören' ad mag. ZEV AT hm 1.8, Um ES Am, WEIS 
Tem T gem. — Fdmkirch damik id anrhk : 

ER Hy hm , gertiren, Var. RN Hmm, 18a Ny Shemm (0.06. 88 259.%0) 

PBPIIT=: AM, Kühlen" 1.3.3, vom a4] (ES Kb AmA.%BoB, UHR ‚Tu Bo gem. 

EART sum „Achniungen am Tr Hmm Kap. KMoM, KM I gem. , Fiohor- 
mant= Änn dem gemimakimotonen Nrmen ENG akım Koyk .eriM:cxıM Aelagl, Pd. 118 709. 

ERT A Sam erweichen, Anden" 4.2, mag TER A od. EEE N Agrm und age) 
„nallen', Salbe Kork. cost: coxen , 2.06. 89423,3.126; au. BAT A) > um ‚Hepk. 
GNoN ‚HN: CHN ‚END, Senne I gem. 


AN. 


Fu, Merkmale der Baur. I imf. sind : | 
1. 1) mreihlicher Idinihir nie Lei den Uorbin U inf .emAweder mid dem. vrtlen Hamm 
(NZ Adi, 184 18 Suy-t) oder ine den thden Achnrachen Radial 
BA.TERIN. 142; im Hay haben sich arieder m Formen der Adern Art mil denel- 
Hin Vrkalinahiow, orhallen im den Iinihisen der Gar . 2radı., die wrpr. Gaun. Mind. 
ganeoen Dein nrorden ,s. 0f. 8 455,4. — Wie Sei den Varto N inf haben aber- viele Cam. 
Verben zeigen diese männlichen Infinikirformen den artlen 4 Lunhigen Hamm und sind 
wie die Infimihiwe der I mad. Vorten welkabioiert NE IR So se3ar mag, MN mas 
m Re. ,Hond. WOXLNE :COGNI! Slnei & ‚YNoY= : So = Schrj-, Yyolw= BEUTE y Ad.Ts8 | 
652, 4.710. 
dl, "oder degte Badıkat 4, der am hg Jemen dere 1, Me 
3. nick Aogeichnek wird (TS HR), in den venigen ums erhaltenen Kupd. Formen aber mreg- 
gelallı id, weil ur an ühmen micd in der Trmeille gerlanden halle (vl. 8889 HE). Var 
‚in denen der thyle Rodikal z Lei Las. inf. sicher delegh ind, sind: Toon 
departieign dm.ng. Bd. 7 9434, Jemnun Aclm- £ Bd. 3 300, Yarrin sclım- a Bd.iER 486, 
männlicher und weitlicher Iufimihir Bd. TE 3% Ho. M. 
| Puh, II w findet sich Halt der ; ab Aoher Kadikal in fetzenden Usrballormen: 
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Iosudsparkizin dm. 34.9. Bd. T813, Tempus Acdm f Bd. IL8 301, männlicher und weitl- 
erst M. Die Cauo. EHE EM Radıkal nr gehören sämmd. 
Auch netchen Hömmen am, Ba onen. 
tn am Hille der gnsehnlihoren 3 al Ahlen Radliheel zeigten. 
4) bie Semimatin der mortelrten Radikale mach, dem Murder der Verka, zanul. Sud 

gön., Finde wich mie her den Vorbio Hinf. mur bei sinor Kleinen Angakl vn Verbenzund # 
un; vereimgelA im Prendenarkizin Bl. TE 8A und im der alertümlichen Bil- 
dumg_ den a ee rer we re 
Nd.T$ 303, ra ah uf Kalndin er arki- 
et wc tree gen 
am. I Ni aeg nn die geninirndan Trmr ider dark geminhmaloe (u 

auch %) Formen verdeeden zu werden , %4L.L 3894 (1Eu Shen, She; gehörle zu 

5) Erman ne dm Acken Radıkal sind, in $. a0g .mih Sehsrheik mur indincht 12777 

er re Fuer Zr uhreäht; zen ee Irad., a S. 
degektive Shreihumgen seim, ih he well Tele. 2. wv- im N. aeg . cie a. 
a EL. ag dr. 
De En Anl! ansieht, a fall da 
Achylon abmachen Radikabı onkrtanden , sr die männlichen Intimihrfermen, wie die hönfigen 
een eH Formen Lehren (Bd. I Ho), und mh auch die Formen 
eg adm-f, die michl dundh > Tri umochriehen sind umd Aich dadurch alo een 

RN T $ 30%, für den Hlaubigen Ursprung spricht die ob. 3133 Be erklärte Fon 5 
ee: re gehört). Tine nelkeländige ILautige Bildung , a; 


a see Form ES hen Hin ah, 


este 
Da: ‚tea. achen im den hierral. Innchniften des m.R. nrerden die 4 Laudigen Sy, 


dndeUerbalformen der Can. Tinf. mieder durth dar Verbıum = ri, Kan? ih felgnden R 
Aulinidhir umachriehen, a nt Rd. T 8868 amd dan Tony ad in} (= 
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ZIEH anime , da machde erhalt" für "chmgr in}, LITAS, 2). Die im Mean. 
airkommenden Formen dev Tempur Ad t rind 5hautkig umd deshall- mich umschrichen, 
A... 5. 

RZ As, weil machen vom ANZ ga inf, Kopt. woY Lrad. ? 
NAYA 34,, Aoncioon"4.2 (Rd. SF). 
ker de, , Aw, groß machen", rühmen’ „chrew' 4.3.3.5.6, 00m SED 3; 220 Mind And. 

Taeıo Minf., dla Lem, Adjeldir Oo ‚plan. ol. 

Nah FR Sems, gmicpen" 2.5; um a FD cm Lrad. Gurpr: aber Mint.) +04. 8352. 

Ach, „rheben‘, vom "a ehe, he, Yapl. eiye ‚age. 

IE 5; „ausopien Larsen" 4.2 (Rd. T 55 486. HR); von J245 Imt. j 

HR ar „ herverkmmen Aaron" m. R.(Bd. 3386), um EI Ag , Kapd. mupe ‚mope won anf, 

“DS Sb ı Mari, Lüem", vich Lören von andbinden 4.2.3. 4 um “5 s F, Fart. wuy,oany 
Irad.. (re. alor Tin), 4.06.3358. 

(Ar Amin , vergenoen 5; vun or Im Arad. unpr. Umt.; 4.08.3358. 

All Amar, endbinden” 4.2; vun MN me, Amin, kpl. MICE,Moce, eMecio Mid. 

SNK Im „ zum Weinen bringen"; m AR Ami, Kopk. pıme, PMeih mt. 

Nairn Ahz; , fallen tasoen' 4.2; um mir Aaz har, kapk. ze, af Io Til. 

NAH Hay „Fernhagen‘, zufriedenntellen 1.4; von AA An; Anr, th öffe Tint. 

MORE SA; dtp MEI PT 25 By Nah Nedie. 5,9); vn FRI Minf. 

PRID 4%. Freude venedgen" 4; un KIM AL, Te". | 

LER hr, ndlemen‘, alhalen; um AI BE Ar inf 

NE spez, Gen oncheinn taraen', terinen” 4.2.3.4. 5; vom Fa hei har Aapd. ga Iemd. 

Kan Ay „ringen 1; um 21 Inter int. 

Nuda Ah , qunichnreichen Tansen'; am KUZLn Fans, Am int. 

Lew Ahımy „Fügen lanen", veneden" A[a.et. 84446).2.4.6; 0m MR Amy Mint. 

San Adır, zunüchwreichen davıen" I; am De th ,wr Mint. 

12 100 Ad; „mbrrmabfahren Lumen‘; vn sl Ad; Mint. 

NERH A; aöltigen" 4} ; von | iA) 43) ,A3W, Kıpk. ei ,cHYy ‚Teio Mint. 

14 o As, Arrclenen” 4.2, an PZo wi ‚TYyoYıo int. 

lb% om Ar, nÄleeren” mag. LT. PE% S/ z),Kopd. wofe-, yofo = (a6.82H), 1 m 6% 
KA „Leer sein‘, Kopk. yoyeıt Mind. 

Mayr gl akz;, Hswle), erhöhen "4.8. um A R ksz, km nl. 

Ante Hong , Hark machen" (of 2a Hnimsers Var. ONE ); von La A Mint. 


Ber... 


u 


14.5 And fell maden' 2; vn Sn kupd. KINe ‚nenwoyt inf. 
en Alchns , fahren! 4.2.3.4; vom 1 La, Adır Einf. Kopd. KWTe ,TanTo Ivad. 
NER A. et, m IM Ay Tl., Kopk. Town ? 

YoBnE: ı Co6Nı ‚SNE-,ANof=: Snoy= „m Rat tragen” Red.T$ 632,4. 

ax Hi L (Id. 81%). 

14 3x Hd, nehmen" (Synoym vom FR Au) Adam D; u gehen 4; von Die day ‚dan As. 

Zınioop M inL.?% 
a hachsäer Kuh en 443, 

Arch cbenae vie im aorgenchichHlicher Heid. (4.0.8438) dadurch ertihlen haben, dafp die 
Verben in hie Klaroe der dam. Aras. übergingen , doch il dar zur Rech micht mik $- 


X. 


N männlicher Ifinihar mit der Uckalinahin der trad. Infimihwe, alor mit dem 
Vokal & mach dem 4lon Heussnanden 4 im dal. abet. und dem Vokal.z vor dem hd Man 
Atnamden im Aal. abe <ooYTN ‚coYTwn=, FE Senh Atmh caany : Yyancy), Candy) =: 
any) =, (KEN) har ca20Y : capoYı , czoYwp= um. Bd. 38 63. 632,4-3. 43. 

2) im Kap. im Oualdlahir ohne Endun 4 (dm. ng. Prenden.) umd eine mil dar- “in- 
Br ven. tag. Tandep ik deli Crkafırchm we die Yamen dr ad. Ur 

Am: coYTwN, yaneyıy für Zamis, Zamus, r.0%. 846), c2oYopT,canay T, copa2T: eapezT 

(vgl.ot. 8524. 2), * T SS 79.98, .92.93.95..99- 


ee Bl desse 

Irfinihier im W RD De Tackrften der m. R). Begel- 
aA Nds 456,3. en Au Ve 
abmielen werden, 175 & EREIBRER TE +23 vermehren" mol NAD shks „te- 
Fe 755497 198.456), halten offenbar den Radihal I 3 verloren, sr- 
dafo der Hamm ee 1 ul 
le fait Lem Funsradin- Fi Ls$4 Ol. SS. 


2% 


Su hie die Brad. Vorben, die gewöhnliche Maroe der infachen Uorben, su ind 
yeruhli zu werden . — Kar mirgen mer die Gawo.3 rad. vum Himmen T & (oder 4 2 Über 
zeichnet mierdemn, die in den Pyr. in gewinen Vorbalformen vezelmäfrig ohme diesen 7 
arfodır 1 ; %)geschrielen werden und dann teichh verkaumd nrerden kömmen, zumal wem. 
dahı Slbengeichens, die den. Srundrhamme fremd sind , gebrauchk werden. Die Höglan- 
mung den 2 u scheind davin Fegrümdel zu sein def 2 am Iolge der Vrkalinahirmverhäl. 
miese. dur Formen vrkalinche Auroprache „ortangd Rate (+.08. 88 178.485. Bl. T 9236); wie 
die Weglaroumg do 2, die üubngens mi hellen beltak ich , Zu klären ict, int umgerif (4 | 
ol. SCHUHE, ehıra weil 32 mie im Mod. & angehen hakle ?), 

Gans. Iradı. LI ar, die in den Sy ohme dan 2 2 verkkrmmen, simdl : 

NER mid , grün’, Arad machen" Bd. LIE 236.1; m.R. NT Ang, TE 
BA. 85 305:715. 801; Sana. um LITT AI 4 drad.,mR. ak, Fand. oYwr Arad. 

NR) Sreh, veinigen” BA. 88.236.587. 487.519. 804.895; m. R.N/ TEE Auch Rd T$E 
905.387, m. a0g. dengl Bd. 8438. Bam 25,40 u.5 (Ifind); an Url] arch (Ach hme 
Vet gencmelen), Kapk. Yon, Gual.oYaaR Irad.,TEBo:TofBo trad. 

Nie Sohn BlT32U un IE an (. ehenderelih). 

Kor rr:, un 2 IR IM A; RATE 236. 

IE Aush „onseiden Bd. II23 m RZ SG auch Bd. TE38L, maeg Ne BLTSTAL SE 

Harn. F6,6 4.6. (Alm); De A oh, Hyd. Awgc var. 

"EL Ab, hoben" Bd. T 8236 an ZE wb Iradı nimm michd So; zutsoen ale Cana. 
vn 24, MpA.Xıce Xoce Mint. | 

MEAN Ans „heil machen" BLLSS2DE. BI. ;m.R NY and BAT 5305, n.a0g. 
Dell ands RATE 53%. Ham 57,3.5. (Afin). 

En Gaua. dvad. T 4 3 mit Weglanıung deo 42 im den Iyr. ic. 
NET Aa, Acdwängen" Bd. TE8L5, um I ES dr, ol. ww, eert Srad.(Frad.). 
Ingegen id 125 Ink, Hängen, Aangen , met Gbamn. von nk 122? ,tereih im den 
AN. 


De Wil in Himmen U gemindlae i 


Sure. Nach shusncheidung der umnicheren Warbumn ME NN Send, dan in all Varbaljor- 
dat eh she tu a TE ee 
Nahrköt cin Bann. 3 vad.ind (4.00.3342), Hl un ein Verbumf(umder din mir Beltannden) 
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“übrig, dan Zu dın Gawo. gm. Zu zählın il: ES So Hyrr, dan einen männlichen, 
Intimihinr- mih Semimahim beosihd, Bd. 18 4. 


X. 


Die Caun. N inf. zeigen im Mlgemeinen die gleichen Merkmale sie hie Verka Y img .: 94H 
N Iafinihorfermen Aeidertei Senchlechhe, neiklihe (NFrSE Hshe-t) BT 8746 
und männliche (193 Lu Sms), die nach der Kıpd. Form cMoY (aus - Amör3< & ) die 


Nekalinahion der Srad. mark. Infimitire zeigten, Bd. 98 664,4 (vgl. daqu ab. 824 00f.) 
5. 


U) der LAzke Racikal ;, der im A ang. jemachdem durch 4 oder n ; (vielleichh auch 

Myatns) dr garmichh Aezeichmel wird amd auch im N. arg. ER mark dnfı- 
mihinr hüchoviach alo 1 ericheimd, abwrhl.er tereiho mreggefallen war; BA.T ES 49.715,99. 
Y)Y al LldlerRadikal, nur bei dem Vertum N IRB Ash belegt, denen 
tn ah Varbum nlk. Dr belegt id, Ba. TS2oF. 
adın-L Ba. E88 49%, 347 (MEN VERBREITEN 
n. Ss 
Vortın, ie zur Manse der Bann. Ming. gehören, Hind: K2774 
ES Siahar, 23h, vorklären" 4.2. (Al 783434 307.388.489. 45/6. 896.987); un D za hm. 
1534 m; Amje,, teen" ruden, Hegmom, m. u0g. >=.8) Am3c, Kopd. emoyf 1.4 (BAT 8347. 
BEN, k),Camn. Vint. m Underrtied zu Nralimze „pden Sam. 3nad. 
NR Amsnz mau" 42. KAT TSSAW,E.HS); om ir rn; inf. 
MY Lrui, , aufhören tmen? 4. Re 
DAR ZR Ahmd „ Aelärdenn‘, NA "Zu And; „obromauf Fefördene' 2 Rd. 35 307. 388.489. 
804.856. W: von DIR IE Amd; , AT nd Mint. ‚Koyd. zunt Brad. 
NEN Ar; ca ahnrürdig Skandal 42a) (BETSSYNEN); vn EN u Vin. 
a A RE ae All3(;), mid Nahrung vernchen" mach der- Farm re 

ir Adlay- -An Bd. 8305 zu urteilen ; Gaun. am RIM im 4, 

Line Abnahme der Caun. Vint. Aut. Ubergang verdümmeller Urban in-cine $44). 
andıre Verbalklane AA mr vinmal Zu Komstakioren : Lei <MoY (vertümmeht ame Sud 
<%), vn dem ein Aunaldethir cMBAT nach Art der Imad, Verben (+08. So) 
ein anderes redunlicierten cmamaaT mach Arnd. der 5 rad. Verkn (6.8429) gebildet wird. 
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XUM. 


5450,  Fairk Sicher nur ein sicherer Vrdreder oliener Mance Tohkank rohe w 4,43 A,gfü 
men Anroen (Iyr) Bd.TEBIT am KOMDD- shsh krad. vedunl. ; eh 
meh. im manchen scheinbar Swad. veduyıkieierien Torfin ah dem 1 Aen Radıkal | 3 ver- 
Augen. 
RX. 


845. Anh win diever Wame it Haksr mar ein Vortreder tchamnk gasırdan: "5 J@] 
AH I161. Bralleltende, zu W269) Bd.TS 490, um "D Jo] AL Srad. vedunl.gh- 
pAal-Torm}) 2 ri 

IX. 
Die Causalnrn um zunammengerehrlen Werden. 


dusL, Em Camadin- in vinem Zunammengerchrten Werke id dan m. au ‚Verbum NEN] 
Aelpe, Zen He machen Bd.Ts8 494,9. ee a „ Sehülfe” OR clieres 
0 dm cr ih Begenfähg rn, gekörte, 1 Aerty, seiner Ciro 
md der Umschreihem 4 time Vompuo A dm} dur = ir Han’ sehr zweifelhaft. 
Wahrcheimlicer id TEE der AmregLichen Gawatinrklaren mid menigeteng 
me Imad. od. Gauo. Hrad.) angeochlrroen hal. 


X. 


A Vie Verben des Sehens . 


8453. Das Vorbam T , sl dem m.R. auch a oder Zi, u: ee 
hin eich Hi ii den a.ang.. Tarmen DJ mn er w-n Bl 18 826,41. TH 
Re eb Üninder ug a Bd. eh 
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HM den z scheind 2 m alo Lelyter Radikal werquliegen im den u.a. Formen I cr Bel T8135, 
4. >ÜE vr Rd. T 5 494,4, de täfpt mich, dan 2 3 hier auch als Indung erklären. 

ber Infimihar il doeh weich Bd. 78 714,1. 

bie Losung der Hammer ds iod nicht gamı vichen. Fe borcht darauf, dafs dan Lichen D 345. 
oder D-0 im dem Aynomymen Verkum A odersa ‚Kopd.+(0.u:) den Wert di ( dE) halte. Nach 
den Varianten NZ und ZN für den Infimidar — A wit Bd. 5 719,4) Hümde man den 
Kun, dafs ddan Leichen | oder 80 micht den Wert zimer Illenzeichens di ‚Anden einen ides- 
graphischen Reichen für den Begrfl „ geben‘ habe und dab Um dar Lanhzeichen — 1. mur- 
Wert had dus Heichen A ja im der Tal in den Shreitumgen I N und NA, die sich in 
den Iyr. für das gewöhnliche Js imi, N my, zieh" finden (Bd. 8537), und edenss- 
dan keichen 5 1 ‚ww eo für N eindridl (in 00 dj und Fi nd) ), dem urgerint on nur für 

Zür die Lorung vdz , die demmach immer much die meiste Wahrcheinlichkeit had, tut 
ich vielleicht auch noch die Khreitmg Tr N. 95-39 Für olar ar Fa 
rear (vcır) 8. 58/3.66 .0 „ Aunfluf" o.ä. anführen, in der dieselbe Zeichenwerkindung T 
auf ein ällerer "74 zunückginge, wozu o4. 3306 zu vergleichen at. 

Sar Verbum N da; (dir), schen im den Syn. und im a. R.vereinzeld auch 81 (Bd. $u55‘ 

T 8 494,2), im m... ebene of 82 oder > mie A, im N’ aeg mr noch d0 gerchtie- 
Hen, Ah cbimdalln ein schwaches Vertum , deven Ahyter Radikal j nur in geriosen Ier- 
mon aungenchriehen erscheind im H.aeg. alo J; in DUN dij-; Bd. T88135,2.940,2 im. 
aeg . ale 4] 3 (meinh Birk. für allen MN 35) im > Me. dis Bd. T 98 940,2.989,24.4038,2. 
7 ur scheind Hallderoen vorzuliegen in den Formen NZ dur Bel. T 88435, 2. 491,2, denselben 
Verballormen, in denen 20 wich auch bei N vl; zu finden schien. 

Der Ilimilin. int nAehn weiblich Bd.T 8719 ,2. 

Die Kork. Iarmen dieses Vorkumn , der Ilimihrt+ +7 TAA=: THi= Bd. LIEhE, dan 9456. 
QuslAhiv To: Toı Ad.T873,5, dan Aogin. ,Iartkicipium Tat - Bd. 8900, Ic zeigen dan Hus- 
schen won Formen eine Hammer Tin mit den erden beiden Kanasmanten di; ( Heinderff #8. 
IKK 61); mach, der- oben angeführten Ehreitung AZ" dar ($ 458) würde dan d anf cin 

Da no die Varta Winf. an Helle der d4en Radikals den Aden geminiert zeigen, erscheint das su5f. 


Sertue, Laut- u. Stammeslehre. 


A8a 


Derbum I dig Am der Berihung Dh oder $B Bd. LS54.803,2.898,2.954,8. Smächot wird 
ee 8 für Ilm RZ SoldLw), Burivin "und 34 
für Bahr ER (A bean ofen Pi 1964 5247) äh gu rd 
Balkan an Korkdimn nik ar Bantmetunan en 
scheinlichr wird. 2 dadurch, dafo die a.a2g. Eormen mid AN im N.aez ‚genau wie die ge- 
und mik dem 4 ihn, een. rn 35. 805,3.298, 2,901 2 DE 
u24. BT oder su die eine im Kapd. erbal- 
Ame Inm To: Tol sichermun einen timfachen dLantigen Hamm gehall hak (Pd. NT S8435 
2.4M,2). Gar allen ic. zunn unsetännitch ann 
I LOB. Mes 
ln 2 Radekaln drehe ne lo a a 
auch Kein anderen HiHeL gab, da AJ4 schen sine Eon Aedendete, in der dem Ihn Radihal z 
Sin michh zum. Hamme gehörigen z Folyle . Iafı die Irumpe 3 An den heilen oben angeführ- 
Semimahion Fezeichmen soll ‚ tenreind michks gegen diese Huflarsımg . Eine, solche Lreideudiy- 
heik ‚nie sie hier Lei der Wiederholung der Zeichens | oder 0-3 rliegt, tiegd auch somd- Bei 
Piederhrtung eines Lich in dar ang. Kb af vor, 4. B.mem ku sowohl Ans, rich. ver- 
trüdem’ aloe mn „ zwei”, STR Anchl 233 mil Sominatin als “33-0; Inalin Ledunten 
du erklären, dap die allen gemimierenden RE 
ee rl ie Zur der niwerteten 
Kippe ham rt fin (ncperepend Am ers 
8458. Ana Yigonhimbichkeh der Vorbumn N dig 4, duf 6 im Yfındar A a4 
auc, vor den Suflixen verloren hat: TaA=:THı Dd.t 1% 49,2; are bei dem Verkum > uni, Hu, 
dan olan Yeiche srlihlen had (2.08.3397, 30. 6,), 404 dieser umregelmäfige Wegfall dev 4 schm 
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im N.aeg. marunseinen und hal dert die Tuhrortumg der Grunpe ©, die sms die LuAbarbet dot 
nern Änffin Angina dei hy zur Totge gehalt, a.08.84j1-4i 

Aufper dem 0 snhnerlehen & findet sich im N. aeg. au n,C md = = als tedınlungstooer Zu 
sah Hei dem Homme 1 ‚4.06. 98440.197 2.6. 42433) 

Man hät da An pumpen Vera di Sa" —D u and gm S45J. 
Bun a jden de Se de ander Ahnen and he 
Verben oleo Kommen" gegmmoeitg sechs che sine Tarbalfornevas clan, die 
andere um jenem Verbum ‚sei 0 ausschliefslich sei © vrrwiegend, in Sebrauch, iA, vgl.die 
madndehende Uhericht üler- den Formenberland Feder Verben i 


Prendenarbiiw: F rdiumd Adi; BdT815. | dm inf: TTS 5 
Tenyun amt ; gewöhnliche Tan Bd.T88309:4  AdmAn-t: BR Bd.L5438. 


re Yan Adnch th MLTEHE. 
"0a ERTEREN, ir: AI "53. |Imperadir: es TE5 50% 537. 


Be Anclter mac zz and: eg Ar, allen N Bl. 78143. 


vereimgel E; in der Regel N. Form adm- A-f: TR %4.T8 356,3. 
BP emplahinche Tom Ir ae ned - u Bl. 7 
Belakindorm: Ehen a AR. TR. Ts398- 
LS 803. game. HN , sellener NUN Rd. 8940. 
Anammenzerchte Tompora : ya. immerf.: Allgem. Form vn A) RdT$ 95% 


Admenf; 7 ‚ rellener N Bd. T'8 389. Adjekkiv verbale: T Bd. 8988. 
Relekindem: T sl | Rd.T$ 826. Franc Urbalform:T, ‚vereimzel auch | BAT $1038. 
Em Haug ak sch dan Verben Bun 3 Sargpinsenige Vattalfernan gehallm, in 9460 
Linvtir Ad. sr Amt in Zi rot nn dah kl al Läidiiinnne 
He Bd. 1 84038,4 (mur in DIE am. re TE EREN 
Bd.1 TRALE rolz- m), aufperdem noch im. ET Bd.T re 
24.) 
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De le (Rd. I 88 940, 8.1058, 2), Feim Aufimitin int 20 afge- 
RS Eh Sa rnit ee. während im 
Ge Wing ma hack kat dur lürdan 3.4 Da ae 
Aewahrt- deils dar Vortum Fi ni verdrängt, sorohl da,we dieveo allein üblich war; ale der, 
Suhl. Lemendorechmd hakın sich auch im Mapd.nur Ermen des Vorbums A chi; erhalten : dh 


Finder}, I TaA=: THi= Ra. LT 8645, Aualidalo To: Toı Bd.l. 573, 3, Aogen. da 
raı- Rd.T$ 960, de. 


vu BT Io Ra neo du ln! WR ; L verbal 


T 88 54.557 -5% ausführlich gehandell. 
| u de a 


) 


Syr. und a.R.:J Bd.T8845,9.316.958, 1994.38,3. 308,3 3; 
HI Rd. 8346 und Tönfiger in ll de bung A )84. T$435,3. 
m.R. und m. Khierogl.: BLTSSASD Y6.389,3.%9, 3. 
Ir Bd.T 85 316. 355,4.19a4.20.%.289,3.799,3.805, 3.886, 3. 
44. Bd.T35353,13 4%. 389, 3.719, 3.898, 3 (mil 142 Bess: IA Rd. 88 135,3.3895. 
II4 or nominalen Endingen) Bl. T'$ 803, 3. 
m. Rhierak.: ] RBd.TS 826, 3(Byyrm Bulk 48). 
Al Bd.TS$4135,3.389,3.826,5 (Fin. Wöke. Bine). 
II ni de all bang. 2 z)Rd.8185,3 und so nehl auch Rd. I $ 6 (Wooke. Trine). 
N Pd.T 59435, 3.316.%89,3 (46. Madk. Herke.). 
m. Wr adır 408 Ad. Pins 
Hz A oder A043 ade 440.» %d.T S% 435,3.316.719, 3. 857. 989,1a.%. 
I210 3 oder Ja MR Ra. T5345,9.79,2. 
Gh Ban für den Ham darakteriioche Kicker 4), genauer | oder 4 4 urpr michks als ein 
graphische ee deo Lautyeichens 4 ; 2 und des Ielerminativs A ‚wie die oben 868 Arm. 
ER RR, IR, = Bi dienen word im im. daher miemals 
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| I der üllerhm Back ercheind dan Verbum. 4 im der Regel auch ohme jeder phone- 
Hische Vomnlamenk, aloor Hofe mih dem deichen J geschrieben. In dieser Shrechung 

ih aloo mu einer vom den Konsenanten dern Hammeo aungedrücht, 0 irt-eime de- 
dektive Ichreibung mie die Ichrechumgen ned; „legen, A Am; schlagen, IC jej 

„em, 3 U „nehmen, NZ ar ‚Kommen, ti im), „sei nicht" um. Wie tei diesen Ver- 

den, schwache d.h. 15.4 der 7.7 (allenfatlo auch Zr 3) geneoen sein ; häkhle der 

Hanım einen Ahorkın Kowmanden ntkalten ‚sr nrürde man zweifeln ihm undwicht. 
do schwache 4 ; 2 geschrieben haben (nie im den bon angeführten Beispielen). 

Bevlähigk mind, diever Schlaufe durch die im Kupk. erhaltene Form der Iufimitirs Shbs, 
ei:ı di. Zmang. 4] A). Fe scheimdume IHandige weibliche Infinihinfonm mid dem 

E(Rd.T$ 64) zu sein, die nie die Formen 41, yı, C1,xı am fi, sd, 
wich hs (Rd. 8 648), + aus d5H (Rd. T% 645) durch den Verbart- oder den Raciheale 
verteren had (wie eıBe aus TA, Eına au Zinil, eipe aus Urdt), Rd.T 8 668,1. 

Huch in der griechischen Transoknphion Tuovdys für ID Es wocheind dan Verbum 
U, kommen” mur durch den Vokal W miedergegehen . 

Hernach Könnte, der de Kamımant- dı Hammer im IL, ein Br 3 oder tin 00 ge- 
dedh, nur hünmderieder cinmal, mich vegelmäfig nie er bei J der Ertl rein mifrde Man 
mird daher mik ziemlicher Fichsrheid annehmen dürfen, dafs der Ale Raslikal ein IE 
= R) war mie bei A im, Kg, RU, NE dar, Dtm amd dem Fraywoihimen A im, 
ir. — u N! ang. Folgt dem A a ungperg 
wine IN 3 gleicht (n.06.8 465a.%.), doch id einem 3, dar 4 im N.aug. au flaudt, 
miemalı Wort Feizulegen (vgl ..375). 

Abo Ahıden Nawonnanden des Hammer Haken wir das j zu Fehrachlen, dan air dem Zei-$ 466. 
hun J end voreingell im a. Rund in den Pr. al 4 5 vonder Tudung 4; (al 40 jj),dam 
sei dem m. RE. gang gewöhnlich im fart allen Verbaltermen folgen sehen. Die Ihreikumg 1; 
und, die dafür vor der Indung I; zimtredende Ihreibumg 4; ( Peudonarkicip 3m.ag. JUN 
Bez neben 34.29. I 204 Gh, 124. IA FE Zt Ina JE I man im Weoteur, Rd. 

T 8135, 3) Aaron Heinen Zweifel daran; da diener j am "Ende dev Hammer ham. Jar 
Varbum mar aloe rin Vörkum ut. ing. und abo arlchen halle co denm auch, cimen weihle- 


chen. link (Bed. 88 662,1.749,3). 
eh end Kam dem ln e1:1(4.08.) würde man dar Vorbum f Sust. 
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zu den Verbin Mint. (sıce Finsh) hellen minsen. Um cieven ntendeidet eo sich aber me- 

sendlich darin, dafp sein Aehyler Radıkal ; im Hug. nicht mu sohr hänfin ‚sondern im m. 
R. in geninoen, rthographioch Turmsequenden Texten (Ger, Simuhe, Wortcar, Halh,. Ham‘) 
sogar vegelmägig in der Schrift Aezsichnel nird, während der tArte Radikal der Vera 
Adıle Radikal ; mich nur da, wor er auch bei den Verbin IT inf. aufhn Hd, renden auch im 
sind : Welakinfern dev Tampur sdm- Lmach Je Sur Ad.T8989,10.6., vgl. Bad.T 8803, 3) 

und Brticiium ad. immert . ( Bd. 8898, 3). Hier scheint also dan ; ‚auf dar der Hamm 
dır Vrtumo J ausgeht, dm Adern Radlkat der Vorba Mimf. ‚micht dem 3 An zu mÄpre- 
chen; daf en wirklich der Ite Kadikal der Hammer mar, nird auch. durch dav BE 

prodh Aotähigh, dav J im Iarticiium act. imperf. ebene die Aluuhizen Formen der 
gan der verkörgehenden Je Lar fehlen vgl. Bd. T 8992 A). 


$468. Dar Vortum 4 „Aurumen” mar demnach in gerchichl licher Zeil sehr wahrscheinlich, 


846g. 


+0 snwehl den Imden alo den Aden Radikal dev VertalAammeo Lezeichmen sollen. Für 
zung von jmd ar zu Swechen, für die zweide Miglichkeid dagegen cie Analogie der 
Schreibungen NZ dr, Kay, Ir hi, A Inn und die auperordentliche KUenheih, mil 
der die abn herangogugenen Ichreibung m md Angefügten J zrder Zar gerade in den dl- 
Archen Ferien auftreten ; dem diese schreiten (mid Ausnahme, des Iallıo, no- dem j des 
Zeichens im BJ Imjar, Farm“ iod mhk kein Serricht zu gen, vgl. Bl T 8540. 

Der Hamm des zweiten Vorkumn für temmen? wird im der Regel durch, dan Sehermimadn- 
A mil Folgenden 4 37 ausgedrückt NZ , of im den Fyrund im a. R., hob im m. R. 
Im N arg. Finder sich mebon der-endsprechenden Schreibung I cbine of die ehreibung ER. 
Anren: meer, Aandlen Für win Wortzeichen gehallen orelen und ent dem ganzen Worte daher 
morbı einmal als Veterminahir beigefügt worden, genau arie dem andem Usrbum 4] 3 (Su6h), 

Sere Ihreibung NZ endoprichk der alten Ihreibung I der Vorbumn 3 auch darin, dafs vie 
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Neben cieer- defoktiven Ihreibumg 2 findet rich in den Fyr aber auch häufig eime 8470. 
wellere Ing dr, die sich zu jener offenbar vo verhält ne die Shreibumgen 13 4,1% 
25, 1A Zmr zu den später allein üblichen 3 ih, 3%, A ümr. Für In Dur Anh im a. 
R . auch einige Male eine Shreihmg HZ Ar mit Vertindung_ der Lichen AL rmd N (sie bei 
I 4)cim: Bd. L 88 316. 389, 3,umd voreinzelh auch inkerrehd Ing Asmih depneltem A; Bd. E 
Bd. TS y4), ebomoo- are auch Ing ar Rd. 83,12. 

Wie das Vorbum 1 4 hak such dan Vrbum 4.n3Z dar einen weiblichen Iufimido Ina S4H 
at Bel. E38 49, 4 Falk. Soil aloe ein Verbum ul. int. Sur 2 ar rocheind, nie dan j von 
43, auch in den Verbalformen , in demen die Verka Tin. nicht den 5Hen. Radikal, sondern 
an seiner Helle den Aden gemimiort zeigen. Semmach wire. dao Z nr, wie ja auch die Hnalo- 
gie dr Schwechungen I dj ,R ih, Im und die Regelmäfsigkeit, mil der 20 geschrieben 
wird, ornorten taroon, der I4e, nicht der 54e Hadikal der Hammer gewesen sein . Han den 
gieler +. 2) il dar madürlich micht zu wochen , de ein Acwracher- Radikal, der urschen den 
sehr nschl oungufalkn wein Tannke. | 

Von einem 3Iem schwachen Radikal, der dem Z sr gefelgh wöre, findet vich ebene BUT, 
are bei 1 3 ‚mirgendo eine ur? Der Hamm. ericheint überall Zlauhig in ‚mur-im Temp 
 Admed Arikk in gewinsen Fallen megelmäfpig. an Helle der gerichmlichn Tarı mid dem Ham. 
me in (I NZ mr, na art mug Au od. OL dd Jene andere unmegelmäf 
4. 3493)alı Aaudbar Aezsichmet, zeigd : In ZE_ add, NZ E- At reon I Ra 
at, az aA aA SYL) mag NE AZ, HELL, ME wt-L: Haper- 
geh) au, die Lei scnachen Verben in manchen Fällen Aal des Iemyun dm L gebraucht mird 
und auch ei 12 Bar vorkommt (Bel. L8$3534,). Im Undencied zu dieser Tom Adm-A-F fon- 
Nr asg., für den zogen. Sulzunkohar mach A dig „ verankamen dafo" Ba. 5% 10a.16%4a) ; im die- 
nem Tallı Aehk sonst miemale der Bufimikiar oder die Form adm AL sondern viets dar Tony 
Admt im einer tnfachen Farm, Lei den Verbin IE inf. aloe mut dem tehylen schwachen Radi- 


 Besmeero heachkenwert il dafür I Y Dj, ich komme 'mil einfachem I; Bel.T8 318,1. 


AR 


en 
u lau dere de Gar nd ng ID. er 
En Ed Henn die ob ee 
Z dinelde Urkulinhien hal, die enden. 3 Iekzunhhnrtermen(Himääl, 
Alte mit), iöndil, so hönmhe dar N im der bon cihierten Var. für Adtoxeatog 
michk mur für ut somden für to leben . 
9478. In uhmem Formenbertand ergämgen ich lie Leiden Verben der hommes in H.arg. 
a ee wo- dem einen Vor- 


315): 


Prendenarkieig: ] 3 umd nY ar Bd.T8135, 3.4. Saar 
Tempus nd L: gewihmliche Form Bd. EIS ABA: Relakirfenm: J Bd. E 5 826,3. 


4. Aunnagenahy : J| und N I, a art. mt: AZ Rd. 8 405,3. 
2. Zurlandsoaht : \ NY im. dm If: AZ Bar. de draw DE Sf Ten 
1a. Bedingungerahz mih Lör:) vgl. BdE834| Adm h3-L: AZ Bd. I 8yuE, 3. 


Aa. Suhjunkdinr nach 7 rel und Adi: nur Imperator mus umnicher belasd Rd.T 3540. 


NZ ind. Infinidor : |GeAdım m R)umd NZ (ya K., 
deogl emphakiache Form Bl. 3836, 9.18, 4110) m) Bd. T 88 49, 3.4 Fahr 


I3, 12 92 (2% Ba.T 8319,9.18 alnchl | Term adm dd: Fund Rd.T553530.4.3563. 


die Zorn ad 4-1). Aurtieimium art .nerf.: NZ Rd. 8857, 4. 
Hulahirfem-: I% md 2 Um Bd. T5803,3.6. | ad. immerf.: Jumd NZ Rd.T8 398, 3.%. 
Rare a Adjekhir verbake: NZ Rd. 18988, $: 


ientl, pe bau Kd.L | Fraed. Vertalfenn: NZ Bd. 7 54088,4. 
a ana Hebrınd oieoen «eigendlich mus nahen Au 


vorkommd., id A ar im F Üorbalformen mie in manchen Fallen Teller der Temmur Adm -£ aun- 


N Tie Lvumg a2 hr für A, die Brugach ebenda für die alone. Laik anzieht, wird 
aun der Ihreibung AZ für 52 int horgeledel sein. Lie Lesung mar bei Grmam N) $r.315% 
Forıhh auf der Sichnehzung des Vorbums mi dem Top. noY, NuY@eg. I A n%G nm) 
Beer ie Mile AA Dar der Sa Sekannd- gesorden war. 


28) 


1 ern ha at de, il 3 Ber lien Sir: 277 


| Brtpardo JURA und Ir nn 18135. 83%. 
a. hRy:2 dur ;5.13e: er vs 
4. humagerah: HR 3, Cr dr, Da Indem | MR. 320. 
plane Ar) Rd. T 85 317.500. ee ANAZ Bd. T 3989,42.%. 
3. Eunlandoadg: 2 dr Be. 3380; vgl. BL TE) Tempur adwn-f: 2 Dr Bd. 8589,4a%. 
1a. Kun d Dre Art BL) Infimdir: 1023 4 Bd. L8M,5. 


In Kant. iol mu der Aufimdar eı:1, a arm JR & zurückgehl, 9495. 
erhallen. 


man, die Feiden Vorten dev Hommens' hinsichdlich ihres Harschens miteinander $4Jb. 
der Schreibung ders Hammer, söndem auch im Wesen Ferteht. Beide sind allem Anshen 
mach, (von der- voreimgelen Form 52 Int abgeochen) Ilautige Verka ul: inf. haben 
weiklichen Ifimitir- sie die orte I ind, und haben. den gleichen 1den Rudihal 1? R. 
Der er Umdorchied, der- zwischen Feiden Fertehl, A ig. ee da der AArde Hadıkal 
en mm ini, also derselbe, Unterschied, ee 
ad on PER 
nymen Vorba TE md N inf mit dem Ahlen Radikal j und 3. Wie bei dieoen Vorben 
die Iarmen mil 3 a allmählich dur, diejenigen mil 9 er ebesruhe ned 
40 ja auch die Formen un NZ ar durch, die an 4 3 im m. R.umd N aeg. 

Nach dem, war nrir aber ber die Inhlehung der Idauntigen Hämme au Slauhigen My. 
ermillel hoben, il vun unmherein angumehmen, daf auch das Verbum 2, dar, Kommen’ 
ur 3tantigen Hammeo yenreven üot. Fein semihincher Aaquivalent, dar alle gemein - 
+semihioche Vorbum TINR =, Kommen‘, dao im Hebr. und Arab. ud. ;, im Sal-. und in 
Linigen arab. Nomimibus noch ld. nor ih, a Kalk ihn dam Föhn 
Radikal RT (aeg. 42) und dem Lehzden Radikal 37.5 (aeg. 4,n, 49 5) oder a 1 9(ay. 

% 2) noch zinen mullloren Radikal AN co. Tiooor- mihllere Radıkal Findıh sich im. 


Hey. in geschichllicher Le nur noch einmal ‚nämlich im dlem oben S4FL Lerprochenen a 4 der 


Sarne, Laut- w. Stammeslehre. 
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Form AZ Int-L den Tommun salm-f . Ver mach dem Semihischen (mel nach der Be- 
de Radıkal a 4 encheind Tier an drihler- Hella, © tiegk aleroffenber Metalassis vor, 
den somih. hurachen, nicht sehen Felegk int (EN nd, Fefchlen' gay 113, RZ 
Sm „gehen (sin, VGLR Sam, hören’ au IDW und Fender Sa Ar, schmamger- werden 
199). udm Hayfall dee ad.gE et. SI2y14. 

sW78. Der Imeraliar der Vortums Zar, 2, Kommen "wird durch die Inn AN Img 
Fuperolingerm ind Bel. I 88 513. 540 Leoperchen werden 


„mimm tunammen, 2 Ad. 88 513, 541. 


j oder mr zeig (Pd 788 135,5542.898,6), in Erinnerung daram im Naeg mei mik 
einem Fedeubungstooen u am Inde gerchniehen wird (.08.8138 0.6.) und auch die Jemina- 
Aimafühigkeit Feresoen zu haben scheind (NAZ mhk Berlin foH, m. R.), wird ivden 
Iyrı nur II md (Bd. 788 322.548), urmm. Ran aber vegolmäfsig Da Zu oder 
NA ($d.TS$ 322.898, 6.988,6.1038,6), veon. N A (Bd. 8 988,6), am Nagy. 
TA DAN geschvieten, To siehd aber genau nie dan Wort „siche" aus. Wie 
Fa dienem iA umgenifo , ob die von dem Torte a, bu Um, giel- (moi, Ma-) herge- 
Worten zu teren Act. Im ordern alle würde dar Vorkum abe ein Vorbum Mint. 
Möglichkeit Syrichl vieleicht die Ferm ces Part. act. import. im Naeg. Bd.T3 898,6. 
Su. Arhmlich lehk.en mid dem Vorbum | men, reden‘. Han den Ihweibungen I 
und 32 , die sich ser im den Fyr finden (Bel. 85 321.389, 5.898, 5),ergieht sic, wie 
Harc Huller zuerd FomerkA hal, dap der Hamm die Krmstmanten md -enthied. Als schwer 
Sir ( Bd.T8 695). Als Lyer Komamamk encheind-in fast allen Verbalformen dar 7 3, das 


u 


are 5.0) 1 hhen Tran cha. ofen 
vorkommi. Lie Kopk. Form, die dem allen Fufimitir zu endopnechen scheint, MoYTe id als 
möibtiche Bor aun Imbnrdil zu erklären (Bd. za, 651.695 a. EL Shsiek, falls miehh Me_ 
den Am Baskebn a Bart Wing. im im Tania mich nelden yerhakt) 
ie der Kayd, Fam. Mofre vorzuliegen scheind, Ks NE la am- 
e>+ die rich in den Fyr.-einige Male Findet ( Se. T3 521), falle dar ’Z ar Tier michh 
aus I m nerlanen sein selÜe, sowie ferner die irrige Ichreibung | == Für DEZ 
2 RIO AH, 
sind zu den kind. Salon, diese : 
Hal, I Al, I-% la 1, 0 Bel. 158 34.389,5.543. 
998,5.988,5. I einigen Shreihung, für mat. 
a.R A] Bd. 7534. 
m.Rhergl. | IE Bl. T554.1>Z Bd.T 98 34.1038, 5. 
hieral. |) Rd.T 53 344.980,5.543.988, 5. 3 Rd. 5 695” 
er 1 Sd.T 5988, 5. 
au.) 2 B4.TS3H. 129: BA.TE 695. IM BAT SS 34. 95.08,5. 1 
ges AammÄlich mid AHedentungotesem AD Bd 7334 Be 


Amgolosem nz ; A): Rd. TS 605 [Y)mik Adenhungelrem © m 


998 
Berichkigumgen. 


$437, S 84 Anm. Hier SA Aa SIR. 

3148,4, 3.90 : am Anfang Her hz5 Mathe; . 

5414,22, 3.99, 8.6: iot beide Male das falsche nr understrichen morden ;-05 iol mahirlich 
Zu ton : 2poYp Frans . | a 

5242, PAr2 oben ngl. aueh. die Khreibung SM Rena; für SI Ren wor Vin RoL8. 

3259, IA5Y: id am Inde Finder dem Worte „machzumeinen” zurufügen : „mil allumiger Aunnah- 
me der Ihmeibung u try für 2yı PAry, >06. $255,4a. 


[ Druck von August in Leipzig. 


